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VOR WORT.

Der vorliegende dritte Band des Urkundenbuehes vollendet die

Mitteilung des gesamten urkundlichen und den Urkunden verwandten Stoffes

bis zum Jahre Ijoo ; er bezeichnet zugleich einen Abschnitt in der Fort-

führung des ganzen Unternehmens.

Der bisher gesammelte Stoff ist nun aufgearbeitet und gemäss den

im ersten und im zweiten Bande dargelegten Grundsätzen in einer, der

Hauptsache nach einheitlichen. Form veröffentlicht worden. Diese Grund-

sätze, deren Richtigkeit unseres Erachtens durch einige sich ihnen entgegen-

setzende kritische Bemerkungen nicht in Frage gestellt ist, sollen auch bei

der Bearbeitung der folgenden Bände eingehalten werden. Jedoch die

getoa/tige Masse des Stoffes, dann auch der Wunsch, das Werk bis zum
Jahre lyot, dem Säkularjahre des Eintritts Basels in die schweizerische

Eidgenossenschaft, vorläufig abgeschlossen zu sehen, veranlassen einige

Änderungen mehr formaler Natur. Diese bestehen in einer Teilung der

Redaktion und des Materials, sowie in einer etwas abweichenden Art der

Behandlung ; wir heben hier nur hervor, dass die politischen und die

privatrechtlichen Urkunden in getrennten Serien zur Ausgabe gelangen

werden, und dass es sich in den zunächst zu veröffentlichenden Bänden vor-

erst um die Serie der politischen Urkunden handeln soll. Auf diese Weise

wird ein geschichtlich besonders wertvolles, zum Teil völlig neues Material,

das sich zudem einer grossen Anzahl unserer Gesellschaftsmitglieder durch

die beinahe ausschliessliche Geltung der deutschen Sprache noch mehr

empfehlen durfte, rasch und in übersichtlicher Anordnung zur allgemeinen

Kenntnis gebracht werden können.

Zum vorliegenden Bande haben wir noch zu bemerken, dass in

demselben ausser Urkunden auch Statuten der Basler Stifter und Klöster,

sowie ein Weistum des Klosters St. Alban aufgenommen tworden sind; bei

der Redaktion dieses Abschnittes hat Herr Dr. Johannes Bernoulli, Biblio-

thekar der schweizerischen Landesbibliothek in Bern, in verdankenswtrter

Heise sich beteiligt.

Auf die leider unvermeidlichen, zum Teil sehr beachtenswerten

Nachträge glauben wir aufmerksam machen zu sollen.

Die Sammlung des Materials und dessen Zubereitungfür den Druck
ist wiederum unsere gemeinsame Arbeit; die Korrektur des Druckes und
die Fertigung des Namenregisters ist von dem Erstgenannten allein besorgt

worden. Das Glossar haben wir Herrn Professor Dr. Adolf Socin zu

verdanken.

Basel, im Oktober t$pö.

Rudolf Wackernaget.
Rudolf Tkommen.
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VERBESSERUNGEN UND ZUSÄTZE ZU BAND I—III.

Die schon in Band I S. XVI und Band II S. VII angegebenen Berichtigungen sind

hier nicht wieder aufgenoramen worden. Ebenso wurden alle Litteratur-Angaben, bei denen es

nur auf eine blosse Vermehrung der schon vorhandenen Citatc hinausläuft, weggelassen und nur

jene berücksichtigt, die für ein vermeintliches Ineditum einen Druck nachweisen.

BAND I.

S. I Z. 3 lies Bettingen statt Bodinchova. I S.

S. 2 n° 3 ist tu Streichern, Ja BastIahe kaum

auf Klein-Basel betontn werden darf.

S. 30 n° 40 ist tu streichen. Gehört tu ijjS '
S ‘

Märt 7. S. Nachträge Bandj, jjg n' s7 -
I

S.

s.

s.

4t Z. 21 f. lies: n88 Dezember 25— 1189

August 31 (September 23}. Unter den

Zeugen: Albertus de Fafeney canonicus

sancte Marie de Basilea. Original im StA.

Wien (A).
S-

58 Z. 26 und 29 lies 3
b statt I3 b

.

63 Z. 29 lies Leutpriester von statt Stift.

75 Z. 17 ergänze: Abschriften des 15/16. Jh.

im Kopeyenhuch des Baselamtes S. 4 und

75 im Stiftsarchiv St. Paul (B und B‘j.

84 Z. 14 füge bei: Gedruckt aus dem päpst-

lichen Register bei Mone Oucllensammlung

4 . 38 .

92 Z. IO lies Übersetzung statt Abschrift,

92 Z. 26 lies 1236 August 20 statt 1238

Februar 16 (vgl. Muratori Antiquitates l,

7<>3 .)

S.

S.

S.

S.

S.

s.
S. 95 Z. 7 lies ihres Klosters statt ihrer

'

Kirche.
|

S. 99 Z. 14 lies Tcrni statt Interamna. g

S. 115 Z. 9 ergänze

:

Basel und Istein g (

S. 115 Z. 13 ergänze: UBZ. 2, 74 n° 570 und
|

Kurz und Weissenbach t, 14 n® 7 mit

actum Basilee nach A. — *Kun: und S.

Weissenbach 1, 132 nft

12. — *B6hmcr

(1246-1313) S. 470. — Ladewig 1562. S.

S. 131 Z. 34 ergänzt: Trouillat 2, 64 Anm. I. I

156 Z. 29 ergänze: Abschrift aus dem 15/16.

Jh. im Kopeycnlmch des Baselamts S. 197

in St. Paul (B'.

158 Z. 18 lies D. statt B.

223 Z. 24 ergänze

:

Abschrift des 15 ' a 6. Jh.

im Kopeyenhuch des Basclamts S. 1 in

St. Paul <B).

224 Z. 21 ergänze

:

Abschrift eb. S. 2 in St.

Paul (B).

264 Z. 26 lies Keller statt Kellner.

266 Z. 6 ergänze vor dem Datum: Anagni.

269 Z. 40—42 gehören su nr

j6o.

295 Z. 6 ergänze: und auf einem ebensolchen,

Kl. Ppurk. 2.

309 Z. 26 lies der Bischof von statt das 1 »om-

stift.

346 Z. 39 lies STAI statt STEI.

383 Sp. I Burs ergänse: Bure bei Pruntrut.

384 Sp. 2 der Kindon s. Zcrkinden.

385 Sp. I Clcrmont lies: Clcrmont — Fcrrand

D£p. Puy de D&mc s. le Port.

386 Sp. 2 Konrad ergänze: von Basel.

400 Sp. t Juden Judei ergänse: 57.2.

404 Sp. 3 Meier ergänse: villicus Judcus 57.2.

406 Sp. 2 ergänse: Neuencgg 206.27.

408 Sp. 1 Otto ergänze: Deutschland.

409 Sp. 2 le Port Notre Dame du Port Collc-

giatstift in Clcrmont — Fcrrand, s. Cler-

niont

.

410 Sp. 1 Prediger ergänse: Basel Esslingen.

425 Sp. 1 Werner ergänse. Richen.

427 Sp. 1 Wlfingin ergänse: Illlingcn (Orvin)

in Bern nw. Biel.

Digitized by Google



VII

HAND II.

S. 134 Z. 16 ergänte: zwei Übersetzungen des S. 220 Z. 12 ergänte: Abschrift des 15
’ 16. Jh.

15/16. Jh. in Al. Ppurk. 42. im Kopeyenbuch des Baselamts in St.

S. t3S n° 242 ist tu streichen, weil erseht durch Paul S. 12 (B>.

rf jjt in Bd. j. S. 273 Z. 23 ergänte : deutsche Übersetzung des

S. 148 Z. 23 ergänte: Abschrift des 15/16. Jh. 16. Jh. in CI. Ppurk. 23.

im Kopeyenbuch des Baselamts in St. S. 304 Z. 7 lies to statt t6.

Paul S. 168 (B). — Auszug in ZGO. a, S. 313 Z. 13 ergänte : ist «eine Schwester Maza.

199. 'S. 412 Sp. 1 Klein-Basel Rat füge Sei: 210,2.

BAND III.

S. 9 Z. 21 lies Il[einricus] Spengeler. I
S. 282 Z. 38 lies ILctnncus] dictus Gotzgabe.

S. 16 stoischen n° 31 und 32 füge bei: Urkunde S. 285 Z. 2 lies Jo[hannes] ze Bnicge.

von 1291 August 10. s. Band 1, 207 S. 287 Z. t lies actores statt actoros.

n° 285**.
,
S 298 Z. 31 füge bei: [n° 209].

S. 31 Z. 10 lies H[einrico] de Almswilr. S. 300 Z. 30 lies dimidium statt dimidotn.

S. 33 Z. 10 füge bei: (n* 203). S. 380 Sp. 2 füge bei: Rcmins hus 126,18.

S. 34 Z. 25 lies Wcr[nherus] dictus Hegcnhcin. S. 390 Sp. 2 Chorherr Kunzli füge bei: 147,36.

S. 47 Z. 9 lies Werfnhero] Hedinger. S. 393 Sp. 1 Chorherren füge bei: Ulrich von

S. 73 Z. 32 lies Wer r

L
nherus] filius Chänini pis- Ncuenburg 291,40.

toris vor Spalon. S. 396 Sp. 2 Berthold füge bei: Pfäffingen.

S. 77 Z. 4t lies Jo[hanni] dicto Hunt. S. 398 Sp 1 lies zen langen Roten statt zem

S. 87 Z. 16 lies N'icolaus] curialis. langen RSten.

S. 87 Z. 33 lies C[onradus] filius ejusdem. S. 399 Sp. 2 füge bei: Bratelle *. Pratteln.

S. 103 Z. 37 /rWf Wcifnheru*] de Grenzingen. S. 405 Sp. 2 Konrad fügt bei: PfafTcnheim.

S. 112 Z. 21 lies Jojhanncs] Gabeler. S. 418 Sp. I II. fügt bei: Rifo und Schliengen.

S. 121 Z. 16 lies H[einrico] sacerdoti vicario in S. 418 Sp. 1 fügt bei: hak s. Suntheim Lu-

llerten. kalitäten.

S. 125 Z. 13 lies H[einriciJ dicti Brcntschi. S. 419 Sp. 2 fügt bei: Haslach Hasela, I.eut-

S. 125 Z. 17 lies Bur[chardus] de Binningen.
|

priestcr Rcinhcr 364,5. s. Basel St. Peter

S. 130 Z. 40 füge bei: (n® 75). Chorherren

S. 148 Z. t lies K&[dolfus] de Blfimenberc. S. 439 Sp. 2 Pfcttcrhauscn füge bei: in den

S. 224 n° 422 ist tu streichen; die Urkunde ge- Zscheven 272,17.

hört zum Datum 1302 März 27. S. 44 t Sp. 2 Remi füge bei: s. Basel I,okaliUUcn.

S. 268 Z. 21 lies P[etrus] uutor de Wolfswilr.
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1 . Peter von Mtinzenheim verkauft dem Stift St. Leonhard

Reben bei Orschtoeier. Sulz 1291 Januar 22.

Abschrift von 1293 in Lh. //. fol. 23 rf 110 (B).

Trouillat 2, 498 if 394 nach B. Hier ist zu lesen S. 498 Z. 4

:

Gerdrudis

6 statt Gertrudis und Helwigis statt Hedwigis
;
Z. 23

:

Bolwilre statt Bolwirc

;

5. 499 Z. t: habui statt habeo.

’l. Pas Kloster Klingenthal verkauft dem Priester Johann

Zittse von der Schol in Klein-Basel. — 1291 Februar 2.

Original Kl. «* 142 (A).

10 Das (hängende) Siegel fehlt.

Auf der Rückseite ist von gleichseitiger Hand geschrieben

:

de sancta

Cruce, von einer Hand des 15. Jh.: bcschickung von eim priester seligen,

ist vast alt und verschinen und: über m üb. von den schalen ze minren
Bassele.

15 Ich dw priorin von Klingental uft ellu dw samenunge tun leunt allen

den, die disen brief sehent oder horent lesen, daz uns der erber priester

her Johans, dem man sprichet ze dem heiligen Cruce, hat geköfet drü pfunt

geltez uf den schalen ze der minren Basel, umbe die wir ze wehsei gaben

der Teschin hus uf der Rinbrugge dem rate. Uft de selbe ltüs sun wir han

MO zeim vrsaze, ob uns an den schalen abc giengc, de wir uz uf dem hüsc han.

Un disw selben Ul lib. geltez sol der vor genante priester han un niezen

vrilich die wile er lebet, un swenne er stirbet so ist ez uns vrilich lidig,

also daz wir sullen ze sime jargezite geben unsirm Conventen umbe win un

vische II lib. un ze sant Augustinus tage I lib. Uft swie daz dw priorin uh

35 dw Schäferin nit endut, so wil er, daz ez uf ir sele stände uft in de nicman

abe genemen müge. Uaz diz war uft stete si, so heinchc ich dw vor genante

priorin uft allw du samenunge unsir ingesigel an disen brief. Dirre brief

wart geben zer liehtmez, do von gotez gebürte waren zwolfhundcrt jar un

nünzig jar un ein jar.

30 3 . Pas Stift St. Leonhard leiht dem Trukint eine Liegenschaft

zu Erbrecht. — 129t Februar 3.

Original Lh. tf 74 (A). — *Lh. D. fol. 170". — *I.h. B. fot. 120.

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

Urkundenbuch der Stadt Basel. III. 1

/

Digitized by Google



2

Auf der Rückseite ist von einer Hand des 14. 7h. geschrieben : de
domo Blansinger uf Kolehusren.

Das Stück ist durch Feuchtigkeit schwer beschädigt.

Nos Heinricus prcpositus et conventus sancti Leonardi Basilicnsis

civitatis notum fieri cupimus universis, quod nos concessissc profitcmur per ft

presentes dicto Trvkint arcam nostram ze Kölehuscrn, sitam ante domum
Petri dicti Gisclbrecht et inter ortum dominc . . ad Solcm et ortuni . . relicte

quondam Waltheri Vrentscher, pro duobus solidis et sex denariis annuatim

nomine census in festo bcati Johannis baptiste et sex solidis et sex denariis

nomine quorundam anniversariorum divisim in jejuniis quatuor temporum 10

persolvendis et in mutatione manus nomine honorarii quod vulgo dicitur

erschatz duobus solidis et sex denariis similiter dandis jure emphyteotico sive

hereditario quiete ac pacitice perpetuo possidendam. Hujus rei testes sunt

dominus Jacobus quondam cellerarius, dominus Johannes custos canonici nostri,

Heinricus Engelbotte, Petrus Gisclbrecht, Heinricus dictus Minner,
[
Jortulanus 15

et quamplures alii. Dat. anno domini ficci.xxxxl, Ul. non. febr. ln cujus

facti memoriam sigillum nostrum presentibus duximus appendendum.

4. Anno domini ftc&LXXXx!, vu. ydus febr., locavit prepositus Hfein-

ricus] presentibus domino Jajcoboj quondam ccllcrario, Rfudolfoj scolastico,

Martino canonicis ecclesie sancti I.eonardi, Dietrico magistro Hospitalis, 20

Hfcinrico] dicto Engelbottcn jure emphiteotico ortum vfen Owe situm prope

ortum Cjonradi] dicti Slozser pro IUI sol. nomine census et uno circulo et

1111 sol. pro honorario, item alium ortum situm prope ortum Petri pclliparii

de Machstat pro VI sol. et uno pullo et III sol. pro anniversario.

— 1291 Februar 7. 25

Item anno predicto, XVI. kl. marcii, presentibus Jajcoboj predicto, Rein-

hero, Jofhanne], Rfudolfoj scolastico, Hfcinrico] de Mvspach, Nficolao] Gcilfüz,

Trutkint, Minner, ortum dictum Kenlersgarten pro X sol. jure emphiteotico

nomine census et 11 sol. pro anniversario et H circulis et v sol. pro honorario.

— 1291 Februar 14. 30

Anno ilCCLXXXx!, II. kl. junii, locavit idem prcpositus Hfeinricus] pre-

sentibus domino Ja[cobo|, Chvnonc, Dietrico de Lutra, Hugone Brogant,

Wilhelmo de Machstat domum *) ze Kolehusern jure enphiteotico pro m sol.

nomine census minus im dn. et I sol. pro anniversario et uno messore.

— 1291 Mai 31. 35

Gleichseitige Einträge in Lh. A. fei. 7p mit der gemeinsamen Feischrift:

orti isti sunt locati H(einrico) dicto Engelbottcn.

5. Das Prcdigerkloster bekennt, dem Kloster Klingenthal einen

jährlichen Zins schuldig zu sein. — 129t Februar rj.

Original Kl. «* 143 (A). 40

4- a) earrigiert aus ortum.

Digitized by Google



3

Auf der Rückseite ist von gleichseitiger Hand geschrieben: von dem
hus von Mulnhusin.

CM. r, SS tf 1 19 nach A.

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

5 Nos . prior et conventus fratrum ordinis Prcdicatorum in Basilea con-

fitemur publice, nos teneri convcntui sororum in Clingendal minoris Basilee

sedecim solidos denariorum usualis monetc census nomine annuatim occasione

cujusdam domus et orti infra scripti, quem emimus a Lutoldo cerdone pro

ampliacione nostri hospicii in Mulnhusen. Dictam igitur pecuniam pro-

10 mittimus eisdem sororibus nos singulis annis partito tempore, medietatem

videlicet in nativitate domini et alteram partem in nativitate bcati Johannis

baptistc, tenore presencium plenaric soluturos, renunciantcs omni juri et

excepcioni doli vel fraudis, quibus dictam promissionem ac cciam solucionem

possemus aliquatenus avolare in postcrum vel ad presens. Sita est domus
15 in Mulnhusen infra dormitorium et coquinam hospicii nostri ibidem contigua

domui Petri ccrdonis dicti Blarheim, ortus autem juxta domum Alberti ccr-

donis. In hujus promissionis testimonium dedimus prefatis sororibus pre-

sentes litteras sigiili nostri conventus munimine roboratas. Datum anno
domini ftcCLXXXX primo, in crastino Valentini martiris.

20 6. König Rudolf erklärt die Bürger von Zürich frei von aller

Verpflichtung, wenn sie die an die Bürger von Erfurt zu zahlenden

tausend Mark dem llartmann von Baldegg in Basel bezahlt haben

werden. Baden 1291 Februar —

.

Gerbert Codex 254. tf 23 nach dem Original in Zürich. — * Böhmer
25 152 tf 1096.

7 . Das Stift St. Peter leiht dem Kloster St. Urban ein Haus
in Basel zu Erbrecht. Basel 1291 März S.

Original im StA. Lusern (A).

Eingehängte Siegel des crspriesterlichen Officials (nt 39) und des Capitels

30 von St. Peter (tf 40“).

Officialis curic archidiaconi Basilicnsis universis presentem paginam
inspecturis noticiam subscriptorum. Humane lubrico memorie salubri remedio

eonsulitur, cum ea, que gcruntur, stili memorie conmendantur. Xoverint igitur

universi, quos nosce fuerit oportunum, quod Hedwigis uxor legitima . . dicti

35 Crcpelle sartoris civis Basilicnsis in nostri presentia in figura judicii con-

stituta domum suam sitam Basilee in loco, qui dicitur an der Vrienstrase,

quam a capitulo ecclcsic sancti Petri Basilicnsis pro annuo censu VI denario-

rum jure cnphiteotico possidebat, in manus domini Ludewici decani ecclcsie

sancti Petri predicti et procuratoris capituli ibidem libere resignavit petens

40 ipsam domum concedi sub jure et censu predictis fratri Johanni de Wimenowe,
monacho monasterii sancti Vrbani, nomine . . abbatis et conventus predicti
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monastcrii, quibus dictam domum pro dcccm ct novem libris denariorum

Basiliensium vcndidit ct transtulit pleno jure. I’redictus itaque decanus et

procurator capituli prelibati domino Johanni prefato nomine prescripti mon-

asterii dictam domum sub jure et censu prehabitis concessit libere perpetuo

possidendam mittens ipsos . . abbatem et conventum in dicte domus vacuam, 5

liberam et corporalem possessionem, dans ipsis auctoritatem intrandi ct

apprehendendi possessionem domus predicte. Memorata vero Hedwigis con-

fcssa fuit prcdictam rite et legitime factam fuissc venditionem ct se pecuniam

predictam integre recepisse et in usus proprios convcrtisse renuntians ex-

ceptioni non mimerate seti non tradite pecunie, beneficio Vellegiani et omni 10

juris auxilio, per quod posset predicta venditio aliquatenus irritari. Promisit

insuper prefata Hedwigis per fidem nomine sacramenti se dictam venditionem

ratam habere ct firmam nec contravenire per se vel per aliam personam

de jure vel de facto, transferens in prenominatum dominum Johannen) de

Wimenowe nomine monasterii prelibati omne jus, quod sibi in dicta domo 15

conpetebat vel conpetere videbatur. Hujus rei teste* sunt dominus Johannes

subcellerarius monasterii sancti Vrbani, . . decanus ecclesie sancti Petri

Basiliensis, . . rector ecclesie in Richcnwilr, Hedwigis venditrix domus pre-

habite, Mectildis ancilla sua ct alii quamplures fide digni. Nos etiam . .

decanus et capitulum sancti Petri Basiliensis in premissorum testimonium 20

sigillo capituli nostri una cum sigillo predicti domini . . officialis curie archi-

diaconi Basiliensis presens scriptum duximus consignandum. Dat. et actum

Basilee, anno domini ÜKX'XCprimo, feria quinta proxima ante dominicam qua

cantatur invocavit.

8. Sophie von Klingen verkauft dem Kloster Gnadenthal ein 25

Gut zu Aliisbach. — 1291 März 21.

Original Gn. »* 6 (A). — Abschrift in Gn. 13. fol. 102 (B).

Das SiegeI der von Klingen 0f tSyf) hängt an einem Pergamentstreifen.

Ich Sophya von Klingin künde allen dien, die disen brief ansehent ald

horrent lesent, das ich dien vrftwen von Gnadental han gegeben ze köfenne 30

das gut ze Müsbach umb einlif mark mit allem dem rehte uh mit allem

dem nüzze, als ich es hatte, an alle geverde, un vergihe öch, das ich das

vorgenande silber enphangen han ze mime nüzze. Die gezüge, die dis sahen

ui) horton, die nemmc ich hie: daz ist her Heinrich von Kmburrach der

herzogin kaplan von Osterricl), Walther Schöweli urt Heinrich sin bruder, 35

Berhtoit Meli ui) öch Bcrhtolt Meli un Johans min kneht. Un das dis war

si un öch stete bclibc, darumbe hics ich min ingcsigcl henken an disen

brief. Dis geschah, do man zalte von gottes gebürte tusent zweihundert

und nünzig jar un darnach in dem ersten jare, an sant Benedictes tage.

9. Spruch des bischöflichen Officials über Rückgabe der dem 40

Stift St. Leonhard weggenotnmenen Zehntfrüchte durch den Kirchherrn

von Rödersdorf. Basel 1291 März 2S.
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Abschrift von 1295 in Lh. H. fol. 24.' «* 108 (B).

Trouillät 2, 499 tf 393 nach B. Hier ist zu lesen S. 499 Z.to: com-
promisissent statt comparuisscnt

;
Z. 13: in posterum ; S.300Z.2: pro

contumacia; Z. 4: domini nostri l
1

. ; Z. 9: proxime statt proxiroo.

5 10. Johannes de Raperg, Wemhcrus frater suus, dominus Johannes

Robarius milites Basilienses, Rudfolfus de Berna et Gerhardus de Friburgo

im Öchtenlandc notarii curie Basilicnsis, Otto de Hagenöwc, Johannes dictus

Froncvisscher clcricus, Wemhcrus dictus Vuchs, Burchardus gener . . dicti

dicti Schönekint cives Basilienscs Zeugen in der Urkunde des Ritters
10 Ulrich von Rodersdorf. Basel 1291 März jo.

Original in doppelter, von verschiedener Hand herriihrender Aus-
fertigung im BA. Kalmar, Lützel if 1349 C4J.

11. Item zwei latinischc alte brieffli, sind glichlutcnd und zeigen an,

wie wilent frow Agnes, her Rhcynboltz von Kptingen seligen witwe, und

15 Diethelm ir son dem huse Friburg ire guter zu Uffen, daz ir morgengab

waz, ouch andere ire zins zii Brisach und mindern Basel, ubergeben hat.

Stand ire data sampstags vordem sontag letare a* 129t.

— 1291 März Jt.

* Archiv-Repertorium des Deutsch- Ordenshauses Basel von 1341 im

2Q GLA. Karlsruhe. — * Archiv-Repertorium desselben Hauses von 1670
im hgl. StaatsfiUalarchiv zu Ludtoigsburg.

12 . Das Domstift leiht dem Kloster Wettingen Güter in Klein-

Basel zu Erbrecht. Basel 1291 April 3.

Original St.Urk. tf 90 (Aj.

25 Eingehängtes Siegel des Domstifts (tf i8j.

. . prepositus, . . deeanus totumque capitulum ecclcsic Basilicnsis uni-

versis presentem literam inspccturis salutem et noticiam subscriptorum.

Noverit universitas vestra, quod Petrus Senftlinus civis minoris Basilee bona,

que a nobis jure hereditario possederat, videlicet domum et aream . . Cher-

30 lins, que nobis annuatim nomine ccnsus persolvunt vi sol. et unum pullum,

item domos et areas quondam Chvnonis villici, que solvunt nobis XVlu den.,

sitas ex opposito domus Henrici de Hiltaringen in minori Basilca, item

pratum apud Humen Wise situm versus Wilc nobis solvens tres solidos,

ad manus nostras immo nomine nostro ad manus Johannis de Disscnhoucn

35 nostri procuratoris et in hujusmodi vices nostras gerentis resignavit petens,

ut prefata bona pro censu et honorario consucto, quod vulgo dicitur erschaz,

monasterio de Wettingen conferrcmus jure hereditario possidenda. Nos igitur

prefatas domos et bona pro censu annuo et honorario consueto, sicut pre-

dictus Petrus a nobis tenuerat, secundum morem civitatis Basilicnsis per

40 manus prefati domini Johannis nostri procuratoris contulimus fratri Cvnrado
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cellerario de Wettingen ordinis Cisterciensis, Constantiensis dyocesis *), nomine

sui monasterii jure hercditario possidenda. Actum Basilee in platea prope

sanctum Vdalricum, anno domini ficcLXXXX?, feria tercia post letarc. In cujus

facti mcmoriam sigillo nostri capituli patenter presens litcra cst munita.

13. Johann von Argucl leiht dem Kloster Wettingen Güter in 5

Klein-Basel su Erbrecht. Hasel 1291 April 3.

Original St.Urk. tC 89 (A).

Eingehängtes Siegel Johanns von Arguel f«* 195).

Allen din, die disen brief horent lesen, chundc ich Johans von Argucl

burger von Basel, de her Peter Senftli von de minrun Basel de erbe, de er 10

von mir hatte, drige del der schüre, du da was hern johans des Munz-

mesters, du da stozet oberont an Henrich Schorlins hus zer minrun Basel,

von der er mir funfthalben pfenning eins jarich gab, uh de hüs, dem sprichet

Peter Vlcschcs hus, von dem er mir fünf Schilling uil cn hüne un enen ring

eins gab, uf gab in min hant un bat mich, de ich es luhc dem gotshuse 15

von Wettingen. Dis vorgenande gut lech ich ze erbe bruder Chvnrat von

Grvningen dem chelner von Wettingen ze sins closters handen umbe den

vorgenanden eins nach erbes reht ufl umbe gcwonlichen erschaz. Dis be-

schach ze Basel in minme husc, do von gottes gebürte waren zwelfhundcrt

jar un cns un nunzcg jar, an dem cistag nach mittcr vastun, uil wc zc- 20

gegeni her Rudolf lutpriester von Rihcn, her Rudger en priester von Rufach,

johans Schulthes burger von Basel, Cvnrat sigrist von Rihen. Uil zem
urchundc dirre getat han ich disen brief bcsigelt mit minem insigel.

14 . Hugo von Sehliengen und Heinrich Branbach von Röteln

lauschen Güter su Binsen und Wollbach. Basel 1291 April 12. 25

Original Sp. (A). — Teilweise Abschrift in Bf. E. fol. tf (B).

Auf der Rückseite der Urkunde ist von gleicher Hand wie der Text
der Urkunde geschrieben: Item alterum dimidium juger situm in loco

dicto ob des Waltmans huse spectans ad bona, que exeolit Johannes
dictus Greselin. 30

An l’crgamenlslreifen hangendes SiegeI Ottos von Röteln (tf 159).

Noverint universi preseneium inspectores seu auditores, quod nos Hugo
de Slicngcn civis Basiliensis et Heinricus dictus Branbach de Rötenlein bona

sive possessiones infrascriptas in modum permutavimus subsequentem. lCgo

Hugo antedictus dedi ipsi lleinrico pratum quoddam situm in banno Binz- 35

hein juxta molendinum ipsius Heinrich quod ab eo ante emeram, spectans

jure dominii ad monasterium dominarum de Beröwe Constanciensis dyocesis,

et septem libras denariorum pro possessionibus et botiis infrascriptis sitis in

banno Wolpach in loco, qui dicitur Abnöwa, in quo sita sunt tria jugera

agri et unum diurnalc prati vulgo dictum tagewan, quoddam casale et quen- 40

12. a) dyocesis fehlt in A.
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dam ortum juxta ipsum casalc situm, que bona se confinant cum bonis

domini Conradi dicti Schalarii de Ilcnkon, que bona excoiit pro annuo censu

videlicet duodecim solidorum dcnariorum, unius quartalis avcne et unius

pulli Johannes dictus Grcsli
;
item in Wolpach unura pomerium, quoddam

5 casalc sita infra bona Ottclini dicti Kilwart et Johannis dicti Waltmans et

jus quoddam vulgo dictum ein anreis, quod provenit de arboribus sitis in

villa Brücke in bonis Conradi fabri de Schophhein, de quibus bonis Hcinricus

Bvzen sun solvit annuatim nomine ccnsus novem solidos denariorum et

tres pullos. Ego vero Hcinricus predictus confiteor per presentes me bona
10 predicta de conscnsu domini mci Ottonis de Rätclcin cum ipso Hugone

perrautasse, ut superius cst narratum, rcnuncians cxccpcioni doli, rcstitucionis

in integrum et omni consiiio et auxilio juris canonici et civilis, scripti et

non scripti, per que vel quod dicte permutacionis contractus posset in

posterum irritari vel turbari. Confiteor etiam me accepisse posscssioncm

15 prati quondam ipsius Ilugonis et pecuniam septem librarum denariorum

michi fore numeratam et integraliter pcrsolutam. In cujus rei testimonium

presens instrumentum sigillo nobilis viri domini mei Ottonis de Käthelein,

ut firmitatis robur obtineat, duximus roborandum. Nos vero Otto dominus

de Rätclein presentibus profitemur prcdictam permutacionem de nostra

20 voluntate et certa sciencia esse factam, prominentes cam ratam ct gratam

habituros*) et presenti instrumento ad petieionem predictorum Ilugonis et

Heinrici, quia contenta in eo vera sunt, sigillum nostrum, ut fides ei ad-

hibeatur, duximus appendendum. Testes autem, qui premissis intererant

acciti et rogati, sunt kii: Hetzelo de Ötlinkon filius sacristc, item Hctzelo

25 filius senioris Hctzelonis de Ötlinkon, Nicolaus villicus de Ötlinkon et Albertus

villicus de Binzheim ac quamptures alii fide digni. Datum ct actum Basilee,

anno domini ftcc nonagesimo primo, feria quinta proxima ante dominicam

palmarum.

15. Das Stift St. Peter verkauft dem Konrad Burius einen

30 Zins van Gütern in Mörnach. Basel rep/ Mai y.

Original Pr. tf rop• (A).

Abhängendes Siegel des Capitels von St. Peter (tf 40“).

Ludewicus decanus totumque capitulum sancti Petri Basiliensis omnibus

presens scriptum intuentibus noticiam corum *), que sequntur. Noverint uni-

35 versi, quos nossc fuerit oportunum, quod nos spontc et unanimitcr ccnsum

XII denariorum, quem Burcardus quondam de Burius nobis singulis annis con-

stituit persolvendum pro anima quondam filii sui scolaris apud nos sepulti

de quibusdam suis possessionibus seu prato in Mvrnach, vendidimus Cvnrado

de Burius, cognato predicti Burfcardi), pro xm sol. et profitemur nos prcdictam

40 pecuniam integraliter reccpisse ct in utilitatem nostri monastcrii convertisse

14. a) habituram in A.

15. a) eorum fehlt in A.
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prominentes eidem Cfvnrado] warandiam de premissis per presentes, cum

fuerit oportunum. In prcmissorum robur et tcstimonium sigillum nostri

capituli presentibns duximus appendcndum. Dat. Basilce, anno domini MCC

nonagcsimo primo, in crastino beati Johannis ante portam latinam.

16. Hartmannus de Baldecke advocatus ßasiliensis unter den Aus- 5

steilem einer Urkunde. Basel t2gr Mai g.

Kapp 2:1, 73J tf 34 nach dem Original im StA. Wien. — *Öchsli tos
«* .P9-

17. Custos et scolasticus ecclesic sancti l’etri Basilicnsis schlichten

als subdclegierte Richter den Streit stoischen dem Stift Munster im 10

Granfeld und Bernher dem Prevot von Pruntrut betreffend Zehnten

zu Bonfol. Basel legt Mai 14 .

Als Vertreter des Stifts Münster handelt

:

Dietricus de Basilea canonicus

monasterii prcdicti, procurator . . prepositi et capituli.

Datum et actum in ecclcsia sancti Petri Basiliensis. 15

Trouillat 2, 303 tf igS nach dem Original im bischöflich baselischen

Archiv.

18. Das Stift St. Leonhard leiht dem Kloster St. Maria

Magdalena stoei Häuser unter Vorbehalt lebenslänglicher Nutzmessung

derselben durch Hugo R'öti. — isgi Mai 25. 20

Original MM. «* 18 (A). — Deutsche Übersetzung in MM. li.fol. 13".

— *MM. L. fol. 2or-

Eingehängtes Siegel von St. Leonhard (tf 4g).

Nos H[einricusj prepositus et convcntus monasterii sancti Leonardi

Basiliensis civitatis ordinis sancti Augustini notum fieri volumus universis, 25

quod constitute in nostri presentia honorabilis in Christo Anna priorissa,

Berchta filia Hugonis dicti R6ti civis Basiliensis de conventu dominarum an

den Steinen ordinis Pcnitentum et dictus Hugo Röti et confessc sunt coram

nobis nomine suo ac conventus sui predicti pure ac simpliciter omni con-

ditione relegata, se recepisse Hugonem prefatum in confratrem ob instantem 30

sui petitionem et presertim ob dei intuitum et eidem in debita prebenda

tarn in spiritualibus quam in temporalibus, quandocunque ab eo fuerit

requisitum, ut aliis suis confratribus et convcrsis debere providere. Pre-

dictus vero Hugo sue salutis non inmemor, ne panem videatur comedere

occiosus in domo domini, cum sit vetcranus, mentis sue conpos, sanus 35

corpore, rcsignavit in manus nostras sponte ac libere mediam partem domus

sue site in vico Cerdonum dicte des Hostcins hus, quam a nobis et nostro

monastcrio jure habuit hereditario, de qua domo tota et integra nobis cedunt

annuatim nomine census tredecim denarii et unus messor et lampas, que

singulis noctibus ardere debet in monasterio nostro prenominato. Item re- 40

x
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signavit insuper aliam domum intcgralitcr cum omni jure dicte domui con-

tinuam dictam Rvlins hus, quam a nobis habuit jure hereditario annuatim

pro sex denariis nomine census et uno messore, de qua domo ctiam dantur

sex solidi annuatim ad monasterium sancti Albani extra muros Basilienses.

5 Et petivit dictus Hugo diligcnter, ut prcfatc Anne priorisse et Berchte filie

suc nomine honorabilium in Christo dominarum et conventus an den Steinen

predictas domos concedere dignaremur pro eodem censu et codem jure, quo

et ipse cas domos a nobis habuit, ita tarnen, quod ipsc fruatur dictis domi-

bus et suis proventibus quamdiu vivat Nos vero ejus petitionibus annu-

10 entes adimplevimus memorata jure nostro et nostri monasterii in omnibus
salvo. Preterea sciendum, quod de prcdicta domo Rviini dantur annis singulis

viginti soi. nomine census et duo circuli in fcsto beati Martini et duo

etiam circuli in carnisprivio nomine revisoriorum, quod wlgo dicitur wisunge,

et duo sot. tantum in mutatione manus nomine honorarii, quod wlgo dicitur

15 erschatz, qui denarii videlicet hii viginti solidi tantum debent cedere ad

mensam dominarum prefatarum, cum dies atiniversarius prcdicti Hugonis

agitur, ut tanto cclebrius et attentius a toto conventu sui memoria habeatur.

Sciendum etiam, quod predicta domus Rviini altius non debet construi ex

parte dicte Hosteins hus, quam nunc est constructa, vel trabes in murum
20 ejus applicari. Testes hujus rei sunt magistcr Chvno cantor Columbariensis,

Bvrchardus de Eutra, Bvrchardus pergamenarius, H. Spengeler, Rvdolfus ze

Bvrgeli, Rv[dolfus] Wachtmeister, Heinrichus Lvfer, Burchardus Norco et quam-

plures alii fide digni. In signum hujus rei sigillum nostrum presentibus

duximus appendendum. Dat. anno domini MiXLXXXxi, VUL kal. junii. Et
25 sciendum, quod ad petitionem predicti Hugonis et de consensu Anne priorisse

et conventus prcdicti Bcrchta filia Hugonis antcdicti censum habitum de

sepefatis domibus per unum annum proximum, postquam ipse Hugo viam“)

universe carnis ingressus fuerit, percipiet in usum suum convertendum.

19 . Ritter Walther von Titensheim vergabt dem Kloster Blotz-

3° heim Zinse ab Gütern zu Michelbach und Ranspach, unter Vorbehalt

des lebenslänglichen Pliessbrauchs. Basel /2p/ Mai 26.

Original im BA. Kolmar, Lützel «* 123 (A).

Vier an Bändern hängende, stark beschädigte Siegel.

. . officialis curic domini archydiaconi Basiliensis universis presentium

85 inspectoribus rei geste memoriam. Noverit Universitas vestra, quod, *) cum
dominus Waltherus miles Basiliensis dictus de Titcnshein redditus quinque

viemcellarum bladi, unius videlicet siliginis, trium spelte et unius avene, cum

duobus pullis de bonis suis sitis in villa seu banno de Michelnbach pro-

prietatis titulo possideret, in quibus redditibus domine Bcrhte uxori suc jus

40 tercie partis conpetcre videbatur, ipsos redditus coram nobis in forma judicii

IS- a) viam viam in A.

19. a) quod auf Äatur in A.

Urkundeabuch der Stade Datei. Ilf. *>
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constitutus donavit pro remedio anime sue per manum et consensum ejus-

dem uxoris sue rcnuntiantis totaliter juri suo venerabilibus in Christo . . .

abbatissc et conventui monialium de Blazhcin Cistcrcicnsis ordinis, Basiliensis

dyocesis, et per eas ipsarum monastcrio donatione habita inter vivos ct

transferens in eas et earum monasterium omne b
) jus, quod tarn ipse quam 5

uxor sua habebat in redditibus prenotatis. Misit ipsas in liberam et vacuam

possessionem reddituum eorundem, hac tarnen ordinationc seu conditione

prehabita, quod dictc . . abbatissa ct conventus dicto militi, qui sibi retinuit

usufructum, tenebuntur singulis annis quinque werincellas bladi, unam siliginis,

tres spelte et unam avene, cum duobus pullis quoad vixerit ministrare ct 10

Basileam presentare. Ipso vero defuncto consolidabitur usufructus proprietati,

et dicti redditus monastcrio de Blazhein sine contradictione qualibet remane-

bunt, ita tarnen, quod prefate . . abbatissa et conventus et omnes ei succe-

dentes lampadem ardentem ante majus altare monasterii de Blazhein habere

debent, ad quam lampadem habendam idem miles redditus unius werincelle ir«

siliginis deputavit, ordinans insuper et statuens, quod de tribus werincellis

spelte ct una wcrincclla avene suum agatur anniversarium in vigilia et in

missa, et quidquid de hiis quatuor werincellis haberi potest, ministretur in

die sui anniversarii ad refectionem dominarum in bono vino et piscibus, prout

visum fuerit expedire. Ad prescripta fideliter observanda tarn . . abbatissa 20

quam conventus se et suum monasterium de Blazhein firmiter astrinxerunt

adjccta pena, quod, si circa lampadem vcl refectionem c
)
post obitum militis

antedicti defecerint, redditus sepedicti quinque werincetlarum et duorum

pullorum ad altare sancti Judoci, quod idem miles in majori ecclesia ßasiliensi

fundavit, devolvantur, quam penam in se domine voluntarie susceperunt 25

Sunt autem hec bona, de quibus redditus supradicti pcrsolvuntur: in banno

zi Nider Michelnbah in dem Bvchholz quatuor jugera, item under Mazmanncs

Lewe under den d
)
Bornen unum juger et dimidium, item in dem Bomgarten

ze nestt dem wege unum juger, item zem vrien Wege unum juger et dimi-

dium, item zer Echeline nebent dem holz unum juger et dimidium, item in 30

dem ban ze Ranspah zer Eich uf unum juger, item ob dem Rebgarten duo

jugera, item zer Bischofsbah quartum dimidium juger, dez ist ein halbe mit

holze, item uf der Ebcni zc Ranspah duo jugera, item dur den tiefen Grünt

unum juger und ein zweiteil, item zer Bischofsbah ein zweiteil, item ob den

Hoven bime dorf ein zweiteil, item under dem Baselreine ein zweiteil, item 35

ze Milcbrunne dimidium juger in dem banne ze Ransbah, item ein hovestat

ze nehest der von Brunchein. In testimonium premissorum sigillis vencrabilis

in Christo domini abbatis de Lvccla, Cystcrcicnsis ordinis, nostro . . abbatisse

et conventus de Blazhein et domini Waltheri de Titenshein presens est

ütera consignata. Act et dat. anno domini ftcCLXXXftf, Vil. kalendas junii, -10

presentibus domino Lvdwico decano sancti Petri et . . Heinrico scolastico

ibidem, magistro Conone cantore Columbaricnsi ct magistro Rifone canonicis

prefate ecclesie sancti Petri, Hugone ad Cervum et Ebschino campsorc et

quampluribus aliis fide dignis, in ecclesia sancti Petri supradicta.

19. b) das c corrigitrt aus s in A. c) vel refectionem auf Rasur in .4. d) corrigiert 45
aus dem in .7.
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20. Urkunde von 1291 Mai jl. s. in diesem Bande n" 4.

21. Wernher von Basel unser mitbruoder in der Urkunde des

Stifts Interlaken. — 1291 Mai —
Fontes }, 50 ? b* 5/5 nach dem Original int StA. Bern.

5 22. Heinrich zur Hurst, Bürger von Sulz, verkauft Reben da-

selbst an Frau eignes von Epjig. — 1291 Juni /

—

9.

Original Pr. «* 109 (A). — * Pr. B. fol. ijf.

Vas (eingehängte) Sieget fehlt.

Ich Heinrich zer Hurst ein burger von Sulz tun kunt allen den, die

10 disen brief sehent oder horent lesen, de ich min eigen gfit min reben, die

da ligent in dem banne ze Sülze hinder der kilchen bi dem graben, dem
man sprichet der Vroschegrabc, de da einhalp stoset an die reben der vrowen

zer Sunnen von Basil und anderhalp an die reben der smidc von Vfholz,

de ich de selbe gilt vurköfet han und gevertigot han mit vorn Berchten miner

15 elichen wirtinne hant und aller miner kinden Niclauses, Pcturs und Gerdrude,

vur lidic eigen vrowen Agnesen von Hphiche, hem Symundes seligen tochter

eins ritters von Kphiche, unbe drisic phunt und drithalp pliunt Basilcr münze
an alle geverdc und nach gewonheit, als ein man sin eigen sol und mac
vurköfen. Und vurgihc an disem brieve, de ich dez vor genanten gutes gar

SO gewert bin, und wand ich de vorgenante gilt vurköfet han dur min notdurft

und dur enheinen minen mutwillen, so binde ich mich selben und min vor-

genanten wirtin und du vorgenanten kint mit disem brieve ze werende vur

lidic eigen unvurscheidcnliche die vorgenanten vrowen von Ephiche nach

dez landez gewonheit, swer si an disem gute irren wolte. Daz dise rede

25 stete und warhaft si, so ist dirre brief bisigelt durch mine bette und miner

wirtinne und miner kinde mit der stette und der burger ingesigel von Sulz.

Diz gcschach, do man zaltc nach gottes gebürte tusinc jar zweihundert jar

nunzic jar und ein jar, zvissent unsers herren uffart uft den phingesten.

23. Sophie von Klingen schenkt dem Kloster Klingenthal eine

30 Geldsumme, deren Ertrag durch die Prediger zu Jahrzeiten für sie

und ihre 'Föchtcr verwendet werden soll. — 1291 Juni 10.

Original Kl. tf 14s (A).

»
* Fester $97.

Drei an Pergamentstreifen hängende Siegel: 1) Sophie von Klingen

35 (rf 187). 2) Katharina von Pfirt (rf 188). J) ... A . COMITISE .

DE

Ich Sophya von Clingen tun kunt allen den, die disen brief sehent oder

horent lesen, das ich han gegeben funfzic marc Silbers umbe eigen, uft ist
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das in der sweister gcwalt von Clingental, also das si ez besctzcnt urt ent-

setzent. Uft der selbe nütz, der von deme selben güte gat, der sol den Pre-

diem werden zu Rasele uft sulent die do von began rains hcrren seligen

jargezit ufi mincr tohter von Baden unde mins, ufl sulent su mit deme cruce

ze Clingental gan alle mit cnander zu unserren drin jargezitcn. Uft swenne 6

su deis abcgingcnt zu denheimc jargezitc, so soltc och in nüt werden zu

dem jargecite. Och sol men geben von deme selben selgcrete zu miner

tohter von Phirt jargezit zehen Schillinge*) plienninge uft zu mincr tohter von

Veringcn jargecite och zehen Schillinge alle jar. Mit deme vorgenanten silber

wart dis gut gekouft in der stat an hüscrcn uft an garten fünf Schillinge 10

minre den vier phunt geltez un zu Otlinkon fünf Schillinge geltz uft ze

Merget drie viemzal geltes, ein rocken, ein dinkel un ein habern, uft zu

Richenshein sehzehen vierteil ufl ze Galvingen eins. Uft der fünfzic marc

sol man noch au legen ahtc marc, swaz man do mite mac koufen, dar über

sol man einen sunderigen brief machen. Uft swaz dis gut giltet, deis sulent 15

die frowen von Clingental gebunden un schuldic sin den vorgenanten Predicrcn

ze gebende zu den jargeziten, als ich es geordent han. Un were aber das,

das misse wehse were oder urlüge, das den frowen nüt wrde, so sint su

och nüt schuldic den selben Prcdieren zu gebende. Ich vergihe ouch an disen

briefe un wil, das swie die Prediere abe giengen, als ich es mit in geordent 20

han, so sol das gut alles hören uft werden den von Wetingen uft den von

sant Johans. Das dis war si uft stete, so henke ich du vorgenante Sophya

von) Clingen min ingesigel an disen brief uh min tohter von Phirt ir in-

gesigele uft min tohter von Veringcn ir ingesigel. Dirre brief wart zu

phingesten gegeben, do von gotis geburte warent zwelfhundcrt jar uft nünzic 25

jar uft ein jar.

24. Sophie von Klingen stiftet eine Pfründe für Messen an

ihrem Grab im Kloster Klingenlhal. Basel 1291 Juni 10.

Original Kl. «* 146 (A).

* Fester 596. 30

An einem roten Bande hängendes Sieget der von Klingen (if iSy).

Ich Sophya von Klingen tun kunt allen den, die disen brief schent

oder hdrent lesen, daz ich dur got un durch mins herren sclc willen unde

dur minre uft miner tohter seien willen der maregrevinne von Baden han

gegeben sehszig marke Silbers umbe eigin, daz ein priester han sol ewecliche. 35

Uft der priester sol sprechen messe zu der vräwcn kloster von Klingendal

der Bredier ordens, da wir ligen. Unde diz gut han ich in miner lip erben

hant gesezzit, also daz ez ie daz eheste lihen sol. Aber daz rcht soT diu

priorin han unde der convent, daz siu einen erberen priester nemen, der in

wol gevellic, dem sulent cz mine lip erben lihen. Were aber, daz siu eime 40

andern wolten lihen unde nüt deme, so sol ez diu priorin unde der convent

28. a) scllinge itt A.

"V
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lihcn, «wem siu »dient den ze male ane ir hant cime priester unz an sinen

tot Kerne ez aber dar zu, daz ir meisterschaft den priester nüt da läzen

wolten messe sprechen, so sulent min lip erben den priester unde daz gfit

anderswa han eweclichen swa siu wellent. Diz ist daz gilt, daz har zu hdrit:

5 zu Egenshein sibenzehen vierteil geltis rocken uft gersten, uft zu Alswilrc

zehen vierteil geltis rocken uft gersten, uft zu Ohsenbach hinder Sulzmattc

viunfzehen Schillinge geltis von einer matten, zu Ammcrswilre driezehen

schazze rebin ligent in dem Bambcrge nebent dem rittcr heizet der Gyr,

sehs schazze bi dem wege heizit Slitweg, un zwene schazze zwischent Als-

10 wilre un Zelle bi dem phade. Noch sol man diz Silbers an legen z»’elf marke.

Daz diz war uft stete si uft niemer werde verwandelt, so henke ich diu vor-

genante Sophya von Klingen min ingesigeie an disen brief. Dirre brief wart

gegeben zu Basil, zu den sphingesten, do von gottis gebürte wären zwelf

hundert jär uft nünzig jär unde ein jär.

15 25. Ulrich von Kaltenbach bekennt, dass ihm an Gütern zu

Thann, welche dem Predigerkloster zu Basel geschenkt worden, nur

der lebenslängliche Niessbrauch zustehe. Hasel 129 t 7uni rj.

Original Pr. rf 110 (A). — - * Pr. />. fot. 152*.

Eingehängtes beschädigtes Siegel des bischöflichen Officiats (if.nl).

20 Auf der Rückseite der Urkunde steht van einer Hand des 14. 7h. ge-

schrieben. Vlrici de Chatenbach.

Anno domini millcsimo CCnonagesimo primo, feria quarta proxima

post dicm sanctum pcnthecosten, coram nobis officiali curie Basiliensis

constitutus Vlricus de Tanne in Kattenbach in ligura judicii rccognovit se

25 tantum habere usumfructum ad tempus vite sue in bonis et agris subscriptis

neenon et Omnibus bonis aliis tarn mobilibus quam immobilibus, que fucrant

quondam matris sue Mechtildis dicte de Kattenbach, addiciens, quod post

mortem suam eadem bona ad nullum heredum suorum aut successorum trans-

ibunt*), sed ad viros religiosos . . priorem et conventum fratrum ordinis l’re-

30 dicatorum domus Basiliensis dcvolventur libere et quietc contradictionc

cujuslibet non obstante, ratione donationis inter vivos, quam mater ejusdem

Vlrici fecisse dicitur de b
)

dictis bonis eisdem . . priori et fratribus, dum
viverct, ut idem Vlricus publice cst confcssus. Sita sunt autem dicta bona

in hunc modum: in dem Girsneste duo jugera vinearum, in dem Grunde

35 duo jugera vinearum et unum pratum, item an dem Range quatuor scadi

vinearum, item in der Kattenbach ortus, pratum, duo scadi vinearum et

domus cum suis attinenciis, item in der Kattenbach unum pratum. In

perpetuam igitur horum memoriam ad peticionem prefati Vlrici presens in-

strumentum sigillo curie Basiliensis fecimus consignari. Datum et actum

40 Basilec, anno et die predictis.

25. a) transsilnuu in A. b) üb<rgtsthriebtn in A.
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26. Der scolasticus ecclesie sancti Petri Basiliensis schlichtet als

subdelegierter Richter den Streit zwischen dem Stift Münster im Gran-

feld und Chunezet, Sohn der Mezza von Bonfol, über Zehnten zu Bonfol.

Basel 1291 Juni 14.

Datum et actum in ecclesia sancti Petri Basiliensis. 5

Trouitlat 2, 507 rf 401 nach dem Original im bischöflich baselischen

Archiv.

27 . Werner Rolman und Genossen verzichten gegen das Kloster

Lützel auf ihre Ansprüche an Güter zu Attensckweiler.

Michelbach 1291 Juli t. 10

Original im BA. Kolmar, Lützel >f rjrt (A).

Eingehängtes Siegel des bischöflichen Officials.

Universis Christi fidelibus, ad quorum noticiam tenor pervenerit pre-

sencium, . . officialis curie Basiliensis noticiam subscriptorum. Noverint igitur

universi et singuli, quos nosse fucrit oportunum, quod, cum super quibus- 15

dam agris frugiferis et pratis sitis in villa et banno Attcmswilre rcligiosis

viris . . abbati et conventui monasterii Luzzelensis ordinis Cistertiensis pro

annuo censu a Johanne de Arguel et Gerungo dicto zem Rotem huse civibus

Basiliensibus locatis et concessis jure hereditario possidendis inter ipsos

religiosos viros ex una ct Wemhcrum dictum Rotman, Hcinricum, Dietricum 20

et Vlricum fratres ejusdem, Heddinam relictam quondam Volmari de Attems-

wilre, EUinam, Gutam et Heinricum dictum Probst liberos ejusdem, Jvtzinam

relictam quondam Dietrici de Attcmswilre et EUinam filiam suam ex partc

altera suborta fuisset matcria questionis ct lite super cisdem bonis inter

partes prcdictas aliquamdiu ventilata, tandem Wemherus dictus Rotman ct 25

sui consortes prenotati in nostra presentia personaliter constituti non vi

coacti nec dolo circumventi recognoscentes se nullmn jus habere in bonis

prehabitis et, si quid juris fortassis haberent in bonis eisdem, pure et simpli-

citer renunciantcs promiserunt nobis tamquam publice persone sollempniter*)

stipulantibus sc predictos . . abbatem et conventum super dictis bonis de cetcro 30

non gravare nec aliqualiter molestare. In cujus rei testimonium nos . .

officialis prcdictus presens instrumentum sigilli curie Basiliensis muniminc

fecimus roborari. Dat. Michclbach, b
)
anno domini MCL'nonagesimo primo,

kl. julii.

28. Agnes, Burchards von Öschgen Witwe, und ihre Söhne 35

leihen dem Müller Heinrich Hase eine Mühle in Klein-Basel zu

Erbrecht. Klein-Basel 1291 Juli 24.

Original CI. nt 48 (A).

Eingehängtes Siegel von Klein-Basel (tf 141).

27. a) sollempniter wiederholt m A. b) Michclbach auf Rasur in A. 40
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Wir Chünrat Fleisch der schultheize un der rat von der minren Basil

tun kunt allen den, die disen brief ansehent oder hörent lesen, daz vro

Agnesa, hem Burkartz seligen vrowe von Eschchon, uA ir sune Burkat un

Heinrich hant verluhen unverschcidenliche Heinriche Hasen dem mülner

5 unserme burger ze eime rechten erbe iemerme die müli, du enunt dem tiche

an der vrowen hove von Klingendal nebent l’eters sins bruder müli lit, un

die hofstat dür vor unz an der vorgenanten vrowen kors orte von Klingendal

uA den garten hinder der müli, umbc cinlif vierazal halb kernen u n halb

mülikom jergelich ze den vier vronvasten zc gende ze ieklicher den vierden-

10 teil uA umbe sehs hunr, drü ze sant Martins mes uA drü ze vasinaht.

UA swenne nach inen drin, die da nu verluhen hant, uA nach dem vor-

genanten Heinriche, dem da verluhen ist, du hant dcwederthalb sich ver-

wandelt, so git man ze erschatzc fünf Schillinge phenningen. Ze eime

urkunde, daz dis war si un stete belibe, so han wir dur beider teil bette

15 willen disen brief besigelt mit unser stette ingesigel. Dis dinges sint gezüge

von unserme rate Wernher Gcisriemc, Heinrich von Hilteningcn, Johans Sniz,

Hvg Ermenrich, Heinrich Lezzcr, Rvdolf von Kciserstül, Chünrat Böller,

Hiltmar von Löffcnberg, Chünrat der Bvrrer, Chünrat von Nvgerol, Rvdolf

am Tiche, Peter von Emerrach uA ander erber lute gnüge. Dis geschach

30 zer minren Basil, do man zaltc von gottes gebürte zwölf hundert eins uA

nünzig jar, an sant Jacobs abende in ernen.

29. Das Kloster St. Alban leiht Be/ina , der Frau des Volrnar

von Mülhausen, ein Haus daselbst zu Erbrecht. Basel 1291 August 7.

CM. 1, 89 if 120 nach dem Original im Stadtarchiv Kolmar.

25 Von den Siegeln ist nur noch dasjenige des Convents erhalten.

Nos frater Symon humilis prior totusque conventus monasterii sancti

Albani extra muros Basilienses ordinis Cluniacensis notum facimus universis

presentes litteras inspecturis, quod in nostra presentia personaliter constitutus

Kycholaus filius Vlrici sutoris de Melnhusen dicti Monachi domum suam

30 sitam in civitatc de Melnhusen, que vocatur Wenstlis hus, quam a nobis

sub jure hereditario pro annuo censu quinque solidorum, quorum quatuor

denarii cedunt regno, in festo nativitatis beati Johannis baptistc persolvendo-

rum libere et pacifice possidebat, in manus nostras resignavit, sicut fuit con-

suetudinis atque juris. Nos igitur ipsam domum ad ipsius requisitionem

35 Volmaro de Melnhvsen, nomine Beline uxoris sue, que dictam domum ab

eodem Nycholao pro certa summa pccunic comparavit, concessimus sub jure

et censu superius anotatis perpetuo possidendam adhibitis Omnibus juris

observationibus hujusmodi contractibus adhibendis. In cujus facti memoriam

sigilla nostra presentibus littcris duximus appendenda. Actum Basilca, in

40 monasterio nostro predicto, anno domini millesimoCCnonagesimo primo,

feria tertia post festum Stephani martyris, mensc augusti. Testes: frater

Theobaldus supprior, frater Petrus cellerarius, Cvnradus Rapcrch, Guillelmus

clericus nostri claustri et plures atii fide digni.
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30. Urkunde von 1291 August 9. s. Bd. /, 207 >f 285*.

31 . Der scolasticus ecclesic sancti Petri Basiliensis schlichtet als

subdelegierter Richter den Streit zwischen dem Stift Münster im Gran-

feld und Galiers de Beurnevlsin über Zehnten zu Bonfol.

Basel 1291 August 9. 5

Datum et actum in ecclesia sancti Petri Basiliensis.

Trouillat 2, 511 n° 404 nach dem Original im bischöflich baselischen

Archiv.

32 . Mcchtild von Bärsehwil leiht Albert des Wachtmeisters

ein Haus zu Erbrecht. — 129t August 18. 10

Original Lh. lf 77 (A). — * I.h. D. fot. 149. — * Lh. B. fot. 55’.

Eingehängtes Siegel der Bürger von Base! (nf 140).

Nos Hugo de I.Ärrach milcs magister civium et consules Basilienses

notum facimus univcrsis, quod in nostri prcscncia constituta Mcchthildis dicta

de Bermswilr nostra concivis confcssa liiit, se domum suam sitam in vico 15

dicto du Webergasse inter domum Hermanni dicti Blutz et Vlrici dicti de

Li'izela concessisse Alberlito dicto des Wachtmeistirs pro annuo censu duarum

librarum et quindecim sotidorum denariorum Basiliensium divisim in jejuniis

quatuor temporum et quatuor circulorum divisim in festo beati Martini et

carnisprivio annis singulis solvendorum nomine revisorii jure hcreditario 20

quiete et pacifice perpetuo possidendam. Et est sciendum, quod in mutatione

manus tarn concedentis quam recipientis tantum quinque solidi denariorum

pro censu honorario dari debent. In testimonium hujus rogatu predictorum

sigillum nostrum duximus presentibus appendendum. Testes: dominus Petrus

Scalarius, dominus Burch[ardus] Vicedominus, dominus Chünradus Monachus 25

filius domini Heinrici, dominus Rfldolfus de Vfhein milites, Dietricus Mone-

tarius, Johannes dictus Schönkint, Wernhcrus dictus de Halle, Petrus dictus

Botsch, Vlricus de Hatstat, Wernhcrus dictus der Vuclis et alii quamplures

fide digni. Dat. anno domini MCCnonogcsimo primo, sabbato proximo post

asumpcionem beate Marie virginis. 30

33 . Testament des Clerikers Johann Lntzilros.

— 1291 September 6.

Gleichseitige Abschrift in Lh. A. fol. 78 (B).

Nos H[einricus] prepositus ecclesie sancti Leunardi Basiliensis civitatis

ordinis beati Augustini neenon conventus ejusdem notum fieri cupimus 35

universis presentium inspcctoribus, quod Johannes clcricus dictus Li’tzilros

salutis sue non inmemor, volens ad partes longinquas per discrimina viarum

causa studii proficisci, coram nobis corpore incolomi, sana mente, bona

deliberatione prehabita suum testamentum, ut patet presentibus, de domo
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sua, sita in loco dicto ze sent I.icnhartcs brunnen, dicta Lvtzilroshus, nobis

censuali in duodecim solidis singulis annis pro jure proprietatis, ordinavit

de nostro consensu, quod in die aniversarii sui nobis et nostro monastcrio

duo solidi denariontm dari debent de cadem domo ad nostram et fratrum

ö refectionem, ut dies aniversarius suus in choro nostro a nobis agatur fide-

litcr et honeste, et fratribus Minoribus unus solidus, item Predicatoribus unus

solidus, ad edificium seu ad fabricam sanetc Marie in Castro unus solidus,

ad editicium sancti Martini unus solidus, Hospitali pauperum unus solidus,

et Lcprosis an der Birse unus solidus in die aniversarii sui. Et hii denarii

10 debent omnes distribui ab eo, qui pro tempore est collector aniversariorum

apud nostrum monasterium. Quidquid vero post hos XX solidos reddituum

in predicta domo, quod plus valere potcrit“), rcsiduum vcl superfluum, ven-

ditioni debemus exponcre diligentcr, et quidquid habuerimus exindc, de hoc,

si tantum habemus, Hedewigi converse dicte Hvbscherin tenemur quindecim

15 lb. dn. presentare sine condictione qualibet, residuum vero, si quid fuerit,

nos una cum ipsa Hedewigi, si supervixerit, tenemur et possutnus sccundum

nostrum arbitrium quo übet pauperibus crogare. Hec autem ordinatio rata

et tirma in suo robore permanebit, si Johannes predictus decesserit, ante-

quam aliquid aliud de predicta domo duxerit ordinandum. Si autem super-

20 vixerit et ad partes redierit, predicta poterit, si ei placuerit, jmmutare, unde

nos ad sui petitionem sigillum nostrum presentibus appendi fecimus et apponi.

Testes hujus rei sunt nostri fratres et canonici Johannes zem Nvwenkelre,

VI[ricus] de Blatzhcin, Martinus et alii. Dat. anno domini fidcLXXXxI, vni.

ydus septembr.

25 34 . Agnes von Gundermark verkauft dem Kloster St. Alban

und den Priestern des Münsterchors einen Zins von Häusern und

überträgt denselben zur Sicherheit einen weitern Zins.

— I2pi September 26.

Original Al. tf 51 (A).

80 Arnold jpo nach A.

Eingehängtes beschädigtes Siegel des erspriesterlichen Officials (iC ijt).

Universis presentium inspectoribus . . officialis curie domini, . . archi-

diaconi Basilicnsis corum noticiam, que sequntur. Noverit Universitas vestra,

quod, cum Angencsa dicta de Gundermarch tcrciam partem domus dicte de

35 Lofen site an den Swcllon contigue ab uno latere domui Chvnradi fabri

dicti de Liestal, ab alio vero domui Henrici dicti Tumben, itemque terciam

partem domus site in dem Agtot contigue ab uno latere domui Chvnradi

fabri dicti de Liestal, ab alio vero domui Petri dicti Binzhein pistoris, jure

tencret hereditario, vendidit et contulit in solidum pro quindecim libris

40 denariorum ecclesie sancti Albani Basiliensis et sacerdotibus astrictis choro

majoris ecclesie Basiliensis redditus viginti solidorum dandos de cisdcm

5Ä. a) potit in 8.

Urkundcnb'ich der Stadt Basel. III. 3
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duabus terciis singulis annis in anniversarium ChCnonis bone mcraorie dicti

de Gugansperk cellerarii quondam domini . . cpiscopi ßasiliensis, decem
videlicet solidos ecclesic sancti Albani ct decem solidos sacerdotibns pre-

libatis. Hane autem venditionem sen collationem fecit in forma juditii coram
nobis consentientibus Henrico dicto Yselin procuratore Hospitalis Basiliensis 5

et Dietlirico dicto VVerwar cive Basiliensi, a quibus dictc domus hereditario

jure .secundum formam instrumentorum super hoc confectorum teneri dignos-

cuntur. Ad majorem autem cautelam vendidit ct contulit supradictis ecclcsiis

redditus decem solidorum, qui ad eam in prefata domo sita an den Svuellon

dicta de Lofen ex contractu einptionis, quem ipsa fecerat cum VVernhero“) 10

fabro dicto Korner, specialiter exclusis suis pueris, pertinebant, ut dicti

viginti solidi certius et conmodius perpetuo sol[vi| b
)

possint In quorum
testimonium nos . . officialis predictus sigillum curie predicte presentibus

duximus apponendum. D[at.] b
)
anno domini MCxnonagesimo primo, feria

quarta ante Mychahclis. *) 15

35. Heinrich von Illzach willigt in die Schenkung voti Gütern

zu Bernweiler durch seine Mutter an das Kloster Klingenthal.

— 1291 September 2p.

Original Kl. «* 148 (A).

Ztvei an Pergamentstreifen hängende Sieget: I) Heinrich von Illzach 20

Itf 12p). 2) . S ... IV S . DE . MULNHVSEN.

Ich Heinrich von Ilzeche tun künt allen den, die disen brief schent

oder horent lesen, daz min müter den vrowen von Klingcntal*) dur got un

dur ir sele willen zem sele gerete hat b
)
gegeben daz gut alles, daz si hat

ze Bernewilr c
), daz si daz teilen un geben, als ez min müter geordent hat 25

nah ir tode. Uft vergihe ich dez an disem gegenwrtigen briefe, daz ich mit

gutem willen ufl mit vrilicliem mute han gevolget miner müter daz gut ze

gebende den vrowen von Klingental, also, swie die vrowen daz gut nit

teilten noh geben, als cz min müter geordent hat oder ob ez die Predier

wollen wandelen oder verköfen, swie dirre dinge deheins beschihet, so wil 30

ich, daz ez mir un minen erberen 13

)
lidig si. Un were oh daz, de ez laut urlüge

werc oder missewehse, so sint die vrowen nit schuldig ze gebende, so in

nit wrde von dem güte. Daz diz war un stete ist uh min güt wille, so

henke ich min ingcsigel an disen brief un zem üffenen gezüge der stete in-

gesigel von MvlnhOsen. Diz bcschach zant Michels mez, do von gotcz ge- 36

burte waren zwolfhundcrt jar un nünzig jar un ein jar.

84. a) Die Werfe von Wernhero bis tum Schluss sind von gleicher Hand wie das übrige, aber

mit anderer Tinte geschrieben. b) Lücke im Pergament.

85. a} hinter Klingental die Worte hat geben durckgestrichcn in .4. b) hat durehgestrieken

in .4. c) hinter Bernewilr das Wort hat durehgestrieken in A. d) so in A. 40
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m. Das Kloster Klingenthal bestätigt den Empfang der von

Frau Eligcnta von Illzach ihm gemachten Schenkung von Gütern zu

Bernweiler für Jakrzeilen. — /2pt September 2p.

Original Kl. if 14p (A).

5 An einer Schnur hängt das Siegel von Klingenthal (tf 6g).

Ich dii priorin von Kligental uft ellü dw samenunge tun kunt allen

den, die disen brief sehent oder horent lesen, daz uns dw vrowe von

Ilzechc vor Kligente hat geben daz gilt allez, daz si zc Bermvilr hat, dur

got uft durh ir sele willen also, daz wir ze irme jargezite sullen geben X

10 sol. unserm Conventen über thisch uh den l’redieren X so!., uft swenne irs

wirtez uft ir kinden jargezit ist, du sol man <5Ile an cim tage began, uft

sullen unserm convent geben X sol. uft den Predicrcn X sol. Uft swaz daz

selbe vor genante gut giltet über dw zwei phunt, dw zen jargeziten hornt, daz

sol swester Jvnta uft swester Gerin han ze irre notdurft, die wile si lebent.

15 Uft swenne si nut ensint, so sol man den Predieren geben zu ietwedereni

jargezite ein phunt. Uft waz de gut me giltet, des sol man ein phunt geben

unserme Conventen zc irs wirtes uft ir kinden jargezite, die man 611c sol

began uf einen tag, uft de ander sol man als geben ze der vor ginanten

vrowen jargezite. Wir binden uns och dar ze, de wir ze irme jargezite in allen

20 sfillen singen ein vigilia mit drin leczcn, un were oh , de de lant urlüge

were oder missewchse, de uns nit wrde, so sin wir oh nit schuldig ze

gebende. Un were de wir diz nit tetin oder die Predier irs verköfen wolten

uft wir dez nit mohten erwern, so sol diz selbe gut der vrowen nehsten erben

lidig sin. Daz diz war uft stete si, so henche ich dw vor genante priorin

25 un ellu dw samenunge unsir ingcsigcl an disen brief. Dirre brief wart ge-

geben an sant Michels tage, do von gotez gebürte waren zwolfhundert jar

uft nünzig jar uft ein jar.

157 . Agnes von Rufach schenkt ihrer Tochter Margaretha und

ilereii Ehemann IVerner von Zürich ein Haus.

3u

35

40

Basel 12p 1 Oktober 12.

Abschrift in VBO. von rjöp August 31 mit dem Kansleivermerk

Joh|annesj Arg[entincnsis| hcc Sp. «* 178 (B).

An den Text der vidimierten Urkunde schliesst das Vidimus unmittel-

bar folgendes an: Tenor vero superscripcionis sequitur in hcc verba:

. . anno uf, feria ui! ante Laur., vendidit Guntherus Fuhs super domo,
quam dictus Zuncziger inhabitat, sita in der Kutlergassen in monte
super superiorem Birsicum inter domos sororum ze Mulhusen et ex

alia parte juxta domum Johannis Jolcr, redditus x sol. dn., X sol. onerarii

nomine et septem circulos panis de proprietatc pro Xllj libris, quos
se habere asseruit, N’icolao Berner per hdem, et illos redditus dat Sorori-

bus in der samnunge im Rindermergket.

Eingehängtes Siegel des erzpriesterlichen Qfficials.

. . oflicialis curie archidiaconi Basiliensis. Anno domini millesimo
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duccntesimo nonagcsimo primo, feria sexta ante festuni beati Galli, constituta

coram nobis in figura judicii in gradibus ccclcsie sancti l’etri Basiliensis presi-

dentibus Agncsa de Rubiaco sana mente ct corpore dcdit de conscnsu et

voluntate Nicolai de Vesennegkc, tradidit et dönavit pure libcrc ct simpli-

citer inter vivos et jure irrevocabiliter jure proprio in perpctuum Margarete 5

filic sue legittime ct Wernhero de Thurego, ejusdetn filie marito, pro se et

suis heredibus recipicntibus domum sitam in vico qui dicitur Kuttelgassen,

quam Johannes dictus Zunczicher inhabitat ct jure possidet hereditario, cujus

confines sunt a superiori latere domus Johannis dicti Truten, ab infcriori

parte domus quam inhabitat domina de I.ütolzdorf, omni jure ad ipsara ex 10

successionc Elisabet quondam sororis sue devoluto, ad habendum tenendum

possidendum et quidquid eis vcl eorum heredibus deinceps placuerit facien-

dum, cum omnibus ct singulis, que infra prcdictos continentur confines vcl

alios, si qui forent*), accessibus et egressibus usque in viam publicam et

cum omnibus et singulis, que habet super se vel infra seu intra se in in- 15

tegrum, omnique jure et actione, usu seu requisicione sibi ex cadcm domo
aut ipsi domui modo aliquo pertinenti, dans cisdem potestatem plenariam

et licenciam possessionem ejusdem domus intrandi accipicndi et retinendi

auctoritate propria corporalem, promittens pro se et suis heredibus predictis

filic ct marito suo et ipsorum successoribus prcdictam donacionem et omnia au

ct singula suprascripta perpetuo firtna ct rata habere et tenere et non contra-

facere vel venire per sc vel per alium, aliqua causa vel ingenio, de jure vel

de facto, nec ipsam donacionem ingratitudine vel causa aliqua revocare,

rcnuncians pro se ct suis heredibus omni actioni et cxcepcioni doli mali,

quod metus causa et altcri cuicunquc omnique juris !l

)
canonici civilis et 25

consuetudinarii, scripti vcl non scripti auxilio, per que dicta donacio posset

impediri retractari vel quomodolibet anullari. Testes autem huic donacioni

presentes : dominus Ludowicus custos sancti l’etri Basiliensis, magistcr Nico-

laus de Malters et Juczina uxor Conradi de Kloten. In hujus itaque dona-

cionis testimonium et firmitatein sigillum curie nostre rogatu omnium pre- 30

dictorum duximus presentibus appendendum. Datum ut supra.

38. Das Kloster St. Maria Magdalena leiht Hugo dem Perga-

menter den Teil eines Hauses zu Erbrecht. Basel 1291 Oktober 15.

Original im BA. Kalmar, Untertinden «* ij (A).

Die (an Pergamentstreifen hangenden) Siegel fehlen. 3j

Nos Anna priorissa et conventus sororum Penitencium domus ad 1-apides

extra muros Basiliensis civitatis site notum facimus universis, quod, cum
Kulinus vigilator Basiliensis domum sitam inter Pcrgamentatores in vico, quo

itur ad Minores fratres, contiguam domui llugonis dicti Höstein, quam in-

habitat, ex una, ex altera vero parte domui Irmine dictc Rötin, a nobis ct 40

jam dicto Hugone pro annuo censu duarum librarum denariorum Basilicnsium

87. a) alios sequi foreat in ti, b) juri in A.
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jure hereditario possideret, quorum quidem denariorum sex solidi monasterio

sancti Albani ratione cujusdam anniversarii in festo beati Johannis baptiste,

sex denarii monasterio sancti I.eonardi eadem ratione in festo beati Martini

et ipsi Hugoni Hostein residui driginta tres solidi et sex denarii, quoad idem

5 vixerit, divisim in jejuniis quatuor tomporum et duo circuli nomine revisorii

in festo beati Martini annis singulis dari debent, tali tarnen jure seu con-

ditione adjecta, quod post mortem ipsius Hugonis nostro monasterio tantum

viginti solidi cum sex solidis et sex denariis predictis monasteriis debitis

annis singulis et duo solidi in mutatione manus tarn concedentis quam re-

10 cipientis pro censu honorario, qui vulgo erschau dicitur, pcrsolvantur, ipse

Kulinus jus suum sibique debitum in parte ipsius domus scilicet in kemenata

inferiore lapidca et anteriore domo et curia inter ipsam keraenatam ac

domum Hugoni pergamentario tiliastro suo pro omni impeticione seu actione,

quam contra eum ratione dotis Grede uxoris sue legitime, tilie ipsius Rulini,

15 tenebat, per manum et consensum nostrum et predicti Hugonis Höstein do-

navit et tradidit petens nos, ut ipsam domum anteriorem cum predictis

kemenata et curia ipsi Hugoni hliastro suo concedcre dignaremur, undc nos

ad resignationem et peticionem predictorum ipsam jam dicto Hugoni pro

media parte totius census, qui de tota domo intcgralitcr solvebatur vel in

20 posterum solvi debuit, conccssimus jure hereditario perpetuo possidenda. In

testimonium hujus rogatu predictorum presentem literam sigillo nostro ncc-

non civium ßasiliensium procuravimus sigillari. Nos vero Hugo de Lörrach

miles magister civium et consules ßasilienses ad peticionem predictorum

priorisse, conventus, Kulini et Hugonis filiastri sui sigillum nostro civitatis

25 duximus presentibus appendendum. Testes de consilio: dominus Burch[ardus|

Viccdominus, dominus Rüdolfus de Vfh[ein| milites, Johannes Schönkint,

VVernherus de Halle, Petrus Botsche, Vlricus de Hatstat, et extra Consilium,

qui dicte donationi affuerunt: Burchjardusj Bermenter, Heinricus Spengler

et . . dictus Röte et alii quamplures fide digni. Dat, Basilce, anno domini

30 fiebnonogesimo primo, feria secunda proxima ante festum beati Galli.

39. Herr Otto von Röteln begiebt sich alter Ansprüche auf

Güter in Riehen gegenüber dem Kloster VVettingen.

Basel uyi Oktober /p.

Original St. lT
rfc. tf p/ (A). — Abschrift in D IV. fot. isr* (ß).

35 Zwei an Pergamentstreifen hangende Siegel : i) Bürger von Basel
(tf 140). 2) Otto von Röteln Oe t$y).

Nos Hugo de Lörrach miles magister civium et consules Basiüenses

notum facimus universis, quod coram nobis constitutus nobilis vir dominus

Otto de Rötcllein ad petitionem nostram et precipue propter deum omni

40 actioni questioni seu impetitioni, quam habuit vel habere putavit usque in

presens contra religiosos viros dominum — abbatem et convcntum monasterii

de Wettingin, Cisterciensis ordinis, nostros concives, ratione quarundam

possessionum sitarum in banno ville Riehein ad ipsum, ut sibi videbatur,
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pertinencium seu quacunque alia ratione sponte et libere cessit et totaliter

renunciavit pro se, filio suo Walthero et omnibus suis heredibtts, promittens

bona fide nee ipsos nec aliqtiem ipsorum scrvorum vei familiarium in rebus

vel pcrsonis occasionc alicujus impetitionis actionis seu questionis *) ,
quam

contra cos ipsc vel sui predeccssores de jure vel de facto usque in hodier- 5

nura dicm movere potuissent, fatigare offendere vel aliqualiter impedire nec

ipsis inferri aliquas molestias vel violentias per aliqtiem procurare. In

tcstimonium hujus presentem literam sigillis nostrc civitatis et ipsius domini

Ojttonis] de Rötcllcin procuravimus sigillari. Nos vero Otto predictus de

Rötcllcin profitemur predicta omnia sic fore acta, prout superius sunt narrata, JO

et in testimonium hujus sigillum nostrum, quo et tilius noster memoratus

Walftherus], cum proprium non habeat, usus est et contentus in hac parte,

impendimus huic carte. Actum et dat. Basilee, anno domini :!kcnonogesimo

primo, fcria sexta proxima post fcstum bcati Galli.

40. Hemma Nierin von Basel verkauft dem Kloster Unter- lä

linden in Kolmar Reben zu Reichenweier. Basel izyi November p.

Original im BA. Kolmar, Untertinden n’ ij (A).

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

Nos . . ofHcialis curic Basiliensis notum facimus presentium inspectoribus

vel auditoribus universis, quod in nostri presentia in figura judicii propter ao

hoc personaliter constituta Hemma dicta Nierin de Basilea presente fratre

l’etro de Monasterio Grandisvallis priore domus fratrum l’redicatorum in

Basilea vendidit et tradidit, vendidissc et sc tradidissc publice est confessa

coram nobis . . priorisse et conventui sororum monasterii dicti de Vnter-

linden m Columbaria Basiliensis dioccsis, ordinis fratrum Predicatoruni, agros 25

suos viniferos infrascriptos pro parte et jure ipsam contingentibus sitos in

banno ville Richenwilr ad ipsam jure dominii vel quasi pertinentes, ut assc-

ruit, pro quadraginta quatuor libris minus decem solidis moncte Basiliensis,

quam pccuniam se asseruit recepisse, rcmincians cxceptioni non numerate,

non ponderate, non appense, non solutc pecunie, mittens easdem in dictorum 30

agrorum seu juris ad iptam in ipsis agris spectantis possessionem vacuam

et quietam et transferens in eas oinnc jus et dominium cum servitutibus

attinentiis et appenditiis, que ipsi Hemme conpctunt vel conpetere vide-

bantur in agris predictis, certiorataque de singulis renuntiavit senatusconsulto

Vcllejano, divi Adriani, exceptioni doli, fraudis, restitutioni in integrum et hoc 35

ad dictum contractum omni auxilio juris canonici et civilis, obligans pratum,

quod dicitur des Nieren matte, situm in banno ville Einmvtingen, Constan-

tiensis dioccsis, quod asseruit jure hereditario ad se pertinere, ad evictionem

et prestandam warandiam omnium agrorum per ipsam ut superius vendito-

rum seu partis cujuslibet corundem, quando et quotiens fuerit oportunum. tu

Est autem speciticatio agrorum hec: scilicet ager dictus zem Kalchovcn, item

30. *) seu questionis ist wiederholt in .1.
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ager dictus Gcluckes aker in loco dicto in dem Hagena, item dimidius agcr

dictus Oerlins stucke, item dimidius ager dictus Martins zem Sode, item

unus ager dictus Minzenheimes sunes minus quarta partc siti in campo,

quod dicitur Hagena, quos agros seu partes agrorum specificatorum jure, ut

5 supra, dixit sc pro indiviso posscdisse pro mcdia parte una cum Gisela et

Guta sororibus dictis die Smidin de ßasilea, ad quas dixit mediam partem

eorundem jure, ut supra, pro indiviso spectasse. In quorum testimonium

ad petitionem dicte Hemme huic instrumento sigillum curie Hasiliensis duxi-

mus appendendum. Actum et datum llasilce, anno domini mcclxxxJ priiuo,

10 feria scxta ante festum bcati Martini.

41 . C. zur Linde und Genossen erklären sich dem Stift

St. Leonhard zur Entrichtung von Zinsen und Diensten ab Gütern

zu Hagenthal verpflichtet. — 1291 November 9.

Abschrift von 129$ in Lh. H. fol. // tf 52 (B).

15 Trouillat 2, 514 «* 406 nach B. Hier ist zu lesen Z. 4: proxima
statt propterca.

42 . Anlass der Städte Basel und Luzern.

— 1291 November 18.

Original im StA. Luzern (A).

20 Kopp Urkunden 2, 143 tf 39 nach A — Trouillat 2, 314 tf 407. —
*ASchtvG. 19, 312 tf 51. — * Abschiede 1, 376 tf 36. — * Öc/is/i 109
)f 336. — Erioähnt bei Kopp 3)1, 12.

Eingehängtes zerbrochenes Siege! der Bürger von Base! (tf 140).

Dirre brief kündet allen, die in vernement, daz die burger von ßasele

25 und von Luceme umbe alle die saclic, die si hatten wider ein ander, ein

luter sune [underj *) in hant genomen, uft swaz vorder si gegen ein ander

haut, du ist gesezzet mit ir beider willen mit dien gedingen, daz ietweder

teil uf den tag, den nehesten mendag nach sant Andres tag, ze [Bru] *)ggc

ald zc Arowe zwene schidman bringin und die solich machen, daz si sich an

30 nemen ze minnen und zc [rechjte*) uf ir eit und öch der Sache ein ende

geben und einez gemeinen mannez über ein körnen, und swaz die vier gc-

hellen ald dric under in, daz daz stete si. Gestozent aber si ze beiden teiln,

swederme teil der gemein man volget, daz sol stete sin, und sol öch der daz

geloben ze volgen uf sin eit, swederz tciles urteilde in recht dunket. Swie

35 aber daz gescheiden wirt 1
)

dcheinen weg, alz hie vor bescheiden ist, daz

sol stete bcliben, und sweder teil daz nicht hett stete noch volfurte an ge-

verdc dar nach innerhalb vierzehen tagen, der ist gevallen und schuldig vierzig

mark silberz deme teile, der den scheit stete hat, ze werenne in der stat,

da der teil gesezzen ist. Dar über hant zc gisel geben die bürger von

40 42. a) unleserlich infolge eines Fleckens; die Ergänzungen nach Kopfs Abdruck, b) wirt

ubergeschrieben von andrer aber gleichseitiger Hand in A.
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Basel« hem Marchwart von Ifcndal, Vlrich von Arburg, Heinrich den

Keiner von Saraon, Heinrich von Rechenberg; da gegen die bürger von

Lucerne hant ze giscl geben Chünrat Thotnech, Vlrich von Horwe, Vlrich

zem Thore, Rudolf von Rotse. Und hant sich die gebunden ze beiden teiln,

sweder schuldig wirt, ane geverde gisel ze lige') dar nach über acht tage, ft

so si gemant werdent. Und sweder teil den tag nicht geweren mag änc

geverde, der sol daz dem andern teile drier tage vor künden und ein andern

tag von dem tage in dien vierzehen tagen ane geverde geben bi dem selben

botten. Och ze offenunge und ze stete allez, dez hie vor geschriben ist, sint

zwen geliche brief geben, ein mit der stat ingesigel von Basele, der d
)
ander 10

mit der') stat ingesigel von Luccme, an sant Martins achtodem tage in dem
jarc, do man zaltc von gottes gebürte thusent zweihundert jar und ein und

nünzig jar.

43. Hie ist ein latinscher brieff, der wüst, wie der hochwirdig furst

uft herr Petrus von gotz gnoden byschoff zu Basel gibt allen cristgloubigen, 15

so worlich geruwt un gebichtct haben, die in andacht dz closter der

Ruweren des ordetis sant Marien Magdalenen an den Steinen ußwendig der

stat muren zü Basel gelegen heimsüchcnt oder ützet von irem vermögen do

hin verordnent oder gebent, XI. tage applos von uffgesetzter büs, un

bestettiget domit allen applos uA gnod, so bcmeltem gotzhus von ertz- 20

byschoffen oder byschoffen, so bepstlichen gunst habent, gegeben uii verliehen

sind. Des datum stot ftoCLXXXX! jor, uff sant Khathcrinen oben.

— 1291 November 24.

Eintrag von ijoo in MM. E. fol. 382. — * MM. I.. fol. 17'.

44. Hie ist ein latinsche bull, die wüst, wie unser lielgester vatter 25

der bobst Nicolaus der fierd des nammen uns git den sengcr ze Colmar zü

einem commissaricn unser zinßlüt zü triben. Datum ze Rom zü sant Marien

major, VIII. kalcndas dcccmbris, sins bobstums im Herden jor, anno domini

MOCI.XXXi *) jor. Rom 1291 November 24.

Eintrag von 1506 in MM. /„. fol. 85. 30

45. Bischof Peter überträgt den Predigern die Aufsicht über

das Kloster St. Maria Magdalena. Basel 129t November 27.

Original Pr. tf in (A).

An Pergamentstreifen hängendes Siegel des Bischofs Peter (rC 147).

P[etrus] divina providencia Basiliensis ecclcsic cpiscopus religioso viro . . 35

priori fratrum ordinis l’redicatorum domus Basiliensis salutem in eo, qui

suorum corda fidelium gracia sancti Spiritus illustravit. Animarum hierum

42. c) re liege in st, d) der ursprünglich zweimal, das eine der beiden durch Punkte

getilgt in st, e) der übergcsehrieben von andrer aber gleiekteiiiger Hand in A,

44. a) i.xxxi irrtümlich eorrigiert aus t.xxxxi. 40
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vobis fore gratissimum arbitrantcs dcvocioni vcstre (iducialiter agenda sug-

gerimus, quc ad illamm salutcm acccdcrc firmiter credimus et spcramus.

Sane experiencia docente didicimus, quod sorores monasterii I’cnitentura

juxta muros civitatis Basiliensis illius fortassis procurante maiicia, qui de

5 celis ad inferos est ejectus, jam aliquibus temporibus fucrunt in tanta dis-

sensione ct discordia constitutc, quod, que dedicatc erant ad sui obsequium

creatoris, deviabant non modicum ortis scismatibus et scandalis nullo ductorc

aut correctore previo iaxatis habenis observancie regularis. V'crum con-

siderantes eo vigilancius quo more pcriculum dampnabilius, quod ex dis-

10 sensionibus contentiones augentur, quercle crescunt, lites ex litibus oriuntur,

et quod interdura incurritur nodis, dura creditur ansa solvi, non sine solli-

citudine, que nobis ingruit ex debito officii pastoralis, eas ad pacis ct con-

cordie reduximus unionem. Quo circa discretionem vestram rogamus atten-

cius et hortamnr et vobis tenore presentiura conmittimus, quatenus sccunduin

15 datam vobis a domino graciam carundem sororum curam vigilem geratis

personaliter vel per aliquos fratres vestri conventus, qui verbo vite delec-

tentur et valcant esurientes animas refovere, ipsasque sorores visitetis in-

stituatis ct destituatis tarn in capitc quam in raenbris, corrigatis cdificetis

paritcr et plantetis in illis, quecunque secundum dcuin animarum ipsarum

20 saluti videritis expedire, facientes ipsis celestis patrie gloriam predicari, earum

Confessiones audiri, sic attente sic sollicite laborando, ut inter eas loquatur

concordia, discordie sileant, assurgat conpositio, contentio conquiescat, ita, ut

nullis obstaculis inpedientibus illa semper efficiant, per quc in cteme claritatis

atrio rcquiescant. Ad hec, cum fratres vestri ordinis apud cas residere ncc

25 possint ncc debcant, domino Ottoni capcllano earum conmittcrc poteritis,

ut in necessitatis articulo earum Confessiones aut culpas cottidianas aliqua-

rum ex eis audiat, dummodo per hoc occultatis cxccssibus sub pretextu con-

fcssionum hujusmodi crimina non transeant inpunita. Datum Basilee, quinto

kal. deccmbris, anno domini ilCCnonogesimo primo,

30 4(>. Gräfin Elisabeth von Homberg
,
Frau von Rappermil, und

Rat und Bürger von Zürich Schlüssen ein Bündnis auf drei Jahre

zu gegenseitiger Hilfe gegen jedermann. Wert öch, das ein Römschir

chünk eherne, der gewaltig wurde ze Basil, zc Chostinz uft Zürich in dirrc

jarzal, so sol doch disu glübde stete sin, wand alleine gegen dem chunge.

35 Zürich 1291 November 28.

Kopp Urkunden 2, rp f «* 80 und Gfr. }2, 274 iC 2, beide nach dem
Original im StA. Zürich. — * Abschiede /, f77 if ff. — * Rochhols

51 tf 87. — * Öchsti 109 >f ff7.

47. Das Stift St. Leonhard leiht der Katharina. Witwe Ulrichs

40 von Blotzheim, zwei Häuser zu Erbrecht. — 1291 Dezember $

Gleichzeitige Abschrift in Lh. A. fol. 77
r (B).

Nos Hfeinricus] prepositus totusque conventus ecclcsie sancti Leonardi

Uikundenbuch der Sind! Basel. III. 4
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Basiliensis civitatis notum fieri ciipimus universis prcscntium inspcctoribus,

quod nos de conmuni nostro conscnsu duas domos contiguas jure proprie-

tatis ad nostrum monasterium spcctantcs sitas in vico, qni vulgo dicitur

Gerwcrstrazc, supra Birsicum majorem inter domum quondam Vlrici pistoris

dicti de Blatzhein ex una ct domum quondam Chvnradi dicti Brvnmcister 6

ex parte altera conccssimus discrctc mulicri Katerine relicte quondam Vlrici

predicti de Blatzhein jure cmphitheotico sivc hcrcditario pcrpctuo possiden-

das, unam videlicet earum inferiorem, que quondam dicebatur Amtzenhus,

sub annuo censu decem et octo denariorum in festo beati Martini, uno

mcssore ct XXX den. nomine quorundam anniversariorum tempore suo sol- 10

vendorum, aliam vero superiorem contingentem domum quondam C|hvnradi]

Brvnmcister predicti, ad resignationcm Heinrici dicti Grauen gratiicher, Ite

uxoris sue legitime ct liberorum suorum, et ad eorum pctitionem pro vm
sol. nomine census divisira in jejuniis quatuor temporum, uno messore et

scx sol. nomine quorundam anniversariorum pcrsolvendorum tempore similiter, 15

quo cos dari contingcrit, jure ccdcsic nostrc in Omnibus nobis salvo. Ad
hujus rci cvidcntiam tirmiorem sigillum nostrum presentibus duximus appcnd-

endum. Testes hujus rei sunt doraini et confratres nostri Keinhcrus Galliens,

Nicholaus dictus Vcrwer, Jo[hannes| zem N'vwenkelre, Jacobus procurator,

RfüdolfusJ scholasticus, Nficolaus] dictus Gcilfvz, Vljricus dictus de Blatz- ‘20

hein cellerarius, Chvno de Berne plcbanus, Nicholaus de Ansoltingen et

Martinus quondam notarius domini Ilugonis dicti zer Svnnen ct quidam alii

lidc digni. Dat. anno domini AuCLXXXXl, feria quarta ante beati Nicholai.

48. Anno domini ftoCLXXüxi, in vigilia beate I.ucie, contulit nobis

Berchtoldus dictus de Almswilr cerdo dictus I.antvogt pro anniversario Agncsc 25

uxoris sue ortum seu aream sitam in Villa ßenkon propc arcam seu clomi-

cilium seu bona Chvnradi dicti Baseler ex una et propc bona . . dicti ßillvng

ex altera jure proprio ad cum spectantcm solventem annuatim llll” sol. et

II pullos semper in festo beati Martini. — t2yt Dezember 12.

Gleichseitiger Eintrag in l.h. A. fei. 63. 30

4«. Ritter Heinrich von Strassburg begiebt sich gegen das

Kloster Lützel aller Ansprachen auf Güter zu Alienschweiler.

Hasel 1291 Dezember /?.

Original im BA. Kalmar, Lützel tf 1312 (A).

Von den an Pergamentstreifen hängenden Siegeln ist nur das des 35

Domstifts noch erhalten.

Noverint universi ct singuli, quos nos.se fuerit oportunum, quod, cum
inter me Heinricum militem Basiliensem dictum de Strazburg et honorabiles

in Christo . . abbatem et conventum monasterii Luzzelensis Cisterciensis

ordinis super quibusdam bonis sitis in banno villc de Attcmswilrc, in qui- 40

bus me jus repetendi eadem opinabar habere, dissensionis matcria suborta

fuisset et occasione eorundem bonorum predictis domino . . abbati et con-

Digitized by Google



27

ventui prochdolor injurias et violentias irrogassero, tandem proborum in-

ductus consilio ct de mera veritate instructus plenius inveni me nullum in

bonis, super quibus vertebatur disscnsio, jus habere penitus et ex certa

scientia id presentibus recognosco, renuncians nomine meo et heredum meorum

5 Omnibus actionibus jurique, quc mihi in prescnti et citra tarn in bonis prc-

dictis quam aliis possent conpetere quoquo modo, promittcns nichilominus

codem nomine quo supra prefatos dominos . . abbatem ct convcntum occa-

sione cujuscunque actionis scu dissensionis inter nos habite de cetera non

gravare nec ipsis dominis aiiquas molcstias injurias ct violentias irrogare.

10 In premissorum testimonium ego Heinricus miles predictus prefatis dominis

presentes tradidi sigillo meo proprio sigillatas, Ad majorem quoquc evi-

dentiam et ccrtitudincm pleniorem sigilla revcrcndi patris ac domini Basili-

ensis episcopi ac universitatis Basilicnsis procuravi presentibus appensari.

Et nos Pletrus] dei gratia Basilicnsis episcopus et Hugo de I.örrach miles

15 magister civium Basiliensium ac consules ejusdem civitatis Basilicnsis ad

petitionem prefati Hjeinrici] militis sigilla nostra vidclicet episcopi prcdicti

ct universitatis Basilicnsis duximus presentibus appendenda. Testes qui pre-

missis interfucrunt sunt hii, vidclicet Heinricus major cellerarius, Vlricus

dictus de Vfhcim sacerdos, monachi monasterii I.uzzelensis, frater Conradus

20 dictus Waller, frater Johannes dictus Schriberlin, frater Wernherus de Attems-

wilre conversi ejusdem monasterii, Petrus dictus Gabeler viceadvocatus

Basilicnsis, Heinricus villicus de Almiswilre, Vlricus dictus de Zvrich civis

Basilicnsis ct quamplurcs alii tide digni. Datum et actum Basilee, anno

domini MCCnonagesimo primo, idus decembr.

25 50. Das Stift St. Leonhard leiht dem Heinrich Mutlenzer ein

Haus zu Erbrecht. — 1291 Dezember 17.

Gleichzeitige Abschrift iu l.h. A. fol. 78 (If).

Univcrsis presencium inspectoribus Hfcinricusj prepositus et conventus

ecclesie sancti Lconardi Basilicnsis civitatis eorum noticiam, que sequuntur.

30 Noverit vestra discretio, quod Heinricus de Oberwilr dictus Brvnmeister et

. . uxor sua legitima domum suam sitam inter Cerdones prope fontem dictum

Richtbrvnncn, quam a nobis et nostro monastcrio jure hereditario habucrunt

pro xvill den. nomine census, sex denariis pro quodam anniversario, et sex

denariis Ilospitali nostro, et uno messorc singulis annis pcrsolvcndis, von-

35 diderunt et tradiderunt Heinrico dicto Mvttcnzer pro xxvil libris Basiliensibus,

quam pecuniam plenaric se ab codem recepisse et in usus suos convertisse

coram nobis bona fide confessi sunt, resignantes dictam domum ad manus

nostras, potentes humiliter ac devote, ut dictam domum sub codem jure et

codem ccnsu, sicut et ipsi eam a nobis ct nostro monasterio habucrunt,

40 Heinrico concedcre dignaremur memorato, quod ct nos fecissc profitemur

per presentes jure nostri monasterii in omnibus nobis salvo. Hujus rei testes

sunt domini et fratres nostri Jacobus procurator noster, Rjüdolfusl scolasticus,

Vl[ricus] de Blaczhein cellerarius, Martinus quondam notarius domini Hugonis
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ad Solcm, item Burchardus Bermender, Petrus dictus de Machstat, P. dictus

Bvchel, Mathias dictus de Tegeruelt, Ebinus dictus de Ratolsdorf ct alii

quamplures. Ad hujus rei robur sigillum nostrum presentibus duximus

apponendum. Dat. anno domini i&cclxxxxi, feria secunda ante festuni bcati

Thomc apostoli. 5

61 . Liitold von Regensberg verkauft dem Heinrich Fröwler

den Fronhof und den Kelnhof zu Lienheim. — 1291 —
Abschriften des iS. 7h. im StA. Aarau (B und B').

* Freiburger Diöcesanarchiv 10, 319.

B. 10

In gottes namen amen. Ich I.ütolt von Regensperg brfider Diethelmes

sun von Regensperg künde allen, die disen brief anesehent oder lidrent lesen,

das ich Heinrich dem Froweler han ze khoufen geben den fronhof ze Lien-

hein ttmb fünfzig mark, mit wasen, mit, zunen,*) mit Wasser und wasserrünse,

in und mit allem dem rechte, so ein freyes gut verkhouft und geben sol wer- 15

den, ane zwing und anc bann, den ich mir selber han behept. Und han das

getlian mit mines vogtes hand graf Friederichs von Toggcnburg, der mir ze

vogte wart geben vor dem künege. Und wer, das Heinrich der Froweler

bette ichtes vergessen an disem brief, des er hernach betorffe, des bin ich

im gebunden ze bessern. Und das discr kliouf stet iemer me belibe, so 20

henkhen wir grave Friderich von Toggenburg und ich Lütolt der vorgenant

von Regensperg unsere insigcl an disen brief. Dis bcschach, do man zalt

von unsers herren gepurt tusent jar und zweyhundert jar und nünzig in

dem ersten.

B'. 25

Ich Lütolt brüder Diethelmes sun von Regensperg künde allen den,

die disen brief anschent oder horent lesen, das ich den kelnhof ze Lienhein

han geben Heinrich dem Froweler umb sibcnthalb und zwenzig raargk für ein

ledig eigen, und han das gethan mit miner hand und mines vogtes graven

Friderichs von Toggenburg, der mir zem vogte geben wart vor dem künege 30

mit rechter urtheil. Ich vergich oucli an disem brief, werc, das der vor-

genant Heinrich hette vergessen kheincs dinges, des er harnach bedürfte,

das ich des sin wer sol sin. Und das dis stete belibe, so henken wir grave

Friderich von Toggenburg und ich Lütolt der vorgenant unser insigel an

disen brief. Dis bcschach, do man zalt von unsers herren gepurt tusent jar 35

und zweyhundert und nünzig in dem ersten.

52. Lütold von Regensberg der Alte verzichtet auf seine Au-

sprüche an den Fronhof und den Kelnhof zu Lienheim. 1291 —
Abschriften des iS. 7h. im StA. Aarau (B und B').

* Freiburger Diöcesanarchiv 10, 319. 320. 40

51. a)
? Jn ti Jlehl zwey jedenfalls irrig.
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B.

In gottes namcn amen. Ich Lütolt von Regensperg der alte künde

allen, die disen bricf anesehent oder hörent lesen, das ich mich han enzigcn

alles des rechten, so ich oder khein min erben mochten oder sollen han an

5 dem fronhove 7.e I.ienhein, so Lütolt min vetter het fürkhaufet dem Fröweler.

Und des ze einem urkhunde henke und bestette demselben Heinrich Frowelcr

disen brief mit mincm insigel. Diser bricf wart geben, do man zalt von

unscrs hcrren gepurt tuscnt jar und zweyhundcrt und nünzig in dem ersten.

BK
10 Ich Lütolt von Regensperg der alte vergich an disem brief, das ich

mich han cnzigen alles des rechten, so ich oder khein min nachkommcn
mochten han oder gewinnen an dem kelnhovc zc I.ienhein, den Lütolt mines

brüders sun het verkhoufet dem Frowelcr umb sibenthalb markh und zwenzig.

Und des ze einem urkhunde henkh ich min insigel an disen brief. Dis be-

15 schach, do man zalt nach unsers herren gepurt tusent jar und zweyhundcrt

und nünzig in dem ersten.

53. Item ein unbesigelt briefflin inhaltende, wie Catharina, Cunradts

genant Schaltenbrandts tochter, ein huss uff s. Lienharts berg gelegen Maria,

wiland Ulrich von Brysach verlassner witwen, umb X sh. den. II ring iro

20 järlich und dem gotzhus zu s. Lienhart IX den. II ring zu richten und XVlll

den. zu erschatz, verlüchen hat. DaL in anno xilgl.xxxx 5. — 1291 —
Eintrag des 16. Jh. in Lk. B. fol, J2".

54. Heinrich von Laubgassen verkauft dem Leutpriester Walther

von Schlierbach Reben (bei Orschweier ? Rufoch?)
25 — 1292 Februar S.

Gleichseitige Abschrift in Lk. A. fol. 89 (B).

Ich Heinrich von Löbgassen hem Andres seligen sun tun kunt allen

den, die disen brief sehent oder horent lesen, de ich han gegeben ze köfendc

sechs schazc rebun, der sint vier gelegen an dem Hartwcc nebent hern Matheus

30 dein vogte von Herenkein und zweite schaze oberhalp des Vronen Tores

nebent dem vorgenanten hern Matheus, hern Walter dem lüpriester von

Slierbach für lidig eigen und sol in des weren, als man von rechte eigen weren

sok Und han och das gut uf geben vor rechtem gerichte Wernher und

Jacobe an des vorgenanten lupriesters stete, die mir da gaben von sinen

35 wegen fünf Schillinge und drithalp phunt und zwenzic phunt, die ich cn-

phangen han und in min nüze körnen sint. Dis sint gezüge her Wern von

Löbgassen, her Andres sin brüder, der von Wegesode und der von Onbach

rittere, Rüetzhin Bczelin, Bcrchtolt Gesselcr, Walter Kunic, her Hartung,

her Cvnze der schaffcnere, Gcrunc Kunig und Jacob Herzoge. Dat. anno

40 domini !&dc*)nonagesimo secundo, feria vL post purificationem bcate virginis.

54. a) eorriperi uuj cd in iS
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.*>. Anno domini A(%LXXXXi), fcria tercia ante beati Valentini, con-

cessimus jure cmphitcotico Werenhero pistori filio Chvnini Ötzlin vor Spalon

et Elline uxori sue legitime dicte de Oberwilr domtim nostram sitam propc

domum nostram in der Slozgazsen, quam Johannes de Riclicnshcin inhabitat,

quc domus quondam fuit Clemente de Boclis, pro Xlll sol. et vi den. et pro S

mcssorc uno et ttll sol. pro lionorario in mutatione manus. Testes: Reinherus,

Jacobus, Njicolausj Geilfvz, Martinus fratres ccclesie sancti Leonardi, magister

I I'einricus] de Benic, C. dictus Löcher, Hugo dictus Neier de I’hirt, Metza

famula quondam predictc Clemente de Bochs. — 1292 Februar 12.

Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fol. 72*. 10

56. Johann von Rixheim schenkt dem Stift St. Leonhard für
einen neuen Altar Gitter zu Rixheim und ein Haus in Basel und

erhält sie wieder zu Nießbrauch auf seine und seiner Frau Lebenszeit.

— 1292 Februar 27.

I. Original Lh. >f 78'' (A). Abschrift in Lh. II. fol. 19 nt 86 (B). 15— * Lh. ü. fol 191. * Lh. II. fol. 26".

Trouillat 2, 519 nt 411 nach />. Hier ist zu lesen S. 519 Z. u : l lenricus

de Gvndoltztorf; S. 320 Z. $: ties von gleicher Hand nachgetragen und
due getilgt in A; Z. 9. per statt par; Z. 12: fueratit statt fuerint;

Z. 22: Henricus; Z. 23: llenricus de Berno clcricus; Z. 24 und 23: 20
llenricus

1
Z. 26: Hegenli statt Hengcnli; Z. ?/.- posset statt possit.

Zwei an Pergamentstreifen hängende Siegel: /) Peter Schaler (nt toö).

2) Peter Gabler (nt 164).

II. Original Lh. nt ~S" (A '). — Abschrift in Lh. H. fol. 19" nt 87 (£').— Regesten wie oben. 25

Eingehängtes Siegel des erspriesterlichen Officials (nt /j/).

Auf der Rückseite steht von einer Hand des 14. 7h. bemerkt- De domo
Richcnbcrg et bonis aliquibus in Richemshcin.

Nos , . ofiicialis curie arcliidiaconi Basiliensis notum facimus universis

prcsencium inspectoribus, quod sub anno domini MCCnonogcsimo secundo, 30

feria quarta proxima post festum beati Mathic apostoli, constitutus in nostri

presencia in forma juris Johannes dictus de Richenshein civis Basiliensis

tamquam horno sue salutis non imnemor presente Sophia uxore sua legitima

et consencicntc enntulit ccclesie sancti Ixonardi Basiliensis ordinis beati

Augustini et in possessionem misit vacuam et quictam domum suam sitam 35

in latere domus quondam Wcrnheri dicti de Blazhcin civis Basiliensis in

angulo et ex opposito domus dicte zem Nuwnkelrre, quam jure tenet heredi-

tario a dicta ecclcsia, et omnes possessiones, quocunque nomine censcantur,

sitas in banno ville de Richenshein tarn jure proprio ad eum pertinentes

quam enphyteotico ad dotein altaris, quod debet construi in dicta ecclcsia, 40

prout confessus fuit coram nobis. Dcbent autem singulis annis canonici ct

fratres dicti loci anniversaria dictorum conjugum rite et rationabilitcr celcbrare

et in utriusque anniversario dari debet singulis annis una verdencella speltc
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pro pane pauperibus. Item dari debent annuatira in parascevc*) tres b
) libre

denariorum pro panno distribuendo pauperibus et XX" solidi ad rcfectioncm

fratrum loci prcnotati. Et cst sciendum, quod ipse Johannes retinuit sibi

et uxori sue usufructum pro tempore vite ipsorum in bonis prenotatis, que

5 etiam') bona in Richenshein nomine census ab cisdem possessoribus recepit

pro annuo censu unius fertonis cerc ipsi ecclesie in festo sancti Martini")

annis singulis persolvende. In testimonium premissorum sigillum curie nostre

duximus presentibus appendendum. Datum et actum anno et die ut supra.

<)”. Anno domini AccLXXXxfi, feria quarta post Mathie apostoli, loca-

10 vimus H. de Almswilr, fratri Vlrici dicti Wetzeis de Almswilr, llll" jugera

agrorum sita versus Almswilr in loco dicto zer Hart contigua banno ville de

Almswilr, que quondam habuit Vl[ricus] de Hatstat, pro dimidia verincella

siliginis vcl avenc, quando coluntur; ipso vero deccdentc ipsi agri ad nos

liberc revertentur; et unum juger cum fructu, si ipso anno decessionis sue

15 cum fructibus sunt. Testes: dominus Ja[cobus], Rflfdolfus], Martinus et alii

quamplures. — 1292 Februar 27.

Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fol. 72 ’.

Am Rande ist von gleicher Hand hinzugefügt

:

de locatione quorundam
agrorum ante steinin Krucc.

DO 58. Item ein brieff inhaltende, wie Hug Münch ritter der elter uff

gethane resingnazion ein huss an der Spalen gelegen Ruodolf Halldenhüsslin

umb X Üb. mit vorbehaltung daruff stenden zinses nämlichen 3 sh. zun 4

fronfasten getheilt und 3 ring zc wysung verkoufft hat. Dat. nach ocuü

anno 1292. — 1292 nach Marz 9.

25 Eintrag des 16. Jh. in IJt. II. fol. 94.

59. Das Kloster Klingcnthal bestätigt den Empfang einer

Geldsekenkung der Frau von Klingen zum Anbau/ von Zinsen, die

den Predigern für Haltung von JahrZeiten der Eami/ie von Klingen

zu geben sind, und einer weitern Geldsekenkung für dieselben Jahr-

30 Zeilen. — 1292 März 16.

Original Kl. tf 149 (A).

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

Ich dw priorin von Küngcntal uh cllü du samenunge tun kunt allen

den, die disen brief schcnt oder horent lesen, de min vrowe von Klingel

35 hat geben fünfzig march Silbers unbe eigen uh ist de in unser gcwalt also,

de wir ez besezzen uh ensezzen, uh den nüz von dem selben gute sulien wir

geben den l’redieren ze Basel, un sullent die da von began mins herren jar-

56. a) parasave in A1
. b) trea auf Rasur in Al

. c) etiam auf Rasur in A l
. d) Martini

auf Rasur in A1
.
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gezit von Klingen un mincr vrowen von Klingen uft miticr vrowen von Raden

un sullent si mit dem crüce ze uns gan alle mit ein ander zc den drin jar-

geziten. Oh sun wir geben von dem selben selgerete ze mincr vrowen von

Pfirt zehen Schillinge uft ze miner vrowen von Vcringen zehen Schillinge ze

den zwein jargeziten. Swie aber die Predier abc giengen, de si mit har 5

über giengen ze den drin vor genanten jargeziten, als cz geordent ist von

miner vrowen, so sol oh in nüt werden. Mit dem vor genanten silber wart

diz gut kfift ze der minren Basel an huseren uft an garten fünf Schillinge

minre den vier pfunt gcltez un ze Otlinkon fünf Schillinge geltez un ze

Merget drie viemzal geltez, ein roggen un ein dinkcln un ein habern, un ze 10

Richenshein schzehen vierteil un ze Galvingen eins un unbe uns zwein

Schillinge un ein pfunt geltez. Swc diz gfit giltet, de sullen wir den l’re-

dieren geben ze den jargeziten, als ez geordent ist. Wcre aber, daz de

missewchse were oder hagel oder urlüge, de uns nüt wurde, so sin wir oh

in nüt schuldig ze gebende. Wir verjehen oh dez swie die Predier oder wir 15

abc giengin als ez geordent ist, de daz selbe gut sol lidig sin den von

Wetingcn un den von sant Johans ze Klingcnöwc. Ich dw vor genante

priorin un dü samenungc verjehen oh an disem gegenwurtigen brieve, daz

uns min vrowe von Klingen hat geben sehzig march Silbers umbe eigen, un

ist de in unser gewalt, ze Sowinshein drizig vierteil kom geltez un zc 20

Tvringhein die reben die licm Kvnzilmans waren von Vfhcin. Un den

nuz von dem selben gute sullen wir geben ze mins herren jargezite un miner

vrowen von Klingen un mincr vrowen von Baden un sullen alsus teilen:

zc mins herren jargezite iegelicher swester ein Schilling un ze miner vrowen

schs pfenninge. Un wurde unser aber als vil, so sol mans minren, de man 25

ze teile komc, un swc da über wirt, de sun wir geben ze den drin jar-

geziten über unsim tisch un ze miner vrowen von Pfirt jargezite zehen

Schillinge un min vrowen von Veringcn zehen Schillinge. Un swie uns daz

gfit nüt gülte, de uns nüt wurde, so sin oh wir nut schuldig ze gebende,

un swie wir den nuz von dem güte nüt tciltin, als cz geordent ist, so were 30

daz selbe gut lidig den herren von Wetingcn un den von sant Johans zc

Klingenowe. Daz diz war un stete si, so henche ich dw vor genante priorin

un ellü dw samenunge unsir ingesigel an disen brief. Dirre brief wart ge-

geben ze mittervasten, do von gotez gebürte waren zwolfhundert jar un

nünzig jar un zwei jar. 35

ecr. Anno domini ÄCCI.XXXXH, feria tcrcia post letarc, ad rcsignationem

Mcchthildis uxoris Johannis dicti de Wolfswilr locavit HJcinricus] prepositus

Rvdino dicto Vimi carnifici domum quondam Johannis de Wolfswilr mariti

predicte Mcchthildis pro XX solidis nomine census divisim in jejuniis IüT'

temporum et solido l pro anniversario et VI den. pro honorario. Testes: 40

domini Jafcobus], Jafcobus], Bur. Liesperc, N. de Vfhein, Ja. Röffer, . . dictus

Mvlli et alii. — 1292 März iS.

Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fol. St.
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61 . Das Kloster St. Clara vergleicht sich mit der Witiuc des

Ritters Heinrich von Hagenbach und den Kindern des Ritters Jacob

von Hagenbach über die Erbschaft des Edelknechts Peter von Friesen

und seiner Frau Anna. Raset 12142 April /*.

5 Original CI. «* yp (A). — * CI. J. pag. jjj.

Auf der Rückseite steht von einer gleichseitigen Hand bemerkt: von
swester Ajnna] von Hagenbach.

An Pergamentstreifen hängen drei Siegel: I) lirspriesterticher Officia

I

(>r tsO. 2) St. Clara (tf 149). j) f S . WKRNHKKI . DK . HKIT-
10 WII.R.

Nos . . oflicialis curie archidiaconi Basilicnsis notum facimus universis,

qnod constituti coram nobis in forma judicii fratcr Heinricus dictus Jvnge

procurator monasterii sancte Cläre minoris Basilicnsis, domina Helwigis

relicta quondam domitii Heinrici militis de Hagenbach et dominus Wernherus

15 de Heitwilr milcs tutor seu gerens tutclam liberorum quondam domini

Jacobi militis de Hagenbach dixerunt disensionem fuisse seu discordiam

inter se super hereditate l’ctri quondam dicti de Wiesen armigeri et Anne
uxoris sue defunctorum, predicto procuratore asserente nomine monasterii,

ipsum monasterium jus habere in partc hereditatis ipsorum defunctorum con-

20 tingente Annam sanctimonialem predicti monasterii, que, antequam assumeret

habitum pacis, successerat ab intestato tamquam heres proximior, item in

hereditate matris sue tarn racione succcssionis quam etiam donationis sibi

facte specialiter per matrem suam prefatam, item Helwige matre dictc

defuncte dicente sibi jus conpeterc in parte predictorum bonorum tarn jure

25 successionis quam etiam cujusdam permutationis facte, item dicto . . tutore

dicente, predictos liberos jus habere in partc predictorum bonorum ratione

succcssionis, permutationis seu donationis. Et tandem, ut parcerent laboribus

et expensis, et propter bonum pacis et concordie et maximc, quia delibe-

rationc prehabita visum fuit predictis partibus expedire et utile esse, con-

30 cordaverunt inter se in hunc modum, videlicet quod monasterium sancte

Cläre predictum teuere debet et habere perpetuo et libere possidere posses-

sioncs sitas in villa et banno Heitwilr, que posscssioncs pertinebant quondam
ad dominum Heinricum de Hagenbach suprascriptum cum agris domibus

pratis nemoribus paseuis et aliis pertincnciis quibuscunquc una cum posses-

35 sionibus seu redditibus sitis in bannis oppidi Rvfach et ville Waltcnhein, in

quorum possessione . . abbatissa et conventus predicti monasterii fuerunt a

tempore, quo prefata sanctimonialis habitum assumpsit et se et sua dicto

monasterio dedicavit, nomine ipsius sanctimonialis pacifice et quiete. Et matcr

et liberi prehabiti quondam domini Jacobi tenere debent alias posscssioncs

40 universas, quas predicti defuncti reliquerunt, renunciantes hincinde exceptioni

in factum, doli mali, restitutioni in integrum et omni auxilio juris, per quod

dicta concordia possit alliquatcnus irritari. Kt quia Jacobus filius quondam
domini Jacobi minor est annis, major tarnen XUU ri

”, juravit corporaliter non

venire contra predictam conventionem de jure vcl de facto, predicto vero

Urkundenbuch der Stadt U»el. 111. ?»
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tutore promittcntc, quod, quam cito alii libcri vidclicet Hcinricus, Hugo, Hel-

wigis et Clara ad legitimam ctatcm pcrvenerint, predictam convcntioncm nomine

ipsorum factam ratam“) habebunt et ratificabunt cum effectu. Hoc acto inter

partes, quod, si aliquis liberorum contra predictam conventionem presumeret

attemptare, monasterium sancte Cläre succedere deberct nomine sancti- 5

monialis prefatc, ac si esset in scculo, in omnibus bonis conpetcntibus sibi

ratione successionis et donacionis sibi specialiter facte quocunque titulo sive

casu. Et sic omnis actio, que posset predictis partibus inter se conpetere,

penitus est extincta. Kt specialiter . . abbatissa et convcntus monastcrii

sancte Cläre ad solutionem viginti marcarum, quas tenebantur solvere ratione 10

ordinationis facte per Annam defunctam, minime tenebuntur. In cujus rei

testimonium sigillum curic nostre una cum sigillis dominc abbatisse mona-

sterii sancte Cläre et domini Wernhcri tutoris prelibati presenti instrumento

duximus appendendum. Datum Basilee, anno domini lildcnonogcsimo sccundo,

XVll. kak maii. 15

62. Das Stift St. Leonhard leiht der Frau Beatrix von Neuen-

burg ein bisher von St. Clara besessenes Haus und eine Mühle zu

Erbrecht. Hasel 1292 April 20.

Abschrift von 1295 der Copie in VBO. vom 21. April 1292 in l.h. //.

fot. 2f «' 107 (Q. 20

Trouillal 2, 322 «* 413 nach C. Hier ist zu lesen S. 523 Z. //.

supplicationcm
; Z. 2p: Nuwenkelrc; Z. 30: Adelheidis statt Adelcidis.

63. Anno domini AoCI.XXXxft, die Philippi et Jacobi, locavimus R?.

filio Berchtoldi de Almswilr agrum nostrum situra juxta bona nostra prope

Almswilr, que Wer. dictus Hegenliein habet a nobis, quem agrum Petrus de 25

Lutra habuit pro dimidia vir. annone, que codem anno ibidem crcscet, sed

tempore requietionis agri nicliil datur; pro tempore vite tantummodo habet

agrum istum, sicut prius dictum est. Testes: dominus Jajcobusj, Martinus,

VlfricusJ de Almswilr, P[etrus de I.utra, Bcrchtoldus villicus servus nostcr in

horTeo.*) Et promisit per fidem ipsc Kv. annuatim fimare ad minus dimi- 30

dium juger. Sciendum, quod nos possumus resumerc agrum predictum et

eolere et tune debemus de arbitrio proborum virorum sibi defalcanda de-

falcare vel addenda super addcrc b
), vel si cum alicui alii locarcmus.

— 12142 Mai 1.

Gleichseitiger Eintrag in IJi. A. fol. ?2r
. 35

01. a) ratum in A.

03. a) über diesen Werten ist der Name Knvphlinus von gleicher Hand nachgetragen. b) vel

addenda super adderc von gleicher Hand nachgetragen.
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64. Rudolf Haldahüsli übertrügt dem Stift St. Leonhard Güter

bei Nieder-Miisbach und bei Orsehtueier unter Vorbehalt lebensläng-

licher Nutzniessung sonde eine Geldforderung. — 1292 Mai 3.

Abschrift von 1293 in Mi. H. fot. I1
r (B). — * Lh. ü. fol. 189. —

5 * Lh. B. fol. 21.

Trouillat 2, 324 «" 414 nach B. liier ist zu lesen Z. 4: Haldahuscli

statt Kaldahuseli; Z. 14: ex causa statt in causa.

Wahrscheinlich ist dieselbe Schenkung gemeint mit folgendem Ein-

trag im Zinsbuch von 1290 St. Leonhard A. fol. 72*: Anno domini
10 ftcCLXXXXii, Valcntini, contulit nobis Rvfdolfus] dictus Haldahuselin

civis Basiliensis in banno ville inferioris Mvspach 1111" jugera Continua

jure proprio ad eundem pertinentia sita in loco dicto zc Bercnhagc
solventia annuatim I vir. spelte et 111 schados vinearum sitos propc
Bercholtz seu prope ccclesiam sancti Galli. Kt ipse Rv|dolfusj habet

15 usumfructum in dictis bonis.

65. Compromiss der Brüder 1Wer von llabstetten in Basel

und Peter von llabstetten in Bern auf Schiedsrichter zu Beilegung

ihres Streites über die Zehnten zu Botligcn und Nessleren und Güter

zu Su/geu. — 1292 Mai 13.

20 Fontes 3, 334 tf 344 nach dem Original im StA. Bern.

Ego Petrus de Habstetten et Belina uxor ejus legitima, cives Basilienses,

notum facimus universis presentes inspecturis et audituris, quod de omni et

super omni actione seu impetitione vel etiarn querimonia, quam vel quas

contra fratrem nostrum Petrum de Habstetten civem Bernensem coram

25 ecclesiasticis judicibus movimus vel sccularibus movere possemus, occasionc

solutionis seu computationis nobis facicnde de decimis in Bottingen et in

Nezzlerron et de bonis, quo ego Petrus et fratres mei in Sulgen habuimus,

quantum partem meam attingunt aut attingere videbantur, vel etiam aliis

actionibus quibuscumque, sive de jure sive de facto mihi Petro predicto et

30 Beline prefate dotis nomine vel alio quolibet modo competerc possent, in-

super et de omni actione seu impetitione, quam vel quas idem Petrus frater

noster contra nos movet vel movere intendit, promisimus et presentibus

promittimus fide data nomine juramenti Stare, conscntirc et obedire quem-

admodum in foro animc, consilio et voluntati rcligiosorum virorum fratris

35 Friderici custodis Basiliensis et fratris Henrici de Eptingen ordinis fratrum

Minorum, vel aliorum duorum fratrum predicti ordinis, a nobis et prefato

Petro communiter clectis, si dicti duo fratres decesserint, sub pena viginti

marcharum argenti ; non obstantc instrumento compromissionis in magistrum

I.upprandum de Bibersche et magistrum Uolricum de Waldenburg coram

40 judice nostro subdelegato, cantore ecclcsie sancti Petri Basiliensis, super

eisdem actionibus vallato pena viginti marcharum confecto seu conscripto,

sed pene dicti compromissi scienter renunciantcs in hiis scriptis. Promittimus

fide data ut supra pronuntiationi pretactorum compromissariorum si con-
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cordaverint, vel superioris cisdcm adjtincti si discordaverint, starc et con-

sentire sccundum salubre consilium fratrum prescriptorum sub pena supra-

dicta. renuntiantes ctiam omni exccptioni doli, in factum et omni juris auxilio,

per quod predicta promissio posset cvacuari. Horum igitur prescriptorum

testcs sunt vocati et rogati: Chünradus dictus l’iscator, Johannes Rufus, 5

Chünradus Brenlli, Henricus de Columbaria. In hujus etiam rei testimonium

nos . . ofiicialis curic Basilicnsis ad petitionem predicti I’etri et Bcline pre-

fatc uxoris ejusdem profitemur presentem litteram sigillo dicte curie volun-

tarie consignassc. Datum anno domini ificcnonagesimo secundo, 1I1. idus maii.

(»<;. Ritter Johann zu Rhein leiht dem Stift St. Leonhard Güter io

zu Rixheim. — 1292 Mai 19.

Gleichseitiger Rintrag in Lh. A. fol. 7

Anno domini ACC1.XXXXU, feria sccunda videlicet in die bcate Boten-

ciane virginis, Martinus confrater et concanonicus ecclcsic sancti l.conardi

Basilicnsis civitatis, amministrator rerum ejusdem ecclesie generalis, recepit 15

nomine domini llfeinrici prepositi et capituli ejusdem ecclesie sancti Leo-

nardi predicti a dornino Johanne milite dicto zc Rine Basiliensi in curtc sua

apud Richenshei[n|, que vulgo dicitur dinghof, presentibus hübariis citra qua-

draginta de dicta curte possessiones *) habentibus, omnia bona tarn in vinetis

agris pomeriis quam in domiciliis ortis pratis scu quibuscunquc aliis rebus an

et possessionibus in villa et banno de Richenshein sitis, quocunque nomine

appellentur, ad dictam curtem pertinentia ratione census, que quondam fucrunt

Johannis dicti de Benkon scu de Richenshein, qui eadem bona rcsignavit

in manus predicti domini Johannis militis dicti ze Rine sub ea protestatione,

quod ipse dominus Johannes 7.e Rine locaret predicto Martino nomine ecclesie 25

sancti Leonardi prcdicte jure cmphytheotico quietc possidenda pro IUI" sol.

den. singulis annis in vigilia nativitatis domini ante occasum solis nomine

census et IUI" sol. in vigilia beati Johannis baptiste ante occasum solis

et in die beati Hylarii ante occasum solis VU sextarios avene nomine census

et pro IUJ sextariis avene eadem die et eodem tempore nomine banhaber 80

ipsi domini Johanni ze Rine vel suo villico, qui pro tempore fuerit, nomine

ipsius persolvcndis. Kt cst sciendum, quod predicta bona sunt cstimata ad

tres hü bas et dimidiam et dantur tantum MM“ solidi pro honorario, quod

vulgo erschatz dicitur, et VII sextarii avene et hübariis quartale vini et Uli

panes et villico UM den. 85

Hec sunt bona ad dictam curtem pertinentia: Hugo dictus de Hasen-

burg habet jure hereditario curtem in der Bvrengazsen et pomerium, de qui-

bus dat nomine census anmiatim XVI sol. et II pullos; item Wemherus dictus

Vrlinger habet eodem jure aream in der Burengazsen, de qua dat IUI sol.;

item Albertus dictus Keser quondam, nunc Adclho dat de petia vineti im 40

obern Berge dimidiam somam albi vini et pullum; item idem urnam albi

vini im Kilchberge; item VI. dictus de Ränder quondam schultetus, nunc

(W. a) po*»es»ionibu* in Utr Vertagt.
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Adclheidis rclicta sua amam albi vini im Eincenzagcl; item VI. dictus Spil-

man, nunc vero Rvziniis Spilman censct, Mczzina uxor ejus modo censet b
),

de petia am Nadelberge amam albi vini et II pullos
;
item Wcrnhcrus dictus

Schachtrel de bonis H. dicti Wuscheli quondam amam albi vini de petia

5 juxta bona monacliorum de I.vtzela im Kilchberge prope sanctum Micha-

helem; item Adolf scu Adelho dat. XVI sol. et U pullos de curte sita bi

dem Mercenbrvnncn.

07. Konrad Schaler leiht dem Stift St. Leonhard Güter zu

Habsheim. — 1292 Mai 22.

tu Gleichzeitiger Eintrag in IJt. A. fol. 7/.

Anno domini ÄHXLXXXXll, feria quinta post I’otcnciane virginis, pre-

dictus Martinus recepit nomine ecclesic sancti Leonardi predicte a domino

C[hvnrado] Schalario de Vroberg seu de lletikon dicto et a Chvnrado villico

ipsius domini Schalarii residente in Habchensheim in curte sua apud Habchens-

15 heim, que vulgo dicitur dinghof, presentibus hvbariis juratis in dicta curte

et . . schultcto de Habchensheim, I.odewico caupone ibidem, Vlfrico] villico

de Zvmcrsheim, H[ einrico] de Kschbach de I.andi.serc, omnia bona tarn in

vinetis quam aliis quibuscunque bonis quocunque nomine censeantur per-

tinentia ad curtern ze Ratzheim inter Habchensheim et Richensheim sitam,

-zu que jo[hannes] dictus de Benkon seu de Richensheim civis Basilicnsis habuit

in banno et villa Habchensheira nomine census in predicta curte de Ratz-

heim ad resignationem predicti Johannis, qui ipsa bona jure habuit emphy-

teotico a dicta curte seu a predicto domino ipsius curtis, pro annuo censu

unius arae conpetentis rubei vini, trium sextariorum et dimidii avene et unius

25 karratc fimi et dimidic in autumpno singulis annis presentando. Et scien-

dum, quod in mutatione manus dattir pro honorario, quod vulgo dicitur

crschatz, soma rubei vini et mj sextarii avene. Et hubariis dantur via

pancs et urna albi vini et omni anno in festo beati Hylarii vi den. pro

schulterren phenninge.

30 Hec sunt bona pertinentia ad dictam curtcm de Ratzheim : H. dictus

Spilman quondam dedit XII quartalia eque siliginis et avene*), nunc Bur. de

Wolfswilr; item pomerium de cerasis im Engcenzagele b
); item agcr ibidem

cum cerasis; hec duo pomeria habemus; item frustum vinearum zem I-erchcn-

berge 1J raanwerc nos habemus; item ager ibidem niden dran, quem habet

35 Rvdinus de Blatzheim dictus, II sol.

08. Johann der Schuhmacher von Murten und seine Frau ver-

gaben ihre Güter dem Kloster Klingenthal unter Vorbehalt lebens-

länglicher Nutzniessung. Basel 1292 Juni 2.

b) l'o» nunc bis ccnset von späterer l/atul.

40 6". a) Van quartalia bis aveno auf Rasur von gleicher Hand eingetragen, Von derselben ist

auch dedit aus dat cerrigicrt und quondam übergeschrieben. b) Von gleicher Pfand folgt

nachgetragen Kiucenzagclc.
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Original Kl. n" 150 (A). — Auszug in Kl. A.fol. 413- — * Kl. R.fol. 75.

Eingehängtes Siegel des erspriesterlichen Officiats (nt tjt).

. . oflicialis curie archidiaconi Basiliensis. Anno domini AÖ nonogesimo

secundo, fcria secunda post dominicam, qua cantatur domine in tua, consti-

tuti coram nobis in forma judicii Johannes sutor de Moreto et Belina uxor 5

stia legitima residentes in hoffen omnia bona sua mobilia et inmobilia seu

sc moventia, que nunc habent vel conquisierint in futurum, ob spem retri-

butionis eterne donaverunt rcligiosis dominabus . . priorisse ct conventui*)

monasterii de Klingental minoris Basilce, Constantiensis dyocesis, cum Omni-

bus juribus et actionibus eis quoquomodo conpetentibus in eisdem bonis 10

donatione habita intcr vivos, liiis conditionibus adhibitis, quod ipsi conjugcs

de prcdictis bonis ad summam viginti librarum potestatem habeant distri-

buendi ad pia loca pro sue libito voluntatis; item quod, si altero ipsorum

conjugum defuncto alter superstes habitum ipsarum dominarura assumere

voluerit, recipi debeat ab eisdem dominabus ad monastcrium prelibatum ; 15

si vero dicte dominc ipsum recipere recusarcnt vel sepe dictos conjuges

liberos legitimes habere contingcret, dicta donatio cxtunc debet esse irrita

penitus et cxtincta. Ilanc itaque donationem factam frater Johannes con-

versus et procurator predicti monasterii presens nomine predictarum domi-

narum reccpit et ipsa bona universa sepefatis conjugibus ad tempus vite o»

ipsorum nomine 11t supra concessit pro annuo censu dimidia libra cere in

fcsto beati Martini annis singulis pcrsolvenda. ln cujus rei testimonium

sigillum curie nostre duximus presentibus appendendum. Actum et datum

Basilec, anno ct die ut supra.

m. Anno domini ÖCCLXXXXn, in vigilia beati Albani, Mar|tinus) pre- 25

positus locavit bona ccclesie sancti Leonardi in inferiori Michelnbach I.vc-

kardi relictc quondam Chvnonis dicti Ortliep ad tempus vite sue tantum-

modo sub conditionc infra scripta, quod singulis annis dabit pro censu dimidiam

vir. siliginis et dimidiam vir. avene et unum plaustrum,*) quod vulgo riser

dicitur, ct debet fimare annuatini dimidium juger et alia bona bene colcrc 30

ct bene censuare. Quod si non faccret vel aliquod istorum omitteret, bona

libere et absolute ad ecclesiam sancti I.eonardi revertentur. Testes: domi-

nus Rv[dolfus], C. Hcimburgo de Stetten, N. clericus Vrowcnkoch, Bela

Vischingerin de Blatzhcin soror predictc relictc, Jvnta uxor Petri de Blatzhcin

et alii plurcs. — 1292 Juni 20. 35

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. Jol. 77. — * Lh. C. fol. 7/" mit dem
Datum in die beatc Margarethe.

70. Das Stift St. Leonhard leiht dem Walther von Schöftland

ein Haus unter Vorbehalt lebenslänglicher Nutzniessung desselben

durch die Begine Afeehti/d von Meernach. — 1292 Juni 28. 40

<JM. a) conventuii in ./.

HS}, a) plaustrum fruticum in Lh. C*.
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Gleichseitige Einträge in Lh. A. fol. Sr" (Hl und fol. yS (B ') ; die

Datierung von B' beruht zweifellos auf Versehen ; das Stück findet
sich zwischen Einträgen, welche sämtlich aus dem Beginne der 1290er
Jahre stammen.

5 B 1 unterscheidet sich von B ausser den angeführten Varianten durch
teilweise andere Stellung der Worte und sonstige unerhebliche Ab-
weichungen.

Neben B steht am Rande von einer 'wenig späteren Hand geschrieben:

rclicta Jo. de \Vna habet.

10 Anno domini ficCLXXXxfi •), in vigilia ,J

)
apostolorum I’etri et l’auli, ad

resignationem Mctzinc converso c
)
de M&rnach locavimus Walthero de Scheit -

lon d
) pellifici') domum dictain Magenhus sitam in der Sotgazscn solventem

nobis jure proprio VI dn. in fcsto bcati .Martini •) et I messorem tempore

messium et V sol. nomine quorundam anniversariorum et VI dn. nomine

15 honorarii. Kt est seiendem, quod ipsa Mechthildis*) debet inhabitare domum
predictam ita, quod ducat honestam vitani, pro tempore vite ipsius; et ipse

Waltherus debet ei edificare stupam in ipsa domo, sicut coram nobis per

fidem promisit, si honcstc vixerit. Et ipsa Mechthildi non existente 11

)
pre-

dictus Waltherus dare debebit VI lb. denariorum usualium quocunque ipsa

30 voluerit vcl ejus heredibus.') Vel si alias ipsam domum inhabitare desierit

et ab eo VI lb. petierit, sine contradictione qualibet debet eidem prcsentare.k
)

Testes: Njicolausj curialis, Hugo de Gviidoltztorf clericus, Jolhannesj Tvfcl,

C. Lezser, Wer. Wachtmeister.
')

71. Peter Senflc/in schenkt dem Prauenk/os/er in Wettingen

25 Reben bei Istein. Wettingen 1292 Juli 6.

Original St. Urk. «* 92 (A).

Von den zwei eingehängten Siegeln ist noch dasjenige des Abtes von
Wettingen (11“ yt) erhalten.

In nomine domini amen. Noverint tarn presentes quam posteri, quod

30 ego l’etrus dictus Senftli civis minoris Basilee et Gerdrudis uxor mca cu-

pientes terrena in celcstia et transitoria in etema fclici conmercio conmutarc

ad honorem omnipotentis dei et beatissime virginis Marie deliberationc nobis-

cum prehabita de unanimi conscnsu et voluntate septem petias cum dimidia,

quod vulgo dicitur manwerch, vinearum sitarum prope Istein, que in vulgari

35 dicuntur ze der Kemnatun, ccclesie Basiliensi in duabus sömis rufi vini ac

una albi annuo ccnsuales proprietatis titulo dedimus et tradidimus retigiosis

70. a) i-XXXu im fl 1
. b) vigilia fehlt in fl, rieht dagegen in fl*. c) perverse in fl*.

d) Walthero dieto de Scheftlon in fl
1
. c) pellipario in /?'. f) Sotgaxscn jure

proprio ad nos pertinentem, de qua dantur nobis annuatim vi dn. nomine census in fcsto

40 bcati Martini in fl*. g) Metzln* in fl1
. h) Poatquam autem viam universc carnis

ingTessa fucrit in B*. i) die Warte vel ejus heredibus fehlen in fl*. k) Vel si alias,

dum adhuc viveret, cederc vcllet, dare tenetur ei vi lb„ si ipsa* pctcret, et tune penitus

esset ab ca absolutus in fl
1
. ll Testes: Hugo de Gvndolstorf clericus, C. dictus Lezser,

Jolhannesj Tvfelli, Wachtmeister et alii plures, dominus Jo[hannesj canonicus nostcr in fl 1
.
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in Christo . . magistre et conventui sororum in villa Wethingen rcsidentium

post nostrorum amborum mortem habendas et possidcndas liberc et quietc,

ita videlicct, ut supra mensuram vini, quc ipsis cottidic datur et ministratur,

vinum earundem vincarum de pcrmissione et voluntate honorabilium in Christo

. . abbatis et conventus dicti monasterii Wethingen, in quorum provisione 5

tarn in spiritualibus quam temporalibus prefate sorores existnnt, ipsis sorori-

bus pro consolatione et ut deo melius scrvire valeant ministretur. Ne autcm

eedem sorores consolatione hac a nobis tarn providc et liberc constituta

frustrentur modo aliquo vel priventur, in transgressionis penam statuimus

et ordinamus, quod illo anno, quo scpedictis sororibus prelibatum vinum 10

quod absit non fuerit ministratum, nisi legittima causa obstiterit, totum

vinum, quod in vineis crevit prcdictis illo in anno, cedet et cedcrc debebit

sine rcclamatione qualibet canonicis ecclesic Basiliensis, cujus inquisitionem

ipsis conmisimus per presentes. In cujus rci testimonium et evidentiam

pleniorcm duo paria litterarum conscribi fecimus et sigillis videlicet capituli 15

ecclesie Basiliensis sepcdictc neenon . . abbatis prefati de Wethingen, quo

et suus conventus utitur, conmuniri. DaL W'ethingen, anno domini ficci.xxx5

secundo, in octava apostolorum l’etri et Pauli. Nos capitulum Basilicnsc

in ratificationcm predicte donationis et ordinationis ad petitionem nomi-

natorum Petri et Gerdrudis uxoris suc nostrum sigillum presenti littere 80

duximus appendendum. Nos scpcdicti . . abbas et conventus monasterii in

Wethingen in signum Consensus predicte donationis et ordinationis presentem

literam nostro sigillo duximus sigillandam.

72 . Heinrich von Wangen, Infirntarius im Predigerkloster ,

schenkt diesem Kloster ein Gut zu Gclnveilcr. — 1292 Juti 6. 20

Original Pr. tf 115 (A). — * Pr. P. fol. 4$.

Eingehängtes Sieget des erzpriesterlichen Officiats («* t$t).

Nos . . oflicialis curic archidiaconi Basiliensis notum facimus universis,

quod in nostri presencia in forma judicii personaliter constitutus Ileinricus

de Wangen servus et infirmarius fratrum ordinis Predicatorura domus Basili- 30

ensis non vi rnetu aut dolo inductus sed pure et simpliciter propter deum
dedit ct contulit, dcdissc tradidisse et contulissc sc publice est confcssus

donatione intcr vivos conventui prcdicto curiam suam sitam in Gcbwilr cum
vineis ad eandem curiam pertinentibus ac bona sua mobilia ct inmobilia,

habita et habenda, transferens in predictos fratres liberc et absolute omne 35

jus et dominium, quod ei conpetit vel conpetere potest in bonis predictis.

Que quidem bona predictorum fratrum nomine se constituit possidere, donec

ipsorum bonorum posscssioncm acceperint corporalem, quam accipiendi

auctoritate sua omnimodain ct liberam iiccnciam dedit, ac cum adjecta con-

ditione quod, si conventus predictus cum suo tempore recipere nolucrit vel 40

non potuerit pro convcrso, liceat ei ingredi alium convcntum predicti ordinis

et bona predicta ipsi conventui, in quo receptus fuerit, conferre predicta

donatione non obstantc, promittens premissam donationem et omnia supra-
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scripta pcrpetuo grata et firma habere tcncrc et non contrafacerc per se vel

per alium aliqua causa vel ingenio, de jure vel de facto, nisi sicut superius

cst expressum, rcnuncians omni auxilio juris*) canonici et civilis, doli mali

et in facto, cujus ope posset hec presens donatio revocari. In quorum testi-

5 monium sigillum curie nostre ad petitionem prcdicti Hcinrici duximus pre-

sentibus appendendum. Datum et actum anno domini MCCnonogesimo secundo,

II. non. julii.

73 . Item due littere habentur de fratre Lutfrido converso de Vallc

Masonis ex parte domus ejusdem et vinearum in Tannis, prima MOCXCII, II.

10 nonas julii, secunda sub eodem dato.

— 121)2 Juli 6.

Eintrag aus dem lg. y/t. in Pr. B. fot. 152.

74. Heinrich von Eschbach und seine Frau vermachen sich

gegenseitig alle ihre Fahrhabe; er widmet ihr seine Güter zu Sehliengen.

15 Basel 12)2 Juli 10.

Original Kl. tC 151 (A).

Arnold Xfi nach A.

Eingehängtes Siegel des Peter Schaler (nt 106).

Ich Heinrich von Gvndolzdorf schuitheize ze Basil an mins hem
20 Peters des Schälers stat tun kunt allen den, die disen brief ansehent oder

hörent lesen, daz her Heinrich von Eschbach ein burger von Basil uft vro

Mechthilt sin elich wirtin für mich kamen für gerichte un da ein ander

machten nach der burger von Basil sittc un gewonheit alles das varnde

gilt, das si iendert im kunigriche oder anderswa hatten. Ze dem selben male

25 do widemotte der vorgenante her Heinrich vron Mechthilden sinre wirtin

rechte uft redcliche die reben uft swas er gutes hat ligendc in dem dorfe

un in dem banne ze Sliengcn. Unde gclopte aber si für in ze geltende

nach sime tode, ob si in über lebet, swas er gelten sol, so verre so das

selbe gut gereichen mag. Un daz dis war si un geschehe dar nach alse da

30 vor geschriben stat, so han ich Heinrich der vorgenante schuitheize disen

brief gegeben besigelt ze eime urkunde mit des vorgenanten mins hem
Peters des Schälers ingesigel. Dis geschach ze Basil, an dem donrstage vor

sant Margretvn tage in dem jare do man zalte von gottes gebürte zwclf

hundert zwei uft nunzig jar. Uft waren da ze gegini her l’cter im Tvrne

35 ein ritter, Peter der vogt, Johans, Niclaus un Heinrich die amuianne, her

Wilhelm an der Fricnstrazcn, Heinrich Rczagcl, Chün von Obcrwilr uft ander

erber lute genüge.

72. a) juris fthlf in A.

Urkundenbuch der Suill Hasel. III.
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Ritter Peter Schaler leiht dem Heinrich, Sohn weiland

Meister IVetzels von AUschwil, zwei Teile einer Scheuer zu Erbrecht.

Basel 1292 Juli iS.

Original l.h. tf 7p (A). — * Mt. D. fol. 166. — • Mt. B. fot. pyt*.

Eingehängtes zerbrochenes Siegel des Peter Schaler (tf 106). 5

Novcrint universi presentium inspectores, quod ego Petrus Scalarius miles

Basiljensis duas partes orrei quondam Friderici de Almcswilr servi mei siti

prope portam Spalon cotitiguas doinui Mechtildis rclicte quondam Johannis

dicti Relins, que quidem duc partes ab cadem relicta sub jure hereditario

et annuo censu septem solidorum minus quatuor denariorum possidentur, 10

concessi et presentibus concedo Hcinrico filio quondam magistri Wezzclonis

de Almcswilr secundum jus et consuetudincm civitatis ßasiliensis sub jure

hereditario perpetuo possidendas, ita videlicet, quod eidem rclicte suisque

heredibus dictum censum, michi vero et mcis heredibus viginti solidos

divisim in fcstis beati Johannis baptistc et beati Johannis evangelistc et duos 15

circulos in fcsto beati Martini nomine revisorii singulis annis solvat. Hoc
etiara est condictum, quod in mutationc manuum tarn concedentis quam
recipientis pro censu honorario, qui vulgo erschaz dicitur, tantum quinque

solidi dari debent. In cujus rei testimonium presentes literas memorato

Hcinrico tradidi sigilli mei muniminc roboratas. Datum et actum ßasitee, 30

anno domini Ä'lCCnonogcsimo secundo, feria sexta proxima post fcstum bcate

Margarete, presentibus Hcinrico de Gundolzdorf viccsculteto Basiliensi et

Johanne villico quondam in Nvwilr procuratore meo.

76. Das Stift St. Leonhard leiht dem C. von Rodersdorf einen

Acker. — 1292 Juli 22. 25

Gleichzeitiger Eintrag in Mt. A. fol. 7p”.

Anno domini AüCLXXXXfi, in festo beate Marie Magdalene, locavimus

C. dicto de Ratolstorf agrum nostrum dictum zer Santgrvben juxta crucem

dictam zem steinin Krvce, de quo damus xx sol. annuatim preconibus civi-

tatis Basiliensis, pro sex sextariis siliginis annuatim, cum ibidem crcscit 30

annona vel aliquis alius fructus; sed tempore rcquictionis dat tantum 1111"

sextarios siliginis. Si autem predictus agcr in ortum redigitur, debet dare

XIV sol. pro censu divisim in fcsto nativitatis domini et Jojhannisj baptiste

et 11 circulos in fcsto beati Martini. Kt est scicndum, quod ipsc C. nichil

habet agcre cum zabulo. Preterea scicndum, quod ipso non existente 35

dictus agcr ad nos liberc revertetur. Possumus ctiam, si nobis placucrit

ct licet, dictum agrum ad manus nostras assumere quandocunquc volumus,

sed si quid dampni rationc culture ipse C. in dicto agro sustinuit, secundum
cstimationem et arbitrium duorum proborum virorum, tenemur ci restituerc

vel de censu defalcare secundum ccnsuavit. Acta sunt anno et die pre- 40

dictis, presentibus domino Rcinhero, Martino, Bcrchtoldo in horrco at aliis

pturibus.
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77 . Das Siechenhaus leiht dem Konrad Segenser ein Haus su

Erbrecht. — 1292 Juli 24.

Original Sh. «* 3 (A).

Das leingehängte) Siegel fehlt.

5 Nos Johannes dictus ze Rine milcs magister civium ct consules Basili-

cnses notum facimus univcrsis, quod in nostra constituti prcsentia Hcinricus

dictus de Rüspach ct Amoldus nostri concivcs procuratorcs Lcprosorum

domus dictc an der ßirsa confessi fuerunt se domum sitam in vico dicto

Spalon cum orto et aliis attinenciis sitam inter domum Petri pistoris et

10 Ileinrici fabri dicti de Leimen, quam quidem domum Wernherus dictus de

Tliatenriet ab ipsis nomine dictorum Leprosorum, quorum et sunt pro-

curatores, pro annuo censu triginta solidorum denariorum Basilicnsium divisim

in jejuniis quatuor tcmporum jure hercditario possidebat et ipsam Chunrado

dicto Segenser de Lindaugia nostro concivi per manum et consensum ipsorum

15 procuratorum pro octo libris denariorum Basiliensium vendidit et tradit, prout

etiam coram nobis asserebant, sub eodem jure et censu perpetuo possidcn-

dam, ipsi Chünrado concessisse sub eodem jure et censu perpetuo possiden-

dam. Et cst sciendum, quod in mutationc manus tarn concedentis quam
recipientis tantum quinquc solidi pro censu honorario dari dcbcnt. In testi-

20 monium hujus rogatu predictorum sigillum nostre civitatis duximus pre-

sentibus appendendum. Testes: dominus Hugo Monachus dictus Zwinger,

dominus Berhtoldus Vicedominus, dominus Nicoiaus de Thitcnshein junior

milites, dominus Chfinradus Ludewici, Johannes de Arguel, Chfino ad Rubeam
turrim, Alberchtus de Wüna, Schufter ad Soiem, Burchardus zer kaltun

25 Vellun, Dietricus Monetarius junior et alii quamplures fide digni. Actum
et dat anno domini MCCnonogcsimo secundo, feria quinta ante Jacobi apostoli.

78. Kuni der Bäcker findet das Erbrecht seines Sohnes Werner

mit einer Summe Geldes ab. Basel 1292 Juli 2g.

Abschrift von 1295 in Lh. H. fol. 26" rd 115 (B).

30 Trouillat 2, 326 tf 416 nach B. Hier ist su lesen S. 526 Z. 6: Gvndolz-
dorf; Z. 22: mit nihtc statt nut ruhte; Z. 2J : Chunin statt Chiini

;

S. 527 Z. 2: allem statt allen; Z.g: offcin statt oflfern; Z.6: urkunde
statt urkunde; Z. 11: nehsten statt neshten; Z. 14: das Komma nach
her Chvnrat zu tilgen; Z. 16: Rudolf zera Kophe.

35 * Arnold 42.

79. Das Kloster Afichelfeldcu und Wetzet der Keller tauschen

Güter und Zinse su Michelfelden, Hütungen und Blatzheim.

Basel 1242 August 11.

Abschrift in VBO. vom 14. Februar 1366 St. Uri. «* 361 CB).

40 Universis presentem litteram inspecturis . . abbatissa et . . conventus

de Micheluelt Cysterciensis ordinis orationes in domino Jesu Christo. Notum
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facimus universis, quod nos inspecta utilitate nostra cura Wezzelone cellerario

cive Basiliensi talem pcrimitationcm fecimus: videlicet ipse contulit nobis

duo jugera vincarum, que vulgo dicuntur manwerg, ct agros circitcr tria

jugera et dimidium et quatuor tcrritoria apud lllatzhein sita ad ipsum jure

proprictatis spcctancia, que jam per cdificia claustri nostri occupavimus; &

nos vcro contulimus eidem redditus duodccim verencellarum siliginis spelte

et avene cqualiter, quam annonam sibi vel eo non existente suis lieredibus

Icgitimis, qui pro tempore fuerint, dare dcbebimus annuatim de possessioni-

bus nostris, quas habemus Micheluelt et in banno de Huningcn, que a prc-

positura Basiliensi tcnentur. Et ea occasione prcdictas posscssioncs univcrsas 10

eidem civi justc et legalitcr contulimus et ab ipso in emphiteosim recepimus

pro ccrto censu annuo duodccim vcrenzcliarum supradictarum“), hac interposita

conditione, quod, quandocunque predicto civi vel suis lieredibus, qui pro

tempore fuerint, redditus duodecim vcrentzellarum de predio aliquo sito infra

unum miliare prope Basilcam ex ista parte Reni versus Alsaciam assignavcri- 15

mus, ex tune possessiones nostre de Huningcn ct de Micheluelt ad nos ab-

solute et libere revertantur. In cujus facti memoriam presens littera rogatu

nostro et supradicti civis vcnerabilis domini nostri Basiliensis . . episcopi,

, . abbatis de Lüzzela patris nostri spiritalis, domini . . prepositi majoris

ecclesic Basiliensis, civitatis Basiliensis ct nostro sigillis est munita. Actum 30

ct datum Basilec, anno domini sidcnonagesimo sccundo, crastino bcati Lau-

rcncii martiris. Nos l’ctrus dei gracia Basiliensis episcopus, item nos abbas

monasterii de I.uzzela Cysterciensis ordinis, item nos Lutoldus de Rotenlein

prepositus ecclcsie Basiliensis, item nos Johannes dictus de Reno milcs

magister civium et . . consulcs civitatis Basiliensis rogatu supradictorum 25

pcrmutancium abbatissc ct convcntus ac Wezzelonis cellerarii sigilla nostra

dedimus in testimonium premissorum presentibus appendenda. Datum anno

et die ut supra.

SO. Die Witwe Agnes Maserin verkauft dem Domsubcustos

Johannes Zinse von einem Hause, welche Zinse der Käufer auf die 30

Zeit seines Todes dem Kloster Blotzheim vermacht.

— 1292 August 12.

Trouillat 2, 527 >f 417 nach dem Cartular von Lützel.

81. Heinrich der Meier und seine Frau verkaufen ihr Erb-

recht an Liegenschaften in Klein-Basel an deren Eigentümer Dietrich 35

den Münzmeister. — 1292 August 19.

Original Sp. re 10 (A).

An Pergarnentstreifcn hängt das Siegel der Bürger von Klein-Basel

(nt >40-

Wir Chünrat der schulthcizse und der rät von der minren Basil tön 40

79. a) supradicti» in ft.

Digitized by Google



45

kunt alrmenlichcm, das für uns kam Heinrich der meicr unsir burger und

ver Grede sin elich wirtin und des vergigen, das si ir hofstettin, die man
nennet Hartun hofstat und die man nennet Spiscn hofstat von Sekingen,

und im garten hinder dem hüse unz an die Strasse und die zwo hofstette

5 dir gegin über amme Rine, das si allis von hem Dietriche dem Münzmcistcr

einem burger von Basit hatten ze rechtim erbe umbe einen genennet zins,

dem setbin hern Dietriche hant verküfit und lidig verlässin mit gemeiner hant

umbe drithalbs und zwencig phunt phenningc und drie Schillinge, der si

vergigen, das si gar gewert werin und in im nutz hetten bekerit, und ver-

tO tigottens ime mit aller der gewärsami und mit aller der Sicherheit, so von

rechte oldir von gewonheite dar zu horte. /einem urkunde dis dinges von

ir allir bette so henken wir unsirre stette ingesigele an disen brief. Dis

dinges sint gezüge Heinrich von Hiltaningen, Wernher l’henning, Heinrich

Phenning, Dietrich der Münzmeister der junger und andir erber lüte genüge.

15 Dis gescliach, do man zalte von gottis gebürte tuseng zwei hundirt zwei und

nüncig jär, an dem cistagc nach unsirre frowen mes zc mittem ogstin.

8‘

2. Ritter Konrad Räuber vergabt dem Stift St. Peter zwei

Teile eines Hauses und empfängt sie wieder zu Erbrecht, unter Verkauf

eines Zinses ab denselben. — 1292 September 17.

20 Original Pt. tf 76 (A). — Abschrift in Pt. 11. fol. 42 tf 75 (B).

Auf der Rückseite
,
steht von einer Hand des 13. Jh.: censuss ex soli-

dorum de balnco Vtingen ct IX den. novorum.

Artiold 372 nach A.

Eingehängtes Siegel des erzpriesterlichen Officials (tf 151).

25 Officialis curic archidiaconi Basiliensis ct cetera. Constitutus coram

nobis in forma judicii anno domini ficCLXXX&secundo, feria quarta post

exaltationem sancte crucis, Cvnradus miles dictus Rüber presente domina

Katherina uxore sua confessus est et recognovit domum suam sitam ex

opposito domus dicte zem Spiegel totam insolidum honcratam esse ecclcsic

30 sancti Petri Basiliensis in sex solidis denariorum singuiis annis persolvendis

pro anniversario videlicet Mechditdis quondam uxoris domini Johannis Rübarii

militis Basiliensis, de quo dantur quatuor solidi, item pro anniversario Amoldi
VVlpis, de quo dantur duo solidi, celebrandis secundum quod a multis retro-

actis temporibus celcbrata extiterant et dicti denarii fuerunt annis singuiis

35 persoluti. Item confessus est et recognovit se vcndidissc triginta unius so-

lidorum redditus singuiis annis solvendorum in jejuniis quatuor temporum

de duabus partibus predicte domus, cum due partes ipsius domus jure

dominii vel quasi ad cum pertinerent, pro precio viginti novem libraruin

minus decem solidis, quam pecuniam confessus est se integre recepisse a

40 domino Lvdewico . . decano et procuratore sancti Petri Basiliensis et in usus

suos convcrtissc, honcrans prcdictas duas partes domus ad solutionem pecunie

prenotate. Insuper jus sibi conpctcns in domo predicta et verum dominium

in duabus partibus dicte domus in ecclcsiam sancti Petri Basiliensis transtulit
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pleno jure et resignans prcfatas duas partes domus prenotatc in manus jam

dicti proctiratoris nomine ecclesie sancti Petri ipsasquc jure emphitcotico

recepit ab ipso procuratore scpcdicto pro censu triginta unius soiidorum,

prout supcrius est cxpressum, perpetuo possidendas, hoc acto inter partes,

quod in mutationc manuum unus solidus pro lionorario, quod vulgo dicitur 5

crschaz, tantummodo dari debet. Renunciavit cxceptioni non numcratc

pecunie seu sibi non tradite omniquc beneficio juris canonici et civilis, per

quod predictus contractus posset in postcrum infirmari, hoc solo sibi rcscr-

vato, quod habet potestatem reemendi prelibatos triginta unius soiidorum

redditus, quandocunque vult, ita videlicct, quod ex hiis de dcccm et septem 10

solidis singulos pro dcccm ct septem, de rcsiduis vero quatuordecim solidis

singulos pro viginti solidis reemere sibi debet. Actum et dat. ut supra.

In cujus rei memoriam sigillum curie nostre presentibus est appensum.

83. Jakob IViser verkauft dem Stift St. Leoniiard die Hälfte

eines Hauses. — 1292 September 24. 15

Original Lh. tf 628 (A). — * l.h. D. fol. 149. — * I.h. B. fot. 57.

Eingehängtes Siegel des erspriesterlichen Officiats (,
«* fjO-

Das Original ist durch Feuchtigkeit äusserst beschädigt, ste/lemveise

nicht mehr lesbar.

Das Regest in Lh. D. lautet: litera emptionis cujusdam domus in vico 20

Textorum sitc inter donium Johannis Stellis sutoris ct domine dicte

Kcmblin, quam quidam prepositus emit pro Vll lib. minus quatuor
sol. den. •

Ofticialis curie archidiaconi ßasiliensis. Anno domini [ftjeenonogesimo

secundo, feria quarta post festum bcati [Maurijcii, consjtijtutus coram nobis 25

in forma judicii Jacobus dictus Wiser confessus fuit se vendidisse |m|ediam

partem domus site in vico dicto Webergasse inter domum Johannis dicti

Stcllin sutoris ct [domum dijete Kemblin ad ipsum jure proprietatis per-

tinentem honorabilibus viris et dominis preposito ct conventui monastcrii

sancti [Leonhardi ßasiliensis
|
pro septem libris denariorum minus 1111 solido- 30

rum, quam pccuniam idem Jacobus confessus fuit [sc] a predictis dominis

recepisse integre ct in usus suos convcrtissc, transferens in ipsos cmptorcs

omfne] jus, quod sibi in dicta medietate domus conpetcbat seu conpetcre

videbatur, promittens ju[ra]mento corporali prestito coram nobis sc dictam

vendicionem ratam habere ct firmam ncc contravenirc de jure vel de facto. 35

[Insupcr] renunciavit beneficio restitucionis in integrum, exccpcioni doli,

in factum, rei minus dimidio justi precii vendite ct generaliter omnibus aliis

excepcionibus defensionibus et rebus, quibus dicta vendicio recindi posset

imposterum vel eciam impttngnari. In cujus rei testimonium sigillum curie

nostre duximus presentibus appendendum. Datum anno ct die ut supra. 40

84. Anno domini AGCLXXXXfl, feria quinta ante Michahelis, ad resig-

nationem H. dicti Rappen et Hfeinrici] dicti de Rvnspach panniparii procurato-
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ris Hospital is pauperum in ßasilea ct ad petitionem eorum nomine dicti

Hospitalis conccssimus Weltino dicto de Gebsdorf domum nostram jure pro-

prio ad nos pertinentem sitam an der Svterstraze dictam Rappcnhus inter

domum dictam quondam Ja. de Bottenberg ct domum dictam Sch6nRvdolfin-

5 hus pro xviii sol. nomine census divisim in jejuniis IIII" temporum per-

solvendis et I sol. nomine anniversarii ct uno messore tempore raessium

ct XVIII sol. nomine honorarii in mutationc quando occurrerit facienda,

presentibus Rcinhero, Jacobo, RvfdolfoJ scolastico et Martino confratribus

nostris, Wer. Hcdinger, C. Hornar.
, Jo. Bvrdiner, . . textore de Lindowe,

10 Bertschino genero suo et aliis pluribus. Acta sunt hec sub preposito

HjenricoJ de Wizenburg. — 1292 September 2$.

Gleichzeitiger Eintrag in IJt. A. fot. 7p.

So. Das Kloster St. Clara in Freiburg verkauft dem Kloster

St. Clara in Basel Güter zu Inzlingen. — 1292 September 27.

15 Original Ct. tf 50 (A). — * Ct. J. pag. 124.

ein Pergamentstreifen hängendes Siegel

:

f S . CDVKT . SOROR .

SCE . CLÄRE . IN . VRIBG.

Wir, iich swester Ita von Strasburg die ebctischin un aller der convent

der svvesteren von sante Clären ze Vriburg*), tun kunt allen den, die disen

20 brief lesent oder hörent lesen, das wir dur unseren nuz un gemeine noth-

durft mit unser aller willen ufl mit gemeinem rate rehte un redeliche han

vurkofet umbe sibenc unde zweinzig marc unseren lieben swesteren von sancte

Clären zu der minre Bascle alles das gut zu Inzelingen, das ins gab swester

Margarete Hcinrichcs seligen tohtcr des Schaltcnbrandcs, do sie b
) zc closter

25 vür. Dis vor genanten gutes mit allem dem rclite, so es uns g&entwurtet

wart un wir es har han bralit, vürzihen wir uns mit dem urkunde dis

brieves. Das dirre kSf stete si un craft habe, so heinken wir ünsers Con-

ventes ingesigcl an disen brief zu einre c
)
ewigen Sicherheit Dirre brief wart

gen, do man zalte von unsere herren gcburtclicheme tage tusent uft zwei-

30 hundert jar un nunzig jar in dem anderen jare, an dem ncsten samestagc

vor sancte Michahcls mcs.

86. Anno domini ftcCLXXXXÜ, m. ydus octobris, H[einricus] prepo-

situs ct capitulum locaverunt ad resignationem Trutkint dicti Strubcn aream

sitam ze Kvlehvscm ex opposito domus Petri nostri dicti Gisclbrecht et inter

35 ortum domine Agnetis relicte Hugonis quondam ad Solem ex una et ortum

. . relicte quondam Waltheri dicti Vrentscherin ex parte altera Petro dicto

zem Kraneche ct Christine uxori sue jure hereditario pro duobus solidis et sex

denariis annuatim nomine census et sex solidis et sex denariis nomine quo-

rundam anniversariorum divisim in jejuniis HU“' temporum persolvendis et

40 SS- a) zc Vriburg übcrgtschritben in A. b) sie übergesehritbtn in A. c} einre über*

geschrieben in A.
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uno messore et pro honorario XXX den. Testes hujus rei sunt Reinhcrus,

Jacobus, NJicolaus] dictus Vcrwer et Martinus canonici nostri, item Hjeinricusj

dictus l’haffed omicellus, Wer|nherus] dictus Hegcnli, VI. Cocus et alii quam-

plures. — 12712 Oktober ij.

Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fot. So. 5

87. Burchard Goldnägelein verkauft dem Stift St. Leonhard

Zinse von seinem Haus. Basel 1292 Oktober 25.

Original Lh. «* So (A). — * Lh. ü. fot. 173. — * Lh. B. fol. 115.

* Arnold 113.

An Pergamentstrei/en hängendes Siege! des bischöflichen Officials (tf 37). 10

Nos . . oflicialis curie Basiliensis notum facimus presencium inspectori-

bus scu auditoribus universis, quod constitutis coram nobis in figura judicii

sub anno domini fttX'LXXX^secundo, sabbato ante Symonis et Jvde, hora

prime, domino Jacobo et domino Cliononc dicto de Bcrno canonicis ecclesie

sancti I.eonardi Basiliensis neenon magistro Henrico dicto de Bcrno procura- 15

tore domini .
.
prepositi et capituli ecclesie predicte ex una et Burchardo dicto

Guldin Negcllin ex parte altera, idem Burchardus per manum et conscnsum

liberum .
.
procuratorum novi Hospitalis patipcrum in Basilca vendidit, tradidit

et assignavit predictis nomine ecclesie sancti Lconardi stipulantibus redditus

dccem solidorum denariorum nomine ccnsus ipsi ecclesie sancti I.eonardi 20

singulis annis exsolvendi in festo beati Martini hyemalis de domo sua dicta

des Hvngers hus, de orto ac horreo retro eandem domum cum eorundem

pertinentiis universis sitis ante portam civitatis Basiliensis dictam Eschmar-

tor ex uno latere inter domum Hugonis ad Solcm et ex alio domum Kvnini

de Solodoro pro quinque libris et deccm solidis denariorum, quam quidem 25

domum, horrcum et ortum dixit se jure hereditario possidere ab Ilospitali

predicto pro annuo censu viginti solidorum denariorum, et recognoscens se

dictam pecuniam quinque librarum et decem solidorum denariorum reccpissc

pro eo, quod bona predicta, circa que fecit, ut asscruit, impensas et melio-

raciones, oneravit in censu predicto deccm solidorum denariorum. Rcnun- 30

ciavit cxceptioni doli mali, exceptioni non numerate pecunic, non tradite,

non solute, cxceptioni deceptionis ultra dimidiam justi precii ct omni auxilio

juris canonici et civilis, per quod contra dictam venditionem scu traditionem

per se vel alium posset venire in posterum vel ad presens. In quorum testi-

monium presens instrumentum ad petitionem dicti Burchardi super hoc con- 35

fectum sigillo curie Basiliensis fecimus consignari. Act. et datum Basilee,

anno et die predictis.

88. Anno domini ficCLXXXXÜ, feria quinta ante festum omnium
sanctorum, ad resignationem et petitionem . . relicte quondam Wcr| nheri] de

Bvbendorf, Jo., Mechthildis, Anne et Jennini dicti Knechtli concessimus dicto 40

Adelgoz sutori jure emphyteotico terciam partem domus nostre zer Tannen
sitc in latere domus dicti Beni pro annuo censu li üb. ct vu sol. minus
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im den. et tcrcia partc duarum librarum piperiss pro revisoriis et XX sol.

tantum in mutatione manus dandis, cum alic duc partes ejusdem domus
tantum debent de honorario quantum de censu. Testes: H[einricus] de

Mvspach, Nficolaus] de Ansoltingcn, Martinus confratres ecclesie sancti I.eon-

5 ardi, Jofhannes] de Binningen, C[onrndus] dictus Mvrer sutor, Wer. de Mergete,

Lodewicus in der Totgazsen, . . Strubo, Wer. de Witcrswilr, Chvno de Wolfs-

wilr, fl. dictus von AUcnlandcn et alii plures. Et notandum, quod idem

Adelgoz dat preter censum prcdictum Xlll sol. annuatim, quos emimus
a Johanne dicto Binninger, de quibus Xlll sol. dautur pro honorario Xlll*)

10 sol. nisi de gratia remittantur. — 12)2 Oktober jo.

Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fol. 77*.

80. Anno domini MCCI.XXKXU, crastino bcati Leonards, nos H|einricus]

prepositus et capitulum obligavimus nos Gisinc converse dicte de Kinuelden

ad dandum annuatim, quamdiu vivit, XVtll sol. denariorum in festo bcati

15 Johannis baptistc vcl duas vir. spclte de frumentario nostro. Et ipsa defuncta

nulli heredum suorum vel alicui alii persone ratione ipsius sumus in atiquo

obligati. Et seiendem, quod ipsa dedit nobis quandam summam pecunie,

cum qua conparavimus nobis X sol. reddituum in domo ante Eschemartor

sita cum suis attinentiis dicta des Hvngers hus et dimidiam domum in der

20 Webcrgazsen a Jacobo dicto Wiscr, que solvit nobis pro media parte vni sol.

et II sol. pro anniversario et dimidium messorem, item pro alia media

partc, que cst Waltheri de Scheftlon pelliparii, II sol. pro censu et II sol.

pro anniversario et medium messorem. Hane domum inhabitat Hvgo Nvwer.

— 121)2 November 7.

25 Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fol. jS".

00. Konrad Möscheli verkauft dem Stift St. Peter Güter zu

Tannenkirch und empfängt sie wieder zu Erbrecht.

Basel 12)2 November 10.

Original Pr. «* f14 (A). — Abschrift in Pt. H. fol. 4s «" SS (B).

HO Eingehängtes Siegel des erapriesterlichen Officials (tf ijr).

Nos . . officialis curie archidiacoui Basiliensis notum facimus universis,

quod constitutus coram nobis in forma judicii Cvnradus dictus Möscheli

possessioncs seu bona sita in banno ville Tannekilch Constantiensis dyocesis,

videlicct in loco dicto zem Vlösche duo tagwan prati, item unum tagwan

35 prati cum dimidio adjaccns jam dicto prato in superiori parte juxta viam que

ducit ad villam Hertcnkein, item unum manwerch vinearum sitarum in loco

an dem Phflcnzer ab una partc der Epon rebon, ex altera parte juxta dotem

ecclesie Tannekilch dictam in der Widmen, item curiam suam sitam in villa

Ettinkon contiguam ex una curie Heinini de Öwa, ex alia vero parte con-

40 tiguam bonis Johannis vor Gassen fratris sui, vendidit ecclesie sancti Petri

88. a) so in der Vorlage.

Urkun (Jeabuch der Siadi BmcI. 1 II. 7
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Basiliensis et nomine ipsius ecclesie domino Lvdowico decono et procuratori

ipsius ecclesie, et confessus est se vendidisse pro precio sex librarum et

decem solidorum dcnariorum, et jus proprietatis sibi conpetcns in dictis

possessionibus, ut est prcmissum, in ipsam ecclesiam sancti Petri transtulit

pleno jure dans predicto procuratori potestatem libcram intrandi posscssionem 5

dictorum bonorum propria auctoritate, hoc adjecto in ipsa vendicione, quod

sccundum conventionem intcr partes habitam dictus Cvnradus venditor jure

cmphytheotico dictas possessioncs rcccpit ab ccclcsia sancti Petri predicta

sub annuo censu decem solidorum monetc Basiliensis singulis annis in

nativitate bcate Marie virginis solvcndorum. Sciendum autem, quod talis 10

est conventio intcr ipsas partes inita coram nobis, quod, si dictus Cvnradus

censum prehabitum per annum a tempore solucioni deputato solvere neglexerit,

ex tune ipso facto a jure emphiteotico, quod tenuit, cadatetdicte possessioncs

cessante jure emphiteotico ad predictam ecclesiam sancti Petri liberc devol-

vantur. Ncc obstat jam dicta conventio, nisi census prelibatus ab ipso Cvnrado 15

solvi debeat in nativitate beate Marie virginis, prout superius est expressum,

alioquin exinde infra annum conveniri poterit ex condicto. Est etiam actum,

quod in mutationc manus quinque solidi nomine honorarii, quod vulgariter

dicitur crschaz, dari debent Confessus est insuper dictus Cvnradus se dictam

pecuniam integre reccpissc et sibi numeratam esse et traditam et cxccptioni 20

non numeratc scu non tradite pccunie renunciavit. Promisit preterea pre-

fatus Cvnradus venditor in causa cvictionis prestare debitam et legitimam

warandiam. *) Act Basilce, anno domini üoCLXXXXll, in vigilia bcati Martini.

In testimonium premissorum sigillum curic rogatu partium huic carte duximus

appendendum. 25

91. Anno domini SfOCLXXXXM, in die beate Lucie virginis, locavimus

Reinhero de Haltingen vineas nostras ibidem pro media partc vini et pro-

misimus eidem conccdcre annuatim Ul libras semper, si priori anno satis-

fccerit Promisit et ipsc per fidem bene eolere et legitime dictas vineas et

se astrinxit voluntaric ad hoc, si dictas vineas nostras in debita cultura non 30

haberet, quod nos debemus assumere nobis suum laborem seu fructum illius

anni, quando ncgliens inventus fuerit in cultura sine contradictione. Et in-

super constituit nobis debitores una cum eo in solidum pro dicta pccunia

ui librarum, vcl si etiam ultra aliquid ei superfluum conccsserimus, Rcinhcrum

dictum den Obern, Jo. Scherers, Jo. dictum Fvlhaber. Testes: Njicolaus] 35

Geilfvz, Keinherus, Vljricusj de Blatzhein, Marjtinus].

— I2p2 Dezember 13.

Gleichzeitiger Eintrag in Ut. A. fol. Si".

92. Anno domini SlCXILXXXXin, in vigilia epiphanie, locavimus Alberto

fabro de Hvntzbach agros nostros ibidem pro IUI“ sextariis spclte omni anno 40

et promisit ipse per fidem omni anno fimare vel argilare, quod dicitur

90. a) wararamluui in A, Jas tritt ra durch Punktt getilgt.
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mergeln, dimidium juger in dictis bonis et debet habere prcdicta bona usque

ad tempus vite sue, si bene colucrit et ccnsum debito modo reddiderit, ipso

vero defuncto liberc ad nos revertentur sine contradictione. Testes: . .

vicarius ibidem, Hvgo villicus fratcr ejusdem, Bcrchtoldus Mvio, Rcinherus,

6 Vljricus] , Chöno fratrc3 nostri. — 1^93 Januar g.

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fol. St".

93. Anno domini ÄfCCLXXXXlil, feria quarta post epiphaniam, Hfeinri-

cus] dictus Babcst de vVna contulit Sifrido vinitori nostro nomine monasterii

sancti Leonardi curtem suam cum appendiciis ejus in Wna nomine testa-

10 menti una cum . . uxore stia legitima consentientc et recepit dictam curtem

jure hereditario a dicto monastcrio pro sol. nomine census in festo beati

Jofhannis] baptiste annuatim pcrsolvendo. Acta sunt in oppido Sultze coram

Werfncroj schultfcto] ibidem, Walthero de Trvbelberg, Pfetro] Stehellin,

H[einrico| zer Hurst, Jo. zer Hurst, Rvdigero Banwarten, Heinone et aliis

15 pluribus. Sulz 1293 Januar 7.

Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fol. 7p.

94. Anno domini AccLXXXXlIl, crastino epiphanic, Johannes domicellus

de Lflwcnberg et . . frater ejus resignaverunt ad manus prepositi Hfeinrici)

turrim scu arcam dictam I.öwenbcrg, quam habuerunt in emphiteosim a

‘JO monastcrio sancti Leonardi pro 1111 sol. et una ama boni rubei vini et con-

petentis nomine census annuatim in festo beati Martini persolvendis ct uno

messore, et in mutatione manus tantum pro honorario quantum est de censu,

maxime cum dicta area cum suis attinentiis ad dictum monasterium jure

spectat proprio, petentes, ut ipsam jam dictam aream domino Burhardo
25 Vicedomino militi sub jure et censu prescripto concederemus, quod etiam

fecimus jure nostro in Omnibus nobis salvo. Testes: Rcinherus, Jo[nannes]

quondam custos, H[einricus| custos, Martinus, Chvno fratres monasterii

sancti Leonardi, . . conmendator domus sancti Johannis in Basilea, . . ccntnen-

dator domus de Tvncstetten, Jofhannesj Röbcr miles, P[etrus] im Tvrne,

30 Rvjdolfus] de Vfhein milites, Thomas Zebcl clericus, magistcr HJcinricus]

de Berne, Hugo ad Solcm, JojhanncsJ Tagwan, Jo[hanncs| de Hcrcnkein et

plures alii fide digni. — 129 } Januar 7.

Gleichzeitiger Eintrag in I.h. A. fol. 79”. Am Rande steht von gleicher

Hand: de domo de Löwenberg, modo Vicedomini, von späteren Händen-,

35 modo Tiiringus de Eptingen, modo Enderlinus Brugger filius advocati.

95. Volrnar von Köstlach und Ulrich Heimburge verkaufen

Güter zu Köstlach an das Kloster St. Maria Magdalena und em-

pfangen sie wieder zu Erbrecht. Basel 1293 Januar 8.

Original MM. tf 19 (A). — Deutscher Auszug in MM. E. fol. 20f.
40 — * MM. K. fol. 167 mit unrichtigem Datum mentag post epiphaniam.

Eingehängtes Siegel des bischöflichen Officials (tt 37) abgerissen.
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Nos . . officialis curic Basilicnsis notum facimus prcscntinm inspcctoribus

vel auditoribus universis, quod constitutis coram nobis in forma judicii

fratre Dicthero convcrso procuratorc . . priorissc ac convcntus monastcrii

dicti an den Steinen extra muros Basilicnscs ex una, Volmaro fabro de

Kessilach et Vlrico dicto Heimburgen fratre ejusdem ex parte altera, iidem 5

Volmarus et Vlricus fratres vendiderunt et se vendidisse rccognoverunt pre-

fatis . . priorisse et conventui pro novem libris denariorum Basiliensium

bona infrascripta, que ad se jure dominii spcctare diccbant, videlicet Volmarus

quatuor jugera cum dimidio agrorum terrc arabilis et dimidium diurnalc

prati wlgariter dictum manewerch sita in banno ville Kessilach, videlicet 10

unum juger in loco dicto ze der heiligen Rvti juxta bona domini Vlrici de

Phirth militis, item unum in loco dicto Hirzmat juxta bona dicti monastcrii

an den Steinen, item unum juger in loco Radolzhaldcn juxta bona domini

Vlrici prcdicti, item unum juger in loco dicto zem Kruze juxta bona Hcnrici

carpentarii de Altenphirth , item dimidium juger in loco dicto zem Böemelin 15

juxta bona domini Vlrici prefati, item dimidium diurnale prati in loco dicto

Hirzmat juxta prata militis sepefati; item Vlricus Heimburge quatuor jugera

et dimidium terrc arabilis sita in banno ville predictc videlicet dimidium

juger in loco dicto uf dem Veris juxta bona . . dicti Stuckelin, item dimidium

juger in loco dicto langem Eicholz juxta bona monasterii de Luzzela, item 20

unum juger in loco dicto heiligen Rvte juxta bona ejusdem monastcrii de

Luzzela, item unum juger in loco dicto in den Rvtinen juxta bona dicti

monasterii de Luzzela, item dimidium juger in loco dicto Hirzmat juxta

bona domini Vlrici militis sepefati , item dimidium juger in loco dicto Radolz-

halden juxta bona Volmari prcdicti , item dimidium juger retro villam juxta 25

bona domini . . de Blochmvnt. Et recognoscentes sibi de dicta peccunia

novem librarum denariorum ab cisdem emptricibus fore integraliter satisfactum,

tradiderunt ipsi fratri Dicthero nomine dictarum emptricum bona predicta

et stipulante eodem nomine monastcrii transtulerunt in eundein nomine

quo supra omne jus et dominium sibi conpetcns in cisdcm ex quacunque 30

causa, promittentes bona tide sibi de cisdcm bonis legittimam ferre warandiam

quandocunquc et quocicnscunque ncccssc fucrit contra omnes personas

ccclesiasticas vel sccularcs. l’rcfatus ctiam Dictherus convcrsus procuratorio

nomine dicti monastcrii concessit in emphiteosim prefato Volmaro ac uni

liberorum ejusdem tamquam ad unius manum in solidum bona per cundcm 35

vendita pro annuo censu unius vcrcnccllc speitc persolvcnda singulis annis

Basilec infra festum beati Martini hyemalis. Et similitcr bona per prefatum

Vlricum vendita in emphiteosim concessit ipsi Vlrico et uni liberorum suorum

in solidum tamquam ad unius manum pro annuo censu unius vercncclle

dicti bladi eodem festo annis singulis persolvendo. In quorum testimonium 40

presens instrumentum super hoc confectum ad petitionem dictarum partium

coram nobis ut supra constitutarum in jure sigilli curie Basilicnsis karactcre

fecimus consignari. Actum et dat. Basilee, anno domini MOJXCtertio, feria

quinta post epiphaniam proxima.
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96 , König Adolf macht einen Vergleich zwischen Ritter Arnold

Zielempe und der Stadt Mülhausen, wobei Zielempe für die von ihm

zu bezahlende Summe Bürgen stellt, welche, wenn er den Vergleich

nicht hält, apud Basilcam Giseischaft leisten sollen.

5 Basel 1293 Januar 8.

CM. i, 93 rf 123 nach dem Original im Stadtarchiv Mülhausen,

97 . Rudolf llaldahüsli verspricht seiner Tochter Mechtild, die

Ver/asscnschaft ihrer verstorbenen Mutter ihr nicht zu entfremden.

Basel 1293 Januar 17.

10 Original IJt. tf 81 (ei). — * Mt. B. fol. 92* in unrichtiger Fassung
und mit dem unrichtigen Tagesdatum samstag nach sant Gregoristag.

Arnold jyj nach A.

An einer Schnur hängt das Siegel des Peter Schaler (nt tob).

Ich Heinrich von Gvndolzdorf schulthcizc ze Basil an rains hern I’etcrs

15 des Schälers stat tun kunt allen den, die disen brief anschcnt oder hflrent

lesen, daz Wernhcr der kaitsmit vor Spalon für mich kam für gerichte uft

da an vron Mechthilden sinre wirtin stette, du ime der vogtey verjach, berette

meister Rfldolfen Haldahvsilin sin sweher, alse recht was un irae erteilet

wart, des gedinges uft der gelübede, der derselbe meister Rvdolf mit der

20 vorgenanten vron Mechthilden sinre tochter nach ir mflter tode Oberein kam,

daz er des götes, so er hatte an ir mflter tode un gewunne die wile er

lebte, ez wer vamdes ligendes eigen oder erbe oder anders, swas gutes ez

were, daz er des über ein niht derselben sinre tochter sfllte untragen oder

umphremden in dekeine wis, un da von so gebot ich uft gebflte dem selben

25 meister Rvdolf von des gerichtes gewalte, daz er das gedinge uft die ge-

lübedc stete habe un behalte un da wider niht tu mit dekeinreslahtc dinge

von ime selben oder mit iemande anderme. Ze cimc urkunde uft ze einre

bestetegunge des dinges so han ich Heinrich der vorgenant schulthcize disen

brief gegeben dem vorgenanten Wernher an sinre wirtin stette besigelt mit

30 des vorgenanten mins hern Peters des Schälers ingesigel. Disü beredunge

geschach uft wart dirre brief gegeben ze Basil, an dem nehsten samstage

nach sant Gleris tage des jars, do man zalte von gottes gebürte zweilfhundert

drü uft nünzig jar. Uft waren hie bi her Peter im Tvme*), her Hvg der

Münch der eltste, her Hug der Zwinger sin brfider, her Chflnrat der Rinden

35 rittere, Heinrich der Phaffe, Peter der vogt, Johans, Niclaus uft Heinrich die

ammanne, Johans von Argwcl, Hvg zer Svnncn, Chflnrat Schaltenbrant,

Chflnrat zem Angen, Thoman G6chli, Heinrich Schdnman, Johans Kofman,

meister Egclolf der gartcncren Zunftmeister, Heinrich der havener, Wernher

von Grenzingen, Chflno von Oberwilr, Chflnratz sun von Solotren, Chflnrat

40 Fleisch von der minren Basil uft ander erber lüte genüge.

07. a) Tvme auf Rasur in A.
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98. Rudolf von Mülhausen und seine Frau machen dem Kloster

Klingenthal Vergabungen.
Basel t2pj Januar /p.

Original Kl. rf 152 (A).

Aussug in ZSchwR. jji, 20J. 5

Von einer Hand des 14. Jh. steht auf der Rückseite geschrieben : Uber
die huscr zu Hinderars und ander huser.

Eingehängtes Siegel des ersfiriesterlichen Officials (151).

Nos . . officialis curie archidiaconi Basiliensis notum facimus universis

presentes literas inspccturis scu audituris, quod constituti coram nobis in 10

figura judicii Rudolfus dictus de Mulnhuscn et Agnesa uxor sua legitima

cives Basilienses asseruerunt sc veile tres . . filias legitimas ipsorum in

monasterium Klingendal minoris Basilec ad serviendum ibidem domino collo-

care et jam receptas esse per . . priorissam et conventum monasterii preno-

tati. Et propter hoc, ut dictum monasterium conservetur indempne, dederunt 15

et tradiderunt predictis . . priorisse et convcntui octo librarum redditus in

quatuor domibus eorum infrascriptis sitis Basilec, una videlicet ex oposito

domus dicte zem Swerte et duabus retro candcm doinum sitis in loco dicto

Hindcrafftren et quarta contigua domui dicte zem Hobte a parte superiori,

pcrcipicndos a dicto monasterio post obitum dictorum conjugum, qui sibi 20

usumfructum eorundem reddituum ad tempus vite ipsorum retinucrunt, ita

videlicet, quod uno ipsorum conjugum decedente alter qui supervixerit dictos

redditus, quoad vixerit, habere debet et post obitum ipsorum duorum con-

jugum dictos redditus et jus percipicndi de predictis domibus octo libras

denariorum, ut est scriptum, divisim in jejuniis quatuor temporum in dictum 25

monasterium libere transtulcrunt Insupcr promiserunt et coram nobis sc

astrinxerunt emerc et conparare posscssioncs ad cstimationem sexaginta mar-

carum usque ad assumptionem bcate Marie virginis proxime venturam, qui-

bus emptis debent, sicut promiserunt, ipsas posscssioncs et dominium ipsa-

rum rctento eis usufructu in cisdcm transferre in monasterium prelibatum 30

sic videlicet, quod uno decedente alter, qui supervixerit, dictas posscssioncs

ct proventus ipsarum habere debet, quo etiam decedente ad ipsum mona-

stcrium libere dcvolventur. Ad hcc sepedicti conjuges omnia bona sua

mobilia et inmobilia, que jam liabent et possident et habituri sunt pro tempore

vite sue, exceptis hiis, que supra donata sunt et promissa, in remedium 35

animc sue et ob spem retributionis ctemc in prelibatum monasterium, cum
tarnen nichil aliud de ipsis bonis specialiter duxerint disponendum vel eciam

legitimos heredes proercaverint, libere transtulcrunt ita videlicet, ut, si

Rudolfus prenotatus moriatur et nichil disponendum duxerit de bonis suis,

ut est dictum, nec heredes legitimos procreaverit, due partes omnium bono- 40

rum ipsorum, que sibi jure raatrimonii secundum jus civitatis Basiliensis

ccdunt et cederc debent, ad monasterium prenotatum libere dcvolventur et

eodem casu bona ipsius Agnesc uxoris sue legitime videlicet tercia pars,

quam ipsa debet capcrc ct habere jure quo supra, ad ipsum monasterium
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devolvetur. In cujus rei testimonium sigillum curie nostre duximus pre-

sentibus appcndcndum. Datum Basilcc, anno domini MCCnonogesimo tcrcio,

xiui. kal. febr.

99. Ulrich der Scherer verkauft sein Leibgedinge von einem

6 Hause in Klein-Basel an Werner den Vogt von Brombach.

Klein-Basel 1293 Januar 27.

Original St. Uri. if p.f (A).

An Pergamentstreifen hängt das verbrochene Siegel der Bürger von
Klein-Basel (tf 141).

10 Wir Chünrat Böller der nachschultheizc 11 fl der rat von der minren Basil

tun kunt allen den, die disen brief anschcnt oder hörent lesen, daz Vlrich

der schcrer unser burger für uns kam uh das lipgedinge, daz er hatte an

dem husc, das da lit zwischent Richartz huse uft des hus von Wenkon, da

von hem Peter Senftlin, der ez imc Ich, werden sullcn jergelich ze zinse, die

15 wile der selbe Vlrich lebet, ahtzchcn Schillinge ze den vier vronvasten ze

ieklicher funfthalb Schilling un zwein ringe ze sant Martins mes, Wemher
dem vogte von Brambach unserme burger ze köfende gab rechte uft rede-

liehe umbe fünfe Schillinge un zwey phunt phenningen uft verjach, daz er

der gar gewert were, uft vertigotte ez dem vorgenanten Wemher mit aller

20 der gewarsami uft mit aller der Sicherheit, so ze köfen höret von rechte

oder von gewonheit, also, daz der vorgenante Wemher uft sine erben das

hus niezen uft haben sullcn umbc den vorgenanten zins alle die wile daz

der vorgenante Vlrich lebet uft zwein Schillinge zc crschatze geben alse dike

so sich dü hant bi des selben Vlrichs lebende verwandelt. Uft swanne aber

25 derselbe Vlrich niht enist, so sol das hus wider an den vorgenanten hern

Peter uft sine erben oder swem er sin gan lidekliche vallcn. Zc eime urkunde

des dinges uft aller der vorgeschobener dingen so han wir durch beder

teile bette willen disen brief besigelt mit unserme ingesigel. Dis dinges sint

gezüge von unserme rate Chünrat Geisrieme, Wernhcr Winkler, Löwe, Hein-

30 rieh von Wintersingen, Heinrich der meyer, Johans von Friburg der kupher-

smit, Syfrit des langen Chvnratz sun, Bcrchtolt Andcmangcst uft meister

Bemcr der phister. Dis geschach uft wart dirrc brief gegeben zer minren

Basil, an dem cistagc nach sant Pawels bekert tage in dem jare, do man zaltc

von gottes gebürte tusinc zweyhundert drii unde nünzig jar.

35 100. Das Kloster Klingenthal kauft von Jakob Zebel den

Ziegelhof in Klein-Basel und erhält ihn vom Kloster St. Alban zu

Erbrecht geliehen. Klein-Basel rep3 Januar 27.

Abschrift des 13. Jh. in Kl. A. fol. (B), spätere Abschrift des 15. Jh.

ebendort fol. 266 (B l
).

40 Beiden Abschriften hat eine Hand des 16. Jh. die Bemerkung vor-

gesetzt: ist yetz d. Holtzachs hoff.
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Wir Cfinrat Böller der nachschultheise und der rat von minren Basel

tun kunt allen den, die dissen brieff ansehent oder hörent lesen, daz Jacob

Zebel ein burger von Basel für uns kam ufi den ziegelhoff, von dem Heinrich

von Hilteningen unser burger, des erbe er ist, jergelich git ze zinse siben

Schillinge und zwey pfunt plienningen und vier ringe ze wisunge und funfzelien 5

Schillinge ze erschacze, swennc sich du hant verwandelt, verkofte rechte

und redeliche den erberen frowen der priorin und der sainenungc von Clingcn-

dal von der minren Basel, die der Predicr ordins sint, umbe sechczehen

marck lötiges Silbers der gewicht von Basil und verjach, das er das silber

von den frowen gar umphangen hette und in sin nucze bekereth, un gab sin 10

erberecht, das er hatte an dem selben ziegelhofe von dem goezhus von

sant Alban jergelich umbe ein Schilling phenningen, mit dem vorgenanten

Chunrat Böller an des selben goezhus stette, des meyer ich hie zer stat

bin über das gut das dar höret, lidekliclie uf uh bat mich, das ich es den

vorgenanten vrowen luhe in allem dem rechten und umbe den selben zins, 15

alse er cs hatte von dem vorgenanten goczhusc. Und also Ich ich der vor-

genante Chunrat Böller den ziegelhoff bruder Huge an der vorgenanten

vrowen stette, die in für uns hatte geschickct, in allen dem rechte un umbe
den selben zins, alse in der vorgenantc Jacob Zebel hatte. Und das dis war

si und stete belibe, so hant wir der vorgenant nachschultheiß und der rat von 20

der minren Basil durch der vorgenanten bruder Iluges, der an der vor-

genanten vrowen stete da was, und Jacob Zcbels bette willen zc einer ur-

kunde besigelt mit unser stette ingcsigel. Dis dinges sint gezuge Wemher,

Jolians und Rudolf gebrudir dem sprichet die Geisrieben, Wernher der

vogt von Brambach, Heinrich Zebel des vorgenanten Jacobes bruder, Cünrat 25

des techans seligen sun von sant Peter, Chunrat Fleisch, meistcr Heinrich

von Emmerrach der pliister und ander erber lute genüge. Dis geschach und

wart dirre brieff gegeben ze der minren Basel, an dem zistag vor der liethmis

in dem jare, do man zalte von gottes gehörte tusent zweyhundert dru und

ninczig jare. 30

101 . Heinrich von Oltingen verkauf! dem Kloster Klingenthal

Wald bei Ötlingen und Weil. Klein-Basel 1293 Januar 27.

Original Kl. rf rjj (A). — • Kl. R. fol. 39”.

Zwei an Pergamentstreifen hängende Siegel: 1) Bürger von Klein-

Basel (tf 14t). 2) Konrad Böller (tf 197). 35

Allen, die disen brief ansehent oder hörent lesen, den tun ich Chunrat

Böller der nachschultheize von der minren Basil kunt, daz Heinrich von

Oltingen, hern Sigebrechtz tochterman zem Barte, für mich kam für gerichte

un das holz alles, swas des ist, uft den grünt, da ez uf stat, das er hatte

an vier stuken, der dru ze Otlinkon in dem banne ligent, eins zem schönin 40

Wasen, das ander zem mittel Wege, das dritte zen langen Velden, un das

vierde ze Wile in dem banne, das Wernher Bonno von Wile hatte von des

selben Heinrichs vatter seligen, von dem si in allii vieru waren angcerbct,
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für lidig eigen verköfte rechte ufl rcdelichc den erberen vrowen . . der

priolin uh der samenunge von Klingendal von der minren Basil, die der

Prediger ordins sint, umbe fünfzehen phunt Basilcrun. Uh verjach, daz

er die phenninge gar umphangen hette von den vrowen uh in sin nütze

5 bekeret Uh gab du selben vier stüke brüder Rvdolf von Otlinkon, der si

an der vorgenanten vrowen stettc, die in dar gcschiket hatten, umphic

lideklicke uf an sin hant in allem dem rechte, so der selbe Heinrich si hatte

gehebet uh har hatte gebraht, uh vertigot si dem selben brüder Rvdolf an

der vorgenanten vrowen stettc mit aller der gewarsami un mit aller der

10 Sicherheit, so ze köfen höret von rechte oder von gewonheit, uh also an

oflem gerichte erteilet wart von allen den, die da waren, uh gelopte uh bant

sich die vorgenanten vrowen ze werende der vier Stuken für lidig eigen

gegen alrmcnlichcm, swa uh swenne siz bedörfent. Och gelopte der vor-

genante Heinrich den köf stete ze liandc uh niemer da wider ze körnende

15 noch ze tündc von ime selben oder mit iemande anderme, mit Worten

oder mit werken oder anders mit dekeinrslahte dinge, uh verzech sich aller

helfe geistliches weltliches geschribens uh ungeschribcns rechtes un gemcin-

liche aller der dingen, da von der kof möchte abegan oder in dekein weg
geirret werden. Ze eimc urkunde des dinges uh aller der vorgeschobener

20 dingen so han ich Chflnrat der vorgenante nachschulthcize disen brief ge-

geben den vorgenanten vrowen besigclt*) mit mime uh mit unser burger in-

gesigeln. Dis geschach uh wart dirre brief gegeben zer minren Basil, an

dem cistage vor der lichtmes in dem jarc, do man zalte von gottes gebürte

zweihundert drü uh nünzig jar. Uh waren zegegini Wcmher Gcisricbe,

25 Wcmher der vogt von Brambach, her Peter Senftli, Chünrat von Nvgerol,

Peter von Emmerrach, Rudolf am Tiche, Rudolf von Mülnhusen ein kremer

von Basil uh ander erber lüte genüge. Uh wir der rat von der minren Basil

verjehen, daz wir durch der vorgenanten brüder Rüdolfes an der vrowen

stette von Klingendal uh Heinrichs von Oltingen bette willen hein unser

30 ingesigel zeimc urkündc der vorgcschribencr dingen an diesen brief gehenket.

102. Das Stift St. Leonhard, leiht dem Konrad zur Brücke

Güter und Zehnten in Stetten und in Bartenheim.

— 1293 Februar 26.

Gleichzeitiger Eintrag in IJt. A. fol. 72.

3T, Anno domini &CCLXXXXlil, feria quinta post dominicam reminiscere,

nos Hjeinricus] prepositus et capitulum ecclesic sancti Leonardi locavimus

seu conccssimus C[onrado] colono nostro de Stetten dicto ze Brvcge ad

tempus vite suc jure, quod vulgo dicitur cinslehcn *), bona nostra sita in

banno villc de Stetten et minutam dccimam in banno predictc ville de

40 Stetten et minutam decimam in banno ville de Bartenhein, quam quondam

H. filius Burchardi villici bone memorie de Machstat habuit, videlicet pro

101. &) bcsigel in A.

102. a) au/ Rasur,

Urkundenbuch der Stadt Basel. 111. $
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X vir. spelte, quinque vir. siliginis, quinque vir. avene, et sex pullis tempore

messium persolvendis sub conditione subscripta, quod ipse C[onradus] ipsa

bona bene debet colerc et fimare et in debita cultnra conservare, domum
horrcum curtem cum suis attinentiis debita melioratione et honesta conser-

vare et ibidem residere, quod si non fecerit et negligens in censu predicto 6

rcddcndo et in aliis predictis fuerit, quod probare per duos vel per tres

honestos viros vicinos suos potucrimus sine dolo, ipsa bona ab co possumus

licite et honeste removerc nulla contradictionc obstantc. Si autcm ipse

Cfonradus] predicta bona usque ad mortem suam sub conditionibus pre-

dictis debitc et legitime observaverit, Johanni filio suo, si in omnibus habilis 10

et profieuus conditionibus premissis inventus fuerit, sub omni jure prefato

usque ad tempus vite sue locare promisimus. Sed si secus fecerit, quam

debeat, ipsa locatio extunc penitus est cassata. Si autem in omnibus debite

fecerit, ipso non existente predicta bona libere cum omni jure pacificc et

quicte ad predictam nostram ecclesiam revertentur. Insuper nos omnia bona 15

alia, que habemus in parrochia ville de Stetten, tarn minutas in Kappellen,

Ceizwilr et Brvnchcin quam majores decimas ad manus nostras assumpsinius

et expediemus sicut nobis videbitur expedirc.

103. Conradus et Ludwicus milites de ßasilea dicti Münch Zeugen

in der Urkunde des Königs Adolf. Augsburg 1293 Februar — . 20

Acta 2, 157 «* 212 nach einer Abschrift aus dem 15. 7h.

104 . Item ein brieff begriffende, wie Burckhart Viccthumb, ritter,

der cllter, in namen seiner frauwen und kindern den herren zu s. Lienhart

dz huss zum Spiess genant umb XVT markh Silbers verkhaufft hatt und wie

die selben herm ime sollich hus umb LX sh. den. järlichs zinss wider zu einem 2-5

erblechen verlüchen haben. Datum nach letare anno xuclxxxxiIi.
— 1293 nach Mars 8.

Eintrag des 16. 7h. in Lh. B. fol. 50". — * Lh. D. fol. 147*. Hier ist

als Lage des Hauses angegeben in montc sancti Leonardi.

105. Gisela, Witwe des Heinrich zum Haupt, und ihre Tochter 30

verkaufen ihr Haus dem Berthold zum Steinhaus und seiner Frau.

Basel 1293 Mars 10.

Original Lh. tf 82 (A).

* Arnold 268.

Auf der Rückseite steht von einer Hand des 13. 7h. bemerkt: über dz 35

hus zem Esel und von einer Hand des 14. 7h.

:

Oben der Winhartz-
gassen by Hurlyngh dem swertmagger, Wolleben daL

Das (hängende) Siegel fehlt.

Kos . . officialis curic archidiaconi Basiliensis notum faciraus universis

presentes literas inspecturis scu audituris, quod constituti coram nobis in 40
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figura judicii Gisela rclicta quondam Heinrici dicti zem Hobte ct Adelhcidis

filia sua domum suam sitam Basilcc inter domum dictam zem Grünen hüs

ct domum dictam zem Sperwer, quam a religiosis viris . . priore et con-

ventu monastcrii sancti Albani extra muros ßasilienscs nomine ipsius mona-

5 sterii tenebant et possidebant in enphyteosim pro annuo censu viginti octo

solidorum divisim in jejuniis quatuor temporuin et duoruin quartalium albi

vini uno in festo bcati Martini rcliquo vero in carniprivio annis singulis

solvendorum ct pro honorario in mutationc manus quinque solidorum, ven-

diderunt et tradiderunt Bcrchtoldo ad Lapidcam domum civi Basiliensi et

10 Gerdrudi uxori sue legitime, presente Johanne procuratore sive syndico . .

prioris et conventus monasterii sancti Albani prenotati et conscnciente, pro

certa summa pecunie videlicet undecim marcis argenti cum dimidia ponderis

Basiliensis, quam pecuniam Gisela ct*) Adelheidis filia sua predicte et

Johannes maritus ipsius Adelheidis, qui dicte venditioni intercrat et suum

15 consensuin adhibuit, confcssi fucrunt coram nobis se a dictis emptoribus

reccpisse integre ct in usus proprios convertisse, exceptioni non numeratc

pccunie non tradite non solute penitus renunciantes. Renunciaverunt etiam

exceptioni doli mali et in factum et rei vendite infra dimidium justi precii

et omni auxilio juris canonici ct civilis, per quod predictus contractus

20 posset in posterum aliquatenus inpungnari scu etiam irritari. Et quia Adel-

heidis uxor ipsius Johannis minor annis videbatur, dedit fidem nomine jura-

menti contra prcdictum contractum ingenio vel facto nolle venire nec con-

sentire volenti contravenire. In cujus rei testimonium sigillum curie nostre ad

Petitionen! parcium predictarum duximus presentibus appendendum. Datum

25 Basilee, anno domini ftccnonogcsimo tercio, VI. idus marcii, presentibus

Hcinrico et Johanne fratribus dictis Phaffen, VV'ernhero Schaltcnbrant, Cvnrado

dicto zer Svmerowe, Henrico Schekken, Wernhero Streler, Johanne Borli,

Ansheimo et aliis quampluribus fide dignis.

106. Der Domsubcustos Johann schenkt dem Stift St. Leonhard

30 Zinse von einem Hause. Basel 1293 Mars io.

Abschrift von 1295 in Lh. H. fol. 20 tf 89 (B).

Trouillat 2, 542 tf 420 nach B. Hier ist zu lesen Z. tt: Eipvndgut und
reclamationc sive contradictione; Z. 23: nonogesimo.

107 . Der Domsubcustos Johann vergabt auf die Zeit seines

35 Todes dem Kloster Blotzheim und diesem substituiert dem Kloster

Olsberg Zinse von zwei Häusern. — 1293 Mars 10.

Originale im StA. Aarau, Olsberg «" 164 (A) und im BA. Kalmar

,

Lützel tf 26 (A').

An A und A‘ je stvei eingehängte Siegel: 1) Erzpricsterlicher Official.

40 2)f S . SVBCVSTODIS . MAIOK . ECCE . BASILIENS.

.10». a) et fthlt in A,

S"
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Universis presentium inspectoribus Johannes subcustos rector altaris

sanctc crucis in ecclesia Basiliensi rei geste memoriam. Noverit Universitas

vestra, quod ego desiderans deum, a quo bona cuncta procedunt, bonorum

nieorum ab eo datorum esse in menbris suis participem dedi et do presentibus,

tradidi et trado pro remedio animc mee venerabiiibus in Christo abbatisse et 5

conventui dominarum de Blazhein Cisterciensis ordinis, Basiliensis dyocesis,

redditus annuos quadraginta solidorum, quos ab Vlrico dicto Verwer civc

Basiliensi de domo sua sita in vico Cerdonum in loco dicto zc Richtbrunnen

ad eum jure proprio pertinente legalitcr conparavi. Item dedi et do, tradidi

et trado presentibus ipsis dominabus de Blazhein et earuin monasterio red- 10

ditus annuos viginti solidorum, quos a domina Agnesa dicta Masrin emi,

qui solvuntur de domo sua, quam inhabitat, sita ante portam Crucis versus

Renum, quam a domino Heinrico dicto Mazcrel sacerdote rectorc capeile*)

sancti Andree Basiliensis jure tenct emphiteotico sub annuo censu sex

denariorum et unius circuli singulis annis in fcsto beati Johannis baptiste 15

solvendorum, ordinans et statucns, quod ipsi redditus trium librarum post

mortem meam sine rcclamationc scu b
)
contradicione quorumlibet cedant in

anniversario meo ad rcfectionem dominarum monasterii prelibati, hoc tarnen

michi salvo, quod liceat mihi aliud in vita mea de predictis trium librarum

redditibus, si mihi placuerit, ordinäre. Hoc etiam acto, quod prescripti c
) 20

redditus vendi non debent sed refectioni dominarum perpetuo deservire. Si

vero vendantur, quod absit, volo et statuo, quod tarn venditriccs quam
emptorcs a jure suo cadant et ipsi redditus in rcligiosas . abbatissam et

conventum monasterii de Olsbergc Cisterciensis ordinis, Basiliensis dyocesis,

et earum monasterium devolvantur. In testimonium premissorum presentem 25

cartam sigillis . . officialis curie domini archidiaconi Basiliensis rogavi et

meo feci conmuniri. Testes 11

) hujus rei sunt religiosi viri dominus Martinus

et dominus Chvno canonici reguläres ccclcsie sancti Leonardi Basiliensis

et*) dominus CfhvnoJ cantor Columbariensis ecclesie, dominus Johannes de

I.iestal, magister Rifo rector pucrorum sancti l’etri Basiliensis 1
), Chvnradus*) 30

de Diesenhofen et quamplurcs alii fide digni. Actum anno domini MCCnona-

gesimo tercio, feria tercia proxima post dominicam qua cantatur letarc

Jerusale n h
). Nos . . officialis curie domini archidiaconi Basiliensis, coram

quo prelibata donatio seu traditio facta est in forma judicii, sigillum curic

prescripte rogati presenti carte duximus appendendum. Actum ut supra. 35

ION. Herr Heinrich leiht der Gertrud Seuflelitt] ein Haus, das

sie von Agnes Maserin gekauft hat. Basel upj April 4.

Übersetzung des /J. Jh. in Kl. A. fol. 319*.

Wir der official bischoffs Peters von Basel künden allen den, die disen

brieff lesent oder hörent lesen, das frow Angnesen die Mascrin frow Gertruden, 40

herrn Senfftelins wirtin, hatt die hofstat geben ze hoffende, du da lit nebent

107. a) cappelle in AK b) live in AK c) prescripte in st unj d) Teste in A.

e) et fthlt in A 1
. f) Basilensis in A'. g) Chlradus in AK h) Jerusalem fthtt in A,
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des tcchans tochtcr von sant Peter ze Crücze vor den Prediger. Und die

selbe hofstat liehet herr Heinrich frow Senffllinen ze eime rechten erbe, und

wenne sich die hant verwandlet, so sol man geben ze erschacz dryc pfeninge,

und von der selben hofstat gant zem jare dryc pfcning zinse dem lehcnherrc.

5 Die selbe hofstat lihct der lehcnherre also frow Senfftclincn, ob si es ver-

köffen wolte, das si es im zem ersten biete; wil er es nüt hoffen, so sol

si es aber verköffen, wa si wil, wenne frow Margreden des techans tochter

von sant Peter und fro Angncscn ir swcster und allen den, die es durch in

wellent*), den sol sie es niemer geben ze köflendc. Deß hat si gelobt irem

10 lehcnherrc herm Heinrich und der Mascrin, und wie si es darüber tete, so

were hofstat und huß lidig irm lehenherm herr Heinrichen. Wir der official

bischoffs Peters von Basel von der bette der vorgenanten Gerdrudcn frow

Senfftelinen heinchen unser ingesigel an disen brieff und zu einem gewissen

urkünd der vorgenanten ordenungc und der geseczende, do dirre brieff und

15 diese geseezde gegeben wart. Diß beschach vor uns ze Basclc, do man
zalt von unsers herren gebürte zwölffhundert jar und nünczig jar und drü

jar, an dem samstage nach dem ostertage.

109. Freilassung des Peter Sen/le/in durch das Kloster Beinwil.

Beinmil 129J April S.

‘20 Original St. Uri. >f 94 (A). — Abschrift in VW. fot. 217* (ß).

Urkundio T, 39 tf 5 nach A.

Zwei eingehängte Siegel: t) f S . VOLRICI . ABBATIS . IN . BEIN-
WILR. 2)fS. CAPITVI-I . DE . BEINWILR.

Wir Virich der appet uft das capittel des gotzhus von Beinwilr sant

25 Benedichtz ordins uft Basilcr bischtomes tun kunt allen den, die disen brief

anschcnt oder hdrent lesen, daz wir mit gemeinem rate uft mit einmütigem

willen umbc die manigvaltigen guttete uft dienste, die uns Peter Senftli ein

burger von der minren Basil uft unserme gotzhuse, das er bestirnt, getan

hat, ze vorderost, daz er vlizeklichc half, daz unser gotzhus, do ez verkümbert

30 was mit grozer gölte, unkumbert wart, uft daz er uns hat benemet zweilf

mark Silbers, die uns sin erben, swenne er niht ist, geben sun, ob er si uns

bi simc lebende niht hat verricht, uft daz er uns das eigen ze Nvnningen,

das er köfte von Ludewige von Nvnningen, gegeben hat lideklichc nach

sime un nach vron Gerdruden sinre wirtin tode ze habende, von dem wir

35 ime uft der selben sinre wirtin geben, die wile si lebent, dri vemzal dinkeln

uft ein vemzal habern alle jar ze eime lipgedinge, uft daz er unserme gotz-

husc an das lieht, das jez an giltet, hat geben zehen Schilling geltz uft ein

halb phunt walis an eime stüke reben lit ze obern Basil uft an eime halben

manwcrch matten lit in dem banne zer minren Basil an den Stokmatten,

40 den selben Petern hein für uns uft an unsers gotzhus stettc fri verlazen uft

lazen mit disem gegenwürtigem brieve uft geben ime gewalt usser simc gute

allem, das er hat, ze tunde swas er wil uft ze gebende swar er wil, uft daz wir

106. a) Die Votlagt lat durch in wellen wellent.
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noch unser nachkomen in daran niht sullen irren, uft verziehen uns mit disem

briefe für uns uft alle unser nachomen an unsers gotzhus stette geistliches

weltliches gcschribens uft ungeschribens rechtes, brieven die wir nu hein

oder har gewinnen, uft gemcinliche aller der dingen, da mitte du friheit uft

du gnade, die wir dem vorgenanten Peter hein getan, geirret oder zerslagcn ft

möchte werden oder in dekein wege*) möchte abegan. Ze eime urkunde

aller der vorgeschribener dingen so han wir . . der appet uft das capittel

des vorgenanten gotzhus disen brief gegeben dem vorgenanten Peter bcsigclt

mit unseren ingesigcln. Dis dinges sint gezüge von unserme capittel her

Vlrich, her Heinrich, her Chfinrat von Trvmbach, her Peter der keiner, her 10

Jacob der phleger, her Markwart am Orte, her Chflnzc von Sewen. Dis

geschach uft wart dirre brief gegeben ze Beinwilr, des jares do man zaltc

von gottes gebürte zweilfliundert drü uft nunzig jar, an dem tage do aprelle

waz ahttegig.

110. Rudin Steinlin von Habsheim verkauft Rcbland daselbst 15

an Konrad zur Sommerau. Hasel 1293 April iS.

Original Al. «* $3 (A). — Abschrift in AI. C. fol. 33 (B).

Eingehängtes beinahe völlig zerstörtes Siegel.

. . oflicialis Curie Basiliensis. Anno domini ficcxctertio, sabbato ante

Marci cwangeliste, hora none continuata ab hora primc, citato Küdino dicto 20

Stcinlin de Habchenshein ad instantiam Conradi dicti zer Svmcrowa civis

Basiliensis comparuerunt partes et dictus citatus recognovit et confessus

cst in jure se vendidisse et vendidit dicto Conrado actori ementi unara

petiam vitium viniferarum dictam ein morgend landz sitam in banno vilte

Habchcnshcin in loco dicto in dem Jvngcnbergc contiguam ab uno latere 25

videlicct superiori bonis monachorum de Oberndorf et ab inferiori latere

bonis Petri dicti de Morswilr pro septem libris et sex solidis denariorum,

quam quidem peciam dixit se habere in cmphitcosim a nobili viro Wilhelmo

domino de Glicrs pro una urna vini albi, et transferens in ipsum Conradum
omne jus sibi competens in petia antcdicta, constituendo ipsum posscssorcm 30

dicte petic sub eodem jure, quo et ipse possedit, promisit eidem Conrado de

dicta petia ferrc legittimam warandiam et facere circa evictionem omnia, que

eidem Conrado necessaria videbuntur, ac circa pcrfectionem dicti contractus

et resignationem per ipsum faciendam sccundum consuetudincm curic pre-

fati domini de Gliers site in banno ville Habchenshein antedicte. Recognovit 35

etiam pro dicta pccia ab eodem emptore se recepisse pecuniam antedictam.

Dat. Basilee, cum appositione sigilli Curie Basiliensis in testimonium pre-

missorum, anno et die predictis.

111. Anno domini ftcCLXXXXllt, feria sccunda ante Georgii, H. dicto

Stchellin de Lvtra et Chvncino filio Petri de Lvtra residentibus in Almswilr 40

locavit H[einricus| prepositus ad tempus vite eorum omnes agros, quos Rv.

109. a) wege übtrgnehritben von gleicher Iland in
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dictus Kvng habuit quondam a monasterio sancti I.eonardi sitos inter Hegin-

hcin et Almswilr totalster pro HU" vir. siliginis vel avcne, quando sati sunt

cum hiis annonis, et III pullis annuatim, tercio vero anno requiecionis, si

quid ibi seminatum fuerit, dabunt IM" vir. de ipso fructu qui crescet ibidem.

5 Et promiserunt per fidem annuatim fimare dimidium juger vel cum argilla

preparare. Ipsis duobus vero non existentibus dicti agri ad ecclcsiam sancti

I.eonardi libcre rcvertcntur. Sciendum etiam, si ipsi dictos agros colere

nolucrint, dcbent cos nobis resignare, scd si ipsi alicui dictos agros sine

liccntia nostra locarent, locatio ipsis facta ipso facto penitus est cassata.

10 — 2293 April 20.

Gleichzeitiger Eintrag in IJt. A. fol. 72”. — * Lh. B. fot. 2 mit dem
Datum : den 1L tag nach sant Georgen tag (27. April). — * Lh. D.
fol. 1S2*.

112. Arnold von Mülhausen giebt das ihm von Greda Iselin

15 geliehene Haus zu Gunsten Ulrichs, des Pfarrers von Rüti, bis zur

Abtragung eines von diesem erhaltenen Darlehens auf.

— 1293 April 27.

Original Lh. n" 83 (A).

Arnold 374 nach A. — • Arnold 262.

20 Das (hängende) Siegel fehlt.

Nos H[einricus] prepositus ecclesie sancti I.eonardi Basilicnsis ordinis

beati Augustini notum facimus universis presentem litcram inspccturis, quod

constituti in nostri presentia Greda dicta Isenlina cum Hfeinrico] dicto

Iscnlin fratre et advocato suo cx una, Arnoldus lapicida dictus de Mvln-

25 husen cum Mechthildi uxore sua legitima ex altera, et ipse Arnoldus bona

deliberatione prehabita et nullo dolo circumventus resignavit ad manus pre-

dicte Grede uxore sua jamdicta conscntiente domum suam sitam in latere

domus . . relicte quondam . . dicti Howenstcin nobis ccnsualcm in uno

solido nomine cujusdam aniversarii, quam habebat a predicta domina Greda

30 jure emphyteotico pro quadam summa pecunie, petens, ut ipsam domum sub

jure et censu, quo eam habuit, concederet nomine pigneris viro discreto

domino Vlrico incurato in Rvti Constanciensis dyoccsis, donec ipse Arnoldus

eidem restitucret deccm libras denariorum, quas ipse a predicto domino

Vlrico plenarie recepit et in usus suos convertit. Et quandocunque ipse

35 Arnoldus prefatam pecuniam sepedicto Vlrico rcstituet per se vel per alterum

plenarie ac sine dolo, sine omni contradictione et sine quovis onere, ut est

condictum, libcre revertetur ad cundem Amoldurn domus prelibata et in

hunc modum, ut est prescriptum. Prcfata Greda cum manu Hfcinrici] Isenlini

advocati sui concessit predicto domino Vlrico domum ante nominatam jure

40 dominii salvo et hoc presentibus se fecisse profitetur. In cujus rei memoriam
sigillum nostrum rogatu partium presentibus appendi fecimus et apponi. Nos

Greda, Hfeinricus] Iscnlinus, Arnoldus et Mechthildis omnia prcscripta vera

esse profitemur per presentes et quia sigilla propria non habemus presentem
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literam sigillo domini . . prcpositi predicti petivimus conmuniri. Kgo vero

Hjeinricusj dictus Isenli ob majorem rci notitiam sigillum Hospitalis pauperum

in Basilca, quorum sum procurator, presentibus duxi appendendura. Dat.

anno domini MCCI.XXXXlil, feria secunda proxima post festum bcati Marci

cwangeliste, presentibus domino Rfudolfo] scolastico, Clivnone de lierno et 5

Martino canonicis ecclesie sancti I.eonardi, l’etro servo ipsius Arnoldi, . .

Tvnaria et aliis pluribus fide dignis.

118. Das Kloster St. Maria Magdalena verzichtet auf die Erb-

anspriiehe der Schwester Katharina Stctenratin.

Basel 1293 Mai 16. 10

Original im kgl. Haus- und Staatsarchiv 1zu Stuttgart (A).

Zeerleder 2, 393 rf $53 und Fontes 3, 337 tf 367, beide nach A.

Von den zwei (eingehängten) Siegeln ist noch dasjenige des bischöflichen

Officials vorhanden.

Nos Anna priorissa et Mathilia suppriorissa ac conventus sanctimonialium 15

ordinis Renitentem monasterii extra muros Basilicnscs dicti an den Steinen

notum fieri cupimus universis tarn presentibus quam futuris, quod nos non

vi coacte nec aliquo dolo scductc sed scientcs spontancc et concordcs,

utilitate nostra et dictc domus nostre scu monasterii inspccta evidenti, pro

centum libris denariorum bone monete Bernensis nomine elemosine pro 20

Katherina filia quondam Berchte dicte Stetenratin, que sc et sua nobis et

dicto nostro monasterio tradidit, dictis inquam centum libris denariorum

nobis per sororem Hemmam de Berno materteram dicte Katherine datis

solutis et in utilitatem nostram et dicti nostri monasterii penitus versis in

pccunia numerata rcsignavimus et presentibus nos rcsignasse confitemur una 25

cum dicta Katherina et pro ipsa ac pro nobis et nostris successoribus uni-

versis in manus venerabilis domini . . ofiicialis curie Basilicnsis tamquam
publice persone recipientis hujusmodi resignationem nomine Hemme predicte,

Cononis Monetarii burgensis Bcmcnsis et omnium, quorum interest et Inter-

esse poterit, omnem hereditatem rerum mobilium et inmobilium, ubicunquc 30

ipje existant et quocunque nomine censeantur, cum usufructibus utilitatibus

et pertinentiis ipsarum rerum universis, quas dicta Katherina ex materna

successionc scu patema donatione hereditavit seu hereditäre debuit sive

patuit quoquo modo, resignavimusque in manus . . ofiicialis predicti, nomine

quo supra, omne jus seu actioncm, quod vcl quam nos ex ingressu dicte 35

Katherine ad ordinem nostrum liabuimus sive habere debuimus usque ad

presentium confectioncm in predictis rebus omnibus et singulis, promittentes

pro nobis et nostris successoribus universis et specialiter prcdicta Katherina

resignationem predictarum rerum omnium et singularum per nos voluntarie

ct concorditcr factam in manus dicti . . ofiicialis, nomine quo supra, in judicio 40

quocunque et extra tarn canonico quam civili ratam ct firmam in perpetuum

co iservare qualibet sine fraude, contra quam resignationem in posterum faccre

no r tenemur nec alicui contra cam faccre volenti verbo vcl opere aliquatenus
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Consentire, renunciantes insuper in hoc facto ct certa scicntia Omnibus pri-

vilegiis papalibus et regalibus, peccunie non datc, omni auxilio et beneficio

juria canonici et civilis, per quod prcdicta omnia vel aliquod ipsorum in toto

vel in parte in posterum retrahi posset vel etiam annullari. Horum testea sunt

5 fratcr Bcrtoldus de Friburg conmcndator domus sancte Marie llieotlionicorum

in ßasilea, frater Jacobus de Hücberg dicti ordinis, dominus Johannes dccanus

Svnkowie, magistri Henricus de Berno, Johannes de Gcrenstein, Petrus de

Thurego, item Cristianus de Confluentia, Rudolfus de Berno notarii curie

Basiliensis, Volmarus de sancto Leonardo et alii quamplures, necnon . .

10 officialis curie Basiliensis, qui etiam sigillum dictc curie una cum sigillo

conventus monasterii nostri predicti appcndit huic scripto in robur ct testi-

monium omnium prcmissorum, quod ct nos . . ofhcialis curie Basiliensis

predictus ad preces .
.
priorisse, . . suppriorisse et conventus sanctimonialium

prcdictarum voluntarie coniitemur nos fccisse. Datum et actum Basilce,

15 anno domini MOCXCtertio, in vigilia pentccostes.

114. Übereinkommen zwischen dem Stift St. Leonhard und den

in seinem Sprengel wohnenden Juden betreffend Zahlung einer Auf-

enthaltsgebühr durch letztere. Basel 129 ? Mai 2t.

Abschrift von 129$ >” Lh. //. fol. 23 if toj (B) mit der gleichzeitigen

20 Randbemerkung: de scolis Judcorum. — Abschrift Hürstisens in XVCD.
fol /SS- (/>").

TrouiUat 2, $4.1 tf 42t nach B. liier ist zu lesen S. $4$ Z. 6: Nuwen-
burg; Z. 21

:

in ipsiusque ecclesie ; Z. 2$: intererit statt jntererat;

S. $44 Z. 9: continget; Z. ij: Grammclin in B' ; Z. 17

:

Nvwenburg;
25 Z. 20: Joelinus; Z. 37: nonogesimo.

115 . Bischof Bonifacius von Bosa ermahnt die Gläubigen, sich

dem Kloster Klingenthal, dessen Kirche und Kirchhof er geweiht hat,

hilfreich zu erweisen, und verheisst den Besuchern dieser Kirche Ablass-

Basel 1293 Mai 24.

SO Abschrift Hürstisens in WCD. fol. 16 (B).

TrouiUat 2, $47 tf 424 nach B. irrig zum 4. August, liier ist zu
lesen S. $47 Z. t

:

Bonefacius; S.$4&Z.j: cimiterio; Z. 1$: indulgemus.

116. Nicolaus von Schersingen und seine l'rau verkaufen dem

Kloster Klingenthal Güter bei Blotsheim. Basel 1293 Mai 26.

35 Original Kl «* t$4 (A).

Eingehängtes Siegel des bischöflichen Officials (iC 37).

Nos . . ofhcialis curie Basiliensis notum facimus prcscncium inspcctoribus

vel auditoribus universis, quod constitutis coram nobis in figura judicii fratre

Johanne converso et procuratorc sanctimonialium monasterii de Klingcntal

40 ordinis fratrum Prcdicatorum, Constanciensis diocesis, ex una, Nicolao de

Urkuadcnbuck der Siadl Bäte). III. 9
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Schertzingen et Anna uxore ejusdcm lcgittiraa ex parte altera, dictus Nicolaus

et uxor sua presente converso predicto conpotes raentium et sani corpore,

non metu aut dolo inducti, sponte confessi fuerunt et rccognovcrunt se pre-

dictis . . priorisse et conventui vendidisse unam et dimidiam pctiam prati

vulgo dictas manewerch et unam partem vulgo dictam ein halbe zweiteil 5

sitas in banno ville ßlazhcin juxta bona Kotzonis de Friburg, que petic

pratorum nuncupantur prata quondam . , her Steinlins, dicentcs ipsas pctias

ad se spectare jure dominii seu proprietatis cum acccssibus ad casdcm de

viis publicis et egressibus de cisdcm usquc ad vias publicas et Omnibus

juribus et pertinenciis suis, confitentes eis satisfactum esse de precio vendi- 10

cionis inter ipsas partes convento*) videlicct viginti una libris denariorum

Basiliensium in peccunia numerata tradita et integraliter persoluta, renunciantcs

ex certa scicntia cxccptioni doli mali, bcneficio restitutionis in integrum,

actioni sive exceptioni que conpetit deceptis ultra dimidiam justi precii, et

omni auxilio juris canonici et civilis, scripti et non scripti, per que vel quod 15

dictus venditionis contractus per se vel alios quoscunque irritari posset in

postcrum vel turbari. Promiserunt insuper dicti venditores fide prestita

nomine juramenti pro se et heredibus suis dictum vendicionis contractum

se ratum et firmum perpetue habituros nec contra veile venire verbo ingenio

vel facto nec conscntire volenti contra venire, dicentes se veile sub fide 20

prestita dictis emptricibus super rebus venditis, quocicnscumque et quando-

cumque coram quibuscumque judicibus requisiti fuerint, plenam prestare

warandiam, constituentes se possessores rerum emptarum nomine emptricum

quousque ipse dictarum rerum possessionem adepte fuerint corporalem, dando

ipsis emptricibus licenciam exnunc cum voluerint intrandi possessionem 25

ipsarum per se vel procuratorem suum quemeumque. In quorum testimoniura

presens instrumentum super hoc confectum ad petitionem dictarum ven-

dentium sigillo curic Basiliensis fecimus sigillari. Actum et dat. Basilee, anno

domini MOCxdtercio, feria tercia post Vrbani, presentibus magistro Johanne

de Friburg canonico Lutenbacensi, magistro I.upprando, Cristiano et Rudolfo 30

notariis curie Basiliensis et aliis fide dignis.

117 . Kortrad von Tlrünighofen und Heinrich Zeisse a/s Käufer,

Heinrich Hase und dessen Frau als Verkäufer eines Hauses kämmen

wegen Haltung des Kaufes überein. — 1291 Juni rj.

Original Pr. rf /// (A). — Deutscher Auszug in Kl. A. fei. fit. 35

Eingehängtes Siegel Peter Schälers (nt 106).

Heinricus de Gundolzdorf gerens vices domini Petri Scalarii sculteti

Basiliensis omnibus presentium inspectoribus corum noticiam, que secuntur.

Noverit Universitas vestra, quod, cum inter Chunraduin dictum de Brnnkouen

et Henricum dictum Zeisse cives Basilienses ex parte una et Henricum dictum 40

Hasen et Mechthildim uxorem ejus ex parte altera tractatus habitus fuisset

116. a) conventi in A.
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et hinc inde coram nobis in forma judicii stabilitus, vidclicet quod dictus

Haso et uxor ejus refundcre dcbebant infra octavas penthecostes nuper pre-

teritas viginti libras dcnariorum, quas a prcfatis civibus in contractu ven-

ditionis domus, quc dicitur zem Hasen, receperant, atioquin eis a jam dictis

5 civibus triginta libre superadderentur et venditio domus firma et stabilis

permaneret, prout in instrumcnto super hoc confecto plenius continetur,

ambe partes de mutuo conscnsu infra tcrminum statutum taliter convcncrunt,

quod dicti vcnditores Hcnricus Haso et uxor ejus a prefatis civibus emptori-

bus dccem libras dcnariorum recepcrunt ea conditione, quod, si infra festum

10 nativitatis bcate virginis proximum triginta libras, quas in Universum recepe-

runt, rcddent ipsis civibus, domus zem Hasen eis libere remanebit venditione

prchabita dissoluta. Si vcro infra ipsum festum nativitatis casdcm triginta

libras non reddidcrint, contractus vcnditionis ratus et firmus erit et emptores

dabunt ipsis venditoribus viginti libras residuas, ut summa quinquaginta

15 librarum totalitcr conpleatur, salvis omnibus aliis conditionibus, que in priori

instrumcnto continentur. Et sciendum, quod, cum predictus Chfinradus de

Brunkouen unus de emptoribus absens esset, dominus Petrus sacerdos dictus

de Betlach privingnus ejus omnia prescripta nomine suo fecit et coram nobis

Icgaliter consumavit. In testimonium prcraissorum prescns carta sigillo domini

Ü0 mei Scalarii prcdicti est munita. Datum anno domini MCCnonagesimo tcrcio,

idus junii.

118. Das Johanniterhaus zu Sulz leiht dem Stift St. Leonhard

eine Wiese hei Wunhcim zu Erbrecht. — 1293 Juni 13.

Original Lh. rf 85 (A). — Abschrift in Lh. //. fol. 14" «* 66 (B). —
25 • Lh. D. fol. 194”. — * Lh. B. fol, 38”.

Trouillat 2, 343 rf 422 nach B. Hier ist zu lesen /.. Sultze;

Z. 10: DaL statt Datum; Z. tt: VVerenhero schulteto de Sultze; Z. 12:

Swcbvili statt Swebeili.

Eingehängtes Siegel des Johanniterhauses (n" 186).

30 119. Vorladung durch den Kirchherrn von St. Theodor in

Klein-Basel in dem Streite Katharinas, der Witwe Heinrichs von Wies,

mit den Kindern Heinrichs von Balgau. Klein-Basel 1293 Juni 22.

Original N. if 2 (A).

Eingehängtes Siegel des Plebans von Bellingen (>f 182).

35 Wilhclmus rcctor ecclesie beati Thcodori minoris Basilee viris discretis

incuratis scu vicariis in Nuwenburg et in Schophcin salutem in domino.

Novcritis nos literas judicum curic Constantiensis in hec verba reccpisse:

Judices curie Constantiensis plcbano ecclesie minoris Basilee salutem

in domino. Discretioni tue conmittimus mandantes, quatenus causam motam

40 inter . . rclictam quondam Hfeinrici] de Wise ex una, Nicolaum, Annam,
Kathcrinam, Elizabct liberos quondam Hfeinrici] de Balgowe, Walterum et

/'
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H. fratrcs de Tegernowe, Bcrftholdum] dictum Sermzer, Johannem dictum

Zeringer milites, Johannem de Endingen, Johannem dictum Böhart, et H[einri-

cum] am Stalden ex parte altera, vocatis evocandis audias et examines

diligenter in loco ydoneo et conpetenti partibus, camquc suflicienter in-

structam dccidas, facias quod decreveris per censuram ccclcsiasticam lirmiter 5

observari. Testes autem, qui nominati fuerint, si sc gratia odio vel timore

subtraxerint, simili censura conpellas veritati testimonium perhibere. Dat.

Constantie, XV. kl. julii, indictionc VI.

Hujus igitur auctoritate mandati vobis mandamus firmiter prccipicndo,

quatenus vos in Schophein citetis peremptorie Waltcrum de Tcgcmowe cura- 10

torem liberorum quondam Hfeinrici] de Balgowc vidclicct Nicolay, Anne,

Katherine et Elizabeth, vos vero in Nuwenburg Bcrjtholdumj dictum Sermzer,

Johannem dictum Zeringer milites, Johannem de Endingen et Hjeinricum]

dictum am Staldcm et prenominatos liberos H[einrici] de Balgowe, ut con-

parcant coram nobis in capella beati Nycolay minoris Basilee feria tertia 15

proxima post octavam Petri et l’auli, qucrclam Katherine relicte quondam
Heinrici de Wise finaliter revisuris. Datum in minori Basilca, anno domini

lftcx'nonagesimo tercio, 5. kl. jul. Rcddendo*) litteras sigillatas.

120, Bischof Peter befiehlt den Decanen und Kämmerern von

Stadt und Diöcese Basel, alte ihnen untergebenen KirchenvarSteher 20

sur Anhörung eines bischöflichen Befehls zusammenzuberufen.

Basel 129.1 Juni 23.
Original Ds. nt 14.

Eingehängtes Siegel des Bischofs Oe 149).

I’fctrus] dei gracia Basilicnsis episcopus universis . . dccanis seu 85

camerariis per Basilicnscm civitatem ct dyocesim constitutis, ad quos pre-

sentes pervencrint, salutem in domino. Mandamus vobis sub pena suspen-

sionis ab officio, quatenus omnes sacerdotes tarn reguläres quam seculares

parrochias seu cappellas regentes vobis subjectos et in vestris decanatibus

constitutos statim visis presentibus per ccrtum ct discrctum mtneium vestrum 30

convocari faciatis in unum mandatum nostrum ibidem audituros et operc

conpleturos, nullum pro eis mittentes procuratorem seu excusatorem, cum
prefatum mandatum presenciam exigat eorundem et nos ipsos propriis in

personis interesse vclimus. Si quis autem huic mandato nostro decanus in

convocando vel saccrdos in veniendo contumax aut rebellis inventus fuerit, 35

quod non crcdimus, damus cidem . . latori potestatem illos citandi per pre-

sentes ad dieni locum et horam, quam eis decreverit assignare. Datum
Basilee, anno domini StCCnonagesimo tercio, in vigilia beati Johannis baptiste.

121 . Konrad Herrn Ludwigs leiht zwei Teile eines Hauses

nach Auflassung Werner Stamlers an dessen Frau. 40

Basel 1293 Juli 4.

119. a) redd. mit Abkürtungisfrüh in A.
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Original Al. «* 54 (A).

Arnold 175 nach A.

F.ingehängtes Siegel Konrads (rf 196).

Allen, die disen brief ansehent oder hörent lesen, den tün ich Chvnrat

5 hern Ludcwiges ein burger von Basil kunt, daz Wemhcr Stamler der kreraer

ein burger von Basil an dem httsc, das under den Kremeren vor sant Andres

kappcllun nebent Walther Winhartz hus lit, das derselbe Wernher von mir

hatte ze erbe un mir da von gcloptc all« jar über du zwey phunt, du den

tfimherren ab Burg von Basil, von den ich ez han ze erbe, werden sun,

10 zwey phunt ze den vier vronvasten ze gebende ze ieklicher den vierden teil,

uii ein halb phunt pheffers ze wisunge, ein vierdung zant Martins mes un

den andern vierdung ze vasinaht, uh fünfzehen Schillinge ze crschatzc, swenne

sich du hant verwandelte, du zwey teil mir ufgab un mich bat, daz ich in

luhe vron Berchten von Lvczerrvn sinre wirtin ze erbe. Un das tet ich

15 also, daz mir un minen erben un den vorgenanten tfimherren der zins niht

alleine der den zwein teilen gezuhet ze gebende, wände der ab dem husc

allem gat, behalten si uf dem huse uft an den luten, die drinne sint. Unde
gcschaeh mit solichcm gedinge, daz der zwey teil des hus der vorgenanten

Berchten, ob si den vorgcschriben Wcmhcm iren wirt überlebet, beliben

20 sol un den kinden, die er ir lat, die ir zweyer sint Ist aber, daz er ir

unkeines lat, so sol der selbe zwey teil, swenne si niht ist, wider an des

vorgenanten Wernhcrs nchsten erben vallcn. Ze eime urkunde un ze einre

bcstetunge der vorgescliribener dingen so han ich der vorgenanten Berchten

disen brief gegeben bcsigclt mit mime ingcsigel. Dirre dingen sint gezuge

25 Chvnrat Schaltenbrant, Bcrchtolt im Stcinkclrc, Wernher der strcler, Vlrich

der wahtmeister, Heinrich Scheke, Johans der tescher, Burchart der vrowen

wirt von Esch un ander erber lute genüge. Dis geschach un wart dirre brief

gegeben ze Basil, des jars do man zalte von gottes gebürte zweilfhundert

drü un nünzig jar, an sant Vlrichs tage.

30 122 . Johann von Löwenberg verkauft Dietrich dem Münz-

mcisler ein Gut zu Miltel-Müsbach. — up j Juli ry.

Original Ds. /, 21 (A).

Die drei (an Pergamentstreifen hangenden) Siege! fehlen.

Allen den, die disen brief sehint oldir hfirint lesin, künde ich Heinrich

35 von Gundolzdorf schultheizo an mincs herrin hern l’etirs des Schälers stat

zc Basil, das für mich kam für gerichte Johans von I.öwenberg unde da

verkäfte recht unde rcdclich hern Dietriche deme Münzmeistir einem burger

von Basil das gilt, das er da hatte zc mittelem Mfispach, das sin eigen was

unde Wernher Bratteller unde sin swägir von ime hatten unde büten umbe

40 einen jergelichen eins sechcehin vierteil, der drier körne unde ein vierteil

nifises unde zwelf Schillinge phenninge, mit allem deme rechte unde allem

deme güte, so nu dar zfi hont oldir von cehin järin har dan dar zu hat gehdrit,
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umbe achcchin marche gütis unde lAtiges Silbers der stettc gcwigde von Basil,

die er Ach verjach, das er in sinen nutz unde notürfte hette bekerit unde

gar von irae gewert unde bereitet weri. Unde vertigot es ime mit aller

der gewärsami unde mit aller der Sicherheit, so von rechte oldir von ge-

wonhcit dar zu horte, unde lobte er unde her Chunrat von Eptingen dem man 5

sprichet von Blochmunt, sin Achcim, mit ime demc vorgenantin hem Dietriche

des selbun gütis rechte werin ze sinde, swenne oldir swä er sin gert oldir

bedarf oldir sin erben, unde enzcch sich allis des rechtis unde allir der an-

sprächc, so er an weltlichem oldir geistlichem geeichte iemer dar an mAchtcn

gewinnen. Zeincra urkunde dis dinges von beider teile bette so henke ich 10

des vorgenantin mincs herrin hern l’ctirs des Schälers ingesigele an disen

brief. Wir die vorgenantin Johans von LAwenberg unde Chünrat von Eptingen

vergehein allis das, so da vor geschriben stät, unde binden uns dar zu an

disem brieve undir unsim ingesigeln. Dis dinges sint gezüge her Burchart

unde her Berchtolt die Viztume gebrüdir, her Vlrich von Vfhein, her Petir von 15

Eptingen von Blochmunt ritterc, Johans SchAnkint der eltir, Johans Rezagil,

Burchart zem Rosin, Dietrich des vorgenantin hern Dietriches sun unde andir

erber lute genüge. Dis geschach, do man zalte von gottis gebürte duseng

zwei hundirt dru unde nüncig jär, an deme vritagc nach sant Margaretun tage.

123. Verkommnis zwischen Basel und Luzern, dass ihre Bürger 20

einander Schulden halber nicht aussergerichtlich beschweren sollen.

Brugg 1293 August 16.

Original int StA. Lusern (A).

Kopf Urkunden 2, 147 tf 85 nach A = Trouillat 2, 33° rC 426. —
* ASchwG. 19, 314 nt 33. — * Abschiede I, 37S tf 43. — Erwähnt 25

bei Kopp 3//, 108.

Eingehängtes Siege/ der Bürger van BaseI (tf 140).

In gottes namen amen. Allen, dien es ze wissenne vrumet, kündet

dirrc brief, daz her Burchart Vizctvm burgermeister, der rät und die burger

von Basilc und her Walther von Hvnwilc der amman, der rät und die burger so

von Luccrrcn mit vorbetrachtunge unde mit gutem rate in beidundhalp ze

vride und ze gnaden willeklich überein komen sint, daz dehein burger oder

der in dew.eder stat gesessen ist, einen andern burger nicht besweren sol an

libc noch an güte, wand aleine den, der recht gelt oder bürge ist oder der

e mals vor einem rätc bered hat mit zwein gelAbsamen mannen, daz er recht- 35

los gelassen si, und sol noch denne der dekeine an übe noch an güte be-

sweren noch beheften, wand mit gerichte. Unde sol disü ordenunge unde

Sicherheit stete unde ganz beliben von disem tage hin unz an den ncchstcn

zwelften tag und dennen hin vür du nechsten zwenzig jar. Dis hant beide

teile gelopt stete ze haltennc mit güten trüwcn an alle geverde unde gent 40

dar über disen brief ietweder mit ir stat ingcsigcl. Dis geschach zc Brügge,

moraendes nach unser vrowen mes zc mittem Agesten, in dem jare, do man
zalte von gotz gebürte tusent zweihundert drü unde nünzig jar, do dü zal

indictio stünt in dem sechsten jare.
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124. Das Kloster St. Alban leiht den Eheleuten Johann und

Hemma von Brüglingen ein Haus nebst Hofstatt zu Erbrecht.

— 1293 August 16—2st.

Original Al. «* 33 (A).

5 Zwei eingehängte stark beschädigte Siegel.

Universis presentes literas inspecturis Johannes procurator sive syndicus

monasterii sancti Albani extra muros Basilienses ordinis Cluniacensis noticiam

subscriptorum. Novcrint universi, quod ego nomine rcligiosorum virorum .

.

prioris ct conventus monasterii prelibati conccssi Johanni et Hemme conjugibus

10 dictis de Brugelingen domum sitam in monte sancti Albani ante puteum et

eandem aream, quam domum et quam arcam possedit Cvnradus bone memorie

dictus de Brugelingen maritus quondam dicte Hemme, perpetuo possidendas

a conjugibus prelibatis, domum videlicct pro ccnsu trium solidorum ct arcam

pro censu viginti denariorum ct unius pulli annis singulis in fcsto beati

15 Martini dicto monasterio solvcndorum, item ct pro quatuor solidis nomine

anniversariorura solvendis ipsi monasterio tempore quo anniversaria distribui

consucvcrunt, ita tarnen, quod mutata manu tres solidi quatuor denariis

minus nomine honorarii dari debent In cujus rci testiraonium sigilla pre-

dictorum rcligiosorum . . prioris ct conventus monasterii antcdicti appendi

20 presentibus literis procuravi. Et nos predicti . . prior et conventus quod

per predictum Johannen! procuratorem nostrum actum est in premissis ratum

habentes sigilla nostra presentibus duximus appendenda in testimonium

veritatis. Actum ct datum anno domini ficcnonagesimo tercio, in octabis

virginis gloriose. Testes: fratcr l’ctrus ccllcrarius, fratcr Hcnricus plcbanus

2ö monasterii predicti, Jacobus pistor, Wernherus Episcopus et plurcs alii

fide digni.

125. Der Decan von St. Peter entscheidet einen Streit zwischen

dem Kloster St. Leonhard und Konrad zur Brücke über Güter und

Zehnten in Stetten und in Bartenheim.

30 — 1293 August 19.

Original I.h. nt 84 (A). — Abschrift in Lh. H. fol. 5 nt 16 (B). —
Auszug in Lh. A. fol. 72 — * Lh. D. fol 216".

Trouil/at 2, 331 tf 4.27 nach ll. Hier ist zu lesen S. 331 Z. 6, 10,

13, 23: Stetten statt Steten; Z. 16: Chvnradi statt Cvnradi; Z. 17:

35 I lelfratzkich
;
S. 332 Z. 3 und 13: Stetten statt Steten

;
Z. 4 . Hvttinger

statt Hittcingcr; Z. ij: Chvno de Berne, N. curialis, Jo. zem Nvwen-
kelre ; Z. 14: raagistcr Jo. de Gerenstein

;
Z. 18: Dat. statt Datum.

Eingehängtes stark beschädigtes Siegel.

126. Rüdjolfus] de Berna et Christianus de Conflucntia notarii Curie

40 Basilicnsis Zeugen in der Urkunde des Ritters Heinrich von Zässingett.

Basel 1293 August 29.

Original im BA. Kalmar, Lützel tf 19S (A).
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127 . Anno domini MCCLXXXXMi, sabbato post exaltationcra sancte

crucis Irmina dicta l’eierin conversa cessit juri suo, quod habuit in domo
sua sita in viculo immundo in latere domus nostre, quam inliabitat . . dicta

Hosangin, petens, ut eam locarein Anne dicte Kremcrin pro XV sol. nomine

ccnsus et soL I pro honorario, de quibus XV sol. ccdunt dominabus de sancta 5

Clara V sol., quod et fcci, hac adjccta conditionc, si infamis non fuerit, et

astrinxit sc ad hcc sponte, quod, si infamis invcnta fuerit et probata, quod

cedere debet de dicta domo cum jure sine aliqua reclamatione. Testes:

N[icholans] Venver, Nficholaus] Ansoltingen, frater Jojhannes] de Bermswilr,

. . Hosangin, . . uxor Nicholai dicti Stehelli, Wer. Gerenler et alii. io

— 1293 September /p.

Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fol. pö".

128. Das Kloster St. Alban leiht Berthold Bels, Werner von

Blattsingen und Werlin, dem Sohne des Meiers ßurchard von Rhein-

weiter, Güter in Rheinweiler su Erbrecht. — 1293 September 22. 15

Original Al. tf 52 (A). — Abschrift in Al. C. fol. 33" (B).

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

Ego Johannes civis Basiliensis procurator sive syndicus monasterii

sancti Albani extra muros Basilienses Cluniaccnsis ordinis notum facio

presentium inspcctoribus universis, quod, cum Kunza rclicta quondam 20

Wcmhcri villici dicti Flvgcr de Rynwilre tcncret a monastcrio prcdicto bona

inferius adnotata jure hcreditario sita in villa et banno de Rynwilre, vide-

licet tres scoposas, de quarum duabus dabat dicto monasterio nomine census

undecim solidos, viginti quatuor ova, duos pullos cum duobus schaphiminis

nucum, de tercia vero sex solidos, duodecim ova, unum pullum cum uno 25

schaphimino nucum; item territorium quoddam situm prope dictum Howe-

stein, pro quo dabat solidum; item unam peciam vincarum sitam in Eihalden,

de qua dabat dimidiam somam albi vini; item duo jugera sita in Woluis-

graben, de quibus dabat somam dimidiam etiam albi vini; item et unam
petiam vinee site in monte ville de Rynwilre, de qua dabat medietatem de 30

vino, dicta Kunza bona predicta in manu mea spontanen resignavit rogans

et supplicans, quatenus cadcm bona pro censu prenotato personis concedcrcm

infrascriptis, videlicet Bertholdo dicto Beiz, Wemhero de Blanzingcn et

Werlino filio Burchardi villici de Rynwilre. Ego vero dicte Kunze precibus

annucns et ad predictorum supplicationcm eisdem dicta bona conccssi in 35

modum, qui subsequitur, et concedo per presentes nomine monasterii preli-

bati, videlicet dicto Bertholdo scoposam unam, Wemhero de Blanzingcn

unam scoposam, ambas pro censu undecim solidorum, viginti quatuor ovorum,

duorum pullorum et duorum schaphiminorum nucum ; terciam vero scoposam

conccssi Werlino filio dicti Burchardi villici pro censu sex solidorum, Xll 40

ovorum, unius pulli et unius schaphimini nucum. Item predictis Bertholdo

ct Wemhero concessi dictum territorium prope dictum Howestein pro censu
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unius solidi, item dictam petiam vinec in Tfihalden pro dimidia soraa albi

vini, item duo jugcra prcdicta in Woluisgraben pro dimidia soma etiam albi

vini, item et dictam petiam vinee site in raonte ville de Rynwilre pro

medictatc vini ibi crcsccntis, ita quod mutata manu tantum darc dcbcnt

5 dicto monasterio de honorario quam de censu. lest autem seiendem, quod

dicti denarii solvendi sunt in festis beati Johannis et beati Martini, ova in

paschate, nuces et pulli in festo Martini et vinum in autumpno singulis annis.

In quorum testimonium sigillum religiosi viri domini mci prioris monastcrii

prefati appendi presentibus impetravi, et nos fratcr . Syjmonj prior pre-

10 dictus concessioncm per prcdictum procuratorem nostrum sic factam ratam

et gratam habentes sigillum nostrum presentibus duximus apponendum.

Actum et datum anno domini iCtCCnonagesimo tercio, die festo beati Mauritii,

presentibus fratribus Theobaldo subpriore, Petro cellerario, Menrico sculteto

et pluribus fidc dignis.

15 129 . Item redditus II vcrncz. speltc in obern Steinbrunn ex parte

Humprechti, dat Cuno Zschützchi de Steinbrunn super duobus jugeribus et

uno orto, und der jucherten lit cini oben uflf dem rebgarten du ander aber

in dem velde ze MöUnburncn, so stosset der gart uflf den tiefien Weg gegen

der kirchen. Kmpti pro Vll lb. den. De hoc sunt due littere, una ftoCLXXXXlll,

20 feria v. post Mauricii, alia MCOXCVII, in vigilia purificationis.

— 1293 September 24.

Eintrag des i$. Jh. in Pr. B. fol. 14p.

130. Anno domini MOCLXXXXUI, vir. ydus octobris, Hfeinricus] pre-

positus et capitulum ad resignationem Ilugonis dicti Lanparten, relicte quon-

25 dam . . dicti Lanparten et . . uxoris legitime ejusdem Ilugonis locavimus

domum sitam zc Spalon inter domum quondam Petri fabri zc Spalon ex

una et domum prcdicti Ilugonis Lanparten ex parte altera jure proprio ad

monasterium ecclcsic Leonardi pertinentem Johanni dicto Herthor de Ober-

wilr pro II denariis nomine census et uno messore et II denariis in mutationc

30 dandis nomine honorarii jure emphitheotico possidendam. Testes: Rvfdolfusj

scolasticus, Chvno, Vlfricus], Martinus confratres ecclesie, Rv. Bcinwilr, Wer.

murarius, VI. de Arowe pistor, Wer. tilius Chvnini pistoris vor Spalon,

H| einricus] Brunmeister, H. Nager et alii plures. — 129} Oktober 9.

Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fol. So.

35 131 . Heinrich von Löwenberg bestellt Werner den Meier von

Wahlbach zu seinem Verwalter und bevollmächtigt ihn zum Verhau/

seiner Güter in Mittel-Müsbach.

Im Lager vor Kolmar 1293 Oktober 27.

Original IJt. tf S6 (A). — Abschrift in Lh. II. fol. // «* 3 ; (B). —
40 • Lh. D. fol. iSS

\

— * Lh. B. fol. 20-

.

Urkurulcubuch der Stad« Buil. III. IQ
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Trouillat 2, 55; tf 429 nach B. Hier ist zu lesen S. ffj Z. ty:

auditoribus statt audientibus; 5. 554 Z. 1: Hcnricus und Henrici statt

Hcinricus und Hcinrici; Z. y: Müspach statt Müsbach und Hcnricus

statt Heinricus; Z. 8: Conradus de Viselis, Rud. filius Rcinboldi; Z. 10:

consuramandum; Z. //: recipiendum ac alia omnia; Z. 12: consum- 5

mationem; Z. fj: necessaria et etiam oportuna; Z. iy: Wernherus statt

Wern.; Z. 18: vendet statt vendat; Z. Ip: Dat. et act.; Z. 20: feria

tercia.

Eingehängtes Siegel (tf 200).

132 . Heinrich von Löwenberg verkauft dem Stift St. Leonhard 10

Güter zu Mittel-Müsbach. Basel 1291 Oktober yi.

Original Ut. tf 8y (A). — Abschrift in IJt. II. fol. 11 tf $4 (B). —
* I.k. D.fot. 1S8-.

Trouillat 2, 554 tf 430 nach B. Hier ist zu lesen S. JSö Z. y: Hcnrico;

Z. 4: Berne; Z. 5: Henrici; Z. it: Henricns und V’iselis; Z. 12: Mecli- 15

thildis; Z. iy: consummandi; Z.14: rccipicndi acalia; Z. 16: consum-
mationem; Z. ip: Ilcnrico; Z.21: paseuis nemoribus; Z. 24: quotiens-

cumquc und legittimam; Z.jo: ac ferre de; -S'. 556 Z.6: sigilli curie;

Z. y. dat

Eingehängtes Siegel des bischöflichen OJficials (tf yy). 20

133. Das Deutschordenshaus in Sunfhcim verzichtet auf seine

Rechte an Zinsen zu Pfaffenheim, Rufach und Orschweicr, welche

Prüder Burchard zu einer Pfründe im Kloster Klingenthal ver-

gabt hat. — i2py November //.

Abschrift des 18. Jh. in Kl. Ppurk. tf S4 (B). — * Kl. K. fol. toy

:

Ein 25

kteins briefflin wist, wie sich die Tutschen lierren von Sunthein ver-

ziehen etlicher zinsen, so sy angsprochen hatten uff reben zu l’faffen-

hein, Rufach und AllSwilr.

Ich brueder Ruedolff der commcnthur von Sundthcim thuen kunt allen

den, die disen brieff sehent oder horent lesen, das wir uns verzihen für uns so

und für unser huß mit gchellung und mit gemeinem rat unserer brueder des

selben liuses die güetcr, die brueder Burckhart, dem man spricht von dem
Tutschen huß, und sin elich wirtin hant gegeben den frawen von Clingen-

thal zue einer pfruendt Schwester Hedin sincr wirtin tochter") ze Pfaffenheim,

den man spricht zc Ruest, uff sechs schätz reben ein pfunt gclts, by Ruffach 35

zc Vogclbrunn uff zwey schätz und zc Atzenbrunncn uff zwey schätzen

ouch ein pfunt gelts, und ze Alswilcr uff einer nusetzin ein pfunt gelts und

XX lb.
b
), damit si nu ouch ein pfunt gelts kaufen. Des selben guets hant

wir uns nu verzigen, das wir mit weltlichen noch mit geistlichen liiten noch

mit gerichten niemer einen ansprachc daran gewinnen. Dis sint gezügen 40

litt, :») Hedin sincr wirtin sincs tochtcr in It. b) nvischen und und lb. in Ji zwei sinnlose

/eichen, welche der Copist cßinbar an Stelle der von ihm nicht verstandenen Zahlzeichen

der Verlage gesetzt hat. Die angenommene Summe entspricht einer fün/proientigen Rente.
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die erber geistliche lUt brueder Vlrich Vintloff ein priestcr unsers ordens,

brueder VVernher von Drinckhertlheim, brueder Heinrich von Pfaffenheim,

brueder Siffrit von Strosburg, brueder Wernher von Alswiler. Das es war

sy und stete bclibc, so henke ich der vorgenant commenthur und alle unsere

5 brueder unser ingcsigel an disen brieff. Der brieff wart geben an sant Martins

tag, do man zalte von gottes gebürte zwölffhundcrt jar und nuntzig und

dry johr.

134. Das Deutschordenshaus in Mülhausen verpflichtet sich

gegen Bertha Helfrichin und deren Kinder zur Zahlung eines Leib-

10 gedings. Mülhausen 1293 November 12.

Original CI. nt 51 (A).

CM. 1, 95 lf 124. nach A.

An einem Pergamentstreifen hängendes Siegel des Hauses («* tSj).

Univcrsis Christi fidelibus presentes littcras inspccturis seu ctiam audi-

15 turis frater Petrus dictus l’haffe conmendator fratrum Hospitalis sancte Marie

domus Tlieothenice in Mulhusen cetcriquc fratres ejusdem domus notici-

am subscriptorum. Noverint universi et singuli, quos noscc fuerit oportu-

num, quod nos dominc Bcrchte dicte Helfrichin vidue de Mulnhuscn, Conrado

filio ejus et Kngelmvte filie predicti Conradi eorum meritis requirentibus et

20 precipue propter dunationem domus site in Mulnhuscn in vico dicto Vinster-

gasse a latere domus domini Wcrnheri militis de Trothoucn nobis per eundem

Conradum date, que ad cum tituio proprietatis pertinebat, dare promittimus

et ad hoc fratres domus nostre in Mulnhuscn presentibus obügantes singulis

annis xx solidos denariorum usualis monete pro tempore vite sue. Ita tarnen,

25 ut, si quis ex eis mortuus fuerit, superstites*) vel superstes percipict candcm

summam pccunie superius prenotatam nee eorum heredibus ad ipsam dandam
volumus obligari. Est autem medietas ipsius pccunie prefatis Bcrchte, Con-

rado filio suo et Kngelmvte filie predicti Conradi danda in nativitate beati

Johannis baptistc, alia medietas in nativitate domini ejusdem anni, et con-

30 ventio seu obligatio auctoritate et voluntatc honorabilis viri provincialis

balic Alsaciensis proccssit, ut majori auctoritate obligatio fulcirctur. Rcnun-

ciamus ctiam omni k
)

juris auxilio, canonici, civilis, privilegiis et aliis juris

amminiculis, per que presens posset obligatio irritari, dantes sepedictis per-

sonis presentes litteras in evidentiam facti et roboris firmitatem sigilli domus

35 nostre in Mulnhusen roboratas. Dat. in Mulnhuscn, anno domini ficcnona-

gesimo tercio, crastino beati Martini.

135. Anno domini £tGCI.XXXXlfl, in die beati Otmari, Chvno dictus

de Entlibvch resignavit in manus Martini procuratoris dominorum de sancto

Leonardo dimidium juger agri situm in banno ville de Richenshein prope

40 locum dictum zem steinin Lo juxta bona sua ex una et juxta bona domini

IM. a) supersite* m A. b) übergejehriebtn von gleicher ffand in A.
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Hfeinrici] militis de Richenshein ex partc altera, presentibus Ja. Kvmberlin

de Mvlnhuscn, Hugonc de Bachhein residente in Kvdinshcin, RvjdinoJ et

C. fratribus dictis de Blatzhein, l’etro dicto Brabant et aliis pluribus.

— 1293 November 16.

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fol. 73”. 5

136. Heinrich von Löwenberg verkauft dem Stift St. Leonhard

Güter zu Mittel-Müsbach. Basel 129 j November 17.

Original Lh. tf SS (A). — Abschrift in Lh. H. fol. 23” «* 104 mit
Datum 12S3 CB). — * Lh. D. fol. 188". — * Lh. B. fol. 20

Trouillat 2, 382 rf 290 nach B. Hier ist zu lesen S. 3S2 Z. 17: 10

millcsimo ducentcsimo nonagesimo; Z. iS und 20: Henrico; Z. 23

:

Hcnricus; Z.24 .
• dixit; S. 38) Z. 2: Ilcnricns; Z.3: Conradus und Mech-

thildis; Z. 22: venditionem; Z. 30: omni alio auxilio; 5. 384 Z. 8:

Biberssche; Z. ri: Actum et dat.

An rotseidenen Schnuren hängen die Siegel des bischöflichen Officials 15

(nt 37) und Heinrichs von Löwenberg (re 209).

137. Irmentrud, Gattin des Ritters Heinrich Zcrkindcn, schenkt

dem Kloster Blotzheim ein Haus zu Basel.

Basel 1293 November 24.

Original im BA. Kalmar, Lützel re 27 (A). 20

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

Nos . . officialis curie archidiaconi Basiliensis notum facimus universis

presentes literas inspecturis seu audituris, quod constitutn coram nobis in

forma judicii domina Irmindrudis uxor legitima domini Heinrici dicti der

Kindon militis domum sitam in I-oro frumcuti inter domum dictam zem 25

Riscn et domum Rcimvndi civis Basiliensis ad ipsam jure proprietatis per-

tinentem per manum et conscnsum mariti sui predicti . . abbatissc et con-

ventui monasterii de Blazheiu dedit et contulit ob spem retributionis eterne

et ad sustentationem Sophye") privigne ipsius, que huic vite lubrice sc

subtrahens domino et eidem monasterio dcdicavit Hec siquidem donatio 1

*) 30

facta fuit presente domino Rcinbotdo viccplcbano sancti Martini in Basilca

procuratorc monasterii predicti loco et nomine ipsius monasterii ipsam

donationem rccipiente. ln cujus rei testimonium sigillum curie nostre duxi-

mus presenti appendendum. Actum et datum Basilee, anno domini SlOCnono-

gesimo tcrcio, feria tercia ante festem bcati Andrcc apostoli. 35

138. Katharina
,
die Witwe Heinrichs von I i'ics, vergleicht sich

mit den Kindern Heinrichs von Baigau über Geldforderungen.

Basel 1293 Dezember 1.

Original Gtt. tf 8 (A).

Von dem eingehängten Siegel sind nur noch Bruchstücke vorhanden. 40

137. a) Sophye auf A’atur ven anderer aber gleichzeitiger Hand in A. b) donatione im A.
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Ich her Wilhelm von sante Joder der lupriester von enren Basel ein

tünher von Basel tun kunt allen dien, de disen bricf schellt oder hören t,

das vor Kathcrina Heinrichs seligen wirtin von Wise und Walther von

Tegernöwe für Hcinriches seligen kint von Balgöwe, der phleger er ist als

5 ein nechste vattermag, an der Sache und der ansprache, de du vorgenante

Kathcrina hat und han wölte gegen Heinrich seligen von Balgowe und sinen

erben umb das, das er schuldig waz Heinrich seligem von Wise, als sus sint

vom mir über ein körnen und hant ein ander gelobpt, dz man ein wedert-

halb sol zem tag senden, der sin solt sin an dem nechstem meintagc *) nach

10 sant Niclaus tage, und dz der tage sol sin abe anc geverde wand dz teigding,

das an dem neclistcm tonrstag ze vor sant Andres mis gesement waz und

unz moides warz zerslagcn, dz wollen si stette han und woltins wider an

van unt volvertigcn mit bürgen und mit briefen und mit guter gewisheit

an geverde. Als sus warens aber über ein komen, das allu du vorderunge,

15 du vor Katherina von Wise hatte oder möchte han gegen Heinrichs seligen

kinden und Heinrichs seligen von Balgöwe, um daz man irme wirte Heinrich

seligem von Wise schuldig was, und allu dii vorderunge, de Heinrich selig

von Balgöwe und sine kint möchten han gegen vorn Katherinun, de söllent

bcdcnthalb ab sin, und liesent bcdcnthalb lidig ein ander b
) als sus, dz

20 Walther von Tegernöwe und Heinrichs seligen kint sunt geben fünf und

zwenzig mark Silbers ze dien tagen, als hie nach gcschribcn stat. Und also

erkanden sich du kint hie nach, daz si vor Katherinen me söltin, daz si dis

vor got schuldig weren wider ze gebenne, doch mans mit gerichte nicht

solte wider vorderen, och solte vor Kathcrina des selben schuldig sin, wurde

25 si sich enstandc, dz si das vorgenante silber mit Unrechte neme. Dis fünf

unt zwenzig mark sol man bereiten alsus : zehen mark sol man vor Katherinen

zer nechten licchtmis und dar nach zem nechstem sant Martis mis fünf mark

und dannent hin zem nechstem sant Martis mis fünf march und zem dritten

sant Martis mis aber fünf mark, und sol man dis fürwissen ze Nüwenbvrg

30 mit trüwen und mit eiden der kinden Heinrichs seligen von Balgöwe und

mit bürgen und mit gisclcn, de vor Kathcrina genamzetc, und mit brieffen

bcsigelten mit schultehcisscn von Nüwenbvrg oder mitte stette. Dis büschach

vor mir ze Basele in mis heren des bischofs hove von Basele, do man zaltc

von gottes gübürte tüsing zswei hundert nünzig c
) und drü jar, an dem nechstem

35 cinstagc nach sant Andres tage, presentibus domino Anshellmo "*) preposito

de Bvrgclon '), vor Adelheit hern Burcharz seligen fröwen des Kraftcs und

vor Mechthilt von Kichenshcin und Angnes der fröwen junchfröwe von Wise

und Johans von Slieingen der vorgenanten kinden botten.

139. Anno domini fttXLXXXXlIr, crastino beati Andrec, coram . .

40 officiali curie Basilicnsis de conscnsu II[einrici] prepositi et capituli locatc

sunt vinee in banno opidi de Senhcin Jo. dicto Hvnt ad biennium pro

18K. a) in A eorrigiert aus mcigetage. b) ein ander von gleicher Hand übergeschrieben in A.

c) nünzig von gleicher Hand übergrschrieben in A. d) domino Anshellmo von gleicher

Hand übergeschrieben in A. e) hier folgt in A Adclh. relicta de Lonc dnrehgestriehen.
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mcdictatc fructuum ct per fidem promisit adhibere debitam cidturam et

diligentem. Et quidquid per cum est in debita cultura ncglectum vel adbuc
ncglietur, hoc est cracndandum secundura arbitrium l’etri dicti Stehellin

de VVna. — 2293 Dezember r.

Gleichzeitiger Eintrag in IJi. A. fot. 73. 5

1 -40. Bischof Konrad von Toul vergabt den Clarissen in Klein-

Basel und in I'rciburg Geldsummen, unter Bestimmung der daraus

zu kaufenden Zinse für Barfüsscr und Beginen.

Hasel 1293 Dezember 3.

Abschrift ,/es tj. Jh. in Bf. E. fot. 326" (B). — Abschrift von Hürstisen 10

in IVA. fot. 523 (B').

ErouiHat 2, 337 tf 332 nach ß'. Varianten von B: Z. 1

:

nos ecclesia-

sticas patipcribus fore debitas; Z. 13: ministri et diflinitorum ; Z. 22:
quam inhabitarent pauperes; Z. Statut i; Z.36: succcssorum nostrorum
seu quicumquc. 15

141 . Bischof Konrad von Toni trägt dem Custos und den

Guardianen der Basler Cus/odie der Barfüsscr auf, darüber zu

wachen, dass die Retterinnen und armen Schwestern in den Häusern,

welche durch die Clarissen in Basel und in I'rciburg mit dem Ge/de

des Bischofs gekauft wurden, versprechen, sich auf Aufforderung des 20

Bischofs jederzeit aus diesen Häusern zu entfernen.

— 1293 Dezember 3.

Abschrift des 13. Jh. in Bf. E. fot. 326 (B). — Abschrift von Wurstisen
in IVA. fot. 323 (B').

Trouil/at 2, 339 tf 933 nach B'. 25

142 . Werner Vogt von Brombach schenkt dem Kloster Klingen-

thal Zinse von Gütern in und bei Klein-Basel unter Vorbehalt lebens-

länglicher Nutzniessnng derselben durch seine Brau.

Klein-Basel 1293 Dezember 3.

Original Kl. tf 136 (Aj. — Abschrift in VliO. von 1337 März 31 30

A7. tf 1364 (B). — Auszug in Kt. A. fot. 332,

Zwei an Pergamentstreifen hängende Siegel: 1) Bürger von Ktein-

Basel (tf tf/). 2) S . l’KIO E . IN . CHLINGENTAL.

Noverint universi et singuli, quos nossc fucrit oportunum, quod coram

nobis . . sculteto ct consulibus oppidi minoris Basilcc Wcmhcro advocato 35

de Branbach et Willeburgi uxorc sua legitima nostris concivibus ex una et

fratre Ilugonc convcrso procuratore lcgitimo . . priorissc ct convcntus domi-

narum monasterii de Klingental ex parte altera presencialiter constitutis,

dictus Wernherus advocatus eger corpore, sanus tarnen mente, non vi coactus
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aut do!o circumvcntus scd spontc ac libcra voluntatc, volcns cidem mona-

sterio de Klingental suas in remedium anime sue ac parentum suorum clargiri

eleinosinas, pure et simpliciter propter deum donacione inter vivos donavit

ct tradidit prcdictis . . priorissc et conventui nomine monastcrii de Klingen-

6 tal predicto fratre Hugone ipsam nomine monasterii donacionem suscipiente

redditus inferius specificatos, quos ad ipsum Wcrnhenim spcctarc asscruit

jure dominii vel quasi, transferens in dictum monasterium verum et directum

dominium eorundem reddituum et proprietatem ac omne jus, quod sibi in

ipsis redditibus conpetere videbatur, dans nichilominus prefato fratri Hugoni

10 auctoritatem liberam ipsos redditus nomine monasterii nancisccndi et posses-

sionem eorundem libere subintrandi, hoc tarnen adjecto, quod dictum mona-

sterium prefate Willeburgi tempore, quo ipsa Willeburgis advixerit, nomine

ususfructus de subscriptis redditibus quatuordeeim libras denariorum usu-

alis monete annis singulis in jejuniis quatuor temporum divisim et equaliter

15 et duas libras denariorum in anniversario ipsius Wernheri advocati fratribus

Prcdicatoribus domus Gasiliensis pro vino et piscibus preter solita victualia

ipsis fratribus conparandis pro ipsius perpetua memoria cum debitis et con-

suetis exequiis peragenda persolvendas tenebitur assignarc. Ipsa autem

Willeburgis de eisdem redditibus annuatim prefato monasterio unam libram

20 cere in festo purificationis beate jMarie virginis gloriose in signum veri

dominii consccuti solvcndam nomine census annui assignabit. Ordinavit

eciam et statuit sepedictus Wemherus advocatus, quod predicte Willeburgi

in vita vel in agone mortis sue licebit de dictis redditibus sex librarum

redditus distrahere alienarc ct alias tradere vel crogare pro sue libito volun-

25 tatis. Si autem ipsam Willeburgim intestatam decedere contingerct vel ipsos

sex librarum redditus alias non alienaret vel distraheret, tune ipsi redditus

una cum aliis redditibus dicto monasterio libere et integraliter remanebunt.

Hoc nichilominus acto, quod, si alicui viro post mortem dicti W'ernhcri

mariti sui conjugali copularctur vinculo, cxtunc dictum monasterium ad assig-

30 nandum ipsi Willeburgi dictas quatuordeeim libras denariorum omnino non

erit astrictum, sed ad usus dicti monasterii totalitcr ct sine contradictione

cujuslibet converti debebunt Preterea hac sollempni donacione coram nobis

facta cum tradicione legitime subsecuta prefata Willeburgis dicte donacioni

tradicioni et ordinacioni cxprcssc conscncicns predictos quatuordeeim librarum

35 redditus sub annuo censu predicto vidclicet una libra cere a predicto fratre

Hugone converso nomine monastcrii suscepit nomine ususfructus habendos

et percipiendos a dicto monasterio predictis terminis pro tempore vite sue,

salva tarnen eidern alienacionc distractionc vel tradicione de sex librarum

redditibus, ut superius exprimitur, facienda. Sepcfati eciam Wemherus et

40 Willcburgis conjuges pro sc ac suis heredibus proraiserunt nobis ad opus

oinnium, quorum intcrest aut intcrerit, sollcmpniter stipulantibus se ratas

et tirmas habituros dictas donacionem tradicionem ct ordinacionem nec contra

formam earundem donacionis tradicionis ct ordinacionis verbo nec facto neque

ullo ingenio venire nec volenti contravenire aliqualiter consentire, renunci-

45 antes ex certa sciencia beneficio restitucionis in integrum, beneficio Velleyani
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et omni juris auxilio, canonici, civilis ct consuctudinarii, scripti ct non scripti

et aliis omnibus dcfcnsionibus et excepcionibus tarn juris quam facti, quibus

dicta donacio tradicio vel ordinacio posset nunc vcl in posterum in toto vel

in partc cassari infirmari aut quomodolibet retractari. Est autcm spcciticacio

reddituum hec et proveniunt de bonis subscriptis sitis in oppido et banno 5

minoris Basilce, scilicet: redditus unius libre denariorum, quos solvit Burc-

hfardus] Wintersingen de uno jugero ct dimidio vinearum sitis in loco, qui

dicitur Klingelbcrg, apud bona ßurkini dicti Graue; item redditus septem

solidorum et sex denariorum, quos solvit Conradus de Scrinzc de medio

jugero vinearum sito in loco dicto Iteger apud bona VVernheri dicti Rote; 10

item viginti septem solidorum redditus, quos solvit Johannes Eeo de vineis

sitis in der Kiichgassen ; item duodeeim solidorum redditus, quos solvit

Ileinricus dictus de Wenzwilr de vineis sitis retro vetus pomerium; item

redditus viginti solidorum, quos Agncsa dicta Sintzin solvit de prato sito

bi dem Dichc; item redditus septem solidorum, quos solvit Wernherus 15

Winkclcr de vineis sitis retro locum, qui dicitur Gylicnberg; item decem

solidorum redditus, quos solvit Wernherus zem Rosen de prato uno sito

apud bona Hugonis dicti Ermcnrich
;
item viginti septem solidorum redditus,

quos solvunt Conradus villicus dictus llvseli, Ileinricus Sculteti et Heinricus

dictus Wucherer de ortis sitis retro domos corum; item octo solidorum et sex 20

denariorum redditus, quos solvit Burch|ardus] Schertleib de vineis sitis retro

locum Gylienbcrg; item duorum solidorum et sex denariorum redditus, quos

solvit Rüdolfus dictus Wabli de domo sua sita juxta domum Hcinrici dicti

Zeisse; item quatuor solidorum denariorum redditus, quos solvit Rüdolfus

famulus Ileinrici de Miltaringen de vineis sitis retro") Gylicnberg; item quatuor 25

solidorum redditus, quos solvit Rüdolfus famulus Nicolai dicti Mulner de

vineis retro Gylicnberg; item redditus triginta b
) solidorum denariorum, quos

solvit Bcrtholdus dictus de Haltingen de domo sua sita apud domum Bure-

hjardij dicti Kotze; item quatuor librarum denariorum redditus provenientes

de domo Heinrici dicti de Haltingen; item trium librarum denariorum red- 30

ditus provenientes de domo . . dicti Kvneg. Facta fuit dicta donacio tradicio

ordinacio promissio ct rcnunciacio coram nobis . . scultcto ct consulibus

antedictis, presentibus Johanne dicto Geisreme, Heinrico de Hiltaringen,

lieinrico dicto Letze, Hugone dicto Ermcnrich, Conrado dicto Kotze, Hugone

dicto Ermcnrich, Rüdolfo de Keiscrsstül, Conrado dicto Burrcr, Petro dicto 35

de Emmerach, Rüdolfo dicto an dem Diche, Conrado dicto de N’ugerol,

Petro dicto Fleisch et aliis quampluribus fide dignis ad hoc accitis ct spcci-

aliter convocatis. In cujus rci testimonium roburque in posterum valiturum

nos . . scultetus ct consules prenotati ad peticionem prcdictarum partium

sigillum nostre civitatis seu oppidi una cum sigillo domine . . priorisse de 40

Klingental predictc huic instrumento duximus appendendum. Dat ct actum

in minori Basilcc, anno domini miliesimo ducentcsimo nonagesimo tercio,

sabbato proximo ante fcstuin beati Nicolai cpiscopi.

141. a) reto in A. bj tigiota in A.
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m. Das Kloster Gnadenthal kauft i'on Ulrich Frei zu Daas-

dorf Güter und leiht sie seinem Sohne Werner zu Erbrecht.

— Dezember 12.

Original Gn. n" p (A).

ß Das (hängende) Sieget fehlt.

Ich swester Margaretha du ebtissin der swestern sancte Clären Orden

ze Gnadental uft aller der convcnt tun kunt allen den, die disen brief lesent

oder horent lesen, de wir ein gut han geköfet umbe Vlrichen Vrien zc Tages-

dorf an Meinolzberge 11 juchart an drin stetten, an Mvlnberge II juchart uft

10 in dem Waltal I juchart, ze Rvrlin uf dem Wasen II juchart, ze anewender uf

des Meisters velde 1 juchart, ufStrvbvhel 1 juchart an zwein stetten enzwischcn

den dorferen Swaben uft Dagcsdorf, an dem Bvhcle I juchart, an dem Mvln-

berge Dl juchart matten uft aker, an dem anewender an dem Eggewege I

juchart, an Meinolzberge den anewender uft allez de darzü hiiret, un ein hof

15 da uzen in dem garten un de blcz bi sante Rlesien brunnc. Diz gut han wir

verluhen dez vorgenanten Vlriches Vrien sun Wemhcrc zu einem erbe umbe
einen benemeten zins jergelich. Dez zinses ist X vierteil, IX dinkels uft eines

rocken, uft wenne sich du hant wandelt so sol men uns geben m sol. zu cr-

schazzc. Uft de dir war si uft stete, so han wir zü einem urkunde unsers

20 Conventes ingcsigcl an disen brief gehenket. Dirre brief wart gegeben an

sant Lvcien abendc, do von gottes gebürte waren tusent uft (zweihundert*)

uft niuncig uft in jar.

144 . Schenkung von Gütern zu Altkirch, Tagsdorf und IIci-

weiler an den Geistlichen Johann von Kötzingen.

2ß Altkirch t2p,t Dezember 17.

Original CI. tf 52 (ei). — * CI. J. pag. 269.

Eingehängtes fast gänzlich zerstörtes Siegel.

Notum sit universis Christi fidclibus, ad quos presentes littcrc pervene-

rint, quod coram nobis judice seu procuratore communis de Altkilch Rasili-

30 cnsis dyocesis anno domini MCCnonagesimo tercio, feria quinta post I.ucie,

constitutis in forma judicii Volmaro dicto de Tirmenacli, Johanne de Tages-

torf et Helwigi rclicta quondam Mathic carnilicis de Altkilch sorore Johannis

ex una et Johanne clcrico dicto de Közingen ex altera, sic actum fuit, quod

predicti bona voluntate, sponte et libere ac sana deliberationc prehabita, pure

35 propter deum in remedium anime sue donaverunt contulcrunt et in presenti-

bus donant et conferunt pro se et suis heredibus bona subscripta, Volmarus

videlicet reditus sex quartalium communis annone super duabus areis sitis in

villa Altkilch juxta dornum Rüdigeri dicti Salzman; item Johannes predictus

reditus dccem quartalium in novem jugeribus agrorum sitis in banno villc

40 Tagestorf in loco videlicet dicto Humbrehst hurst juxta agrum Vlrici dicti

Hubschelin tria jugera, item in loco dicto I ledcakcr juxta agrum Vlrici dicti

143 . a) Loch im Pitgament.

Urkumi*!ilmch der Stadt Hirtel, III.
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Frige tria jugera, item in loco dicto an dem Ekewege juxta agrum Berchini

de Tagestorf tria jugera; item relicta prcdicta similitcr reditus dccern quar-

talium communis bladi in novem jugeribus agrorum sitis in banno ville

Tagestorf et Henwilr in loco videiieet dicto Steinaker juxta agrum Waltheri

dicti de Henwilr tria jugera, item in loco dicto Zollerz inatun juxta agrum 5

Vlrici dicti Frige unum juger, et hec jugera sunt sita in banno ville Tages-

torf; item in banno ville Henwilr in loco dicto ze Riseren bi deme holz

quinque jugera, predicto Johanni clcrico ideo, ut ad ordincs sacerdotales

promoveri possit, transferentes in ipsum per manum nostram tamquam sui

judicis omne jus proprictatem et dominium pro se et suis licredibus, quod 10

sibi in prcdictis bonis conpetebat vel conpetcre videbatur. Et ut predicta

donatio robur obtineret firmitatis, rcnunciaverunt et in presentibus renunciant

pro se et suis heredibus omni actioni deffensioni exceptioni doli mali cunc-

tisque juris clausulis canonici, civilis et consuetudinis, quibus ipsi vel sui

heredes juvari vel venire possent aliquatenus contra predictam donationem IS

in postcrum vel ad presens. In testimonium premissorum sigillum communis

de Altkilch presentibus cst appensum. Datum apud Altkilch, anno et die

prcdictis.

145 . Das Kloster Blotsheim verkauft dem Siegmund einen

Garten in Sicrenz. — [/29.1] — 20

Original Kt. if 2808 (A).

Massgebend fiir die Datierung ist eine im BA. Kalmar, Liitsel tf 14,

Hegende Originalurkunde verwandten Inhaltes vom 19. Februar 1291.

Abhängendes Sieget: f S . ABBATISSE . I . BLAZHEIM.

. . .*) die disen brief schcnt uft hörent lesen, daz wir swestcr Mfechtild] 25

du ebtissin von Rlazhcin un aller der convent geben ze hoffende Symonde
ein garten, der lit ze Sicrcnzc bi des Finders bongarten bi der kappclun,

umbe drite halp phünt mit dem gedinge, daz er den selben garten sol han

die wile er lebet. U11 swen er stirbet, so ist der garte lidic dem klostcr

un sol in niemer verkofen die wile er Iebüt. Daz dis stete blibc, dar umbe 30

so geben wir unser ingesigcl an disen brief.

14«. Ein brieflin, ist versiglet mit Wilhelms von Gliers ingesigel, der

geben ist in dem jor alll man zalt tusig zweyhundert nuntzig und III jor,

wiset, wie Burckart der meycr von Heimerstorf den geistlichen frowen zu

Gnodental in merern Baszel zu koufen hat gen umb XX marck silbers ein 35

gilt zü Hirszingcn, stond die gcrein desselben gutz in dem selben brieflin.

— 1293 —
Eintrag des 13, Jh. in Gn. B. fot. jj.

145- a) Jer cbert RanJ ist terfrtssen.
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147. Hie sind zwen brieff, die wiisscnt, wie Werlin Stander dz hus

under Kremercn gelegen gegen sant Andres cappel uff gab, als es sin erb-

lechcn wz, ufi schüff dz geliehen werden sinen zwey kindeti uft siner gc-

machlin. Datum XIICLXXXXIU jor. — i*93 —
5 Eintrag des /5. Jh. in MM. R*. fol. yS.

14S. Berthold zum Steinkel!er und seine Frau vergaben dem

Stift St. Peter Häuser behufs Errichtung eines neuen Altars unter

Vorbehalt lebenslänglicher Nulznicssung. Raset 1294 Januar 2.

Original Pt. «* 77 (A).

tu Eingehängtes Sieget des erzpriesterliehen Offieials (tf 150).

Nos . . ofiicialis curie archidiaconi Basilicnsis notum facimus universis

presentem litcram inspecturis, quod constituti coram nobis in figura judicii

Bcrchtoldus dictus ad I.apidctim cellarium et Gerdrudis uxor sua legitima,

cives Basilienses, affectantes speni retributionis eterne contulerunt donaverunt

15 et tradiderunt ecclesie sancti l’etri Basilicnsis pure propter deum possessiones

subscriptas, ad eos jure dominii vcl quasi pertinentes, que quidem possessiones

reddunt et reddere consueverunt singulis annis novem libras denariorum, et

in ipsam ecclcsiam transtulcrunt sub forma prescripta libere pleno jure, usu-

fructu in ipsis, quoad vixerint, sibi in solidum rctinendo, quam donationem

20 dominus I.udwicus decanus ecclesie predicte nomine ipsius ecclesie rccepit,

volentes et ordinantes dicti conjugcs, 11t novum altare in ccclesia sancti

l’etri predicta erigatur auctoritatc dyocesani episcopi accedente et dotetur

de redditibus prenotatis, prominentes pro se et suis successoribus dictam

donationem ratam habere, irrevocabilem et perpetuam esse et contra cam
25 non venire de jure vel de facto, renunciantes cxceptioni doli mali, in integrum

restitutioni, bencficio Vellejani et generaliter omni juris canonici et civilis

auxilio, per que dicta donatio posset quomodolibet itipediri. Specilicatio

autem bonorum seu possessionum prcdictarum est hec: videlicct domus
Hcinrici de Leimen fabri sita prope Spalon contigua ab uno latere domui

30 Cunradi de Lindowe, ab alio vero domui domini . . de Betlach sacerdotis;

item domus dicta Stcinkclr sita in vico dicto Nadelgassen et domus dicta

des Spitals hus, cum aliis domibtts infra easdem domos sitis, exceptis duabus

domibus attinentibus domine Yrmendrudi uxori domini Ilcnrici l’uerorum

militis et spectantibus ad eandem. In cujus rci testimonium sigillum curie

35 nostre duximus presentibus appendendum. Datum Basilec, anno domini

MCCnonagesimo quarto, crastino circumcisionis.

141). Peter Sfilman , Meier von Häsingen, und seine Frau
verkaufen dem Stift St. Leonhard Zinse von Gütern zu Knöringen.

Raset 1294 Januar 9.

40 Original Lh. «* 90 (A). — Auszug in Lh. A. fol. 73.

Eingehängtes beschädigtes Siegel des bischöflichen Offieials (tf 37).
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N'os . . oflicialis ctirie Basilicnsis notum facimus prcscntium inspectoribus

vel auditoribus tinivcrsis, quod constitutis corara nobis in figura judicii I’etro

villico de Hesingen dicto Spilman et Jvnta uxore ejusdem legittima ex una

et Martino canonico et procuratore sive administratorc generali ecclesie

sancti Lconardi Basilicnsis ex parte altera iidem Petrus et Jvnta confcssi &

sunt se vcndidissc . . preposito et capitulo ecclesie sancti Leon&rdi prcdictc

et vendiderunt ipsi Martino nomine corundcm concanonicorum suorum ementi

redditus duarum verencellarum singulis annis exsolvendarum de bonis suis“)

sitis in banno et villa Knöringen ad ipsos ut asscruerunt proprietatis titulo

pertinentibus, que exeolit nomine corundem vendentium pro annuo censu 10

Conradus dictus de Arnoldzbach videlicet unius spcltc et unius avene, pro

octo libris et quatuor solidis denariorum Basilicnsium et onerantes dicta

bona de dicto censu duarum verencellarum singulis annis exsolvendarum

emptoribus antedictis et recognoscentes se dictam pccuniam integralitcr

rccepisse in pccunia numerata. Prefata Jvnta corporali propter hoc spccialiter 15

prestito juraincnto promisit sc nee vcllc ncc debere per sc vcl per alium

qucnicumquc, verbo vel opere, amoto dolo quolibet, venire contra venditionem

prefatam, presertim cum ipsa bona onerata in censu predicto ad ipsam jure

dotis pertinere dicanttir. Kst etiam condictum inter dictas partes, quod ipsi

vcnditorcs possunt, si volucrint, pro summa octo librarum et quatuor soli- ai

dorum denariorum redditus prcdictos venditos rcemere et ipsa bona exonerarc

ex nunc usque ad festum purificationis bcatc virginis proximum et ab indc

ad duos annos proxiine subsequentes. In quorum robur et testimonium

presentem literam ad petitionem tarn vendentium quam ementium fccintus

sigilli curic Basilicnsis karactere consignari. Actum ct dat. Basilee, anno et die 25

subscriptis, presentibus domino Ludewico decano ecclesie sancti Petri Basili-

cnsis, magistro Henrico de Berne et aliis fide dignis, videlicet sub anno

domini MCCnonagesimo quarto, sabbato ante festum beati Hylarii.

1 ,j0. Konrad Ludwigs und seine Frau schenken ihrem Schwieger-

söhne Ritter Hugo Mönch und dessen Frau, ihrer Tochter Irmcntrud, 3u

Güter und Zinse zu Morschweilcr, Grcnzingcn , Hegenheim, Liebenz-

weiler und Wenzweiler als Heiratsgut. Basel 1294 Januar //.

Original Pr. «* //p (A). — * Pr. B. fol. 110

Zwei eingehängte Sieget: 1) Erzpricsterlicher Official (nf /y/J. 2) Kon-
rad Ludwigs Oe 196). 35

Nos . . oflicialis curie archidiaconi Basilicnsis notum facimus universis,

quos noscc fucrit oportunum, quod sub anno domini MCCnonogesimo quarto,

feria secunda ante festum beati Hylarii, constitutis coram nobis in iigura

judicii Cvnrado Ludcwici et domina I.cna uxore sua legitima ex una et

domino Hugonc Monaclio militc genero ipsius Cvnradi ex parte altera, 40

dictus Cvnradus confessus est, bona et possessiones infrascriptas dicto

143. a) de bonis suis videlicet prcdictc Jvnte sitis in H.
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genero suo, quando matrimonium cum Irmcndrudi lilia sua contraxit, in

dotcm assignas.se. Et propter hoc dicte personc coram nobis constitutc,

prefatus Cvnradus hujusmodi donationem dotis perficere volcns donavit et

tradidit easdem posscssioncs dicto .
.
genero suo et filie suc prcdicte in dotcm.

5 Hec est autem specificatio bonorum: vidclicet omnia bona, que habet in

villa et banno Morswilr, que solvunt in censu centum quartalia bladi eque

spelte siliginis et avene, que quidem bona Dietricus de Morswilr et Vlricus

filins suus nunc colunt; item omnia bona, que habet in villa et banno Grcn-

zingin, cxccptis hominibus; item redditus dcccm verdenccllarum spelte et

10 quinque avene in Hegenhein de bonis, que colit Cvnradus de Almeswilr;

item redditus trium verdenccllarum spelte et duarum avene de bonis, que

colit Heinricus dictus Azzo; item in Dieprechzwilr redditus trium verden-

cellarum spelte de bonis, que colit filiaster predicti Heinrici Azzen ;
item in

Wenzwilr redditus sex verdenccllarum spelte et trium avene cum quinque

15 solidis denariorum de bonis, que colit Wernherus dictus Rotto. Donavit

inquam prcdicta bona et redditus cum omnibus juribus et appendiciis suis

consencicntc dicta Lena uxore sua, sponte et bona voluntate, rcnuncians

omni juri sibi in dictis bonis conpctcnti ex co, quod aliqua de predictis

bonis constante matrimonio inter ipsam et dictum Cvnradum contracto sint

20 conquisita. Et promisit per fidem dicto domino Hugoni ct nobis tamquam
publice personc stipulantibus nomine omnium, quorum intcrcst vcl intercrit,

quod dictam donationem ratam habebit nec contra cam veniet quoquo modo.

Et ex ccrta scicncia renunciavit benelicio Vcllcyano et omnibus aliis auxiliis

et defensionibus juris, quibus dicta donatio posset aliquatenus rcvocari. In

25 cujus rci testimonium sigillum curie nostre una cum sigillo ipsius Cvnradi

duxiraus presentibus appendendum. Datum et actum Basilee, anno ct die

ut supra. Scicnduin quoque, quod mortuo dicto Cvnrado, si Monachus ex

parte uxoris suc dotem predictam conmiscerc volucrit bonis dcfuncti ct

adirc hereditatem, conscnsus dominc Eene extunc nullam habet roboris

30 lirmitatem. Datum anno ct die ut supra.

151. Anno domini ÖCCLXXXXuil, crastino beati Hylarii, recepi in

consistorio curie . . officialis Basilicnsis a Chvnrado dicto Baltershein pro-

curatore Vlrici de Brvnchofen et patruelium suorum nomine ecclesic nostre

petiam dictam ein morgen pomerii siti in Richenshein juxta pomerium nostrum

35 situm ibidem ex una et propc pratum domini H(cinrici] militis dicti de

Richenshein ex parte altera jure emphytheotico pro IUI" den. nomine ccnsus

singulis annis vidclicet ll den. in festo beati Johannis baptiste et H den. in

festo nativitatis domini presentandis
;
quam petiam predictus Jofhanncs] de

Benkon seu de Richenshein habuit a predicto Vlrico sub jure et censu

40 predictis. Testes: dominus Rvjdolfus] scolasticus, magistcr HfcinricusJ de

Berno, Rvfdinus] dictus de Blatzhcin residens in Richcnshci[n|, NJicolaus]

de Ansoltingcn ct quamplures alii. — 1294 Januar /y.

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fol. 7/*’.
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152

.

Urieilsspruch des bischöflichen Officials , durch welchen

Diezchin
,
familiaris des Ritters Thiiring von Ramslein, zur Zahlung

rückständiger Zinse an die Stifter St. Leonhard und St. Peter ver-

urteilt wird. Basel 1294 Januar 19.

Abschrift von 1293 in Ut. II. fot. 28* tf t2J (B). 5

TrouiUat 2, jöj tf 477 nach B. Hier ist zu lesen S. jöj Z. 2j: nono-
gesimo; S. 564 Z. rctroacta statt retracta; Z. so: reum, qua petiverunt

;

Z. JJ: prout cst premissum.

Am Bande steht von einer gleichzeitigen Hand bemerkt ', de pomerio
Hfeinrici] militis de Baden. 10

153

.

Anno domini ftÖbl.XXXXIMt, feria sexta post Agnetis, locavi Jo„

C. ct Rv. fratribus dictis Brvcgere residentibus in Ennikon subditis in Schopf-

hein bona ibidem sita dicta des Wechters gut de Rinvelden pro uno solido

annuatim nomine census in fcsto bcati Martini presentando, quatndiu Walthcrus

clericus filius quondam dicti Wechtcr vixerit; illo vero dcfuncto prcdicta IS

bona libcrc ccdent nobis ct qnidquid solvcrc posaunt. Hec sunt autem bona:

domicilium ibidem situm ex opposito domus predicti Jo. Brucgere, item

dimidium manwere prati situm in loco dicto am Zagele, item una petia prati

sita zem Apholteren, de qua petia dantur VI den. zc Schopfhein Johannis

baptiste pro quodam anniversario, item II jugera zem Eiche, item II jugera 20

an den Lichscn, item ze Encboldcn II jugera in duobus locis, item an Rötin

dimidium juger. Testes, qui htiic locationi interfuernnt: frater Jo. dictus

Bcchercr, frater Rv. de Rotwile de ordinc Augustinensium, N[icolaus] de

Ansoltingen, Vl'ricusJ ccllcrarius et alii plures. — 1294 Januar 22.

Gleichseitiger Eintrag in Ut. A. fot 75. 25

154

.

Das Stift SL Leonhard verspricht der Ha Wichusclin

für die Schenkung ihres Hauses eine lebenslängliche Rente.

— 1294 Februar 4.

Original Lh. >f 9/ (A). — Auszug in Ut. A. fot. 78r
.

Arnold J77 nach A. 30

Eingehängtes Siegel von St. Leonhard (tf 49).

Universis Christi fidelibus presens scriptum intuentibus Ilfcinricus]

prepositus totumque capitulum ccclesie sancti I-eonardi Basiiicnsis civitatis

salutem ct eorum notitiam, que sequntur. Noverint universi et singuli, quod,

cum Ita dicta Wichvselin ob divine rctributionis meritum et amorem specialem, 35

quem habet ad ordinem nostrum, domum suam sitam in latere domus dictc

I.vtzilrosshus, que quondam diccbatur domus infirmorum
,
jure proprio ad

nos pertinentem, que nobis censualis fuit in duobus solidis denariorum et

uno messore, ad mamis nostras libere et absolute resignaverit et omni juri

suo cesserit, quod ei in dicta domo conpetcbat vel conpeterc posset in 40
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posterum, raittendo nos in corporalem possessionem vacuam et quietam, salvo

censu infirmorum videlicct decern solidorum, nos volentes aliqualem vicissi-

tudinem sibi rependerc et humanitatis bcnignitatcm pio affectu reddere

cupientes, quia sincere dilectionis ncxibus in Christo alligati propensius inten-

5 dunt vicissitudinibus amicorum, cum dicat Salemon: non sit tibi manus
scmper porrecta ad accipiendum et ad dandum collecta*), obligamus nos et

nostrum monasterium per presentes, quod singulis annis duas verincellas

spelte annone conpetentis in assumptionc beate Marie virginis vel sine dolo

infra octo dies continuos a dicta die vel tantam pccuniam, qua bene possit

10 tantam annonam sibi comparare, dabimus quoad vixerit, ipsa vero dcfuncta 1
')

nulli hercdum suorum in posterum in aliquo sumus obligati, precipientes

reruni nostrarum amministratori exnunc pro extunc, qui pro tempore fucrit,

sub dcbito obedicntie, quatcnus sccundum modum prcscriptum prefate

dilectrici nostre antcdictam prccariam ita studeat cxpcdire, prout velit in

15 extremo judicio coram omnipotent! deo super eo reddere rationem. Testes

hujus reisunt: Rv|dolfus] scolasticus, N. curialis, JoJhannes] zem Nvwenkelre,

Clivno de Berno et Martinus nostri confratres, C. dictus Printzo, Hfeinricus]

dictus Mvtenzer, Bvrchardus Bermender, Wernherus Hedinger et alii quam-

plurcs fide digni. In robur hujus rei sigillum nostrum presentibus duximus

20 appendendum. Dat. anno domini ftcCLXXXXIlil, u. non. febr.

155. Anno domini MÜ-l.xxxxrih, feria secunda ante beati Valentini,

H[einricus] prepositus etcapitulum ad rcsignationem Nicholai dicti de Mvningen

sartoris concessimus Hfeinricoj dicto de Slicngen genero predicti Nicholai

domum nostram sitam in latere domus Bertschini sutoris, quam inhabitat

25 Otto dictus de Hatstat sartor, pro Hl sol. et ll circulis divisim in jejuniis

liu" temporum persolvcndis et III sol. pro honorario in mutatione manus.

Hane domum ad petitionem et ad rcsignationem predicti Heinrici locavimus

Katerine uxori sue legitime, (ilic Nicholai predicti, sub jure et censu prescripto,

quia idem Hfeinricus) transtulit suum jus, quod in dicta domo habuit, per

30 manum et consensum nostrum pro morganatico uxori sue predicte videlicet

jure, quod vulgo dicitur morgengabe, et promisit perfidem nomine juramenti

contra predicta non facere verbo vel opere. Testes: Jo[hannes] zem Nvwen-

kelre, Martinus fratres domus predicte, Werjncrusj dictus Fuchs, C. filius

ejusdem, Hfeinricus] dictus Snetzcr, Jofhannes] de Bintzhein et alii plures et

35 dominus H. saccrdos dictus de Arlsheim. — I294 Februar 8.

Gleichseitiger Eintrag in Mt. A. fol. jj.

Am Rande steht von derselben Hand bemerkt: litcra de domo quon-
dam Nicholai de Hvningen apud port.un ze Kruce und anschliessend

von einer Hand des 14. 7h.: nunc vero nuncupata Menzndwa.

40 156. Anno domini SlCCLXXXXiiil, feria tercia ante Valentini, Hfeinricus]

prepositus et capitulum locaverunt jure hereditario Agnese conversc filie

quondam dicti de Mvspach domum nostram sitam ze Kvlehvsern dictam

1«4. a) riihtig Sirach j6, b) defuncta auf Rasur in A.
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quondam der Aremmannin hus pro XVI sol. nomine ccnsus divisim in jejuniis

1111"* temporum et duobus circulis pro revisoriis et uno mcssore et pro VI

den. nomine cujusdam anniversarii et octo sol. pro honorario in mutatione

manus. Testes
:
Jo[hannes] zem Nvwcnkclre et Martinus confratres nostri,

Wilhelmus de Machstat, Hugo dictus Brogant et alii plures. 5

— 12%l Februar p.

Gleichzeitiger Fi»trag in IJt. A. fol. 7 ?.

Anschliessend an die Urkunde ist von gleicher Hand eingetragen: Kt

est seiendem, quod quodlibct domicilium apud Kolchvscrn solvit

messorem unum vel collectorem feni tempore debito, ctiam non ob- lo

stante, si in littera alicujus conductoris domicilii vel inhabitatoris domus
messor non sit expressc positus, sicut et in civitate a porta Kseltvrlin

usque ad domum quondam dictam Amtzen ab utroque latere et alibi,

sicut alias continetur.

157. Testament des Magisters Äonrad Rie/o, C/iorherrn von 15

St. Peter. — 1294 Februar 25.

Original Pt. tf 78 (A).

Eingehängtes Sieget des ernpriesterlichen Officials (tf 150).

Nos . . ofTicialis curic archidiaconi Basilicnsis tenore prcsencium pro-

fitemur et constare volumus universis, quod coram nobis in figura judicii 20

magister Cunradus dictus Riefo canonicus ecclesie sancti Petri Basilicnsis

mente et sensu sanus per graciam Jesu Christi, licet corpore languens, suarum

rerum et bonorum omniunt disposicionem per presens nuncupativum testa-

mentmn fccit et edidit in hunc modum: in primis in remedium animc sue

et pro exequendo suo anniversario dedit dari voluit et mandavit ecclesie 25

sancti Petri Basilicnsis annis singulis quinque solidos denariorum de vineis

suis sitis in banno ville Berwilrc, item ipsas vincas dedit et contulit ecclesie

sancti Petri predicte hoc modo, ut Greda ipsius magistri Cfunradi] Ricfonis

tilia, quamdiu vixerit, usumfructum ipsarum vinearum tencat ct possidcat

ac de ipsis ecclesie sancti I’ctri prefatc annis singulis quinque solidos denar- 30

iorum pro dicti magistri Cjunradij Riefonis anniversario amministret, et quod

post mortem ipsius Gredc prenominate vincc cum usufructu ad ecclesiam

sancti Petri Basiliensis liberaliter devolvantur; item domum suam sitam in

dem Wiele prope cimiterium ecclesie sancti Petri Basiliensis, quam jure

hereditario possedit, dedit ct contulit magistro Dictrico rectori pucrorum 35

ecclesie sancti Petri prenominate clerico Mcthildis sororis sue filio, exclusis

aliis suis heredibus quibuscumquc, ut ejus debita solvat pro codcm, qui

se astrinxit ad oinnia sua debita pcrsolvcnda. ln omnibus autem bonis suis

mobilibus et inmobilibus, juribus ct actionibus, tarn presentibus quam futuris,

sepefatus magister Cunradus Riefo prefatum magistrum Dictricum Mcthildis 40

sororis sue filium heredem sibi instituit et hanc suam ultimam voluntatem

asscruit esse veile, quam valcrc voluit jure testamenti, ct si jure testamenti

non valct, valeat saltcm jure codicillorum vel cujuslibet altcrius ultime volun-

tatis, Testes interfuerunt viri discreti domini Ludewicus decanus, Bure-
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hfardus] custos, magister Nicolaus de Malters et magister Johannes de Liestal

canonici ecclesie sancti l’etri Basiliensis et dominus Burkinus de Altkilche

cappellanus altaris bcate Marie in dicta ecclesia sancti Petri Basiliensis et

alii quamplures lide digni ad hcc vocati spccialitcr et rogati. In premis-

5 sorum itaque testinionium et robur perpetuo valiturum presentes litteras

fieri feciinus et sigillo curie archidiaconi Basiliensis conmuniri. Act. et dat.

anno domini millcsimo ducentesimo nonagesimo quarto, V. kaL marcii.

158. Die Begine Gertrud von Weissenburg verkauft der Hemma
Nierin Güter su Köstlach. Basel 1294 Mars S.

10 Original MM. n* 20 (A). — Deutscher Auszug in MM. E. fol. 22f.— * MM. K. fol. IÖS*

Eingehängtes Siege! des bischöflichen 0/ficials (rf yj).

Nos . . officialis curie Basiliensis notum faciraus presentium inspectoribus

vcl auditoribus universis, quod constitutis coram nobis in figura judicii sub

15 anno domini ftccnonogesimo quarto, feria secunda post dominicam invocavit,

Gerdrudi dicta de Wizsenburg begina ex una et Hemma dicta Nierin vidua de

Basilca ex partc altera eadcm Gerdrudis vendidit et tradidit dictc Hemme
ementi et recipienti unum lunadium situm in banno ville Kessilach in locis

subscriptis, videlicet duo jugera et dimidium agrorum juxta agros domini

20 . . de Zessingen, item dimidium juger in loco dicto bi der Strüt bi den

Widemen, item unum juger in loco dicto ussen Fcres holze juxta claustrum

Velpach, item unum juger in loco dicto ze Gczclis acker juxta bona Jvntc

de Michelnbach, item duo jugera agrorum et unum manewerch pratorum in

loco dicto ze dem Rfidcensholze juxta bona dicti claustri, item unum juger

25 juxta bona . . dicti Hvsener in loco dicto bi dem Birböme, item unum juger

apud agrum . . dicti Snewelins juxta bona dicti claustri, item curiam sitam

in predicta villa Kessilach juxta domum Conradi dicti Bruchli, quod quidem

lunadium cum suis pertincnciis emerat a Cononc de Oerenzach, vendidit

inquam et tradidit ipsi Hemme pro quatuordeeim libris denariorum et quin-

30 que solidis denariorum Basiliensis monete. Quam ctiam pecuniam rccog-

novit se integre recepisse ab eadcm pro dicto lunadio vendito et tradito

in pecunia numerata, proprietatem seu dominium dicti lunadii cum suis

pertinentiis universis, quam ad se jure proprictatis asseruit liberc pertinere,

in ipsam Hemmain libere transferendo. Kt promisit per lidem ipsa venditrix

35 pro se et suis heredibus dictum contractum habere ratum et firmum et non

contravenire per se vel per alium de jure vel de facto, sed prestare ipsi

Hemme cmptrici et suis heredibus quocienscumquc neccsse fuerit contra

personas ecclesiasticas vel seculares quascumquc de dicto lunadio et parte

ejus qualibet super evictione legittimam warandiam, renuncians pro se et

40 suis heredibus omni exceptioni et juris auxilio canonici civilis et consuetu-

dinarii, per quod dictus contractus rescindi posset vcl impugnari aliquatenus

in posterum vel ad presens. In quorum robur et testimonium presens in-

strumentum super hoc confectum et de mandato nostro per . . notarium

Urknndenbuch der Stadt Uuael. 111. Jd
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curie Basiliensis juratum conscriptum sigilli curie Basiliensis karacterem ad

petitionem tarn cmentis quam vendentis fccimus appensari. Actum et dat.

Basilce, anno et die prcnotatis, prescntibus Johanne dicto Vorgassen de

ßasilea, Conone de Oercnzach supradicto consencicnte et non reclamante

vel contradicentc, Kudolfo notario curie Basiliensis dicto de Bcrno, et aliis 5

fide dignis.

159. Item ein latinischer liouptbrief, begrifft alle die zins, so das huß

Basel in der minderen statt Basel fallen gehept. Stat sin datum feria tertia

post dominicam invocavit a° 1294. — 1294 März 9.

* Archiv-Repertorium lies Deutsch-Ordenshauses Basel von 1541 im 10

GLA. Karlsruhefol. 4, AA. — * Archiv-Repertorium desselben Hauses
von 1670 im kgl. Staatsfilialarchiv zu Ludwigsburg pag. 6, AA.

160. Anno doraini iftcCLXXXXlül, feria sccunda post rcminiscere,

locavimus Cjonrado] dicto Slozser an Spalon ortum nostnim in Mvspach

jure proprio ad nos pertinentem, qui quondam fuit Rv. et Chv. filii ejus 15

dicti de L&wenberc, situm in superiori Mvspach in loco dicto in der

Gazscn, quem colit C. dictus Wölfcli. Testes: Njicolaus] dictus Verwcr et

alii plures. — t294 März 15.

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fol. So”.

161 . Ritter Konrad Schaler leiht dem Stift St. Leonhard ein 20

Haus zu Erbrecht. — 1294 März rg.

Abschrift von 129s in Lh. H. fot. 26’ te 114 (B).

Trouiltat 2. 565 if 47S nach B. — Erwähnt bei Arnold 4/ und 77.

162 . Das Stift St. Leonhard leiht dem Schuhmacher Rurchard

von St. Martin den dritten Teil eines Hauses zu Erbrecht. 25

— 1294 März 16.

Original Lh. «* 92 (A). — * Lh. D. fot. 162. — * Ui. B. fol. 82’.

* Arnold 265.

Eingehängtes Siegel von St. l.eonhard (tf 49).

Nos . H|einricus] prepositus et capitulum ccclesic sancti I.conardi 30

Basiliensis civitatis notum facimus universis, quod nos ad rcsignationem et

petitionem Chvnradi dicti Mvrer sutoris concessimus et concessissc profi-

temur presentibus Bvrchardo sutori dicto de sancto Martino tcrciam partem
domus nostre dicte zer Tannen site in Koro piscium, videlicet memorati

Chvnradi partem intcr domum dicti Adelgoz et domum . . dicti Strvben 35

sitam, pro tribus libris denariorum minus quatuor denariis singulis annis

nomine ccnsus divisim in jejuniis quatuor temporum, et tercia parte unius
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librc pipcri3 nomine revisoriorum in festo beati Martini quod vulgo dicitur

wisunge, et in mutationc manus pro honorario quod vulgo dicitur erschatz

duabus libris et septem solidis persolvcndis, jure emphytheotico sive heredi-

tario quiete perpetuo possidendam. l'reterea scicndum cst, quod, si contingct

5 Elsinam uxorern legitimam predicti Burchardi antefatam domum a nobis

rccipcrc, illa tantummodo dabit duas libras denariorum et septem solidos

minus quatuor denariis pro honorario et terciam partcra unius libre piperis

pro revisoriis ctplenum et integrum censum tres libras vidclicet, ut predictum

cst, minus quatuor denariis. Scd quandocunquc prcdicta domus ad manus

10 transiet alienas, eciam ipsis conjugibus Bvrchardo et Elsina viventibus vel

altcro eomm vel post mortem amborum vel alterius eorum, qui dictam domum
recipcre voluerit, dare debebit censum prenominatum et pro honorario duas

libras et duodecim solidos minus quatuor denariis et terciam partem duarum

librarum piperis pro revisoriis. Testes hujus rei sunt Martinus confrater

15 noster, Johannes dictus Binninger, Johannes dictus de Leimen, Wercnherus

dictus Tempfeli, . . dictus Adelgoz, Johannes dictus de Nvwilr sutorcs, et

alii quamplures. Et ad memoriam perpetuam sigitluin ecclesie nostre pre-

sentibus appendi fecimus et apponi. Dat. anno domini StcCLXXXXliil, feria

tcrcia post dominicam qua cantatur reminiscere.

20 163 . Das Kloster Klingenthal verkauft den Hof Galten an

den St. Fridolinsspital su Säckingen. Klein-Basel 1294 März 28.

Original im GLA. Karlsruhe, Stift Säckingen (A).

Eingehängtes Siegel von Klingenthal, zerbrochen.

Wir swestcr Hedcwig von Morswilr dv priolin uft du samenunge ge-

25 meinliche der vrowen von Klingendal von der minren Basil l’redicr ordins

uft Kostenzer bischtomcs tun kunt allen den, die disen brief ansehent oder

hörent lesen, das wir mit gemeinem rate un mit cymutigem willen durch

unsers gotzhus notdurfte den hof zc Galmpton uft swaz dar zu hört, der

uns uft unser gotzhus ankomen was für lidig eigen von unseren swestern

30 swester Margreten von Henkart uft ir tochter swester Margreten, der jerge-

lich giltet schzehen mutte habren uft aht mutte kernen uft ein phunt plicn-

ningen, verkäfet hein rehte uft redeliche für uns un an unsers gotzhus stat

brüder Bcrchtolden von Henere sant Fridolins spittals phlcger von Sekingen

an des selben spitals stette umbe ehtwe uft zwenzig mark lfltiges silbers

35 der gewiht von Basil, uft verjehen an disem brieve, das wir des silbers gar

gewert sin un das ez in unsers gotzhus nütze bekomen ist, uft hein den

selben hof uft swas dar zu hört dem vorgenanten brüder Berchtolden an des

spittals stette uf gegeben lidekliche mit allem dem rehte, so wir uft unser

gotzhus dran hatten uft an uns was braht, uft url&btcn dem selben brüder

40 Bcrchtolden uft gaben ime gewalt uf den hof von imc selben ze varende uft

die gewer liplichc ze besitzende uft an sich ze ziehende an des spittals stat,

uft gelopten ime für uns uft unser gotzhus den köf stete ze habende uft

niemer dawider ze körnende noch ze tünde von uns selben oder mit iemande
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andermc, mit Worten oder mit werken oder in dckcin andren weg. Öch

hein wir imc gclopt un binden uns un unser gotzhus mit disem brieve, den

vorgenanten spittal zc werende des vorgenanten hoves un swaz dar zü hört

für lidig eigen gegen mcnlichcm, also reht ist, swa un swennc er sin bedarf

un ez an uns gevordert wirt, un verzihen uns an unsers gotzhus stat an 5

disem kflfc helfe un rates, geistliches, wetliches, geschribens un ungeschribcns

rehtes, brieven die wir von dem stule von Rome oder anderswannen ge-

wunnen hein oder harnach möchten gewinnen, un gemeinliche aller der dingen

da von dirre köf nu oder harnach möchte abc gan oder in dekein weg zer-

slagcn werden. Zc cimc urkunde un zc einer bestetunge der vorgeschribcner 10

dingen so han wir dem vorgenanten bruder Bcrchtoldcn an des Spittals stettc

disen brief gegeben besigclt mit unserme ingesigel. Diz geschach un wart

dirre brief gegeben vor unserme redepfenstere, ze raitter vasten des jars,

do man zalte von gottes gebürte tusing zweyhundert nunzig un vier jar.

164. Mathias Rieh miles vendidit Petro episcopo Basiliensi curiam 15

suam, quam habuit in minori Basilca apud sanctum Theodorum propc Khenum,

pro centum marcis argenti. Anno domini MCCXCllII, die Gcorgii martiris.

— 1294 April 2J-

Trouillat 2, 574, Note, aus einem Katalog des bischöflichen Archivs.

165. Ritter Kuno von Bergheim und sein Nohn Ludwig tauschen 20

mit dem Kloster St. Clara Matten zu Brunnstatt.
— 1294 Mai 2.

Original CI. k* (A).

Zwei an Pergamentstreifen hängende Siegel: 1) + S . CVNONIS .

S 2) f S . LVDEWICI . DK . BERCH. 25

Ich Chvno von Berchein ein ritter der altho un sin sun Lvdewig ein

ritter tunt kunt allen den, die disen brief anc scheut ald hörent lesen, daz

wir unser zwo matha heigint geben, die unser lidig eigen warent, der erberron

vrowon der eptissinnon uh dem kloster von sant Claron ze der minneron

Basel in Kostencer bistüme undc heigintz inen gegeben wriliche mit willen 30

uh mit wissende uh mit gancem willen ze bisicenne uh ze behabennc für ir

lidig eigen eweklich für lidig eigen. Die matha die ligent bede ze Brvn-

stat in dem baue, du eine mat du lit in dem Bizin, demebent het her Chvnrat

von Brvnstat der ritter, anderhalb Rudolf der heimbiirgo, du ander mat du

heiset zc den Fuchlochcm, demebent het Bvrki der kilwart, anderhab Rvdi 35

der heimburgo. Un vergehint an disem gegenwrtigen briefe war umb wir

inen dise zwo mattha hant gegeben. Du wor genant eptissin uh daz vor

genant kloster hant uns gegeben ze Brvnstat ir mathon, du da heiset du

mat ze der Eiche, demebent hant die Thvcen herren von Mvlhvsen uh der

vor genant Chvno von Berchein ein ritter un sin sun Lvdewig ein ritter 40

hant anderhalb, un zühet an unser hus, daz wir gebuwen hant zc Brvnstat

uü noch buwen sollent. Uh der grabe, der umbe daz vorgenant hus gat,
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der gat") durch die vor genanthon mathon, die uns du vor genant eptissin

uh daz vor genant kloster hant gegeben. Uft dar umbc, daz dis zwo vor

genanten matha iidig un vrilich sin der vor genanton eptissin un des vor

genanten klosters vrilich sin, so besigel ich der vor genant Chvno ein

5 ritter von Bcrchcin der altho ufi sin sun I.vdewig ein ritter von Bereitem

disen gcgcnwrtigcn brief zc einer stctckcit uA zc einer gchugedc des vor

genanten klosters. Diz beschach, do man zalte von gottes gebürte tusent

jar un zwe hundert jar un vier un nünzcg jar, nac ostron vicrcehen tag.

166. Der Geistliche Heinrich von Blatzheim und seine Schwester

10 verkaufen dem Stifte St. Leonhard ihr Recht an einem Hause.

Basel 1294 Mai 6.

Original IJt. nt 9 } (A). — Abschrift in Lh. H. fol. jj «* 125 (13). —
* Lh. D.fol. 177.

'— * Lh. B.fol. 124’.

Trouiltat 2, 567 it 440 nach B. — Hier ist su lesen S. 367 Z. 8:

15 inspcctoribus universis und nonogesimo; Z. //: honorabilibus et in

Christo; Z. 13: Hedwige; Z. iS consuevcrunt
;
Z. 20: antescriptam

;

5. 568 Z. 10: infringi vel modo aliquo irritari; Z. 14: Pistrinam vero;

Z. 16: curie nostre.

* Arnold 267.

20 Eingehängtes Siegel des erspriesterlichen Officiats (tf 131).

167 . Das Kloster St. Alban leiht dem Stift St. Leonhard ein

Haus, nachdem der Geistliche Heinrich von Blatzheim und seine Ge-

schwister ihr Recht an diesem Hause dem Stifte verkauft haben.

— 1294 Mai 8.

25 Original Lh. nt 94 (A). — Abschrift in Lh. H. fol. 21 v tf 96 (B). —
* LA. D. fol. 164. — * Lh. B. fol. 84

Trouitlat 2, 368 nt 441 nach B. liier ist su lesen S. 369 Z. j:
Wercnherus und Wcrenheri; S. 370 Z. 10

:

In quorurn omnium testi-

monium.

30 * Arnold 267.

Zwei eingehängte Sieget: 1) . . S . FRIS . St . PORIS . SCI . AL-
BANI . BASI . . 2) Convent von St. Alban (tf 32).

168 . Gerichtliche Kundschaft über Rechte am Wasser des

Teichs in Klein-Basel. — 1294 Mai 17.

35 Original St. Uri. nt 96 (A).

An Pergamentstreifen hängt das Siegel von Konrad Böller (tf 197

)

Ich Heinrich von Hiltaningcn tön kunt allen den, die disen brief sehent

oder hörent lesen, das ich zc gerillte sas an des schülthciszen stat von der

m a) der gat von tfleUher Hand übtrgeschritbtn in A,
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minren B.isile uft für gerillte kam Heinrich hern Thvman seligen Zöbcls sün

uft clagcte, das imc die müllcr das Wasser üs dem tich ze allen Winden

anders nement dannc sü ze relitc sötten. Des lögentc Peter Hase, wan er

der müllcr einre was. Wider den selben Petcrn erzügte Heinrich der vorge-

nantc rchte un redcliche, das her Jacob selige Rciszc uft der Brotmeistcr 5

selige warent komen ubir ein, das der selbe her Jacob gündc dem vorge-

nanten Brotmeistcr ein tich ze machende üs dem tich obwendig der müli

ze allen Winden zweilf füsze wit, doch mit solichcr gedinge: swenne der

müli ze allen Winden wassers brestc, das der, der die") müli dannc hat, den

tich des Brotmeisters mit rchte vcrslahcn mag anc mcnegliches Widerrede lu

also lange, unz das die müli ze allen Winden wassers gnüg gewinnet, un al

die wile die selbe müli ze allen Winden wassers niht bresten hat, so sol man
den tich des Brotmeisters och niht verslahen durh keine ander Sache. Dis

erzügte der vorgenante Heinrich vor offenme gerillte, als er ze rehte soltc,

wan es ime mit rehter urteilt wart. b
)

Uft umb das die vorgcschribcne er- 15

zügünge iemer küntlich si, wan der lüte gehügede zcrganglich ist, uil kein

zwivel me dar an werde, dar umb ist ime dirre brief mit Chvnrat Böllers

ingesigele besigelt geben, wan er schülthcisze an des Matzereis stat. Ich

Chvnrat Böller schülthcisze zer minren Basilc an mins herreil des Matzereis

stat vergihe, das her Heinrich von Hiltaningcn an minre stat ze gerillte sas SO

in der vorgeschriben sachc un das es geschehe in allen weg, so da vor ge-

schriben stat, dar umbe han ich zcime urkündc disen brief mit mime in-

gesigele besigelt. Har an was her Bürchart der Viztvm, her Vlrich der

Kvchinmcistcr, her Rudolf von Vfheiin, her Vlrich sin brüder, her Chvnrat

dcrKindcn, her Peter Vorgassvn, her Nicholaus von Thitcnshcin der junge 25

rittcr, her Peter Senftelin, Heinrich Reisze, Bürchin Wintersingen un ander

erber lüte gnüge. Dis gcschach, do man zaltc von gottes') gebürte zweilf

hündert jar vier uft nüntzig, an dem mentagc nach mitten meien.

169. Anno domini !ÜCCI.XXXXlfit, feria sccunda post pentecosten,

locavi Bur. dicto de Wolfswilr residenti in Richenshein bona nostra in 30

Richenshein in agris pro X quartalibus siliginis et avenc per tres annos

continue subsequentes, et postca dare debebit XII quartalia siliginis et avenc

et fimare debet vel argillare annuatim dimidium juger. Testes : dominus

Jo[hannesJ zem Nvwcnkclrc, Jo. de Septc colonus nostcr , Wer. glocncr

domini de Richenshein, Bela famula ejus. — I294 Juni 7. 35

Gleichzeitiger Eintrag in IJt, A. fol. 74".

170. Das Stift St. Peter und die Brüder Pfaff einigen sich

über den Bau einer Mauer zwischen dem Lande der Pfaff und dem

Pelersplatz. — >294 Juni 10.

Abschrift von 1306—1725 in Pt. 11. fol. jöp tf 57 (B). — Abschrift 40
des Basilius Amerbach in ChA. C. pag. 217 <B').

108. a) die übergeschrieben von gleicher UanJ in A. b) so in A. c) gottes auf Rasur in A.

V
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Auszug in BxtvJ. 321 , Anm. ri.

Bei Auflösung des Datums ist die Datierung nach dem Barnabastag
berücksichtigt und die Datierung nach dem römischen Kalender als

die irrige erachtet worden.

5 Univcrsis prcsentium inspectoribus Bvrchardus Vicedominus miles

magister civiura ct consules civitatis Basilicnsis corum noticiam, que secuntur.

Noverit Universitas vestra, quod, cum intcr houorabilcs viros Lvdwicum dc-

canum et capitulum ecclesie sancti Petri Basilicnsis ex partc una, Ilcinricum

et Johannem fratres dictos Phaffen ex altera questio vcrteretur super eo,

10 quod dictus decanus et capitulum asserebant eosdem fratres partem agri

vulgo dicti Platz siti prope cimitcriura Judeorum ad ecclesiam sancti Petri

jure proprictatis seu dominii pcrtincntis attraxisse sibi ct contra justiciam

occtipasse, predictc partes ad prcscntiam nostram acccdcntes coram nobis

convenerunt in hunc modum : decanus ct capitulum promiscrunt et conces-

1s serunt, quod dicti fratres murum construant et dirigant secundum quod

nunc scpcs posita est et dirigitur inter agrum ipsorum fratrum et agrum
dictum Platz prenotatum, tali pacto inito inter partes, quod prclibati fratres

muro constructo, licet inurus ipsorum sit, tarnen nulla luminaria hostia vel

hostiola per murum facerc debent nec supra murum aliquod cdificium facere,

20 quod murum excedat. Et si forte murum extollcrent vel aliqua edificia, que

quamvis murum non cxcedcrcnt, nulla tarnen luminaria hostia vel hostiola

in edificiis hujusmodi per murum vel supra murum, que respiciant prefatum

agrum dictum Platz, facerc debent vel construere quoquo modo. Si vero

dicti fratres in fundo proprio aliquem murum ultra agrum dictum Platz

25 versus campum construercnt, in illo muro possunt hostia vel luminaria facere

pro sue libito voluntatis. Rccognoverunt etiam dicti fratres se nullum jus

habere in agro dicto Platz ultra murum, ctiain si aliquam partem in fundo

agri occupavcrint vel ipsum sub terra versus agrum dictum Platz feccrint

spissiorem. In cujus rei memoriam firmiorem presentem ccdulam sigillo

30 nostre civitatis fecimus conmuniri. Datum anno Mtcnonagesimo quarto,

tertio idus junii, in vigilia Barnabe apostoli.

171 . Johann von Bielverkauftdem Ritter Burchardvon Moringen

Güter in Iflsae/i, die er vom Kloster St. Alban zu Erblehen hat.

— 1294 Juni 19.

35 Abschrift des 15. 7h. in Al. C. fol. 60' (B). — Abschrift des diese

Urkunde enthaltenden Vidimus vom J. Juni 1409 in CB. pag. JJJ (C).

Fontes 3, 386 if 394 nach C.

Noverint universi presentem litteram inspccturi vel audituri*), quod ego

Johannes filius quondam Eberhardi domicclli de BieIlo b
)
quinque scoposas,

40 quas habui in Ybzach e
)
nomine feodi

,
quod vulgo dicitur erblehen , a

reverendis viris priore ct convcntu ccnobii sancti Albani prope Basileam

171. a) vel audituri fehl! in H und ist hier aus C aufgeMummen, b) Hycllc in C.

c) Ybsach in C.
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ordinis Cluniaccnsis cum Omnibus suis juribus et pertincnciis nec non vallis

scu fossatis ac vivario piscium una cum universis ct singulis, quc ibidem

habui, domino ßurkardo militi de Möringen ct Heilwigi legittime uxori d
)

sue et eorum heredibus pro quinquaginta quinque libris denariorum, quos

integraliter ab eisdem jam') recepi in pecunia numerata, justo vendicionis f>

titulo contuli ad emendas promittens dictis conjugibus Burfkardo] et Heil! wigij

et 1

) eorum heredibus, quod ego prcdictus Johannes et mei heredes veram

warandiam de dictis sibi a me venditis dcbcamus cidem perhibere. Admittimus

tarnen nos prelibati conjuges Bur[kardus] et Heilfwigis]
’J

una cum nostris

heredibus dicto Jo[hanni] et suis heredibus, quod, si a festo nativitatis sanctc 10

Marie proximo infra sex annos secuturos reemerc volucrint, nos reccptis ab

ipsis quinquaginta libris denariorum tune reccptibilium«) omnia infrascripta

nobis ab eo vendita omni jure et libertate, quibus eadem emimus, revendere

tenebimur, ex gracia tarnen et amicicia speciali. Quam quidem reemptionem

a nobis dictis sex annis exigere non potcrunt, nisi intcr nativitatem domini 15

ct camisprivium, et pro eisdem denariis nobis pro rcvendicione assignandis

nichil de bonis predictis devendere potcrunt aut debebunt. Notato quoque,

quod de eisdem bonis annuatim nomine census triginta solidi h
)
denariorum

priori ct convcntui antedicto sunt reddendi, ita quod singulis annis duc

libre denariorum dictis dominis priori et convcntui jam dicto a prefato milite 20

Burfkardo] aut heredibus et successoribus ejus assignentur, addendo supra-

dictis triginta solidis deccm solidos censualcs, qui similitcr dandi sunt de

duabus scoposis sitis propc alias quinque predictas ct ad easdem pertinenti-

bus, quas ctiam duas scoposas idem miles Burfkardus] a prefato patre meo )

conparavit, sicut in alia littera super hoc confecta plenius continctur, Que 85

quidem due scopose perpetuo sunt vendite et reemi non poterunt quemad*

modum alie quinque scopose cum vivario piscium et fossatis supradictis ct

annexis corundem, sicut superius est expressum. Promitto insuper ego

Jolhannes] prefatus loco mei et heredum mcorum, quod, si dicta bona sibi

a me vendita reemere nos continget, eundem militem Burjkardum] et Heil- 30

[wigemj conjugcm suam vel heredes eorum super perceptis ab eisdem k
)

bonis nullatenus trahemus in causam, prestita de liiis universis et singulis

fide corporali nomine juramenti. Testes hujus vendicionis : Cfino villicus tune

in Biello 1

), dominus Pjetrusj de Möringcn, dominus Rich[ardus] de Curtalri"),

dominus Her. de Hielte b
) milites, P. Reinbolt, Bur[kardus] Echcler"), Nicolaus 35

Abbatisse, Jacobus Sorgo burgenses de Bielle°) et alii quamplures Ade digni.

In cujus rci testimonium ego predictus jojhannesj, quia sigillum proprium

non habco, presentem litteram pro me et meis heredibus dictis Burfkardo]

ct Hcil[wigi| ct eorum heredibus tradidi sigillis reverendorum virorum scilicet

predicti prioris sancti Albani ac abbatis Loci Dci ordinis Prcmonstratcnsis 40

171. d) uxori fehlt in B und ist hier aus C aufgenommen, e) jam fehlt in C. f) die

IVorte et eorum heredibus bis Heil
1 wigis] fehlen in B und sind hier aus C aufgenommen.

g) recmptibilia in C. h) solidorum in B. I) meo Eberhardo conparavit in C. k) super

perceptis et ab eisdem in B. 1) Biellc in C. m) Cultary in B. n) Echaler in C.

o) Bycllo in C. 45
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nec non illustris viri domini Rüdolfi coraitis Nouicastri domini de Nydowe
consignatam. Nos vero prior abbas et comes prelibati ad pctitionem prc-

dicti Joh[annisJ sigilia nostra duximus prcscntibus appendenda. In horum

omniura tcstimonium nos Bur[kardus] milcs supradictus de Möringen sigilUtm

5 nostrura presentibus duximus appendendum. Datum sabbato post fcstum

sancte trinitatis, anno domini fttCnonagesimo quarto.

172 . Johann von Kheinfeldat verkauft dem Kloster Klingen-

thal Zinse ab Land bei Klein-Basel und erhält dieses Land vom

Kloster geliehen. — 1294 Juni 24 — November 11.

in Original Kl. tf 158 (A).

Eingehängtes Siegel von Klingenthal (tf 6g).

Ich dw priorin von Klingcntal un cllu dw samcnungc tun kirnt allen

den, die discn brief sehent oder horent lesen, daz uns Jolians von Rinveldcn

hat geben ze körende V sol. geltez uf eim aker, lit nebent Johans in dem
15 Steinhus, uft ein hün sol er oh der von geben, un den selben zins sol er

geben zant Martins mez. Un were aber, daz diz gut nut verzinsen mohte,

so hat er uns gesczzct ze hclve ander halbe jucherte in dem Flozsche nebent

Johans in dem Steinhus, un zuhet wider den Rin. Un diz vor genante gut

han wir im verluhen ze rehtem erbe umbc V sol. un zwei hurn, un so sich

30 du hant verwandelt, so sol man uns geben zwei hurn. Da diz beschach, da

waz bruder Johans un brfider Rudolf un Wemher der banwart un Dieschin

Hegniberg un ander biderbe lute. Dirre brief wart gegeben ze sunegiht.

Daz*) diz war un stete si, so hcinche ich du vor genante priorin un cllu*)

dw samenunge unsir ingesigel an discn brief. Dirre brief wart gegeben an

25 sant Martins tage, do von gotcz gebürte waren zwolfhundert jar un nunzig

jar un vier jar.“)

173 . Heinrich von IVa/fach, Bürger von Mülhausen , vergabt

Güter an seine Frau. Mülhausen 1294 Juli 5.

Original Pr. n* 119" (A). — * Pr. B. fei. 110.

30 Eingehängtes stark beschädigtes Siegel des Johanniterhauses Mülhausen.

Noverint universi, quos nosce fuerit oportunum, quod ego Heinricus

de Walpach civis in Mulnhuscin in judicio constitutus sponte non coactus

Adelhcdi uxori mcc legitime curiam meam, que dicitur Steinbach, pratum

meum ze Bechlin, quartam partem agri, duas partes agri prope agruni Cf'nonis

3ö ze Bach, dimidium jugerum am Leirchcnbcrge et quartam partem jugeri

ze Lowenholz, partem agri zem Rictmettelin, dimidium jugerum prope

Genselinum, quartam partem jugeri prope Burchardum ccr Bach, quartam

partem jugeri an dem Rictbuhel prope Gcinselinum, partem prati in der

172. a) Von Daz diz bis tum Schlüsse von gleicher Hanf, aber später, mit dunklerer Tinte ge-

40 schrieben ; von Da* dl* bis cllu au/ Rasur.

Urkundenbuch der Stadt Baad. III. JJJ
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Kizeinbach, quartam partem jugeri prope Cfneuem ze Bach et quartam partem

jugeri prope Wernherum dictum Fritag ct dimidium jugerum agri prope

pratum predictum zc Bechlin, per manus religiosorum dominorum fratrum

de sancto Johanne domus in Mulnhusein, ad quos proprietas bonorum

spectare dinoscitur predictorum, sine fraude in dotem contuli et assignavi. 5

Testes hujus rei geste: Petrus de Michicnbach, Cvnradus faber, Heinricus

dictus Spies, Hugo dictus Erle, Cvnradus dictus Hvter, Hugo de Wulucrs-

hein, Cvnradus de Walpach, H. de Walpach et alii fide digni. Nos vero

prior ceterique fratres de sancto Johanne ad petitionem predictorum Hfeinrici]

de Walpach et Adelhedis uxoris sue legitime apposuimus sigillum nostrum 10

in testimonium premissorum. Datum et act. Mulnhusein, anno domini

ÖCCnonagesimo quarto, feria sccunda proxima post apostolorum Petri et Pauli.

174 . Peter Senftelin leiht dein Johann Sehwabe einen Acker

bei Klein-Basel zu Erbrecht. Ktein-Iiasel 1294 Juli 6.

Original St.Urk. >t 97 (A).

F.ingehängtes Siegel der Bürger von Klein-Basel (tf 141).

Allen, die disen brief ansehent oder hörent lesen, den tun wir Chönrat

Böller der nachschulthcizc uft der rat von der minren Basil kunt, das her

Peter Senftli unser burger für uns kam uft da verjach, das er ein acker,

lit in unserm banne hinder dem Horembcrge zwischent den graben bi hern

Heinrich Sniz seligen gute, verluhen hettc ufl vor uns Ich Johans Swabe

von Ramespach zc rehtem erbe icmerine umbe siben Schillinge phenningen

linde umbe zwein ringe jcrgclich zc sant Martins mes ze gebende da von

zc zinse uh zwen Schillinge ze erschatze, swen sich du haut verwandelt Ufl

bant sich uft sin erben der vorgenantc her Peter ze werende den vorgenanten

Johansen uft des erben gegen menlichem, alsc rcht ist, des erbes, swa uft

swenne si sin bedürfent Zeime urkunde uft zciner bestetunge diz dinges

so han wir disen brief durch beider teilen bette willen bcsigelt mit unser

stat ingesigel. Diz dinges sint gezüge von unserm rate Heinrich von Hilte-

ningen, Hvg lirmenrich, Chvnrat Kozzo, Heinrich Letze, Rvdolf von Keiser-

stvl, Chünrat der Bürrer, Heinrich der sporer, Peter Fleisch, Chvnrat von

Nvgcrol, Rudolf am Tiche, Peter von Emmcrrach uft ander erber lute gnüge.

Diz gcschach uft wart dirrc brief gegeben zer minren Basil des jars, do man
zalte von gottes gebürte zwölfhundert vier un nünzig jar, an sant Peters uft

sant Pawels achtodem tage.

175 . Peter Sui/z leiht dem Peter Senftelin einen Acker bei

Klein-Basel zu Erbrecht. Klein-Basel 12144 Juli rJ-

Original St.Urk. nt pS (A).

F.ingehängtes Siegel der Bürger von Klein-Basel (nt 14t).

Allen, die disen brief ansehent oder hörent lesen, den künden wir 40

Chvnrat Böller der nachschultheizc ufl der rat von der minren Basil, das

15

20

25

30

35

Digitized by Google



09

I’eter Sniz unser burger vier jucherten ackers, ligent in unscrmc banne hindcr

dem Horembergc ncbent Johans Swabcs güte von Rarncspach, stozent nidcn

an die nüwen Matte, verluhen hat hem l’ctcr Senftlin unscrm burger ze

rechtem erbe iemerme umbe siben Schillinge zins alle jar zc gebende die

5 halben ze sant Johans mes zc sünigiht un die andern halben ze sant Andres

mes un zwey hünr zant Martins mes zc wisungc uh halben erschatz, so sich

du hant verwandelt. Öch baut sich uft sin erben der vorgenant Peter Sniz

ze werende den vorgeschribenen licrn Peter Senftlin un sin erben gegen

menlichcm des erbes alsc recht ist, swa un swenne si sin bedürfent. Zcimc

10 urkunde diz dinges so han wir disen brief dur beder teile bette besigelt

mit unser stat ingesigel. Diz dinges sint gezüge von unserme rate Heinrich

von Hiltcningen, Hvg Ermcnrich, Chünrat Kozzo, Heinrich I.ezzo, Rvdolf

von Keiscrstvl, Chünrat der Bürrcr, Heinrich der sporer, Peter Fleisch, Chün-

rat von Nugerol, Rüdolf am Tiche, Peter von Emmerrach uh ander erber

15 lute gnüge. Diz geschach un wart dirre brief gegeben zer minren Basil,

do man zalte von gottes gebürte zwülfhundert vier uh nünzig jar, an dem
zistage vor sant Margretvn tage.

176. Der erzpriesterliehe Official beurkundet nachträglich eine

von Heinrich von Oltingen der Diemut, Frau des Nicotaus von (Utingen,

20 früher gemachte Schenkung. — 1294 Juli 24.

Original CI. «* 54 (A). — * CI. J. pag. 257.

Eingehängtes Siegel des erspriesterlichen Oficia/s (>f 151).

. . oflicialis curie arcliidiaconi ßasiliensis. Anno domini MCCnonogesimo

quarto, sabbato ante fcstum bcati Jacobi apostoli, constituta coram nobis in

25 forma judicii Dicmüdis uxor quondam Nicolai dicti de Oltingin asscruit,

fratrem Heinricum de Oltingin ordinis fratrum Minorum, antequam assump-

sisset ipsum ordinem et cum fuisset in seculo, sibi donassc et tradidisse

coram nobis in ligura judicii omnia bona sua mobilia sive inmobilia et quo-

cunque jure censari possent donatione intcr vivos, et obtulit sc probaturam

90 in continenti dictam donationem ei fore factam suplicans, ut probatione facta

ipsi Dicmüdi super predicta donatione daremus literas nostras sub sigillo

curic nostre sigillatas. Nos itaque recepto juramento ab ipsa et fide reccpta

nomine juramenti a fratre Hjeinricoj prcdicto presente de veritate diccnda

requisivimus ab eis, si predicta donatio facta fuisset, sicut est premissum.

35 Qui dixerunt veram esse dictam donationem et factam fuisse. Et quod facta

fuit post hcc, licet et nos ad memoriam revocaremus prcdictam donationem

sic fuisse factam coram nobis, tarnen jure necessitatis recepimus festes, vidc-

licct fratrem Hugoncm dictum de Ileitwilr et Adelheidim conversam dictam

de Honwalt super veritate diccnda, qui frater Hugo fide prestita juramenti

4P nomine et Adelhcidis prestito juramento deposuerunt coram nobis factam

fuisse donationem in omnibus, ut est premissum. Verum nos donationem

predictam sic fuisse factam presentibus pronuntiamus et candem donationem
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habere perpetuam roboris firmitatem. Et nos in testimonium premissorum

sigillum curie nostre duximus presentibus appcndcndtim. Datum anno et

die ut supra.

177 . Johannes Vorgassen, Edelknecht, verkauft dem Lupe von

Seefelden, Bürger von Neuenburg , Güter au Etfingen und Tannen- 5

kirch. — 1294. Tu/i 25.

Original K. tf 2 (A). — Abschriften in K. A. fol. 142 (B) und in

IC. F. fol. 106* (B‘).

A ist beschädigt ; die Ergänzungen sind aus B entnommen.

Eingehängtes Siege! von /Conrad Böller (tf 197). 10

[Ich Johannes Vorgassun ein edclknecht von der meren Basel tun kunt

allen den, die disen br]ief sehent oder horent lesen, daz ich han gen [zc

kouffenne I.upen von Sovoldin, hern Cunratz Lupen sun, einem burger von

Nujwenburg, minen hof ze Attincon uft alles daz guot ze [Tannenkilche uft

allenthalben swaz an den vorgenanten] hof höret oder unze her gehöret hat, 10

swa ez lit, reben achkere matten huser [hoffstette holtz un velt uil swa] cz lit

in dez sejlben] dorfez banne oder in andren bannen, daz dar zu höret uO unze

her gehöret hat, für lidig [cig]cn unze an [ein] Stuken, da git man einen Schilling

plienningc von ze Sizzenkilche, umbe hundert marke löttiges Silbers Nuwcn-

burger geweges. Un bin och dez gewert uft han och daz selbe guet gevertiget 20

dem vorgenanten Lupen vor geriche ze der minrun Basel vor dem schultheissen

un vor andern eroberen lütten gnugen, als da mit urteile crtelt wart, mit minen

kinden, mit Angencsun miner thötcr un mit Burchartc von Vffehen irme

clichen wirthe, der ir wissenthaf voget ist, un mit Keterinun miner thoter

un mit Hinzelin un mit Hiigelin un mit Cunzelin minen kinden, wand under 25

den drin knaben der jungeste noch nich selbmundig ist, da für han ich ime

sicherhct gegeben, swennc er zu sinen tagen kumet, daz er daz*) vorgenante

guet soi uf geben. Swie er daz nüth entut, so sol her Cunrad Uorgassun in

ritter un ich der vorgenante Johannes un Burchard der Rotte suln haft sin,

unz daz daz geschiht. Un swenne er uns manct oder icman von sinen wegen, 80

so suln wir ime oder sinen erben listen ze veilemc guetc in der stat ze

Basele inewendig siben nechen anc alle geverde. Ich Cunrad der Biller

schulthessc zu der minrun Bascic vergihe an diseme briefe, daz diz geschach

vor mir, als hie vor gcscriben stat. Har umbe ze einem urkunde durch ir

beider bette besigele ich disen brief mit minem ingesigel. Hie bi waz her 35

Berthold der Vizzetüem, her Hug von Lörrach, her Johannes Brunwart von

Ovghcn, her Rudolf von Vffehen, her Vlrich sin brüder rittere, her Peter

Scnfteli uft her Cunrad Fleisch uft ander erbere lute gnug. Dirre brief wart

gegeben in dem jar, do man zalte von gottez gebürte zweilf hundert nunzig

un vier jar, an santc Jacobcs tage. 40

177. a) er d au/ A'aiur; d t>Ant MkürzuugiweAeu.
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178

.

Geberschwir. Item 2 brieff, traniixionswiß aneinanderen ge-

hcITtet, wisent wie wilend Wilhelm Schaltcnbrand und sin ecfrow dem huß
Basel 48 schätz reben gschenckt haben. Stat des einen datum feria sexta

ante assumptionis bcate virginis a° 1294 und des anderen vigilia s. Valcntini

5 a° 1465. — 1294 August rj.

* Archiv-Repertorium des Deutsch-Ordenshauses Basel von 1541 im
GLA. Karlsruhe fot. 8V, A. — * Archiv-Repertorium desselben Hauses
von 16jo im hgl. Staatsfilialarchiv zu Ludwigsburg pag. lg, A.

179. Johann von Hauenstein verkauft dem Stifte St. LeonJiard

10 sein Recht an einem Hause. Basel 1294 August 14.

Abschrift von 1295 in Lh. H. fol. gj «* >24 (B).

Trouil/al 2, 571 nt 44g nach B. Hier ist zu lesen S. $72 Z. 14:
Bibersche; .S'. 572 Z. 15: notar. [= notario oder notariis.]

180. Das Stift St. Peter leiht dem Rudolf Afüntsche, Bürger

15 von Rheinfe/den, Reben bei Klein-Basel zu Erbrecht.

Basel 1294 September 9.

Original Pt. nt 79 (A).

Eingehängtes Siegel des Capite/s von St. Peter (nt 40“).

Nos prepositus dccanus et capitulum ecclcsic sancti Petri Basiliensis

30 universis prescncium inspectoribus scu auditoribus salutem et noticiam sub-

scriptorum. Noverint universi, quos nosce fuerit oportunum
,
quod dominus

Jo. incuratus in Ögst duo jugera vincarum, que vulgo dici solent manwerk,

sita in banno minoris Basilce, que ipse a nobis sub jure hcreditario tenuerat,

ad manus nostras resignavit rcnuncians omni juri, quod sibi in prcdictis

25 vineis conpetere posset Que predicta duo jugera vinearum Rüdolfo dicto

Müntschcn burgensi in Rinucldcn et suis liberis scu quibuscunquc suis

legitimis heredibus de conmuni consensu conccdimus supradicto videlicet

jure hcreditario possidenda sub annuo ccnsu quatuordeeim solidorum nobis

terminis infra scriptis solvendorum, videlicet in festo bcati Martini episcopi

30 septem solidos et residuos septem solidos in festo nativitatis domini, et pro

duobus circulis et honorario septem solidorum. Hec dicimus et profitemur.

Cujus rei testes sunt Billungus de Vislis, Petrus et Wernherus dicti an der

Mattun de Attemswilr, Ileinricus dictus Brünschür de Attemswilr, Cünradus

dictus de Rüz et alii fide digni. In hujus rei testimonium et firmum robur

35 sigillum capituli nostri presentibus litcris duximus appendendum. Dat. et

actum in civitate Basilea in ambitu sancti Petri, anno incamacionis domini

HCCnonagcsimo IUI, feria quinta post nativitatis beate virginis.

181 . Das Kloster Klingenthal fföhnt wegen versessener Zinsen

ein Haus und kauft es vor Gericht. Basel 1294 September 20.
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Original Kl. tf 157 (A). — Abschriften in Kl. A. fei. 10” und 333
(B und l!'); an ersterer Stelle mit der Angabe der Lage des Hauses:
an der Frycn Strati.

Auf der Rückseite steht von einer Hand des tj./tf. Jh. geschrieben:
Dis ist der btief von deme huse zc derne Manen, wie ez uns wider 5
wart von deme Crucegcre.

Eingehängtes Siegel des Peter Schaler (tf 106).

Allen, die disen brief schcnt oder hörent lesen, den künde ich Heinrich

von Gvndolzdorf schultheizc zc Basil an mins hern Peters des Schälers stat,

das briider Johans des gotzhus convers un schaffener von Klingendal an der 10

priolin uü der samenunge stat des selben gotzhus vor mir an offem gerichte

klagete, das Johans Krücer ein burger von Basil von dem luise, dem man
spricht zem Manen, daz er hatte ze erbe von dem vorgenanten gotzhusc

umbe zehendehalb phunt phenningen jergelichs zins un umbc zwey phunt

pheffers ze wisunge, dem selben gotzhusc schuldig were achtodehalb phundes 15

phenningen versessens zins un wiste daz gerichte uf daz selbe erbe un schuf,

das ez gevrönt wart mit rechtem gerichte, un wart dü vröndc dem vor-

genanten Johanse mit des gcrichtes brieve un mit Heinrich dem amman
kunt getan uü gebotten von dem gerichte, das er in sechs wochen daz erbe

an dem huse söltc verstau un fügen, das ez entslagen wrde, oder man griffe 20

ez dannan hin mit dem gerichte an, das man dem vorgenanten gotzhuse

gültc. Un wände er dez niht tet un aber der vorgenant bruder Johans an

des gotzhus stat der vröndc dri vierzchen naht, alse relit ist, uzwartete uh

daz vor gerichte offente ze ieklicher der dryer vierzehen nehten, do bot daz

gerichte daz erbe an dem hus drü gerichte nach einander, alse reht ist, veile 25

un gab ez dem vorgenanten bruder Johanse an des gotzhus stat ze köfende

umbc ein phunt, wände nicman me drumbe woltc geben. Zeime urkunde

der vorgeschribener dingen, so han ich Heinrich der vorgenant schultheize

disen brief gegeben . . der priolin uh der samenunge von Klingendal be-

sigclt mit des vorgenanten mins hern l’eters des Schälers ingesigcl. Diz 80

geschach uh wart dirrc brief gegeben ze Basil, do man zalte von gottes

gebürte zweihundert vier un nünzig jar, an sant Matheus abende, un waren

hie bi her Heinrich der Kindcn ein rittcr, Peter der vogt, Johans, Niclaus un

Heinrich die annnan, Vlrich von Hadstat, der alte Sinze, Chvnrat Fleisch,

Chvno von Obcrwilr, mcister Jacob von sant Alban ein phister, Heinrich im 35

Büngarten, Vlrich I.ipuhgvt un ander erber lüte gnüge.

182. Der Spital leiht dem Johann von Briig/ingen ein Haus

zu Erbrecht. — 1294 September 23.

Original Al. tf 36 (A). — Abschrift in Al. C. fol. 141 (B).

Eingehängtes Siegel des Spitals (tf 153). 40

Noverint universi, quos nosce fuerit oportununi, quod nos Cvnradus

dictus der Kindcn milcs et Hcinricus dictus Yscnlin cives Basilicnscs ac
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procuratores Hospitalis pauperum in Basilea tarn*) arcain quam domum
sitasb

)
in monte sancti Albani inter oreum Johannis dicti de Ögest et Heinrici

dicti Babcst ad dictum Hospitale pertinentes conccssimus et per presentes

conccssisse confitemur Johanni dicto de Brvgelingen et suis heredibus jure

5 hereditario perpetuo possidendas sub annuo censu quinque solidorum divisim

in jejunio quatuor temporum persolvcndorum. Et sciendum, quod in mutatione

manuum unus solidus nomine honorarii, quod vulgariter dicitur erschaz, darf

dcbeL Hujus rei testes sunt Johannes dictus Tagewan procurator dominorum
sancti Albani, Jacobus panifex dictus de sancto Albano, Cvno dictus de

10 Hattingen et quamplurcs alii fidc digni. In cujus rei testimonium presentem

paginam sigillo dicti Hospitalis fecimus roborari. Datum anno domini

Mcxxxxxxquarto, sabbato ante Michahelis.

183. Anno domini ficCLXXXXIlU, in festo beati Lconardi, locavi H.

dicto Struben pistori pistrinam nostram, que fuit fratris nostri Jojhannis] dicti

15 vom Tvfel, a festo beati Tliome apostoli proximo ad duos annos, quolibet

anno pro llll" lib. et llll’
r

circulis. Testes: NJicolaus] Verwer, VVerJnherusj

Hedinger, dominus C. de Stetten, Burchardus Pcrmcndcr.

— 1294 November 6.

Gleichseitiger Eintrag in IJt. A. fol. 78.

20 184. Anno domini Accf.XXXXlÜl, die Brictii, locavi Werenhero fdio

quondam VlfriciJ villici de Almswilr agrum, quem habuit Walthcrus Metter

ad tempus vite sue, pro I vir. speltc vcl I vir. avenc et Vill den. pro censu;

item agrum Bvrchardi dicti Nordcwin pro 11 vir. siliginis vel avene et 11

pullis annuatim. Testes: dominus Hjeinricusj de Mvspach, Rv. de Oberwilr,

25 Hugo dictus Meder de Hartmanswile, N. clericus dictus Vrowenkoch. Salvis

nobis conditionibus ecclcsie nostre. — 129t November 17.

Gleichseitiger Eintrag in Ut. A. fol. 8t.

1S5. Anno domini ßtXXXXXXlfil, dominica ante Katerine, locavi

H[einrico] dicto Eicheler de Wentzwilr et . . uxori sue agros nostros zem steinun

30 Kruce, quos quondam habuit a nobis Hfeinricus] dictus Trutli pro vil schdp-

minis siliginis vcl avenc, ad tempus vite ipsorum tantum, hoc tarnen adjecto,

si uxor prcdicti Eicheler cum supervixerit et agros per sc bene coluerit,

salvis tarnen nobis Omnibus aliis conditionibus
,

quas nos servare soliti

sumus circa agros in eodem campo sitos. Testes: Rvfdolfus], Chvno domini

35 nostri, P[ctrus] de Machstat ccrdo, Werfnherus] pistor dictus Hegenhein.

Werjnherus] Kaltsmit, P. zem Spieze, Burjchardus] Pcrmendcr, H. Mutzener,

Wer. de Grenzingen inquilini nostri. — ,294 November 2t.

Gleichseitiger Eintrag in Mt. A. fol. 78.

182. a) tarn übergesthritbtn von gleicher Hart*i in A. b) Das » «7« Schluss auf Rasur in A.
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186. Irmcntrud, des Ritters Heinrich Zcrkinden Gattin, schenkt

dem Kloster Klingenthal Güter zu Modenheim mit Vorbehalt lebens-

länglicher Nutzniessung, und vergabt Zinse ab einem Hause zu Raset

an Gotteshäuser der Stadt und Di'öccse. Basel 1294 November 23.

Originale Kl. >f 159 (A) und Pt. «* $2 (A l
). — Abschrift von A' in 5

Pt. H. fol. 4.5* «• 89 (11 ').

Eingehängte Siegel des erzpriesterlichen Officials an A (tf 151) und
an A' (W 1so).

Nos . . ofticialis curie archidiaconi Basilicnsis notum facimus universis

presentes litcras inspecturis scu audituris, quod constituta coram nobis in 10

figura judicii Irmindrudis uxor legitima domini Heinrici*) l’ueromnj militis

Basilicnsis conpos mentis ct Sana corpore considerans, nichil esse ccrcius

morte et nichil incercius hora mortis, ob spem retribucionis ctern ; contulit

ct tradidit presente Heinrico marito suo predicto ct conscncientc possessiones

universas, quas habuit in banno ville Matcnhein Basiliensis dyocesis ad eam, 15

ut asseruit, jure dominii pertinentes, ncc non in aliis bannis villarum circurn-

jacencium ct specialiter possessiones, quas exeoluit et excolere consuevit

Burchardus de Matenhein b
) dictus Vogler, retento sibi ct marito suo predicto

usufructu in possessionibus prenotatis, ita quod altero ipsorum defuncto

superstes usufructu gaudeat ad vitam suam ct utatur pacifice ct quictc, 20

. . priorissc ct conventui monasterii Klingental minoris Basilee nomine

ipsius monasterii, ut premissum est, perpetuo liberc possidendas, trans-

ferens in dictum monasterium jus et proprictatem dictarum possessionmn

pleno jure misitque fratrem Johannem procuratorem ipsius monasterii, qui

presens') dictam donacionem et translacionem procuratorio nomine recepit, 25

in plenam possessionem d
)
predictarum dominarum. Post liec, ut major esset

noticia donacionis prefate, et pro intersingno dicti conjugcs rcceperunt dictas

possessiones in soliduni pro annua pensionc videlicct quartcrio cere annis

singulis, quamdiu vixerint, in festo purilicationis beate virginis pcrsolvendo,

post obitum vero dictorum conjugum prefate possessiones ad monasterium 30

antedictum libere devolventur. Hoc acto contulit et tradidit prefata Irmin-

drudis presente marito suo predicto ct conscncientc causa mortis et pro

remedio animc sue monasteriis et ecclesiis et piis locis redditus subscriptos,

videlicct monasterio de Klingental xx so!., monasterio sancte Cläre minoris

Basilee X sol. c
), monasterio Predicatorum Basiliensium XX sol., monasterio 35

et conventui de ßlazhcin XX sol., ecclcsic sancti Petri Basiliensis X sol.,

monasterio sancti Leonardi X sol,, ecclesic ßasiliensi X sol., priorisse et con-

ventui monasterii ad Lapides x sol., monasterio . . abbatisse et conventus

de Olsberg Basiliensis dyocesis x sol., item Hospitali pauperum in Basilea

x sol. et Leprosis extra civitatem Basilicnsem residentibus an der Birse 40

X sol., percipiendos annis singulis post obitum ipsius de domo sua sita in

montc sancti Petri dicta ad Magnum cellarium pleno jure, ut anniversarium

IXtt. a) Heinrici auf Katar in A. b) Mattcnhein in A\ c) qui presem cxtilil, dictam

donacionem a. /. w. in Al
. d) possessionmn in .1 anj A 1

. e) Basilee X an/ Katar in A.
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ipsius post obitura ejus in dictis monasteriis ct ccclesiis cclcbrctur et pro

salute animesue fclix memoria habcatur. Has autem donaciones dicta donatrix

coram nobis sollempnitcr secundum jus ct consuctudincm civitatis ßasiliensis

fecit promittens ipsam donacionem ratam habere et eam penitus non mutarc.

5 Asseruit ctiam sc habere ultra redditus prescriptos x solidorum redditus de

domo prcdicta sibi esse debitos, quos redditus x solidorum dixit ctiam sc

veile dare pro salute animc sue dcliberato consilio piis locis. In testi-

monium premissorum sigillum curie nostre duximus presentibus appendendum.

Datum *) Basilee, anno domini MUnonogesitno im'", feria tercia ante festum

10 bcati Andrcc apostoli.

187. Anno domini ftoLr.xx.XXIÜI, in die beati Andrce apostoli, locavi

l’ctro de Almswilr agrum, quem habuit Jofhanncsj Winhart sutor pro tribus

schflpminis siliginis”) vel avene. Testes: NJicolausj Vcrwcr, Chvno fratres

nostri, Hugo molitor noster, C. Glocmcistcr, HjeinricusJ de Blatzhein clericus,

IS ßerchtoldus Bvser. Salva omni conditione aliorum nostrorum agrorum ibidem.

— 1294 November jo.

Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fol. So”.

188. Grenzbestimmung zwischen den l'rcdigcrklostern Basel

und Fretlrurg. Neuenburg 1294 November jo.

go Original Pr. if 118" (A).

An Pergamentstreifen hängendes Siegel: .... ORIS . FR
THVR .... Von weiterer Besiegelung sind keine Spuren vorhanden.

Cum inter conventus Basiliensem ct Friburgenscm ordinis fratrum

I’redicatorum propter locationem conventus in Gebwilr, occasione cujus

25 conventus ßasiliensis omnes terminos vini in Alsatia amisit, questio de

restauro verteretur, causa hac a judicibus capituli provincialis apud Cremsam

celebrati anno domini AcCUd&Xllil de spcciali conmissione reverendi patris

fratris Theodorici prioris provincialis et diflinitorum ejusdem capituli sibi

facta nobis fratribus videlicet Hugoni priori Thuricensi tamquam conmuni,

30 Hfeinrico] de Löfenberg domus Basilicnsis ex parte domus ejusdem, Johanni

lcctori domus Friburgensis ex parte domus sue, conmissa sub hac forma,

ut, si nos tres discordare in predicta limitatione contingeret, duoruin

sententie prevalerent, dictoquc Hjeinricoj de Löfenberg impedito ac fratre

Alberto priore Basiliensi a suo conventu substituto, prout secundum formam

36 littere judicum lieuit, in Nuwenburg in die beati Andree apostoli per nos

tres concordantes sic est finaliter limitatum, videlicet quod fratres Basilicnses

ad prcdicandum et ad questam publicam ct privatam facicndam Mülnhcin

habebunt ct Baden, Oghein, Slicngcn et omnes villas a Mülnhein versus

Basileam, item juxta Rcnum Owenhein, Scnistat, Bcllinkon, Bannach, Rinwilr

40 et omnes alias villas superiores versus Basileam, item habebunt in Nigra

IS«, f) Hat. in ä\
187. a) siliginis fehlt in der Vorlage.

Urkundenbiich der Stadt Baiei. UI« }.|
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silva monastcrium sancti Blasii, item vallcm Schönnowe cum vallibus adja-

centibus, cum omnibus locis intermcdiis versus Basilcam; fratribus vero

Friburgensibus ad predicandum et ad questam publicam scu privatam facien-

dam remanebit opidum Nüwenburg et omnes ville campestres versus Fri-

burgum; item circa montana remanebunt eis Büchingen, Seuelden et omnes f>

ville et opida versus Friburgum; Hügclnhein vero, quod est inter Mülhein

et Büchingen, si vicinius est ad villam Müinhcin pertinebit ad Basilicnscm,

si vero vicinius est ad villam Büchingen remanebit convcntui Friburgensi.

ln cujus rei testimonium sigilla nostra littcris presentibus duximus apponenda.

Acta sunt hec in loco ct tempore supradictis, anno domini supradicto. 10

189 . Das Stift St. Leonhard und das Johanniterhaus compro-

mitticrcn in ihrem Streit Hier eine Geldsumme auf Schiedsrichter.

Basel 1194 Dezember 2.

Original Lh. tf 96 (A). — Abschrift in Lh. H. fol. 33 tf 134 (B).

Trouil/at 2, 393 tf 446 nach B. Hier ist zu lesen S. 333 Z. 8: dum 15

vixit; Z. io: Florchingen statt Storchingcn; Z. 18

:

prepositus et con-

mendator prcdicti sibi ad inviccm; Z.2I: emologare statt cmologate;

5. 576 Z. 21: observatione prcdicti arbitrii, laudi.

Das (,eingehängte) Siegel fehlt.

190. Grenzbestimmung zwischen den Predigerklöstern Basel 20

und Freiburg. Basel 1294 Dezember 3.

Original Pr. tf 118 (A).

Zwei an Pergamentstreifen hängende Siegel: I) .... ORIS . FRM .

PREDICA 2) Predigerprior von Basel (tf 60).

Notum sit omnibus presentem paginam inspecturis, quod, cum nos 25

fratres Ilvgo prior Tvricensis, Albertus prior Basilicnsis et Johannes lector

Friburgcnsis ordinis Predicatorum per judices capituli provincialis in Crcmsa

cclebrati anno domini MCCXvnil essemus deputati, ut limitaremus inter con-

ventus Basiliensem“) atque Friburgcnsem secundum formam traditam in litcris

judicum eorundem, anno predicto propter hoc convenimus in Nvwenburc 30

in vigilia beati Andree apostoli, nec duo ex nobis in una voluerint sententia

concordari, tandem ego frater Hvgo prior premissus ratione previa diffmivi,

quod a claustro quod dicitur Rintal et a villa que Müllnhain vocatur in-

clusive omnes villas versus Basilcam ac oiunes valles ct villas versus ccnobium,

quod sanctus Blasius nuncupatur, procedendo per Baden et Swargewalt in- 35

clusive, villa que dicitur Shonowe inclusa ct civitate Nvwenburc excepta,

conventus Basiliensis sibi pro terminis debeat retincre, convcntus vero Fri-

burgcnsis civitate Nvwenburc et villis, que sunt a Nvwenburc versus Rcnum
ct a predicto Mvlnhein usque ad Friburgum, similiter sit contentus, ita quod

villa que dicitur Hvgelnhein ad illum conventum pertincat de predictis, cujus 40

est terminis plus vicina. De conscnsu autem parcium est adjectum, quod

190 . liuiligenseni in A,
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usque ad fcstum bcati Thome apostoli proximum ambo aut unus de prc*

notatis meis conlimitatoribus huic mce sententic possint sivc valeat con*

sentire et tune sccondum formam in litcris prescriptam judicum assignatam

optinebit de nobis predictis sententia plurium firmitatem. I’ostquam vero

5 nos priores Tvrizensis et Rasilicnsis preraissi venimus in Basileam tcrcia die

a festo prefato Andrec, sepcdictus prior Rasilicnsis premissc sententic con*

cordavit, et sic cst eadem contirmata. In cujus rei testimonium nostrorum

amborum prelibatorum priorum sigillis hanc litcram fccimus consingnari.

Datum Basilee, anno et die a feste Andrce tcrcia prenotatis. Si autem lector

10 supradictus usque ad premissum festem Thome hiis consenserit, suum sigil-

lum istis similitcr adjungetur.

191 . Schiedsspruch in dem Streit stoischen dem Stift St. Leon-

hard und Johann Teufel dem jungem über Beerbung Johann Teufels

des ii/lern. — 94 Dezember 4.

15 Abschrift von 1295 in LA. //. fol. 34 tf IJ2 (IS).

Trouillat 2, $77 447 nach D. Hier ist zu lesen S. 577 Z. 1 . curie

archidiaconi
;

Z. 4: nomine capituli ejusdem; Z. 6: de Dyabolo statt

Dyaboli; Z. 9: proximior statt proximorum; Z. 14: arbitros arbitra-

tores seu.

20 192 . Peter Boiscito leiht dem Stift St. Leonhard ein Haus zu

Erbrecht. Basel 1294 —
Original LA. nt 89 (A).

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

Kos . . officialis curie Basilicnsis notum facimus presentium inspectoribus

25 vel aoditoribus universal, quod constitutis corain nobis sub anno domini

MCCXequarto domino Kicolao de Ansoltingen canonico ccclesic sancti I.eo-

nardi Basiliensis ex una et I’etro dicto Bodzchen cive Basilicnsi ex altera

idem Petrus concessit dicto Nicolao nomine suo et ecclcsie sancti I.eonardi

rccipienti domum suam ut asseruit sitam in vico institorum Basilee dictam

30 Smclzlins hus ex opposito domus dictc zetn Hobte tenendam et habendam

perpetuo pro annuo censu viginti solidorum denariorum singulis jejuniis

quatuor terapornm proportionaliter et dimidio fertonc piperis in festo beati

Martini hycmalis persolvendorum sub jure einphiteotico seu hereditario, ita

tarnen, quod in mutatione manus conccdenti tres solidi denariorum, cum ad

35 hoc deventum fucrit, nomine honorarii exsolvantur. Dat. Basilee, cum
appositionc sigilli curie Basilicnsis in testimonium premissorum, anno et

die predictis.

193. Item ein brieff mit zweien ingesigeln, wiset über Vitztumbs

hof, davon gibt die Swilerin v lb., so gelegen ist uff sant Lienharts berg

40 gegen dem Specht über. — 1294 —
Eintrag aus dem t). Jh. in Bf. A. fol. 12”.
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1JW. Vorkommnis der Städte Basel und Laufenburg, dass ihre

Angehörigen keine Arreste gegen einander nehmen sollen, ausser

gegen den rechten Gelten oder Bürgen oder den aus dem Rechte

weichenden. — 129$ Januar j.

Abschrift des 16. Jh. in Geh. Reg. XX. De (B). 5

Wir Cünradt der Münch ein ritter burgermeister und der rat von

Bascll thfmd kunt allermengklich, dz wir mit den erbern luten unsern guten

fründen Cunraten von Zymicon“) dem vogte und dem rate von Louffenbcrg

lieplich und güttlich durch unnser beder stette nutz und gefury Über ein

sind körnen und die gesetzt hannd gemacht, dz weder enkein unnser burger lu

noch die by unns inn unnser stette gesessen sind ir dekeinen burger noch

die by inen in ir statt zu I.ouflfenberg gesessen sind, verbieten pfennden

oder ufffahen soll mit gericht older ane, er sy dann recht gellt older bürge

older sye aber von inen rcchtloß verlassen. Dassclb hannd sy unns gclopt

stett ze hannd, als wir inen, yemerme. Wannd soferr etwederm cs mißfiele 15

older nit enfügte, die sond cs einen monadt vor dem andern wider bieten.

Zu einem urkund und Sicherheit dill dinges, so geben wir inen disen brieff

mit unnser stette insigle besiglet. Dirre brieff wart gegeben, do man zallt

von gots gepurt thusent zweihundert funff und nuntzig jar, an dem mentag

nach dem ingenden jar. 20

HK). /. Ita, Tochter Dietrichs an der Brücke, verkauft dem

Heinrich Arnolds Güter bei Eimeldingen, Binzen und Hallingen.

Rheinfelden 1295 Januar 4.

Original im Gl.A. Karlsruhe, Beuggeu (A). — Abschrift im Vidimus
des Vogtes und Gerichtes von Eimeldingen vom tS. August 1468 eben - 25

dort (/}).

ZGO. 28, 421 nach A. — * ZGO. 28, j8j tf 88.

Das (eingehängte) Sieget fehlt.

Allen, die disen brief selient oder hÖrent lesen, künden wir Chunrat

der schulthcize un der rat von Kinuelden, das Ita, Dietrichs seligen tochtcr 2t)

an der Brügge unsers burgers, vor uns an offem gerichte mit willen un mit

handen Chünratz des Spiscrs, den wir ze vogte ir gaben, alsc recht was, un

ir brßdren Dietrichs un Heinrichcs, unser bürgern, die ze gegen waren, daz

hie nach geschriben gut alles un swaz dar zu hört, daz in den ddrfern un

in den bennen an den stetten lit, so hie nach stat geschriben, daz alles si 25

von ir vattcr seligen angerbet was, für lidig eigen verköfte rechte un redc-

liche mit allem dem rechte, so si dran hatte un an si was braht, Heinriche

hem Amoldz, eime burger von Hasil, der ze gegen was, umbe ein un drizig

mark lötiges Silbers der gewillt von Basil un vcrjach mit dem vorgenanten

ir vogte, das si des Silbers gar gewert were un ez in ir nütze werc komen. 40

104 . a) Zymiton in B.
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Och gab si mit irs vogtes hant uft die vorgenanten ir brüdere mit ir daz

hie nach gcschribcn gilt uf lidekliche dem vorgenanten Heinriche uft saste in

in lipliche uh in volle gewer des selben gutes uft vertigotte cz ime mit ir

vogtes hant un ir brüdren der vorgenanten mit aller gewarsami uft sicher-

5 heite, so zc köfen höret von rechte oder von gewonheite unser stette, un

alsc mit rechter urteildc vor gerichtc erteilet wart von allen, die dar umbe
gevraget wurden. Och gelopte sie mit irs vogtes hant dem vorgenanten

Heinriche fiir sich un ir erben den köf stete zc habende un da wider niemer

ze tünde von ir selben oder mit icmandc anderme in dekein weg, uh den

10 selben Heinrichen un sine eiben des hie nach geschriben gutes gar ze werendc

gegen menlichem, alse recht ist, für lidig eigen uft ze verstände, swa uft

swanne si siu bedürfen. Och verzech si sich mit irs vogtes hant wissent-

liche helfe uft rates geistliches, weltliches, gewonliches, geschribens, un-

geschribens uft landzrechtes uft gemeinliche aller der dingen, da von der

15 köf nu oder har nach gar oder an cime teile möchte abegan oder in dekein

weg geirret werden. Uft ist dis daz gut uft lit, alse hie nach stat geschriben.

In dem dorfe ze Eymütingen nidenen bi dem malazhusc ein hofstat, so obert-

halb bi der vrowen hofstat von Baden ein ander hofstat uft bi der selben

vrowen kelre och ein hofstat, so zwelf phenninge geltz von dem Spittal von

‘JO Basil ; in des selben dorfes banne lit ein matte heizet Rütmatte, der sint zwei

manwerch, so bi der blüwclatten zwischent den wassern ein halb manwcrcli

matten, an der hotzmüli ein manwerch matten, an der Blümesöwe ienhalb

des wassirs ein halb manwerch matten ; so aber an der Blümesöwe bi des

Spittals matten zwei manwerch matten; an der nüwcn matten bi des selben

25 Spittals matten ein halb manwerch matten; so danne aber in dem selben

banne ein halb manwerch reben lit zwischent Chunratz des Kvngcs uft Johans

des meyers von Kilchein reben
;
so aber ein halb manwerch reben lit zwischent

Heinrichs von Husen un des lioves von Kilchein reben; so ein tagwan reben

lit zwischent Heinrichs des meyers von Mätir reben uft Johans reben von

30 Binzhein von Höningen
;
so danne ein tagwan reben lit zwischent der herren

von sant johansc von Basil uft Huges von Slingen reben; so danne aber

ein tagwan reben lit an der stat, so da heizet Korben, zwischent des hoves

von Kilchein un des webers von Binzhein reben; so danne ein halb jän holz

lit in dem walde, so da höret zem banne ze Eymütingen, uft den halben

35 ban über alle die reben ze Eymütingen ie an dem vierden jarc; so danne

aber in dem selben banne ze Eymütingen in I.uprcchtz winke! bi Chunratz

akern des Kvngcs zwo juchcrte akers; so bi den selben akem zwischent der

herren akern von sant Johanse uft Chunratz akern von Tirols ein jucherte;

so zwischent dem malazhuse uft dem husc, so ze dem güte höret, ein halb

-10 jucherte; so zwischent dem selben husc uft des Spisers trotten von Rinuelden

ein jucherte; so vor dem walde ze Eymütingen bi des vorgenanten Spittals

akern zwei stuke tunt ein juchcrtcn; so bi dem wege da man gät von Binz-

hein bi der herren aker von sant Johanse von Basil ein jucherte; so ein

jucherte gät über den weg von Binzhein zwischent des Spittals akern von

*5 Basil; so an dem langen Büle bi des selben Spittals akern ein jucherte; so
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bi Kanderer bach bi der herren akern von sant Johanse ein halb juclierte;

so ein halb jucherte lit bi der vrowen aker von Baden; so an Kinuclder

straze ein jucherte; so ze dem Wintsteine ein jucherte; so aber an dem
Wintsteinc bi Kinuclder straze ein jucherte; so ein jucherte heizet an den

Steinen; so bi den akern an Slcttelin ein jucherte; so bi dem selben aker 6

zwischent der herren akern von sant Johanse von Basil ein jucherte; an Basil

straze zwo jucherte; zwischent den so lit ein jucherte, ist Wcrnhcrs des

schultheizen von Kymvtingen; bi den selben zwein juchertcn lit och ein

jucherte uh aber ein halb jucherte lit bi den selben juchertcn; uh danne

anderthalb ein halbe jucherte triffet an die selben aker, cinhalb an des schult- 10

heizen aker uh anderthalb bi des Spittals akern; uh aber danne an der

selben stat lit ein jucherte cinhalb bi des Spittals akern un anderthalb bi

des aker von Hvsen; so lit ein jucherte einhalb bi des Spittals aker uh andert-

halb bi Heinrichs des meiers von Visschingen ; an der selben stat lit ein aker,

des sint zwo jucherte zwischent Giunratz des Kvnges uh des Spittals akern; 15

so wider die Slctti ein halb jucherte ; so aber an dem selben vclde bi des vor-

genanten Kvnges aker ein jucherte; so aber ein jucherte bi des selben

Kvnges aker einhalb un anderthalb bi des Spittals akern; un danne einlif

jucherte ligent an dem velde zwischent Mätir uh Kym&tingen un in dem
banne ze Binzhein zwo jucherte, ligent da man gät in die reben ze Binz- 20

hein; uh in dem banne ze llaltingen lit ein jucherte, stozet an Rinueldcr

straze. Zcime urkunde aller der vorgeschribencr dingen so hein wir dur ir

aller bette disen brief gegeben besigelt den» vorgenanten Heinriche hern

Amoldz mit unser stette ingcsigcl. Dirre dingen sint gezi’ige von dem rate,

die da ze gegen waren, Rudolf der Spiser, Heinrich Schoweli, Johans von 25

Bvssingen, Bcrchtolt Meli der groze, Heinrich von Eschchon, Johans der

smit uh ander uswendig rätis erber lute gnßge. Diz gcschach ze Rinucldcn,

do man zalte von gottes gebürte zweilf hundert fünf uh nunzig jar, an dem zis-

tage vor dem zweilften tage.

II. Über denselben Verkauf anerde auch vom bischöflichen Official 30

von Basel eine lateinische Urkunde ausgestellt, welche jedoch das ge-

naue Güterverzeichnis nicht enthält, sondern in der Hauptsache nur

besagt, dass vor dem Official Ita tilia Dietrici dicti an der Brügge una cum
Rfidolfo advocato Rinueldensi curatore suo cidem, ut asseruit, dato legitime,

prout moris est, per Conradum scultetum et consules oppidi Rinueldensis
35

dem Hcinrico Arnoldi institori civi ßasilicnsi pro triginta una marcis argenti

puri et legalis ponderis Basiliensis verkauft habe universa bona sua immo-

bilia sita in villis et bannis Kymütingen Matre et Binzheim, Constancicnsis

dyocesis. Datum et actum Basilee, anno domini MCCnonagesimo quinto,

feria quarta proxima ante epyphaniam domini. Basel 1295 Januar 5.

Original im Gl.A. Karlsruhe, Beuggen (A).

ZGO. 28, 424 nach A. — * Z.GO. 2S, jSj tf Sy.

Das (an Pergamentstreifen hängende) Siegel fehlt.
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1%. Das Stift Rheinfelden bezeugt sein Recht auf Zinse von

einem Hause daselbst. Rheinfelden 1295 Januar 8.

Original Kt. tf 160 (A). — Unvollständige deutsche Übersetzung des

tj. Jh. in Kl. A. fol. iß.

5 Das (eingehängte) Sieget fehlt.

Nos Hbcrhardus prepositus, . . deeanus totumque capitulum ecclcsie

Rinueldensis notum facimus singulis ct universis, quod domus quedam

sita in der Ringassen inter domuni Hedcwigis vidue dicte Guldinfüssin ct

Heinrici dicti Kvchirte, quam Ciinradus dictus Bechler vendidit Heinrico

10 dicto Kölner pro sex libris denariorum, ecclesie nostre prcdictc est ccnsu-

alis in uno solido denariorum in fcsto bcati Martini annis singulis pcrsol-

vendo, quem solidum prehabitum domo super dicta Gernot dictus Mvsmcl

legavit dicte ecclesie nostre pro anniversario suo perpetue celebrando.

Testes, qui huic venditioni interfuerunt, sunt hii: Hermannus de Langson,

15 Johannes Smcchbrant, Rjüdolfus] Glutzcrman, Heinricus de Schonnowe, Vlricus

FlÄtcr, Burchardus dictus Wechter, Heinricus dictus Kvhirte et alii quam-

plures fiele digni. In cujus rei testimonium ad petitionem prefati Heinrici

dicti Kölner sigillum nostri capituli presentibus est appensum. Dat. Rin-

uelden, anno domini l&OCLXXXXquinto, sabbato post epiphaniam domini.

90 197. Anno domini ficCLXXXXÜ, feria tercia ante Hylarii, Martinus

prepositus et capitulum etc. locaverunt Belc uxori HjeinriciJ dicti Minner,

ortulani ortum zc Kolehvsern, quem habuit Elizabeth de Kolehusem, situm

prope ortum C[onradi] fabri dicti Slozscr in enphyteosim pro sex solidis nomine

ccnsus divisim in festo beati Martini et in festo beati Johannis baptistc ct

95 uno circulo. Et est condictum, quod, quandocunquc negligcns extitcrit in

censu predicto reddendo et solvcndo in terminis prcdictis, post octo dies

ipso facto dictus ortus ccdct nobis libere sine omni reclamationc, nisi ex

gratia supersedeamus. Testes : dominus Hfeinricusj de Mvspach, Egelolfus

ortulanus, CJonradusj de Stetten dictus ze Brucge, magister Jofhanncs] de

30 Gcrcnstein, Chvninus Stcmpher et alii quamplures.

— 129$ Januar //.

Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fol. 8ov
.

198. Anno domini ftcri.XXXXV, sabbato ante purificationis, locavimus

Gcrhardo gallico dicto de l’lici et Hedewigi uxori sue domum nostram in der

35 Webcrgazsen in latere domus Jo[hannisj dicti Stehelli jure proprio ad nos

pertinentem pro vill sol. nomine ccnsus divisim in jejuniis Ml" temporuin et

uno sol. pro anniversario . . prioris uxoris sue in carnisprivio et 11 circulis

ct uno messore jure hereditario. Et sciendum, quod, quicunque jus suum

ingredi voluerit, ille tenetur dare perpetuo X sol. de prcdicta domo cum
40 aliis conditionibus prescriptis. Testes etc. — 129s Januar 29.

Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fol. So”.
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199. H. de Basilca einer des Rates der Zweihundert in Rem.
Hern 1293 Februar 3.

Fontes j, 6of tf 612 nach dem Original im StA. Fern. — 5 II'. 1S2S,

181 tf 2. — Zeerleder 2, 422 tf 87S.

200. Anno domini MCCI.XXXXV', feria sccunda post puriflcationis, 5

Mfartinus] prcpositus locavit H. textori dicto Wilden et Beichte nxori sue

domunculam, quam resignavcrat I.odewicus conversus sartor, pro XII sol.

nomine censtis et uno pullo ad tempus vite ipsorum duorum, tarnen adhibita

pactionc subscripta, quod, quandocunquc monastcrium sancti Lconardi prc-

dictam domum vult resumcre, hoc liccbit sine omni contradictione, scd si 10

ipse H. vcl Bcrchta prcdicta aliquas inpcnsas fecerint in domo prcdicta

notabiles et evidentes de consilio et arbitrio proborum virorum, cisdern

debent refundi. Testes: dominus Jo[hannes| custos, Wer|nhcrus] zem Stamphe,

Dictricus magister Hospitalis, Bcrchtoldus Setter*), N. clcricus Vrowenkoch

dictus et alii. — 1295 Februar 7. 15

Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fot. 8t.

201 . Anno domini M<XLXXXXv\ feria tercia post purificationis, Mar-

tinus prcpositus locavit domum zem Spiegele fratri H. convcrso procuratori

fratrum I’rcdicatorum ad tempus vite sue. Testes: H|einricusj de lliltc-

ringen, magister Wer. lapicida de sancto Martino, Njicolaus] ciericus dictus 20

Koch, Jo. Gabeler. — 1295 Februar 8.

Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fot. 81.

202. Frater Petrus de Basilca. Dorsuetlvermerk auf einem Breve

des Papstes Ronifas VIII. für den Seho/asticus von St. Thomas in

Strassburg. Korn 129s Februar 13. 25

UFSfr. 2, 100 Anm. 1.

203. Rudolf Müye, Pfarrer in Müsbach
,
schenkt aus Anlass

seiner Romfahrt dem Stift St. Leonhard Zinse von seinen Gütern in

Müsbach. Basel 129s Februar 26.

Original in Mt. tf 99 (A). — Abschrift in Lh. LL fot. 33" tf 133 (B). 30

TrouiUat 2, 379 tf 449 nach B. Hier ist stt lesen S. 579 Z. 3:
Kudolfus; Z. 6: Mfiye; Z. 8: Pauli apostolorum limina; Z. 13: veren-

cellarum; Z. 16: Musbach medii; Z. 17: Müsbach superioris; Z. 19:
spcctantibus; Z. 20 und 22: vcrencella; Z. 23: prato predicto similiter;

S. 380 Z. 2: Actum et dat 35

Eingehängtes Sieget des bischöflichen Officiats (tf 37).

300. a) cdtr Seiler?
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204. Johann Schwabe verpfändet dem Bruder seiner Frau
einen Acker. Klein-Hasel 129$ Mars /.

Original St. Urk. «• pp (A).

Eingehängtes Siegel der Bürger von Klein-Basel (>f 141).

5 Allen, die disen brief schcnt oder hörent lesen, den künden wir Chünrat

Böller der nachscliultheizc uft der rat von der rninren Basil, das Johans

Swab von Ramcsbach Huge Lütoltz seligen sune an der Wise simc swager

an vron Itvn sinre wirtin stat für fünf phunt phenningen, die er der selben

vron Itvn gab, alse recht uil gewonlich ist, ze morgengabc an dem bette,

10 dez er verjach vor uns, versaste ze rechtem pliande ein aker lit in unserme

banne hinder dem Ilorembergc zwischcnt den graben bi hern Heinrich Sniz

seligen güte, den er hatte ze erbe von hern Peter Senftlin unserme burger

umbc siben Schillinge phenningen un zwein ringe jergelichs zins, ab dem
“>ch gant zwein Schillinge ze erschatze, so sich dü hant verwandelt, ufi den

15 selben aker dem vorgenanten hern I’etcr dem lenlierren ufgab uft der in

leh vor uns dem vorgenanten Hugo an sinre swester Itvn stat ze erbe in

allem dem rechte un umbe den selben zins, alse in der vorgenant Johans

von ime hatte, uh in Hvg an vron Itvn stat dem selben Johanse wider leh

jergelich über den zins umbe ein hün. Uft also swenne dü fünf phunt der

SO vorgenanten vron Itvn, dü anc irs brüder Huges willen un ane sin hant den

selben aker verköfen mag uft geben, swem si wil, verricht werdent oder

iren rechten erben, ob si niht ist, die wile si den aker unverküft ml niemandc

hat gegeben, das danne der aker lidekliche an den vorgenanten Johansen

un an sin erben wider vallen sol, un der zins umbe daz hün sol abe sin,

25 uft aber der vorgenanten vron Itvn ir erecht an dem aker alse am andren

gewinnottem güte sol behalten sin. Zeime urkunde der vorgeschribcner

dingen so han wir dur ir aller bette willen disen brief besigclt mit unser

stat ingesigcl. Dirrc dingen sint gezüge von uns dem rate Wemher Geis-

riemo, Wemher Winkler, Heinrich Wintersingen, Heinrich Löwo, Burkart

30 Schertleib, Chünrat Volstvke, Hiltmar von Löffembcrg, Peter Senftli der vor-

genant, Syfrit des langen Chünratz, Berchtolt Andcrnangest, meistcr Bcrnhcr

ufi Heinrich von Emmerrach. Diz geschach un wart dirre brief geben zer

minren Basil, do man zalte von gottes gebürte zwölf hundert fünf uft nünzig

jar, am ersten tage in merzen.

35 205. Item ein pergamentner lateinischer brief, meldet, wie Heinrich

meyer von Illfurt vier jurten ackcrs zu Illfurt in Retters gerüte neben

Walther Löttcrlin und Dicmuedis von Oltingcn umb 8 pfunt pfennig ver-

kauft und zu kaufen gegeben habe Ilcmma convcrsa von Altkirch und her-

nacher selbige wieder von ihro zu einem erblehcn empfangen habe umb 2

40 vicrtzel kom järlichen davon zu zinsen. Geben uff zinstag nach reminiscerc

anno 1295 .
— /ap.f Mars /.

Eintrag des 17. Jh. in CI. J. pag. ,jS4.

Urktmdeobuch der Stadt Rase!. III.
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206. Heinrich Harder verkaufl dem bischöflichen Kellermeister

Burchard Haus und Garten in Klein-Basel. — 1295 Märe 4.

Original Ui. if 98 (A). — * Lh. D. fei. 176. — • Lh. B. fei. 122.

Von den zwei an Pergamentstreifen hängenden Siegeln ist nur das
zweite, dasjenige der Bürger von Klein-Basel, noch erhalten (nt 141). 5

[Ego Joh]*)annes dictus de Ticsscnhouen canonieus ßasiliensis tenore

prcscncium profiteor ct constarc cupio universis, quod in mei prescncia

[Heinri]*)cus dictus Marder burgensis minoris ßasilee domum et ortum cum
suis pcrtinenciis sitos in minori ßasilea infra domum meam [ab un]*)o et

domum ipsius Heinrici Harder ab alio latere, quos idem Hcinricus a me 10

jure hereditario pro ccnsu annuo possidebat, [ven]*)didit ct tradidit liberaliter

pro octo libris denariorum ßasiliensium de meo tamquam domini fundi con-

sensu et bona voluntate ßurchardo celflerario]*) venerabilis patris ac domini

Pfetri] dei gratia Basiliensis episcopi neenon Hedinc uxori sue legitime eorum-

que heredibus, qui pro censu annuo quatuor [solidos]*) denariorum in festo 15

nativitatis domini michi solvent et predictos domum et ortum cum per-

tinenciis a mc ct heredibus meis perpetuo jure heredita[rio pos]*)sidebunt.

Transtulit quoque dictus Hcinricus rcsignacione liberali facta in manus mcas

prescriptos domum et ortum cum pertinenciis uni[vcrsis in]*)prcdictos ßurc-

hardum, Hedinam et heredes ipsorum cum omni jure, quo ipsos possedit 20

hucusque vel poterat possidere, renuncians pro se ipsiusque heredibus omni

juris auxiüo canonici, civilis et consuetudinarii, omni accioni et excepcioni,

Omnibus literis a sede [apostolica vel]*) aliunde impetratis aut impetrandis,

quibus ipsc vel heredes sui contra vendicionem ct translacioncm prehabitas

venire possent in[posterumj“) vel in presens. Sciendum est tarnen, quod, 25

quociens manus mutabitur, michi Johanni prefato quatuor solidi denariorum

nomine honora[rii solventur]*). In premissorum itaque testimonium presens

instrumentum super hoc confectum extitit sigillorum mci et conmunitatis

burgenjsium minoris Ba]*)silee munimine roboratum. Nos . . scultetus, . .

consules et . . conmunitas minoris ßasilee premissa omnia et singula [esse 80

facta]’), prout superius sunt conscripta, publice profitemur, in eorundem evi-

dcnciam sigillum nostre civitatis presentibus appenfdentes. Act]*)um ct

datum anno domini millcsimo duccntcsimo nonagesimo quinto, feria sexta

ante dominicam oculi mci.

207 . Anno domini ftdh.xxxx'5 , feria secunda ante letare, Mfartinus] 35

prepositus locavit Gerdrudi filic quondam Wilhelm! dicti Marolf uxori Johannis

dicti Schönkint domum dictam quondam des Kcigers hus sitam in loco dicto

bi Snvrlins Stege, quam inhabitabat dictus Hirtz, pro lin solidis ct 11 circulis

et nir* solidis pro honorario. Testes : dominus Rv[dolfus] custos, . . relicta

quondam Hugonis Baweler, Elsina soror carumdem, Gvta conversa dicta 40

KAntzlina, VI. Wchererin et alii. — 129s bfärz 7.

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fol. 75.

20Ö. a) Dir linkt Rand der Urkunde ist durch Feuchtigkeit urst&rt.

Digitized by Google



115

208. Anno doraini ÄrcLXXXXfl’, die bcati Gregorii, Mfartinus] pre-

positus ad rcsignationem Mechthildis relicte quondam Fridcrici de Alras-

wilr et aliorum, quorum intercrat, prout in instrumento continetur, locavimus

mediam domum sitam versus Spalon dictam vron Relin hus contiguam domui

5 Iledewigis dicte Ammanin, de qua tota cedunt nobis XVIll den. pro censu

et II sol. pro anniversario et nn circuli et unus messor, relicte quondam de

Grandewilr, que sibi eam conparavit pro XVI lib. den. tarn a dicta relicta

de Almswilr et liberis suis, quam a dominis Pfetro] et Rvmelher Schalariis,

qui jus sibi in eadem conpeterc dicebant nomine Friderici quondam de Alms-

10 witr eorum servi. — ,295 März 12.

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fot. Sj. — *Lh. B. fol. — * Lh.

D. fol. rööv . Hier wird das Haus bezeichnet: sita in vallo civitatis

Basiliensis versus portam Spalon contigua domui Iledewigis converse

dicte Ammerin.

15 209. Die Begine Agnes Gelterin schenkt all ihr Gut auf ihren

Todesfall dem Kloster Klingcnthal. Basel 1295 März 2j.

Original Kl. «* 161 (A).

Auf der Rückseite von einer Hand des 1j. Jh.

:

swester Agnescn
brüder Rvdolfes unsers suter.

20 Eingehängtes Siegel des erzpriesterlichen Officials (rf 172).

Nos . . officialis curie archidiaconi Basiliensis notum facimus universis

presentes literas inspecturis, quod constituta coram nobis in forma judicii

sub anno domini ficcnonogesimo quinto, feria quarta post judica, Agnesa

conversa dicta Gelterin compos mentis et sana corpore, non vi nec dolo

25 circumventa, sed bona voluntate, pure propter dcum et anime sue salutem

. . rcligiosis et lioncstis dominabus priorissc et conventui monasterii de

Clingental Constanticnsis dyoecsis, minoris Basilcc, omnia bona sua mobilia

et inmobilia, que nunc habet vel in morte reliquerit, contulit et donavit

causa mortis presente fratre Rudolfe sutorc ejusdem monasterii et procuratorc

30 ipsarum dominarum et recipiente nomine dicti monasterii dicti de Klingen-

tal. Promisit ctiam ipsa donatrix dictam donationem ratam habere et lirmam

nec contravenirc per se vel alios nec consentire volenti contravenire. Dat
et actum Basilee, anno et die ut supra.

210. Ortus quondam Hfeinrici] Schönman ex opposito orti Chvnonis

35 zem Rotentvrne vor Spalon propc portam magistri Egelolfi ortulani, quem
habet Jo[hanncs] Trvtiin, solvit nn soL et II circulos, de quibus nos damus

ad sanctum Petrum ix den. pro anniversario.

Zu diesem Eintrag hat eine andere, ebenfalls noch dem ij. Jh. an-

gehörende Hand hinzugefügt: Et sciendum est, quod nos locavimus istum

40 ortum ad XII annos predictis duobus, qui inceperunt anno domini MOC1.XXXXV

in pascha, et tune liberc revertetur istis annis finitis ad monasterium

nostrum. — t2?j April j.

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fol, }}". Es ist nicht ersichtlich, wer
die predicti duo seien.
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211 . Hedwig, Heinrich Mutswilers Witwe, bekennt, dem Stifte

St. Leonhard von Gütern bei Hötzingen zinspflichtig zu sein.

Basel /29s April 5.

Abschrift von 1295 in Lh. //. fol. jg «* 127 (B).

Oflicialis curie Basiliensis. Anno domini MCCXC'quinto, feria tercia post 5

dicm sanctum pasche, Hedewigis rclicta quondam Heinrici dicti Mvtzwilr in

nostri presentia constituta recognovit sc tanquam colonam monastcrii sancti

Leonardi possidere posscssioncs ipsius monastcrii sitas in banno et villa

Köttingen, de quibus annuatim nomine ccnsus cxsolvcrc debet ipsi mona-

sterio per magistrum Heinricum de Berne procuratorem suum conparcnti 10

quadraginta quartalia eque siliginis et avene. Et corporaü prestito juramento

promisit ipsas posscssioncs per se suosque famulos propriis sumptibus adeo

bona cultura excolere, prout necessarium est et consuetum, et ipsas vel

partem ipsarum aliquant nulli alii locarc vcl ctiam quoquam modo alienare

ac singulis annis tempore debito censum debitum cxsolvere, prout est con- 15

suetum; ciigcndo in se sponte, quod, si in aliquo premissorum excederct,

quod ipsi domini possessionum possint ipsas possessiones ad excolendum

locare alii cuicumquc, prout ipsis videbitur expedire, locationc sibi facta

non obstantc. Et si cuiquam propter ejus cxcessum sic locari continget,

cundem per se vcl per alium in cultura earundem impedire non debet sub SO

debito prestiti juramenti. Actum ct datum Basilec, anno et die prcdictis.

212 . Anno domini ÖCCLXXXX^, crastino quasimodogeniti, Jacobus

dictus Spotwilr de Svnthcin rcccpit a nobis pro media parte vini danda in

perpetuum quatuor schados vinearum sitos in banno ejusdem ville in loco

dicto an der Vorberghalden prope bona Mathei militis de Ilerenchein, 25

item 11 schados am Graswege prope bona Cfonradi] schulteti de Gcwilre,

item I schadum bi dem Bergtore prope bona . . relicte quondam . . de

Masmvnster; item in banno opidi de Kvfachc 11 schados prope bona pre-

dicti Mathei de Hercnchcin, item 1 schadum prope bona dicta des Bischofs

schemcl. Et quamdiu dominus VValthcrus de Slierbach vixerit, illc accipiet 30

predictum vinurn ad tempus vite sue; ipso vero non existente predicte

vinee sunt liberc nostre. — 1295 April ir.

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fol. So.

213 . Anno domini MCCI.XXXXV’
, ydibus aprilis, ad resignationem

Chvnonis Paternoster et uxoris sue Grcde, Gvte et Grcde filiarum eorundem 35

conccssimus Rv. dicto Paternostre domurn in latere domus quondam domini

Chvcclini pro IX so!, den. et tcrcia parte messoris.
— 1295 April / }.

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fol. So.
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214 . Hildebrand und Burchard von Tegerfelden leihen dein

Rudolf von Säehingen und den Söhnen Jacobs von Säckingen Vogtei

und Widern (Kirchensalz) zu Alpfen. Tegcrfclden icg; April 2$.

Original in Kl. if 144 (A).

5 Die (an Schnüren hängenden) Siege! fehlen.

Ich her Hiltprant ein ritcr von Thegervelt unt Bvrchart gebrüder tun

lcunt allen, die disen brief anschcnt oder horent lesen, daz wir dur hem
Jacobs bette von Sechingen eis burgers von Rimtelden Rvdolfe Dielitrichs

seligen sun von Sechingen unt hern Jacobs sunen dez vorgenanton von

10 Sechingen ze rechtem leine han verluwen die vogteige unt die widme ze

Alaphen, da der kilchen sazz in hört, in allem dem rehte als her Johans von

Vlbcrg unt Diehtrich seligen von Sechingen dez vorgenanten Kvdolfs vatcr

von unserme vater unt von uns hat bracht in gewalt unt in gewer untz an sinen

tot unversprochen. Diz bcschach ze Thegervelt in der vorgenanten huse. Dez
15 ist gezug her Heinrich Meli, Chvno von Hegendorf, Heinrich der Vmelo

thümherren von Rinvelden, her Berchtolt Meli der elter, Chvnrat von Nol-

lingen, Chvnrat Boxhimi, Johans von Berchen unt Heinrich her Gerwigs

burger von Rinvcldcn unt Steli ir knecht. Unt daz diz stete belibe nu

unt har nach, so geben wir disen brief besigelt mit unsem ingcsigcln zu

20 einem urkunde. Diz bcschach, do man zalte von gotes gebürte zwolfhundert

jar nuntz jar unt finf jar, an sant Marchs tage.

215 . Das Stift St. Leonhard und die Söhne des Vogls von

Ensisheim vergleichen sich über das Präsentationsrechtfür die Pfarrei

Stellen. Basel 1295 Mai 7.

25 Original Lh. «* 100 (A). — Abschrift in Lk. H. fol. 4* nt 1$ (B). —
* IJi. D. fol. 216

Trouillat 2
, 380 «* 450 nach B. Hier ist zu lesen S. 580 Z. 5:

patris domin i nostri ;
Z. 7; Stetten Basilicnsis dvoccsis, cujus jus patro-

natus ad honorabilcs viros . o . prepositum et conventum monasterii

30 sancti Lconardi Basiliensis ac Vlricum; Z.19: Rvtliebus; Z.2J: fratris;

Z. 22: ac nullo; 5. $81 Z. i: alterutram; Z. 5: Actum et dat.; Z. 6\

non. maii.

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

216. Hugo von Bergholz und seine Prau verkaufen Johann dem

35 Kirchherrn von Wittelsheim Zins von Reben zu Orschwcier.

— 1295 Mai 11.

Abschrift von 1306—1325 in Pt. H. fol. 4P nt 74 (B).

Arnold 381 nach B.

Ich Hvg von Bercholz un Katherina min elich wirtinne tun kunt allen

40 den, die disen brief sehent oder horent lesen, daz wir han gegeben ze

köfende rcht uil rcdclich hem Johansc dem kilcherrcn von Witolzhcin ein
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pfunt pfenning geitez uffen zehen schätzen rebcn unsers lidigen eigens, die

da ligent in dem banne ze Alswilr uffen der Hart entswischent Otthen gut

von Valkenstcin uft miner muter. Un sol man den selben zins geben jergc-

lich ze winnalit. Gefügter sich aber uns oder unseren nachkomcn, ob wir

niht weren, de wir disen selben zins wider wellen küfen, so sol er uns in 5

wider gen umbe ahte pfunt ze kSfende, uft süln och daz tun von der

nehsten lichtmes inrenthalb drin jaren. Uft de diz bcschchin ist un stete

belibe, zeinem urkunde, so gen wir im disen brief besigelt mit unserm in-

gesigel un bitten hem Reinbolt den Stiren, der ein rihtcr ist ze Bercholz,

daz er och sin ingesigel henke an disen brief, wan ez vor gerillte geschach. 10

Diz bcschach, do man zalte von gotes gebürte tusint zweihundert nünzig

un fünf jar, an der ufart abende.

217. Hermann, Kirckherr von Bcnkcn
,
schenkt der St. Marien-

kapelle im Dotnpropsteihof ein Haus. — 1295 Mai tj.

Abschrift des 15. Jh. in Ds. F fot. 67 (B). 15

Nos officialis curie archidiaconi Basiliensis notum facimus universis,

quod constitutis coram nobis in forma judicii sub anno domini icccnono-

gesimo quinto, crastino ascensionis domini, honorabilibus viris domino Lutoldo

de Rotelein preposito ecclesie Basiliensis et Hermanno clerico rectore ecclesie

minoris Bcnkon, dictus Hermannus sponte et liberaliter in remedium anime sue 20

contulit et donavit domum lapideam contiguam curie prepositure Basiliensis

versus portam majorem capelle sancte Marie predicte curie*) et omne jus

sibi conpetens in predicta domo et jacionc b
)

ipsius domus transtulit in

dominum prepositum prenotatum nomine capelle prefate sub hac forma,

quod dictus dominus prepositus convenit et promisit dicto Hermanno dare 25

et solvere tres verdencellas spelte seraper in festo beati Martini nomine

prepositure, quamdiu prefatus Hermannus vixerit, et ad traditionem seu

solutionem ipsius annone se suosque succcssorcs astrinxit, ut superius cst

expressum. Promisit etiam dictum contractum per vencrabiles viros capitulum

Basiliensis ecclesie firmari et ratificari et sigillo ipsius capituli una cum 30

sigillo proprio presenti in premissorum testimonium sigillari. In cujus rei

testimonium sigillum curie nostre est appensum, et nos Ljutoldus] prepositus

antedictus in premissorum testimonium sigillum nostrum duximus presentibus

adpendendum. Nos etiam H[einricus] dccanus totumjquej 0
)
capitulum ecclesie

Basiliensis utilitatc ecclesie nostre [pensata] c
)
ratum habemus et in testi- 35

monium sigillum capituli nostri presentibus est appensum. Datum ut supra.

218. Domino Wcmfcro] de Basilca canonico Interlacensi Zeuge in

einer Urkunde. Interlaken 1295 Juni 10.

Fontes }, 617 >f 627 nach dem Original im StA. Bern.

217. a) Es felgt in ll nach curie nexh sancte prepositure. b) So in li. c) Fehlt in B. 40
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219. Das Stift St. Leonhard leiht dem Schuster Johann von

Neuioeiler den neunten Teil eines Hauses. — 1295 Juni ir.

Original Lh. tf 101 (A). — Unvollständige Abschrift des 14. Jh. in

IJt. A. fol. 9$’.

5 Zwei eingehängte Siegel : r) Propst Martin (tf 1S0). 2) Capite! (tf 179).

Nos Martinus prepositus et capitulum ccclesie sancti Lconardi Basili-

ensis civitatis presentium inspectoribus universis noticiam subscriptorum.

Novcrint igitur, quod 110s ob continuam Clivnradi dicti Strubcn peticioncm

terciam partem tercie partis domus zer Tannen, que fuit prcdicti Strvbcn,

10 ad ipsius liberam resignationem concessiraus et presentibus conccdimus

Johanni dicto de Nüwil sutori pro parte ccnsus, revisorii et honorarii sibi

contingente, cum dicta tercia pars domus prenotate cum duabus aliis par-

tibus sibi junetis, que sunt Hcinrici filii quondam Hcinrici dicti im Korcm-

mcrchtc, in universo solvant duas libras et septem sotidos monctc Basilicnsis

15 pro tempore acceptc minus quatuor denariorum nomine census divisim in

jejuniis quatuor*) temporum persolvendos et terciam partem unius libre

piperis, quamdiu predictuf Johannes et Jutzci uxor sua et Hcinricus pre-

dictus supervixerint nomine revisoriorum in festo beati Martini. Ipsis vero

videlicet Johanne et Jutzcina et Heinrico prenotatis non existentibus vel

20 quocunque modo ipsam domum alienantibus datur tcrcia pars duarum libra-

rum piperis nomine revisoriorum de honorario semper ut censibus perma-

nente. Sciendum quoque est, quod jam dictc partes Johannis videlicet et

Hcinrici prelibatorum non debent ab invicem parietibus vel quacunque alia

structura distingui vel aliqualitcr separari. Testes hiis presentes sunt

25 Johannes dictus Binningcr, Burchardus dictus de Hagendal, Adelgäz, Hcin-

ricus dictus de Leimen et alii quamplurcs fidc digni. In hujus itaque rei

cvidenciam et testimonium presentes sigillorum nostrorum muniminc fccimus

consignari. Dat anno domini ftccnonagesimo quinto, die Barnabe apostoli.

220. Anno domini Acci,xxxx$, in festo beati Johannis baptistc,

30 obligavimus nos Gredc de Kioto, quod, quamdiu vixerit, dabimus ei I vir.

spelte singulis annis in messibus. Et ipsa cessit juri suo, quod domo sua

habuit — 1295 Juni 24.

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fol. 71?*.

221. Kunzi Schönherr von Rixheim und die Witwe Gerungs von

36 Häsingen mit ihren Kindern vergleichen sich über Güter in Rixheim.

Base! 129s Jnli lS-
Original Gn. tf 10 (A).

Eingehängtes Sieget des bischöflichen Officials (tf 77).

. . officialis curic Basilicnsis. Anno domini ftccnonagcsimo quinto, in

40 die bcatc Margarete virginis, hora vespertina, conparentibus coram nobis

219. ft) quatuorum in A.
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tanquam in figura judicii Cvnzino dicto Schönchcrc de Richcnslicin ex una et

rclicta quondam Gerungi de Hesingen, Conrado, Heilcwigi, Greda, Mechtildi

et Junta liberis predicti Gerungi ex parte altera, cum inter casdem partes

super bonis sitis in banno ville de Richenshein videlicet uno manewerg

vitium in loco dicto Enzenzagei retro ecclcsiam in Richenshein prope vites 5

. . dicti Bilgcrin , item uno manewerg vitium in loco dicto Nuwcbcrg, quod

Wcmherus dictus Dcckelin coluit, item in codem loco uno jugere terre arabilis,

item in loco dicto Gerolzberg uno manewerg in duabus pcciis, una pccia

contigua bonis . . dictc de VVolfswilr, alia vitibus canonicorum Basilicnsium,

in qua cst posita arbor dicta Kllenzer, coram nobis lis verteretur et jam 10

dudum matcria dissensionis durasset, demum ad parccndum laboribus et ad

tollendum vcxaciones parcium ipsc partes inicrunt concordiam in hunc

modum, videlicet quod Cvnzinus Schönchcrc predictis rclictc et liberis pro

jure ipsis conpetenti in predictis bonis et pro partibus ipsas contingentibus

in eisdem dare debet et solvere divisim hiis terminis, scilicet duas libras 10

denariorum in nativitatc beatc Marie virginis proxima, et deinde tres libras

in festo bcati Galli proxime subsequenti, hac condicionc apposita, quod, si

aliquo ipsorum terminorum dictus Cvnzinus in satisfactionc ncgligcns“)

existeret, quod extunc idem sine aliqua monicionc infra proximos octo dies

sequentes se Basileam sine dolo b
)

in obstagium ad victus vcnalcs presentarc 20

debebit et tarn diu servare continue, quousque satisfactio pecunie illo sol-

vendc termino per ipsum fuerit adimpleta. Si autem post dictos octo dies,

sive ipse Cvnzinus dictum servet obstagium sive non, extunc septem diebus

clapsis non solvent dictam pecuniam, prout requirunt termini, Dictricus

dictus Wiser civis Basilicnsis et Conradus predictus filius quondam Gerungi 25

se una cum predicto Conrado Schönehere extra sua domicilia in obstagium

presentabunt sub dampno c
)
ejusdem Cvnzini Schönehere et servabunt obsta-

gium, quousque dicta pccunia, ut premissum est, debite pcrsolvatur. Hoc
eciam acto inter partes expresse, quod predicto Dietrico Wiser aut co

mortuo Heilewigi filic quondam predicti Gerungi uxori ipsius Dietrici 30

legitime dicta pccunia dari debet Et hanc concordiam sive conposicioncm

per (idem sollempniter prestitam per omnia, ut premissum cst, observare

partes hincindc promiserunt et ipsi concordie sive conposicioni unanimitcr

et concorditer consenserunt. l’rcterea prenominati rclicta et liberi pro-

mittentes sub debito dicte fidei prestite se non venturos contra dictam 35

concordiam et conposicionem et predictum Cvnzinum super dictis bonis

de cetero non impetere nec vexare et de ipsis bonis pro ipsorum partibus

prcstarc, quandocunque et ubicunque opus fuerit, legitimam werandiam et

in causa evictionis contra quemlibet assistere cum cflectu, rcnunciavcrunt

omni juri et consuetudini ac omnibus exccpcionibus ct defensionibus juris 40

vel facti
,
quibus venire possent contra premissa vel aliquod premissorum.

ln cujus rei testimonium sigillum curie Basiliensis presentibus cst appensum.

Datum ct actum Basilce, anno et die ut supra.

221. a) negligcns über der Zeile von gleicher Hand in A. b) dolo über der Zeile von gleicher

Hand in A. c) dapno in A. 45
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222 . Judenta von Rheinfelden schenkt dem Stift St. Leonhard

die Hälfte eines Hauses in Base! und erhält sie wieder auf die Zeit

ihres Lebens geliehen. — 1295 Juli tS.

Original Ut. tf 102 (A). — Abschrift in Lh. H. fot. 20* «* 92 (B). —
5 * Ui. B.fol. rrp.

Trouillat 2, 5S6 tf 433 noch li. Hier ist zu lesen S. 3S6 Z. 10:

nonogesimo; Z. 17: ncc non ama; Z. 22: dictc a domino; S. 3S7
Z. 3. Cvnradi und Hcdwigis; Z. 14: nullius crit momenti in.

Erwähnt bei Arnold 101.

10 In B steht von einer gleichseitigen Hand am Rande bemerkt: de domo
bi dem roten Knoplic und au/ der Rückseite der Urkunde von einer

Hand des 14. Jh.: de domo bi dem Affen, que nunc dicitur domus
Smelzli.

Eingehängtes Siegel des erzpriesterlicken OJftcials (if 131).

15 223 . Anno domini ficcLXXXxfl, mense julio, Mar[tinus] prepositus

ct capitulum etc. locavcrunt domino II. saccrdoti vicario in Merten dicto

Trophcli domuni sub pede montis, que quondam fuit Ilugonis dicti de

Kolehvsern, pro sedecim sol. denariorum divisim in jejuniis quatuor tempo-

rum ct uno messore tempore racssium et duodeeim solidis nomine honorarii

20 in mutationc persolvcndis. Canonici prcdictc ecclesic presentes Rv[dolfus]

custos et scolasticus, Vlfricus] cellerarius, N[icol*us] procurator ecclesie.

— 1295 Juli —
Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fol. So”.

22-4 . Petrus dictus Scholer de Basilea miles Zeuge in der Urkunde

20 Lülolds von Regensberg des ä/lcru. Rheinau 1295 August 1.

Herrgott 3, jjS >f 674 nach dem Original im Archiv St. Blasien.

225 . Begabung eines St. Marien-Altars in der Kirche zu Binzen

durch den Ritter Berlho/d von Rainstein. — 1295 August 3.

Als Mitpatrone der Kirche werden genannt: Johann und Walther ge-

30 nannt Meyer, Bürger von Basel. Unter den Sieglern: L(udwig), Dccan
des Stiftes St. Peter zu Basel.

* Trouillat 3, 676 nach einer Abschrift des 17. Jh. im bischöflichen

Archiv zu Pruntrut.

22(1. Erzbischof Gentilis von Reggio und Reinald Bischof von

35 Siena verheissen den Besuchern und Wohlthätern der St. Lconhards-

kirchc und der St. Oswaldskapcllc Ablass. Basel 1295 August S.

Original Lh. nt 103 (A). — * Ut. D. fol. 213 und 229.

Zwei an Pergamentstreifen hängende Siegel: 1) f S . FRIS . GEN-
T1US . DEI . GRA . ARCHIEPI . REGIN. 2) f S . RENA 1 .D 1 .

40 DE! . GRA . EPI . SENENSIS . DMA.
Urkundenbuch der Siadt ßatel. III. |g
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G[entilis| dei gratis archiepiscopus Rcgincnsis ct R[cnaldns] episcopus

Scncnsis universis Christi fidelibus presens scriptum intelligentibus vel intellcc-

turis salutcm in domino scmpitcrnam. Cum cclestis jantie pulsatori paratus

promittatur janitor, nos officio freti dispensationis beneficii divini talcntum

nostre conmissum eure studebimus in sudario non celarc. Universis enim 5

sancte matris ecclcsie filiis de omnipotentis dei miscricordia conlisi in vera

penitentia et in pura confcssionc ccclesie sancti l.eonardi limina terentibus

ct frequentantibus ct cciam de rebus suis pias elcmosinas dco et sancto

Leonardo ibidem offerentibus XV dies de injuncta sibi penitentia cottidie

misericorditer relaxamus. Capcllam quoque sancti Oswaldi regis ct martyris 10

ccclesie prefate contiguam in montc Basiliensis civitatisque situatam devote

frequentantibus ct pro omnibus in codern loco requiescentibus suas orationcs-

que deo offerentibus similitcr XI.“ dicrum indulgcntias cottidie condonamus.

Dat. Basilec, anno domini ftdcnonagesimo V. VI. idus *) augusti.

227. Das Stift St. Leonhard verspricht dem Stift St. Peter 15

Zahlung einer Beisteuer sur Feier des Festes des heiligen Augustin.

Basel 1295 August 9.

Original Pt. tf So (A). — Abschrift in Pt. H. fot. 52 tf 104 (B).

An Pergamentstreifen hangen drei Siegel : r) Bischöflicher OJficiat

(tf '/). 2) Propst Martin von St. Leonhard (tf 180). 3) Capitel 20

von St. Leonhard (tf 179).

In nomine domini amen. Nos Martinas prepositus ccclesie sancti

I-eonardi civitatis Basiliensis ac capitulum ipsius ccclesie ordinis bcati

Augustini notum ficri cupimus universis et singulis, ad quos tenor presenti-

um pervenerit, quod, cum beatus Augustinus immo suprabenedictus pater 25

ct dux nostcr totiusque clcri prcdictus tanquam fons pideficicns non inmerito

paradysi fluminibus comparctur et tanquam celi luminarc serenissimum ab

ortu solis usque ad occasum celestis documenti syderc totius mundi machi-

nam illustret et illuminet, qui non plantavit nemus juxta altarc sed oliva

fructifera existens in domo dei, ita quod oranium doctorum ortodoxe fidei 30

sit una sentencia Augustinum beatissimum quasi sydus in celis pre ccteris

effulsisse et dulccdinem divini carismntis*) inbibisse, sub quo grex saccr

clericorum candidatus militat et post hujus vite Curriculum b
) divina favente

gratia triumpbabit, nos ob sui sollcmpnitatem venerandam et sollempnitcr

cclebrandam annuatim in perpetuum per honorandos capitulum ccclesie sancti 35

Petri Basiliensis civitatis in ipsa ccclcsia sancti Petri singulis annis in fcsto

ejusdem ducis bcati Augustini obligavimus nos ct nostros succcssorcs ct

presentibus obligamus ipsi capitulo sancti Petri') se ad premissam sollcmp-

nitatem excolcndam dicto fcsto pro codem ad solvendum ipso festo annis

singulis quindecim solidos denariorum usualium in civitate Basilicnsi domino 40

. . decano ccclesie sancti Petri Basiliensis, qui pro tempore fuerit, presen-

226. a) Zwischen VI. und idu» ist kl. atig. ausrajitrl.

227. aj cari au/ Rasur in ei. b) tiri auf Rasur in A. c) Petri auf Rasur in A.
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tamlos et distribuendos in modum subscriptum, videlicet in primis vesperis

quatnor solidi cuilibct scilicet sacerdotum chorum ccclcsie sancti Petri frc-

quentantinm, qui tune presentes fucrint, duo denarii et residuum canonicis

ipsius ecclesic, qui presentes fuerint in vesperis antedictis, item sex solidi

5 in matutina, rcctori puerortim si presens fuerit tinus solides, cuilibet sacer-

dotum dyaconorum et subdyaconorum dictum chorum frequentantium, qui

presentes fuerint, duo denarii et reliquum canonicis presentibus tantum,

item ebdomodario ipso festo missam publicam celebranti sex denarii et

utrique lcctorum tres denarii erogentur et residui quatnor solidi denariorum

10 distribuantur sacerdotibus et canonicis presentibus in missa publica, prout

in primis vesperis ordinatum est ut supra. Sciendum tarnen est, quod, si

capitulum dictc ecclesic sancti Petri aliquo anno, quod absit, ipsum vene-

randiiiu festem beati Augustin! sollempniter ac legittime in sua ccclcsia

celebrarc negligerent, quod eo anno a solutionc dictorum quindecim soli-

15 dorum denariorum volumus et debemus esse penitus absoluti. In quorum

robur et testimonium presentem litcram dedimus prefato capitulo ecclesic

sancti Petri sigillorum nostrorum videlicet prepositi et capituli sancti Ixo-

nardi nec non sigilli curie Basiliensis de mandato venerabilis domini . .

oflicialis curie Basiliensis ad rogatuiu nostrum appensi pro nobis munimine

20 roboratam. Nos vero . . oflicialis curie Basiliensis ad requisitionem pre-

fatorum religiosorum . .
prepositi et capituli sancti I.eonardi sigillum curie

Basiliensis presentibus consignatis sigillis corundem appendi fecimus in

evidentiam preraissorum. Actum et dat. Basilce, anno domini iiccxcquinto,

in vigilia beati Laurencii martyris, indictionc Vltl.

25 228. Bischof Peter und das Domcafitel tauschen mit dem

Kloster St. Clara Güter zu Allschwil und Hegenheim.

Basel 129s September 6.

Original CI. «* 55 (A). — Zwei deutsche Übersetzungen aus dem
16. Jh. CI. Ppurk. 4. — * CI. 7- pag. 290.

30 Von den vier an Pergamentstreifen hängenden Siegeln sind noch er-

halten diejenigen des Domstifts (tf iS), Peter Schälers («* 106) und
von St. Clara (nt 149).

Nos Petrus dei gratia episcopus totumque capitulum ecclesic Basiliensis

notura facimus universis presentium inspecturis seu audituris, quod nos pensata

35 utilitate ecclesie nostre Basiliensis conmunicato intcr nos consilio et delibe-

ratione prehabita diligenti possessiones, quas strenuus vir Petrus indes dictus

Scalarius a nobis et ccclcsia nostra Basilicnsi in pheodum tenebat et possi-

debat, videlicet duodecim jugera agrorum dicta daz Mcrtz sita in banno villc

Almswilr contigua ab uno latere bonis . . domini de Wartenucls, ab alio vero

40 bonis magistri Petri de Lutra et contigua bonis monasterii sanctc Cläre minoris

Basilce; item quatuordeeim jugera agrorum sita ibidem in loco et banno ville

prenotate, de consensu ipsius I’ctri Scalarii cum aliis posscssionibus infrascriptis

ad monasterium sancte Cläre minoris Basilce jure dominii vcl quasi pertinen-
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tibus, quc sunt videlicet duo *) jugera sita in banno villc Hegenheim in loco

dicto zen Osterlangen strengen juxta bona dominc . . dictc der Richin; item

unum juger in loco dicto im Wasserlande juxta bona Cunradi zem Sode; item

duo jugera in loco dicto niderhalp den Matten juxta bona prcdicte domine der

Richin; item duo jugera in loco dicto in der Gebreiten juxta bona l’etri Scalarii 5

militis predicti; item unum juger in loco dicto zem Kvngs birbome juxta bona

ejusdem Petri Scalarii; item unum juger in loco dicto in der Gcbrciten juxta

bona Petri Scalarii antedicti; item unum juger in loco dicto in den Bvnden

juxta bona predicte domine der Richin; item novem jugera in loco dicto

Phaffenholtz juxta bona Petri Scalarii prefati; item undecim jugera in loco io

dicto im Gerute juxta bona Petri Scalarii et dicto der Richin prescriptorum,

de conscnsu et auctoritatc rcligiosarum in Christo . . abbatisse et convcntus

dominarum monasterii prenotati et cum ipso conventu permutavimus et

titulo permutationis posscssiones prcscriptas, quas prefatus Petrus Scalarius

miles a nobis, ut predictum est, in pheodum tenebat, resignatione predictarum 15

possessionum per . . dictum Scalarium libere nobis facta ac verum dominium

ipsarum possessionum in monasterium sanctc Cläre predicte transtulimus

et perpetuo transferimus per presentes. Quas quidem possessiones nobis a

dicto monastcrio permutatas et in nostram ccclcsiam ßasiliensem jure do-

ininii vel quasi permutationis titulo translatas prenotato Petro Scalarii miiiti 20

loco et vice possessionum predictarum in pheodum concessimus et conce-

dimus per presentes, attendentes tarn nostre ecclcsic Basilicnsis quam ctiam

monastcrio sancte Cläre predicto maxime ratione situationis locorum dictam

permutationem utilem fore nec aliquod dispendium posse procederc. hinc et

inde. Nos vero . . abbatissa et convcntus monasterii sancte Cläre predicti 25

prenotatam permutationem nobis et nostro monastcrio necessariam et utilem

deccrnentcs confitemur omnia premissa tenore presentium de nostra volun-

tate et conscnsu ac auctoritatc libere processisse. egoque Petrus Scalarii

prenotatus presentibus confiteor favorem et conscnsum adhibuissc Omnibus

prenotatis, renuntiautes hinc inde ex certa scicncia exceptioni mali, in factum, 30

et beneficio restitutionis in integrum nec non omni juris consilio et auxilio

canonici et civilis, seripti et non scripti, per que vel quod dictus permu-

tationis contractus posset per nos hinc inde vel nostros successores in

posterum turbari vel in quolibet anullari. ln premissorum vero testimonium

et robur evidens nos Petrus dei gratia cpiscopus totumque capitulum ccclcsie 35

Basilicnsis presens instrumentum sigillorum nostrorum munimine duximus

roborandum. Insuper, ut predicte permutationi fides plenior adhibcatur, nos

. . abbatissa et conventus monasterii predicti sigillum nostri convcntus et

ego Petrus Scalarius miles antcdictus sigillum proprium duximus presen-

tibus appendendum. Datum Basilcc, anno domini mcc nonagesimo quinto, 4U

feria tercia ante nativitatem beate virginis, indictione V1U*.

«H. a) quc 6is duo auf Rasur iu A.
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229. Graf Volmar von Froburg unterwirft sich dem Schieds-

sprüche, der die Streitigkeiten stoischen ihm und dem Bischöfe von

Basel wegen seiner Lehen von der Kirche Basel schlichtet.

Diz gcschach zu Baselc in santu ICrasmi cappcllc.

5 Basel 1295 September 14.

Original St.Urk. ig roo CA). — Abschrift im Vidimus eines Notars
vom 2j. August 1 182, St.Urk. «* $73 (B). — Abschrift des Schieds-

spruchs aus dem Jahre tp.fr im AttLBBern fot. 29" irrig zu rjgj (B').

Boos 112S ig 181 nach B. —- Trouiltat 1, 629 tg 440 nach B'. —
10

* Boos 46 ig f t zu 1255 und JJ2 tg rSt zu 129g.

An einem Pergamentstreifen hangendes Sieget des Grafen (ig 189).

230. Anno domini ftcCLXXXX$, exaltationis sancte crucis, ad resigna-

tioncra II. dicti Brentschi locavi Vtken uxori prcdicti II. bona nostra in

Binningen sub jure et censu et conditionibus omnibus, quibus ipso II.

15 Brentschi predicta bona a nostro monastcrio habere hucusquc consucvit, jure

ecclcsie nostre salvo in omnibus. Testes: N[icolausJ Verwer canonicus noster,

frater Jo. de Vricnisperc presbyter dictus Cognatus, 1

1

. de Lvmswilr, Bur. de

Binningen geiler prcdicti Brentschi. — 1295 September 14.

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fot. SP.

20 231 . Anno domini MCXI.XXXXV, Francisci, locavi I’ctro de Slicngen

donium zem Kvpherturne pro ix lib. nomine ccnsus divisim in jejuniis llll"

temporum et Vlll circulis divisim in festo bcati Martini et in carnisprivio

et libra piperis in mutationc manus. Tostes : H. de Slicngen, Dictricus in

Mospitali, II. vasator, Joj hanncsj Tvfelli, H. sutor de Kolehvscrn.

25 — t~95 Oktober 4.

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fot. 80'.

232 . Anno domini Snxi.xxxxtf, in die bcati Dyonisii, nos M|artinus]

etc. locavimus jo. dicto Snvrli juniori ad resignationem Johannis Snvrli patris

sui et aliorum suorum succcssorum domuni nostram sitam retro domuni quon-

30 dam C[onradi] de Fvrstenberg pro XXVI sol. denariorum nomine ccnsus et

uno messore et 11 sol. pro intragio. — 129g Oktober 9.

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fol. 8j.

233 . Burchard von Uffheim verkauft dem Niclavs von Uüningen

Reben bei Weil. — 129$ Oktober /$.

3ö Original Pr. tg 12t (A). — * Pr. B. fot. l$9.

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

Wir Burchart von Vfhcin, Agncsa sin clichc wirtin, Chvnci, Klizabct

und Margareta ir kint tönt kunt allen dien, de disen brief scheut oder hörent
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lesen, daz wir offenlich vor dem weltlichen gerichte von minren Basil han

furköft Niclaus von Hvningen dem schröter eim burgcr von Basil zwei man-

wcrch rebcn umbe fünfzehen phunt Basiler phenningen und ligent de vorge-

nanten manwcrch reben da man sprichct in der langen Gassen und ligent in

dem banne zc Wile und ligent einhalb bi des rebcn von Lörrach und bi des 5

reben von Wielandingen. Und daz wir niemer den vorgenanten Clausen niemer

söllen geirren uf den reben oder kein sinen nachomcn noch söllen en kein

ansprachc haben an de reben. Und sint dis gezüge, de an dem vorgenanten

küfife waren: her Vlricli von Vfhein der ritter, Johans I’haffe, Wcmher, Hug
und Rvdolf Gcisricmen, Walther von Scheftelon, der von Hilteningen, Con- 10

rat von Nugcrol, Wcrnher Kvsphenning und ander biderbc lute genüge. Ich

Burchart von Vfhein der vorgenantc zem urkunde dis köffes so henk ich

min ingesigel an disen brief. Dir brief wart gegeben, do man zalte von

gottes gebürte tusing zweihundert fünf und nünzig jar, an dem ncchstcm

samstage vor sant Gallen tage. 15

234. Anno domini ficCLXXXXd, in die XI millium virginum, . .

relicta quondam . . dicti Traten resignabat cum manu 1 1| einrici] dicti Trutcli

advocati sui omne jus, quod habuit in domo sua quondam dicta Keminshus,

jure, quod vulgo dicitur erecht, ad eam devoluta, ad manus Mfartini] pre-

positi ccclcsie sancti Lconardi Basiliensis civitatis, jure proprio ad dictum 30

monasterium pertinente“), petens, ut dicta domus . . relicte quondam H[cinrici]

pistoris dicti de Weintzwilr salvis juribus et censibus ecclesie antcdictc con-

cedcrctur, quod et factum est. — 1295 Oktober 21.

Gleichseitiger Eintrag in Ut. A. fol. 75.

235. Propst und. Capitel von St. Peter erklären, dass ihr 25

Decan Ludwig die Kaufsumme über Zinse in Hallingen für das

Stift erlegt und damit die dem Stift fallenden Zinse in Hofstetten

abgelöst habe. Hasel 129s November 7.

Original Pt. nf So“ (A).

Gleichseitige Abschriften in Pt. A., viertes Blatt des Textes (B), und in 30

Pt. B. fol. S9" (II')- — Abschrift des //. Jh. in Pt. //. fol. 27 nt JS (Bs
).

Drei an Pergamentstreifen hängende Siegel: 1) Capitel von St. Peter

(«* 40“). 2) ... . LINK . 1TOSITI . ECCLIK . S . PKT . BAS
J) Nicolaus von Malters (n‘ 176).

Noscant, quos nosce fuerit oportunum, quod, cum nos . . prepositus 35

et capitulum ccclcsie sancti I’etri Basiliensis de emendis redditibus duarum

librarum in bonis infrascriptis a Kcinhcro superiori de Haltingen convenis-

semus de ccrta pecunic quantitatc, Ludovicus decanus ccclcsie sancti Petri

prcdictc de nostro consensu et libera voluntate pro rcconpensationc et ab-

solutione ccnsus duarum librarum ab ipso et . . matre sua dicte ccclcsie 40

284. a) Im Text pertinontem.
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sancti Petri constituti in bonis suis in Hofsteten, prout in instrumento super

hoc confecto plcnius continetur, dictam pccuniam videlicet viginti tres libras

plene pcrsolvit et dicto Reinhero pro nobis integre satisfccit Nos itaque

de consilio proborum virorum eosdem reditus emptos de novo libcraliter

5 acccptamus dictum I.udovicum, heredes suos et bona in Hofsteten a pre-

stationc ccnsus nobis in ipsis constituti absolvimus et nobis in ipsis nichil

juris conpcterc presentibus profitemur, nos quoque capitulum ad aministra-

tionem facicndam de cctcro, sicut in libris vite et aliis libris nostre ccclesie

reperitur, presentibus obligamus recognoscentes et notum presentibus facientcs,

10 quod domus dicta Gunpostorse nunc domini I.udovici decani nostri sita in

vico Monachorum contigua ab uno latere domui dicti Sutten, ab alio vero

domui . . dicti Seilers una cum tribus ntanwcrch et dimidio vincarum si-

tarum in bannis villarum Tullikon et Otlikon, que quidem domus et vinec

honeratc fuerunt in solidum ecclesie nostre in ccnsu scu remediis sex librarum

15 minus sex solidis denariomm, absolute sunt in quatuor libris ex nunc et

in antca triginta quatuor solidi persolvi debent de domo et vineis prenotatis.

Bona autem a Reinhero conparata sunt hec : unum manwerch vinearum cum
dimidio zem Steinbrunnen, item zem Matbrunnen in loco dicto an der Golt-

gassen in opposito agri dictorum der Phaffcn unum manwerch, item in loco

20 dicto ßroglach in inferiori partc vincarum sancti Blasii quarta pars cs man-

wcrchs, item zem Wagenstal inter vincas ccclesie de Haltingen quarta pars

es manwcrchs, item a latere des Richen manwcrchs in loco dicto in den Letten

dimidium manwerch, item a latere bonorum de Bcrowc ab uno latere con-

tiguum ab alio vero bonis domini Berchtoldi militis dicti Viztom unum
25 manwerch. In premissorum vero testiraonium et robur evidens nos . ,

prepositus et Nicolaus de Malters canonicus ecclesie sancti Petri prcdictc

sigillis nostris una cum sigillo capituli nostri duximus presentem cedulam

muniendam. Datum Basilee, anno domini SnXnonagesimo quinto, vn. idus

novembris.

30 236. Graf Hermann van Homberg verkauft der Stadt Hasel

das Fahr über die fürs und das Recht, in der Grafschaft Homberg

stoischen Mönchenstein und dem Rhein Brücken über die Birs zu

schlagen. Basel 1293 November io.

Original St.Urk. >C ioi (A), — Abschriften des l$. 7h. im UB. 4,
35 />ag. 9 (B), im GrWB. fol. 62’ (B') t und im Lst.B. 2 fot. 70" (B'), von

Wurstisen in IVCD. fot. 43" (B*). — Abschrift von B' durch Basilius

Amerbach in ChA. D. fot. 49$ (C1
).

Boos 133 tf 183 nach A. — Bruckner 403 nach B. — Trouillat 2,

593 tf 439 nach ß* irrig su November //. — Erwähnt bei Bruckner

40 /?/.?, Ochs 2, 3 und Kopp 3/1, 140. — * AnzSchwG. 1860, 93. —
* ASchwG. 19, 316 tf 39. — * Rochhoh 34 tf 96.

Zwei an Pergamentstreifen hängende Siegel: l) Graf Hermann von
Homberg (tf 191). 2) Graf llerner vom Homberg (tf 192).
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237 . Otto von Falkenstein leiht einen Teil der Reben bei Or-

scktueier, ivelche er vom Stift St. Peter zu Erbe hat, dem Heinrieh

Vögelin und Genossen. Basel 1295 November 22.

Original Pt. nt Sr (A). — Unvollständige Abschrift des 15. 7h. in l.h.

A. fot. jb” mit der Bemerkung: datum nullum et falsum. — über- 6

Setzung des 1$. 7h. in MAI. E. fot. 124". — * MM. K. fot. 227 mit der
Bemerkung: 11 s waz ursach wir disen brief hinder uns band, kan ich tlit

wüssen und nimpt mich joch deshalb wunder, das ich niit kan finden,

dar wir ie üt do haben ingenomen, zürn andern daz er den herren zu

sant Peter wüst und uns nit. 10

Auf der Rückseite steht von einer Hand des beginnenden 16. 7h. be-

merkt: Diser brieff wüst, wie Otto von Falckcnstcin besessen hat zu eim
erbrecht von dem probst und gantzen capitcl hie zfi sant Peter die

gutter, so in dem bcstimpt stond und gelegen sind rü AUSwilr dz man
nun nempt Orswilr. IS

Eingehängtes Sieget des Capitets von St. Peter (nt 40“).

Nos .
.
prepositus, . . decanus totumque capitulum ecclesie sancti Petri

Basiticnsis notum facimus universis, quos nosce fucrit oportunum, quod, cum

Otto dictus de Valkenstein possessioncs vincarum sitas in banno ville Alswilr,

videlicet pratum unum conprehendcns sex manwerch in loco sito juxta viam, 20

que dividit ipsum pratum et bona conraunia, que atmeinda dicuntur, item duo

jugera vinearum et duo jugera agrorum sita versus stratam, que dicitur dur

Hartwcch, item septem scados vincarum, que vulgo dicuntur schätz, juxta

vineas dictas de Grefte domini jacobi de Ratzcnshusen in loco, qui dicitur

linder Hart, sitos, pro annuo ccnsu videlicet sex librarum denariorum a 2f>

nobis nomine dicte nostre ecclesie jure cmphiteotico possedisset, idem ac-

ccdcnte nostra permissione pariter et consensu triginta scados vitium de dictis

posscssionibus sitos in loco dicto under der Hart prope viam tendentes ad

pratum dictum Vngclloch Heinrico dicto Vögellin, Rudjolfo] dicto Wekcrlin,

Rudjolfo] dicto de Kurenbach pro annuali censu videlicet trium librarum 30

denariorum in festo bcati Martini annis singulis solvcndarum corumquc here-

dibus concessit perpetuo liberc possidendos, ita tarnen, quod nobis et ec-

clesie nostre in dictis possessionibus conccssionc scu altcrationc prehabita

nullatcnus prejudicium aliquod generetur, sed Omnibus juribus et pactis hac-

tenus nobis et ecclesie nostre in dictis posscssionibus habitis et acquisitis, 35

prout in instrumento super hoc confecto alias plcnius continetur, salvis per-

manentibus atque firmis, et quod ad solutionem ccnsus trium librarum pre-

dicte possessioncs, corum cultores et possessorcs nobis et ecclesie nostre

sine dolo et fraude perpetuo tcncantur. lnsuper est actum, quod quilibet

prenominatorum dictas possessioncs colentium cum suis heredibus ad solu- 40

tionem unius libre denariorum nomine census ipsum contingentis propor-

tionaler teneatur, hac adjccta conditionc, quod, quicunque corundem ncgli-

gens fucrit in solvendo ccnsum ipsum contingentem in festo bcati Martini,

termino ad hoc prefixo de dicto festo beati Martini ad annum conputando,

si non solvcrit, cxtunc dictarum posscssionum proprictates, quas coluit, qui 43
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ncgligcns cxtitcrit, ad ipsum Ottonem jure pristino revertentur omni sibi jure

et pactis plcnius rcaquisitis, hoc tarnen notato, quod de dictis possessionibus

concessis Hcnrico dicto Vögellin cedere debent decem scadi siti prope viaiu,

insuper RiidJolfoJ dicto Wekerlin decem scadi proxime subsequentes, reliqui

5 vero decem eisdem contigui Rüdjolfo] de Kurenbach cedant liberalius cxcolendi.

Et sciendum, quod predicte posscssiones ad nos et specialiter ad dominum
Petrum de Bcthlach capcllanum altaris sanctc Marie nomine ipsius altaris

pertinent pleno jure, de cujus voluntate et favore prcdicta similiter proces-

scrunt. In cujus rei testimonium sigillum capituli nostri, quo et ego Petrus

10 predicti altaris capcllanus sum contentus, presentibus duximus appendendum.

Dat Basilee, anno dornini ftoexe quinto, feria tercia ante Katerinc.

238. Vergleich zwischen Katheriua
,
Meister Dietrichs Tochter,

und ihrer Stiefmutter Agnes über ihre Rechte an einem Hause.

Basel 1295 November 2p.
15 Original Ds. /, 22 (A).

Das (eingehängte) Sieget fehlt.

Hcinricus de Gundolzhein viccscultetus Basilicnsis universis presentium

inspectoribus et auditoribus eorum noticiam, que sequntur. Noverit Univer-

sitas vestra, quod, cum coram nobis in figura judicii Katheriua filia magistri

20 Dietrici quondam cirurgici ") Basilicnsis auctoritatc Ilcinrici mariti sui legitimi,

Agncse noverce sue ejusdem . . magistri relicte super dimidia parte partis

inferioris versus terram domus quondam dicti magistri Dietrici site in civi-

tate Basiliensi in vico dicto Spiegelgas versus Rcnum, contiguc ex uno latere

domui domine dicte de Warttenfels et ab alio domui quondam magistri

25 Cvnradi de Wirzeburg, movisset questionem proponendo se in dicta parte

domus succederc debere patri suo predicto ab testato, predicta Agnesa

respondente dictum magistrum Dictricum dicte domus partem donasse, et

ad hoc replicante dicta Katherina hujusmodi donationem secundum civitatis

Basiliensis consuetudinem non valere, post multas et varias altercationes

30 mediante bonorum consilio et tractatu taliter fuit de dicta causa conpositum

et transactum, videlicet quod dicta Agnesa dare debcat dicte Katherine sex

libras et decem solidos terminis subnotatis videlicet fcsto Thomc duas libras

et decem solidos, et in dominica qua cantatur invocavit duas libras, et duas

libras novorum denariorum in dominica qua cantatur miscricordias domini,

35 et quod dicta pars domus, que ab ipsa petebatur, eidem Agnese de cetero

remaneat pacifice et quiete, et renunciavit dicta Katherina omni juri et

actioni sibi conpetenti vel quod sibi conpeterc videbatur in parte prcdicta

et suis appendentiis et omni jure, quod ei conpetebat in orto et turri ad

privatam constructa sitis retro domum eandem usque ad Renum, debet ctiam

40 predicta Agnesa ad reparationem tecti ejusdem domus pro parte ipsam

Katherinam contingente b
)

contribuerc partem tertiam impensarum. Testes

autem, qui intcrfucrunt, sunt hii : Cvnradus Ludcwici, Petrus dictus Gabeler

238. a) cinigici in A. b) contigcnte in A.

Urkuudcobuch der Stadt BmcI. III.
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advocatus Basiliensis, Wcmherus dictus Geisriemc, Petrus dictus Scnftclin,

Dietricus dictus Decke, Heinricus dictus Koppi et alii quamplurcs fide digni.

In cujus rei testimonium sigillum domini Petri Scalarii sculteti Rasiliensis

presentibus est appensum. Actum et datum Rasitee, anno domini MCCnona-

gesimo quinto, in vigilia beati Andree apostoli. 5

239. Ritter Heinrich von Baden übertrügt Zinse, die den Stiftern

St. Leonhard und St. Peter zu entrichten sind, von einem Grund-

stück auf ein anderes. Basel 1295 November 30.

Gleichseitige Abschrift in Lh. H. fol. 2f' tf rep (B).

Noscant cuncti, ad quorum noticiam tenorem presentium contigcrit 10

pervenire, quod constitutus coram nobis . . officiali curie Rasiliensis Heinricus

dictus de Baden miles Basiliensis confessus est et recognovit pomerium

suum situm extra muros suburbii Basiliensis dicti sancti Albani prope portam

Vrydentor dictam, quod olim fucrat bonc memorie DJietrici] cantoris Basili-

ensis, oneratum esse censu viginti solidorum denariorum annis singulis sol- 15

vendorum equis portionibus ecclcsiis sancti Leonardi et sancti Petri civitatis

Basiliensis in die, qua consuetum est celebrari officium de corpore domini

nostri Jesu Christi, pro co, ut in cisdcm ecclesiis dictum officium ipsa die

annis singulis soUcmpnitcr cclcbretur, prout jam dictus dominus DfietricusJ

cantor institucrat et ordinaverat cum eeclesiarum capitulis predictarum et 20

consentientibus procuratoribus dictorum capitulorum. Actum est expresse

inter dictum militem et capitula antedicta, quod, cum ipsc miles vel lieredcs

sui dictum pomerium in dicto censu exonerare voluerint et redditus vigintj

solidorum denariorum ipsis ecclesiis assignaverint in possessionibus existen.

tibus infra territorium civitatis Basiliensis vulgariter dictum Banmilc adeo 25

bonis et valentibus, quod ipsum censum exsolvere valeant absque dolo, idem

pomerium exoncratum esse debet omnino post assignationem reddituum

factam, ut est premissum. In quorum testimonium presentem litcram ad

petitionem dicti militis dedimus dictis capitulis sigillo Basiliensis curie sigil-

latam. Ggoquc Heinricus de Baden miles prcdictus confitcor premissa omnia 30

esse vera et sic fore acta et in corundcm evidentiam me usum esse in hac

partc sigillo curie antcdictc. Actum et datum Basilee, anno domini ftcc

nonogesimo quinto, in die beati Andree apostoli.

240. Johann, Riidegcrs der Witwen Sohn, und sein Bruder

Hugo werden mit dem Kloster Wettingen über eine streitige Geld- 35

forderung verglichen. Basel 1293 Dezember 5.

Original im StA. Aarau, Wettingen tf 234 (A).

* Linder 24.

Zwei eingehängte Siegel: 1) Ronrad Ludwigs (tf 196). 2) f S . R .

I . DECANI . IN . RIKHEN. 40

Universis audituris presentem litcram et visuris ego C[onradus] dictus
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zcm Schönen husc dominus et advocatus ville in Riehein subscriptomm

notitiam cum salutc. Ne subcumbat veritas et via pateat falsitati, nosse

volumus omnes, quos nosse fuerit oportunum, quod, cum Johannes filius

quondam Rvdgcri dicti der VVitwun et Hvgo frater suus viros rcligiosos

5 abbatem videiieet et conventum monastcrii de Wettingen super summa
quingentarum et quinquaginta marcarum argenti, quam ex venditione curtis

in Eschbach debebant recepisse, inpetcrent, iisdem religiosis asserentibus in

contrarium se cisdem fratribus in nullo teneri, super hoc publica instrumenta

exhibentes, tandem post longam altercationem ac discensionem hinc inde

10 intcr ipsas partes habitam ejusdem altcrcationis seu discensionis causam

de unanimi consensu et voluntate in viros discretos videiieet magistrum

Petrum dictum Senftli et H. dictum in der Smidgassun tamquam in arbitros

vel arbitratores seu amicabiles conpositorcs conpromitterc curaverunt, qui

recepto in se hujusmodi conpromisso auditis hinc inde cause meritis adjudi-

15 caverunt ac jusserunt dictis fratribus Johanni et Hvgoni a prefatis religiosis

de Wettingen v libras denariorum debere dari et assignari ita, quod preno-

tati fratres renunciarent omni juri actioni exactioni seu inpetitioni, que ipsis

conpctebant vel conpetere videbantur, ac sepcdicti fratres eosdem accipientcs

denarios prenotatos religiosos videiieet abbatem et conventum in Wettingen

20 ab omnibus actionibus exactionibus seu inpetitionibus ipsis usque in pre-

sentem diem motis seu movendis libere absolverunt prominentes pro se omni-

busque suis heredibus corporali prestito juramento, quod sepedictos religiosos

super predictis causis nollent molestare de cetero vel turbare. Acta sunt hec

anno domini SlC'CLXXX.xtf, raense decembri, in vigilia Nicolai, in Basilca, videiieet

25 in domo dicta zcm Schönen huse, hora vespertina, presentibus domino Rfudolfo]

decano in Riehein, C[onradoj dicto Sacrista, C. dicto de Tvrcgo, Johanne dicto

in der Smidgassen ac aliis quampluribus tidc dignis. In quorum omnium
testimonium et evidentiam plcniorcm sigillo videiieet nostro presens litera est

munita. Ego ctiam dictus decanus de Riehein, qui predictis interfui, ad petiti-

30 onem predictarum partium meum sigillum duxi presentibus appendendum.

241. Ludfovicus] dccanus ecclesie sancti l’etri Basiliensis Zeuge in

der Urkunde der Frau Grcda, Witwe des Heinrich von Schönenberg.

Basel teps Dezember io.

Original im BA. Kolmar, Klein-Lützel ty (A).

35 242. Anno domini flccLXXXXf, feria tercia ante Thome, Medewigis

uxor magistri Egelolfi ortulani constituit dari sol. de domo Werenheri dicti

Wagen vor Spalon in conmcmorationcm vivorum quamdiu vivet, item III

sol. de cadcm domo post mortem suam dantur nobis, quos nos modo damus
ei, quamdiu vivet, videiieet in quolibet jejunio 1111°' temporum IX den. Et

40 salvum sibi esse, si velit, ordinäre picarium olci de predictis ui sol. post mortem
suam ecclesie nostre pro luminc. Mortua est*) — 129$ Dezember 20.

Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fot. Si

24*2. a) Mortua est von etwa* späterer Hand guchritbtn.
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243. Uelli Geisriebe verkauft dem Stift St. Leonhard eine Matte

im Banne Klein-Basel. KUin-Iiastl 1295 Dezember 22.

Abschrift von 2295 in Lh. H. fot. 18* nt 84 (B).

Trouillat 2, 397 «* 462 nach B. liier ist zu lesen S. 597 Z. 1 : Clivnrat;

Z. 4'. Rudolfs; 5. 598 Z. I: varende; Z. 10: lidig eigen; Z. rt: der S

vorgenante; Z. 16: vorgescliribencr; Z. 2 ;: Emmerrach; Z. 27: Tlionjans.

244. Anna die Riehe von Solothurn, IVitwe des Jacob von

Riggisberg von Freiburg in Üchtlanden, übergiebt mit Willen und

Gunst der Frauen von St. Clären von Basel sowie Wilhelm Leberlins,

welcher der Frauen von St. Clären von Basel Schaffner ist zu Solothurn, 10

dem Nicolaus Klüglich, Bürger zu Solothurn, und seinen Erben zwei

Hofstätten daselbst unter der Bedingung , dass er oder seine Erben

oder die nachfolgenden Besitzer den Barfüssern zu Solothurn von

diesen Hofstätten einen jährlichen Zins entrichten sollen.

— 129$ Dezember 24. 15

SIV. 182s, 464 rf 33.

24*’». Bischof Peter verleiht den Bürgern von Laufen die

Rechte und Freiheiten, deren die Bürger von Basel geniesten.

— 1293 Dezember 26.

Original St.Urh. tf 102 (A). — Abschrift und deutsche Übersetzung ‘JO

aus dem 16. Jh. in ChA. A. fot. 6S0 und 6St.

Trouillat 2, 642 nt 497 nach einer Abschrift des 17. Jh. im bischöf-

lichen Archiv zu Pruntrut. Bier ist zu lesen S. 642 Z. 20: oculo;

Z. 2t: I.oufenowe; S. 643 Z. I: I.oufenowe; Z. 21: Stephani.

• ZGO. 4, 364. 25

An Schnüren hängen zwei Siegel : t) Bischof Peter (nt 147). 2) Dom-
slift (tf r8).

246. Berthold im Steinkeller und seine Frau stiften und be-

gaben einen Altar in der St. Peterskirche. Basel 1293 —
Original Pt. tf 83 (A). — Abschriften des 13. und des 16. Jh. in Pt. 30

Pfurk. nt 8 (B).

Von den zwei (an Pergamentstreifen hängenden) Siegeln fehlt dasjenige
des Bischofs, dasjenige des Cafiite/s (nt 40“) ist stark beschädigt.

Für die Fassung des Textes ist die Urkunde vom 6. August 12S7, oben
Band lt, 331 >0 390, zu vergleichen

;
das mit dieser Gleichlautende ist 35

klein gedruckt.

In nomine domini amen. No* Rerchtoldus dictus im Stcinkelrc et Gerdrudis

uxor sua legitim,-I cives llasilienscs notum (aclimu nnlreraia, qaod acccdenle auctori-

tate reverendi patris ac domini nostri P[etri] dei gratia Rasilicnsis cpiscopi

pariter et conaetlsu honorabilium dominornm Ch&nr[adi] preposili, l.ud[ewicij decani totius- 40
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qae capituli sancti Potri Basiliensift construximus et ereximus altare novum in ecclcsia prc-

dicta in honore sanctc crucis, sancti Johannis baptistc, beatc Katherine, sancto-

rura Kgidii et Judoci in latere sinistro veno» vicum qui dicitur der Wiel, dotantc»

illud de possessionibus et reditibn« nostris infrascriptis, ordinsnte» et irrefragabiliter

5 statuentes, ut ad hoc altare, cum racaverit, assumatur persona non in gradu inferiori quam in

sacerdotio constitota, et quod . . rector altaris, qui pro tempore faerit, coro sit astrictus et

personaliter vigiliis cctcrisque horis omnibus canonici» intersit, nisi infirmitatc vel alio inpedi-

mento legitimo fuerit inpeditus, et teneatar io audiendis coofessionibas Ct visitandis infirmis

et sepulcris, ad que tenentur alii capeliani, qui coro et ecclesie sunt astricti, et omni die per

10 se vel per aliam missam inmediate post oblationes misse parrochialu in altari sancti Jacobi

celebret ad laudem cl honorem omnipotentis dei, et salularem habeat memoriam fundatorum

et eosdem populo quäl ibet die post oblationes materna lingua publice rccom-

mendet, percipiatqae terciam partem oblationum monitionum remediorum et omnium obven-

tionurn, qae slbi intuitu ecclesie obveniunt, ct reliqua* duas partes conferat . . custodi intcr cano*

15 nicos cum ceteris obventionibus dividendas. Si qua vero sibi non intuitu ecclesie sed persone

a propinquis forsitan et familiaribus data vel legata fucrint sine fraude, illa dividere non tenetur.

Kt super bec in sua institutione fidelitatem ecclesie faciet interposito jnramento. Hujus autem

aluri« collatio pertinere debet ad predictos conjuges in solidum, quamdiu vixerint,

ita quod uno mortuo ad alterum spectare dinoscatur, et post ipsorum obitum

20 ad . . decanum, . . cuslodcm, . . cantorom et . . scoiasticum ecclesie sancti Petri prcdicte,

qui post ejus vacationem infra quindenam providere debent altari de ydoneo sacerdote. Et si

discordes fuerint vel aliquis eorum ahsens, utpote in Studio vel extra provinciam, tune partis

majorix nurucro eorum, qui presentes sunt, stabilur voluntati. Verum si provisionem distulerint

ultra quindenam, collatio ad universitutem capituli devolvctur ct pars major in numero prevalcbit.

25 Item si capitulum infra quindenam neglexcrit providere, tune ad solum prepositum ecclesie sancti

Petri, qui etiam in casu quolibet investire debet, collatio pertinebit proviso quod nulli canonico*

rum ratione aliqua confcratur. Sanc si . . rector altaris, qui pro tempore fuerit, notabiles exccssus

conmiscrit aut in debitis obsequiis coro defecerit vel altaii, . . decanus de consilio capituli vel pars

capituli major numero debent ipsum ad condignam emendationem karitativis affectibus et piis in-

30 ducere monitis viam pacis et lenitatis primitus attemptando, per quam si non profeccrint. tune per

subtractioncm fructuum vel demum, si delicti qualitas vel ejus incorrigibilis pertinacia menicrit, per

privationem altaris rationabili monitione previa cohercerc, sic facturi . . decanus et capitulum, ne

in conscientias et animas suas dissimulent corrigonda. Prcterca, Ut ratione pCIlC tcnipo-

ralis . . rector ipsius altaris divinis insistendo frequentius suprascripta adinpleat

35 cum eflectu, ordinavimus et ordinamus, ut de missa per eundem neglccta

quatuor denarii de suis solvantur proventibus cum aliis oblationibus . .

custodi ct capitulo dividendos, et nichilominus ad vigilias et alias horas sit

astrictus sicut cetcri capcllani. Est *) autem specificatio bonorum seu reditu-

um assignatorum predicto altari hec subscripta, vidclicet domus dicto Stein-

40 kclrs sita propc Spalon, de qua dantur viginti solidi quatuor circuli et duo

kappones, item de domo dicta Howenstein predicte domui contigua versus

Spalon quatuor solidi cum quatuor circulis, item de domo Rudini dicti des

Mvnchlis contigua ab alio latere prefate domui Stcinkelrs quinque solidi cum
duobus circulis, item de domo Nicolai de Bübendorf inmediate predictara

45 2441. a) Von Est autem bis circulis von gleicher Hand aber blässerer 7"inte in A.
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domum scqucntc qiiinquc solidi cum duobus circulis, item de domo Johannis

de Bubendorf octo solidi et quatuor circuli, item de domo illius de Bctlach

quinque solidi cum octo circulis, item de domo Mangoldi carnificis tres

solidi cum quatuor circulis, item de domo Volmari dicti de Hvningen tres

solidi cum quatuor circulis, item de domo Johannis Vorgasson ibidem sita 5

tres solidi et duo circuli, item de domo dicti Strubis quatuor solidi cum
tjuatuor circulis, item de domo dicta de Wolswilr sita ibidem in loco dicto

am Nadelbergc cum casali cidcm domui contiguo prope vicum ibidem ascen-

dentem tredeeim solidi cum octo circulis. *) Nichilominus quoque de domo
dicta zem Stcinkelre inter Institores sita, quam inhabitat magistcr Symon 10

medicus, dantur quinque libre. Et sciendum, quod predicti census seu reditus

singuüs annis in jejuniis quatuor temporum proportionalster sunt solvcndi,

videlicet provenientes de domo dicta Steinkclrs et de domo dicta zem Stein-

kelre inter Institores, reliqui vero census in festo beati Martini sunt sol-

vcndi, insuper census seu b
)
reditus circulorum seu capponum, prout superius 15

est notatum, singulis annis in festo beati Martini ycmalis divisim et in carnis-

privio solvi debent. In premissorum testimonium presens instrumentura

sigillis reverendi patris ac domini P[ctri| dei gratia Basilicnsis episcopi pre-

dicti et capituli sancti Petri prescripti ad nostras preccs extitit in etemam
memoriam communitum. Nos vero Pfetrus] dei gratia Basiliensis episcopus 20

predictus et capitulum sancti Petri, quod predictis plcna fides adhibeatur

et omnia premissa robur hrmitatis obtincant in eternum, presenti pagine

ad preces predictorum Bercht[oldi] et Gerdrudis conjugum sigilla nostra

duximus appendenda. Datum et actum Basilee, anno domini IvlCXnonagesimo

quinto. 25

247. Anno domini MCCI.XXXX^, ego Mfartinus] prepositus locavi

Johanni filio quondam Johannis dicti de Zvrich dimidium juger zem steinin

Kruce pro v solidis nomine census et pio revisoriis l pullo et XXX den.

pro honorario. Testes: Otto de Zvrich tutor predicti Jo[hannis], H. dictus

de Vre, H. de Vischingen, II. de Riehein. Et promisit bene colere et fimare. 30

- **9S —
Anno domini ÄttrLXXXXvI, Hylarii, locavi Wer. filio Rvdini prcdictum

sub predicto jure ad rcsignationem predicti Johannis.

— 1296 Januar rj.

Gleichzeitige Einträge in l.h. A. fol. Sow . 35

248. Werner Zchiveler verkauft dem Rudolf Bunne Zinse von

Gütern zu Rtespach. Basel 1296 Januar 2.

Original MM. >f 21 (.A). — Deutscher Auszug in MM. E. fol. 206. —
* MM. K. fol. 16S.

Eingehängtes Siegel des bischöflichen OffieiaU (if jy). 40

246. a) i'cn Est aulctn bis circulis von gleicher Hand aber blässerer Tinte in A. b) scu über-

geschrieben in A.

Digitized by Google



135

Nos . . officialis curic Basilicnsis notum facimus prcsentium inspectoribus

vel auditoribus universis, quod constitutis coram nobis in figtira judicii sub

anno domini ÄOCXCsexto, feria sccunda post circnmcisioncm cjusdcm,Wemhero
dicto Zchiveler de Runsbach ex una et Rudolfo dicto ßvnnc de I.uffenberg

5 ex partc altera, idem VVcrnherus vcndidit et tradidit pro novcm libris dena-

riorum Basilicnsium cidem Rudolfo cmcnti et rccipienti annuos redditus duarum

verencellarum spelte dicto Rudolfo vel ei, cui ipse easdem exsolvendas man-

daverit, exsolvendarum singulis annis et prescntandarum apud Basileam, et

oncrans in codem ccnsu sic annis singulis cxsolvcndo duo lunadia sua sita

10 in banno ville Rvnsbach intcr villas Rvnsbach et Kcssilach, que ad sc dixit

quasi jure dominii pertinere. Voluit ipse VVcrnherus, quod ipsa lunadia, in

quemcunque ipsum vel heredes suos eadem transferre contigerit, sint ad

solutionem ipsius census perpctue onerata. Rceognovit etiam dictus Wcmherus
sibi dictam pccuniam fore traditam et solutam in pccunia numcrata, pro-

15 mittens suo et heredum suorum nomine ipsi Rudolfo et suis hercdibus vel

ei seu eis, in quem vel in quos ipse“) Rudolfus dictum censum trans-

tulcrit, de ipso censu exsolvendo de dictis lunadiis ferre contra pcrsonas

quascunque ecclesiasticas vel seculares lcgittimam warandiam. In quorum
testimonium huic littcrc super hoc confectc ad petitionem dicti Wcrnheri

20 appcndi fecimus karacterem sigilli curic Basiliensis. Actum et dat Basilee,

anno domini et die predictis.

249. Mastre Nycholaus, mastrc dcscole de sanct Pierre de Basic

Zeuge in der Urkunde der Brüder Johann und Dietrich von Arberg.

Valangin 1296 Januar 7.

25 Trouillat 2, 60 r tf 4.6$ nach der Abschrift von 144 t int AltLBBern
fei. 2g. — Fontes ?, 6jS tt 64S nach einem Vidimus von IJ?J 2um
10. Januar.

250. Junta, Frau Herlrichs zu Rhein, verkauft dem Kloster

St. Clara ihr Gtd zu Sulz. Basel 1296 Januar 9.

30 Original CI. nt 56 (A). — Abschrift in VBO. vom gleichen Tage CI.

W 57 (Bf — * CI. J. fag. 145.

Das Vidimus lautet:

Nos . . officialis Curie Basiliensis notum facimus presentium inspectori-

bus vel auditoribus universis, quod tarn coram nobis in figura judicii

35 quam coram Henrico de Gvndolzdorf gercntc vices strcnnui viri domini
Petri Scalarii militis et scultcti civitatis Basiliensis pro tribunali sedente
in cymitcrio fratrum Minorum domus Basiliensis contractus subscriptus
in vulgari initus et consummatus fuit inter dominam Jvntam uxorem
legittimam domini Hertrici dicti ze Ryne militis Basiliensis codem

40 auctorizante et consensum expressum adhibente ct . . procuratorem
religiosarum domine . . abbatisse et conventus ordinis sancte Cläre

minoris Basilee nomine earundem, presentibus personis contentis in

litteris confectis super dicto contractu, quas consignatas sigillis pre-

248. a) ipnum in A.
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nominatorura domini Petri Scalarii, domini Hertrici prefati, nec non
domini Johannis militis dicti 7.e Ryne patris ipsius domini Hertrici

vidimus ct lcgimus in hec verba: folgt die Urkunde. Nosquc . . offi-

cialis predictus in robur et testimoniiim premissorum ad prcces tarn

venditricis, mariti ejus, quam . . procuratoris emptricum nec non in 5

testimonium visionis dictarum litterarum et sigillorum integrorum pen-

dentium in eisdem litteris, ut narratur in ipsis, presens scriptum de
mandato nostro per . . notarium curie ßasilicnsis juratum conscriptum

sigilli curie Basiliensis karactere fecimus consignari. Actum in loco

predicto ct dat. Basilce, anno domini MCCxcscxto, feria sccunda post 10

epiphaniam. Superscriptionem scilicet ad preces prescntibus approbamus.

An A drei an Pergamentstreifen hängende Sieget: t) Peter Schaler

de to6). i) f S . HERTRICI . ZE . RINE . MILITIS. .V Johann
tu Rhein (re töj).

An B das an Pergarnentstreifen hängende Sieget des bischöflichen 15

Officiats (re 37).

Ich Heinrich von Gvndolzdorf schulthcisse ze Basite an mins hern Peters

stat des Schälers tun kunt allen den, die disen brief sehent oder hSrent

lesen, das ver Jvnte, hem Heftrichs elich fröwe ze Rinc eins ritters von

Basile, mit willen uft geheile des selben hem Hertrichs irs vogetes, dem 20

sü och der vogetien in gerihtes wis verjach, hat verköft uft ze k&fende geben

hat rehte uft rcdeliche alles das gut, das su hatte ze Sülze in dem banne,

das ir ze rehter 6 sture geben wart, den frowen von santc Clären umbc

ahzig marg silbers lüters uft lötiges Basiler geweges, des sü gar gewert ist-

Sü hat och das selbe gut den vorgenanten frowen von santc Clären, die zu 25

der minren Basile gesessen sin, uf gelan ledig uft lere un hat des selben

gutes mit irs vogetes willen gelobt für ledig egin rehter wer ze sinde, uft

hat es och gevertiget mit irs vogetes hant des vorgeschriben vor offemc

gerihte mit alleme deme rehte uft mit aller der gewarsamu, so die frowen

von sante Clären bedürften, als es da mit rehter örtel geurteilt wart Och hat 30

sich die selbe ver Jvnte mit irs vogetes willen mütwillecliche ane geverdc un

unbetwngcn verzigen alles des rehtes geistlichs, weltlichs, gewönlichs, lant-

rehtes, geschribcns uft ungeschribens, do mit dirre kif har nach gehindert

oder geirret mühte werden. Dis dinges sint gezüge brüder Sigelin der lcse-

mcister von den Minren brüdem, brüder Kvg von Hctwilrc, her Johannes 35

ze Rine, her Hvg sin sun, her Johans von I.oroch, her Heinrich von Richcns-

hein, rittere, Peter Botzhe, Burchart zem Rosen, her Albrccht von Gvnach,

Nicholaus zem Blvmen, Johans sin brüder uft ander erber lute gnüge. Uft

das dis war si, darumbe han ich zeime urkünde mins hern Peters ingesigelc

des Schälers mit der vorgenanten frowen vogetes ingesigele uft mit hern 40

Johanncscs ingesigele ze Rinc an disen brief geheinket Ich Hcrtrich ze

Rinc der vorgenante vergihe alles, das da vor gcschriben stat, das das mit

mincr wissende uft mime willen geschehen ist, uft han darumbe zeincr Sicher-

heit disen brief mit mime ingesigele bcsigelt Dis gcschach zc Basile, do

man zalte von gottes gebürte zweiif hundert jar sehs uft nuntzig, an dem 45

raentage nach dem zweilften tage.
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251

.

Schiedsspruch in dem Erbschafisstreit zwischen Heinrich

von Gempen und den Geschwistern Albert und Agnes.

Basel 1296 Januar 10.

Original Lh. tf 104 (A). — Abschrift in Lk. H. fot. 27 «” 117 (B).

5 Trouillat 2, 60 7 «* 466 nach ß. Hier ist su lesen S. 60 ; Z. 4, 6, p,

14, 26, S. 604 Z. ij, 17 Hcnrico u. s. w. statt lleinrico u.s.tv; Z. 16 :

lcctistcrniis statt Icctiscriniis; Z. 17: dcbita statt relicta; Z.21: IIII” sol.

den. und Räberin statt Rucbcrin; Z. 27: Vccklerin; Z. 26: VI statt VII

;

S. 604 Z. j: Gerina statt Gerraa; Z. 6: Gcrina statt Mcnrina; Z. 7:

10 Maltolzhein
;

Z. S: eedem statt eorumdeni
; Z. 12. voluntatem dicte

defuncte; Z. 17: Henrici, Alberti et Agnesc; Z. iS/ip: Act. ct dat

Das (eingehängte) Sieget fehlt.

252

.

Die Pßeger des Spitals in Basel versprechen dem Stift

SL Leonhard Schadloshaltung wegen eines ihnen übergebenen Legates.

15 — 12<76 Januar 11.

Gleichseitige Abschrift in Lh. H. fot. 27 tf 1 16 (B).

Trouillat 2, 604 tf 467 nach B. Hier ist zu lesen S. 604 Z. 21: nono-
gesimo; Z. 2j: Rälingin.

253

.

Mechtild, Witwe 'Johanns des Apothekers von Basel, ver-

20 gabt auf die Zeit ihres Todes all ihr Gut dem Kloster Unlerlindcn

su Kolmar. — 1276 Januar 14.

Originale im BA. Kolmar, Unterlinden tf tf (A und A').

Die beiden gleichlautenden Ausfertigungen sind von verschiedenen

Händen geschrieben.

25 Zwei Sieget an A eingehängt, an A ' an Pergamentstreifen hängend;
deren erstes an A': S . PRIORIS . FRA . l'DICATOR . DOM .

COLVMBARIEN. Die übrigen stark beschädigt.

Noverint, quos nosce fuerit oportunum, quod domina Mehthildis relicta

quondam magistri Johannis apotekarii civis Basiliensis de rebus universis

30 mobilibus ct inmobilibus, quas eo tempore possidebat, de quibus aliquid

disponcre poterat, nobis videlicct fratre Wcrnhero de Eirebach suppriore

domus Columbariensis, fratre Johanne lcctore domus Friburgcnsis ordinis

fratrnm Predicatorum ac fratre Eberhardo converso de claustro sororum

Vndcrlinden in Columbaria presentibus et in testimonium ad hoc convocatis,

35 sic ordinavit, quod ad conventum predictum, sororum videlicet Vnderlinden,

omnes res predicte post mortem ipsius domine pertinebunt, quas aliis piis

locis aut personis non deputavit aut deputabib ln hiis *) tarnen in toto vel

in parte, quamdiu usum rationis habuerit, mutandi sibi retinuit potestatem.

In testimonium igitur prcdicti testamenti sive ordinationis, ne de hoc aliquid

40 253. a) In hiis von g/eüktr Hand auf Rasur in A.

Urkundenbuch der Stadt Basel. 111.
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oriatur dubium in futurum, cgo frater Johannes prefatus sigillum mcum, nos

vcro fratres Wernherus et Ebcrhardus antcdicti sigillum prioris Columbariensis

ordinis Predicatorum appendi fecimus huic carte. Actum anno domini

lÄOCLXXXXVt, xvmi. kal. februarii.

25-t. Schiedsgerichtliche Beilegung des Streites zwischen dem 6

Kloster Salem und der Witwe Johanns des Apothekers von Basel

über die Verlassenschaft desselben. Kalmar 1296 Januar i$.

Original im DA. Kolmar, Unterlinden ff 12' (A). — Abschrift im Codex
Salemitanus 2, 336 nt 318 im GLA. Karlsruhe (B).

ZGO. 39, 2S6 tf 937 und CDS. 2, 306 tf 937 nach B. 10

Zwei an Pergamentstreifen hängende Siegel: 1) . . S . PRIORIS •

FRM . PREDIC . IN . VRIBVRG . . i)fS. ERIS . IOHIS . DE
SELA . ORDIS . PRED.

In nomine patris et filii et Spiritus sancti amen. Cum in causa, quam
reverendus dominus . . abbas de Salem ordinis Cystercicnsis, Constanciensis 15

dyocesis, ex parte sui monastcrii movit coram venerabili viro officiali curie

ßasiliensis contra Mehtildim rclictam bonc memoric Johannis apothecarii

civis Basilicnsis super bonis, que fuerunt in hereditate dicti Johannis, cujus

hereditatem abbas jjredictus asscrcbat ad suum monasterium occasionc et

ex persona fratris Vlrici raonachi predicti monasterii fratris videlicct carnalis 5i0

ipsius Johannis tamquam proximi heredis ab intestato devolutam quoad

porcioncm ipsum contingentera, in me fratrem Johannem lectorem fratrum

ordinis Predicatorum*) domus Friburgensis tarn ex parte predicti domini

abbatis, quam ipsius Mchtildis antedicte ac reverende in Christo dominc

priorissc monasterii dicti Vnderlinden in Columbaria ordinis Predicatorum *), 25

que se defensioni cause ejusdem Mehtildis de consensu sui conventus ob-

tulcrat, concordatum fuisset tamquam in amicabilcm compositorem potestate

mihi ab eisdem plenarie tradita de plano inquirendo de facto et jure utrius-

que partis, sine strepitu ordinis judiciarii, quandocumque et ubicumque, pre-

sentibus partibus vel absentibus, ac decidendi questionem sccundum viam 30

juris vel amicabilis composicionis, prout michi viderctur melius expedire,

ego frater Johannes predictus prioris mei de assumpcionc prefate michi facto

commissionis accedcnte assensu, requisito diligentcr tarn a partibus quam ab

aliis fide dignis de meritis et circumstantiis cause predicte visisque instru-

mentis pluribus super bonis memoratorum Johannis apothecarii et Mehtildis 35

donationcs et ordinationes diversas continentibus, ipsam Mehtildim et mona-

sterium pretaxatura Vnderlinden ab impeticione sepedicti abbatis de Salem

ac sui monasterii in dicta successione absolvo et sentcncio ac pronuncio

absolutos, cum nulla ibi bona fuerint relicta ab intestato, sed de omnibus,

que habebat, quid post mortem ejus fieri deberct sue conjugi predicte tarn 40

scriptis quam verbis commiserit, que alias spccialibus literis non deputavit.

Unam tarnen libram denariorum usualis monete, quam prefatus Johannes

254 . a) atorum auf Ratur A.
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apothccarins antedicto fratri suo annis singulis, quamdiu viveret, dari ordi-

navit pro vcstibus, decerno fore dandam ab eadera Mehtildi de cetero, et

nunc in present! dandas eidcm octo libras, qviia cjusdem ordinacionis im-

plectio jam tot annis cst obmissa. Verum ex habundanti de beneplacito et

5 voluntatc antedictanim priorissc et Mehtildis ordino per presentes, ut due

libre reddituum assignentur scpedicto monasterio in Salem ob remedium

anime ipsius Johannis defuncti in ejus anniversario annis singulis persol-

vendc. Post mortem vero predicte relicte ipsius tercia libra reddituum

addatur, ita quod ex tune uno die amborum agatur anniversarius in eodem

10 monasterio et tres libre predicte ipsis monachis eodem die in aliquam

pictanciam convcrtantur. In omtiibus cciatn supradictis, si quid emerserit

questionis aut dubii, michi reservo potestatem determinandi et declarandi.

In questionis igitur hujus decisionis, predicte quoque ordinationis et decla-

rationis testimonium hanc literam tarn prioris mci quam mco sigillis tradidi

15 conmunitam. Actum Columbaric, anno domini ftocnonagesimo sexto, XVltl.

kl. febr.

255. Das Stift St. Peter verpflichtet sich gegenüber dem Stift

St. Leonhard in Betreff der Feier des Festes des heiligen Augustin.

Basel 1296 Februar 4.

20 Original in Ut. tf roj (A). — Abschrift in Ut. H. fol. 20” tf p } (B).

— * Ut. D. fol. 22S-.

Trouitlat 2, 608 tf 470 nach B. Hier ist zu lesen S. 608 Z. tp:

Henricus.

Drei an Pergamentstreifen hängende Siegel: 1) f S . HEINR . PPOSITI

.

25 ECCLIK . S . PET . RASH- 2) Decan Ludwig von St. Peter (tf 174).

j) Capitel von St. Peter (tf 40").

256. Agnes zur Sonnen leiht Martin dem Badstuber und seiner

Frau ihre Badslube zu Erbrecht. — rep6 Februar it.

Original im StA. Basel, l/aiisiirhiinden des Hauses zum Sessel tf 1 (A).

30 Eingehängtes Siegel: + S . HVGONIS . DE . SOLE.

Ich vro Agnese zer Svnncn ein burgerin von Bascle tun kunt allen,

die disen brief sehent oder liörent lesen, daz ich mit mins vogtes haut

llvgs zer Svnncn, mins suns, verlühen han ze rechtem erbe nach der stat

gewonheit Martin dem batstüber un Gvtcn siner elich wirtin min batstiiben

33 under den Krcmcrn mit allem rechte, so der zu höret, umbc fünf Schillinge

plicnningc zc cinsc aile sundagc dur daz jar un zwei hünr zc wisungc an

der vasenacht. Un swenne sich diu hant verwandelt, fünf Schillinge zc

erschatze. Un swenne der heilig abent zc wienacht kumt an ein sunnendag,

so sflnt si geben funzehen Schillinge, un so er kumt eiz andern dages, so

40 sönt si geben zehen Schillinge. Un sol man daz wiszen, daz man fünf füze

weges haben sol von vorne abe der straze unz in die batstiiben, ufl als nu

die müren stant, da sol si nieman besweren inwendig noch si nieman us-
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wendig, uft sol nicman den vordem hüscrn den brunnen weren noch ver-

sagen, swenne si sin bedorfen, si cnsollcnt och der urabesetzen enkein*)

krenken an sirae rechte. Un daz dis war un stete bclibe, so habe ich disen

brief besigelt mit des vorgenanten Hvgs zer Svnnen ingesigel miii3 suns,

wan ich selbe enkein ingesigel habe. Ich der vorgeschriben Hvg zer Svnnen 5

vergihe an disem briefe, daz diz ding mit minem willen geschehen ist, un

han darumbc zc rechtem urkunde dirrc sacchc disen brief besigelt mit minem
ingesigel dur miner müter willen. Dis dinges sint gezüge Keimvnt der

schröter, Chvnci Brendeli der kremer, Johans Teschcr, Bvrchi von 1

*) Ech

un ander erber lute genüge. Dis geschach, do man zalte von gottes ge- 10

bürte tüseng zweihundert sechs un nunzig jar, an dem samstage vor der

alten vasenacht.

257. Heinrich, Priester su Isenheim, schenkt sein ganzes Gut

dem Stift St. Leonhard. Basel 1296 Februar 14.

Original im BA. {Colmar, Präceptorei Isenheim «* 44 (A). — Abschrift 15

in Ui. II. fol. 16v tf 77 (B).

Trouillat 2, 609 «* 441 nach B. Hier ist su lesen S. 609 Z. 22: nono-
gesimo; S. 610 Z. 2: Henricus; Z. 9: ius et dominium Universum;
Z. 12: per sc vcl alium; Z. 15: propria ex nunc ipsorum; Z. 20, 23
und 2g: Henrici. — Besprochen in Bxn'J. 346 Anm. /. 20

25S. Nicolaus von Scherzingen verkauft dem Kloster Klingen-

thal eine Wiese bei Blolzheim. Blatzheim 1296 Februar 14.

Original Kl. if 162 (A).

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

Ego Nicolaus de Shirzingcn residens in Blazhein notum facio universis 25

presentes litcras inspecturis, quod dclibcracionc debita prehabita ob bonum
meum et urgentem meam neccssitatcm vendidi et tradidi, vendidisse et

tradidisse juste vendicionis titulo recognosco et confiteor per presentes

religioso viro fratri Hugoni converso procuratori religiosarum dominarum

. . priorisse et conventus monasterii in Clingendal minoris Basilcc vice et 30

nomine jam dictarum dominarum pratum unurn situm inter prata de Blazhein

in loco dicto Liebach et agrum unum, qui juxta idem in longum proten-

ditur pratum, pro viginti libris denariorum grate et accepte monete ßasili-

ensis, quam quidem“) summam pecunie videlicet viginti librarum me a pre-

fato fratre Hugonc vice et nomine quo supra rcccpisse integre et in usus 35

mcos ncccssarios convcrtisse confiteor et presentibus recognosco. Et inittens

ipsum fratrem Mugoncm prcdictuin vice et nomine, ut premittitur, in dicto-

rum bonorum venditorum posscssionem corporalem vacuam et quictam ac

rcsignans ipsa bona in manus ipsius emptoris nomine et vice, ut predictum

cst, proraitto bona fide pro me et meis heredibus dictam vcndicioncm 40

250. a) ursprünglich cinkcin in A. b) von von gleicher Hand überg (schrieben in A.

“JöS. a) quidam in A.
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ratara habere perpetuo atque tirmam nee contra eara facere vcl venire in

parte vel in toto, per me vel per alium, in judicio vcl extra, de jure vcl de

facto, nee contra cam facere vel venire volenti aliquatenus consentire tacitc

vel expresse, item cavere de evictione ipsorum bonorum venditorum et in

5 causa evictionis cisdem . . priorisse et conventui predictis fideliter et eftica-

citcr assisterc et, quando et quociens opus fuerit et jus exegerit, prestare

ipsis debitam et legittimam warandiam, rcnuncians ex certa scientia ex.

ceptioni doli mali, non solutc, non numerate pecunic, cxccptioniquc, que con-

petit deceptis ultra dimidiam justi pretii, jurique diccnti generalem renunci-

10 ationem non valere ac omni juri et juris auxilio canonici et civilis omnique

consuetudini et statuto et generaliter universis cxceptionibus et defensioni-

bus tarn juris quam facti, quibus dictus vcndicionis contractus posset per

me vel per alium inpugnari vel aliqualitcr viciari. In quorum omnium
robur et testimonium ego Nicolaus de Sherzingen armiger predictus tradidi

15 presens instrumentum . . priorisse et conventui antedictis sigilli mei proprii

munimine roboratum. Datum in älazhcin, anno domini ftccnonagesimo sexto,

in die beati Valentin! martiris.

259 . Albrecht König von Eimeldingen verkauft Reben und

seinen Anteil am Banne daselbst dem Heinrich Arnolds von Basel

ho und empfängt sie von diesem zoieder zu Erbrecht.

Einteldingen 1296 Februar 13.

Original im Gl.A. Karlsruhe, Beuggen (A).

ZGO. 28, 426 nach A. — * ZGO. 28, 384 re 92.

Das Siegel fehlt.

25 Allen, die disen brief scheut oder hörent lesen, künde ich vogt Schür-

man von Kilchein, das Albrecht der Küng von Eymütingcn vor mir in ge-

rächtes wis mit willen und mit handen vron Kathcrincn sinre wirtin und Wal-

burge sinre tochter verk6ftc rechte und redelichc Heinriche hern Amoltz cimc

burger von Basil ein halb manwerch reben, lit in dem banne von Eymütingcn

30 zem Brunnen nebent Chünrate dem Künge von Eymütingen, und sin teil des

bannes von Eymütingen, der geachtet ist uf den vierdenteil, du beidü in

angcerbet waren von simc vattcr seligen, für lidig eigen umbe fünf phunt

Basileren und verjach, das er [düj*) phenningc von dem selben Heinriche gar

umphangen hette und in sin nütze weren körnen. Und gab dem selben Hein-

35 riche beide reben und sin teil des bannes uf an sin hant und umpliing si

wider von ime ze rechtem erbe umbe zehen Schillinge phenningc jergclichc

ze gebende zc den vier vronvasten zc iekliclier drittehalben Schilling. Und
gelopte der vorgenante Albrecht für sich und sin erben dem vorgenanten

Heinriche bi der truwe den k&f stete ze habende und niemer dawider ze

40 tünde von ime selben oder mit ieman anderme in dekein weg und den selben

Heinrichen und sine erben ze werende beide der reben und sins teils des

259. a) du fehlt im A.
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bannes für lidig eigen gegen mcnlichem, also recht ist, swa und swennc si

sin bedürfent. Och verzech sich der vorgenante Albrccht wissentliche helfe

und rates, geistliches weltliches gewonliches geschribens ungeschribens und

landrechtes und gemeinliche aller der dingen, davon der köf nu oder hamach

möchte abegan oder in dekein weg zerslagen werden. Zeime urkunde aller 6

der vorgeschribcner dingen so lian ich der vorgenante vogt Schürman disen

brief geben dem vorgenanten Heinriche besigclt mit Chünratz Böllers des

nachschulthcizcn von der minren Basil ingesigel, wände ich eigens ingcsigcls

niht enhan. Dirrc dingen sint gezüge Chunrat der Kvng, Heinrich ab dem
Hus, . . Huttingcr, Heinrich der banwart, Johans Omo und ander erber lute 10

gnfige. Und ich Chunrat Böller der vorgenante nachschultheize von der

minren Basil vergihe, das ich dur der vorgenanten vogt Schürmans, Albreclitz

des Künges und Heinrichs hern Arnoltz bette willen han min ingesigel ge-

henket an disen brief zcime urkunde der vorgeschribcner dingen. Diz ge-

schach ze Gymvtingen, do man zalte von gottes gebürte zwelf hundert sechsü 15

und nünzig jar, an dem liebsten tage nach sant Valentins tage.

260. Her Cunrat der Munch von santc Beter einer der Bürgen

des Grafen Hermann von Homberg bei dessen Vergleich mit Bischof

Peter. Hasel 1196 Februar 17.

Boos 135 n° iS) nach dem Original im LA. Liestal — Herrgott 3, 20

559 «* 676 (unvollständig). — Trouillat 2, 613 tf 77) nach der Ab-
schrift von 1371 im AltLBBern fol. 30. — * Munch /, 31 «* 232. —
* KochHots 33 n' 97.

261. Wern[erus] de Basilea saccrdos canonicus monasterii Interlaccnsis

Zeuge in der Urkunde des Konrad von Tcuffenthal. 25

— 1296 Februar 17.

Fontes 3, 632 tf 632 nach dem Original im StA. Bern.

262. Ulrich und IVerner Suser verkaufen Johann dem Metier

einen Rebacker bet K/etn-Basel. Klein-Basel 1296 Februar 20.

Original Kt. rf 163 (A). — Abschrift in Kl. A. fol. 87 (B). 30

Eingehängtes Siegel des Konrad Böller (nt 197).

Allen, die disen brief schcnt oder hörent lesen, künde ich Chunrat

Böller schulthcizc ze der minren Basil an mins hern Johans stat des jungen

Mazzcrcls eins ritters von Basil, das Vlrich Svser uil Wernher sin brüder

unser burger vor mir in gcrichtes wis verköften rechte ufl redeliche Johanse 35

dem metter cime burger von Basil ein manwcrch reben, lit in unserme

banne der minren Basil bi Rin uf zwischent Wezzel dem keiner uil Albrehtc

dem wehselcr, für lidig eigen, wände das ein becher vol öleys davon gat ze

unser lütkilchen ze sant Joder jergelich ze sclcgerete, un gaben ez imc umbe
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zwen Schillinge uft fünfzehen phunt Basileren ufi vcrjahen, das si der phcn-

ningen gar gcwert weren uft si in ir nutze weren komen. Uö gaben dem
selben Johanse daz manwerch uf uft umphiengcn ez von irae wider ze erbe

umbc ein phunt phenningen zins jergelich ze gebende zc sant Martins mes

5 uft zwen ringe ze wisunge un fünf Schillinge ze erschatze so sich du hant

verwandelt Uft gaben dem vorgenanten Johanse ze ursazze ein garten, lit

och in dem banne der minren Basil im Gemürre zwischcnt VVcrnhcr Winkler

uft Heinrich Wintersingen, für lidig eigen, wände das zwen Schillinge drabc

gant jergelich ufen Burg ze unser vrowcn ze sclcgcrete. Uft geschach der

10 k5f mit aller der gewarsami uft sicherheite, so dar zu horte von rechte oder

von gewonheite, uft aise an offem gerichtc mit rechter urteilde erteilet wart

von allen, die da waren, uft gelopten dem selben Johanse bi ir truwe für sich

uft ir erben den köf stete ze habende uft niemer da wider ze tünde von inen

selben oder mit icmande anderme in dekein weg uft den selben Johanscn

15 uft sine erben beidü reben uft garten gegen mcnlichem für eigen ze werende,

alse recht ist, swa uft swenne si sin bedürfent Och verzigen sich die vor-

genanten VIrich uft Wernlier wissentliche helfe uft rates, geistliches weltliches

gewonliches *) gcschribens ungescliribens uft landrechtes uft gemcinliche aller

der dingen, da von der köf nu oder har nach möchte abc gan oder in de-

20 kein weg zerslagen werden. Zcimc urkunde der vorgcschribener dingen so

han ich Chunrat der vorgenant schulthcize disen brief gegeben dem vor-

genanten Johanse besigelt mit mime ingesigei. Diz geschach uft wart dirre

brief geben ze der minren Basil, do man zalte von gottes gebürte zwölf-

hundert sechs uft nünzig jar, an dem mendage vor sant Mathis tage. Uft waren

25 hie bi Heinrich von Gundolzdorf der schulthcize, Peter der voget, Heinrich

von Ililteningen, Chvnrat Fleisch, Chvnrat von Nugerol, Werner Bennendorf,

Heinrich I-eister uft ander erber lute gnüge.

263 . Peter und Johann Vorgassen verkaufen dem Rudolf von

Mülhausen Land bei Weil. Klein-Basel 1296 Februar 22.

30 Original Kl. tf 164. (A).

Eingehängtes Siegel des Konrad Böller (>f 197).

Allen, die disen brief sehent oder hörent lesen, künde ich Cluinrat Böller

schulthcize ze der minren Basil an mins hem Johans stat des Mazzerels eins

ritters von Basil, das her I’cter vor Gassen ein rittcr uft Johans sin brüder

35 vor mir in gerichtes wis ein manwerch matten, lit ze Wile in dem banne im

Wergöwe nebent Zeisharte, daz si von ir vatter seligen angeerbet waz, für

lidig eigen verköften rechte uft rcdeliehe Rudolf von Mülnhusen dem kremer

unsermc burger für lidig eigen umbc sibcndehalb phunt Basileren, uft ver-

jahen, das si der phenningen gar gcwert weren uft si in ir nütze weren

40 komen, uft gaben dem selben Rudolfe daz manwerch uf lidikliche uft sasten

in in lipliche uft volle gewer des selben manwerchs. Och vertigotten si ez

ime mit aller gewarsami uft sicherheite, so ze köfen höret von rechte oder

24fcJ. aj gewonliches wiederholt, durch Punkte und Durchstreichung getilgt in A.
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von gewonheite un alsc mit rechter urtcildc an offem gerichte erteilt wart

von allen, die da waren. Un geloptcn dem selben Rudolfe bi ir truwe für

sich un ir erben den köf stete ze habende un niemer da wider zc tundc

von inen selben oder mit icmande anderme in dekein weg un den selben

Rudolfen un sine erben des manwcrchs ze werende gegen menlichem für 5

lidig eigen, alse recht ist, swa un swenne si sin bedurfent. Och verzigen in

sich wissentliche helfe un rates, geistliches weltliches gewonliches geschribcns

ungeschribens un landrechtes un gcmeinliche aller der dingen, da von der köf

nu oder har nach möchte abegan oder in dekein weg zerslagcn werden.

Zcime urkunde aller der vorgeschribener dingen so han ich Chvnrat der !0

vorgenante schultheize disen brief geben dem vorgenanten Rudolfe besigclt

mit mime ingesigel. Diz geschach un wart dirre brief geben ze der minren

Basil, do man zaltc von gottes gebürte zwölfhundert sechs un nünzig jar,

an der mittewochcn vor sant Mathis tage. Un waren hie bi Heinrich von

Hilteningcn, Chunrat von Nugerol, Vlrich Hübscher, Burkart zer Kalten 15

vellvn, Johans Ysiner, Burkart von Schophcin, Johans des tochterman,

Walther der meyer und ander erber lüte gnuge.

m. Anno domini l&CCLXXXXVl, sabbato ante lctare, Marftinus] pre-

positus locavit Jo. clerico dicto de Esclis et Gvte converse dicte Mörderin

domicilium, quod quondam habuerunt de fratre nostro Chvnino, vor Spalon 20

pro VI sol. divisim in jejuniis llll" temponim nomine census persolvendis et

pro Vl sol. nomine honorarii. Testes: dominus Rv. de Bcinwilr, N[icolaus]

clericus dictus Cocus et alii plures. — 1296 März J.

Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fol. 81”.

265 . Anno domini ÄKXI.XXXXV?, sabbato ante letare, Marjtinus] pre- 25

positus locavit Willeburgi dicte utzline bona nostra in Hagendal ad petitionem

H. dicti Satzman pro solido nomine census in fcsto beati Martini et pro

solido pro honorario, bona vidclicet, que dictus Satzman a nobis habuit

Testes: dominus Joihanncs' zem Nvwcnkclre, Kjicolaus] Cocus, Jo. Wimmis
et alii. — 1296 März j. 80

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fol. 81”.

266. Der Ritter Reinbold von Eptingcn und das Johanniter-

haus zu Basel taitsehen Güter in Hüningen.

Base! 1296 März 4.

Original im BA. Kolmar, Comthurei Basel (A). 35

Das (hängende) Sieget fehlt.

Noverint universi, quos nosce fucrit oportunum, quod nos dominus

Rcinboldus miles de F.ptingen rccognoscimus et fatemur tractatum permu-

tacionis infrascriptum cum fratre Thcoderico de f’haficnhein commendatore

domus Hospitalis sancti Johannis extra muros Basilienses de agris infra- 40
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scriptis iniisse, quod, cum nos dominus Rcinboldus milcs predictus habere-

mus terram quantitatis quinque jugerum in una pecia sitam in banno ville

de Huningin contiguam ex una parte vie dicte Gisweg et alia bonis dicti

Meier, et predictus commendator et fratres domus predictc haberent terram

5 quantitatis quatuor jugerum in una similiter pecia codem banno et loco

contiguam ab una parte bonis domini Alberti militis dicti de Strazburg et

alia Heinrici dicti de Binzhein, et diligenti habito tractatu cum nobis ex-

pediret et utilis esset dicta permutacio predictis commcndatori et fratribus,

qui nobis terram suam tradiderant, terram nostram per titulum et tractatum

10 permutationis tradimus et omne jus nobis in dictis agris conpetens Irans-

tulimus in eosdem. In cujus rci testimonium sigillum nostrum presentibus

duximus appendendum.. Datum Basilee, anno domini Mccnonagesimo sexto,

dominica qua cantatur letare.

’

2Ö7 . Bischof Konrad von Strassburg schlichtet einen Streit

15 des Bischofs Peter und der Stadt Basel einerseits und des Grafen

Egon und der Stadt Freiburg andererseits durch den Entscheid, dass

ihre Angehörigen Thüring der Kläger und Symon der Angeklagte

sich dem Urteile des Podeslä und des Gerichtes zu Como unterwerfen

sollen. Barr 1296 Märe 12.

20 Original im Stadtarchiv tu Freiburg i/B. (A).

Schreiber i, 14 j «* $2 nach A. = Trouillat 2, 727 «* yyr. Hier ist

su lesen S. 727 Z. 1

:

dünt; Z, 2: disen; Z. 6, 7, 8, <7: hem statt herren;

Z. 7: Viccdün.

Eingehängtes Siegel: f CONRADUS . DE1 . GRA . EPISCOPUS .

25 ARGENTINIENS 1 S.

26S. Gisela, Witwe Trutos, schenkt ihrem Sohne Werner Güter.

Basel 1296 März 15.

Original Lh. rC 106 (A).

* Arnold 264.

30 Zwei (an Pergamentstreifen hängende) Siegel fehlen.

Noverint universi, ad quos presentes litcre pervenerint“) et quos nosse

fuerit oportunum, quot nos Martinus prepositus totumque capitulum ecclesie

sancti Lconardi Basiliensis civitatis ad resignationem et petitionem Gisele relicte

quondam Trütonis de sancto Leonardo civis Basiliensis ex una et Wemhcro
35 clcrico filio suo ex parte altera, dicta Gisila conpos mentis et sana corpore,

non vi dolo aut mctu inducta, sponte per manum et consensum Heinrici dicti

Trutlis civis Basiliensis tutoris seu curatoris sui presentis infrascripta bona ad

eam jure matrimonii devoluta, vidclicet medictatem domus sitc in montc sancti

Leonardi ex oposito domus domini quondam domini Rvdolfi de I.öwenberch

40 contiguam domui Johannis filii sui, que ab ecclesia sancti Lconardi pro annuo

2fi8 . a) pervcnerU *'# A.

Urkundeobuch der Stadt Basel. 111. Jt)
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censti unius solidi et messoris jure enphyteotico integraliter possidctur, et

du.'ts partes unius jugeris vinearuni sitas in banno minoris Basilcc in loco,

qui dicitur in dem Gemurrc, contcrminas vineis Mechtjildis] dicte Wchererin,

de quibus datur annuatim ecclesie sancti Tcodori minoris Basilcc nomine

cujusdam testamenti dimidium picarium olei, solventes nobis in prcdicto 5

festo bcati Johannis baptiste duos denarios jure proprio, quas quidem vineas

et medietatem domus predictc a nobis et ecclesia nostra jure hereditario

sub annuo censu et in eodem festo videlicet beati Johannis baptiste pre-

dicto persolvendo tenebat, VVernhero clerico filio suo presente concessimus

et per presentes conccdimus sub jure et censu prehabitis perpetue possi- 10

dendas •’), donavit Wcmhcro predicto filio suo cum omnibus suis utensilibus

ct lectisterniis specialiter donatione inter vivos. Item donavit cidem Wernhero

clerico filio suo vaccas in Michclbach et in Obcrwilr. Ht sciendum est,

quod predictus solidus datur scu dari debet de voluntatc sua de domo pre-

dicte Gisele et Mechtildi filie sue superiori nomine prcdicti Wemheri. Et 15

quod luminaria seu fenestre domus c
) ipsius Wernheri non debent obstrui seu

obtenebrari cx parte domus ipsius Gisele et Mechtjildis], Nichil d
)
juris habeant

in privata et in orto, salvo jure meo. Debet cciam ad domunculam, que

rctro super eandem doraum Wemheri cdificata cst, per domum matris sue et

Mechtjildis] haberi via libera et accessus. Item donavit eidem Wernhero pre- 30

dicto specialiter ista omnia donatione utsupra: unum juger vinearum situm

in banno minoris Basilee in loco, qui dicitur im Bovngarten, quod a relicta

quondam Vlrici dicti Küchimeister militis jure tenetur enphyteotico pro annuo

censu sex solidorum denariorum, quo eciam dantur tres solidi denariorum in

mutatione manuum pio honorario. Item donavit eidem Wernhero predicto 25

tertiam partem") vinearum sitarum in montc Krcnzach ipsam Giselam con-

tingentem in eisdein vineis jure matrimonii cum fructibus nucum ct aliorum

fructuum salvo jure ecclcsie nostre. In testimonium premissorum sigilla

nostra ad petitionem tarn rcsignantis quam accipientis presenti appendimus

instrumento. Testes: dominus Rvdolfus custos, dominus Johannes ad Novum 30

zellarium, dominus Vlricus de Blazhein, dominus Nicolaus curialis, dominus

H[einricus] de Mvsbach, dominus Nicolaus de Ansoltingen, dominus Chvno

de Bema, dominus Nicolaus dictus Letipes concanonici nostri ct alii quam-

plures fide digni. Dat. et act. in ecclesia sancti I.conardi Basiliensis, anno

domini Accxfsexto, idibus marcii. 35

269. Wemjhero] de Basilca canonico Interlacensi unter den Zeugen

in der Urkunde des Walther von Eschenbach.

Interlaken I2p6 Märe 24.

Fontes 3, 644 tf 634 nach dem Original im StA. Bern.

26N. b) possidendis in A. c) dumos in A, d) livischen nichil und juris Rasur in A. 40
c) tertiam partem au/ Rasur in A .
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270. Anno domini Mct.l.xxxxv!, circa pasca, obligavimus nos GJte

relictc quondam Hfeinrici] de Sliengen ad 1111” vir. spelte dandas sibi de

bonis nostris in Leimen vel de nostro granario et III pullos, quamdiu vixerit,

annuatim infra nativitatem beatc Marie et festum beati Martini vel infra octo

5 dies post festum Martini
;
quod si negligercmus, predictum frumentum cederc

debet fratribus Minoribus. Item damus eidem VI vir. spelte de bonis in

Altenphirt et V pullos. Item post obitum suum nulli heredum suorum ali-

quid dabimus, sed in die anniversarii sui dare debemus I vir. spelte ad

mensain fratribus nostris pro refectione, item Minoribus fratribus panem de

10 IUI” sextariis spelte, item fratribus Augustinianensibus tantum, pauperibus

nostris scolaribus chorum frequentantibus tantum, item custodi nostro 1111”

sextarios spelte, qui debet ponere II candelas supra sepulcrum in anniver-
'

sario suo ponderantes I libram et parvam candelam in medio sepulcro.

— /2ff6 Mars 25.

15 Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fol. 78".

271 . Das Kloster St. Clara genehmigt den Verkaufvon Zinsen

ad einem Hause durch Heinrich von IVenzweilcr an das Stift

St. Leonhard. — 1296 April 2.

Original Lh. n‘ 107 (A). — Gleichseitige Abschrift in l.h. H. fol. 16

’

20 «* 78 (li). — * Lh. D. fol. 16$. — * Lh. B. fol. 86". — * Registratur

von töpj Prediger G. p. 228 mit dem Zusats »vom hauü Griienberg,

jetz zum Engel genant, in Spahlen vorstatt.«

Trouillat 2, 6/6 «* 776 nach ß. Hier ist zu lesen S.6/7 Z. 7 : initi

statt inique; Z. //.' Dat. — * Arnold 1/4.

25 Das (eingehängte) Siegel ist stark beschädigt.

272 . Übereinkommen zu/ischen Rudolf dem Goldschmied von

Rheinfelden und dem Stift St. Leonkard wegen Übertragung von

Zinsen von einem Hause auf ein anderes und wegen Ablösung dieser

Zinse. Basel 1296 April 2.

30 Gleichseitige Abschrift in Lh. H. fol. 16" «* 75? (B).

Trouillat 2, 617 «* 777 nach B. Hier ist su lesen S. 617 Z. 16: domini-
cam

;
Z 21: conpcnsationcm; Z. 2j: devastata; 5. 6/8 Z. 5: sed tantum

heredes. — Erwähnt bei Arnold 190.

2 < 11 . Anno domini MCCI.XXXwf, die beati Ambrosii, Marjtinus] pre-

35 positus locavit Hedewigi dicte de Blvmberc et Petersche filie ejus duas

partes dimidie domus nostre quondam dicte Konczlins hus, quam emerunt
cum Heinrico filio prcdicte Hcdcwigis pro IX libris a Jo. dicto Streler, que
domus solvit nobis jure proprietatis in universo singulis jejuniis 1111” temporum
vu sol. et IX den. in festo beati Martini et messorem etc. Testes : dominus
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Rv[dolfus|, Jafcobus] fratres nostri, VI. maritus der Schönkrcmerin. Rv. de

Blvmenberc, Gerhardus scriptor de Berne, . . Giezser alia parte Birsici, Trut-

kiiit, Eberhardus Hüter, Hugo, Ren. et alii plures. — I2y6 April 4.

Gleichseitiger Eintrag in LA. A. fol. So".

274 . Bischof Peter übergiebt die St. Amireaseapelle dem Stift 5

St. Peter. Basel teg6 April p.

Original Pt. tf 8$ (A). — Abschrift in Pt. H. fol. iS' tf 15 (B).

Drei an Bändern hängende Siegel: 1) Bischof Peter (tf 147). 2) Dom-
stift (tf 18). 3) .... OI.D OS 1TI . BASILIEN.

ln nomine domini amen, Petrus dei gratia Basilicnsis cpiscopus omni- 10

bus presentibus et postcris perpetuam memoriam rei geste. Super cura

regiminis*) instand cor nostrum pulsat aculeo magna cura ecclesiis prospicerc,

ne qua earum possit utilitas deperirc. Et inter alia non debet minima

ccnscri et esse sollicitudo, quod ecclcsiis quibuslibet ad curam pastoralis

officii pertinentibus de redditibus annuis sic provideatur, quod ccclesie 15

divinis ofliciis luminaribus et aliis, que ad cultum divini nominis spectant,

non defraudentur et deservientes eisdem ecclesiis, prout indiguerint, recipcre

possint nccessaria, ne propter defectum necessariorum conpellantur ministri

seu deservientes desistere ab oflitiis divinis inceptis, sed pocius de altari

vivant et necessaria ministrentur, cui principaliter propter dcum debent 20

summa diligentia deservire. Hinc est, quod nos oculos mentis nostre ad

ecclcsiam collegiatam sancti Petri Basilicnsis dirigentes, quia secundum

numerum personarum, . . prepositi, . . decani et aliorum canonicorum in-

venimus proventus ecclesie adeo fore tenues et exiles, quod non sufficiunt

ad ministrandum necessaria predictis ministris et ad ipsius ecclesie onera 25

supportanda, cogitare ccpimus apud nos et deliberare cum capitulo nostro,

. . preposito, . . decano, . . cantore, . . custode, . . camerario et canonicis

Basiliensibus presentibus, qualiter meliora prospicientes ecclesie predicte

sancti Petri sine gravi nostre ecclesie lesione de alimonia et necessariis, ut

nobis possibile esset, provideremus. Et demum de consensu ipsorum et 30

conniventia decrevimus capellam sancti Andree civitatis Basilicnsis a bone

memorie . . episcopis Basiliensibus fundatam nostris prcdcccssoribus cidcm

ecclesie sancti Petri Basiliensis dandam concedcndam et confirmandam et

de consensu domini Henrici dicti Mazzerelli veri rcctoris dicte capeile

damus concedimus et coniirmamus haue capellam ecclesie predicte sancti 35

Petri Basiliensis, spccialiter jus collationis nobis conpetens. Et quod omnes

redditus proventus et obventiones predicte capeile cedant ad iisum et

mensam sive necessaria . . prepositi, . . decani et canonicorum ccclesie sancti

Petri predicte. I'roviso tarnen, quod dicta capella divinis obsequiis non

fraudetur, sed prcdictorum .
.
prepositi, . . decani, . . cantoris, . . scolastici 40

et aliorum ibidem canonicorum in hoc conscicntias esse volumus oncratas.

274. al regitnimis mit AHürzungutrich in A.
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Nos vero Lutoldus de Rötenlein prepositus Basiliensis, Hcnricus de Bcch-

burg de[canus totumque capitu] b)lum ecclesie Basiliensis hiis predictis con-

sensimus, quia nichil cognovimus actum esse in episcopalis mense lesionem

et quia predictum jus translatum est de [bonis, que distincta sunt] b
) a bonis

5 canonicorum scu capituli Basiliensis et discreta, et quod translatum est

modicum ccnsetur habere respcctum ad possessiones et redditus juris [epis-

copalis, quo consider] b )ato etiam sine conscnsu capituli posset . , cpiscopus

hujusmodi pias facere liberalitates. In hujus rei testimonium et robur evidens

premissorum nos Pet[rus dei gratia] b
)

episcopus Basiliensis predictus pre-

10 sentem paginam sigillo nostro una cum sigillo capituli ecclesie Basiliensis

duximus roborandam. Nos quoque Lutoldus [de Röt] b)enlein prepositus

ecclesie Basiliensis predictus in testimonium omnium prcscriptorum sigillum

nostrum buic scripto duximus appendendum. Datum Basilce, anno domini

ÖCCnonagcsimo sexto, quinto idus aprilis, indictione nona.

15 275. Die Witwe Heinrichs von Wies verkauft dem Ritter

Berthold dem Sermenzer Guter zu Lipburg, Falkenau und Müllheim.

— I2yö April 18.

Original Gn. re* // (A).

Eingehängtes Siegel des Berthold Sermenzer (re* 20t).

20 Ich Berchtolt der Sermenzer ein ritter tön kunt allen, die disen brief

schont alder hurent lesen, daz ich über ein bin körnen mit Heinriches seligen

wirttenne von Wisc also, daz si mir ze *) köfenne het gegeben vür eigen

allez daz gut, daz ir von ir vatter wart ze I-itteberg un ze Valkenowe ufl

ze*) Mvlnhein, ane die reba ze Kalchinun, umbc sechz un vierzig mark

25 lütiges Silbers Nüwenburger geweges. U(i het mir des silbers tahe gegeben

hinnan ze sant Martis mes, der nu nehest kumet, un dannan über ein jar.

Un gebe ich ir daz silber nüt hinnan ze süngichten, di nu nehest koment,

so sol ich ir geben ze sant Martis mes dem nchesten alse vil komes undc

phenninge, alse daz gut giltet. Un gebe ich ir aber danne ze den nchesten

30 süngichten dar nach daz silber nüt, so sol ich ir dar nach ze sant Martis

mes dem nehesten aber alse vil kornes undc phenninge geben, alse daz gut

giltet urt ir silber dar zu. Un swaz mir von düheinem gerichte geistlichem

alder weltlichem schaden beschehe von dez vorgenanten gütez wegen, den

sol si mir abe tun. Un daz ir vol vuret werde, daz ich ir hie vor gelobet

35 han, so han ich ir bürgen gegeben hem Johansen den Zeringer einen ritter,

Johansen Bvharten, Clivnraten von Mvlnhein, johansen von Hartkilch unver-

scheidenlich, also swenne si gemant werdent von ir alder von ir botten,

so sün si leisten dar nach in den siben lichten zu Nüwcnburg ze rechter

giselschefte nach der stette gewanheit, unz daz si gar gewert wirt, dez hie

40 vor geschriben stat. Un daz dis stete belibe, daz hie b
)

vor gcschriben

274. b) Lock im Pergament, Die Ergänzung aus B.

275. a) ic ausradiert in A. b) hic wiederholt in A.
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stat, so henke ich Berchtolt der vorgenante min ingcsigcl an disen brief

zeinem urkunde. Dirre brief wart gegeben in dem jare, do man zalte von

gottez gebürte zwlfhundert jar uft sechz uö nüzeg jar, an der nehesten

mitwehen vor sant Gorgen mes.

276. Johannes de Basilca Zeuge in der Urkunde des Peter Arnolds, 5

Bürgers von Solothurn. Solothurn 1296 April 23.

Pontes 3, 647 «* 656 nach dem Original im StA. Bern. — SM 1832,

318 rf 71. — * SW. 1818, 173 «* 7. — * Mohr (Fraubrunnen) 9 >f 39
su 1295.

277. Peter der Meier von AU-Pfirt verkauft Güter daselbst dem 10

Stift St. Leonhard und empfängt sie udeder zu Erbrecht.

Basel 1296 April 23.

Gleichseitige Abschrift in Lh. H. fol. 21* >f 93 (B).

TrouiUat 2, 619 nt 479 nach B. Hier ist su lesen S. 620 Z. 21

:

fecimus; Z. 23: rut statt riut. 16

278. Das Kloster Beimvil verzichtet auf alle früheren Ver-

gabungen des Peter Senflelin, welcher ihm jetzt auf die Zeit seines

Todes eine Summe Geldes und einige Zinse schenkt.

Basel 1296 April 26.

Original St. Uri. «* 103 (A). äO

Eingehängtes Siegel des bischöflichen Officials (tf 132).

Noverint universi tarn posteri quam presentes, ad quorum noticiam

tenorem presentium contigerit pervenire, quod constitutis coram nobis . .

officiali curie Basiliensis in figura judicii domino llenrico dicto de l.iella

monacho administratore seu procuratorc generali monasterii in Beinwilr 25

ordinis sancti Bcnedicti Basiliensis diocesis suo, domini . . abbatis et con-

ventus ac monasterii predicti nomine ex una et Petro dicto Senftelin cive

minoris Basilce ex partc altera, idem dominus Henricus nomine quo supra

pure et simpliciter rcnunciavit omnibus donationibus ipsi monasterio seu

persone alicui monasterii nomine factis per Petrum dictum Senftelin pre- 30

dictum sive donationi inter vivos vcl causa mortis, in persona, rebus mobili-

bus vcl inmobilibus, generaliter vel particulariter, et quittavit ipsum Petrum

super omni donatione hucusque facta expressa seu non expressa, volens

nomine monasterii ipsum Petrum omnino fore liberum et absolutem ac etiam

manumissum et donationem quameumque factain per eundem ipsi monasterio 35

seu alicui nomine monasterii in rebus aut persona esse cassam quodam-

modo penitus irritam ct inanem et nullius ex nunc habere roboris firmitatem.

Dictus vero Petrus spontanea et libera voluntate donatione causa mortis in

remedium animarum sui, conjugis, antecessorum et succcssorum ejus donavit

ipsi monasterio duodecim marcas argenti in rebus suis, quas ipsum continget 40
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in mortc relinquere, convertendas in prcdium; item redditus quatuor veren-

cellarum Spelte provenientes de posscssionibus ipsius Petri sitis in banno

ville Nvnningen, quarum due in diebus anniversariorum ipsius donantis et

nunc . . uxoris sue singulis annis suo loco et tempore sollempniter celebran-

5 dorum per monachos monasterii antedicti pro refectione conmuni monachis

tune presentibus ct relique due ad usus ipsius monasterii sunt necessarios

convertende; item redditus decem solidorum denariorum provenientes de

duabus petiis vitium sitis in superiori ßasilea ad ipsum Petrum jure dominii

vel quasi pertinentibus convertendos in luminare perpetuum ardens in mona-

10 sterio sepedicto. Et hanc donationem expresse suam esse voluit ultimam

voluntatem et eandem vim et virtutera habere, quam debent habere decc-

dentium ultime voluntates. In quorum robur et testimonium presentem

littcram ad petitionem partium prcdictarum sigilli curic ßasiliensis karactcrc

fecimus consignari. Actum et datum Basilee, anno domini ftccx<?sexto, feria

IG quinta ante ascensionem ejusdem.

279. Entscheid der Judices des Generalcapitels der Prediger

betreffend die Grembestimmung zwischen den Klöstern Basel und
Gebweiler. — 1296 nach Mai 13.

Original Pr. n* 123 1 (A).

20 Von den an Pergamentstreifen hängenden drei Siegeln sind noch zwei
erhalten: t) ... . PRIORIS . FR . . . 2) . . KRIS . AMANDI . DE .

C IONE . ORD . PR.

Für die Datierung vgl. Quetif und Echard I, xvn.

Fratres B. Tholosanus ,
B. Bononicnsis conventuum priores et Amandus

25 judices capituli generalis Argentinc celebrati anno domini lädinonagesimo

VI, petentibus . . priore et fratribus conventus ßasiliensis per nos conpelli

ad restitutionem peticionum factarum in terminis conventus ßasiliensis

fratres domus Gebwilrensis ante assignacionem et posicionem conventus ibi-

dem, eosdem fratres Gebwilrenses, nisi se probent a rcstitucione peticionum

30 hujusmodi per . . provincialcm Theutonie absolutos, secundum mandatum

et ordinacionem literc ipsius . . provincialis, in quantum mandavit rcsti-

tucionem facere, tenore presentium condempnamus. Ut autem questio de

dictorum terminorum limitacione inter conventus eosdem iinem celerem

sortiatur, pro parte fratrum Basilicnsium fratrem Johannem de Reno, ex

35 parte vero fratrum Gebwilrensium fratrem Humbertum loci ejusdem pro

limitatoribus assignamus. Quod si forsitan concordare non possent, eisdem

fratrem Petrum de Monasterio pro limitatore conmuni presentibus deputajnus,

sic profccto, quod predictis duobus limitatoribus discordantibus in quam-

cunque partem idem frater Petrus dcclinavcrit aut quiccunque super eadem

40 limitacione ordinandum decreverit, robur optineat hrmitatis. Cui districtc

injungimus, ut deum habens pre oculis non solum locorum vicinitate pen-

sata sed ßasiliensis conventus honestate, fratrum multitudine, profectu studii

ac obsequiis, quibus ordini deservit, et nichilominus necessitate conventus
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Gebwilrensis inspecta vocatis ad se partibus non obstante unius partis vocate

absentia usque ad instans fcstum assumptionis beate virginis dictorum termi-

norum limitacioncm terminet ct decidat Mandamtis autem et ordinamus,

quod ipsius fratris Petri ordinacio partibus non concordantibus diligentius

obscrvctur. Si vero de predictis Iimitatoribus quispiam fuerit inpeditus, 5

alter atium possit substituere loco sui. In quorum testimonium sigilla nostra

huic litere duximus apponenda. Dat anno ut supra.

280. Item ein bricff inhaltende, wie Rudolff von Schouwnbcrg mit

verwilligung frow Mcchtildcn siner eewürti und sinre kindcrn etliche guter

frouw Mcchtildcn Relin einr burgerin von Basel umb XIU Üb. den. ze khoufifen 10

geben hat. Dat. an s. Potcntianen tag anno XUCLXXXXVI.
— I2pö Mai ip.

Eintrag des 16. Jh. in f.h. B. fol. 25*.

281 . Das Domstift leiht dem Wagner Konrad ein halbes Haus

zu Erbrecht. Basel 1296 Mai 22. 15

Original Ds. l, 2J (A).

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

L[uto!dus] prepositus, Hfeinricus] dccanus totumque capitulum ecclcsic

Basilicnsis notum facimus universis, ad quos presentes litere pcrvcncrint,

quod nos de unanimi conscnsu ct voluntate domum sitam Basilee in Libero 20

vico dictam zem Helfant pro media partc, quam Mczzina lilia quondam

Jacobi dicti Haberer a nobis jure emphyteotico habuit, quamque sive jus,

quod sibi conpctiit in cadem, ipsa Metzina fratribus Minoribus domus Basili-

ensis pro remedio anime sue pure contulerat ct quam iidem fratres Minores

Conrado curripario dicto zem Helfande pro viginti libris denariorum ven- 25

diderunt, ad nos et capitulum jure dominii pertinentem cidcm Conrado zem

Helfande concessimus et presentibus concedimus pro annuo censu viginti

quinque solidorum ct quatuor denariorum annis singulis in jejuniis quatuor

temporum proporcionaliter solvendorum jure cmpliitcotico perpetuo possi-

dendam. Sciendum cst ctiam, quod in mutatione manus tres solidi et quatuor 30

denarii nomine honorarii, quod vulgo dicitur erzscliatz, dari debent. In cujus

rei testimonium sigillum capituli nostri presentibus est appensum. Datum
Basilee, anno domini Accuonagesimo sexto, feria tercia proxima post domini-

cam domine in tua.

282. Margaretha vom Löwenberg verkauft dem Stift St. Leon- 35

hard Land zu AU-Pfirt. Basel 1296 Juni 6.

Gleichzeitige Abschrift in Lh. H. fol. 25* >f 112 (B).

Troui/lat 2, 629 «' 4S4 nach B. Hier ist zu lesen S. 628 Z. 22: doli

mali; Z. )j: Bratteila; 5. 629 Z. j: acta et ea esse; Z. 9: Act.
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283. Das Kloster Blatzheim bekennt sieh verpflichtet, der Guta

von Sekliengen jährlich eine Summe Geldes und Früchte zu zinsen,

welches Zinsrecht Frau Guta unter Vorbehalt des lebenslänglichen

Niessbrauchs an das Stift St. Leonhard vergabt.

5 Hasel 1196 Juni 6.

Abschrift von 1306—1323 in Pt. H. fot. 24* tf 29 (B).

Notum sit omnibus presentium inspectoribus vcl auditoribus, quod

constitutis coram nobis . . ofticiali curie Hasilicnsis seit nostro mandato . .

abbatissa monasterii in Blazhein ordinis Cystcrciensis, Basiliensis dyoccsis,

10 nomine suo et conventus sui monasterii ex una et Gvta relicta quondam
Ilcinrici de Slicngcn hospitis Hasiliensis ex parte altera, cadem abbatissa

recognovit et est confessa se conventum ct monastcrium in Blazhein esse

obligata ipsi Gvte ad cxsolvendum eidcin singulis jejuniis quatuor tempo-

rum viginti solidos denariorum et singulis annis in festo nativitatis beate

15 virginis tres vcrencellas spelte justis de causis videlicet rationc certe summe
pecunie ipsis propter hoc traditc et solute et in utilitatem ct ncccssitatcm

sui monasterii converse, pro redditibus bladi scilicet Xllll libr. den. et pro

redditibus denariorum quinquaginta Vl libr. den., quos tarnen redditus pre-

nominate abbatissa et conventus, prout et ipsa Guta relicta recognovit, possunt

20 reemere, cum voiuerint, scilicet pro redditibus bladi cxsolvendo ipsi Güte vel

ei, cui ipsa deputaverit, XUH libras ct pro redditibus denariorum quinquaginta

sex libras denariorum, ct quocunque anno dicte Xllll libre exsolventur ante

nativitatem beati Johannis baptistc, ex tune dicte religiöse ab exsolutione

bladi debent esse perpetue absolute, si vero post dictum festem, nichilominus

25 ad ipsius bladi cxsolutionem quoad ipsius anni duntaxat terminum tenebuntur.

Quibus recognitionibus factis dicta abbatissa suo") et conventus sui noininc

provida deliberatione prehabita ut asscruit cum conventu sui monasterii

renunciavit sponte ct libere omnibus donationibus seu obligatiouibus ipsi

monasterio in Blazhein factis per dictam Gütara et literis quibuscunque ipsj

30 monasterio traditis, cujuscunque tenoris existant, volcns ipsas ex nunc esse

non obstantibus quibuscunque renunciationibus seu promissionibus contentis

in eisdem literis
11

)
oranino cassas irritas et inanes, dicta Guta similitcr renun-

ciante omnibus obligationibus et promissionibus sibi factis per religiosas pre-

dictas nunc existentes vel ipsarum anteccssores, predicta obligationc scilicet

35 exsolutionis bladi et denariorum annis singulis cxsolvcndorum, quamdiu

reempti non fuerint, ut est premissum, duntaxat excepta, et volente litcras

sibi super hoc traditas, cujuscunque ctiam tenoris existant, ex nunc non valcre

et nullius habere roboris hrmitatem. Et quittantibus sic se hinc et indc ipsa

domina abbatissa promisit, quod dictam renunciationctu et quittationem per

10 ipsam factam, ut est premissum, dominus abbas monasterii Luzzelensis, cui

subsunt abbatissa conventus et monastcrium in Blazhein taniquam suo in

Christo patri ac domino, suis patentibus literis ratificabit et quod presenti

288. a) *uos in B. b) nach Uteri* Jolgt noch sive in B.

Urltu.irienhuch der Stadt Raid. III. JO
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scripto in ejus evidcntiam et testimonium smini sigillum appendet Et super

eodcm adimplendo cum ipsum dominum . . abbatem ad partes venire con-

tigerit, promisit dare ydoneam cautioncm domino . . prcposito ecclesie sancti

Leonardi, in quem predicta Gvta rctinens sibi tantum usumfructum pro tem-

pore vite sue sponte et libere donatione inter vivos prcdictam pensioncm tarn 5

bladi quam dcnariorum nomine ccclesie sancti Leonardi eidem ecclesie ipsa

Gvta de medio sublata perpctuc exsolvcndam transtulit et donavit, ad cujus

ctiam prepositi manus nomine ecclesie sancti Leonardi rccipicntis super

dicta pensione, sicut premissum est, perpctuc exsolvcnda, nisi reempta fucrit

sub forma predicta, ipsa domina abbatissa suo et convcntus ac monastcrii 10

sui in Blazhein nomine obligavit, promittens cidem de ipsa pensione annis

singulis satisfaccre, ut est dictum, aut ipsam rccmcrc, si ab ejus cxsoltitionc

abbatissa et conventus se voluerint exonerare. In quorum testimonium ad

Petitionen) partium predictarum huic scripto consignando tarn sigillis domini

. . abbatis Luzzelensis predicti quam abbatissc et conventus appendi fecimus 15

sigillum curic Basilicnsis. Et ego . . abbatissa monastcrii in Blazhein con-

fiteor meo ct conventus ac monastcrii in Blazhein nomine omnia premissa

et singula, prout superius sunt conscripta, sic fore acta et ea esse vera in

eorundem evidcntiam promittens ipso nomine quo supra finaliter adimplere

sigillum monastcrii in Blazhein pro me conventu ac monasterio cidem scripto 20

ad petitionem meara sigillo Curie Basilicnsis consignato et sigillo venerabilis

patris ct domini abbatis monasterii Luzzelensis consignando de voluntatc

conventus monastcrii in Blazhein libera appendendo. Actum et datum Basilce,

anno domini Accx£sexto, feria quarta ante festum bcati Barnabe. Et nos .

abbas monasterii Luzelensis prenominati considerantes diligenter utilitatem 25

monastcrii in Blazhein ad providendum ipsi monasterio nostre eure commisso

dictam renunciationem et quittationem factam per dilectani filiam nostram

abbatissa]» preiiominatam , ut est premissum, cum Gfita prefata presenti

scripto ratificamus et cidem nos consentirc ct quoad abbatissam ct con*

ventum vcllc perpetue ratam habere et ipsas obligatas fore ad exsolutionem 30

pensionis prefatc profitemur presentibus in eorundem evidentiam nostrum

sigillum ex certa scientia appendentes, regnante excellentissimo domino

Adolfo Romanorum rege semper augusto.

284. Peter Berner bezeugt die von seiner verstorbenen Frau

Adelheid dem Sicchenhaus an der Birs gemachte Schenkung. 35

— ie$6 Juni 16.

Original SA. tf 6 (A).

Itoos 136 tf 1S5 nach B. Hier ist zu lesen S. 136 Z. ey

:

Hauener;
S. 137 Z. 3 : Eptingin Wartenberg.

Das (eingehängte) Siegel fehlt. 40

285. Anno domini ftixi.xxxxvl, XUIL, kl. julii, Mcchthildis relicta

qtiondam H. de Obcrwilr ortulani contulit nobis XX sol. redditus in domo
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dicta domus de Istein, postquam ipsa non vixerit et Mechthildis filia ejus

sanctimonialis in Herowe et Mechthildis magistra convcntus de Berowe

dicta de Wcndeüngcn. — 1296 Juni iS.

Gleichseitiger Eintrag in IJi. A. fol. 96.

5 286. Vorkommnis der Städte Klein-Basel und Laufenburg, dass

ihre Angehörigen einander nur vor ihrem ordentlichen Richter suchen

sollen, ausser in dem Falle, da sie vor diesem rechtlos gelassen würden.

Klein-Basel 1296 Juni iS.

Abschriften des rj. Jh. im UB. 4 f>ag. 40 (B) und im GrU'B. fol. t88v

10 (B'), des 16. Jh. in Geh. Keg. XX. D. 2 (B-) und des 18. Jh. (irrig

zum Jahr 1276) im Stadtbuch V. fol. 1 im Gemeindearchiv Laufen-
burg (IE).

Wir Conrat der Böller Schultheis und der rat der minren stat ze Basel

kündent allen den, die disen brief ansehent oder hörent lesen, daz wir mit

15 den wisen und bescheiden luten unseren lieben (runden dem Vogte und dem
rate der stat ze I.ouffenberg sint lieplich und williklich überein körnen durch

beder stette nutz und crc und darumb, daz wir ictwedcrthalb mit einander

gütlich mögent hüben, daz wir enkeinen iren burger noch seßman söllent

bekümberen mit phandunge oder ane phandunge, mit deheincr schlachte

20 gerichte oder ane gerichte, an übe oder an güte, cs bcschehe donne, daz unser

burger rechtloß vor irem gerichte würdent verlassen, da wir oucli recht mit

gedinge söllent suchen. Und söllent si und ir bürgere dise gedingc ouch gegen

uns und unsern bürgeren und sessmannen stete behalten. Und ze einer steten

urkunde*) dirre licplichcn gedingen so geben wir die bürgere von der minren

25 stat ze Basel den bürgeren von Louffenberg disen brief besigelt mit unser

stat ingesigel, also daz si uns einen semÜchcn gebent besigelt mit ir stat

ingesigel. Dirre brief wart gegeben ze dem minren Basel, da man zalte von

gottes gebürte tusent zweihundert nüntzig jar darnach in dem sechsten jare,

an dem nehsten mendage vor sant Johans tage ze sünigichten.

30 287 . Gerina Hirnafussin von Hcrgheim schenkt Güter und

Zinse daselbst, zu Bilzheim und zu Rufach ihrer Tochter Gerina.

— 1296 Juni 25.

Original Kl. «* 165 (A).

Eingehängtes Siege! der Stadt Rufach (nt 207).

35 Ich Gerin Hirnapvzin von Herenkein tun kunt allen den, die disen

brief sehent oder hörent lesen, daz ich han gegeben Gerin tninre tohtcr

ahzehen, viertel koren geltes, zehcndehalb viertel roegen uh nundehaibes

gersten, in dem banne uft in dem dorf zu ßilolzhein, die mich ane horten, un

nun viertel koreren geltes roegen zu Rufach, des gebent die von Küngen-

40 dal nun sestere uh die von Murci ahtehalb viertel uh ein phunt phenninge

geltes git Johannes Slelstukc, uh vier juch akers lidiges eigins in Herenkein

286 . a) steten urkunde fehlt in /i, hier ergänzt aus //', />’* und fP.
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bundcn uft drie scliaze reben ligent zu des Steigers tor, da von gat alle

jar von den reben unser frowen zü Rufach nun phenninge, relit uft redclichc

vor dem rate zu Rufach alles, daz ich an dem vorgenanten güte hotte, mit

mins vogetes hant hem Cvnrates von Bilolzhcin, den ich zü eime wissent-

haften vogete des tages kos. Ich Cvnrat von Bilolzhein vergihe och an 5

diseme briefe, daz ich mich des selben gütes des tages verzech uft iemerme

verzihe, also das ich noch min erben niemerme deheine vorderungc nach dem
güte sollen gewinnen. Dis sint gezüge her Cvno von Lobegassen, her RCdolf

von Megenhein, Johannes von Ysinburg, her Rvzhin Bczilin, Martunc, meger

Harte, Gcrunc Kunic, Ebclin Spazingcr, her Gotfrit von Gewilr, Otto von 10

Merlcinshein uft Bruno Spazinger uft andre gnüge. Daz dis war si un stete

belibe, dar umbe henken wir der rat uft die burger von Rufach der stete

ingcsigel von Rufach an disen brief zü eime urkunde. Dirrc brief wart

gegeben, do von gottes gebürte warent zwelfhundert sehsu uft nunzig jar,

an dem mendagc nach sancte Johannes tag des tüfers. 15

2S8. Item ein brieff ußwysende, wie Hug vom Lemble dem propst

und capittel zü s. Lienhart ab sinem huß züm Lembli genannt XX sol. gelts

und einen hciver zü jerlichem zins vergobet hat am dato den 4. tag julii

anno 1296. — 1296 Juli 4.

Eintrag des 16. J/t. in I.h. B. fol. 77. 20

'IS'.). Hilter Johann Brunwart von Auggen verkauft der

Katherina, Witwe Heinrichs von Wies, Güter zu Kotzingen.

Neuenburg 1296 Juli 7.

Original Gn. tf 12 (A). — * Gn. B. fol. S$.

Eingehängtes Siegel des Johann Brunwart von Auggen (nt 202). 25

Ich Johans Brumvart ein ritter von Oghein tun kunt an disem brieve

allen den, die in anschcnt oder hörent lesen, daz ich han gegeben zc köffende

rcht uft rcdclich vro Kethcrinun, die Hcinriches seligen von VVise cilichu

wirtinne was, alles daz güt, daz ich ze Kicingen hatte, mit allem dem rehte,

alse ich es har han braht, umbe zwo uft viunfeig marke lötiges silbers 30

Nuwenburgere geweges, die ich von ir dar umbe gar enphangen han uft

in min nuz bekerret. Uft han ir och daz selbe güt ze Nuwenburg, da ich

burger bin, uf geben undc gevertigot, alse ich dur rcht solte, mit mincr

eilichun wirtin undc mit minen kinden vor disen erberen luten: hem Bcrhtolt

dem Sermczcr eime ritter, Cuonrat von Willer, Cuonrat Lupen, Johansc von 35

Hartkilche, Cuonrat Vischerbach, Cuonrat am Stalten uft Niclausc mime
sunc. Ich sol öch des gütes ir wer sin nach rehte, swa oder swenne su

sin bedarf. Uft har über ze eime urkunde uft ze einer steitikeit han ich

Johans Brunwart vro Kethcrinun von Wise disen brief gen besigelt mit

minem ingesigele, der wart gen ze Nuwenburg, an dem nehsten samstag 10

nach santc Vlrichs tag in dem jare, do man zalte von gottes gebürt zwcilf-

hundert jar schs un nüncig jar.
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21)0. Das Stift St. Leonhard leiht der eignes, Gattin des Gerbers

Johann Sttür/i, die Hälfte eines Hauses, welche diese von ihrem Manne

als Morgengabe empfangen hat, zu Erbrecht. Basel 1296 Juli 12.

Original Lh. iC 10S (A).

5 * Arnold 262.

An Pergamentstreifen hangend das Siegel des Propstes Martin (tC rSo).

Das zweite Siegel fehlt.

Nos Martinus prepositus toturaque capitulum ecclcsic sancti Lconardi

Basiliensis civitatis ordinis sancti Augustini tiotum facimus prcsentium in-

10 spectoribus seu auditoribus univcrsis, quod Johannes dictus Snvrli ccrdo

domum suam sitam supra Birsicum retrodomum Hugonis dicti I.cmbli pictoris,

quam a nobis et ecclesia nostra jure hereditario pro viginti sex solidis de-

nariorum soivendis annis singulis divisim ct equaüter in jejuniis quatuor tem-

porum nomine census et duobus circulis panis in camiprivio nomine revisorii

15 ct uno messore tempore messiuni, de qua dantur duo soiidi tantum pro

honorario, cum ad hoc deventum fucrit, possidebat, Agnese filic Petri de

Machstat cerdonis uxori sue legitime donavit pro media parte nomine mor-

ganacii secundum jus et consuetudinera civitatis Basiliensis, antequam de

thoro processissent, presente Nicolao de Ansoltingen procuratore ecclcsie

20 nostre predicte, qui nomine nostro et ejusdem nostre ecclesie ad predicti

Johannis resignationem ct petitionem medietatem dicte domus concessit pre-

fatc Agnese jure hereditario pro medietate annui ccnsus cetcrorumque omni-

um prescriptorum perpetuo possidendam. Hane*) itaque donationem ratam

et gratam habentes nos . . prepositus*) et capitulum antedicti sigilla nostra

25 rogatu prefatorum Johannis et . . uxoris sue presenti appendimus instru-

mento. Testes: Johannes ad Nouum cellarium canonicus ecclcsic sancti

I-eonardi, Petrus de Machstat prcdictus, Rvdolfus filius suus, Hcinricus dictus

Bürgender, Burchardus sartor, Hcinricus de Leimen, Burchardus dictus

Amman, . . dictus Zender ct alii quamplures fidc digni. Dat ct act Basilee,

30 anno domini l&CCnonagesimo sexto, 1111. id. julii.

21) 1 . Mechtild, Werners von Mülhausen Witwe, schenkt dem

Deutschordenshause in Suntheim eine Summe Geldes zur Stiftung einer

Jahrzcitfür sich und ihre Angehörigen. — 1296 Juli 25.

Original Kl. tf 166 (A).

35 Zwei an Pergamentstreifen hängende Siegel: 1) f S . CONMLNDATO-
RIS . AI.SACIE . LT . BGVND 1K. 2) S . CONMLNDATORIS . RVB 1A-
CKNSIS.

Ich bruder Rvdolf Kvikclin der commcndür von Sunthcin uft allen die

briklere des selben huses tönt kunt allen den, die disen brief sehent oder

40 höurent lesen, daz wir mit demmc rathe bruder Engclwartcs von Sulz unsers

290, a) Hane - prepositus auf Rasur in cf.
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lantcommendürs han enflange von vro Mettild Wcrnhers selige Wirtin von

Mehvsen fünfzig marc Silbers ufl huz demmc silbcr han gckoft von Rvdoll

dem Swarzc ufl von sincn erben ein hof mit allen den bigriffe, der darzuo

höret, ufl lit vor uns über den bach. Den hof sol si haben, die wile si

lebet, ze eime libgedinge. Das uberic Silber ufl den vorgenanten hof hat 5

si gegeben ze demme altare sancte Eilscbete ufl sancte Kattcrinen diir ir

sele willen, vatter, mütcr ufl aller ir vordere scle willen, ufl daz wir ein

ewigen priester unsers ordens haben sullcn, der ze demme alter vorgenanten

alle tage messe spreche sol, so imme unser herre gnade git Were aber,

daz der -
)
priester anderswa ze eime alter messe sünge, so sol ein ander priester 10

des selben tages ze demmc vorgenanten alter messe sprechen. Geschehe

daz, daz der priester stürbe oder hinnant gesant wurde, so sullen wir inner-

halb eins manodes ein ander priester han an siner stat, der des selben sol

sin gebunde ze tünde, also da vor geschribben stat. Ubir sizzen wir du

zith eins manodes, daz wir nüt ein priester han, also wir gelobet han, so 15

sullen wir geben vierzich vierteil kornes rocken ufl gersten ze demmc
closther ze Clingental, das die ein priester haben, der das jar messe spreche,

also wir leisten soltcnt. Ubir sizzen wir fürbaz dekein jar, so binde wir

uns des selben demmc vorgenante closther schuldic ze sindc. Dar nach so

binde wir uns, swenne got ubir die vorgenante vro Mettild gebutet ufl nüt 20

cinist, daz man an demme mendage sol mit einer mittel stimme ze demme
vorgenanten alter ein sele messe singen ufl ir seile, vatter, mütcr ufl aller

ir vorder scle des tages uh allen tage gctruwclichc gedenken. Das dis

stete si ufl veste biliben, so han ich vorgenant brüder E(n]g[elwart] min in-

gesigcl mit des vorgenanten huses ingesigcls an disen brief gehenket ze eime 25

rechten urkunden. Dis geschach, do man zalte von gottes gebürte tusent

zwe hundert nünzic ufl schs jar, an sanctcs Jacobcs tag des zwelfbotten,

den man bigat in dcr b
)
cme.

292. Grenzbestimmung zwischen den Predigerhtoslern Basel

und Gebweiler. Strassburg 1296 Juli 31, 30

Originale Pr. nt 123 (A) und «* 123“ (A 1
). A und A' sind von ver-

schiedenen Händen geschrieben.

An A eingehängtes, an A‘ an Pergamentstreifen hängendes Siegel: S .

l’RIS . PET . D . MONASTIO . (JRD . PDICAT.

Reverendis in Christo patribus fratribus conventus Basiliensis de or- 35

dine -
) Predicatorum frater Petrus b

) de Monastcrio ejusdem numeri licet non

meriti cum sui reeonmendationc filium virginis pro salute. Sicut novit vestra

prudentia, judiccs capituli generalis nuper preteriti sub ccrta forma et con-

ditionibus super limitatione terminorum intcr vos et fratres de Gcwilr mcam
conscientiam honcrarunt. Volens igitur, quantum potui, mihi e

)
conmisso 40

intendere negotio et ipsorum judicuin mandatis nichilominus obedire, fratrem

291. a) der über^eschrieben von gleicher Hand in A. b) den in A.

292. a) de ordinc tratrum in A‘. b) Pc. in A 1
. c) michi in A l

.
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Humbertum nunc priorem Gcwilrensem pluries vocavi per litcras, qui tandcm

super d
) ultima litera sibi missa respondit, quod dictc limitationi non posset

intendere, ut asscrcbat atiis occupatus. Assignato autem ii n unter eidem

ccrto termino Argcntinfam] nec venit nec alium substituit loco sui. Porro

5 artante me prcdictorum judicum mandato non obstante ipsius*) prioris

Gewilrensis absentia in parte terminorum, de qua mihi constitit, limitavi et

limito per presentes. Assigno igitur et arbitror assignandum vestro conventui

pro terminis Senhein, Tanne et sanctum Amarinum cum omnibus villis

intermediis, suspensa ad presens decisionc villarum, in quibus annona pe-

10 titur et super quibus lis et dubium vertitur, ad quem conventuni debcant

pcrtincre. In quorum testimonium sigillum*) nostrum huic duxi litere ap-

ponendum. Dat ') Argentine, II. kal. augusti, anno domini MCCLXXX&sexto h
).

m. Domino Hfeinrico] de Lfirrach canonico Basiliensi, magistro

Ileinrico de Berne advocato in curia Basiliensi, Rüdoifo de Berne clerico

15 sigillifero dicte curic, unter den Zeugen in der Urkunde des Burchard
vom Steinhaus, Bürgers von Rhcinfelden. Basel izpö August 6.

Abschrift des 15. Jh. im GLA. Karlsruhe, Copialbuch Beuggenfol. jjg (B).

ZGO. 28, 428 nach B. — * ZGO. 28, 384 tf 94.

21)4. Das Stift St, Peter leiht dem Ritter Berthold Vilztum

20 ein Haus zu Erbrecht. Basel 1296 August 6.

Abschrift in VBO. von 1341 Dezember 8 Pt. tf 334 (B).

Eingehängtes Siegel des Ofticia/s.

Noscant cuncti, quos nossc fuerit opportunum, quod nos Hfeinricus]

prepositus, I.ud[cwicus] decanus totumque capitulum ecclesie sancti Petri

25 Basiliensis de consensu auctoritate et voluntate reverendi patris et domini

nostri P[ctri] dei gratia Basiliensis episcopi nec non lionorabilis viri domini

Lutoldi prepositi ecclcsic Basiliensis curiam nostram prebcndalcm, quam
quondam inhabitabat magistcr Burchfardus] notarius civium concanonicus

noster, sitam a latere cimiterii nostri super murum civitatis Basiliensis,

30 condicionem ecclesie nostre meliorem facere cupientes, cum eadem curia

nostro collcgio in communi hactenus nullum censum redderet, strennuo

militi domino Bcrtoldo Vicedomino de Basilea et suis hcredibus pro censu

annuo deccm solidorum in festo beati Martini solvcndorum in emphiteosim

perpetuam sive jure hereditario duximus concedcndam ita, quod in mu-

35 tatione manus solvantur nomine honorarii sive intraii duodeeim denarii

monete usualis et singulis annis pro anniversario dicti magistri Burclijardi]

viginti solidi, qui ctiam antea de dicta curia solvebantur. Debent insuper

dictus Bcrtoldus et sui heredes quadraginta marcas argenti ad minus

in meliorationem dictc curie infra triennium convcrtere evidenter et ad

292. d) tandcm frater ultima in A l
. e) ipaiua in parte terminorum in A. f) oflicii mci

videlicet prioratus Coloniensi* huic duxi in A x
. g) Datum in Al

. h) lxxx£. vt in A*.
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hoc facicndum dictus Bcrjtoldus] sc ct suos hcrcdes obligavit bona fide.

Burch|ardusJ quoque filius suus nostcr concanonicus ad utilitatem dicte

nostrc ecclcsie jus sibi in usufructu ipsius curic pertincns commune com-

modum utilitati private preferens ad manus prenotati domini nostri cpiscopi

liberalitcr rcsignavit et juravit corporaliter, quia minor annis, non contra- 5

facerc vel venire ingenio qualicunquc. Hane itaque concessioncm cum
deliberatione factam pro nobis nostrisque successoribus ratam et gratam

habere promittimus et tenere et non contrafacere vel venire aut contra-

facicnti conscntire, renuntiantes cxpressc beneficio restitutionis in integrum,

exccptioni doli mali vel in factum, juri, per quod deccptis ultra dimidiam 10

subvenitur, et generaliter omni actioni ct exccptioni omnique juris scripti

et non scripti auxilio, literis quoque a sedc apostolica vel aliunde impe-

tratis vel impetrandis, per que vel per quas dicta conccssio posset ad

presens vel in posterum retractari aut quomodolibet annullari, in pre-

missorum testimonium sigillum capituli nostri unä cum sigillis reverendi 15

patris domini cpiscopi predicti ct domini Lfutoldi] prepositi majoris ecclcsie

Basiliensis, que presentibus apponi rogavimus, appendentes. Nos l’j ctrus]

dei gratia cpiscopus et L[ütoldus] prepositus ecclcsie Basiliensis prenotati

prescripta omnia, prout superius sunt expressa, acta cognoscentcs ipsis

confirmationis robur inpertimur et in eorundem evidentiam sigilla nostra 20

duximus presentibus appendenda. Actum ct datum Basilee, anno domini

millesimoCCnonagesimo sexto, vm. idus augusti.

295» Anno domini ficCLXXXXvl, feria tercia ante festum beati Lau-

rencii, ad resignacionem . . relicte quondam Dietrici de Lutra, Martini, Jo,,

Dietrici, Chvncini, Gerine, Mcchthildis, Adelhcidis ct Agnesc locavimus 25

Jo[hanni] dicto Mctter domum ze Snürlins stege pro ll sol. nomine ccnsus

Martini et messore tempore messium, ct Ul sol. pro anniversario, et ipse

Jo[hanncs] juravit nobis fidclitatcm. — 1296 August 7.

Gleichzeitiger Eintrag in IJi. A. fol. 81.

29(i. Johann von Rix/teim schenkt dem Stift St. Leonhard alle 30

seine Güter. Basel 1296 August 14.

Original Lh. nt 109 (A). — Abschrift in I.h. II. fol. 20 nt 88 (B).

Trouillat 2, 631 n" jSj nach B. Hier ist zu lesen S. 632 Z. 5: Act
et dat.; Z. 6: domini et die; Z. 9: Conrado.

Das (eingehängte) Siegel fehlt. 35

297 . Dominus Wilhelmus rector ccclesic sancti Tlicodori minoris

Basilee canonicus Basiliensis, Krbo conmendator domus sancti Johannis

Basiliensis, magistri Heinricus de Bema et Johannes de Rubiaco advocati

in curia Basiliensi, Cristianus notarius ejusdem curie Zeugen in der Ur-

kunde der Kunigunde, Wittue des Ritters Werner des Jungen von 40

Halstal. Basel 1296 August ty.

Original im BA. 1Colmar, Comthurei Kalmar (A).
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298. Der Donisubcustos Jokann schenkt dem Spital bei St. Leon-

hard Zinse von einem Hause. Basel 1296 August 18.

Gleichseitige Abschrift in IJt. II. fol. 20 «* 90 (B).

Trouillat 2, 632 if 488 nach B.

5 299. Testament des Rudolf Haldahüsli.

Basel 1296 September 10.

Original IJi. if no (A). — Abschrift in IJi. H. fol. 25* h* hi (B). —
Auszug in Lh. A. fol. 96.

Trouillat 2, 633 tf 491 nach B. Hier ist zu lesen S. 633 Z. 6: nono-

10 gesimo; Z. 7: Haldahüseli; Z. 16: erogandos; Z. 18: Cvnradi; Z. 20

:

verdencelle; S. 636 Z. 9: Item fratri Johanni de Burron; Z. 11 und 13:

Mechtildi; Z. ri: C'hvnoni; Z. 12: Kvdino; Z. 14: verdencellas ; Z. 19:

Kudolfum. — * Arnold tot.

Eingehängtes Siegel des erspriestertichen Officials (tf 150).

15 300. Rudolf Geisriebe und seine Brüder verkaufen dem Stifte

St. Leonhard Land bei Klein-Basel.

Klein-Basel 1296 September 18.

Gleichseitige Abschrift in IM. H. fol. 18 if 83 (B).

Trouillat 2, 636 if 492 nach B. Hier ist zu lesen S. 637 Z. 11

:

deme
20 selben; Z. 20: ze köfen hAret; Z. 26: er wölte statt er völte; Z. 33:

landz statt lands; Z. 38: urkunde, zcinre statt ze inre, vorgescribencr;

S. Ö3S Z. 9: mes statt mez.

301 . Elisabeth, Meierin von Kötzingen, verkauft dem Kloster

Gnadcnthal Reben in Rixheim. Basel 1296 September 19.

25 Original Gn. «* 13 (A).

Eingehängtes Siegel des bischöflichen Officials (if 152).

Nos . . officialis curie Basiliensis nottim facimus universis et singulis,

ad quos presentes literc pervenerint, quod coram nobis in figura judicii

comparcntibus fratre Waltliero converso monasterii de Gnadental procura-

$0 tore . . abbatissc et conventus ejusdem monasterii de Gnadental ex una et

Elyzabeth villica de Kcezingen ex parte altera, eadem Elyzabeth justo ven-

dicionis titulo vendidit predicto monastcrio duas pccias vineartim ad eam,

ut asseruit, spectantes jure dominii sitas in banno ville de Richcnshcin, una

videlicet in loco dicto ze dem Heide juxta vineas fratrum Theutonicorum

35 domus in Mulnhusen, altera vero in loco dicto ze dem krummen Stucke

juxta vineas dicti monasterii ab una parte, ab alia vero juxta vineas Johannis

de Richenshein civis Basiliensis, pro sex marcis argenti ponderis Basiliensis,

recognoscens se a predictis . . abbatissa et conventu *) idem argentum

recepisse et sibi ponderatum et integraliter traditum esse et ipsum argentum

40 *>» a) convcnlum in st.

Urkundenbuch der Stadt B»*el. 111. 21
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in usus proprios convcrtisse. I’redicta ctiam venditrix transferens in dictum

monasterium dominium dictarum vincarum vcnditarum ac omne jus sibi com-

pctens in eisdem, dans quoque potcstatem possessioncm ipsarum vinearum

vacuam ct libcram ex parte dicti monasterii subintrandi ipsasque vineas cum
omni jure, quo ad ipsam vcnditricem pertinebant, nanciscetidi libere et ab- 5

solute, promisit pro sc suisque hcredibus prefata venditrix, quod nunquam
per se vel per aliquam personam interpositam contra prcdictum contractum

veniet quoquo modo, et quod dicte rei vendite prestabit, ubicunque opus

fuerit, debitam ct legitimam warandiam, rcnuncians omni actioni et omni

juris auxilio defensionibus et cxccptionibus universis tarn juris quam facti, 10

quibus dictus contractus in toto vel in parte posset aliqualiter retractari.

In cujus rei testimonium nos . . ofticiaiis predictus sigillum curie Basilicnsis

ad peticioncm dicte venditricis huic instrumento fecimus appensari. Datum
Basilee, anno domini MCCnotiagosimo sexto, feria quarta proxima ante fcstum

beati Mauricii. 15

302 . Anno domini ftcCLXXXXvt, feria secunda ante Michahelis, locavi

Walthero dicto de Vnderswilr pistori domum quondam dictam Lvtrichs prope

domum Hugonis dicti Brogant pro tribus libris et 1111*' circulis, et post x

annos debet darc de v sol. plus perpetuo. Item tenetur ex pacto infra sex

annos proxime venturos duas Cameras lapideas in dicta area edificarc sine 90

omni protractione. Testes: N[icolaus] de Ansoltingen, dominus Ja. de Trutcn-

husen, frater CjunoJ noster, H. sutor fratcr predicti Waltheri, Jo. de Blawen,

Andreas de Wolhusen et alii quamplures. — 12)6 September 2p.

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fol, 77*.

303 . Aber ist ein latinisch brief, der wist, wie für einen official dezz 25

hofes ze Basel koincnt in gericht Heinrich Meygenheim von Rufach und

Mechtilt von I’fullcndorf sin cliche frow, und die yezgenanten zwey ver-

machten einander alles ire gut varendes und ligendes, nut uCgenomen, also,

welclis am ersten under inen stürbe, das dann das ander das gut gancz und

gar besiczen solte mit allen den rechten, so das abgestorben darczu hatte. 30

Und also machten sy einander sich selbs erb solchs ires gutz. Hie by warent

Rudolf ze Burglon, Heinrich im Bongarten von sant Alban, Cuno zem Baiaste.

Dis geschach nach Cristi gebürt, do man zalt zwelfhundert sechs und nunzig

jar, am mendag nach sant Mauricien tag. — 121)6 September 2p.

Eintrag von ippi in MM. E. fol. 189. 35

304 . Das Stift St. Leonhard nimmt den Clerikcr Peter, Sohn

des Untervogts Peter Gabler von Basel, auf die Probezeit eines

Jahres bet sich auf. Basel 1296 September 2$.

Gleichseitiger Eintrag in Lh. ei. fol. 82.
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Anno domini MCCLXXXXV'I, feria tercia ante beati Michahelis, hora

vespertina, in lavatorio nostro seu in vestibulo, nos Martinus prepositus et

capitulum ecclesie sancti Leonard i Basiliensis civitatis, ordinis beati Augustini,

videlicct N[icolaus| dictus Verwer, Jojhannes] dictus rem Nvwenkelre, Hjcin-

5 ricus) dictus de Mvspach, N[icolaus] dictus Geilfvz, RC[dolfus] custos et

scolasticus dictus de Raprechtzwile, Chvno dictus de Bcmo, Vljricus] celle-

rarius dictus de Blatzhein, N[icolausj dictus de Ansoltingen procurator cc-

clesie et Volmarus dictus de Spalon protestati fuimus una voce et viva

voce coram discrctis viris, qui presentes erant in capitulo nostro, dotnino

10 Rvfdolfo] cantore Basiliensis ecclesie dicto Chraft, dotnino . . custode dicto

de Wezsenbere et H[einricoJ de I.örache canonico et proctiratore ejusdem

ecclesie et Matheo mitite dicto de Richen, quod nos ad petitionem qttondam

PfetriJ dei gratia Basiliensis episcopi recepitnus in custodiam tutelam et in

familiärem Petrum clericum filium Petri dicti Gabeler viceadvocati Basiliensis

15 minorem annis, qui, postquam vicesimutn plcne annum attigerit et unum
annum probationis, si idoncus nobis et nostre utilis ecclesie tarn in moribus

quam in scientia et sine aliquibus legitimis inpediment s inventus fuerit, si

libenti animo et corde humiliato nobiscum sub debita obedientia intenderit

permanere, maneat, si autem ei displicuerit vel nobis propter Casus legitimos

20 seu rationabilia inpedimenta, ab eo volumus esse sicut ipse a nobis penitus

absoluti. Item nos Martinus prepositus antedictus de consensu totius capi-

tuli nostri crastina die ante missam publicam in choro nostro coram multis

clcricis Ja. canonico ecclesie de Trutenhusen, domino Wickonc de Micheln*

bach, domino HjeinricoJ de sancto Martino, Götschino consocio suo, . .

25 vicario in Phirt, sacerdote magistro Berclitoldo subscolastico nostro, N|ico-

Iao] dicto Koch, Jo. dicto Winmis, Jo. dicto Irker, Jo. dicto Lvtra, Petro

de Ansoltingen, domino Rv. sacerdote dicto de Beinwilr campanario nostro

clericis et multis laycis Jo[hanne] de Stetten, Hjeinrico] de Stetten, Wcrfn-

hero] de Halle, Jofhanne] de Machstat, Wern[hero] Sintzen, H. dicto de Spira,

30 Reimundo, Hfeinrico] Wagener, Mathia genero suo, magistro Kgelolfo, Wil-

hclmo de Machstat et multis aliis et multis mulicribus sedentibus in can-

cello nostro.

305. Peter Schaffner verzichtet zu Gunsten des Stiftes St. Leon-

hard auf sein Erbrecht an Gütern zu Pfäffingen und empfängt die-

35 selben als Leibgedinge. Basel /zpö September 27.

Original Lh. tf m (A). — Abschrift in Lh. H. fol. 16 if 76 (B).

Trouitlat 2, öjS «' 7(7 ? nach B. Hier ist zu lesen S. 6jS Z. 12:

Michahelis; Z. 21: ecclesie nomine ecclesie predicte; Z. 22: Dat.

Abhängendes Siegel des bischöflichen Officials Qf 152).

<0 306. Anna, Witwe des Ritters Otto von Blotzheim, und ihr

Bruder Ritter Heinrich von Baden vergleichen sich über gegenseitige

Ansprüche. Basel 1296 September jo.
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Original im BA Kalmar, Lutst! «* 2p (A).

Gleichseitige Aufschrift auf der Rückseite: de monte.

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

Nos . . officialis curie Basiliensis notum facimus presentium inspectoribus

vel auditoribus univcrsis, quod constitutis in nostri presentia sub anno 5

domini Mi c\(' st:xto, crastino bcati Michahclis, domina Anna rclicta quondam
domini Ottonis de Blazhcin militis ex una et domino Henrico de Baden

militc Basitiensi fratre suo camali ex parte altera, eedem partes confesse

sunt et recognoverunt dissensionem, que inter eos hucusque fuit ex causis

quibuscunque, esse sopitam et inter eos esse transactum in hunc modum 10

libero et voluntario de consensu utriusque ipsorum videlicet, quod ipse miles

omni juri et actioni, quod sibi ex causis quibuscunque competiit vel com-

petere debuit seu quod heredibus suis posset in posterum compctcre contra

prcdictam sororem suam, renunciavit libere et recognosccns pomerium situm

in Blazhcin a superiori parte monasterii ibidem libere pertinere ad ipsam 15

et, si quid juris in eodem ex causa quacunque sibi aut heredibus suis in

posterum posset conpetere, id cum omni jure et utilitate in sororem suam
predictam totaliter et irrevocabilitcr transtulit et nichil juris etiam hereditarii

seu actionis sibi vel suis heredibus in ipso vel in ejus parte aliqua reser*

vando, renuncians etiam expresso juri, si quod sibi vel suis heredibus in 00

eodem pomerio compcteret, si continget ipsam premori, cum suus sit hcres

proximior et esse dcbcrct. Dicta vero domina Anna acccptans renunciationem

predictam et ipsam stipulando renunciavit sponte et libere omnibus actioni-

bus scu inpetitionibus sibi hucusque ex causa quacunque contra ipsum fratrem

suum vel que sibi contra suos heredes posset in posterum competcre occa- 25

sione actionis seu impeticionis sibi contra ipsum fratrem suum ex quacum-

que causa ortum habuerit compctcntis, volcns expresse sibi per translationcm

juris, si quod ipsi fratri suo in dicto pomerio conpetiit, in ipsam translati

fore plenc et integre satisfactum. Renunciavit etiam eadem domina Anna
omnibus littcris instrumentis ct privilegiis per quemeumque super quovis jure 30

actionis seu impetitionis contra ipsum fratrem suum obtentis, volens exnunc

ipsorum tenorem et vigorem nullius habere roboris firmitatem, sed esse

omnino ipsorum tenorem cassum irritum et inanem. Et quoad omnia alia

et predicta, in quibus alter alteri unquain ex causa quacumque extitcrat ob-

ligatus, usque in hodiernum diem alter altcrum sue duxit conscicntie relin- 35

quendum. In quorum testimonium ad Petitionen) dictarum partium huic

littcrc appendi fecimus karacterem sigilli curie Basiliensis. Actum et dat.

Basilcc, anno domini ct die prcdictis.

307 . Item redditus I verncz spelte in banno Obern Steinbrunn super

ll agris, die da ligend an der statt, der man spricht zum Oclburnen, und 40

heisset der eine der Anewender und der ander lit by des schultheisscn gut

und nebent her Luttelcycs gute. Iimpti pro V sol. mi 1b. Reemptibiles
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infra decenniuin a data presentium. Emit dicta Mumprechtin. Littera de

hoc fioc *)LXXXXVI, feria U. post Michaelis. — 1246 Oktober 1.

Eintrag des rj- 7b. in Pr. B. fol. 147.

SOS. Mechtild, Witwe des Heinrich von Eschbach, schenkt dem

5 Hugo Mulner, Conversbrudcr des Klosters Klingenthal, alle ihre

Fahrhabe. — 12146 Oktober 17.

Original Kt. «* 167 (A).

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

.

.

officialis curie archidiaconi Basilicnsis universis, ad quos presentes per-

lü venerint, eorum noticiam, que secuntur. Noverint universi et singuli, quos

nosce fuerit oportunum, quod constitutis coram nobis in figura judicii sub anno

domini l&CCnonogesimosexto, crastino beati Galli, Mechtildi relicta quon-

dam Heinrici de Eschbach civis Basilicnsis ex una et fratre Hugone dicto

Mulner convcrso monasterii in Klingcnta! ex parte altera, dicta Mechtildis

15 conpos mente et sana corpore confessa fuit se non vi coacta vel dolo cir-

cumvcnta donasse et tradidissc predicto fratri Hugoni omnia bona sua

mobilia habita et habenda, donavit et tradidit donatione inter vivos retento

sibi usufructu, constitucns se possessorem dictorum bonorum nomine ipsius

fratris Hugonis mobilium omnium, •) quousque ipsorum possessionem nactus

20 fuerit corporalem, promittens fide prestita se dictam donationem ratam et

firmam habituram nec contravenirc verbo ingenio vel facto, et certificata

beneficiis juris scripti vel non scripti aut consuctudinarii ex certa scicncia

renunciavit actioni et exceptioni conpetentibus dolo circumventis et beneficio

restitutionis in integrum et omnibus beneficiis sive exccptionibus, per que

25 dicta donatio per cain vel alios ejus nomine posset irritari turbari vel quo-

modolibct anullari. In cujus rei testimonium sigillum curie nostre duximus

presentibus appendendum. Datum et actum anno et die ut supra.

309. Anno domini Mtxi.xxxxvi, xv. kl. novembr., Mar[tinus] pre-

positus et capitulum locaverunt Volmaro filio quondam Friderici de Alms-

30 wilr domum nostram 7.cm Spiezse cum omni jure pro 111 lib. den. nomine

census in emphiteosin singulis jejuniis III1" temporum pcrsolvendorum et

II sol. in festo beati Gregorii pro anniversario patris et matris ejus et II

circulis pro revisorio et V sol. pro honorario mutata manu.

— 1246 Oktober iS.

85 Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fol. So.

310. Anno domini ftcCLXXXXvf, in die undeeim milium virginum,

recepit Xicholaus clericus dictus Cocus nomine ecclcsie nostre resignationein

bonorum subscriptorum a Wer. dicto Kemphen de Hagendal et suis liberis

307. u/ Zwischen M und tu sieht cc5 durchgestrithen.

40 3UH. a) omnium auf A’ajur in A,
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Omnibus coram judice loci predicti, presentibus . . viceplebano ibidem, Ottone

sacrista. Jo. dicto Lose, C. Lose, D. de Hofstetten, H. de Wilr, Bur. dicto

Lobi, Jo. Lobi, Wer. Lobi, Wer. Hagen dicto Resi, D. de Kt’vis, H. Hof-

stetter et aliis pluribus. Hec autem sunt bona jure proprio ad nos perti-

nentia, que conparavimus a dicto Wer. Keinphen et suis liberis pro llll libr. 5

et X so!., item II sol. pro vinicopio. Et ipse Wer. recepit predicta bona

a nobis jure hereditario pro I vir. spclte et 11 pullis annuatim, et in

mutatione manus dantur II pulli. Hec autem est specificatio bonorum: zer

Enrenbach prope bona Wer. Schaffener l juger prati, item uuder dem Eschinlo

I juger agri prope bona Jo. Losen; item ob dem Riete uf prope bona C. 10

Losen IJ jugera. item I juger bi dem Wentzwilr wege prope bona C. Losen,

item II jugera vorm Lvz prope bona Berchtoldi Mvlncr, item IJ jugera in

den Heiden prope bona Berchtoldi dicti Manen. — 1296 Oktober 21.

Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fol. 76”.

311 . Anno domini l&cci.xxxxv!, die apostolorum Symonis et Jude, 15

Wer. dictus Katz") et . . uxor ejus legitima resignaverunt ad manus meas

domuni suani, ut eam locarcm H. dicto de Kilchcn jure nostro salvo, qui

eam conparavit a dictis conjugibus pro XV libris. Et possunt eam reemere,

si volunt, infra terminum v annorum, quandocunque eis placuerit, pro XV libris.

Testes. Jofhannes] Rezagel, Wer[nherus] Hedinger, Dietricus Wiscr, C. de 20

Bisal, Ebinus, C. Tvringcrs, Jo. Wimmis. — 1296 Oktober 28.

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fol. 97 '.

312 . Das Kloster Klingcnlhal leiht Bruder Johann dem Stein-

metz Reben bei Türkheim. — 1296 November 1.

Original Kl. /f 168 (A). 25

Das (eingehängte) Siege! fehlt.

Ich sivestcr Hcdwic von Morswiir du priolin von Klingendal uft alle

unser samenunge tun kunt allen den, die disen brief sehent oder hörent

lesen, de wir mit gemeinem rate brüder Johanse dem Steinmetzen han ver-

lazen zwo jucherte reben, ügent ze Tvrinchein in dem banne ufl stozent 30

uf den Kolmer wec un ügent neben der fröwen gute von Bücsberc, die

selben zwo jucherte hat der selbe brüder Johans gebuwen von eime korn-

acker uft gant davon ze zinse ll amen wines in der fröwen güte von Vridingen,

uft X schätze reben, ligent in dem Bvchendal, dem man spricliet Hebstrites

stücke. Die köfte der vorgenante brüder Johans umbe xxvi lib. Uft swe 35

nutzes von disem vorgenanten gü:c mac komen, den han wir verlazcn dem
vorgenanten brüder Johanse, die wile er lebet uft swenner nüt ist, so sol

de stücke in Bvchendal dienen sanc Katherinen kappellen ze irme hohgezitc

uft den andern vier fröwen, die da gencdic »int. Den win, der von den

zwein jucherten kumet, anc schaden, den sol man den fröwen von Klingen- 40

811. a) cdtr Rati:<*

Digitized by Google



107

dal nah schenken ubir tisch ze vasten odir ze andern ziten, so si went. Un
disiu vorgcschribene dinc du sol ich du vorgenante priolin niemer widertun

noch kein ander priolin, diu nah mir kumt. De disi rede war uh stete

si, so henke ich du vorgenante priolin uh alle unser samenunge von Klingen-

5 dal unser ingesigel an disen brief. Dirre brief wart gegeben an aller heiligen

tage, do man zalte von gotes gebürte tusent zwehundert nünzic uh sehs jar.

313. Aber ist ein latinisch briefel, das wist, wie da koment für einen

odicial dezz hofes ze Hasel bruder Jacob convers und ein procurator in

namen und an stat der geistlichen frowen priorin und convent des closters

10 an den Steinen ze Basel gelegen und Heinrich von Meygenhein und Mezza •)

sin elichc frow ze Basel gesessen. Die yeczgenanten elich lut gaben durch

gottes willen dem vorgenanten bruder Jacob in namen des vorgenanten

closters nach irem tod alle die guter, so sy hatten und ouch hinfur gewunnen.

Und sy begerten ouch ire begrebnui! ze haben by dem obgenanten closter

15 und ordneten ouch, das die obgenanten frowen in dem obgedachten closter

solten b
) von den gutem nach irem tod gelassen geben zweinczig Schilling

pfenning an den buwe der kilchen ze Basel durch irer seien heil willen. Dis

geschach nach Cristi gebürt, do mau zalt zwelfhundert sechs und nimezig

Jar, am mendag nach aller heiligen tag. — 1296 November 5.

20 Eintrag von 1441 in MM. E. fot. 189 (B).

314. Anno domini AcclxxxxvI, Vlll. kl. decembr., MJartinus] pre-

positus ad resignationem et petitionem JoJhannis] dicti Linwetcr locavit Jo.

dicto Schorpen genero suo et Gvte filie suc domum suam linder den

Gcrwcren jure proprio ad nos pertinentem pro ix sol. et vi den. divisim in

25 jejuniis 1111" temporum persolvcndis et XVIII den. pro honorario et uno messore

tempore messium. Testes hujus rei sunt N[icolaus| Verwer, Hfeinricus] de

MJspach, N[icolaus] de Ansoltingen fratres nostre ecclesie, H. Stcinkelr, K.

dictus im Wiele, H. de I.offcn et alii quamplurcs.

— 1296 November 24.

30 Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fot. 82”.

315. Ritter Walch von Burbus verkündet dem Official die in

dessen Namen entgegengenommene Aufgabe von Reben bei Thann

durch die Frau des Edelknechts Bcrthold Wurant von Friesen.

Friesen 1296 November 26.

35 Original Sp. if 11 (A). — Abschrift in Bf. E. fol. 160".

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

Venerabili viro domino . . ofticiali curie Basüiensis . . dictus Walch

miles de Burbus debitam revcrenciam et honorem. Reverencic vestre signi-

fico per presentes, quod, sicut michi conmisistis, ut vice vestra rccipcrem

40 313. a) Gezza in ß. b) alle jar gltichuitig durchgtstrichtn (ß).
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ab . . nxore Bertholdi dicti VVurant armigeri de Friesen resignationem vinc-

arum suanim sitarum in banno de Tanne in monte dicto Range inter vineas

. . socrus Burchardi dicti ad Rosam civis Basiliensis ex una parte et Hennini

de Nuwenburg ab altera, quas idem Bertholdus coram vobis recognovit

se sno et . uxoris sue predicte nomine prefato Burchardo vendidisse pro 5

quinquaginta libris denariorum et tradidisse, et promissionem ratihabitionis

venditionis predicte rcsignante eadem jttri universo, quod sibi conpetiit vel

conpetere debuit in eisdem ex causa quacunque, ad manus mcas recepi

eadem sponte et libere promittente per (idem prcstitain nomine juramenti

se veile dictum contractum ratum habere et non contravcnire per se vel 10

alium quoquam modo. Acta sunt hec apud Friesen, presentibus Ilugone

sculteto, Wcrnhcro dicto Knelling et aliis fide dignis. In cujus rci testi-

monium presenti littere meum sigillum appendi. Dat. apud Friesen, anno

domini ftccxisexto, crastino Katherine.

316. Der Edelknecht Berthold IVuraut von Friesen und seine 15

/'rau verkaufen dem Burehard zum Bosen Reben bei Thann.

Basel 1296 Dezember /.

Original Sp. n‘ 13 (A). — Unvollständige Abschrift in Bf. E. fol. töt”.

Eingehängtes Siegel des bischöflichen Officials (tf rjs).

Sciant cuncti tarn posteri quam presentes, ad quorum noticiam tenorem -20

presencium contigerit pervenire, quod constitutis coram nobis . . officiali

curic Basiliensis in figura judicii Bertholdo dicto Würand armigero de Friesen

suo et Ite uxoris sue legittime nomine ex una ct Burchardo dicto ad Rosam

cive Basiliensi ex parte altera idem Bertholdus vendidit et tradidit dicto

Burchardo ementi pro quinquaginta libris denariorum Basiliensium vineas 25

seu jus cmphiteoticum ipsi uxori sue scu sibi conpctcns in ipsis vincis sitis

in banno villc Tanne in monte dicto am Rangen inter vineas . . socrus

ipsius Burchardi ex una et ab altera parte Hennini de Nuwenburg, quas

ipsa uxor sua in emphitcosim habet a nobili domino Theobaldo comite

Phirretarum pro annuo censu unius ame vini albi. Et ipse Bertholdus ad 30

nostras et dicta Ita uxor sua ad manus discreti viri . . dicti Walch militis

de Burbus vice nostra et nomine dicti Burchardi recipientis, prout ita et

milcs nobis suis littcris sigilto suo sigillatis clarius intimavit, cui militi vices

nostras quoad resignationem juris ipsi uxori venditoris conpetentis ct rati-

habitionis dicti contractus initi per maritum suum prcdictum cum dicto 35

Burchardo promissionem rccipiendam ab ipsa conmisimus viva voce, qui

miles et nobis per fidem proinisit se mandatum exequi bona fide, resignave-

runt ct in dictum Burchardum emptorem libere transtulcrunt dictas vineas

cum omni jure ct utilitate prout ad ipsos pertinebant conmunitcr vel divisim.

l’romisit etiara dictus Bertholdus pro se, . . uxore sua et heredibus suis ipsi 40

emptori et suis heredibus de ipsis vineis venditis et parte ipsarum qualibet

ac universo jure, quod ipsis conjugibus simul vel divisim conpetiit contra

quascunque personas ecclcsiasticas vel seculares ferre legittimam warandiam,
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recognosccns sc dictam pecuniam ratione dicti contractus recepissc integre

in pecunia numerata tradita ct soluta ct in usus dictc Itc uxoris suc et

suos neccssarios convertissc. Dcdit ctiam dictus Bertholdus suo et . . uxoris

suc predicte nomine ipsi Burchardo cmptori potestatem per sc vcl alium

5 intrandi posscssionem dictarum vinearum ct jurium ipsarum quornmcunque,

constitucns sc ipsarum posscssorem dumtaxat, quousque ipso Burchardus

per sc vcl alium nactus fucrit jus Universum, quod ipsis vcnditoribus con-

petiit in vincis antedictis. ln quorum omnium robur et testimonium pre-

sentes litteras dedimus ipsi Burchardo ad petitionem dicti venditoris sigillo

10 cfictc curic sigillata3. Actum ct dat Basilcc, anno domini iüdcxcsexto,

crastino bcati Andree apostoli.

317. Der gräfliche Meier zu Thann leiht Reben daselbst dem

Burchard zum Rosen. Thann 1296 Dezember 3.

Original Sp. tf 12 (A). — Abschrift in Bf. E. fol. 161 (B).

15 Eingehängtes Siegel der Stadl Thann (tf 206).

Noscant cuncti, quos nossc fucrit oportunum, quod ego . . dictus meiger

Hacge villicus illustris viri domini . Thiebaldi comitis Phirretarum in Tanne

nomine ejusdem domini mci concessi ct me concessisse confiteor per pre-

sentes vincas sitas in banno Tanne in montc dicto am Rangen inter vineas

20 Hcnnini de Nuwenburg ab una parte et ab alia . . socrus Burchardi dicti

ad Rosam, quas habuit jure hereditario a prefato domino meo domina Ita

uxor legittima Bcrtoldi dicti Würand armigeri de Krisen pro annuo censu

unius ame vini albi, que domina Ita jus suum ad manus meas libere resig-

navit, Kvnino famulo Burchardi prcdicti ad Rosam civis Basiliensis recipienti

25 nomine dicti Burchardi sub eodem jure et censu per ipsum Burchardum ad

Rosam tenendas perpetue et habendas. In cujus rei testimonium huic littere

appendi sigillum oppidi in Tanne et casdcm litteras tradi feci Burchardo ad

Rosam predicto. Act. apud Tanne, anno domini ftccxcsexto, feria sccunda

post fcstum beati Andree apostoli.

80 318. Urkunde von 1296 Dezember j. s. Bd. //, 46 n" Sy.

319. Irmcntrud Rätin vergabt Zinse von Gütern in Hattingen,

Otlingen und Weil dem Stifte St. Leonhard.
— 1296 Dezember 14.

Original Lh. tf 1 12 (A). — Abschrift in Lh. //. fol. ty tf 81 (B). —
35 * Lh. D. fol. 186”. — * Lh. B. fol. if irrig zu I2y6.

Trouittat 2, 641 tf 496 nach B.

Eingehängtes Sieget des erzpriesterliehen Officials (tf tjo).

Wir der official des errpricsters hoves von Basil tun kunt allen, die

disen brief sehent older hörent lesen, das Irmcndrut du Rütin vor uns in

40 gerichtc gesunt irs libes uil wol versint umbetwungenliche irs güten willin

Urkundenbuch der Stadt Hasel. III. 22
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dur got an dur ir sele heilis willin du drü phunt geltes, du si hat an dem

hie nach gescribcncn gute, eimc rebcaker lit ze Haltingin in dem banne

heisit der Stat aker, so an zewein stuken reben ligent zu Otlikon in dem
banne bi des Hosteins gute, dem man sprichit im Hove, un an eime huse

ist geheissen Chreyenegge uft einer trotten ligent ze Wile in dem dorfe 5

bi dem kilchove, das alles von ir hat ze erbe Johans Meicrli ein burger von

Basil umbc ein jerlichen zins drier phunden, gegeben hat nach irme todc

ze habende un ze niessende dem gozhüse sant Lienhartz von Basil, da der

bropst des selben gotzhus ze gegen was für sich un sin capitil un die gäbe

an sins gotzhuses stat enphye. Un geschach mit selken gedinge, das der, 10

swer ie da ze dem selben gotzhuse custer ist, zewei phunt under die ligcn-

den dürftigen in dem Spital von Basil jerglich teilen sol ze dien vier vron-

vasten zieglicher zehen Schillinge, so verre die gereichen mügen, un das dien

herren vo sant Lienharte das dritte phunt von der vorgenanten Irmindrudc

jargizite ze begänne beliben sol. Un ist das Wernher ir brüder ze lande 15

kunt un du selben drü phunt geltis an sich nemen wil, so sol er über den

nüz, so si sin hein genomen, dien herren von sant Lienharte geben fünf

phunt un dem Spital fünf phunt. Ouch hatte dü vorgenante Irmindrut ir

selben den gewalt behebt, das si bi irme lebende dise gäbe mach abc lan older

wandelon bi eime teile oder gar, swenne si wil, in gerichtc oder an gerichtc. 20

Zcim urkunde der vorgescribenen dinggen so han wir der vorgenante . .

official dur beider teile bette willin unsers hoves ingisigil an disen brief

gehenkit. Dis gesach un wart dirre brief gegeben ze Basil, do man zalte

von unsers herren gebürte tüsinch zeweihundert selis un nünzich jar, an dem
ncchsten vritage nach sant Luzicn tage. 25

320. Rudolf von Rheinfelden der Goldschmied vergabt Land bei

Maisprach dem Stifte St. Leonhard. Basel 1296 Dezember 14.

Gleichseitige Abschrift in Lh. II. fot. tj iC So (B).

Trouiltat 2, 640 tf 495 nach B. Hier ist su lesen S. 641 Z. j: Zeime
• statt ze ime. 30

321 . Anno domini MCCLXXXXVI, feria tercia ante festum bcati Thome
apostoli, ad resignationem Margarete uxoris Jofhannis] de Leimen filic quon-

dam Ottonis Ncicr de consensu mariti sui prcdicti partem domus suc eam
contingentcm, que quondam fuit ejus patris jam dicti, pro qua rccepit

xxill lib. den. et X sol., concessimus relicte quondam Ottonis Ncier ejus 35

novcrcc pro tercia parte et Wercnlino filio ejusdem pro rcliquis tribus par-

tibus pro vj sol. nomine census in festo bcati Martini ct II sol. in codcm
festo pro anniversario et 11 circulis in codem festo ct uno messorc tempore

messium. Testes: R[udolfus] custos, Kgelolfus ortulanus. Jo. de Grentzingen,

Sigmannus de Leimen ct alii. — 1296 Dezember iS. 40

Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fol. 84.
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322 . Der Decan Ludwig zu St. Peter löst ein dem Stift zu

Zwecken einer Jahrzeit zustehendes Zinsrecht teilweise ab, und das

Stift belastet dafür ein ihm selbst gehörendes Haus mit einem ent-

sprechenden Zinse. Basel 1296 Dezember j/.*)

5 Original Pt. rC 84 (A). — Abschriften eines andern Originals in Pt.

A. fol. 4 des Textes (B) und in Pt. B. fol. ff)" (II'). — Abschrift von A
in Pt. II. fol. 25" tt jt (IP).

Es hängen an Pergamenistreifen 6 Siegel: 1) Capitel St. Peter (tf 40“).

?MS. HEINR . Pl’OSIT . . . E . S . PICT . BASIL. j) Scholasticus

10 Nicolaus von St. Peter (tf 17s). 4) Chorherr Nicolaus von St. Peter

Of 176). 5) ... DE . LIESTAL . . . SCI . PET . BA . . . 6) Chorherr
Arnold von St. Peter (nt 177).

Nos . . prepositus ct capitulum ccclcsie sancti Petri Basiliensis notum
facimus universis, quod, cum Ludwicus*) decanus ccclesie nostre predicte

15 domum suam dictam Gvmpostorse 1
') contiguam ab uno latere domui dicti

Svtten, ab alio vero domui dicti Seiler sitam in loco dicto der Mvnchcn
gassen b

), item tria jugera vinearum cum dimidio c
)
vulgo dicta mamverch sita

in bannis villarum Tullikon et Otlikon in locis dictis zc ICichbrunnen et

Geischen') et torcular ecclesie nostre prefate obnoxia sive obligata in censu

20 annuo triginta quatuor solidorum exonerare conarctur'1

)
nosque pro utilitate et

necessitate ecclesie nostre ad ampliandum cimiterium nostrum domum . . dicti

Hvninger') sive arcam sitam in vico dicto in dem Wiele, que ab ccclesia nostra

jure emphiteotico possidebatur'), emere vellemus nec ad dictam domum einen-

dam 1

)
in rebus mobilibus nobis subpetcrcnt facultates, dictus dominus decanus

25 habita *) per nos deliberatione diligenti ad preccs nostras ad exonerationem

prescripte domus“) et possessionum suarum, ut est premissum, emit sua

pecunia videlicet tredecim libris denariorum h
)
dicte nostre ecclesie redditus

viginti solidorum ct nos totidem solidos de censu predictorum bonorum
defalcavimus et dicta bona exoneravimus ct cxoncrata

‘J
recognoscimus per

30 presentes, et sic in quatuordecim solidis dcinccps remanent dicta domus
et possessiones annuatim dumtaxat obligata, nosque dictam domum nostram

in dem Wicle k
)
quondam dictam de Witnowe et aream . . dicti Hvninger ad

solutionem k
) dictorum reddituum videlicet viginti solidorum oneravimus '),

ut in anniversariis seu aliis remediis domini Vlrici quondam dicte nostre

35 ecclesie custodis dicti redditus per nos seu nostrum procuratorem mini-

*) Zählung vom i. Januar an, wie aus indictio x ersichtlich. a) Lvdewicus in B und

B x
. b) Gumpostorsc sitam ab uno latere apud domum dicti Svtten, ab alio vero apud

domum dicti Seiler in loco dicto der Mvnchen gassun in II und Bx
. c) dimidio, que

vulgo dicuntur manewerc, sitarum in bannis villarum Tvllinkon ct Othlinkon in locis vidclU

40 cot Kichprunnen et Geischen in B und Bl
. d) exhonerare coneretur in B. exhonerare

choneretur in Bl
. e) Hvninger sive aream que ab ecclcsiu nostra jure emphiteotico

possidebantur in B und B f) domum et arcam emeudas in B und //*. g) habita

deliberatione per nos diligenti ad prcces nostras ad exhonerationem prefate domus in B
und B l

, h) denuriorum fehlt in B und Bx
. i) exhoneravimus ct exhonerata in B

46 und Bx
. k) Wiel videlicet Hvninger et de Witenowe ad solutionem in B und Bl

.

1) honcravimus in B und Bx
.
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strentur scu dividantur. Et scicndum, quod dicti 1

“) quatuordecim solidi, in qui-

bus") adhuc bona dicti . . decani remanent“) obligata, solvcndi et distribuendi

sunt in anniversario quondam domini . . custodis predicti. In premissorum

vero testimonium sigillunt capituli nostri duximus presentibus appendendum.

Insupcr in majorem evidentiam prescriptorum nos Henricus“) prepositus, 5

magister Nicolaus p
)
scolasticus, magister Nicolaus “>) de Malters, magister')

Johannes de Liestal’) et Arnoldus de Roggenbach canonici’) ecclcsie sancti

I’ctri predictc presentem paginam sigillis nostris') per ordinem, quibus*) et

nos rcliqui canonici sigilla propria non habentes usi sumus et contenti, con-

signavimus appendendo.“) Datum’) Basilee, anno domini Siccnonagesimo“) nt

sexto, 11 . kl. januarii, indictione decima”.

323. Werner Römer von Otlingen verkauft Land daselbst an

Werner den Hafner. Klein-Basel repö —
Original Pt. «* 86 (ei).

An Pergamentstreifen hängt das Siegel von Klein-Basel (tf 141). 15

Allen, die disen brief schent oder hörent lesen, den tun wir Chfinrat

Böller der nachschultheize uft der rat von der minren Basil kvnt, das Wernher

Römer von Otlinkon fünf jucherte akers, ligent in des dorfes banne von

Otlinkon, vier vor der gassen nebent Johansc im Steiilhvs ietwedersit imc

iw, un des Grozflü eine, ist ein anwender, un ein hofstat halbe, lit in dem dorfe 20

ze Otlinkon nebent den vrowen von Klingendal, daz alles in von sitne vatter

seligen angeerbet waz für lidig eigen, vor uns mit willen uil mit banden Adcl-

heide sinre wirtin, Mechthilden, Heilwige un Gerdruden sinre töchtren durch

ein gewarsarai, wand er cz wol anc si möchte han getan, verköftc rechte

uft redeliche Wernher dem havener eime burger von Basil umbc sechs phunt 25

Basilcren uh vcrjach, das er der phenningen gar gewert were urt si in sine

nutze weren komen. Un verköftc daz gut mit solichcm gedinge, das cz ime

uft sinen erben der vorgenant Wernher der havener un sin erben stillen

wider geben zc köfende von sant Andres mes der nehsten, so nu waz, über

czehen jar umbc sechs phunt Basilcren, die dannc ze Basil gengc uft gebe 30

sint. Uft swie si cz inwendig den zehen jaren niht wider köfent, so hat der

vorgenant Wernher Römer für sich uft sin erben gelobt bi der truwe den

köf dannanhin stete zc habende uft niemer dawider zc tündc von ime selben

oder mit iemandc anderme in dekein weg. Uft in dem gedinge do gab er

dem vorgenanten Wernher dem havener daz gut uf lidekliche in allem dem 35

rechte, so er ez hatte uft an in waz braht, un sastc in in liplichc un in

volle gewer des selben gutes uft vertigotte ez ime für lidig eigen mit aller

322. m) quod jam dicti in B und IO. n) quibus bona adhuc prefati decani remanent in ti

und /i l

. o) Henricus fehlt in B und 10. p) magister Nicolaus fthlt in B und BK

q) Nicholaus in B und B x
. r) magister fthlt in B und Bl

. s) I.iesta], Arnoldus de 40

R5tclnhcin canonici in B und 10. t) nostris duximus esse roboratam, quibus in B
und B l

. u) consignavimus appendendo iteht nicht in Bund//1
. v) Dat. in B und JO.

w) ädrLXXXxr?, pridie kl. januarii, indictione decima in B und 10.
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gewarsami uft sicherheitc, so ze köfen höret von rechte oder von gewon-

hcitc. Och gelobt er uft baut sich uft sin erben des gutes ze werende nach

den zehen jaren den vorgenanten Wcrnher den havener uh des erben für

lidig eigen, alsc recht ist, swa un swenne si sin bedörfent. Ufl verzech sich

5 wissentliche für sich un sin erben helfe uft rates geistlichs weltlichs gewon-

lichs geschribens ungeschribcns un landes rechtes un gemcinliche aller der

dingen, da von der köf nach den zehen jaren möchte abegan oder in dekein

weg zerslagcn werden. Zcime urkunde dirrc dingen so han wir dur ir

aller bette unser stat ingesigel an disen brief gehenket. Dirre dingen sint

10 gezüge von uns dem rate Chünrat Geizricmo, Johans I.essicr, Heinrich

von Ililteningen, Hug Ermcnrich, Heinrich I.ezzo, Rudolf von Keiserstül,

Chünrat der Bürrer, Heinrich der sporer, Peter Fleisch, Chünrat von Nugerol,

Rüdolf am Tichc un Peter von Emmerrach. Diz geschach uft wart dirre

brief geben zer minren Basil, do man zalte von gotz gebürte zwelf hundert

15 sechsü un nünzig jar.

324. Das Kloster Murbach giebt den Söhnen des Peter Schaler

Güter in Bendorf zu Lehen. Basel repy Januar 3.

Abschrift des l6. JA. in der Registratur der l.ehenbriefe der Abtei
Murbach 1231—1463 fag. 38 im BA. Kalmar (B).

20 Dass unter Peter Schaler der Basier Bürger dieses Namens zu verstehen
sei, ergiebt sieh daraus, dass in der unmittelbar folgenden Urkunde
lebend, fag. 38) von 1301 analogen Inhalts denselben Söhnen discrcti

viri Petri dicti Schaler de Basilca mititis andere Lehen gegeben werden.

Pateat tenore presenciuni universis, quod nos Bertholdus dei gratia

25 monastcrii Mörbacensis abbas peticione discrcti viri Petri dicti Schaler in-

clinati posscssiones in villa Benc“)ndorff sitas annuatim decem et octo

modios frumenti solventes, quas Johannes de Löwenberg a nobis actenus in

feudum habuit, Rudolfo et Wcrnhero filiis predicti Petri nomine feodi con-

ccssimus possidendas consensu et voluntatc prefati Johannis de I.öwenberg,

30 qui presens extitit, legittimo accedente. Et in hujus rei testimonium sigillum

nostrum presentibus cst appensum. Ego eciam Johannes de I.öwenberg

prenominatus sigillum proprium appendi presentibus in robur et evidentiam

premissorum. Datum Basilcc, anno doinini ficcnonagesimo septimo, feria

quinta post circumcisioncm domini, indictione X*.

35 325. Anno domini Mclxxxxxvil, in cpyfania, locavi Rv. de Walon
duo jugera, que habuit a nobis Waitherus vron Freuen, qui etiam alias

dedit schöpiminam siliginis, qui nunc dat singulis annis dimidiam vir. Spelte

et VI sextarios avene, presentibus subscriptis, anno domini et die predictis,

HJcinrico] dicto Brentschi, Jo. de Bvzerach, I.odewico de Binningen, H. de
40 Botmingcn colono Jo[hannis] Robarii. Et sita sunt predicta jugera bi dem

Lindelin juxta ortos. — *297 Januar 6.

Gleichseitiger Eintrag in IJt. A. fol. 96*.

324. a) ne auf JCarur.
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326. Die Söhne Johanns des Ammanns von Schönau verkaufen

dem Ulrich Linder ein Haus. Schönau 1297 Januar 22.

Original Aug. «* i (A).

Vas (eingehängte) Siegel fehlt.

Allen, die disen brief schent oder liörcnt lesen, künde ich Wernhcr 5

zer Tannen der vogt von Schönowe, das Johans, Johans seligen sun des

ammans von Schönowe, für sich ufl an sinre geswistriden stat Chvnratz ufl

Bcrchtoldz, der wissenthaft vogt ich was, mit mime willen ufl mit minre hant

daz hus, daz da lit ze Basil in der stat ze Spalon vor dem Sperwcr zwischent

dem husc zem Liechte ufl Vlrich Strvben hus, daz ime ufi den vorge- 10

nanten sinen geswistriden an irs vatter seligen erbe teile gevallen was für

eigen, wand das sechzehen Schillinge phenningen jergelich da von gant ze

selegerete, zwelf ze unser vrowen ufen Burg ze Basil, zwene se sant Lien-

harte ufl zwene ze sant Peter, verköfet hat un ich mit ime recht ufl redc-

liclic Vlriche dem Linder eime burger von Basil umbc zwey un zwenzig 16

phunt Basilercn, der er ufl sine geswistride sint gewert gar ufl si in ir

nutze körnen sint, utt das der selbe Johans für sich un sine geswistride

mit minre hant dem vorgenanten Vlriche daz hus ufgab un ez ime ver-

tigette mit aller der gewarsami un sicherheite, so er dar zu bedorfte von

rechte oder von gewonheite, und ime urlopte un .gab gcwalt in übliche 20

ufl in volle gewer des selben hus ze varende ufl ez ze besitzende. Och
gelopte der vorgenante Johans für sich un sine geswistride mit minre hant

ufl ich mit ime bi unser truwe dem vorgenanten Vlriche den köf stete ze

habende ufl da wider niemer in dekein weg ze tfinde un den selben

Vlrichen ufl sine erben des hus gegen mcnlichcm, alse recht ist, ze werende 25

für eigen ufl ze verstände, swa ufl swenne ez dürft gescliiht. Och ver-

zech sich der vorgenante Johans für sich ufl sine geswistride mit mincr

hant wissentliche helfe ufl rates, geistliches weltliches gewonliches ge-

schribcns ungeschribens ufl landzrechtes un gemeinüchc aller der dingen,

da von der kof nu oder har nach möchte abegan oder in dekein weg ge- 30

irret werden. Zeime urkunde der vorgeschribenen dingen so han ich Wernhcr

der vorgenante disen brief geben dem vorgenanten Vlriche besigelt mit mins

hem Otten von Stöfcn ingcsigcl, wände ich enkeines han. Un ich der vor-

genant Otto vergihe, das ich dur des vorgenanten Wernhers mins vogtes

bette min ingesigel an disen brief gehenket han.*) Diz gcschach un wart 35

dirre brief geben ze Schönowe, do man zalte von gottes gebürte zweihundert

siben un nünzig jar, an sant Vincencien tage, ufl waren hie bi her Wernhcr

der lüpriester, her Johans von Sechsenhein sin geselle, Chunrat von Branden-

berg, Chvnrat Brender, Wernhcr l’ctcrs von Schönowe, Dietrich der Teke,

Vlrich von Berne, Rvdolf von Berne ufl ander erber lüte gnüge. 40

327. Konrad der Keller von Itcnthal und Genossen verkaufen

dem Peler Weidmann ihr Recht an einem Salmcnwag im Rheine.

l.aufenburg 1297 Januar 2j.

326. a) han übtrgtsckrubtn in A.
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Abschrift des 15. 7h. im GI.A. Karlsruhe, Copialbuch Beuggen fei.

iSS’ (B).

ZGO. 28, 421p nach B. — • ZGO. 28, 385 rf 96.

Allen, die disen brief ansehcnt oder hörent lesen, künden wir Cünrat

5 der keiner von Utendal und Ita sin cliche wirtin, Ülrich in der Hürwi von

Wegestetten und Rudolf und Cünrat sin süne und aber Cünrat der keiner

der junge und Cunrat der Galmtcr ein warheit, die hie geschribcn stat Wir
wellen aller racnglichem zc wissen werden und verjehen es offcnlich an disem

briefe, dz wir gemeinlich und willeklich dur unser notdurft für uns und alle

10 unser erben oder nachkomen hant verköft Peter Weidmanne einem burger

ze Basel und allen sinen erben oder nachkomen alles das recht, das wir

hatten an dem wage ze der Löningcrn, und alles unser erbe, dz zu der

vischentze hört obnan und nidenan, urab acht pfunt pfenninge einer gemeiner

müntze, die er uns daruntb hat gegeben und wir das gut gar in unsern

15 nutz hant bekert, und hant immc dis erbe vollfertiget vor Johanse dem
schultheissen und vor der gemeinde der burger ze Löffenbcrg mit rechter

urteile und mit gerichte, als wir dur recht soltent und als ze Löffenbcrg

sitte und gewonheit ist, solich gut zc vollvertigenne. Und sin wir mit Peter

übereinkomen und er mit uns, wenne wir oder unser erben umb in oder sin

20 erben das erbe wellen wider köffen hinnan zu den nehsten wihnachten, so

nu künftig werdent, und dannan inrent den ncchsten drin jaren, so sol man
uns das erbe wider geben one alle Widerrede umb acht pfunt pfenninge

einer gemeiner müntze, die ze Löflfcnberg geng und gebe ist. Aber hinnan

dar söllen wir von dem erbe alle jar geben in zinses namen vier salmen

25 vischc, die gut sint, one geverde und söllcnt der vische zwene geben ent-

zwischcnt der vasnacht und den ostern, und söllen die vische ze fürende

geben einem schiffmannc oder einem andern erbern manne one geverde. Und
werdent si genomen obrent Rinfeldcn, so söllen wir den schaden han, werdent

si aber nidernthalb genomen, den schaden sol Peter liden. Und diser dinge

30 aller und jegliches ensunders sint gezüge erber lute, die si sahen und horten,

der namen hie genennet werdent: Wcrnher und aber Wcrnhcr von Eschon,

Heinrich von Rüchinswande, Heinrich der amman, Ci vnratj und Johans von

Kienberg, Wernhcr Schutel, Johans Willcr, Herman Bleier, Cünrat Galmter,

Mangolt Giller und ander erber lütc genüg. Darzü ze eime offenen urkunde

35 einer warheit diser dinge und gedinge, wan wir ingesigel nicht hant, so

baten wir den erbern herren hern Burckart dcchan in Fricköwe, dz er sin

ingesigel gab an disen brief, und geben in für uns und unser erben Peter

und sinen erben besigelt. Ich her Burckart verjen, das ein warheit ist, was

hie geschrieben stat, und dur beder teile bette gab ich min ingesigel an

40 disen brief. Wir die vorgenanten gezügen verjehen, das ein warheit ist, was

hie gcschriben stat. Diser köfif beschach in der stat ze Löffenbcrg und wart

öch da dis erbe vollvertiget vor gerichte und wart öch da diser brief ge-

geben, do man zalte von gottes gebürte tusent zweihundert nüntzig jar dor-

nach in dem sibenden jare, an der ncchsten mittwuchcn vor sant Paulus

45 bekerde des zwelfbotten.

Digitized by Google



176

328. Anno domini ftcci.XXXXVft, fcria quarta proxima ante festum

purificationis, M[artinus] prepositus et capitulum locavcrunt jure liereditario

domum quondam dictam Fvchslinshus Agnese uxori H. tornatoris pro XXII

sol. nomine census consueto modo et II circulis et Xl sol. in mutatione

manus. Et ipse H. tornaris vel tornator promisit cum uxore sua predicta, 5

quod ipsi infra biennium circa cdificium dictc domus et camere lapidee

jam incepte ac in hostio ferreo pro eadem camera, cujus non debet offici

luminibus, expendere tenentur. Testes: H. de Spira, C. de Wernshusen,

Vljricus] dictus Linder, Vl[ricus] de Berne, C. Flvzsen et alii plures.

— 1297 Januar 30. 10

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fol. 82*.

329. Das Stift St. Leonhard leiht dem Burchard Hagcnlhal

und seiner Frau ein Haus zu Erbrecht. Basel 1297 Januar 31.

Original Lh. tf 113 (A). — • Lh. A. fol. 82 v
.

Arnold 381 nach A. — * Arnold 269. 15

Zwischen der letzten Zeile des Textes und dem Pergamentrand steht

von einer andern aber gleichzeitigen Hand bemerkt: l’ctro Bolle civi

Basiliensi. Data vigilia Laurencii. Dies bedeutet wohl eine noch im
gleichen Jahr erfolgte Weiterverleihung. Unterstützt wird diese An-
nahme durch die der Schrift nach nur wenig spätere Dorsua/notis, 20

welche lautet: I.itera super domo Pfetri
]

Bollo in Totgassun apud
sanctum Petrum.

Eingehängtes Siegel des Propstes Martin (ff rSo).

Nos M[artinus] prepositus totusque conventus ccclcsie sancti Lconardi

Basilicnsis universis presentium inspectoribus salutem et eorum noticiam, 25

que secuntur. Noverint igitur universi et singuii, quod nos conmuni con-

silio et unanimi voiuntate domum nostram sitam in vico dicto du Totgasse,

quam quondam inhabitabat Wcmherus dictus Temphli sutor, ad nos scu

nostrum monasterium jure dominii vel quasi spectantem vacantem nunc ex

morte Mechtfildis] uxoris Wcmheri Tcnphlis, que dictam domum a nobis 30

pro annuo censu octo solidorum et quatuor circulorum nomine revisorii jure

cmphiteotico possidebat, Burchardo dicto de Hagcntal •) et Jvdente uxori

sue legitime codem jure cmphiteotico in solidum pro censu octo solidorum

jejuniis quatuor temporum proportionaliter solvendorum et quatuor circu-

lorum divisim assignandorum in camisprivio et in festo beati Martini annis 35

singulis nomine revisorii vulgo dicti wisunge presentibus conccdimus et

concessimus perpetuo libere possidendam, promittentes nos dictis conjugibus,

quandocunque requisierint vel opus eis fuerit, prestarc super predicta domo
legitimam warandiam, ln cujus rei testimonium et robur evidens sigillum

nostrum et conventus predicti duximus presentibus appendendum. Testes 40

vero, qui premissis interfucrunt, sunt hii: dominus Ludwicus decanus ecclesie

sancti Petri Basiliensis, magistcr Rüdolfus scolasticus ecclesie sancti I.conardi

8*29. a ) Ul auf Rasur in A.
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quondam, magister Ilenricus de Berno, Hcinricus clcricus et scolaris dictorum

ad Solen), Hugo dictus Brogant scolaris damini dccani predicti et plures

alii fide digni. Datum et act. Basilec, anno domiui Acc'nonagesimo scptimo,

feria quinta ante purificationem beatc virginis, indictionc \‘.

5 330. Urkunde von 1297 Februar 1. s. oben 7J n’ 129.

331 . Anno domini Sltei.XXXXVn, feria secunda |post| purificatiouis,

Sefrit faber, Agnes uxor ejus, filia eorum Margareta, C. de Kander maritus

Anne filie predicti Sefrit rcsignavit domum suam ze Spalon peteus, ut cam
locaremus I’[etroJ am Graben salvo jure nostro. Testes: C. de Rinueldcn,

10 Jo. de Nvwcnstein, Jo. Gurtener noster famulus (?), C. Rocke faber.

— 1297 Februar (9).

Gleichseitiger Eintrag in Ut. A. fol. 96".

332 . Anno domini MO'l.xxxxvfr, feria tercia proxima post fcstum

purificatiouis, Nficolaus] dictus Stehelli et .

.

uxor ejus legitima resiguaverunt

15 domum suam sitam prope domum dominarum de Lutra jure proprio ad nos

pertinentem, quam habebant in emphiteosin pro V sol. in festo bcati Johannis

baptiste et V sol. pro honorario et uno messore, petentes, ut eam con-

cedcrcmus domino Cfomado] dicto Weckerlino sub eodem jure, quo supra,

quod fccimus. Testes etc. — 1297 Februar 5.

20 Gleichseitiger Eintrag in Ut. A. fol. 82”.

333 . Anno domini fidcLXXXXVH, sabbato post purificatiouis, Hugo
dictus I.cmbcli et Hedcwigis uxor ejus resignaverunt in manus MjartiniJ

prepositi ecclcsie sancti I.eonardi domum suam, que quondam fuit Cjonradi]

de l'vrstenbcrc, Iibcrc et absolute cum omnibus, que in ipsa domo con-

25 tinentur mobilia ad cos pertinentia quocunque modo, pro ccnsu ncglecto

de domo dicta ecclcsie sancti Lconardi, presentibus dominis Rvjdolfoj, Jo-

[banne], Nficolao], Burc[ardoj de sancto Martino, Hcdina filia predictori m
et aliis. — 1297 Februar 9

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fol. 96.

30 334. Aber ist ein latinisch brief, der wist, wie da komen für einen

official ze Basel in gericht bruder Jacob convers und procurator und in

namen und stat des clöstcrs an den Steinen ze Basel gelegen und Heinrich

Schultheiß von Balliwilr mit siner clichcn frowen. Als nu die vorgedachten

frowen in ire clöster genommen hatten zu einer mitclösterfrowen Klsinam des

35 vorgenanten Heinrichs swestcr und ouch die vorgenanten elichen lute des

obgenanten clöstcrs schaden nutt begerten, darumb so gaben sy dem vorge-

nanten bruder Jacob in namen als vor fry und lidiglich die harnach ge-

schriben guter, die sy angehorten von rechter herlichkeit wegen, gelegen in

dem dorff zu Vtwilr, die sy kouft hatten von Petro von Bcrnwilr, also das

Urkundenbuch der Stadt B«uel. III. JJ3
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die obgenanten frowen solch guter haben nuczcn und nyesscn sont mit

allen rechten, so die obgenanten gaber daran haben gehept, und bunden

hyzü alle ir erben und versprochcnt ouch für sich und ire erben, wann es

not geschech, recht werschafft ze tunde. Und sint dis die guter: item zwo

juchart by Azeiuatten, item ein juchart vor dem Kofholcz, item zwo juchart 5

im Grunde by der margclgrübcn, item dry*) juchart na daby in dem Berg

by dem Buchdorne, item vier juchart uf Holczweg, item nahe daby ein

halb juchart by dem Bomgarte, item ein juchart uf dem Rietburnen by der

almeinde, item zwo juchart uf dem Berg die stossent uf die Strasse, die da

wist gon Enschessingcn, by Zobels guter, item zwo juchart uf dem Berg py lu

Zobclls wingart, item ein juchart zwüschent den bechen und Uttcwilr, item

ein manwerg matten nahe der muli by Kichholcz. Dis gesehach, do man

zalt nach Christi gebürt zwolfhundcrt stiben und nunczig jar, am mittwochcn

vor Valentini. — '*97 Februar /}.

Eintrag des tj. Jh. in MM. E. fol. 190". 15

335 . Anno domini MIXI.XXXXVH, Valentini, ad rcsignationem Nicholai

mariti dicte Hiltsche per manum et conscnsum ipsius Hiltsche H. scriptor

sororuclis quondain magistri Rifonis ecclcsie sancti Petri locavit Martino

preposito ecclcsie sancti Lconardi domunculani cum fundo sitam in latere

dotnus nostre quondam dicte domus de Mont Jop jure cmpliithcotico pro 20

VI sol. nomine ccnsus et predicti NjicholausJ et Hiltscha recognoverunt se

recepisse a dicto preposito Vll lib. den. et in usus“) corum convertissc, pre-

sentibus domino Rvjdolfoj custode, domino Vlfrico] ccllerario, C. Flvzscn

clerico et aliis pluribus, in stupa refectorii predictc ecclcsie, hora vespertina.

Basel 1297 Februar 17. 25

Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fol 82'.

336. eignes, des Schullhcisscn Konrad von Kienberg Tochter,

schenkt Haus und Garten zu Laufenburg dem llarfüsserkloster in

Basel. — 1297 Februar 15.

Abschrift des tj. Jh. in Bf. E. fol. J2J* (B). 30

Noscant cuncti, ad quos tenor presentium pervenerit, quod constitutis

coram nobis ofhciali curie Basiliensis in ligura judicii Agncsa filia quondam
Cünradi sculteti de Kienberg ex una et Cunrado dicto Zcolner clerico pro-

curatorc fratrum Minorum domus Basiliensis ex altera cadem Agnesa sana

corpore etc. donavit fratribus donacionc causa mortis domum suam sitam 35

in oppido Lofienberg inter domum dicti Vnmusst et domum Alberti pellificis

ct ortum suum situm juxta ortum dictum de Denkart cum universo jure

sibi conpctcntc in cisdcm etc. Datum anno domini fteexeseptimo, crastino

bcati Valentini martyris.

884. a) dry auf Rasur. 40
335. a) 113us fehlt im der Vorlage.
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337. Das Stift St. Leonhard leiht der Belina Saladin von

Magstat Güter daselbst. Hase/ 1197 Februar et.

Original Lh. rf ns (A). — Abschrift in Lh. H. fol. 20v «* 01 (B). —
* Lh. V. fol. iSS. — • I.h. B. fol. i9 .

5 TrouUlat 2, 64} n* 49S nach B. Hier ist zu lesen S. 644 Z.j: veren-

cellarum; Z. 14: Dat

Es fehlt jede Spur von Besiegelung.

338. Anno domini ftcCLXXXXVÜ, die Pcrpetuc ct Fclicitatis, . . rclicta

quondam . . dicti Vachhartz uxor lcgitima Werjnheri] dicti Bischof resignavit

10 domura sub monte nostro sitam dictam quondam Vachharzhus jure proprio

ad nos pertinentem solventem nobis II den. nomine census ct unum messorem

per matuim et consensum predicti Werjnherij Bischof advocati sui et de

voluntate liberorum suorum ea conditione, ut nos dictam domum locaremus

Chvnoni de Rederstorf carnifici sub jure hereditario et codem censu ut

15 prius, quod ct fecimus. — 1297 März 7.

Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fol. 82".

339. Anno domini flCCLXXXXVii, Perpetuc et Felicitatis, domina

dicta de Singen dedit ad manus meas libere ct absolute donatione inter

vivos domum, quam habuit, presentibus domino H[einrico] de Muspach, C.

20 Fluzsen, Mcchthildi de Halderwanc, Agncsa de Kvbiaco, Hlsina conversa ct

aliis pluribus. — 1297 Mars 7.

Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. innere Seite des Vorderdeckels.

340. Anno domini SnXLXXXXVÖ, dominica reminiscere, Il[einricus]

villicus dictus de Hagendal resignavit omnia bona, que coluit ab ecclesia

25 nostra pro annuo censu frumenti ct leguminis ct vecturc, petens suppiieiter,

ut H. filio suo predicta bona locaremus sub omni jure ct censu, sicut et

ipse ea habuit, quod ct fecimus salvo jure ecclesie nostre in omnibus.

Testes: Vl[ricus] de Almswilr Wctzelonis, frater Chvno, P. Mvrer et alii

plures. — 1297 Märs 10.

30 Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. Vorsetsblatt.

341. Bcrthold Vitztum
,
Ritter von Basel, verkauft dem Kloster

Blotzheim Güter daselbst. Basel 1297 Märs 12.

Abschrift des 18. 7h. im BA. Kolmar, Lii/sel «* ?o (B).

Noverint universi et singuli, ad quorum notitiara präsentes littere per-

35 venerint, quod coram nobis officiali curic Basiliensis sub anno domini MCC

nonogesimo septimo, feria tertia proxima post dominicam reminiscere, domina

. . abbatissa monastcrii de Blazheim ordinis Cistcrticnsis, Basiliensis diocesis,

ex una ct Bcrtholdo Vicedomino militc Basilicnsi cx parte altera in jure

comparcntibus idem milcs confessus fuit et publice recognovit, se vendidisse
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et tradidissc ipsi domine abbatisse nomine monastcrii sui predicti cmcnti

et rccipienti pomerium situm in Blazheim juxta monasterium predictum cum
montc sibi anncxo et aliis suis attincntiis et juribus univcrsis, quc quondam
fucrunt bonc mcmoric domini Ottonis de Blazheim militis et . . rrlictc ejus-

dem et ad eosdem pertinuerunt jure dominii, pro viginti tribus marcis pon- 5

dcris Basiliensis puri videlicet et lcgalis argenti. Et predictus dominus

Bertholdus transfercns ad dictum monasterium dominium et proprietatem

predictorum poinerii montis et attincntiarum eorundem promisit nomine

suo, . . conjugis et liberorum suorum per fidem sollemniter prestitam ipsi

monasterio de Blazheim et personis ejusdcm quoad universas personas tarn 10

ecclesiasticas quam seculares, preterquam quoad Hcnricum de Baden militem,

dictorum bonorum venditorum prestare dcbitam et legitimam warandiam.

Testes, qui premissis intercrant rogati et vocati, sunt hii, videlicet domina .

.

abbatissa de Olsberg, Conradus dictus der Kindon *) milcs, magistri Hcnricus

de Bema et Petrus de Thurego advocati in curia Basiliensi, Henricus dictus 15

de Gundclstorf civis Basiliensis, frater Henricus dictus l’istor conversus dicti

monastcrii, Cristianus notarius dicte curic Basiliensis et quamplures alii tide

digni. ln cujus rci testimonium sigillum curic Basiliensis ad petitionem

dictarum partium una cum sigillo dicti domini Bcrtholdi militis presentibus

cst appensum. Et ego Bertholdus milcs sepedictus confiteor omnia et singula 20

supradicta sic fore acta et ea esse vera, in corum evidentiam meum sigillum

eisdem littcris una cum sigillo dicte curic appendendo. Actum et datum

Basilce, anno domini et die supradictis.

342. Sophia, des 'Johann von Rixheim Witwe, schenkt dem

Kloster Blotzheim Güter zu Brunstatt. Basel 1297 Marz rj. 25

Original im HA. Kalmar, Lützel tf 1446 (A).

Eingehängtes Siegel des bischöflichen Offictals.

Noverint universi et singtili, quos nosse fuerit oportunum, quod coram

nobis . . ofhciali curic Basiliensis Sophia rclicta quondam Johannis dicti de

Richenshein cive Basiliensi tanquam in forma juris personaliter constituta 30

cadem Sophia satia mente et corpore, non vi dolovc inducta sed spontanca

voluntate, pure et irrcvocabilitcr propter deum, dedit donavit et tradidit

donatione inter vivos monasterio de Blazhein Cistertiensis ordinis, Basiliensis

dyocesis, presente fratre Heinrico converso ejusdem monastcrii procuratore

ejusdcm et ipsam donationem nomine ipsius monastcrii rccipicnte omnia 35

bona sua immobilia sita in banno et villa de Brvnstat ad ipsam Sophiam

quocunque jure spectancia, transfercns in ipsum monasterium omne jus et

dominium, quod sibi conpctit seu conpetiit in eisdem, et promittens se

nondum contra donationem predictam venturam in posterum vel ad presens.

ln cujus rei testimonium sigillum curic Basiliensis presentibus est appensum. 40

Datum Basilce, anno domini MCCnonagesimo septimo, feria quarta proxima

post dominicam qua cantatur rcminiscerc.

$41. a) de I.eindem in B.
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m Der Edelknecht Hmnberl von Knöringen und seine Frau

verkaufen dem Stift St. Leonhard Güter in Fislis und empfangen

sie wieder zu Erbrecht. Basel 1297 Märe 24.

Gleichseitige Abschrift in Lh. H. fot. 21 n* 94 (B).

5 Trouillat 2, 644 «* 499 nach B. Hier ist su lesen S. 64s Z. 22:

annullari aliqualitcr; Z. 26: vcrcncellarum; Z. 29: hec statt hcc.

344. Adelheid, Günther Marschalks Witwe, und ihre Kinder

verkaufen dem Siechenhaus Güter su Muttern.

Basel 2297 Mars 27.

10 Original Sh. «* 7 (A).

Boos IJ9 iC 187 nach A. Hier ist su lesen Z. 7: quondani dotnini

Gvntheri
;
Z. 9: Haucncr; Z. 19: ex una; Z. jj: ct civili und dictus

contractu s.

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

15 345. Herwig stiftet beim Stift St. Leonhard eine Spende an

die Armen von Früchten seiner Güter su Egringen.

Basel 1297 März 28.

Original Lh. tf 114 (A). — * Lh. D. fol. tSy. — * Lh. B. fol. 8”.

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

20 Nos . . oflicialis curie Basiliensis notum facimus universis, ad quos

presentes litere pervenerint, quod corara nobis tamquam in figura judicii

domino .
.
preposito ecclesie sancti Leonhardi Basiliensis nomine suo et capi-

tuli ejusdem ecclesie et Hcrwigo cive Basilicnsi personaliter conparentibus

idem Herwigus pure et simpliciter propter deum ac in remedium anime sue

25 ordinavit et disposuit post mortem suam in ipsius anniversario per dictum

dominum prepositum ct capitulum dari ct distribui largam pauperibus in

hunc modum, videlicet quod de bonis ipsius Herwigi sitis in banno et villa

Egeringen Constanciensis dyocesis recipi debent et presentari Basilee dictis

domino preposito et capitulo sex verencelle spelte annuatim, que bona in

30 cisdcm sex verenc[ellj“)arum redditibus oneravit. De quibus in anniversario

ejusdem Herwigi dari debet dominis de sancto Leonhardo dimidia verencella,

fratribus Augustinensibus domus Basiliensis triginta cunci, item llospitali

pauperum xxx* cunei et viginti I.eprosis apud Birsicum, qui cunei ta[nte]*)

quantitatis esse debent, quod centum de una verencella pistentur. Cum
35 rcliquis quinque vcrencellis, salvis tarnen sumptibus ct expensis facicndis

circa p[istati|")onem earundem et appo[rta]*)tionem panum, qui recipi debent

de [ci]“)sdem quinque vercnccllis, in anniversario dicti Herwigfi]*) fiet larga

p[au]“)perum apud sanctum Leonhardum Omnibus pauperibus illic advenienti-

bus ct distribui debet et crogari per dominos de sancto leonhardo presente

10 se[m]*)pcr antiquiori de parcntela ipsius Herwigi. Debet eciam ibidem in pre-

845 . 1) Loch im Pergamtnt

.
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sencia pauperum publica mencio fieri, a quo ipsam habcant clcmosinam, ut

mcmoriam dicti Herwigi suis orationibus habcant erga deum. Ofdinavit

cciam ct voluit dictus Herwigus, quod, si dictus dominus prepositus et

domini de sancto Lconhardo in aliquo prcmissorum ncgligentes existerent,

extunc dicte sex vercncelle presentari debent eo modo ut supra annis singulis 5

fratribus de sancto Johanne domus ßasilicnsis, qui retenta dimidia verencella

distributioncm large sccundum modum superius annotatum facient in domo

ipsorum et in ipsius Herwigi anniversario, ut est dictum. Et promisit dictus

dominus prepositus pro se ct suis successoribus bona fide, dummodo dictum

bladum debito tempore assignctur, fideliter et efficaciter perficere omnia 10

ct singula antedicta. ln cujus rei tcstimonium et perpetuam mcmoriam

prcmissorum nos . . officialis predictus sigillum curic Basilicnsis hiis literis

fecimus appensari. Datum Basilee, anno domini Ältr.nonagesimo scptimo,

feria quinta proxima ante dominicam qua cantatur judica.

346. Papst Bonifacius VIII. thut dem Volk von Stadl und 15

Di'öcese Basel kund, dass er den Dompropst Peter von Trier zum

Bischof von Basel ernannt habe. Rom 1297 März 31.

* Digard 634 tf 1729 aus dem vatikanischen Archiv.

347 . Johann, Sohn der Hedwig am Felde, verkauft dem Kunsi

von Bcttlach ein Haus und erhält es wieder von ihm zu Erbrecht 20

geliehen. Basel 1297 April 1.

Original Kl. «* 169 (A).

Arnold 383 nach A.

Eingehängtes Siegel des erzpriesterliehen Officials hf tjo).

Nos . . officialis curic archidiaconi Basilicnsis notum facimus universis, 25

quod constitutus coram nobis in forma judicii Johannes filius Hcdwigis dicte

am Velde civis Basiliensis sub anno domini ftocnonagesimo septimo, feria

secunda ante dominicam palmarum, sanus mente ct corpore, non vi nec dolo

circumvcntus, ob sue necessitatis exigentiam sponte confcssus fuit ct publice

recognovit, se vendidisse et tradidisse domum suam ad eum jure dominii 30

pertinentem sitam apud portam dictam Spalon Basilee contiguam ab uno

latere domui angulari, ab alio vero domui Martini rasoris, que quidem domus
quondam dicta fuit des Ammans, Chuncino dicto de Betlach pro viginti sex

libris cum quinque solidis denariorum ipsi Johanni venditori plenaric soluto-

rum cum omnibus attinentiis dicte domus sibi suisque heredibus universis 35

perpetuo libere possidendam, transferens nichilominus in ipsum Cliöncinum

emptorem et suos heredes dicte doinus proprictatem ct dominium pleno jure

ct promittens cidcm de predicta domo ct area ejusdem prcstarc, cum opus

fuerit, legitimam warandiam, renuncians ex certa sciencia exceptioni doli

mali, in integrum solutioni et exceptioni, que conpetit deceptis ultra dimi- 40

diam justi pretii, et omni consilio et auxilio juris canonici et civilis et con-
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suctudinarii, per quc vel quod dicta vcnditio possit per cum vcl alios quos-

cunquc in posterum anullari, proraittens sc nollc contravcnire nee conscntirc

alicui volenti contravenirc verbo ingenio vel facto. Quo facto per ordinem,

ut cst premissum, dictus Chüncinus emptor concessit dictam domum ipsi

5 Johanni venditori ad hoc instantius suplicanti pro ccnsu quadraginta solide-

rum annis singulis proportionaler solvendorum in jejuniis quatuor temporum
jure emphiteotico possidendam, ita tarnen, quod in mutatione manus sex

denarii dari debent nomine honorarii vulgo dicti erschaz, insuper quod dictus

Johannes ad solutionem quorundam mortuariorum scu anniversariorum de

10 dicta domo solvendorum similiter teneatur. Testes vero, qui premissis intcr-

fucrunt, sunt hii: dominus . . custos ecclcsic sancti Petri ßasiliensis, magistcr

Nicolaus de Malters et dominus Arnoldus dictus de Rötenlein canonici dicte

ecclcsic sancti Petri et plures alii Ilde digni. In cujus rei testimonium

sigillum curic nostre duximus presentibus appendendum. Datum ßasilee,

15 anno et die predictis.

348 . Das Stift St. Peter leiht dem Heinrich Ongershcin Acker

hei Hüningen zu Erbrecht. Baset 129J April 2.

Abschrift von 1306—132$ in Pt. II. fot. $SV «* ny (B).

Arnold 382 nach B.

20 Nos . . prepositus et capitulum ecclesie sancti 1’ctri ßasiliensis notum

facimus universis, quos nosse fucrit oportunum, quod nos de voluntatc et

consensu domini Lud|ovicij decani ecclcsic nostre prcdictc duo jugera agro-

rum sita in banno villc Huningen in loco dicto zer Veri, contigua ab uno

latere bonis Volmari de Othmarshein, ab alio vero bonis . . dicti dez Richen,

25 ad ipsum dominum . . dccanum spcctantia ad tempus vite sue Heinrico dicto

Ongershein et Gisele uxori sue legittimc pro censu octo solidorum prefato

dccano divisim in festo palmarum et in nativitatc domini annis singulis sol-

vendorum jure hereditario conccssimus et presentibus concedimus, annuente

dicto domino dccano, concedentc perpetuo libere et pacifice possidenda. Hoc

30 annotato, quod post obitum ipsius decani predictorum jugerum proprietas

ad ccclesiam sancti Petri predictam plenius dcvolvatur. Kt cst sciendum,

quod in mutatione manus capitulo post obitum dicti decani ad vite sue

tempus pcrcipicnti duo solidi denariorum nomine honorarii, quod vulgo

dicitur erschatz, dari debent. In quorum testimonium sigillum capituli nostri

35 prcdicti, quo et ego . . decanus antedictus contentus sum, duximus presentibus

appendendum. Datum ßasilee, anno domini öernonagesimo septimo, feria

tercia ante palmas.

349 . Das Stift St. Peter leiht dem Kupferschmied Johann von

Freiburg ein Haus zu Erbrecht. Basel 1297 April 3.

40 Original Pt. «* Sy (A).

Das (eingehängte) Siegel fehlt.
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Nos Heinricus prepositus, Ludcwicus decanus totuniquc capitulum

ecclesie sancti Petri Basiliensis civitatis notum facimus presentium inspectori-

bus seu auditoribus universis, quod Wernherus dictus Kaltsmit civis Basili-

ensis per manum et consensum Mechtildis uxoris sue legittirae domum suara

sitam extra civitatem Basiliensem in suburbio sive burgo dicto Spalon, 5

domui Johannis dicti de Miclielmbach contiguam, quam a nobis et ccclesia

nostra jure emphiteotico pro annuo censu duodeeim solidorum denarioruni

divisim et equaliter in jejuniis quatuor temporum annis singulis persolvendo-

rum tenebat, reccptis a Johanne de Friburg cuprifabro cive minoris Basiiec

viginti libris minus duobus solidis denariorum Basiliensium, in manus nostras 10

libere resignavit Nos igitur ad resignationem et petitionem ipsius Wernheri

et uxoris sue predicte prefatam domum memorato Joiianni cuprifabro on-

cessimus et per presentes conccdimus sub prescripto jure emphiteotico et

censu superius nominato perpetuo possidendam. Et est sciendum, quod

pro censu honorario, qui vulgo dicitur erschatz, dccem et octo denarii 15

tantum, cum ad hoc deventum fuerit, dari debent In testimonium pre-

missorum sigillum nostri capituli presentibus est appensum. Testes: Petrus

dictus Helmer, Jacobus Swcrtfvrbe, Conradus dictus Vbelhöpt, Heinricus

Vbelhöpt, Heinricus dictus Zolncr, Petrus faber residens in Libcra strata,

Rüdolfus pistor ante portam Crucis et alii quamplures fide digni. Dat et act. 20

Basilee, anno domini äccnouagesimo septimo, feria quarta proxima ante palmas.

350. Anno domini ilOCLXXXXvfi, Ambrosii, locavi Jo. dicto Engel-

botten jure emphiteotico ortum quondam Jofhannis] dicti Stebeli pro VIII sol.

nomine census et II circulis pro revisoriis ct II sol. pro honorario. Item

ortum quondam H[einrici] Engelbotten fratris ejus locavi dicto Jo. prefata 25

die pro iill sol. nomine census jure emphiteotico et I circulo et ll sol. pro

honorario, ct istc census datur divisim Jo[hannis] baptiste ct in festo beati

Martini. Et est sciendum, quod de orto Stebelini quondam dantur ad sanctum

Martinum ll sol. et ad sanctum Petrum I sol. Item alium ortum locavi nomine

Hfeinrici] dicti Engelbotten, qui nobis censuat dictum ortum. Testes: H[ein- 30

ricusj de Grandewilr, H. de Spira, IlfeinricusJ Engelbotte, H. Swartzo,

Jo. vinitor noster, Otto de Hagendal, Trutkint, Chvno Böni, Jojhannes] de

Leimen panniparius et alii plures. — 1297 April 4.

Gleichzeitiger Eintrag in I.h. A. Vorsetzblatt.

351. Die Rilter Burchard und Berthold Vitztum von Basel 35

geben dem Grafen Diebold von Pfirt die Burg Rheineck und den

Berg Horn auf und erhalten beides von ihm zu Lehen.

Blumenberg 1197 April 14.

Original im StA. Wien (A).

Die beiden (an Pergamentstreifen hängenden) Siegel fehlen. 40

Wir Burchart und Berhtolt gebrßdcre rittcre Viztumc von Baselc tun

kunt allen den, die disen brief scheut oder höi'cnt lesen, das wir mit gutem
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unserm willen unbetwungen han geben unser lidig eigen das burgstal ob

Rinegge in Leimtal und den berg, dem man spricht des Horn, ob Rinegge

von niden uf unz oben nider mit allem rchte dem edeln herrcn graven Thie-

balt von l’hirt. Das selbe burgstal und den borg, als er da vor bescheiden

5 ist, hat uns der vorgnant edel herre grave Thiebalt von l’hirt wider ver-

luhen ze rehtem manlehcn. Und han wir ime gelobet mit geswomcm eide,

den vorgnanten berg und den bu, der nu dar uf ist oder iemer werden mag, ze

antwurtende ze allen sinen nöten, ze sim schimph und ze sim ernste, swenne

ers gevordert mit citu sim ritterc und mit sim offen brievc mit hangendem

10 ingesigele. Und sol das geschehen vor zwein sinen mannen, die ritter sint.

Und teten wir des nüt in den aht tagen, so sol der vorgnante berg und der

bu, der druffe ist, lidig sin dem vorgnanten herrcn graven Thiebalt von l’hirt

und sinen erben. Und das dis war si, da von han wir ime disen offenen

brief gen besigelt mit unser beider ingesigelen. Dis geschach ze Blumen-

15 berg, do man zalte von gotz gebürte siben und ntinzig und zweihundert

jar, am ostertage.

352. Anno domini ftoCLXXXXvri, die beati Marci evangeliste, ad resig-

nationem Chvnci de Gebsdorf reccpi ab II. villico de Batendorf monastcrii

ccelcsie Grandivallis bona prcdicti Chvncini jure hereditario pro solido sol-

20 ventia cidcm monastcrio solidum et solidum pro honorario. Que bona locavi

predicto Chvncino ad tempus vite pro solido et ipso nun existente libere

debent devolvi ad nos. Tcstis: Wer. de Renendorf. — 1297 April 25.

Gleichzeitiger Eintrag in I.h. A. Vorsetzblatt.

353. Der Testamentsvollstrecker des Domherrn Johann zum

25 Thor vergabt dem Kloster St. Maria Magdalena jährliche Zinse von

einem Hause. Basel 1297 April ;o.

Original MM. «* 22 (A).

Eingehängtes Siegel des bischöflichen Officiah (tC tj2).

Sciant cuncti tarn posteri quam presentes, ad quos tenor presentium

30 pervenerit, quod constitutis corarn nobis . . officiali curie llasilicnsis in figura

judicii domino Johanne de Diezsen canonico Basilicnsi ex una et fratre

Jacobo dicto de Hirsvngen converso et procuratore monastcrii dicti ad

Lapidcs extra muros civitatis Rasilicnsis ex parte altera, idem dominus Jo-

hannes tanquam executor ultime voluntatis bone memorie domini Johannis

35 dicti ad Portam canonici Basiliensis constitutus per eundem una cum quondam

domino E[rkcnfrido] cantore ecclesie Basiliensis, cupiens dicti defuncti exequi

ultimam voluntatem et sue saluti ctiam providerc, ne in die judicii requi-

ratur ab ipso, dedit seu legavit pro remedio anime dicti quondam Johannis

ad l’ortam dilectis in Christo . .
priorissc et convcntui monasterii ad Lapides

40 antcdicti redditus decem et novera solidorum minus uno denario percipiendos

singulis annis de domo, quam dominus Hcnricus de Richenshein miles Basili-

Utkundcabuch der Stadt Hasel. III. 24
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cnsis inhabitat, que quondam erat ejusdcm domini Johannis ad Portam, quam
ipsi cxecutorcs cidcm militi, uxori sue et heredibus ipsorum in cmphitcosim

conccsserunt habendam pro annuo censu quinque librarum et decem soli-

doruin dcnariorum nunc univcrsaliter distributorum, ita vidclicet, quod idem

census dicto monastcrio legatus in die annivcrsarii cjusdem defuncti singulis 5

annis per easdcm moniales sollempniter, prout per easdem consuevit fieri,

celebrandi pro piscibus erogetur ad refectionem communem. Et si quo

anno, quod absit, non erogarcnt sumraam prcdictam pro piscibus, ut est

premissum, ordinavit ct voluit dictus executor, quod extunc ad ipsum exe-

cutorcm idem legatum libere revertatur, et quod ipsc census ipsi monastcrio 10

amodo non debeatur. Quod legatum idem procurator monasterii nomine

dominarum suarum ct monasterii sub modo predicto recepit et ipsas dominas

suas ad celcbrationcra dicti anniversarii faciendam annis singulis obligavit.

Transtulit etiam ipse dominus Johannes de Diczsen nomine quo supra in

dictum monasterium jus percipicndi ccnsum prcdictum scilicct XIX solidos 15

minus uno denario in domo predicta. In quorum robur ct testimonium ad

petitionem dictarum partium presentem litteram fecimus consignari sigillo

curic Basiliensis. Actum ct dab Basilce, anno domini ftcxxcseptimo, feria

tertia ante festum bcatorum Philippi et Jacobi apostolorum.

354. Anno domini MCCLXXXXvil, die inventionis crucis, dominus Bur. 20

presbyter de Koczingcn ct H. filius ejus [recejperunt bona nostra Koczingcn

sub censu et omnibus conditionibus, quibus Jo. de Bisal habuit dicta bona,

die inventionis sancte crucis, presentibus domino Walthero de Slierbach,

domino Bur. de Machstat, domino Rvfdolfo], domino Chvnone, domino

N[icolao] de Ansoltingen, Ludewico viilico de Kficzingen ct aliis pluribus. 25

Et debemus ei emere 11 palcfrcdos ct debet persolvcrc prout dominus

VValtherus dixerit et XXI sol. concedere sub arbitrio reddendos predicti

VValtheri. — 1297 Mai j.

Gleichseitiger Gintrag in Lh. A. fol. 97“.

355. IVertier, Sohn des Meiers von Otlingen, verkauft Güter 30

daselbst der Begine Anna Schaeh/erne/lin und erhält sie wieder zu

Erbrecht geliehen. Basel 1297 Mai 4.

Original Kt. if 170 (A). — Abschrift in VBO. von tjpo Oktober 27
Kt. nt 146S (B) — Deutscher Austug in Kl. K. fag. jpj.

Das (eingehängte) Siegel fehlt. 35

. . officialis curie archidiaconi Basiliensis. Anno domini MCCnonogcsimo

septimo, sabbato post dominicam qua cantatur misericordias domini, con-

stitutus coram nobis in forma judicii Wcrnhcrus filius quondam . . villici de

Ötlikun Constanticnsis dyocesis submittens se voluntarie nostre jurisdictioni

alterum dimidium juger agri frugiferi et tinum pomerium, que videlicet 40

jugera ct pomerium sita sunt retro domum Dicthclmi filii sacriste ejusdem

ville Ötlikon, ad ipsum Wernherum jure dominii vel quasi pertinentia,
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vendidit et tradidit Anne converse dicte Schachternellin pro quatuor libris

et quinque solidis denariorura promittcns per fidcm dicte cmptrici sollemp-

niter stipulanti dictam venditionem ratam habere et hnnam nee contravcnirc

per se vel per aliura, sed prestarc ipsi emptrici suisque heredibus justam et

5 dcbitam warandiam quandoque fuerit requisitus. Confessus fuit etiam dictus

vcnditor se dictam pccuniam recepissc intcgre ab ipsa cmptricc et in usus

proprios convcrtisse, renuncians ex ccrta scientia in hoc contractu exccptioni

non numcrate pecunie, non tradite, non solute, rei vendite infra dimidium justi

precii, doli mali et in factum, beneficio restitutionis in integrum et generaliter

10 Omnibus aliis exccptionibus et defensionibus, quibus dicta venditio rccindi

posset in posterum vel aliquatenus impungnari. Quo facto dicta emptrix

possessiones predictas prenotato Wernhero venditori concessit pro annuo

ccnsu vidclicet unius vercnccllc spelte annis singuiis in festo bcati Galli

ipsi emptrici et*) ejus successoribus persolvendo et tradendo jure hereditario

15 quiete ac pacifice perpetuo possidendas, tali conditione adjecta, si idem

Wernherus vel sui successorcs in traditione sive assignationc ipsius veren-

celle spelte a dicto termino infra octo dies aliquo anno ncglientes extiterint,

quod extunc ipsi venditori suisque successoribus in bonis predictis venditis

nutlum jus conpctat vel conpctcrc dcbcat quoquo modo, sed quod ipsa

20 emptrix de cisdem bonis disponere debet pro sue libito voluntatis. In cujus

rei testimonium sigilhim curie nostre ad petitionem parcium prcdictarum

diiximus presentibus appendendum. Datum anno et die ut supra.

356. Das Predigerk/oster verkauft dein Meier Heinrich von

Geispilsen, seiner I'ran Bertha, und der Begine eignes Br'öperin ein

25 Haus auf Zeit ihres Lehens. Basel 1297 Mai rj.

Original Ut. «* 117 (A). — * Ut. D. fol. 167. — * Ut. B. fot. too”.

Arnold ßj nach A.

Auf der Rückseite der Urkunde ist von einer Hand des beginnenden

14. Jh. geschrieben: de domo ad Speculum.

30 Eingehängtes Siegel des bischöflichen Oj/icials (nr 152).

Nos . . ofücialis curie Basiliensis noturn facimus universis, ad quos

presentes litere pcrvencrint, quod constitutus coram nobis tamquam in forma

judicii magister Heinricus de Berna procurator seu syndicus fratrum I’redi-

catorum dornus Basiliensis idem procurator procuratorio nomine corundem

35 fratrum confessus fuit et publice rccognovit . . priorem et fratres ipsius

domus vendidisse Heinrico villico de Geispolzhein, Berthe uxori sue legitime

et Agnese dicte Bröperin converse domum ipsorum fratrum sitam Basilee

infra portam dictam ze Cruce, contiguam domui Jacobi dicti Swelman, ex

opposito domus Nicolai sartoris de Huningen, ab eisdem personis in solidum

40 tempore quoad vixerint usufructualiter possidendam et post mortem omnitim

trium cum pleno jure ad fratres prehabitos reversuram, pro triginta libris

»55. a) die Werte in festo tis ct auf Rasur in A.
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denariorum, recognoscens nichilominus . . priorera et fratres dictc domus

candem pecuniam a predictis cmptoribus rccepisse et in usus suos et domus

predicte integraliter convertisse. Hoc cxprcsse acto inter partes predictas,

quod nullus predictorum emptorum jus ususfructus sibi conpetens in domo
prcdicta vcndere potcrit nec debebit, sed in ca, si voluerit, omni venditione 5

vel etiam locatione exclusa personaliter residcrc et censum xx solidorum

denariorum debitum monastcrio de sancto Lconhardo Basiliensi solvere

annuatim. ln cujus rei testimonium sigillum curic Basilicnsis presentibus

est appensum. Datum Basilee, anno domini ffCCnonagesimo septimo, feria

sccunda proxima post cantate. 10

357 . Mechtild von Dammerkirch widmet ihrem Ehemann Hugo

Land bei Altkirch. Altkirch 1297 Mai 20.

Original CI. ’f 58 (A). — * CI. J. pag. 468.

Auf der Rückseite der Urkunde ist von einer Hand des beginnenden

14 1h. geschrieben: von brüder Hvge unserme converse. 15

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

Ich Johans Zhdri tun kunt allen, die disen brief sehent oder horent

lesen, das Mechtilt von Damerkilch bedechtliche unde mit gutem rate unde

umbetwungen vor mir an deine gericlite ze Altkilcli widemutc Hugo irme

cliclicn manne ein halben mendac akers, der da lit in dem banne ze Alt- 20

kilch genhalp der Ylie bi liern Henrichs von Hirzbach wiger gegen Aspach,

den si geerbet hatc von irme vatcr uh müter, uh hört in den dinghof ze

Hirsunge, mit Johanses l’eiers hant, der meger über den selben hof ist an

her Türingcs stat des frigen von Ramsten. Un das der selbe widemc stete

were, so furzhech si sich alles des rechtes, das si hate an deme forgenanten 25

güte, an min hant mit des forgenanten lehen herren hant. Un waren da

bi her Dietrich von Scpte cn riter, her Otto von Knöringen cn ritcr, meger

Beter von Scpte, Rüdeger der amen, Rudi von Gewilr, Friderich der amen,

Henrich Stahelekc, Albrecht der webel, Henzin Güsin, Diezhin von Berne,

Chünrat Hasuler, Vlrich her Diethers, Diezhin von Lüzclc bürger von Alt- 30

kilch unde ander biderbe lute genüge. Das dis stete uft gewere si, dar

umbe ist unser stete von Altkilch ingesigel an disen brief gehenket. Dis

gczhach ze Altkilch, do man von gottes gebürte zalte tusinc zwhundcrt

nünzic un siben jar, an dem nesten mendage vor der üffart.

358. Anno domini ftcfct.XXXXVÜ, crastino ascensionis domini nostri 35

Jesu Christi, H. dictus Cezsinger residens in Altenphirt rccepit bona nostra

ibidem, que emimus a domina de Löwcnberc pro vi quartalibus speltc

mensure Bhirrctcnsis, et debet dimidium juger fimare vel argillare annuatim.

Testes : decanus in Mvspach, N[ icolaus] Verwer, Chvno, fratcr Chvninus, Bur.

Cocus, Jo. de Mittelmvspach vron Irmin. — 1297 Mai 24. 40

Gleichseitiger Eintrag in LA. A. fol. 96".
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351). Burchard Mangold und seine Frau verkaufen dem Kloster

St. Maria Magdalena Güter zu Köstlaeh und empfangen sie wieder

zu Erbrecht. Ausserdem schenken sie ihr ganzes Vermögen demselben

Kloster unter Vorbehalt lebenslänglicher Nutzniessung.

5 Basel /2p7 Mai 25.

Original MM. >f 23 (A). — Deutscher Auszug in MM. E. fol. 223. —
* MM. K. fol. f<Sp.

Eingehängtes Siegel des bischöflichen Officials (rf rjz).

Noverint universi tarn postcri quam presentes, ad quos tenor prescntium

jO pervenerit, quod constitutis coram nobis . . officiali curie Basiliensis in figura

judicii fratre Jacobo dicto de Hirsvngen converso procuratorio nomine . .

priorisse et convcntus monastcrii ad Lapides extra muros civitatis Basiliensis

ex una et Burchardo dicto Manegold et Jvnta conjuge ejusdem de Kcssilah

ex partc altera, iidem conjuges vcndidcrunt ct se vendidisse recognoverunt

15 dicto fratri Jacobo ementi nomine dicti monasterii pro duabus jibris denario-

rum curiam suam sitam in banno seu villa Kessilah prope fontcm juxta

curiam dicti monasterii et unum diumalc prati wlgariter dictum manewerch

situm in loco dicto zcm Kirbomc ad ipsos jure dominii vcl quasi pertinentia

amodo tenenda paritcr et habenda sub omni jure et titulo, quo et ipsi

20 eadem possidebant et habebant hucusque, et recognoscentes, sibi dictas

duas libras denariorum fore integraliter persolutas in pecunia numerata tra-

dita ct soluta, transtulcrunt in ipsum fratrem Jacobum nomine dicti mona-

sterii Universum jus et dominium sibi conpetcns in cisdcm. Dictus vero

fratcr Jacobus concessit ipsis conjugibus in solidum easdem posscssiones

*25 venditas per ipsos conjuges jure hereditario tenendas et utendas pro annuo

ccnsu diinidie verencelle Spelte annis singulis pcrsolvendo in nativitate beate

virginis. Dcinde iidem conjuges spontc et libere in remedium animarum

suarum donaverunt donatione inter vivos ipsi fratri Jacobo nomine dicti

monasterii recipienti omnia bona sua mobilia et inmobilia seu se moventia,

30 que nunc habent seu ipsos in posterum habere continget, quas relinquent

in morte, ct retinentes sibi usumfructum liberum in cisdem pro tempore

vite sue constituerunt sc in solidum possessores ipsorum bonorum donatorum

nomine monasterii predicti dumtaxat, ita tarnen, quod altero ex ipsis con-

jugibus dccedentc superstes habeat usumfructum Universum, sicut prius pro

35 tempore vite sue. Dat. Basilce, cum appensione sigilli curie Basiliensis in

testimonium premissorum ad petitionem partium predictarum, anno domini

äccxüseptimo, sabbato post ascensionem ejusdem.

3(K). Das Kloster St. Alban leiht dem Ritter Werner von

Eptingcn und seiner Gemahlin Ita Güter in Thürnen zu Erbrecht.

40 Basel 12p7 Mai 27.

Original Al. nt 57 (A). — Abschrift in Al. C. fol. roo (B). — Deutscher
Auszug in Al. M. pag. 4.35.
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Boos 140 a* 1S9 nach A. Hier ist zu lesen 24.: quocunquc statt

quccumque; Z. JJ: Actum cst ctiam cxpresse.

An Pergamentstreifen hängen ztoei Siegel: t) S . FRI .... ALBA . .

.

2) St. Alban (n" $2).

Dorsualnotiz des 14. Jh.: dum. Hcinr. de Eptingen. 5

361 . Ritter Werner von Eptingen und seine Gemahlin Ha ver-

sprechen, von den durch das Kloster St. Alban ihnen zu Erbrcckt

geliehenen Gütern in Thürnen den jährlichen Zins dem Kloster ge-

treulich zu entrichten. Basel 1297 Mai 27.

Original AL tf gS (A). — Abschrift in AI. C. fol. 100 (B). — Deutscher ]0

Auszug in AL M. pag. 417.

* Boos 141 tf 190.

An Pergamentstreifen hängen zwei Siegel : 1) . . . NHEKI . DE . E .

MIL . TIS. 2) Bischöflicher Ojficial (W 172).

Nos Wernherus de Eptingen milcs et Ita uxor sua legitima notum 15

facimus universis presentes literas inspccturis, quod de bonis monastcrii

sancti Albani extra muros ßasilienses sitis in banno et villa Dvrnon Basili-

cnsis dyocesis nobis cum Omnibus suis juribus ct pcrtinenciis a domino

. . priore ct conventu dicti monastcrii sancti Albani jure emphiteotico sive

hereditario pro annuo ccnsu quinqtic vcrcncellarum, trium videlicct spclte 20

et duarum avene, solvcndo ct presentando apud dictum monasterium annuatim

in festo beati Andree apostoli concessis promittimus bona fide pro nobis

nostrisque succcssoribus solvere et presentare apud dictum monasterium

fideliter ccnsum prcdictum annis singulis in festo beati Andree predicto

personis monasterii antedicti, acceptantes et volcntes, quod, si *) in solucionc 25

census ab uno festo sancti Andree usque ad idem festum proxime sequens

dcfeccrimus, quod extunc ipso facto dicta bona cum omnibus suis juribus

et pcrtinenciis sint ad dictum monasterium nullo jure in eisdem nobis dein-

ceps remansuro penitus revoluta, et ad solucionem ipsius census sub dicta

pena amissionis bonorum nos ct nostros succcssorcs ct heredes presentibus 30

obligamus. I’romittimus insuper, quod sine conscnsu domini . . prioris dicti

monastcrii, qui pro tempore fucrit, null! ipsa bona conccdemus nec alienabi-

mus quoquo modo. In cujus rei testimonium sigillum mci scilicet Wernhcri

predicti, quo ego Ita predicta utor in hac partc, una cum sigillo curie ßasili-

ensis presentibus cst appensum. Nos quoque . . ofticialis ejusdem curie 35

Basiliensis ad peticioncm prcdictoruin Wernhcri et Ite conjugum predicta

omnia et singula coram nobis recognosccncium sigillum ipsius curie hiis

iitcris fecimus appensari. Datum ßasilcc, anno domini £l(Xnonagesimo

septimo, feria secunda proxima post ascensionem ejusdem.

861. a) si fehlt in A.
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362 . Konrad Dockshirn vermacht dem Kloster Klingenthal

eine Summe Geldes zur Begehung seiner fahrzcit.

Klein-Basel 129t Juni 6.

Original im StA. Aarau, Stift Kheinfetden (ei).

5 Die beiden (an Pergamentstreifen hängenden) Sieget fehlen.

Nos . . priorissa et conventus raonasterii de Klingental minoris Basilce

notum facimus universis quos nosse fnerit oportunum, quod, cum bonc rnemorie

Conradus dictus Boxhirni civis Rinueldcnsis in agonc mortis ageret, mona-

stcrio nostro legaverit sexaginta quinque marcas argenti, ita ut ipsum

10 argentum in ccrtos redditus et bona inmobitia convertamus et preficiamus

unum sacerdotem altari beatorum Johannis et Pauli in monastcrio nostro

constructo, ubi predictus Conradus cst sepultus, qui in ipso altari per se

vcl per alium impedimento legitimo detentus cottidie missam diccrct*) pro

memoria anime dicti Conradi, et ordinaverit, quod nos dicto sacerdoti de

15 redditibus et bonis de predicta pccunia conparatis singulis annis duodeeim

libras denariortim solvamus et in die anniversarii sui ad mensam dominarum

monasterii nostri viginti solidos assignemus, nobisque contulcrit potestatem

ad dictum altarc sacerdotem ydoneum cligendi et onus ac sollicitudincm

imposucrit dicto altari de sacerdote ydonco et anime suc saluti de missa

20 cottidie dicenda providendi 1

’) sub eo moderamine, quod si nos in eligendo

vel presentando sacerdotem negligentes essemus, ita quod infra mensem a

tempore vacacionis ipsius cum vacabit alium non eidem altari prefeccrimus

cum effectu, quod ex tune bona et redditus cum predicta pccunia conparata

ad Rinueldensem ecclesiam devolvantur, et quod ecclesia ac capitulum Rinuel-

25 dense ex tune ad premissa omnia teneatur, nos dictum legatum et ordi-

nacionem in remedium anime ipsius Conradi gratantcr acceptantes de con-

muni tractatu sepius attemptato tocius conventus nostri et quorum inter-

erat, cum non sit dampnosa sed utilis monastcrio nostro et divini cultus

augmentosa et non sit dubium nostro monasterio profuturam, obligantes nos

30 nostrum monasterium et successorcs nostras, quod dicto altari perpetuum et

ydoneum sacerdotem preficiemus, qui in ipso altari pro salutc dicti Conradi

dicet cottidie missam 1
) per se vel per alium legitimy impeditus et ad providen-

dura cidcm . . sacerdoti tarn de dictis bonis et redditibus de predicta pecunia

conparatis quam de nostri monasterii bonis singulis annis in duodeeim libris

35 denariorum Basiiiensium et quod in die anniversarii sui suum anniversarium

peragemus et ad mensam nostram viginti solidos denariorum ministrabimus

dominabus volcntcs, ut nos et nostrum monasterium ad exccutionem dicte

ordinationis perpetuo tencamur. Ut igitur voluntas dicti Conradi per nos

non ncgligatur nec impediatur, volumus et admittimus in hoc ordinationem

40 dicti Conradi, ut, si vacantc dicto altari infra mensem a tempore vacationis

et sciencie alium . . sacerdotem ydoneum dicto altari non prefecerimus cum

effectu, quod ex tune post mensem bona et redditus sic empti scu conparati

8ö2. a) dleere in A. b} providendi fehlt in A. c) missam fehlt in A.
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per qucmcunque contractum vacent ipso jure et a nobis et nostro mona-

sterio sint libcrc absoluti et ad ecclesiam Rinucldcnscm convcntualcm sine

contradictione qualibct devolvantur. Et quod ecclcsia Rinucldcnsis scu

canonici vel eorum procuratores sua auctoritate in posscssionem dictorum

bonorum corporalem adeat nullo a nobis consensu alio expectato vel licencia 5

speciali et de ipsis disponat ad usus ordinacionis supcrius annotatc. Testes,

qui premissis acciti et vocati intcrfucrunt, sunt hii, videlicct dominus Con-

r[adus| de Eschkon canonicus Rinueldensis, magistcr Vlricus de Waldenburg

advocatus in curia Basiliensi, Conradus dictus Bfller, Heinricus villicus de

I.eymen, Conradus dictus Mvnzschi, Rüdfolfusj et Bcrtholdus fratres dicti 10

Boxhimi et quamplurcs alii fidc digni. In cujus rci testimonium et perpe-

tuam memoriam omnium premissorum sigilla nostra videlicet priorisse et

convcntus presentibus duximus appendenda. Dat. et actum apud monasterium

nostrum predictum, anno domini ftoenonagesirao septimo, feria quinta pro-

xima post diem sanctum penthecosten. 15

363. Die Kinder Konrads im Kirchhofe von Steinbach ver-

kaufen Güter daselbst an das Stift St. Leonhard.

Sennhcim 129J Juni 10 .

Original Lh. tf 116 (A). — * Lh. D. fol. 192". — * Lh. B. fol. JO".

Von den ssvei (an Pergamentstreifen hängenden) Siegeln ist noch eines 20

vorhanden : f S . VVAI.TH . . V . STERNVN . LTH . . V . . STERNVN.

Allen die disen brief selient oder hörent lesen, künde ich Walther zem
Sternen schafncr zc Senhein, das vor mir in gcrichtcs wis Heinrich, Johans,

Niclaus, Kathcrina ufl Imma Chflnratz seligen kint im Kilchovc von Stein-

bach mit Heinrichs von Steinbach im Kilchovc irs wissenthaften vogtes hant 25

uil ir swestren Heilwig, Berchtoltz wip, ufl Anna, Wernhcrs wirtin, der iet-

wedrü mit irs wirtes hant, des si ze vogte verjach, verkoften rechte ufl rede-

liche . . dem probste von sant Lienharte von Basil an sins gotzhus stat ein

ziegeltechin hus gemfiret ufl ein gemüret trotten ufl ein hof ligent ze Stein-

bach zwischent Johanse Kölners husc ufl Rudolfs husc von Michclnbach für 30

lidig eigen ufl hinder dem vorgenanten huse ein hSveli mit einre schüren

ufl den söd zem halben teile*), daz si hatten ze erbe von hem Wrande
umbe ein jergelichcn zins dri Schillingen, ufl gaben ez alles timbe zwenzig

phunt ufl verjahen mit iren vögten, das si der phenningen gar gewert weren

ufl si in ir nutze weren komen. Ufl vertigotten dem vorgenanten probste 35

an sins gotzhus stat daz vorgeschribcn geseze, daz eigen ist mit ir vögten

hant, daz erbe ist mit des lenherren hant. Ufl geschach daz mit aller der

gewarsami ufl sicherheite, so dar zfl horte von rechte oder von gewonlicite

ufl alse mit rechter urteil vor gerichtc erteilt wart von allen, die da waren.

Ufl geloptcn dem vorgenanten probste an sins gotzhus stat mit ir vögten 40

hant bi der truwe den kof stete ze habende ufl da wider niemer ze tundc

303. a) Von uü hinder bis teile auf Rasur in A.
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von ime selben oder mit iemandc anderme in dekein weg. Öch geloptcn uft

bunden sich die vorgenanten Heinrich im Kilchove, Bcrchtolt ufl Wernher

mit den vorgenanten kinden den probest un sin gotzhus des vorgeschriben

gesezes da für, so si ime ez hant vcrköft un da vor geschriben stat, zc

B wcrendc uö ze verstände gegen mcnlichem alsc recht ist, swa un swenne

ez dürft geschiht, uft verzigen sich wissentliche geistliches weltcliches ge-

wonliches gcschribens ungeschribens un lantrcchtes un gemeinlichc aller der

dingen, da von der köf nu oder har nach möchte abegan oder in dekein

weg geirret werden. Zcimc urkunde dirre dingen so ist dirre brief mit mime

10 un des lenherren ingesigelen besigelt, un ich der vorgenante Wrant vergihe

mit disem brieve, das ich dur der vorgenanten kinden ufgebungc, du mit ir

vögten hant geschacli, un dur ir aller bette willen daz vorgeschriben erbe

dem vorgenanten probste an sins gotzhus stat verluhen han mit allem dem
rechte, so dar zu hört, umbe dri Schillinge jergelichs zins. Un zcimc ur-

15 künde des dinges so han ich min ingesigel gchenket an disen brief. Dirre

dingen sint gezüge her Heinrich der lüpriestcr von Vfliolz, her Heinrich

der Walch des lüpricsters geselle von Senhcin, . . der kapplan von Stein-

bach, Heinrich der schriber zer Svnnen *'), brüder Heinrich von Olcnbcrg,

meister Andres der kinden lerer von Senhein, Berchtolt Rincmurer, Gervng

20 von Kriburg, Heinrich von Swerzen, Heinrich Moli, Bcrli der winman, Hilte-

brant der webei burger von Senhcin, so von Steinbach Hug von Tanne,

Johans Keiner, Niclaus Ingolt, Johans Gebhart der phister, Johans Hvnt uft

ander erber lute genüge. Diz gcschach un wart dirre brief geben ze Sen-

hcin, do man zalte von gottes gebürte zweilfhundert siben uft nünzig jar,

25 an dem mendage nach usgander phingistwochcn.

304 . /Jas Kloster St. Clara überlässt dem Johanniterhause su

Rheinfelden einen Garten daselbst gegen Zahlung einer Geldsumme

und Erlass von Zinsen. — 1297 Juni 11.

Original im StA. Aarau, Johanniter Rheinfelden tf 20 (A).

30 Das (eingehängte) Siegel fehlt.

Wir swester Mcthith von Tegervclt die ciptehsin von sanctc Clären

zü enren Baselc un die samenunge gemeinliche des selben klosters tun kunt

allen den, die disen brief ansehent oder hörent lesen, das wir mit gemeinigeine

rahtc uft mit unser aller willen durch unsers clostcrs nüz und frömen mit

35 brüder Eirben von Rvmcrshcin dem comcndor zü Rinveldcn sanctc Johanncses

Ordens des heiligen huses des Spitals von Jerusalem und den brüderen gei-

meinliche des selbes huses eines wcihsels sint körnen über ein umbe einen

garten, der heihset der Sneizerinne garte und lit zü Rinvelden zwihssent

Glvnkelins dör uft Kvffer dor, den han wir lidcclichc gegeben den *) vor-

40 genanten brüdem von Rinveldcn cweclichc zü neissende und och fridclichc

303. a) Von der kapplan bis Svnnen auf Rasur in A.

3&4 a) corrigiert aus dem in A,

Urkuodcnbuch der Stadt Baacl. 111. 25
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ze besizcnde. Und dar unbe hant si uns lidig gclahsen und unser clostcr

zweiger Schillinge geltes, die wir in jergelich gaben von unserm gute, un

dar zu hant si uns gegeben siben phunt phenninge Baseler münze, die han

wir von in cnpliangen ufl in unsers klosters nuz b
) bekeirt. Un des virjehen

wir an disem briefc. Wir virzihent uns och als des rchtes un den frihet, 5

die wir nü hant oder iemer gewinnen möheten, do mit der vorgenant weihsei

widersprochen muhte werden oder entdrennet Un des virbindc wir uns mit

disem briefe. Das dis ganz undc stete blibc, dar unbe henke wir unserre

samenungen ingesigele an disen brief zu einer warheit und eime steten

urkunde. Dirre brief wart besigelt und gegeben, do von gottes gebürte JO

warent tusent zwei hundert und siben und nunzig jar, an sanctc*) Bamabes

tage des zweilbotten.

365. Anno damini MCCLXXXXVU, in. ydus junii, obligavimus nos

domino Johanni de sancta Cruce pro IX vir. spclte quamdiu vixerit in

nativitate beatc Marie singulis annis pro xi.v libris, quas nobis dedit etc. 15

Et post mortem ejus in die anniversarii sui dare debebimus sanctimoniaiibus

Intcrlaccnsis ecclesie XX sol. et pauperibus mendicis xx sol. pro pane et

nobis reliquum. Testes: N[icolaus] Verwer, Jo[hannes ad] Novum cellarium,

Kvfdolfusj, Chvno, Vljricus], Nficolaus] GeilfOz et omnes alii.

— 1297 Juni //. 20

Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fol. 67’.

366. Katherina, Witwe Jacobs von Falkenstein , bekennt der

Katherina, Witwe Heinrichs von IVies, eine Geldsumme schuldig zu

sein und verspricht deren Zahlung. — 1297 Juni 14.

Original Gn. tf 14 (A). 25

An Pergamentstreifen hängt das Siegel Albrechts von Falkenstein (rf 190).

Allen den, die disen brief schent ald horent lesen, tun kunt ich Katherina

ein witwa geheisen von Granegge, du wirtin wc hem Jacobs seligen von

Valkenstein, de ich schuldig bin sehzehen mark silbers frowen Katherinen

einer witwen, du wirtin wc Heinrichcs seligen von Wisa, unde sol ir des 30

silbers geben acht march hinnan unze sanctc Martines mes undc die anderen

achtöwe von dannan über ein jar. Unde han ir dar über gegeben zwene

bürgen hem Alberchten von Valkenstein uft Heinrichen von Valkenstein.

Unde swie ich ir dis Silber niht verrihtet noch gegeben han ze dien vor-

genanten zilen, so sutlen die beide, so si von ir wegen gemanot werdent, 35

sich antwirten ze Friburch in die stat da giselschaft ze leistende nach der

stette gewonheit alle die wile, unz daz Silber gewert wirt. Ufi swenne der

deweder erstirbet, so sol ich einen anderen geben an dez stat in dem selben

rehte. De ich diz gelobet han, dez sint geziige her Gregorie von Valken-

. stein un Köm un Albercht von Valkenstein, die gegenwertich waren, da 40

ich diz gelubdich wart. Uft han ir och gelobet der vorgenanten frSwen von

304. b) nuz von gleichtr Hand übtrgtschricbtn in A. c) jar an sancle auf Rasur in A.
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Wisa, ube si stirbct, e de si dez Silbers gewert ist, so sol ich allez de

silber, de noch den ich weren sol, geben irre swester frövve Margareten

der Kappellerin aide swem du mich cz heiset geben, uft sün och die bürgen

ir leisten in dem selben rehtc, alse der vorgenanten frowen vor Kathcrinen

5 von Wisa. Uft de diz stete belibc, so lian ich ir gegeben disen gegen-

wärtigen brief besigelot mit dem ingcsigele hern Alberchtes vonValkensten.

Diz beschach, do man zalte von unsers herren Jesu Christi gebürtlichem

tage tusench zweihundert nünzig uft siben jar in dem jungesten jare, an dem
tage der achtzehcnden kalenden dez manodes der da heiset julius.

10 367. Das Stift St. Leonhard leiht dem Otto von Hagenthal

die Hälfte eines Hauses zu Erbrecht. Basel 12(47 Juni 22.

Original Lh. «* i iS (A). — Abschrift in Lh. H. fol. 17" tf 82 (B).

—

* Lh. D. fol. 153. — * Lh. B. fol. 64.

Trouillat 2, 646 «* 300 nach B.

15 An Pcrgamentstrcifen hängen drei Siegel : 1) Propst Martin (nt 1S0).

2) Capitel von St. Leonhard (>t 179). 3) Erzpriesterliclier Offtcial

(nt 150).

Wir Marti der probest uft daz capittel gemcinliche des gotzhus sant

Lienhartz von Basil tun kunt allen, die disen brief sehent oder horent lesen,

20 daz wir unsir hus, daz bi den Minren brüdern lit zwischent Hvgcs seligen

huse Rötins uft l’ctcrs huse von Wolfswilr des suters, mit privete, mit lichte

un mit allem dem rechte, so dar zu hört, zem halben teile den obern teil,

der an des vorgenanten Hvges seligen huse lit, verluhen hein Ottcn von

liagcndal dem gartener, Agnesvn sinre wirtin uft iren nakomen umbe dri-

25 zehen Schillinge jergeliches zins un ein Schilling ze jargeziten un umbe zwen

ringe ze wisunge uft umbe ein snitter, mit solichem gedinge, das si in dc-

kein weg besweren sullcn die, die den andren teil hant. Un swennc der

vorgenante Otte oder sin wirtin oder ir nakomen us dem huse zichent oder

ez iemande anderme liehen oder versetzen oder verköfen oder in dekein

30 andern weg umphrönden wölten, das ez danne unsirme gotzhuse sol lidig

sin uft stillen aber wir inen für daz hüsili, daz ze Kvlchvsern bi unserme

garten lag, daz der vorgenante Otte von uns hatte ze erbe, geben aht phunt

un stillen si uns des weren gegen incnlichcm. Uft were, das wir des vor-

genanten hus, so wir in verluhen hein, wrden bedürfende gegen den Minren

35 brüdern zeime wehsei, so sullen wir inen für du aht phunt geben zweilf

phunt uft sullcn si ez uns lazen lidig uft lerc. Ist aber, die wilc si cz hant

un da iune sint, das ez abbrinnct oder zergat, so sullen si ez ane unsirn

kosten wider machen alse gut alse ez waz do ez der vorgenante Otte um-

phic. Ist öch, das si dekein ehaftigen bu dar an leiten mit unser wissende,

40 den sullen wir, alse biderbe lute erkennent, in abe tun ob ez uns lidig wirt.

Dirre dingen sint gezüge her Niclaus der Vcrwcr, her Johans zem Nvwen

kelrc, Iler Heinrich von Müspach unsir brüdre, her Johans der kilchcrre von

Landcsere, meistcr ligelolf vor Spalon, Wilhelm von Machstat, Hvg Brogant,
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Peter von Wolfswilr der suter, Burkart der schräter, Eberhart der hüter uh

ander erber lute genüge. Un zeime urkunde der selben vorgeschriben

dingen so ist dirre brief besigelt mit unscrn des probstcs uh des capittels

uh des oflicials des crzpriesters hoves von Basil ingesigeln. Un wir . . der

vorgenante official hein durh beider teile bette zeime urkunde der vor- 5

schribener dingen unsers hoves ingesigel geheizen henken an disen brief.

Diz geschach uh wart dirre brief geben ze Basil, do man zalte von gottes

gebürte tusinc zweyhundert siben un nünzig jar, an dem nehsten tage nach

sant Albans tage.

368 . Anno domini ftoCLXXXXvfi, sabbato ante apostolorum Petri et 10

Pauli, C., Rv. et Jo. dicti Brucgcre fratres residentes in Enninkon subditi in

Schopfhein recepcrunt bona nostra in Enninkon, que quondam fuerunt

Waltheri clerici dicti Glotschipes, jure hereditario pro tribus vir. spelte

annuatim pro ccnsu. Et est sciendum, quod, quamdiu isti tres fratres vixe-

rint, nullum dabunt honorarium, si bona predicta in corum manibus remane- 15

bunt, sed post mortem corum V sol. dari debent pro intragio, vcl si tempore

vite eorum alienaverint, idem fict. Testes: Cjonradus] dictus Schvfter de

Sole, Reimboldus sartor de Schflpfhein, Jacobus de Nidowe et plures alii.

Et annonam debent presentare ad granarium nostrum.
— 1297 Juni 22. SO

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fol. Sf.

369 . Anno domini ildcLXXXXVii, in festo Jo|hannis] baptiste, locavi-

mus Jo[hanni] dicto Schönkint juniori ortum quondam H. de Vello cum
attinentiis suis ze Kolchvsern pro XVI sol. et 11 circulis et 111 fenilegis et

X sol. pro honorario. Item debet habere viam trium pedum in latere orti 25

quondam Bur. zem Himelc. — ‘*97 Juni 24..

Gleichzeitiger Eintrag in I.h. A. fol. Sj.

370. Anno domini MCCI.XXVXVii, vn. kl. julii, M[artinus] prepositus

etc. locavenmt Mathie Hvllere ortum situm ze Kolchvsern inter ortum dicte

Strvbin et ortum H[einrici] Engelbotte pro VJ sol. et II circulis et in mutati- 30

onc manus pro honorario in sol. minus ill den.; item ortum dicte Strvbin

predictum et dicti Trutkint pro VJ sol. et in circulis; item declivum de

predictis ortis tisque in ßirsictira minorem dictum Tich usque ad molendi-

num dicti Geien nomine dotis ad nostrum monasterium pertinentem. Testes:

RSfdolfusj custos, Njicolaus] Verwcr, JoJhanncs] zem Nvwcnkclre, N|icolaus] 35

Geilfvz, Hfeinricus] Mvspach et alii. — 1297 Juni 2g.

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fol 82".

371 . Anno domini fidixevn, IIII. ydus julii, Mfartinus] prepositus

locavit Agncse filie Petri de Machstat uxori Jfohannis] dicti Snvrli domum
nostram sitam supra Birsicuin rctro domum Hugonis dicti Lembeli pro 40
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racdia partc, quam ci dictus maritus ejus donavit pro morganatico, que solvit

in universo XXVI sol. ct 11 circulos et mcssorcm et II soL pro honorario.

Anno domini M( vi.xx\ X vii *) locata cst alia mcdia pars prcdictc domus.

— t297 Juli 12.

5 Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fol. 8).

372. Anno domini ficci.xxxxvii, in die bcate Marie Magdalene, Sofia

rclicta quondam Rvfdolfi] dicti Leizscn de Pheffingen, Rv. et Sofia liberi

ejus convenerunt nobiscum in hunc modum, quod, cum ipsi habeant ab

ecclesia nostra bona nostra in Pheffingen ad tempus vite Burchardi dicti des

10 Schaffeneres pro vi sol. nomine census et duobus pullis, que nobis ccdunt, et

insuper eis rcmaneant II vir. spelte, quamdiu predictus Schaffener vixerit,

et post mortem ejus cedere deberent libere et absolute ecclesie nostrc, nos

deliberatione bona prchabita assignamus prcdicte Sophie et liberis suis ante-

fatis predictas II vir. spelte usque ad tempus vite ipsorum, ita, quod post

15 mortem eorum nobis cedere debent ex parte ipsorum de bonis suis in

Onoltzwile, que colit Vlfricus] dictus Smit, IX quartalia spelte et IX avene

et item in Gelterkingen de bonis, que colit . . dictus Krenzachere, dimidia

vir. spelte et I pullus. — /2p? Juli 22.

Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fol. 84.

20 373. [Anno domini l&CCLXXXXVil], in vigilia beati Petri apostoli, pro-

miscrunt C[uno] Ortliep, Metza conversa, Gerina liberi quondam H. Ortlieps

de Michelnbach et Irmcndrudis mater coruin xxx den. pro patre eorum in

assumptione. Testis : H[cinricus] de Grandewilr, in lobo nostro.

Basel [1297] Juli Ji.

25 Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fot. 97.

Da am gleichen Ort und von gleicher Hand sich nur Urkunden von

1297 eingetragen finden, •wurde auch für dieses Stück das genannte
Jahr angenommen.

374. Das Stift St. Leonhard leiht Bcrthold, dem Cleriker des

30 Domsängers Rudolf Kraft, ein halbes Haus. Hasel 1297 August j.

Original Lh. nt 119 (A). — * Lh. A. fol 87. — * Lh. D. fot. 149°. —
* Lh. B. fol. 58.

* Arnold 267.

Zwei an l’ergamentstreifen hängende Sieget: l) Propst Martin (tf /So).

35 2) Capitel von St. Leonhard (tf 179).

Nos Martinus prepositus totumque capitulum ecclesie sancti Leonhardi

ßasiliensis notum facimus universis et singulis, ad quos presentes fitere per-

venerint, quod, cum Burchardus dictus Zinke mediam domum*) nostram

sitam Basilee in vico dicto in der VVebcrgassen, ad quam medietatem spectat

40 371 . a) Ster itt eine I.ticke in der Verläse.

374 . a) quondam der Ketnbclin Zueatz in Lk. A. (Zimbuch von /st/o).
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mcdia camcra lapidca et mcdictas orti et inferior pars domus contigua nostre

domui, Bertholdo clcrico domini R[fldolfi| Kraftonis cantoris ecclcsie Basili-

ensis pro 1
') quindecim libris denariorum Basiliensium, quam pecuniam se

ab ipso Bertholdo intcgraliter reccpisse ct in usus nccessarios convertisse

coram nobis publice confessus fuit, juste ct legaliter vcndidisset, ipsam in 5

manus nostras sponte et libere resignavit Nos vero ad hujusmodi resig-

nationem et pctitioncm prcdicti Bcrtholdi candcin donium mcdiam ipsi

Bertholdo pro annuo censu quinquc solidorum in nativitatc domini et sancti

Johannis baptistc divisim et equaliter solvendorum necnon dimidio prccio

messoris concessimus et presentibus conccdimus a nobis et nostra ecclcsia 10

jure emphyteotico sivc hereditario secundum jus ct consuetudinem civitatis

Basilicnsis perpetuo ac pacifice possidendam. Sciendum tarnen, quod in

mutatione manus nobis duo solidi et sex dcnarii de dicta mcdia parte domus

nomine honerarii sunt solvcndi. Testes sunt dominus Zscliinardus presbytcr

Basilicnsis, dominus Conradus dictus Weckerlin canonicus ecclcsie Lutenba- 15

ccnsis, Johannes Schaficnarius civis Basilicnsis, Rüd[olfusj dictus de Luzzelah

clcricus et alii fide digni. In cujus rci tcstimonium ct perpetuam memoriam
premissorum sigilla nostra scilicet prepositi et capituli presentibus sunt

appensa. Datum Basilee, anno domini ifnxnonagesimo septimo, sabbato

proximo post festum ad vincula Petri. 20

375 . Hcrmannus de Byella hospes Basiliensis Zeuge in einer Ur-

kunde des Edelknechts Heinrich von Dachsfeldcn. Die Urkunde ist

besiegelt mangels Siegels des Ausstellers durch Wernherus dictus Gcis-

ryeme de minori Basilea. Actum ct datum in minori Basilea, in domo
Wcrnheri Gcisryemen prcdicti. Klein-Basel 1297 August 9. 25

Trouillat 2, 630 et" 503 nach einer Abschrift des 13.
‘

7h. im bischöf-

lichen Archiv zu Pruntrut, Cartular von Bellelay pag. 212.

376. Urkunde von 1297 August 17. s. Band fl, 28g n" 497.

377 . Item ein klein lateinisches brieflin, meldet, dass Ruodolf von
Zwingen sein recht auf des Hesels haus gegen dem haus zum Haubt hinüber 30

umb 6 lb. pfenning herrn Heymoni dem priester verkauft habe. Actum mit-

wochs vor Bartholomei a" 1297. — 1297 August 21.

Eintrag des 17. Jh. in Ds. Y. fol. 189”.

378. Johann von Wolsckweiler überträgt auf seine Tochter

Heilwig ein Haus. Basel 1297 August 26. 35

Original Pt. tf 88 (A). — Abschrift in Pt. 11. fol. 32’ tf $0 (B).

Arnold 386 nach A.

Eingehängtes Siegel des Peter Schaler (tf 106).

874. b) pro auf Rasur in A.
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Ich Heinrich Scliörli schultheizc ze Basil an mins hcrn Peters stat des

Schälers eins ritters von Basil tun kunt allen, die disen brief schent oder

hörent lesen, das vor mir in gerichte Johans von Wolfswilr der sutcr daz

hus, daz da lit uf dem Nadelberge zwischent der huse zem Hirze un Vol-

5 mars huse Hindere, daz er hatte ze erbe von Johanse Tvgginger umbc zehen

Schillinge jcrgclich ze gebende gelich gctcilet ze den vier vronvasten uft vier

kappen ze wisungc, ze sant Martins mes zwene un zwene zc vasinaht, uft

zehen Schillinge ze erechatze, so du hant sich verwandelte, von dem man
Sch git den herren von sant Peter jergelich vier Schillinge von jargeziten,

10 zwene zer lichtmes un zwene ze den ostren, Hcilwige sinre tochtcr gab un

ir ez vertigotte mit dem vorgenanten Johanse dem lenherren, der durh siner

ufgebungc uft bette willen daz selbe hus der vorgenanten Heilwige leh zc

erbe in allem dem rechte uft umbc den selben zins, alse da vor stat ge-

schriben. Uft geschacli daz mit aller gewarsami uft sicherheite, so dar zu

15 höret von rechte oder von gewonlieitc uft alse mit rehter urteile vor ge-

richtc erteilet wart von allen, die da waren. Zcime urkunde dirre dingen

so han ich Heinrich der vorgenante schultheize disen brief gegeben der vor-

genanten Heilwige bcsigclt mit des vorgenanten mins hern Peters des Schalere

ingesigel von dem gerichte. Diz geschach uft wart dirre brief geben ze

20 Basil, do man zalte von gottes gebürte zweihundert siben uft niinzig jar,

an dem mendage nach sant Bartholomeus tage. Uft waren hie bi Heinrich

Tvscher der amman, Chvno zem Roten turne, Wernher zem Rosen, Johans

von Gvna, meyer Johans von Hesingen der munzer, Burkart der höwer,

Rvdiger des Azers tochtcrman, . . Meyer vor Spalon, Stchclli Norwins

25 seligen sun uft ander erber lute gnuge.

379. Der Kupferschmied Werner Kaltschmied und seine Frau

vergaben dem Stift St. Leonhard drei Häuser, ein Recht an einem

vierten Hause, sotoie Zinse, unter Vorbehalt lebenslänglichen Niess-

brauchs. Basel 1297 September 7. und t6.

30 Original Lh. «* 120 (A). — Abschrift in Lh. II. fot. 34' lt / jj (ß). —
* Lh. D. fot. 170. — • Lh. B. fot. 92*.

Trouillat 2, 65t tf 504 nach B. Hier ist zu lesen S. 632 Z. 31

:

Jquondam . . statt dicta domus indictam (das Original ist durch
Fäulnis sehr verdorben); Z. 38: prenominatis statt prenotatis; 5. 633

35 Z.S: puerura seu pueros statt parvum seu parvos; Z. 11

:

se vel quem-
quam; Z. 12: ipsis seu alteri; Z. 14: ipsis seu altero; -S'. 654 Z. 3:

karactorcm; Z. 4: dat.

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

380. Der Ritter Peter Spender leiht dem Domstift ein Haus

40 zu Erbrecht. Basel 1297 September 10.

Original Ds. 1, 23 (A).

Das (eingehängte) Siegel fehlt.
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Nos . . offieialis curie ßasilicnsis notum facimus universis, quod sub

anno domini Jrcc.V^septimo, feria tercia post nativitatcm bcatc virginis,

rcsignante Conrado dicto l'istore sponte et libcre ad manus l’etri dicti

Spender militis jus cmphiteoticum, quod se ab ipso milite habuisse recog-

novit in area seu domo sitis in vico dicto Spiegelgassc intcr domum, quam 5

nunc Cristanus de Confluentia notarius curie ßasilicnsis inhabitat, et curiam

domini Rfudolfi] Kraftonis cantoris ßasilicnsis pro annuo ccnsu duorum sol-

idorum denariorum solvendorum in nativitate beati Johannis baptiste et

quatuor circulorum panis eque in festo beati Martini et camisprivio nomine

revisorii dandorum, idem miles dictam domum et aream sub jure et ccnsu 10

predictis secundum consuetudinem civitatis ßasilicnsis tencnda et habenda

conccssit capitulo ecclesic Basiliensis, domino Johanne de Diessen canonico

ßasiliensis ecclcsie et procuratorc dicti capituli nomine ipsius capituli recipi-

ente concessionem predictam. In quorum robur et testimonium ad pctitionem

prcdictarum partium scilicet resignantis concedentis et recipicntis sigillo 15

curie Basiliensis fecimus presentem littcram sigillari. Actum et dat. ßasilee,

anno domini et die predictis.

3S1 . Mechtüd, Frau des Werner Kaltschmied, schenkt ihrem

Manne drei Häuser. Basel 1297 September 12.

Original Lh. «* 121 (A). — * Lh. D. fol. 170. — * Lh . B. fol. 92”. 20

Arnold 387 nach A.

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

Ich Heinrich Schörli schulthcizc zc Basel an mincs hern l’ctcrs stat

des Schälers eines ritters von Basel tun kunt allen, die disen brief sehent

alder hörent lesen, de vor gerichte Mechtilt NVernhers wirten des Kaltsmides 25

vor Spalon de hus, da Rudolf selig Haldahuseli der hebrinmelwer ir vater

innc was, de an den Spalon nebent der SumcriWc lit, und och zewei huser

ligent*) zc Spalon in der vorstat, de eine nebent Hcinriches hus Gotzgabe,

in dem Johans Hunne gesessen ist, und de ander zewischent Nordewines

seligen hus uh dez vorgenanten Hcinriches hus Gotzgabe, dfi ellu dru <lii 30

selbü Mechtilt von ir vater arbuta un si ze erbia liatc von einem bischof

von Basel umbe dricehen Schilling phenning eins jerlich ze dien vier vron-

vasten gelich geteilt ze gebenne und cehen ringe ze wisunge, funfe ze sant

Martines mis und funfe ze vasenaht, und alse vil crschatzcs als eins, so

sich du hant verwandelt, mit hern Hcinriches hant von LArach eines kor- 35

herren von Basel, der do schaffener wc ufl lenherre an eines bischofcs stat

von Basel, bewidemte und machte dem vorgenanten Wernher ir wirte nach

der stat von Basel 1
*) reht und gewanheit Und geschach de mit aller der

gewarsam und Sicherheit, so dar zu horte von rehte alder von gewanheit

und als mit urteilde vor gerihtc urteilt wart von allen dien, die da waren. 10

Diz bcschach, da zegegen waren meUter Nicolaus von Malters ein köre-

381. a) ligent wiederheit und durch Punkte getilgt in A. b) Basel fehlt in A.
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hcrre von sant Peter von Basel, her Johans ein priester und heisset der

Vogeler, her Witcho ein priester un singet ze Michelnbach, Nicolaus der

anman an dem Rindermargte, Heinrich Köppi, Heinrich Tüscher, Jacop ze

dem Hirtze, Peter der helmer von Lindowe, Johans der Löcher, Cliunrat

5 Slosser, Cliunrat Voguler. Und ze einem urkunne diz dinges so han ich

Heinrich der schultheize disen brief geben bcsigelt mit mines herren in-

gesigel hem Peters des Schälers. Diz gcschach uft wart dirre brief gegeben

ze Basel, do man zalte von gotes gebürt zcivelf hundert siben und nuntzig

jar, an dem nehsten dornstage nach unsir vröwen tage ze herbust.

10 3S2 . Agnes von Stetten leiht der Witwe des Arnold von Mül-

hausen ein Haus zu Erbrecht. Basel 1297 September 26.

Original Lh. tf 122 (A). — * LA. I). fot. töf. — • IJt. B. fol. 8).

* Arnold 262.

Das (an einem Pergamentstreifen hängende) Siegel fehlt.

15 Allen den, die disen brief sehent olde hörent lesen, tun ich vor Agnese

hern Heinricliz von Stetten clichü fr&wc kunt, daz ich mit götem rate uft

mit betrahtungc uft mit willen uft mit gunst mins elichen wirtes des vor-

genanten Heinrichz Ich Arnolde dem rauren von Mvlnhvsen“) daz hus uft

die hofstat, dem man sprichet zem Kirseböme, daz da lit ce Basel in der

20 Slosgassvn nebent Eichelers hus, ce rehtem erbe um vierzehen Schillinge

phenninge jcrgclih ze gennc ic ce der fronvastun vicrdchalben schillinc, uft

einen schillinc solt er jergeliche geben ce sante Lienharte ceim jargecite ce

wiennaht Uft swennc sih du hant ivandelot, so sol man geben sehz schilinge

ce crschazzc mir olde minen nahkomen. Nu ist der man tot uft gie sin .

.

25 rauter des selben huscs ce erbe. Du kam für mih uft gab mir daz vor ge-

nante hus un hofstat uf lidic uft lere in min hant un bat mich, daz ichz

vor Melitilde dez vorgenanten Arnoldes seligen wibe li'iwe. Wand es nu ze

Basel reht ufl gwanlich ist, so leh ich uft han verlüwen mit disem gegen-

\krtigen brieve der vorgenanten vorn Mehtilde daz vorgenante hus mit allem

30 dem rehte uft dem cinse uft aller der gwarsami, so ichz c ir wirte seligen

verliiwen hatte, wand ich dez huses ze erbe gegangen bin von minre muter

seligen wegen, ufl lan si in liplich uft rflweklih gewer uft eweklih ze be-

sizzendc si uft ir nahkomen. Dez binde ich mich un min nahkomen. Uft

ce eime urkunde uft ze einre steti so han ich disen brief bcsigelt mit mins

35 elichen wirtes ingesigel des vorgenanten Heinrichz. Dis sint de gezüge her

Rvdolf von Raprehzwil, her Niclaus der Verwer tunberren von sant Lien-

harte, Heinrih der snider dem man sprichet Site, Mehtild Johanses wirtin

von Stetten, Mehtild von Bvrcdorf uft ander erber lute gnüge. Dis geschah

ze Basel, do man zalte von gottes gebürte MCC jar uft siben uft nünzic jar,

40 an dem donrestage vor sant Michels mcs.

882. a) Mulnhvsea auf Rasur in A.

Urkundenbuch der Stadt Basel. III« 26
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383. Bischof Peter befiehlt den Geistlichen seiner Diocese, die

Spendung von Beiträgen an den Bau des Münsters zu befördern und

zu vermitteln
,
und verkeisst den Spendern Ablass.

Basel izpy September JO.

Original Ds. «* i$ (A). 5

An grünwetssesn Bande hängt das Siegel des Bischofs (nt syi).

P[etrus] dei gracia Basiliensis episcopus venerabilibus ac in Christo

dilectis universis . . abbatibus, . . prepositis, . . prioribus, . . decanis, . .

plcbanis, . . viceplebanis aliisque omnium ecclesiarum rectoribus per Basi-

licnscm civitatem et dyocesira constitutis, ad quos presentes litere per- 10

vencrint, salutem in domino sempitcrnani. Cum Omnibus ccclesiis a deo

nobis conmissis nostnim ex debito teneamur Consilium et auxilium impertiri,

illi nimirum ecclesie Basiliensi, que est fundata in honore beatissime virginis

Marie matris dei, que est matcr omnium ecclesiarum nostre dyocesis et

magistra, ac pro edificiis ejusdem ecclesie in melius reparandis sollicitudo 15

nobis incumbat merito specialis. Quapropter dilcctissimi nobis in Christo,

quos divina potencia subcsse voluit nostre baculo dicionis, attentissimc

rogamus ac in virtute sancte obediencie precipimus firmiter et districte, qua-

tenus nuncios nostre fabricc Basiliensis benigne recipiatis et honeste per-

tractetis ac negocium ejusdem fabricc nostre cum humilitate et pia devocione 20

suscipiatis, sicut ab ipsis nunciis informati fueritis, usque ad terminum ab

ipsis nunciis vobis prefigendum populo vobis conmisso efficaciter et fidcliter

tarn verbo quam cxcmplo proponatis ac ipsum inducatis, prout melius potestis,

in confcssionc et in publico et indulgcncias et alia beneficia, sicut in literis

et privilegiis eorundem videbitis contineri, similiter exponatis, ut suas pias 25

clemosinas in tarn evidenti nccessitate ecclesie memorate largiantur, Omnibus

aliis pcticionibus revocatis pendente negocio in ecclesiis vestris usque ad

cundem terminum, quem vobis duxerint statuendum. Volumus eciam et

precipimus, quod unusquisque vestrum in ccclesia de parrochianis suis unum
vel duos fide dignos eligat, qui elemosinas erogandas recipiant fidcliter et 80

conservent usque ad diem representacionis, hoc scientcs pro certo, quod

fidelitatem ac devocioncm, quam erga nos nostramque ecclesiam hucusque

vos habuisse et adhuc habere crcdimus, in hoc negocio cercius volumus

experiri, dantes vobis nichilominus strictius in mandatis, ut in testamentis

parrochianorum vestrorum laborancium in extremis fideliter et efficaciter 35

precipue per vos negocium matricis ecclesie promoveatur juxta qualitatcm

et facultatcm in domino dcccdcntis. Precipimus eciam sub pena exeon-

municacionis, ne aliquis vestrum ab ipsis nunciis aliquam partem exigat vel

extorquere presuraat nisi id, quod sponte dare et assignare decreverint Si

quis autem vestrum mandatum nostrum in hac parte neglexerit adimplere, 40

quod non credimus, contra eum suspensionis et intcrdicti sentencias pro-

feremus et insuper coram nobis vel judicibus nostris ad hoc negocium depu-

tatis conparebit in choro Basiliensi termino sibi a . . latore presencium

constituto condignam penam de sua pcrtinacia recepturus. lpsos namque
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nuncios ao ncgocium sub dci ct bcatc Marie perpetue virginis ac nostram

protectionem suscipimus specialem dantcs vobis firmiter in mandatis, ut

omnes subditos vestros, qui ipsos nuncios vel ipsum negocium verbo vel

opcrc impcdire presumpscrint aut in aliquo molestare, ad nostram vel

6 dictorum judicum citetis prescnciam pcnam suc malicie rccepturos. Inhibc-

raus eciam sub virtute sancte obediencie quibuscunque universis sive religiosis

sive aliis, qui forte in bujusmodi negocii *) promocione aderint, ne verbo vel

opcre impcdimentum aliquod prestare presumant, maxiine cum fides in sim-

plicibus per caritatem operis nullo modo sine prcmio valeat defraudari, scd

10 pocius per ipsos promoveatur, quatenus per hoc ipsorum inobedicncia apud

nos possit merito conmentari. Nos vero de omnipotentis dei raisericordia

ct gloriose dci gcnitricis Marie perpetue virginis ct omnium sanctorum

meritis et precibus neenon et ea, qua fungimur, potestate confisi omnibus,

qui ad reedificacionem jamdicte matricis ecclesie elemosinas secundum pro-

15 prias facultates transmiscrint, quadraginta dies de penitenciis sibi injunctis

et integrum annum venialium, pcccata oblita, vota fracta si ad ca rcdicrint,

penitencias oblitas et negligenter factas, transgressiones fidei, offensas patrum

et matrum sine manuum injectione, violaciones juramentorum ex animi

levitate et sine dclibcracionc, dummodo vere contriti fucrint ct confessi,

20 misericorditer relaxamus et bonorum omnium, que in dicta ccclcsia et in

aliis omnibus monasteriis et ecclesiis nostre dyocesis missarum sollempniis

vigiliis jejuniis oracionibus ct aliis bonis operibus facta fucrint, partici-

pacionem concedimus, et inde vos ecclcsiarum sacerdotes testes esse volumus

et revisores, vobis autem saccrdotibus in hoc negocio fidelitcr laborantibus,

25 quiequid ex torpore vel negligencia vel oblivione in divino officio vel servicio

in missis ct in horis canonicis nocturnis sive diurnis omisistis, si vere con-

triti fueritis et confessi, misericorditer condonamus. Ccterum, si qui rerum

alienarum detentores scienter exstiterint et inde pro posse suo deo satis-

facere proposucrint, si forte res alias quibus restituere debent ignoraverint

30 et ad reedificacionem memorate ecclesie juxta Consilium saccrdotum suorum

res prcdictas pia 11

) intencione contulerint, illos decrevimus auctoritate dei

genitricis et nostra super hiis penitus absolvendos. Ad hoc de consilio pre-

latorum ecclesie nostre rogamus et hortamur ipsis in remissionem peccato-

rum injungentes, ut quilibet sacerdos tarn regularis quam secularis nostre

35 dyocesis pro omnibus ecclesie nostre bencfactoribus singulis septimanis tres

missas celebret, unam in secunda feria pro defunctis, aliam in quinta feria

pro salutc vivorum et terciam in honore beatissime virginis. Insuper qui-

cunquc frateniitatem ecclesie predicte habere desideraverint et singulis annis

ad structuras ecclesie elemosinas suas, prout eis divinitus fuerit inspiratum,

40 contulerint vel transmiserint, quia ipsorum dies obitus ignoratur, volumus

et statuimus, ut quater in anno videlicct in quarta feria jejuniorum quatuor

temporum corundcm memoria in vigiliis missis ct aliis debitis oracionibus

habeatur. Item vobis saccrdotibus universis ct singulis precipimus et man-

damus in virtute sancte obediencie, quatenus karrenas injunctas a vobis vel

45 888. a) ncgocits in A. b) pia wiederholt in A.

Digitized by Google



204

adhuc injungendas nccnon vota in occulto a quibuscunque indicta, super

quibus vestrum Consilium imploratur, si forte penitencie hujusmodi propter

dcbilitatcm pcrsonarum vtl aliam justam causam in penam pccuniariam sint

conmutandc, propter urgentem necessitatem sepedicte ccclcsic conmutctis

in congruam rcdempcionem subsidii ad prefatam fabricam convcrtendi. Volu- 5

mus concedimus insuper et auctoritatem nostram impertimur presencium cx-

hibitoribus sive promotoribus fabrice nostre ecclcsic antcdicte, quod in locis

nostra vel nostri . . ofiicialis auctoritatc intcrdictis habcant potestatem rela-

xandi sive suspendendi intcrdictum, quamdiu ibidem presentes fucrint, ut in

ipsorum jocundo adventu divina valcant sacerdotes sollempniter celebrare, 10

Item et, quod . . sacerdotes in ipsorum cciam absencia a tempore rccep-

cionis literarum collectionis usque ad tempus prescntacionis elcmosinarum

per tres dies dominicos ct fcstivos, ut dictum negocium eo cdicacius pro-

moveri valcat, divina possint celebrare, eis presentibus indulgemus. Preterea

indulgencias, quas venerabiles in Christo patres . . archyepiscopi et cpiscopi 15

ad preces nostras ad lioc tarn pium opus dare decreverint, presentis scripti

testimonio per nostram dyocesim confirmantes fidclium populis exhiberi pre-

cipimus et exponi, videlicet dominus papa centum dies, dominus . . archy-

episcopus Bisvntinensis quadraginta dies, item . . archiepiscopus Salzburgcnsis

quadraginta dies , . . episcopus I’atauicnsis quadraginta dies, episcopus Ratis- 20

ponensis Xl.‘ dies, Kiemsenicnsis episcopus XL* dies, Constanciensis episcopus

XL* dies, Haluerstadensis episcopus XL* dies, Johannes archiepiscopus Rigensis

XL* dies, Rodericus Segobicnsis episcopus X!.* dies, Leo Chalomonensis epis.

copus XL* dies, Gerhardus Ananinus episcopus XL“ dies, Marcius sancti Marci

episcopus XL* dies, Johannes Strogclinus episcopus XL* dies, Romanus Croensis 25

episcopus XL* dies, Bcrnhardus Vincentinus episcopus XL* dies, Tholomeus

Sardanensis episcopus XL* dies, Radclburncnsis episcopus XL* dies, . . Aue-

lonensis episcopus XL* dies, Clauinensis episcopus XL* dies, Romanus Alifanus

episcopus XL* dies, Angelus Melfitcnsis episcopus XL* dies, Warliensis epis-

copus XL* dies, Curiensis episcopus XL* dies, Virdutiensis episcopus XL* dies, 30

dominus Argentincnsis episcopus XL* dies, Kistetcnsis episcopus XL“ dies,

Augustensis episcopus XL* dies, Tridentinensis episcopus XL* dies, Tullensis

episcopus XL* dies et dominus Lausannensis episcopus XL* dies. Rogamus
eciam attencius ct precipimus universis et singulis ccctesiasticis personis

nostre dyocesis, quatinus omne conmodum et hospitalitatis graciam ac c
) 35

dilcctioncin exhibitori presencium hilariter et benigne impendatis cum cffectu

certissimc seientes, quod ad graciarum actioncs et merita proindc vobis

voiumus esse forcius et libcncius in perpetuum obligati, quia revera nego-

cium memoratum proprium reputamus. Die igitur et loco a . . latore pre-

sencium vobis prefixo collcctas clcmosinas sub pena cxconmunicacionis ct 40

suspensionis fideliter et sine omni dolo presentetis et presentari ab Omnibus

faciatis. Datum Basilec, anno domini Aobnonagesimo septimo, crastino bcati

Michaelis.

883. c) ad in A.
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38-1 . Verheissung von Ablass für die Besucher und Wohlthätcr

der St. Oswaldscapclle. Orvieto 1297 September.

Abschrift aus dem Anfang des 16. Jh. in Lh. J. fol. f und 4.

Bei dem fragmentarischen Zustande der Handschrift ist nicht durch-

5 aus sicher, ob der Text auf fol. J* und derjenige auf fol. 4 wirklich
susammengehören

; fol. J" schliessi mit dem ll'orte ascensionis, mit
demselben Worte (s. Anm. c) beginnt fol. 4.

Universis Christi fidelibus presentes literas inspecturis nos frater Basilius

miseracionc divina archiepiscopus Iherosolimitanus et nos Egidius Vrbinates,

10 Aimardus*) Lucerinus, Johannes Grosetanus, Ildcbrandus Arctinus et nos

frater Romanus Croensis eadem miseracionc cpiscopi salutem in doniino

sempiternam. Splendor patemc glorie, qui sua mundum illuminat incffabili

claritate, pia Vota fidelium de clemcntissima ipsius majestate sperancium tune

precipue benigno favore prosequitur, cum devota ipsorum humiiitas sancto-

15 rum precibus et meritis adjungatur. Cupientcs igitur, ut cappella sancti

Oswaldi Basiliensis b
)

dioecsis congruis honoribus frequentetur et a cunctis

Christi fidelibus jugiter honoretur, Omnibus vere penitentibus et confessis,

qui ad dictam cappellam in festivitate ipsius sancti Oswaldi confessoris et in

omnibus et singulis fcstivitatibus subscriptis, vidclicct nativitatis resurrcctionis

20 rogacionum ascensionis c
)
domini et penthecostes et in omnibus fcstivitatibus

beatc Marie virginis, in conmemoracione omnium sanctorum, in festivi-

tatibus beatorum Petri et Pauli apostolorum et omnium aliorum apostolorum,

beatorum Laurencii, Cristoferi, Panthaleonis, I.eonardi, Augustini, Martini,

Mauricii et bcatarum XI milium virginum, Margarethe et Katliarine atque in

25 dedicationc altarium ibidem existencium et per octavas ipsarum festivitatum

causa devocionis acccsscrint aut presbyterum dicte cappelle cum defert

eucaristiam ad infirmos sociaverint et manus ad fabricam dicte ecclesic seu

cappelle porrexerint adjutrices, de omnipotentis dei misericordia et beatorum

Petri et Pauli apostolorum ejus confisi auctoritate singuli nostrum singulis

30 de injuncta eis penitencia quadraginta dierum indulgencias misericorditer in

domino rclaxamus, dummodo dyoccsani voluntas ad id accesserit et Consensus.

In cujus rei testimonium nostra sigilla d
)
presentibus jussimus apponi. Datum

apud Vrbem veterem, mensis septembris, pontificatus domini Bonifacii pape

Vlll, anno tercio.

35 385. Bischof Peter giebt den Bürgern von Klein-Basel eine

Handfeste. Basel 1297 Oktober t.

Original St. Urk. rf 10$ (A).

Verfasst unter Benützung der Urkunde von 1277 März 10 in Bd. IT,

126 n‘ 219.

40 An Bändern hängen die zerbrochenen Siegel des Bischofs (nt 171), des

Domstifts (>f iS) und der Bürger von Basel (>f 140).

884. a) Armartlus in B. b) Oswaldi de Basilen in B. c) ascensionis wiederholt in B,

d) nostros sigillos in B.
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Wir Peter von gottes gnaden bischof ze Basel tfln chnnt allcrmencgelichem, daz wir die

gnade, die unser vorvar bischof Peter unseren lieben bürgern von enren Basil hat getan,

stetigen mit unserm brieve und bezsern, als hicnach geschriben ist. Wando die selben burger

michel choste und erbeitc an libe und an g&te hant gchabet, daz sie den selben vlokken und

die selben stat hant gebuwen und gevestet und noch vürbaz mit ir chosten mSzen buwen und 5

vesten, so wellen wir, durch daz sic destc baz loste ze buwennc und da ze bclibenne, daz sie

uns jergelich nith wände vierzig phunde phenninge geben sollen ze gewerfe ond die geben sullen

ze sante Martins messe und weder wir noch unser nachkumen me von inen vordem oder nemen

sullen ze gewerfe, wand diu selben vierzig phunt, und daz uns und unsera nachkomen der be-

gnSgen sol. Dar zfi dun wir inen die gnade, »wen wir inen ze schulthcizen geben, daz der bi 10

inen sol sezhaft sin, durch daz sie desto baz verrihtet werden an allen dingen, so sic oder die

stat angat. Und sol diz ding uns und unsern nachkomen inhein schade sin an unsem gerihten

und anderen rehten und diensten zenren Basele, wand alleine an dem gewerfe. Were aber daz,

daz sie gegen uns oder unsem nachkumcn niht erkanden die gnade, die wir inen han getan,

unde bcdehtcclichen unde gemeinliche ungehorsam wrden der rehte onde der dienstc, der sie 15

schuldic sint, so sol sie dirre brief umme daz gewerf nimme vervahen onde sol disiu gnade und

disiu gesetzede von dem gewerfe abe sin und umme den schultheizcn. Ze urkunde dis dinges,

und daz diz stete bclibe, so ist dirre brief besigclt mit unserm, unsers capitcls und unserre stat

von Basele ingesigelin. Diz geschach ze Basile, do von unsers herren Jesu Christ» gehurte

waren zweihundert nünzig unde siben jar, an sante Reinigen dagc. wir Heinrich 20

der dechan un daz capitel gemeinliche von Basele chunden allermenegelichem, swaz gnaden unser

herre der vorgenante bischof Peter unsern lieben den vorgenanten bürgern von enren Basele hat

getan umme daz gewerf und umbe den schultheizcn, alse hie vor geschriben ist, daz daz unser

g3t wille ist, unde wellen, swer iemer unser herre werde uh bischof ze Basele, daz der ez stete

habe. Zc urkunde so henken wir unser ingesigcl an disen brief. An disem dinge uh der be- 25

stetungc dirre vorgeschribenen gnade was mit mir Heinriche dem dechan von unserm capitel

Rudolf der senger, Hug der kuster, Herman der Schulmeister, Johannes der

camerer, Wernher der probest von sante Vrsicien, Berhtolt der probest von

Solotcrn, Hug immc Turn, Heinrich der Chuchenmeister unde Heinrich von

Lörrach t&mcherren ze Basile. Dis dinges, so an disem brieve geschriben ist uh gestetet 30

von unserm herren bischof Peter von Basile uh sime capitel, des sin wir gezuge: ich Hug von

Lörrach ein ritter des jars burgermeister, Matis der Riehe, Hug der Munich

dem man sprichet der Zwinger, Rudolf von Vfhcin, Niclaus von Titenshein

ritter von dem rfite, Johans Schonekint der elter, Burkart zem Rosen, Wezzel

der keiner, Aibreht von Wnc, Dietrich der nnintzmeister, Hug zer Sunnen, 35

Johans von Arguel unde Heinrich von Gundoltsdorf bürgere von dem rate. Dar

über uh daz diz stete bclibe, so henkin wir von der bette unsers herren bischof Peters des vor-

gcnanten_ unserre stette ingesigel an disen gegenwertigen brief zcime ewigen urkunde dirre schrift.

386. Bischof Peter von Basel verheisst den Besuchern und

Wohlthätern der Kirchen St. Leonhard und St. Oswald Ablass. 40

Basel 1297 Oktober 17.

Original Lh. tf 12j (A). — Unvollständige Abschrift in Lh. 7. foL 2V.

— Auszüge in Lh. D. fol. 215" und 229g (mit Datum 1296).

Eingehängtes Siegel des Bischofs sehr beschädigt.
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P[etrus] dei gratia episcopus Basilicnsis universis sancte matris ccclesic

fidelibus salutcm et paccm in domino scmpitcrnam. Cupientes ccclcsias

sanctorum Leonard i et Oswaldi canonicorum regularium Basiliensium con-

gruis honoribus venerari et ad eas iideles Christi quasi quibusdam allectivis

5 muneribus, indulgcntiis videücet et remissionibus, invitarc sicque domino
rcddere populum acccptabilem ct dcvotum, Omnibus verc penitcntibus et

confessis, qui ad dictas ecclesias in quatuor principalibus festivitatibus, vide-

licct nativitatis, ressurrectionis domini nostri Jesu Christi, pcntecostes et

omnium sanctorum, ac in festis patronorum ct dedicationum ipsarum ecclesia-

10 rum et altarium et per octavas corundcin pia devotione deprecaturi acces-

serint*) aut ibidem pias elemosinas fecerint vel quidquam bonorum suorum

in testamento legaverint, de omnipotentis dei misericordia et beatorum l’etri

et Pauli apostolorum ejus auctoritate confisi quadraginta dies de injuncta

sibi penitentia misericorditcr in domino rclaxamus. Indulgcntias quoque ab

15 aliis . . archicpiscopis vel cpiscopis pro dictorum locorum reverentia im-

petratas aut nostris temporibus itnpctrandas auctoritate presentium confir-

mamus. Dat. Basilee, anno domini millesimoCCnonagcsimo septimo, XVI. kal.

novembris.

387 . Anno domini ÄrcCLXXX[x]vn, die beate Cordule, Jo. dictus Hcrre

20 de Sultze contulit ecclesie nostre peciam vinearum in banno villc vVna in

loco dicto in den Birken pro medio vino quamdiu vivit, postea plene

cum omni fructu, item pcciam in der Hartbach propc bona fratris Gerhardi

de Capella eodem modo. Testes: dominus H[cinricus] camerarius de Isens-

hein, dominus Chvno, dominus Nlicolausj An(soltingen], C. frater nostcr de

25 Wna ct alii. — 1

2

97 Oktober 22.

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A.fol. py (mit Datum ifiCCLXXXVM, welches

ah Verschreibung für äcCLXXXXVll zu betrachten ist, da auf der
gleichen Seite des Buches und von derselben Hand geschrieben nur
Urkunden des Jahres 1297 stehen).

30 388 . Anno domini ftcCLXXXXVU, crastino apostolorum Symonis et

Jude, ad resignationem Wer. dicti Kitter et . . uxoris sue legitime locavimus

N. dicto de Kilchein domum quondam prcdicti Wer. pro Xllll soL ct 1111 sol.

pro honorario et messore. — 1297 Oktober 29.

Gleichseitiger Eintrag in Eh. A. fol. 77-

35 389. Bischof Peter von Basel bestätigt den durch Bischof

Johann von Lithauen den Besuchern eines neuen Altars in der

St. Peterskirche verheissenen Ablass. — 1297 November 14.

Original Pt. k* 72 (A).

Eingehängtes zerbrochenes Siegel des Bischofs (if 171).

40 880. a) deprecaturi accesserint auf Rasur ist A.
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Pfetrus] dei gratia Basiüensis episcopus universis Christi fidelibus pre-

sentem literam visuris seu audituris salutem et post hanc vitam etemam

requiem possidere. Cum fratcr Johannes Lcthouiensis episcopus ordinis

fratrum domus Tlicothonice ex liccntia P[etri] dei gratia quondam Basiliensis

episcopi nostri predecessoris altare in monasterio sancti Petri ejusdem civi- 5

tatis in honore gloriose virginis Marie, sancti Mathie apostoli, sancti Martini

episcopi et bcati I.eodegarii martyris et episcopi consecraverit seu dedicaverit

et omnibus corde contritis et ore confessis, qui eundem locum in diebus

seu festivitatibus patronorum prescriptorum et in die dedicationis devotionis

causa visitare seu frequcntarc curaverint, auctoritatc dei omnipotentis et 10

beatorum Petri et Pauli apostolorum quadraginta dicrum criminalium et

centum venialium de injunctis sibi penitentiis indulgentiam concesserit per

octavas prcdictorum patronorum et dicte dedicationis continue duraturam,

ita tarnen, si dyoccsani auctoritas seu Consensus accesserit in premissis etc.,

nos igitur prefate indulgentie nostri consensus seu voluntatis adicicntes 15

conniventiam ipsam auctoritatc nostra divina coopitulante gratia confir-

mamus. Datum anno domini MCXKCseptimo, xvm. kal. decembris.

390. Konrad der König von Eimeldingen und sein Bruder

leihen dem Schmiede Diethelm von Hammerstein ein Haus in Klein-

Basel su Erbrecht. Klein-Basel 1297 November 23. 20

Original CI. «* S9 (d). — * CI. J. pag. 466.

Eingehängtes Siegel der Bürger von Klein-Basel (>f 141).

Wir Chünrat Böller der nachschultheize ufl der rat von der minren

Basil tun kunt allen, die disen brief schent oder hflrent lesen, das vor uns

Chünrat der Kvng von Eymütingen uft Albrecht sin brüder verluhen haut 25

Diethelme von Hammerstein eime smide unserme burger ze rechtem erbe

nach der stat von Basil rechte ufl gewonheite Mörins hus an dem Tichc

umbe zwey phunt phenningen jergelich ze den vier vronvasten gelich ge-

teilct ze gebende da von ze zinse ufl vier Schilling ze erschatze, so dü

hant sich verwandelt Un geschach daz mit solichem gedinge, das die 30

selben gebrüdre in dem huse sullen sin ane des vorgenanten Diethelmcs

schaden, swenne si ir burgrecht leisten sun, und sol inen der selbe Diethelm

ein gadem rumen ufl sullen aber si ime geben ein füder holz, si leisten

lange oder kurz. Ufl were äch, das die vorgenanten gebrüdre von urlüge

oder von gevehte har in zugen un in dem huse wolten sin, so sol aber der 35

vorgenante Diethelm inen ein gadem lihen ufl sullen si ime den zins geben,

den ime vremde lute geben. Öch hant die vorgenanten gebrüdre für sich

un ir erben gelopt vor uns, den vorgenanten Diethelmcn ufl des erben

des hus gegen menlichem ze werende ufl ze verstände alse recht ist für

erbe, dar nach, so da vorgeschriben stat, swa ufl swenne ez dürft geschiht. 40

Zeime urkunde dirre dingen so han wir durh beider teile bette willen unser

stat ingesigcl gehenket an disen brief. Dirre dingen sint gezüge von uns

dem rate Rüdolf Geizricme, Heinrich von Wintersingen, Heinrich von Iiilte-
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ningen, Ilug Krmenrich, Heinrich I.ezzo, Rudolf von Kciserstvl, Johans

Höwenstein, Johans von Friburg der kuphersmit, Peter Fleisch, Chünrat von
Nugerol, Rvdolf an dem Tiche ufl Heinrich von Fmmcrrach. Diz geschach
uft wart dirre brief geben zc der minren Basil, do man zalte von gottes

5 gebürte zwelfhundert siben uft nunzig jar, an sant Clemens tage.

391 . Das Kloster Olsberg leiht dem Heinrich von Stetten ein

Haus in Basel zu Erbrecht. — 1297 November 2j.

Original im StA. Aarau, Olsberg if 169 (A).

An einem Pergamentstreifen hängendes Siegel: f S . ABBATISSE . DE .

10 ORTO . DF.I.

Wir swester Agnesa du eptischin uft du samenunge gemeinliche des

gotzhus der vrowen von Olsperg des ordens von Cytels ßasiler bistomes

tun kunt allen, die disen brief ansehent oder härent lesen das Heinrich

Lflschcbrant des erzpriesters liovcs von Basil furgebuttel mit willen uft mit

15 handen sinre wirtin Hedewigen, sinre kinden Hvges, Gisilvn, Margretvn,

Annvn uft Mechthilden Bcrchtolz wirtin lleycndals mit des selben Berchtoltz

hant irs wirtes daz hus, daz da lit zc Basil an der Frienstrazc niden an

Johans liuse von Argwel, daz wilunt meister Niklaus seligen des brotpeken

was uft uns ankam von unser swester Agnesen der Hvbscherin, daz der

20 selbe Heinrich Löschebrant von uns hatte ze erbe umbe dru phunt phenningen

jcrgelich ze den vier vronvasten gelich geteilet ze gebende da von ze zinse

uft zwen Schillinge ze erschatze, so dü hant sich verwandelte, uns ufgab

lidekliche uft wir ez durh sinre un der vorgenanten sinre wirtin, sinre kinden

uft sins tochtcrmans ufgebunge uft bette willen Heinriche von Stetten eime

25 btirger von Basil, von dem er darumbe vierzig mark Silbers Basiler geweges

umphangen hatte, dez er verjach, zc erbe luhen uft lihcn mit disem brieve

nach der stat von Basil rechte uft gewonheite umbe den selben zins uft

ershatz, alse ez der vorgenante Heinrich I-öschebrant von uns hatte uft da

vor gcschribcn stat. Öch gelopte der selbe Heinrich mit wibe uft mit kinden

30 des hus den vorgenanten Heinrichen von Stetten uft sine erben gegen men-

liehen ze werende, als recht ist, swa un swenne ez dürft geschiht Uft ge-

schach diz mit aller gewarsami uft sicherheite, so dar zfi horte von rechte

oder von gewonheite. Dez sint gezuge Johans von Argwel, Wernher der

Fvchs, Chvnrat des sun, Johans von Machstat, . . der Vröwcler, Heinrich

35 der wagener, Gerhart der tüchscherer, Herman von Ache, Johans des schult-

lieizen, Ifeinzilman der schröter, Chvnrat von Olsperg, Vlli Sinnol uft ander

erber lute genüge. Uft zcimc urkunde diz dinges so han wir unser ingesigcl

gehenket an disen brief, der wart geben do man zalte von gottes gebürte

zwelfhundert siben uft nunzig jar, an sant Clemens tage.

40 392 . Bischof Peter von Basel gestattet den Augustinern, sich

in Rappoltsweiler niederzulassen
,
recepta cautione promissoria a priore

Urlcundcnbuch der Stadt Basel. 111. 27
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domus Basiliensis predicti ordinis ct priore ejusdem loci de Rapoltzwiler,

quod super indcmpnitate ecclesie parrochialis in Rapoltzwiler ct jurium

suorum nostris et juris parebunt mandatis. — 1297 Dezember 7.

RUB. I, 159 «* 220 nach einer Abschrift des 16. Jh. im BA. Kalmar.

m. Das Deutschordenshaus empfängt vom Kloster St. Clara 5

eine Matte in Ohingen zu Erbrecht. Basel 1297 —
Original CI. if 60 (A). — Deutsche Übersetzung des 16. Jh. in CI.

Ppurk. 46. — * CI. 7,
pag. 261.

Eingehängtes Siegel des Deutschordens-Comtkurs von Basel (tf 184).

Noverint universi, quos nosce fuerit oportunum, quod nos frater Ber- 10

[tholdus] conmendator ceterique fratres domus Theutonice in Basilea pre-

habito consilio et unanimi consensu superiorum nostrorum recepimus jure

emphiteotico, quod wlgo dicitur erbe, a rcligiosis in Christo domina . . abba-

tissa et conventu sanctc Cläre in minori Basilea pratum situm in banno

ville de Oltingen in Suntgaudia, quod wlgo dicitur Beiheims matte, cum 15

omni jure et attinenciis, quo predicte dominc ipsum possederunt huc usque,

pro annuo ccnsu viginti solidorum usualis monete in festo sancti Galli ipsis

et suis succcssoribus a nobis et nostris successoribus perpetuo persoiven-

dorum. In cujus receptionis ct tei testimonium presentes Iiteras predictis

dominabus sigilli nostri munimine dedimus roboratas. Dat. ct actum Basilee, 20

anno domini Kiccnonagesimo septimo.

394. Anno domini ftcxxxxxxvn obligavimus nos dare Jo. dicto de

Nvwenstein carpentario et Mechthildi de Liestal uxori ejus, dum vixerint

vel alter eomm, Ul vir. spelte de granario nostro, pro quibus dederunt nobis

XV lib. den., de quibus conparavimus nobis lu vir. redditus in Vislis. 25

— 1297 —
Gleichseitiger Eintrag in I.h. A. fol. 78".

395. Anno domini iicCLXXXXvn locavimus Irmine scriptrici domum
scole nostre quondam pro XVI sol. ct II circulis pro tempore vite sue, et

[debet]*) nullum infestare in hospitali et patet ei via ad latrinam hospitalis 30

et ad aquam ct non debet ascendcre per hostium, quod est versus chorum

nostrum, ex pacti conditione et nullam debet sccum habere in hospicio nisi

de voluntate nostra nec alicui locare nisi de voluntate nostra ct debet censum

dare etiam si non inhabitaret. Kt si nos contingeret aliud super edificare,

nulli tarnen debemus locare nisi de voluntate ejus. Item ipsa debet tegere 35

domum sine dampno hospitalis nostri et nccessaria domus similiter sine

dampno hospitalis. — 1297 —
Gleichseitiger Eintrag in Lk. A. fol. 87.

805. a) debet fehlt in der Verlage,
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396. Anno domini Accxcvill, llll. non. januarii, nos Mfartinus] etc.

locavimus terciam partem domus nostre zer Tannen in Foro piscium scilicet

partem inter domum dicti Adelgoz et domum dicti Strubcn ad resignationem

Burfcliardij sutoris dicti de sancto Martino et Elsinc uxoris sue Vlrico dicto

5 Mvlner de Nvwenburg sutori jure emphithcotico pro tribus lib. minus llll

den. divisim nomine census et tercia partc duarum librarum piperis in festo

beati Martini pro revisoriis et llj lib. ct ll sol. pro honorario minus llll den.

— 1298 Januar 2.

Gleichseitiger Eintrag in IJt. A. fol. 83.

10 397. Ritter Johann von Schliengen verkauft dem Kloster Beite

uni eine Alatte zu Eicl. Neuenburg 1298 Januar 8 .

Original Nt. tf 2* (A). — Abschrift in Kt. A. fol. 43’ (B).

Das (eingehängte') Siegel fehlt.

. . Ich her . . Johans von Sliengcn ein rittcr tun kirnt allen, die disen

15 brief ane scheut alder lesen, de ich ein mattun lit in dem Brule ze Liela

des gotzlius von Beinwilr han verkoufet für tidig eigen umb min notdurft

dem vorgenanteo gotzhus ze Beinwilr uft Rvdolf Bunglin irme knehte umb
zwei uft zwenzec phunt, die ze Nvwenburg genge uft gebe sint, uft vergihe,

de ich der selben pfenningen gewert bin von dem vorgenanten gozhus von

20 Beinwilr uft von Bugflin irme] knehte dem vorgenanten gewert bin uft si in

minen nuz bekert han. Ich fro Adelheid des vorgenanten her Johans elichü

wirtin uft Gilian min kint verjehen an disem gegenwärtigen brieve, de wir

enhein ancsprache niemer sun gewunnen an der vorgenantun mattun. Wir
verzihen uns ouch alles rehtes gcisliches uft weltliches, de den vorgenanten

25 gozhus un Rvdolf Bunglin in deheinen weg geschaden mochti an der vor-

genanten matton, uft vergihe ich fro Adelheid du vorgenanten, de ich*) des

unbetwngenlrche einen gestapten eit gesworn han. Ich der vorgenante her

Johans ze einer ganzun stetegun dirre vorgeschribenen dinge so han ich dem
vorgenanten gozhus uft Rudolf Buglin disen brief gen besigelt mit minem

30 eigen ingesigele un mit Heinriches ingcsigcle von Sliengcn mis bröder suns.

Ich Heinrich von Sliengcn dur bette mis vettern her Johans uh fro Adel-

heide siner clichun wirtin, wand icii des vorgenanten Gilians voget bin, so

min vetter nit enist, de got wende, so han ich min ingesigel gehenket an

disen brief ze einer Sicherheit Dirre dinge sint gcziige her Heinrich der

35 custer des selben hus ze Beinwilr, her Berchtold der Sermzer ein ritter,

Berchtold von Oberndorf, her Dicthclm von Sliengen der meiger von I.iela,

Cvnrat der foget, Cvnrat in der Altgassun, Heinrich der banwart uft ander

erber lute genüge, den ze geloubende ist Dirre brief wart gegeben ze

Nvwenburg, in dem jarc do man zalte von gottes gebürte tusenc jar zwei-

40 hundert jar nünzee jar uft acht jar, an der mitwehun vor sant Cleris tage.

Jp)7. a) de ich übtrgtichritbfn in A.
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398. Heinrich von Haltingen, Heinrich von Hauingen und

Heinrich Walch verkaufen Reben in Haltingen an die Begine eignes

Brupcrin und erhalten sie von ihr wieder zu Erbrecht geliehen.

— 129S Januar 20.

Original Pt. nt 88* (A). 5

pingehängtes Siegel des bischöflichen Officials (nt 152).

Nos . . officialis curie Basiliensis notum facimus universis, quod con-

stituti coram nobis in figura judicii sub anno domini lüccnonagesimo octavo,

feria secunda post Hylarii, hora nona, Agnesa dicta Brüperin conversa ex

una et Heinricus de Haltingen, Heinricus dictus de Howingen et Heinricus 10

dictus Walch, iidem sani mente et corpore, non dolo circumventi vel in-

ducti, confessi fuerunt publice rccognoverunt quilibet eorum dimidium juger

vinearum sitarum in banno ville Haltingen sc vendidisse et tradidisse dicte

Agnese pro novem libris denariorum ipsis venditoribus per eandera Agnesam

in promta pecunia plcnarie solutorum, vendidit inquam Heinricus de Hai- 15

tingen dimidium juger vinearum situm juxta bona Reinheri advocati ab una

parte, ab alia vero juxta bona domine dicte Vndcr der Linden, Heinricus

vero de Howingen dimidium juger situm juxta agrum dicte Trutinon et

juxta vineas dicti Stegers, Heinricus quoque dictus Walch dimidium juger

situm juxta vineas Johannis dicti Zschercs ab una parte, ab alia vero juxta 20

bona Dictzschini de Rötenleyn, que quidem bona ad dictos venditores jure

proprietatis spectant preter quam dimidium juger Heinrici de Haltingen pre-

dicti, quod idem Hfeinricus] a Heinrico de Howingen predicto jure herc-

ditario possidebat, de cujus consensu proccssit venditio prenotata. Iidcm-

que venditores facta venditione premissa receperunt dictas possessiones 25

venditas coram nobis a dicta venditaria quilibet eorum videlicet ab co ven-

ditum jure hereditario tenendum et possidendum pro una verncella spelte

nomine ccnsus a quolibet divisim et uno pullo in fcsto bcati Martini annis

singulis persolvendis, quem ccnsum trium vemcellanim et trium pullorum

dicti venditores ctiam solvere promiserunt cuicunque dicta Agnesa legaverit 30

vel alias quocunque duxerit confcrendum. Sciendum est tarnen, quod eis-

dem venditoribus licitum esse debet vel alteri ipsorum dictas possessiones

infra sex annos proxime subsequentes a data presentium reemere pro pecunia

dictarum novem librarum quemlibet proportionalster contingente, ita tarnen,

quod dicta reemptio fiat infra festum bcati Martini ct purificationis sub- 35

sequentis, et si postmodum reemere quis voluerit, ccnsum tarnen proximum

tune dicta Agnesa tenetur recipere de possessionibus prenotatis. In cujus

rci testimonium sigillum curie nostre duximus presentibus appendendum.

Dat ut supra. Quo facto comparuit coram nobis Berzschinus fratruelis

Heinrici de Haltingen et omne jus sibi competens in dimidio jugere vinearum 40

per ipsum Heinricum vendito ad manus dicte emptricis libere*) et absolute

resignavit. b
)

898. a) liberis in A. b) Dtr Satt Quo facto — resignavit ist in A van der gleichen Hand

wie der übrige Text aber später geschrieben .
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31K). [Irmcndrudis] . . rclicta quondam domini Vlrici de Ratolzdorf

militis bestätigt ihre und. ihres Mannes Schenkung an das Kloster

Lützel vom 4. Januar 1284. (S. oben Bd. II, 248 «* 432.)
Basel 1248 Januar 27.

5 Original im BA. Kolmar, Lützel tf 137' (A).

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

400. Der Priester Johann von Veseneck verkauft dem Peter

Botscho ein Haus und erhält es wieder von ihm zu Erbrecht geliehen.

— 1248 Januar 31.

10 Original Ds. 1, 26 (A).

Eingehängtes Siegel des erspriesterlichen Officials (rf 130).

Nos . . ofticialis curie archidiaconi Basiliensis notum facimus universis

presens scriptum intuentibus, quod sub anno domini l&GCnonogesimo octavo,

feria sexta ante purificationem beate Marie virginis, constitutis coram nobis

15 in forma judicii domino Johanne dicto de Vesnegge presbytero ex una et

Petro dicto Botschen cive Basiliensi ex parte altera dictus . . presbyter

vendidit et tradidit justo venditionis titulo dicto Petro domum suam sitam ex

opposito domus domine de Baden contiguam domui domini Cvnradi Camcrarii

militis, quam inhabitat, ad eum jure dominii vel quasi pertinentem, de qua

20 septem solidi denariorum dantur ecclcsic Basiliensi nomine cujusdam anni-

versarii pro triginta libris et sedeeim solidis denariorum monctc Basilicnsis,

transferens in ipsum emptorem dominium seu proprietatem ipsius domus
proniittensque dicto Petro sollempnitcr stipulanti dictam venditionem ratam

habere et firmam et non contravenire de jure vel de facto, sed prestare

25 ipsi emptori suisque hcredibus, quociens et quando neecsse fuerit, justam

et debitam warandiam. Confessus fuit etiam dictus venditor se predictam

pecuniam a prefato Petro intcgralitcr rccepisse et in usus proprios convcr-

tisse, rcnuncians ex ccrta sciencia in hoc contractu exccptioni non mimerate

pecunie, non tradite, non soiutc, rei vendite infra dimidium justi precii, cx-

30 ceptioni doli mali et in factum, beneficio restitutionis in integrum et Omni-

bus aliis exceptionibus juris et facti omnique auxilio juris canonici et civilis,

per que dicta venditio recindi posset in postcrum vel aliquatenus impungnari.

Quo facto dictus Petrus eandem domum concessit prefato domino Johanni

presbytero pro annuo censu quadraginta*) trium solidorum et trium pullo-

35 rnm annis singulis solvendortim, medietatem vidclicet denariorum in festo

pasche et reliquam medietatem cum dictis tribus pullis in festo beati Martini,

jure hereditario perpetuo possidendam. Kst etiam actum inter partes, quod

in mutationc manuum tarn concedentis quam recipientis tres pulli tantum

pro honorario dari debent. In premissorum testimonium sigillum curic

40 nostre ad petitionem partium predictarum duximus presentibus appendendum.
Datum anno et die ut supra.

400. a) <jua auf Rasur in A.
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401 . Ritter Peter Schaler von Basel verzichtet für sich und
seinen Knecht Berthold von Hauenstein auf alle Ansprüche an das

Cut des Heinrich Arnolds zu Eimeldingen.

Base/ 1298 Februar 3.

Original im Gl.A. Karlsruhe, Beuggen (A). 5

ZGO. 28, 434 nach A. — • ZGO. 28, 385 tf 99.

Das (eingehiingle) Sieget fehlt.

Ich Peter der Scaler ein ritter von Basele tun kunt allen den, die disen

brief sehent oder hdrent lAsen, das ich mich veralte mit disem brieve aller der

unliebi un anesprachc, so ich hatte oder rnöhtc han an Heinrichen Amoldis 10

einen burger von Basile von minin wigen un von Bertoldes wigen von

Höwenstein mins knehtes ufl siner wirtin uft siner kindc, die zc Eimvtingen

sins gutes buliutc waren. Un vergihe äch des, das der selbe Berthold uft sin

eilich wirtin uft sinu kint alle die anesprache un alles das reht, das sie hatten

oder mohten han an den vorgenanten Heinriche oder an das gut ze Eimv- 15

tingen, das sie buton, oder gegen den heirren des Thivschen huses ze Basele

nach der scheidcliutc bruder Huges zc Rine, Heinrichis von Gundolsdorf

uft Schflrlins, an die wir di saclie ze beiden teilen hatten verlaszen, rate uft

willen uft scheidunge mit mime willen un von mime gebotte frilich hant lidig

gelascen uft ufgegiben an des comendiures hant des vorgenanten huses 20

von Basele, uft das er noch sin wirtin noch dikein sin eirbe an den vor-

genanten Heinrich noch an die vorgenanten heirren des Thivschzen huses

von des vorgenanten gutes wigen enkeinc anesprache sunt han fiurbas meire,

wan das die selben heirren das vorgenante gut ze Kirnutingen sunt frilich

besezzen buwen uft niescen, als cs in füget, anc alle irrungc un mügesal 25

des vorgenanten Bertoldes uft siner clichcr wirtin uft aller siner eirben.

Bischiche aber das, das der vorgenante Bertold oder dikeiner siner eirben

die vorgenanten heirren oder den vorgenanten Heinrich bekumbertin mit

wortten oder mit werchen, das geloben ich un minc eirben in ze besseren

nach relite oder nach gnaden von dimi vorgenanten Bertolde uft von sinen 30

eirben oder ich sol in den selben Bertold uft sine eirben, die sie beswiert

hant oder bekumbert, erlüben ze reht vertigenne, als es in fuget. Och sol

man das wissen, das der vorgenante Heinrich sich hat verzigen aller der

anesprache uft des unrehtes, so er hatte an den vorgenanten Berhtold uft

sine cilichc wirtinne. Dirre dinge sint gezüge bruder Bertolt der comen- 35

düre des Thivschzen huses von Basele, bruder Hug ze Rine, Heinrich von

Gundolsdorf, Schorli uft ander eirber liute gnüge. Dis geschach zc Basele,

des jares do man zalte von unsere heirren gebiurthe zweihundert jar athe

ufl niunzeg jar, an der mittcwüchen nach unserre frowen liehtmes. Ufl

darumbe das dis stiete von mir un von minen eirben belibe, so gib ich 40

den vorgenanten heirren disen brief besigelt uft bcstietet mit mime in-

gcsigcle.
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402 . Uel/i Geisriebe und seine Vettern verkaufen dem Stift

St. Leonhard Wiesen bei Klein-Basel.

Klein-Basel 1298 Februar ir.

Gleichseitige Abschrift in Lh. II. fol. 18• «* 83 (B).

5 Irouillat 2, 6t 1 n' 472 nach B. Hier ist zu lesen S. 61 1 Z. I

:

künde;
Z. 4: unserme; Z. 10: sinre brüdren; S. 612 Z. 12: abegan

; Z. 13:

zeinre statt ze inre; Z. 23: dem zistagc.

40:1. Anno domini MCOLXXXXViii, Valcntini, concessimus domino

Rv. de Beinwilr sacerdoti apud sanctum Petrum II lectos cum zammeis, quod

10 dicitur cieke, et culcitram albam, item cistam, item spindam*), quod dicitur

vulgo spanbette. — 1298 Februar 14.

Gleichzeitiger F.intrag in IJt. A. fol. 97.

404 . Rüderer von Rufach, Caplan im Klingenthal, schenkt

diesem Kloster ein Haus zur Wohnung für die Priester des Klosters.

15 Klein-Basel 1298 Februar 22.

Original Kl. «* 171 (A). — Abschrift in Kl. A. fol. 6tv
.

Auf der Rückseite ist von einer gleichseitigen Hand bemerkt: dis sint

die biiefe umbe de hüs des lüperesters har Rvdegers.

An Pergamentstreifen hängt noch das Siegel von Klein-Base! (rC 141).

20 Wir Chünrat Biller der nachschultheize uft der rat von der minren

Basil tun kunt allen, die disen brief scheut oder hflrent lesen, daz vor uns

in gerichte her Rvdiger von Ruvach ein priester, kapplan sant Martlivn

alters, der in dem gotzhus ist der vrowen von Klingendal, das hus daz da

lit in der minren Basil an dem Tiche vor Heinrichs huse von Emmerrach

25 des phisters, daz der selbe her Rvdiger hatte ze erbe von Johansc von Zvrich

cime goltsmide von Basil umbe vier Schillinge un zwey“) phunt pheningen

jergclichs zins, ze gebende die halben ze wienaht un die andern halben ze

sant Johans mes zc simigiht, uft aht hunr vierzehen neliten vor vasinaht ze

wisunge un ahzehen Schillinge zc erschatze, so du hant sich verwandelte,

30 gegeben hat willewarbc sins gute willen durh got un durh sinre sele heil den

geerten in gotte . . der priolin uft der samenunge der vrowen von Klingen-

dal von der minren Basil also, das die priestre, die zc den ehren des vor-

genanten gotzhus von Klingendal messe singent oder sprechent, ez besitzen

sun uft drinnc sun sin, uft vertigette ez inen mit dem vorgenanten Johanse

35 dem lenherren, der zc gegen was uft ez durh des vorgeschriben hern Rvdigers

ufgebunge un bette willen vor uns Ich brüller Johanse dem schaffener des

gotzhus von Klingendal an . . der priolin un der samenunge stat des selben

gotzhus uft der priestren, die der ehren kapplan sint, ze erbe in allen dem
rechte uft um den selben zins, alsc da vor geschribcn stat. Uft sullcn die

40 a) unsichere Lesung,

•MM. a) vier — zwey auf Rasur in A.
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pricstre zins wisunge uft erschatz verrichten uft an dem huse besseren uft

buwen swes ez bedarf uft cnsullcn ez inen die vrowen von Klingendal in dekein

weg weder umphremden noch umphüren. Uft geschach diz mit aller der

gewarsami uft sichcrhcite, so dar zu horte von rechte oder von gewonheite,

uft alsc mit rechter urteile wart erteilt von allen, die da waren. Zeime 5

urkunde diz dinges so han ich Chvnrat der vorgenante nachschultlieize min

ingesigel uft wir der rat von der minren Basil unser stat ingesigel durh ir

aller bette gehenket an disen brief. Un wir swester Mcchthilt von Ruvach

du priolin un du samenunge gemeinlich der vrowen von Klingendal geloben

un binden uns uft unser nachomcn mit diesem brieve, das wir daz vor- 10

genante hus niemer verkSfen oder in dekein weg umphremden den vor-

genanten priestren oder iht tun da wider, so da vor stat geschriben. Zeime

urkünde des dinges so han wir unser ingesigel Ach gehenket an disen brief.

Dirre dingen sint gezüge von uns dem rate Rudolf Geizrieme, Heinrich

Wintersingen, Heinrich von Hilteningen, Hug Ermenrich, Heinrich Lezzc, 15

Rvdolf von Keiserstül, Johans Howcnstein, Johans von Friburg der kufpher-

smit, Peter Fleisch, Chvnrat von Nugcrol, Rvdolf am Tiche, Heinrich von

Emmerrach uft ander erbe lute genüge. Diz geschach un wart dirre brief

geben ze der minren Basil, do man zalte von gottes gebürte zwclfhundert

chtewe un nünzig jar, an dem samestage vor sant Mathis tage des zwelfbotten 20

405 . Urteil des Schultheissengerichls von Klein-Basel zwischen

den Klöstern Wettingen und Beinuni über den Nachlass des l’eter

Senftelin. Klein-Basel ispS Februar 26.

Original St. Urk. n* 106 (A).

Urkundio l, fl nt 6 nach A. 25

Eingehängtes Siegel: IS . MACF.REI.LI . DE . BASILEA.

Wir Johans Mazzcrel ein rittcr schultheize ze der minren Basil tun

kunt allen, die disen brief sehent oder liörent lesen, das für uns kamen für

gerihte*) der geerte in gottc brüder Völger der appet des gotzhus von

Wettingen des ordens von Cytels, Kostenzer bistomes, eins teils uft her 30

Heinrich von Liela brüder uft keiner des gotzhus von Bcinwilr sant Bene-

dichtz ordens, Basiler bistomes, des andren teils un das der selbe her Heinrich

da berette, als ime ein tag für uns gemachet was, das her Peter der appet

von Beinwilr für sich uft an sins capittels stat die sachc umbc hem Peters

Senftlins seligen güt an in vor dem rate von der minren Basil ze gewinne 35

uft ze Verluste gesetzet hatte, wände der vorgenante appet von Wettingen

niht dez b
)
gelöben wolte.') Uft do dü beredunge was geschehen, do klagete

der vorgenante appet von Wettingen uf den vorgeschriben hern Heinrichen,

das er daz güt, daz sime gotzhuse von Wettingcn der vorgenante her Peter

selige durh got uft durh sinre sele heil hatte geben, gevrfinct hette. Da 40

wider der vorgenantc her Heinrich sprach, das daz güt billicher sülte sin

405. a) Von das Sit gerihte auf ttasur in A. b) de« üStrguchrithn in A. c) geloben

wolle auf Matur in A.
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des gotzhus von Bcimvilr, des man der vorgenante her Peter selige was,

dannc des gotzhus von Wettingen. Uft wände der vorgeschriben appet von

Wettingen sprach, das hern Peter seligem . . der appet un daz capittcl von

Beinwilr fri verlazen hetten uft erlöpt frilichen sin gut ze gebende, swar

5 er wölte, do wart erteilt vor gcrichte, möchte der vorgenante appet von

Wettingcn daz für bringen uft das simc gotzhuse daz gut durh got were

geben alse recht ist, das man daz gut sölte entslan. Do bracht der vor-

genante appet von Wettingen für, alse ime erteilt wart, das sime gotzhuse

her Peter Scnftli selige, dar nach do ez ime die herren von Beinwilr crlobet

10 hatten uft in fri hatten verlan, daz gut alles ane zwelf mark, die den herren

von Beinwilr worden sint, gab durh got Uft da mitte kam der vorgenante

abbet von Wettingcn uft sin gotzhus vor gerichte von den herren von

Beinwilr un irme gotzhuse lideklichc uinbe die Sache mit rechter urteile

alse recht ist Zeime urkunde dirre dingen so han wir Johans Mazzercl der

15 vorgenante schultheize disen brief gegeben dem vorgenanten apte 1

*) von

Wcttingen uft sime gotzhuse besigelt mit unserme ingesigel. Diz geschach

un wart dirre brief gegeben ze der minren Basil, do man zalte von gotz

gebürte tusent zweihundert nünzig uft acht jar, an der mittcwochcn nach

sant Mathis des zwelfbotten tage. Uft waren hie bi her Chfinrat der Kinden,

30 her Berchtolt der schaffcncr von Pheftingen ritterc, Chfinrat hern l.udewiges,

Heinrich von Gvndolzdorf, Wernher Geizrieme, Heinrich von Hilteningen,

Chfinrat Böller, Chfinrat Fleisch, Rudolf von Keiserstvl, Chfinrat vonNvgcrol,

Rvdolf am Tichc, Dietrich der Teke uft ander erber lüte genüge.

406. Anno domini ficfcl.XXXXVlfl, in die translationis beati Augustini,

35 locavi Rv. dicto de Mergte Constantiensis dyocesis genero Petri dicti am
Graben civis Basdiensis duas partes domus quondam Hfcinrici] pistoris dicti

Schöman apud Spalcam prope domum dictam zem Mcrewndcr jure proprio

ad nos pertinentem in emphytheosim, de qua domo integra solvuntur nobis

singulis annis in die parascheve XII torte de simila et picarium olei in festo

30 omnium sanctorum et nn" solidi divisim in jejuniis im" temporum pro censu

pro quondam domino Chv'nrado de Bratelle et XXX den. pro quibusdam

anniversariis tempore suo, protestando, si ista locatio de jure fieri posset et

placeret domino Johanni presbytero dicto Kchart, presentibus canonicis

nostris Rfifdolfo], Nficolao] Ansoltingen et Chfinone de Berne, Walthero de

35 Istein, Rfi. Nase et aliis. — 1298 Februar 28.

Gleichzeitiger Eintrag in LA. A. fei. 8f.

407. Adelheid, Nichte des Peter SenfUlin ,
verzichtet auf dessen

Nachlass gegenüber dem Kloster Wettingen. Basel 1298 März 7 .

Original St. Urk. «* roy (A).

40 Eingehängtes Siege! des bischöflichen OJficials (rf 152).

405. d) apte au/ Rasur in A.

Urknadenbuch der Sltdl Basel. III. 28
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Nos . . officinlis curie Basiliensis notum facimus universis, quod con-

stitutis*) coram nobis in figura judicii sub anno domini iiccnonagesimo

octavo, fcria sexta post dominicam rcrainiscere, hora prime, Adelheid! filia

sororis quondam Petri dicti Senftlis civis minoris Basilee ex una et domino

Eberhardo ordinis Cisterciensis fratre et cellerario monastcrii in Wettingen 5

nomine dicti monasterii cx parte altera, eadem Adeihcidis recognoscens se

nullatcnus circumventam coram nobis publice confessa fuit se acceptasse pro

universa hcreditatc quondam dicti Petri avunculi sui, quam adire debuit

et adivit seu que sibi conpctebat in universis bonis a dicto avunculo suo

relictis ex successione seu hereditate quacunque, quatuor libras dcnariorum 10

et trium librarum redditus, quos etiam tarn pecuniam quam rcdditus con-

fessa fuit publice sc integre recepisse et eosdem redditus in locis, prout

acccptavit, debite assignatos, rcnuncians nichilominus omni juris auxilio

canonici et civilis, consuetudinarii, scripti et non scripti, per que vel quod

hereditas quondam avunculi sui predicti sibi conpetens per se vel alium sui 15

nomine posset repcti seu per quemcunque quomodolibet revocari, et pre-

cipuc omni juri, quod contra quondam . . uxorcm sui avunculi sibi con-

peterit seu conpctere poterit in futurum, ac etiam contra dominum . . abbatem

et monasterium de Wettingen predictum juri sibi conpetenti in bonis quon-

dam avunculi sui predicti similiter rcnuncians coram nobis. In cujus rei 20

testimonium sigillum curie nostre duximus prcsentibus appcndcndum. Dat
Basilee, anno et die predictis.

408. Werner von Gundolsheim verkauft dem Deutschordens-

hause zu Gebweiler Gefälle von Land in Gundolsheim, welches er

dem Hause aufgiebt und wieder zu Erbrecht empfängt. 25

— 129S März 12.

Original Lh. tf 127 (A). — * Lh. D. fol. 185 — • Lh. B. fol. 8'it,

irrig zu 1299.

An Pergamentstreifen hängt das Siegel Hemers von Gundolsheim
(rf 199). 30

Ich Wemher von Gundolshcin
, herin Egilolfcs *) seligen sun von

Gundolshein eins rittirs, tön kunt allen den, die discn brief sehent oder

hfirent lesen, daz ich han gigebin ze küfende cinlif vierteil körn geltis uffin

mime lidigen eigin halp roke halp gerste in dem *’) banne ze Gundolshcin

dem commendur uft den brüderen des Tütschen höses ze Gewilr unb einlif 85

raarc silbirs un bin och des gewert von inen uft han daz selbe silbir in

minen nuz bekert un sol den selbin eins die einlif vierteil kornes ich oder

min erbin gebin alle jar zwischent den zwein messen unserre fröwen uft

sol si werin ze Gewilr in irme husc von disem güte, daz hie nach ge-

schribin stat: in den Bizzin ein juch nebint dem von Juncholz, nidir baz 40

nehmt dem Harder ein maniwerc, an der Hütmatten nebint den von Undir-

407. a) consütuti in A,

40S. a) Egilolfcs auf Rasur in A. b) den in A,
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lindin vier rütin matten, bi Bluwenhcin lachen ein juch akirs ufien herin

Wemher von Gundolshein ziehende, har in bas nebint dem selben herin

Wemher ein halp juch, bi der almeinden zwo jücharten, an der nüwen Weide
ein jucharten, nebint dem Lochgraben ein juch, uf die Kürenbach ziehende

5 drii nitin, ein jücharte ein stranc nebint den von Martbach, nebint dem
Künige uf den Rvfach wec ziehende ein halp juch. Ich virbinde mich och

uft min erbin dis gütis ze werinde gegin meniglichcm uft virzihe mich

allis rchtis gcislichis uft weltlichis, damit ich odir min erbin m6htin widir

komen dis köfis. Och han ich dis c
) selbe gut uf gigebin dem vorginantin

10 commendür un den brüdiren uft es wider enphangin von inen mir un minen

erbin zem rehtin erbi. Dis sebc gut sol och nüt wan ein hant tragen. Waer

och, daz ich odir min erbin niht gebin den eins also, daz ein eins den

andiren irgriffi, so sol daz gut den vorginanten brüdiren uft dem hüs lidic

sin. Da dirre köf gischach, da waren an herre Johans von Heitiwilr uft

1B herre Cvnrat Wernher von Gundolshein rittcre, brüdir Herman von Schaf-

husen, brüdir Vlrich Rinküfe, brüdir Burchart von Hungerstein uft brüdir

Heinrich von Ongershein brüdir des Tüschen husis, Heinrich Schulthessi,

Trute, Burcart von Ongershein uft Vlrich der maedir. Uft daz diz war si

uft ein urkünde mamgilichem uft steti blibi, so han ich vorginanter Wernher
20 von Gundolshein min ingisigil an disen brief gehenket, der wart gigebin, do

man zalte von gottis gebürt tusent zweihundirt nüncig uft ahti jar, an sancte

Gregorien tage ze merzen.

m Das Stift St. Leonhard macht mit Sophia, Rudolfs Leissen

von Pfäffingen Witwe, und deren Tochter Sophia einen Vertrag,

25 wonach diese beiden Trauen ihre Güter zu Pfäffingen, Onolzwil und
Gelterkinden auf die Zeit ihres Lebens und gegen Zins vom Stift

inne haben sollen. Basel 1298 März /7.

Original LA. n* 124 (A).

Boos 141 tf 192 nach A. Hier ist zu lesen S. 141 Z. 36: ofhciali

30 statt ofhcialis; S. 142 Z. 6: Adelhcidis statt Adelheid; Z. 10: verden-
cellas statt verencellas; Z. iojtt: dictus des Schafners vivit; Z. ij:
verncellarum; Z. 15: tarn dictus prepositus quam; Z.26: Chremchager;
Z. 27: dimidia verntella; Z. 29: tarn statt tarnen; Z. 32: quam statt

quod; Z. 33: tantum statt tarnen; Z. 38: impetere statt impetire;

85 Z. 39: curie statt evidens.

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

410. Sophia, des fohann von Rixhcim Witwe, schenkt dem Stift

St. Leonhard Reben zu Sulz. Basel 1298 März 19.

Original LA. >f 12j (A). — * Lh. D. fol. 193. — * Lh. B. fol. 34.

40 Eingehängtes Siegel des erzpriesterliclien Officials (tf 130).

408. c) ich dis auf Rasur in A.
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. . officialis curie archidiaconi Basiliensis. Anno domini lftccnonogesimo

Vin, feria quarta post dominicam letare, constituta coram nobis in forma

judicii Sophya relicta quondam Johannis dicti de Richenshein civis Basili-

ensis conpos mentis, sana corpore, non vi dolo aut metu inducta, scd pure

propter deum et in remedium animc sue sponte donavit donatione inter 5

vivos . . preposito ecclesie sancti Leonardi Basiliensis et conventui ibidem

vineas suas sitas in banno opidi Sulz in loco dicto Zelwilr, que vulgariter

appellantur das lange Gehelc, quas quidem vineas asseruit ad ipsam dona-

tricem jure proprietatis pcrtinerc. Facta est hcc donatio presente domino

Martino preposito ecclesie sancti Leonardi prcdicte et eandem donationem 10

nomine suo et sui conventus recipiente. In cujus rei testimonium sigillum

curie nostre ad petitionem ipsius donatricis duximus presentibus appen-

dendum. Datum Basilcc, anno et die ut supra.

411 . Das Barfässerkloster erklärt, dass Heinrich der Viear

in Herthen über das von ihm dem Kloster geschenkte Haus frei ver- 15

fügen körnte; für den Fall der Haltung des Vertrags übernimmt das

Kloster gewisse Verpflichtungen. Basel 1298 April 20.

Original Lh. tf 126 (A). — * Lh. B. fol. 62 .

Eingehängtes Siegel der Bar/üsser: S . FRM . MINOR . IN . BASILEA.

Univcrsis Christi fidclibus presentes littcras inspecturis frater Cvnradus 20

gardianus ceterique fratres de conventu Basiliensi salutem in domino sempiter-

nam. Novcrint universi, quod, cum dominus Henricus vicarius in Herten

domum suam sitam Basilee in pede montis sancti Leonardi conventui nostro

donaverit donatione inter vivos, prout in instrumento super hoc confecto

plenius continetur, concedimus dicto domino Hfenrico] ac eciam Mcthildi 25

dicte de Halderwang cognate sue conjunctim et divisim, ut non obstante

tali donatione liberam potestatem et plcnam habeant dictam domum alienandi

conmutandi vendendi et pecuniam pro ea habitam in ustis suos expendendi

ac omnia faciendi, que ipsis placucrint ct dominus inspirabit. Si vero supra-

dicta donatio cassata non fuerit, sed stabilis et lirma permanscrit, obligamus 30

nos et eonventum nostrum ad solutionem quinque librarum moncte Basili-

ensis tradendas in subsiditim terre sancte. Fratres preterea conventus nostri

anniversaria vidclicet domini I if enrici] sepedicti, Henrici dicti Trophelin

patris ejusdem, Hedewigis matris sue, Methildis ct Agnetis cognatarum ejus

perpetuo celebrabunt. In testimonium autem premissorum presentem literam 35

sigillo nostro duximus consignandam. Dat. Basilee, anno domini Accnona-

gesimo Vlfi, XU. kalend. maii.

412. Anno domini ftdcnonagesimo vitl, feria tcrcia ante pentecosten,

nos Mar[tinus] etc. locavimus ad resignationem dominarum an den Steinen

et relicte quondam Bur. dicti zem Himele ct filie ejus Volmaro pannipario 40
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dicto Schatz domum nostram jure proprio ad nos pertinentem pro censu

singulis annis Xlll den. in festo beati Martini et uno messore tempore

messium et xni den. pro honorario. — 1298 Mai 20.

Gleickzcitigtr Eintrag in Lh. A. fol. 87.

5 413 . Die St. Johannskirche auf Burg giebt dem Stift St. Leon-

hard einen Garten auf. — 1298 Mai 29.

Gleichseitiger Eintrag in IJt. A. fol. 17.

Anno domini ftfCXCVlIl, feria quinta post Vrbani episcopi, dominus

Heimo decanus ecclcsie sancti Johannis in Castro et capitulum ibidem resig-

10 navit ad manus nostras pro se et nomine sui capituli predicte ecclcsie ortum,

quem ipse decanus a nobis habuit ze Kolehvsem nomine dicti capituli, jure

proprio ad nos pertinentem pro XVin den. nomine census et 1 circulo et

XVIII den. nomine honorarii, divisum in ortum quondam Johannis de Richens-

hein fratris nostri solventem ipsi capitulo in sol. nomine census et I circu-

15 lum et II sol. nomine honorarii, et in ortum H. dicti Steinkelr solventem

III sol. nomine census et I circulum et II sol. nomine honorarii, et in ortum

. . villici dicti de Rcdcrstorf solventem 1111 sol. pro censu et 11 circulos, non

jure hereditario, ita ut nos . . prepositus et capitulum ecclesie sancti Leo-

nardi solvamus annuatim ipsi domino dccano et capitulo predictis ccnsum

20 cum revisoriis nostris juribus dcductis et defalcatis,

414 . Anno domini Mtxxcvill, post octavam pentecostes, Rv. Verwcr

obligavit nobis I vir. redditus spelte et dimidiam vir. avene in Arlesheim,

quem censum dat Rv. dictus Schultzheize pro 1111 üb., donec defalcentur.

— 129S nach Juni t.

25 Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fol. 96.

41 ». Graf Diebold von Pfirt präsentiert dem Bischof Peter

zur Wahl an die erledigte Pfarrei Phaffans Johannem natum Ulrici

dicti Schwab institoris de Basilea, clcricum juvenem utique providum et

discrctum. Ziltisheim 1298 Juni 27.

30 Trouillat 2, 667 «* yop nach einer Abschrift im Cartular von Liitsel.

416. Bruder Iwan, Bischof von Lacedcemon ,
reverendi patris

domini l’etri Basiliensis episcopi suflraganeus, verheisst den Besuchern

zweier Altäre in der Kirche des Deutsehordenshauses Beuggen Ablass.

Datum anno domini MCCnonagesimo octavo, in festo beatorum apostolorum

85 Petri et Pauli, in ecclesia sancti Lconardi sepedicte civitatis Basilee.

Basel 1298 Juni 29.

ZGO. 28, 475 nach einer Abschrift des t$. Jh. im GLA. Karlsruhe,
Copialbuch Beuggen. — * Carteltieri J059.
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417. Bebin schenkt mit Einwilligung ihres Mannes Nicolaus

Colier dem Stift Gottstatt Güter in Biel, item unum casalc, quod habeo

in Mctton, quod tenetur a . . preposito sancti Albani. — re9$ Juni —
Fontes 3, 7/2 «* 707 nach dem Original im StA. Bern.

4 IS. Johann Snezzer der Wechsler und sein Sohn Heinrich 5

gestatten dem Kloster St. Maria Magdalena als Entgelt für schuldige

Zinse einen Wassergraben durch ihre Matte zu ziehen.

Base/ repS Juli 2.

Original MM. rf 24. (A). — Deutscher Auszug in MM. E. fol. 2}p.— • MM. L. fol. 326. 10

Eingehängtes Siege! des Peter Schaler (nt 106).

Ich Heinrich Schfirli schulthcize ze Basil an rains hern l’etcrs stat des

Schälers eins ritters von Basil tun kunt allen, die disen brief ansehent oder

hörent lesen, das vor mir in gerichtes wis brüder Burkart von Altkilch ein

convers urt schaflcner des gotzhus der vrowen an den Steinen vor der stat 15

ze Basil an der priorin uft der satnenunge stat des selben gotzhus mit

Johanse Snczzcr dem wechselet uft Heinriche sime sunc bürgern von Basil

überein kam, das die selben Johans uft Heinrich für vierzehen Schillinge

phenningen, die si sotten den vorgenanten vrowen an den Steinen ze zinse

un ze erschatze von reben, die si von in hatten ze erbe, uft durh das die 20

selben vrowen got iemer für si bitten, ein ewigen runs zwei (uzen wit uft

zweyer tief durh ir matten, so die selben Johans uft Heinrich haut ligende

in der banne von der minren Basil an der Wise, du ir eigen*) ist, gegeben

hant un verlan den vorgenanten vrowen an den Steinen iemerme ze weszemde

ir matten, du nebent der selben matten lit. Uft geloptcn die selben Johans 25

un Heinrich für sich un ir nachomcn dem vorgenanten brüder Burkarte an

der priorin uft der samenunge stat des vorgenanten gotzhus daz ding stete

ze habende uft da wider niemer ze tünde von inen selben oder mit ieman

anderme in dekein weg un die vorgenanten vrowen an den Steinen uft ir

gotzhus des runs durh die vorgenanten matten gegen menlichem ze werende, 30

alse recht ist, swa uft swennc cz dürft geschäht. Un diz geschach mit aller

gewarsami uft sicherheite, so dar zu horte von rechte oder von gewonheite,

uft alse mit rechter urteile vor gerichte wart erteilt von allen, die da waren

uft gevraget wrden. Zeime urkunde diz dinges so han ich Heinrich der vor-

genante schultheize disen brief geben den vorgenanten vrowen an den Steinen 30

besigelt mit des vorgenanten mins hern Peters des Schälers ingesigel vom
gerichte. Diz geschach un wart dirre brief geben ze Basil, do man zalte

von gottes gebürte zweihundert echtewe uft nünzig jar, an der mittcwochen

vor sant Vlrichs tage. Uft waren hie bi her Burkart der Viztvm, her Hvg
der Mvnch Atenkvrz, her Hvg der Zwinger sin brüder, her Vlrich von Vf- 40

hein rittere, Heinrich uft . . Thvscher die ammanne, Heinrich hern Arnoldz

uft ander erber lute genüge.

41H. a) eigen auf Rasur in .1

.
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419. Das Kloster Klingenthal leiht der Agnes, Vasnachts

Tochter, ein Ham in Klein-Basel. — 129S Juli 6.

Original im BA. Kotmar, Unterlinden nt 14 (A).

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

5 Ich du priorin von Clingcntal uft aller der convent gemeinliche tfin

kunt allen den, die disen brief sehent older liörent lesen, daz wir mit ge-

meinem rate han verluhen ein litis urt die hofstat*), du dahinder stat, Agnesen

des Vasnachtcs tochter umbe scichs Schillinge phenninge uft zwein ringe.

Uft sol man den selben eins geben alle jar halben ze sungicht uft den ander

10 halben ze sancte Andres 1

*) mes uft die ringe ze vasnacht. Uft so sich du

hant verwandelt, so sol man alse vil ze crschazzc geben alse zinses. Un
dirre selbe zins hört zu den jargeziten des von Clingen. Un dis vorgenante

hus ist gelegen in der minren Basel nebent hem Hiltmars hus uft ist daz

orthuz an der gassen. Daz dis war un stete si, henke ich du vorgenante

15 priorin uft aller unser convent unser ingesigel an disen brief. Dirre brief

wart gegeben, do man zaltc von gottes gebürte zwiger jare minre dennc

drizehen hundert jar, in der octave apostolorum l’etri et l’auli.

420. Das Kloster St. Maria Magdalena und das Stift St. Leon-

hard tauschen Häuser. Basel 129S Juli 15.

20 Original Lh. n‘ 128 (A). — * Lh. D. fol. tj). — • Lh. B. fol. 70.

Drei an Pergamentstreifen hängende Siegel: I) Kloster St. Maria
Magdalena (nt 68). 2) Propst Martin von St. Leonhard (nt i8r).

.?) Capitel von St. Leonhard («* 179).

Nos . . priorissa totusque conventus monastcrii beatc Marie Magdalene

25 extra muros Basilienses universis et singulis noticiam subscriptorum cum
salutc. Cum . . magister civium et consules Basilienses apud nos ad instanciam

Minorum fratrum dornus Basiliensis instarent cum effectu, ut domum nostram

sitam in civitate Basiliensi contiguam mtiro fratrum predictorum dictam

Heinrichs“) dez Webers de Altkilh, de qua idem Ileinricus '*) nobis singulis

30 annis persolvit xxxvi solidos denariorum nomine census et nu" c
)

circulos,

quam ab ccclcsia sancti Leonardi jure emphiteotico pro sex solidis et 1111"

denariis et uno messorc possidemus annuatim persolvcndis, conmutarcmus

vel saltem titulo venditionis exponeremus . . procuratori fratrum Minorum

predictorum, nos bona et matura deliberatione prehabita et ob utilitatem

35 ccclesic nostre evidentem, ne ficret prcjudicium ecclesic sancti Leonardi

prenotate, antedictam domum permutavimus et permutasse profitemur per

presentes viris rcligiosis . . preposito et capitulo ecclesie sancti Leonardi

memoratis pro domo Johannis dicti de Sewen villici sitam in vico Sutorum

supra Birsicum majorem solventem annuatim l! libras denariorum nomine

40 census et uu" circulos et unum messorem, quam ab eisdem recepimus jure

419. a) hoftat in A. b) Zwischen sancte und Andres eine radierte Stellt in A.

420. a) Heinrichs auf Rasur in A. b) Heinricus auf Rasur in A. c) rv*r auf Rasur in A.
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emphiteotico, ita quod rctentis nobis XXXVllll solidis denariorum et Itll"

circulis ammatim solvere promisimus unum solidum et unum messorem eis-

dem, mittentcs nos in corporalem posscssionem vacuam et quictam domut

prenotate, promittcndo fide data hinc inde predictam pcrmutationcm ratam

et firmam permanere ncc contra eam venire verbo vel facto vel contra- 5

venicnti consentire. Nos . . prepositus et capittilum sancti Leonardi preno-

tati predictam pcrmutationcm transactionem et omnia alia prius expressa

vera esse profitemur presentibus et promisimus et promittimus inconvulsa

permanere sub appensione sigillorum nostrorum. Dat. et actum Basilcc,

anno domini äcc d)nonagesimo Vlli, in die divisionis apostolorum. 10

421. Herr Wilhelm von Schwarzenberg verkauft dem Johannes

Kling und der Frau Adelheid der Tolerin von Freiburg den Hof zu

Theningen, den Cvnrat von Basil hatte. Waldkirch 1298 Juli zj.

XGO. 10, 327 nach dem Original im GLA. Karlsruhe. — Schöpflin

Historia 3, 314. rt 194 (Auszug). — * Fester h 107. 15

422. König Albrecht beglaubigt als einen seiner Boten an

Papst Bonifaz nobilem virum Chunradum dictum Monachum de Basiica

militem consiliarium et familiärem nostrum dilectum.

[— 1298 Juli 27 — 1303 Oktober /r.J

ArchivKÖG. 2, 284 tf 45 nach einer gleichseitigen Abschrift im StA. 2«

Wien. — Ähnlich ebendort 2, 283 «* 44 und 290 tf 49 ebendaher. —
* Lichnowsky 2, CCLXXIV «* 20; CCLXXlfl «* 18; CCLXX1V n* 28.

423. Schultheiss und Bat von Klein-Basel treffen ein Abkommen

mit dem Kloster St. Clara betreffend Mauerbau hinter dem Kloster

und den Weg jenseits des Teiches. Klein-Fasel 1298 August 26. 25

Original CI. tf 61 (A).

Zwei au Pergamentstreifen hängende Sieget: 1) Johann Matzerel
(rä 194). 2) Bürger von Klein-Basel (W 141).

Wir Johans der Mazerel schultheize zer minren Basil uh der rat tun

kunt allen den, die disen brief anschent oder härent lesen, de die vrowen 30

von sant Clären durch unser uh durch der burger bette uh liebi die uzeren

mure am Tiche hinder ir kläster gebüwen hant mit ir kästen von der stat,

da wirs liesen, unz an den Tich, der dur ir klöster gat. Wen aber wir über

die Tiche üt büwen, de sun wir tun mit unserm kästen an iren schaden. Uh
wir der schultheize uh der rat verjehen, das wir mit gedinge den kumber, 35

der in dem graben ist, sullen nu zc male ane der vrowen schaden uz füren

uf ir göt, da ez inen ist aller unschelichesb Uh ist, de die vrowen har

nach bedürfen da ze rümende, de sullen si tun mit ir kästen. Och verjehen

wir, de wir die vrowen niemer sun getwingen noch inen muten umbc den

420. df db corrigitrt aut cSc im A. 40
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weg, der enent dem Tichc dur ir eigen gat, des wir inen underwilen muteten.

Uft dar umbc de dis alles stete belibc, so henken wir der schultheize un

der rat unser ingesigel an disen brief. Dirre brief wart gegeben ze der

minren Basil, des jares do man zalte von gottes gebürte tusing zweihundert

5 nünzig un acht jar, an sant Sixtes tage.

424. Schiedsrichterliche Beilegung des Streites zwischen Basel

und Luzern. daran 129S August ty.

Original im StA. Lusern (A).

Kapp Urkunden 2, 164 nt 104 nach A. — * ASchu-G. rp, jtS «* 62,

jO irrig sum ty. Juli. — * Abschiede 1, JS4 nt yi. — Erwähnt bei Kopp
J/*. 2t'

Auf der Rückseite von gleichseitiger Hand: Lucerfon.

An Pergamentstreifen hängen zwei Siegel: r) f S . DOMINI . VL .

DE . BALMA. JjfS. HENRICI . DE . W . NGEN . MIUT . S.

j5 In gottes namen amen. Der vursichtigcn luton wiser rat manot uh

leret, daz man clliu gedinge vur künftige kriege uA misshclli mit Schrift

versicherre und bestricke. Dar über wissen uft si kund getan allen dien, die

disen brief ansehent oder hörent lesen, das wir herr Vlrich von der Balme

und Henric von Wangen obman in der Sache misshelli ufi vorder, so die

20 burgerr von Basle ze einem teile und die burger von Lvccrron ze dem ander

teile mit ein ander hein, die si cinhelleclich gutes willen mit ein ander uf

vier erber man dur sune ufi richtunge gesezzet haut, die burger von Basele

uff hern Chvnratcn ze der Kindon ufi hem Johanscn von Arguel ze ir handen

un die burger von I.vcerron uf hern Kögen von I.ittowc un hern Rudolfen

25 von Schowense ze ir teile. Daz hein wir die vorgenanden obman ze relite

un ze minnon usgericht mit wissende beider teilon, als hie nach gcschriben

stat, umbe die vorder uh ansprache, so die burger von*) Basele an die burger

von Lvcerron hein umbe Niclausen Tribockcn un umbe die gevangen, die dac

ze Lvcerron gevangen lagen, Jacoben Zebeln, Jacoben Megcrlin von Hvningcn

30 un Henrichen Arnolz, und umbe die vorder, die die burger von Lvcerron

gegen Baselern hein umbe Wernhem den vischerre, Galwan den gauwerschin,

Röselin, Vlrichen von Ilorwon, l’etcrn den raisschlcrc, Hobtingen, . . den

Schi'zcre, Bvrchfarden] von Meggen, Arnolden von Meggen, Bvttenner un

sinen sun, Arnolden von Iischibach, un dar zu alle ansprache ufi Sache, diu

35 uns von beiden teiln wart geoffnot ufi vurgeleit, daz heissen wir, daz daz

lutterlich ze beiden teiln sol gänzlich abc sin, es si umbe gcvengenschi ver-

botten oder umbc ander dekeine vorder, un sun von beiden sitton umbc

alle die selben geteti einer ander guten uh getriuwen friunde wesen an alle

väre. Oucli heissen wir, daz die vorgenanden gevangen urvechte tun sun

40 vur sich un alle ir friunde an allen var die bürgern von Lvccrron umbe die

gevengenschi niemer leit ze tunne. Un swie daz gebrochen wurde in keine

wis, da vor got si, so heissen wir die burger von Basele, daz ir offennen

424. a) von ftkU in A.

Urkunden buch der Sr »de Bau). Hl.
21)
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brief des geben hinnan ze unserr frowon mcs der nehstun, du nu kumet,

daz si inen an lib und an güt griffen noch si vur ir burger nicht haben sun

unz an die stunt, daz inen der selbe schade wird abgeleit, der inen umbe

die Sache bcschehen ist. Swa ouch die burger von Basele disen brief nicht

geben ze dem zile, als hie vorgenemet ist, da sullen si schuldig sin viunfzig 5

marckcn Silbers uft der sache ufi sullen dar umbe dise bürgen hart sin, die

si dar umbe gegeben Kant. Uft swen der brief dien bürgern von Lvcerron

geantwürt wirt, so sullen die bürgen ze beiden sitton lidig sin. Wurde aber

daz versumet in keine wis, so sullen wir die obman die bürgen manon mit

unseren briefen, swen es uns von dien teiln wirt kunt getan. Uft daz disiu 10

sazzunge uft disiu richtunge mit disen ehaftigen vorgenanden gedingen war

si uft stete bclibc, ze einer gewaron gezüchsami uft stetem urkunde licncken

wir unsürü ingesiglü an disen brief. Disü richtunge geschach ze Arowa,

an dem neclistcn sunnentage nach unserr frowon mes ze mitten ougsten, do

von unsers herren gebürte waren tusüng zweihundert nünzig und acht jar. 15

425. Bürgermeister und Rat von Basel erklären denen von

Luzern, dass sie die Richtung vom 77. August 1298 halten wollen,

auch dass die Widersacher der Luzerncr, Schuhelin und Kuno vor

Späten, nicht Basler Bürger seien. — 1298 August 26.

Original im StA. Luzern (A).

Kopp Urkunden 2, 16

5

«* log' nach A. — * Abschiede 1, 384 tf 77.— Erwähnt bei Kopp 3/2, 242.

Eingehängtes Siegel der Bürger von Basel (if 140).

Den erbem bescheiden luten unser lieben frunden dem burgermeistre

dem rate uft den bürgern gemeinliche von Luzerne enbieten wir Peter der

Schaler ein ritter burgermcister uft der rät von Basile unsern fruntlichen

grüs uft unsern dienst. Uwer bescheidenheit sol wissen, das wir die satzungc

uft die süne, so die edeln herren her Vlrich von der Palme uft her Heinrich

von Wangen gemäht liant umb den bresten, so wir zcinander hatten, als

an den briefen stat, so si uns mit irn ingcsigcln hant besigelt geben, das

wir das stete wellcnt han mit güten truwen ane alle geverde. Ouch sullent

ir wissen, das Schuhelin un Chvne vor Spalun des mals, do si den schaden

täten an der Birse, niht unser burger warent noch vormals uft sint ouch

noch unser burger niht, uft sprechent dis bi unserme eide ane alle geverde.

Uft zeime urkunde der vorgeschribcn dinge so han wir disen brief mit unser

stette ingesigel besigelt. Dirre brief wart geben des jars do man zalte von

gottis gebürte zweilf hundert jar nuntzig uft ahte jar, an den zistagc nach

sante Bartholomeus mes des zweilfbotten.

426. Bürgermeister und Rat von Basel zeigen denen von Lusern

an, dass Jacob Zebel, Jacob der Aleier von Hüningen und Heinrich 4o

Arnolds den Luzernern Urfehde geschworen haben.
— tefiS August 26.

20

25

30

35
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Original im StA. Luzern (A).

Kopp Urkunden 2, 166 nt sog* nach A. — • Abschiede 1 , 384. rf 71.

Erwähnt bei Kopp j/2, 242.

Eingehängtes Siegel der Bürger von Base! (nt 140).

5 Den erbern bescheiden luten unser lieben (runden dem burgcrmcistre

dem rate un den bürgern gcmeinlich von Luzerne enbieten wir Peter der

Schaler ein ritter burgermeister uh der rat von Hasile unsern fruntlichen

grus mit ganzen truwen. Uwcr bcscheidenheit sol wissen, das für uns kam
Jacob Zfibel, Jacob der rneier von Höningen un Heinrich hern Arnoldes

10 unser burger uü swrent ö(Tunliche ruhte örvchtc für sich uft für alle ir frünt

ane alle geverde umb die gevangnische, so si von uch erlitten hant. Were
abir das, da vor got si, das si das brechent also, das si diehein uwern burger

schadigetent an libe oder an gute umb die vorgeschribene gevangnisse, so

geloben") wir uch mit guten truwen, das wir inen grifen sullent an lip un

15 an gut uh sullen dar zu niemer burger ze llasile werden, unz der schade

wirt abe geleit, den si dannc hant getan. Un umb das dis stete bclibe, so

han wir zeime urkunde disen brief mit unser stette ingesigele besigelt Dis

geschach un dirre brief wart geben des jars do man zalte von gottis ge-

bürte zweilf hundert jar nuntzig uh ahte jar, an dem zistage nach sante

20 Bartholomcus mes des zweilfbotten.

427. Item ein brieff inhaltend, wie Weniher Falckhe der jung ein

burger von Ruffach Schwester Gerwig von Basell etliche guter umb uu marckh

Silbers zu kouffen geben hat Dat. donstag nach Bartholomei anno X1ICLXXXXVIII.

— 1298 August 28.

2S Eintrag des t6. Jh. in Lh. B. fol. 23°.

42S. Das Stift St. Leonhard leiht der Richina Hübscher und

ihrem Sohne Burchard einen Garten zu Erbrecht.

— 1298 September t.

Original Lh. tf 129 (A). — * Lh. A. fol. 83. — * Lh. D. fol. 170 —
30 * Lh. B. fol. 120”.

Am untern Rande der Vorderseite steht von einer andern aber gleich-

seitigen Hand bemerkt: fratri Conrado de Almswilr [projeuratori domina-
rum de Olsperch.

Von den zwei eingehängten Siegel hängt noch dasjenige des Propstes

35 Martin (rf t8t).

Nos Martinus prepositus et conventus ccclesic sancti Lconardi Basili-

ensis civitatis notum facimus presentium inspcctoribus universis, quod nos

ortum situm in raonte Kolhvsem contiguum ab una parte orto Otten dicti

de Hagendal, alia vero parte contiguum orto *) dicti Lieber, ad nos jure pro-

40 426. a) gelobe in A.

428. a) orto C. dicti Lieber in Lk. A.
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prictatis pertinentem concessimus Richine b
)

dicte Hvbscherin et Burchardo

filio suo pro quinque solidis et Vl denariis nomine census et uno solido

nomine annivcrsarii') divisim in festo Johannis baptiste et Martini pcrsol-

vendis et duobus circulis Martini jure hereditario perpetuo possidendum. Et

seiendem, quod predictis Richina vidclicet et Burchardo non existentibus ab 5

hcredibus ipsorum ipsum ortum rccipientibus pro honorario, quod vulgo

dicitur erschacz, tercius dimidius solidus datur. Si autem sepedicti Richina

et d
)
Burchardus prcdictum ortum dum vivunt quocunque modo alienavcrint,

tantum dabitur de honorario quantum de censu. Testes hiis presentes : dominus

Johannes ad Nouum cellarium, Nicholaus Geüfuz, Nicholaus de Ansoltingen, 10

dominus Heinricus de Mvspach, Vlfricusj de Balaczhein et alii plures fide

digni. In hujus rei testimonium sigilla nostra prcpositi videlicet et capituli

presentibus sunt appcnsa. Actum') et datum anno domini Acicnonagesimo

VDl, die Verene virginis.

429. Anno domini ftcfcl.xxxxviil *), crastino nativitatis bcate Marie, 15

nos Marftinus] prepositus etc. ad resignationem Petri dicti am Graben

pistoris, Agnesc converse et Johannis liberorum predicti Petri locavimus

Hedewigi relicte quondam Rvfdolfi] dicti Haldahvseli donumi sitam zc Spalon

contiguam domui fabri quondam dicti Sefrit pro vu sol. minus IUI den. jure

cmphiteotico divisim in jejuniis llll" temporum et uno solido nomine cujus- 20

dam anniversarii singulis annis et uno solido nomine intragii persolvendis.

Testes: Jo|hannes] zem Nvwenkelre, Vlfricus] de Blatzhein, NJicolaus] Ansol-

tingen etc. — 1298 September 9.

Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fol. 8$.

430. Der Basler Weihbischof Iwan verhasst den Besuchern 25

des von ihm in der Kirche St. Leonhard neu geweihten Altars Ablass.

Hasel 1298 September 21.

Original Lh. «* rjo (A). — * Lh. D. fol. 228*.

Eingehängtes Siegel: S . ERIS .YVANI . DEI . GRA . EPI . I.ACEDEM .

.

Im Siegelfeld: YVANVS. 30

Frater Yvanus*) miscratione divina Lacedomonensis episcopus vices

gerens reverendi patris ac domini P(etri) Basilicnsis episcopi universis Christi

fidelibus presentem paginam inspecturis salutem in domino cum caritate

sincera. Auctoritate nobis conecssa a predicto nostro consccravimus quod-

dam altarc in ecclesia sancti I.eonardi civitatis Basiliensis ad petitionem 35

domini prepositi ecclesie ejusdem suorumque concanonicorum in honore et

honorem sanctorum martyrum Fclicis et Regule, Gregorii pape, Martini,

428 . b) Richine quondam relicte liur[chardi] dicti Hvbschcr in Lh. .1, c) pro quondam Petro

dicto Hvbsclier Zusatz in Lh, ei, d) et fehlt in .7, e) vor Actum steht noch ein

durch^fstrichtnei Datum in .7.

42#. a) ln der Vorlage corrigicrt aus I.XXXX1&.

490 . a) Ydanus in .7.
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Vdalrici pontificis ncc non sanctc Agnetis virginis ct martyris. Ex hac

igitur sacra consecratione in festo cujuslibet sancti predicti seu sanctorum

veniam octoginta dierum seu indulgenciam damus et presentibus concedimus

peccata mortaiia vere confessis et contritis venientibus ct querentibus indul-

5 gencias hoc in altari et in dedicatione dicti altaris misericorditer relaxamus

rcvercndi domini predicti ac patris nostri conscnsu acccdcntc dictoque die

dedicationis ipsius altaris et quolibct die usque ad octavam dcdicationis

Omnibus ipsam pie visitantibus octoginta dierum indulgenciam criminalium

peccatorum, ut prescriptum est, presentibus indulgcmus. In cujus rei testi-

10 monium sigillum nostrum presentibus est appensum. Dat et actum in

ßasilea, anno domini ftccnonagesimo octavo, die dominico post exaltationem

sanctc crucis, in quo prcdicta dedicatio ex nostra ordinatione et dispensatione

in posterum est celebranda.

431. Lütold, Dompropst und Generahncar von Basel, trägt

15 dem Propst zu St. Peter in Basel auf, wegen Besetzung der erledigten

Pfarrei Phaffans das Nötige vorzukehren.

Basel 1298 vor Oktober 6.

Trouillat 2, 669 >t 511 nach einer Abschrift int Cartular von Lützel.

432. Der Propst zu St. Peter in Basel verkündet dem Deean

20 im Sundgau, dass er die erledigte Pfarrei Phaffans mit Ulrich Schwab

besetzt habe. Basel 1298 Oktober 6.

Trouillat 2, 670 nf 51g nach einer Abschrift int Cartular von Lützel.

433. Anno domini jfCCLXXXXVUI, in vigilia dedicationis Basiliensis

ecclesie, locavimus Mechthildi de Thurego domum nostram an dem Sprunge,

25 quam habuit in emphytheosin pro XV'UI den. et tantuin pro honorario H.

pellifex ct Gerina uxor ejus, qui eam resignaverunt. Testes: Otto Monachus

canonicus Lutcnfbacensis], magister Luprandus, Wern. Gerenler ct alii.

— 1298 Oktober to.

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fol. 8g.

30 434. König Albrecht bestätigt und erneuert den Bürgern von

Basel das Privileg des Königs Rudolf vom 15. Juni 1274.

Basel 1298 Oktober 14.

Trouillat 2, 67t tf 514 nach einer Abschrift des 16. 7h. im bischöflichen

Archiv zu Pruntrut. — * Böhmer 412 «* 647. — * Gengier t, tgo. —
35 * Rodtholz 58 «* 102,

43*). König Albrecht bestätigt und erneuert den Bürgern von

Basel das Privileg des Königs Rudolf vom 17. Juni 1274.

Basel 1298 Oktober 14.
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Acta 2, 1S1 nt 257 nach einer Abschrift von 1304. in Biel. — * Cartellieri

307s (tno vorliegende Urkunde und diejenige der Bestätigung des

Privilegs vom 13. Juni 1274 irrtümlich tusammengeworfen werden).

Albertus dei gracia Romanorum rex semper augustus universis sacri

Romani imperii fidelibus, ad quos presentes pervencrint, graciam suam et 5

omne bonum. Universitatis vestre noticie declaramus, quod venientes ad

nostre majestatis prescnciam dilecti fidelcs nostri cives ßasilienses nobis

humiliter supplicaverunt, ut privilegium clare recordacionis domini et genitoris

nostri karissimi quondam domini Ruodolfi regis Romanorum illustris eis

traditum et concessum confirmare approbare et innovare de benignitate regia 10

dignaremur. Cujus privilegii tenor talis est: (es folgt die Urkunde von

1274 Juni 17. in Bd. Id, 77 tf 143) Nos itaque dictorum civium precibus

favorabiliter inclinati presens privilegium, prout de verbo ad verbum superius

est expressum, ex regali clemencia innovamus approbamus confirmamus

et presentis scripti patrocinio communimus. Nulli ergo omnino hominum 15

liceat hanc paginam nostre innovacionis approbacionis et confirmacionis in-

fringere aut ei aliquo ausu temerario contraire. Quod si forsan quis attemptare

presumpscrit, gravem nostre majestatis offensam se noverit incurrisse. Testes

sunt hii: venerabilis HfeinricusJ Constanciensis episcopus, Fridericus pre-

positus Argentinensis, Lütoldus prepositus ecclesie Basiliensis, Eberhardus 20

aule rcgalis canccllarius, Ruodolfus de Monte forti, Ruodolfus de Schelke-

lingen, Herlmannus] de Honberg, Albertus de I-owenstcin comites, Hcinricus

de Nyfen, Otto de Rfltenlcyn et alii quamplures. In cujus rei testimonium

presens privilegium exinde conscribi et majestatis nostre sigillo jussimus

communiri. Datum Basilee, II. idus octobris, anno domini MCCLXXXXVlii, 25

indictione XII, regni vero nostri anno primo.

436. Wilhelm zum Kalkofen verkauft der Begine Heilwig

Humbrechtin Zinse von Gütern zu Gebweiter, Sulz und Wunach.

Basel 1298 November 4.

Originale Pr. «* 125 (A) und tf 123“ (A‘). — • Pr. B. fol. 48. 30

Die beiden Ausfertigungen sind von derselben Hand geschrieben.

An beiden Stücken eingehängtes Siegel des bischöflichen Officials (tf 132).

Nos . . ofticialis curie Basiliensis notum facimus universis, ad quorum

noticiam presentes litcre pervencrint, quod sub anno domini ftoenonagesimo

octavo, feria tcrcia proxima post omnium sanctorum, comparentibus coram 35

nobis in forma judicii VVilhclmo dicto zem Kalkouen de Gebwilr ex una et

Heilewigi conversa dicta Hvmbrechtin ex partc altera, dictus VVilhelmus

sanus mente et corpore confessus fuit et publice recognovit in jure, se justo

et legitimo vendicionis contractu vendidisse prefate Heilewigi redditus

trium librarum denariorun» Basilicnsiura pcrcipicndos de bonis ipsius VVil- 40

hclmi“) infra specificatis singulis annis divisim et proporcionalitcr, scilicet in

43ö. a) Wernhcri im A und .V,
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festis sancti Martini hyemalis et pasche, pro triginta libris denariorura ßasili-

ensium, recognoscens nichilominus idem venditor se dictam pecuniara a dicta

emptrice integraliter recepisse et in usus proprios convertisse. Et dictus

venditor, promittens pro se et heredibns suis singulis annis solvere et traderc

5 dictos redditus trium librarum tcrminis ante dictis, renunciavit ex certa

scientia excepcioni doli mali, non solute, non numerate, non tradite pecunie,

excepcionique, que competit deccptis ultra dimidiuni justi precii, et genera-

liter omni juris auxilio canonici civilis et consuetudinarii aliisque omnibus

excepcionibus et defensionibus tarn juris quam facti, quibus dictus contractus

10 possct cassari aut aliqualiter retractari. Hoc tarnen salvo dicto venditori,

quod ipse recmere potcrit dictos redditus infra decennium a data presencium

pro dicta pecunia et ipsa emptrix eosdem revendere tenebitur ad lioc se

corarn nobis firmiter obligando. Est autem spccificatio bonorum hec: in

banno Gebwilr vinee site in loco dicto ze Giervte juxta vineas Heinrici dicti

15 Koler, item in banno de Sülze tres scadi dicti zer Woluisgröben siti apud

vineas Jacobi dicti Scheuer, item in banno Wünach in loco under der Kilchun

IUI" scadi vincarum siti juxta bona . . dicti Winterlin, item in eodem banno

duo scadi siti in loco dicto in der Lewem juxta bona I.utholdi dicti Kesseler.

In cujus rei testimonium et perpetuam memoriam premissorum nos . . officialis

20 prcdictus ad peticionem dictarum parcium huic instrumento sigillum curie

Basiliensis fecimus appensari. Datum et actum Basilee, anno et die predictis.

437. Urkunde von 1298 November 20. s. Bd. //, 28j n' 497.

43S. Anno domini fteCLXXXXVill, feria quarta ante Barbare virginis,

ego locavi C. Bonstcngel et Burchardo filio filie sue bona nostra in Dvrenclicin,

25 que emimus a domo fratrum Tlieotonicorum in Mvlnhusen, pro I.XXV quarta-

libus siliginis et avenc eque, qui debent nobis predictum censum ducere ad

Svltze in domum nostram ibidem, quandocunquc ipsis predixerimus, sin autem

non predixerimus, ducent et presentabunt nobis censum in Mvlnhusen, et

quandocunquc volumus, debent libere et absolute reccdere a dictis bonis.

30 Item de pacto debent iimarc in jugera, quamdiu habuerint predicta bona.

Testes: dominus C. de Stetten, Wicko presbyter et Rudigerus Bonstcngel

ct alii plurcs, in Matenhein.

Eodem anno, feria sexta precedente proxima, locavi RH. de Steinbach

bona nostra, que fuerunt prcdictorum dominorum (?), pro XXVI quartalibus

35 siliginis et avene eque. Debet binare It jugera singulis annis et debet ducere

censum Sultze, quando predixerimus ei. Testes: dominus C. de Stetten,

Rvdigerus Bonstengel, Bur. de Wolfswilr, R5 . Kilchwart de Rvmershein,

Burc[hardus] Bonstengel et alii plures.

— 1298 November 28 und Dezember J.

40 Gleichzeitige Einträge in Lh. A. Vorsetzblatt.

Der erste dieser Einträge zeigt folgende nachträgliche Änderungen:

Anno domini ftcCLXXXXVMl, feria quarta ante puriticationis beate virginis, ego
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M[artinus] prepositus locavi Rvdigero gencro C. Bonstcngcl bona nostra

u. s. a>. Und am Schlüsse: Testes: Jojhannes] Geilfvz, Tvrli, Rvdigerus

Bonstengel, Rv. Kilchwart de Rvmershein et alii plures.

— I2yy yanuar 28.

439. Hedwig, Nico/aus Herzogs Frau, verkauft dem Stift 5

St. Leonhard Zinse von ihrem Hause zu Sennheim.

Sennheim 12yS Dezember 1.

Original LA. tf tji (A). — * LA. D. fol. 192. — * LA. II. fot. 2y.

Eingehängtes Siegel des Walther zum Sternen («' 20g).

Noverint universi prcsenciura inspectorcs seu auditores, quod coram 10

me Walthero dicto zum Sternen procuratore nobilis domini Thcobaldi

comitis I’hirrctarum in Senheim constituta in forma judicii Hedwigis uxor

Nicolay dicti Hcrzogo civis in Scinhcim per manum ejusdem Nicolay sui

mariti, quem suum tutorem seu advocatum pubblice recongnovit, redditus

viginti solidorum annis singulis in festo beati Martini episcopi intcgraliter 15

solvendorum de domo sua sita in opido Senheim ad eam ex successione

paterna et materna devoluta et jure proprio pertinente vendidit et tradidit

adhibitis Omnibus observationibus et cautelis de jure vel consuetudinc hujus-

modi contractibus adhibendis domino Nicolao dicto de Ansoltingen canonico

et procuratori ecclesic sancti Leonardi Basiliensis ordinis sancti Augustini 20

nomine .
.
prepositi et capituli ejusdem ccclesie pro novem libris denariorum

Basiliensium, quam pccuniam dicta Hedwigis una cum advocato suo predicto

confessa fuit in jure se plenarie recepisse et in usus proprios convertisse,

promittens per fidem auctoritatc dicti . . advocati sui accedentc dictum con-

tractum ratum habere et firmum et non contra venire per sc vel per alium £,

de jure vel de facto, sed prestare dictis emptoribus pro se et suis hcredibus

justam et debitam warandiam, quocienscunque vel ubicunqtic nomine pre-

dicte ecclesie sancti Leonardi requisita fuerit, et cavere de evictione in

omnem eventum. Renunciavit eciam dicta venditrix per manum predicti

advocati sui ex certa scicncia in hoc contractu exceptioni non numerate 30

pecunic, non tradite, non solute, exceptioni rei vendite infra dimidium justi

precii, doli mali et in factum, auxilio Vellegiani et omnibus aliis exceptioni-

bus et deffensionibus juris et facti, omnique juris bcneficio canonici et civilis,

per quod dicta vcndicio recindi posset in posterum vel quomodolibet im-

pugnari. Hujus rei testes sunt dominus ßur[chardusj incuratus in Senheim, 35

dominus Johannes dictus Schinard saccrdotcs, Syvridus de Amradswilr, Ja-

cobus de Tanna, Johannes dictus Kelnncr et quamplures alii fiele digni. In

testimonium premissorum nos VValtherus procurator predictus et consules

predicti opidi de Senheim ad petitionem dictarum parcium sigillum universi-

tatis nostre huic appendimus instrumento. Dat. et actum in Senheim, anno <0

domini fttxnonagesimo octavo, crastino beati Andree apustoli.
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444). Hugo von Thann verkauft dem Stift St. Leonhard Güter

in Steinbach und erhält sie wieder zu Erbrecht geliehen.

— 1298 Dezember t.

Gleichzeitige Abschrift in l.h. A. fol. 8g. — • Ut. D. fol. 192*. —
5 * l.h. B. fol. jo" mit dem Datum St. Andresen tag anno XUC1.XXXX.

Anno domini ftccxcviil, crastino beati Andrcc apostoli, corara Walthcro

dicto zem Sternen procuratorc in Scnhcin in forma jndicii Hugo dictus

de Tanne residens in Chlcin Steinbach de consensu Hedewigis uxoris suc

H[einrici]*), N|icolaiJ*), Beline et Mechthildis liberorum suorum vendidit et

10 assignavit Njicolao] de Ansoltingen nomine ecclesie nostre possessiones sub-

scriptas in Steinbach, videlicet domum suam cum torculari et omnibus

attinenciis et decem schados vincarum videlicet tres dictos Vogtstvche sitos

prope vincas relicte dictc Hoverin et vineas . . prioris de Altkilch, item

duos schados sitos am Vogelsange prope vineas . , domine ze der Kivnden,

15 item Ul schados dictos des gut von Lvterbach prope vineas Chvncini dicti

Schaden sitos, item unum schadum dictum Greslinsschatz prope vincas

Jacobi dicti de Tanne, item unum schadum bi dem Vfholtzwege prope

vineas dicti de Anschozsingen, jure proprio vel quasi pertinentes pro 1.XXX

lib. den. Basilicnsis monetc, quam pccuniain rcccpit et in usus suos con-

20 vertit, et de dictis bonis, que recepit in emphytheosim pro XX amis albi

vini puri et meri, quod in dictis vineis crescct singulis annis vel aliud eque

bonum sine dolo, si in dictis vineis predicta summa non crcsceret. Testes:

dominus Burfchardus] vicarius in Senhein, dominus Jo|hannesj dictus Schin-

liart, Sifridus de Amaratzwilr, Jaj cobus] de Tanne, jo[hannes] Keiner et alii

25 plures.

441 . Der Domdecan Heinrich von Bechburg schenkt seinem

Sohne Konrad Land auf dem Brudcrholz. Basel 1298 Dezember

Original Kl. «* 172 (A).

Zwei eingehängte Siegel: r) Erspriesterlicher Official (re ijo). 2) f S .

30 HEINRICI . DECA . . . . E . BASIL.

Nos . . ofliciatis curic archidiaconi “) Basiliensis notura esse volumus

presentibus universis tarn presentibus quam futuris, quod coram nobis tarn-

quam persona publica in figura judicii constitutus honorandus vir dominus

Ilenricus de Bechburg decanus ecclesie Basiliensis compos mente et sanus

35 corpore, non inductus dolo vel ullo modo circumventus, sed spontanca volun-

tate pro ac caritativo ductus stimulo Conrado dicto de Bechburg filio suo, tarn-

quam ipsius sustentationis indigentie pie et salubriter cupiens et volens ali-

quantuium providere, quadraginta jugera agrorum minus quatuor cum dimidio

sita in banno ville Kinach in loco dicto Brüderholz, confmia bonis et agris

40 Kunonis dicti zem Roten turne, Berchtoldi dicti zem Tore, Johannis dicti de

440. a) Die Aamen können ergäntt werden nach dem Regest in l.h, ß. fol. jov.

441. a) archidiaconi auf Rasur in A.

Urkundenbuch der Stadt Battl. III. 30
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Nenzlingen, . . dicti Tckingcr, Bcrchtoldi dicti de Vesncggc et Rudolfi dicti

Seler, empta per dictum dominum . . decanum justo et legitimo titulo

emptionis ab Anna relicta quondam Johannis dicti zem Mvlbömc cive Basili-

ensi ac corundem liberis videlicet Johanne, Iilizabet, Kathcrina, Matliia et

Greda per eosdem renunciatione facta debita ad hoc sollempnitatibus adhibitis 5

debitis et consuctis secundum jus et consuetudinem civitatis Basilicnsis, que

quidem bona iidem jure emphiteotico possidebant a religiosis viris domino

.
.
preposito et capitulo ecclcsic sancti Lconardi Basilicnsis et liberis Burc-

hardi dicti Roten civis Basiiiensis, codem Burchardo tutorio seu curatorio

nomine dictorum suorum liberorum rite et legitime auctorizante, ad quos io

predictos jus dominii dictorum bonorum dinoscitur pcrtincre, donavit et

tradidit in dotem sive donatione propter nuptias ac donatione inter vivos

cidcm Conrado cum universis juribus et attinentiis corundem, viis itineri-

bus accessibus ad eadcin et egressibus de cisdem usque in vias publicas,

aliis eorum commodis universis subscriptis conditionibus perpetuo libere 15

possidenda, ita videlicet, ut, si ipsum Conradum sine prolc legitima decedere

contigerit, ad ipsum dominum decanum donatorem vel ejus heredes, si aliud

de ipsis non preordinaverit, rcvolvantur, si vero ipsum Conradum prolem

seu heredem legitimam contigerit generare, ad eosdem dictorum bonorum

donatio libere condcsccndct et ad ipsius prolis heredes tantum legitimos et so

camales; attamen, si hujusmodi proles legitima vel ipsius heres carnalis non

evenerit, revolvi debet donatio ad donatorem, ipsius heredes vel ad alia

loca, ad que idem donator ca duxerit confercnda. Nichilominus quoque

idem dominus . . decanus dictorum bonorum nomine donatarii corporalem

sc constituit posscssorem, quousque idem donatarius possessionem nactus _>:>

fucrit corporalem. Insuper ex ccrta scientia renuncians exceptioni doli mali,

bcncficio rcstitutionis in integrum et omni juris consilio et auxilio scripti

et non scripti ac cunsuctudinarii, per que vel quod dicta donacio posset in

postcrum irritari annullari seu quomodolibet revocari per se vel alium

qualemcunqtie. In cujus rei testimonium nos . . oflicialis archidiaconi ante- 30

dictus sigillum curic nostre una cum sigiilo honorabilis domini . . decani

ccclesie Basilicnsis donatoris prcdicti fecimus presentibus appensari. Nos

ctiam . . decanus predictus, ut premissa robur obtineant firmitatis, sigillum

nostrum duximus presentibus appendendum. Testes hujus rei sunt dominus

Johannes Camcrarii canonicus I.ausannensis, magistcr Johannes dictus de 35

Rufach canonicus ecclesie Columbariensis, magister Henricus de sancto

ßhtsio phisicus, Johannes (ilius quondam Johannis dicti zem Mvlbome, Hen-

ricus de Clarona notarius curie nostre, Vlricus dictus Seliger et Otto notarius

curic Basiiiensis ac alii tide digni. Dat. et actum Basilec, anno domini MCC

nonagesimo octavo, feria quarta ante fcstum bcati Nicolai. 40

442. Das Prcdigerklosler zu Gebweiler verkauft dem Heinrich

II aguer von Basel Güter in Sulz, Feldkirch und Bolhveiler.

Basel 1298 Dezember IJ.

Abschrift von rjtjj im StA. Aarau, Cofialbuch Königsfelden fol. 44 (B).

V
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Noverint universi et singuli, ad quorum notitiam presentes littere per-

venerint et quos nosse fuerit opportunum, quod coram nobis . . officiali

curie Basiliensis sub anno doraini ficx;*)nonagesimo octavo, feria quarta

proxiraa ante festum beati Thome apostoli, fratre Johanne dicto ze Rine

5 priore domus l’redicatorum in Gebwilr nomine suo et fratrum conventus

ejusdem doinus ac nomine cjusdcm domus ex una et Hcinrico dicto Wagener
cive Basiliensi ex partc altera in forma juris conparentibus, dictus fratcr

Johannes prior nomine suo et fratrum dicte domus in Gebwilr confessus fuit

in jure publice recognoscens se et ipsos fratres dclibcratione non semel sed

10 pluries prehabita diligcnti ob utilitatcm dicte domus et necessitatem fratrum

corundem inibi deo famulantium de conmuni et concordi consensu, auctori-

tate et consensu sui superioris religiosi videlicet viri Conradi prioris pro-

vincialis ipsorum intervcniente, justo et legitimo venditionis titulo vcndidisse

prefato Hcinrico dicto Wagener bona et possessioncs inferius specificata,

15 que quondam . . dicta Elya fratribus dicte domus in Gebwilr pure propter

dcum et ob animc sue remcdium contulit et donavit pro octoginta quatuor

marcis argenti puri et legalis ponderis Basiliensis, scquc nomine suo et

fratrum dicte domus ipsum argentum sub dicto pondere a prcdicto emptore

integralitcr recepisse ac in utilitatem domus predicte et usus fratrum ibidem

20 totaliter convertisse. Et predictus frater Johannes prior nomine ut supra trans-

ferens in dictum emptorcm cum debita juris sollcmpnitatc proprietatem et

dominium eorundcm bonorum venditorum utile et directum ac oninc jus,

quod dicte domui sibi et fratribus ibidem aut etiam ipsorum ordini in ipsis

bonis conpetiit vel conpetere vidcbatur, dedit ipsi cmptori potcstatcm et

25 liberam facultatem ipsa bona adipiscendi et nanciscendi et possessionem

eorundem cum omni jure, quo hucusque possessa fucrunt ipsa bona liberam

et vacuam subintrandi cademquc bona tamqnam sua habendi tenendi utendi

fruendi et de ipsis disponendi et ordinandi pro sue libito voluntatis, pro-

mittens idem fratcr Johannes nomine quo supra ratum et firmum habere

80 dictum contractum nec contra ipsum verbo vel facto nec etiam ullo in-

genio per se aut interpositas personas facere vel venire nec contrafacere

vel venire volenti aliqualitcr conscntirc, item ipsa bona vendita libera et

absoluta ab omni homine preterquam de censu tredecim solidoruni denario-

rum Rasiliensium, quo dumtaxat onerata existunt, penitus expedire, item

35 cavere ipsi cmptori de evictionc eorundem bonorum et contra quaincunque

personam ab ipso emptore evincere volentem eadem bona aut jus aliquod

sibi usurpare in eisdem ipsi emptori fideliter et efficacitcr assistcre et de

ipsis bonis, quandocunquc et quotienscunque opus fuerit, prestare debitam

et legittimam warandiam, submittens nichilominus ipse frater Johannes prior

40 sc domum in Gebwilr prcdictam et fratres ejusdem domus nostre in hoc

casu jurisdictioni, ut ipsos non obstantibus ipsorum privilegiis ad premis-

sortim observantiam, si opus fuerit, auctoritate nostra ordinaria possimus

conpellere et arcere. Ceterum predictus frater Johannes prior eodem nomine

ut supra cxprcssc et cx certa scientia rcnunciavit cxceptioni doli mali, non

jr, 442. a) (S: von gleicher Hand auf A'asur in ff.
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solute, non numcrate, non tradite pecunie exccptionique, que conpctit de*

ccptis ultra vcl citra dimidium justi precii, beneficio restitutionis in integrum,

litteris et privilcgiis a scde apostolica aut aliunde pro dicta domo aut ordine

generaliter aut specialiter inpetratis vel inpetrandis , omni quoque juris

auxilio canonici civilis consuctudinarii et nuptialis scripti ac aliis universis 5

exceptionibus et defensionibus quibuscunquc tarn juris quam facti, quibus

dictus contractus nunc aut in postcrum in toto vcl in parte cassari posset

aut quomodolibet rctractari. Est autem specificatio bonorum venditorum

hcc: in banno oppidi de Sultz quinque scadi vinearum sitaruni in loco dicto

in der Steingassen inter vineas Rüdolfi de Valle Masonis militis ex una et 1°

Johannis dicti de Bolwilr ex parte altera, item quatuor scadi vinearum siti

in predicto banno inter vineas Petri dicti Stehellin et Kiinzini dicti de Luten-

bach, item duo scadi vinearum siti in loco dicto bi der Werishfllzi juxta

ccclesiam de Wüna, item unus scadus vinearum situs inter vineas Johannis

de Bolwilr ex una et Thome dicti Sumer ex parte altera, item quatuor scadi IS

siti in loco dicto zer Wolfgrübcn inter vineas Petri de Munzenheim et

l’ctri dicti Slosscr, item quatuor scadi in loco dicto I lasehart siti inter vineas

Heddine converse de Masemünster ex una et Hcinrici dicti Kung de Reters-

heim cx alia, item quinque scadi siti in loco dicto Rorers garten inter vineas

Gerhardi Gloggcncr cx una, cx alia vero parte inter vineas . . filiorum fratris 20

Cünonis dicti Vescheiin, item sex scadi inter vineas Nicolai dicti Stirne de

Senheim ex una ct Conradi dicti Kostan cx alia, item tres scadi siti inter

vineas Hermann! de Rimpach filii . . villice ibidem ex una et Rudolfi dicti

Kolcr cx parte altera, item unus scadus situs ante portam oppidi de Sultz

inter vineas Nicolai dicti Wilde cx una et Xantwigi dicti Zinke ex alia, item 25

sex scadi siti apud vineas dominarum de Underlinden de Columbaria apud

fossatum oppidi de Sultz, item duo scadi siti inter vineas Wernlini dicti

I-öchman ex una ct Johannis scultcti de Hartmanswilr ex alia, item tres

scadi siti ex una inter vineas Rüdolfi dicti Kutteler et Heinrici dicti Nibelung

ex alia, item duo scadi siti inter vineas Heddcwigis dictc Scharerin cx una 30

et Conradi dicti Matenhcim cx alia, item quatuor scadi siti inter vineas

. . filic quondam I.üfridi militis de Sultz ex una et relicte quondam Hugonis

dicti ad Solcm ex alia, item duo scadi siti inter vineas Rüdolfi dicti in der

Nothalden fratris Burchardi fabri cx una ct bona dicta daz Kamber güt ex

parte alia, item quatuor scadi siti in loco dicto zer Warthütten inter bona 35

dominorum de sancto Johanne de Sülze, in quibus succcsserunt Wernhero

quondam dicto de Stat juniori, ct K&nzini dicti de Kerz, item tres scadi

siti inter vineas dominarum de sancta Clara cx una et Rüdolfi dicti de Valle

Masonis militis ex alia, item unus scadus situs super colle inter vineas Petri

de Rode cx una, qui cx parte altera protenditur super vineas Johannis filii 40

quondam Johannis cerdonis, item sub colle juxta pratum . . dictc Elycn

unus scadus, item unum pratum dictum vron Eiyen, item unum manewerk

prati siti juxta horrcuin laterum dictum Ziegclschürc apud prata fratrum

Theutonicorum de Bükcim, item duo jugera agrorum sita in loco dicto

Burgmatte inter bona liberorum quondam . . dicti Volrat ex una et Johannis 45
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dicti Gvnterlin ex alia, item unum juger situm in banno de Veltkilch, quod

protenditur a parte infcriori ad bona Rcinhcri de Veltkilch ab uno latere

contiguum bonis Heinrici Hertschar, item unum juger, cujus media pars

est sita in banno de Sülze, alia vero pars in banno ville de Bolwilr juxta

5 bona fratrum sancti Johannis de Sülze, item unum juger situm in banno de

Sülze in loco dicto vor dem Giehegene. In cujus rei testimonium et per-

petuam memoriam omnium premissorum sigillum curie Basiliensis una cum
sigillis fratris Conradi prioris provincialis predicti et dicti prioris domus in

Gebwiir ac conventus fratrum ejusdem domus presentibus est appensum.

10 Nos quoque frater Conradus provincialis prcdictus presentibus recognos-

cimus dictum contractum de nostra auctoritate et consensu esse celebratum

ipsumque utilem et profieuum forc dictc domui in Gebwiir. Nos ctiam con-

ventus fratrum ipsius domus nichilominus recognoscimus eundem contractum

esse factum de nostro consensu et concordi voluntatc in evidentiam eorundem

15 sigilla nostra una cum sigillo . . prioris ejusdem domus in Gebwiir presenti-

bus appendentes. Datum et actum Basilee, anno et die predictis.

443 . Vergleich zwischen dem Chorherrn Ludwig z’on St. Peter

als Kirchkerrn von Eimeldingen und mehreren Adeligen über streitige

IVeiu- und Fruchtzehnten. Basel 129S Dezember 22.

20 Original Pt. nt 8p (A).

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

Nos . . officialis curie archidiaconi Basiliensis notum facimus universis

presencium inspectoribus, quod constitutus coram nobis nobilis vir dominus

Berchtoldus de Ramstein miles tamquam publica persona et in forma judicii

25 sub anno domini ftt'Cnonogesimo octavo, feria sccunda proxima ante festum

nativitatis domini, ccssit liti spontc et libere nomine suo et nomine domini

Cvnradi de Rvkhein militis et quorundam conplicum suorum, quam quidem

litem sibi movit honorabilis vir dominus Ludcwicus canonicus ecclesie sancti

Petri Basiliensis rector ecclesie in Iiimötingin Constantiensis dyocesis super

30 possessione vel quasi quarundam decimarum vini et fructuum coram . .

officiali curie Constantiensis, secundum quod in libello super hoc exhibito

continetur. Item constitutus ut supra dominus Rudolfus de Vfliein miles

ccssit liti pro se et fratre suo Johanne dicto de Herikein, ut superius est

expressum. Item constituti ut supra Johannes et Arnoldus domicelli dicti

35 de Grvnenberg cesserunt liti in omnibus, ut est premissum, ct, quia minorcs

videbantur annis majores tarnen quatuordecim, promiserunt fide data nomine

juramenti dictam cessionem ratam habere ct contra ipsam aliquatenus non

venire, promittentes omnes supradicti prefato . . rectori de injuria sibi illata

in bannis villarum Binzhein ct Eimötingin et de quibusdam decimis ct

40 fructibus ablatis nec non de expensis in lite factis usque ad festum puri-

ficationis beatc Marie virginis satisfacere cum effectu, quod et nos eisdem

precipimus ex officio nostro. Datum ut supra.
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444. Anno domini MCCLXXXXVlIl, crastino bcati Thome apostoli,

locavi H. dicto Tornatori surdo domum nostram quondara dictam Fuchslins

hus jure hereditario pro XXII solidis nomine census divisim in jejuniis im”
temporum et XI sol. in mutationc manus ct II circulis nomine revisoriorum

persolvcndis et promisit ipse per fidem et Vl[ricus] dictus Linder fratcr 5

quondam uxoris sue sutor, quod infra duos annos continuos debent con-

struere cameram lapidcam nunc inceptam in dicta domo cum ferrco hostio

et renestris ferreis et gerram dictam gattem vulgo de gipso vel hostium

ferreum ante ccllarium in cadem domo usque ad cpyfaniam domini proxime

venturam. Prescntibus Wercnhcro de Berne, VlfricoJ de Berne, Paulo, Rvjdolfo] 10

de Berne sutoribus, Rv. dicto Nase et aliis pluribus.

— 1298 Dezember 22.

Gleichseitiger Eintrag in IJt. A. fol. 84.

445. Anno domini ficcnonagesimovill , x. kal. jan,, nos Marjtinus]

prepositus etc. vendidimus Walthero dicto de Wentzwilr bona nostra in 15

banno ville Lutra, in loco dicto ze Mcttelon unum juger terre arabilis, item

in loco dicto zc Salon unum pratum dictum ze Widcmattc et juxta viam

versus Wolfswilr unam peciam, que vulgo dicitur Rvta, pro v
r
l lib. minus

V sol. Testes: dominus Rvdoifus
j
ct alii. 1298 Dezember 2j.

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fol. 86". 20

446. Peter, Schwestersohn des Peter Senftclin, verzichtet gegen-

über dem Kloster IVettingen und der Frau seines Oheims auf alle

Ansprüche an dessen Nachlass. Klein-Basel 1298 —
Original St.Urk. tf 108 (A).

An Pergamentstreifen hangen zwei Siegel: 1) Johann Mälzerei (tf typ). 25

2) Bürger von Klein-Basel (tf 14t).

Wir Johans der Mazcrel ein ritter schultheize ufl der rat von der minren

Basil tun kunt allen, die disen brief sehent oder hürent lesen, das für uns

kamen her Eberhart bruder nft keiner des gotzhus von Wettingen, daz des

ordens von Cytels uii Kostcnzer bistomes ist, an des aptes ufl der same- 30

nunge stat des selben gotzhus ein sit un Peter hern Senftlins seligen unsers

burgers swester sun ander sit, un das der selbe l’etcr umbetwngenliche sins

guten willen an des vorgenanten hern Senftlins sins öheimes seligen güte

allem, beide varndem ligendem, eigen uh erbe, uh anders*) swas gut heizet

aller ansprachc uh alles des rechtes, ob er dekeins dran hatte, sich verzech 35

lidekliche an des vorgenanten hern Kberhartz liant des kelners von Wettingen

uh vron Gerdrvde sins öheimes seligen des vorgenanten wirtin haut, du

ze gegen was. Un verjach der selbe Peter vor uns, das er dar umbe von

440. a) anders auf Jtasmr in .*/.
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dem vorgenanten 1
“) keiner an der herren un des gotzhus stat von Wettingen')

sechs uü zwenzig phunt phenningen umphangen hette un die in sine nutze

weren komen, un gcloptc dem selben keiner an sinre herren uft sins gotzhus

stat un och der vorgenanten vron Gerdrvde für sich un sin erben niemer

5 dekein ansprachc me ze habende an daz vorgeschriben gilt von ime selben

oder mit iemande andermc in dekein weg, un verzech sich wissentliche für

sich uA sine erben helfe un rates, gcisteliches weltclichcs gewonliches ge-

schribcns ungcschribens un landzrechtes un gemeinliche aller der dingen,

da von daz verzihen, so der vorgenante l’etcr umbc sins öheimes seligen

10 gut für sich un sin erben alse da vor geschriben stat hat getan, nu oder

har nach möchte in dekein weg genzeliche oder an dekeime teile wider triben

werden. Un geschach dis mit aller der gewarsami un sichcrhcitc, so dar zu

horte von rechte oder von gewonheite, un alse mit rechter urteile wart er-

teilt von allen, die da waren un gevraget wurden. Zcime urkunde der vor-

15 geschriben dingen so han wir Johans Mazerel der vorgenante schultheize

unser ingesigel un wir der rat unser stat ingesigei durh beider teile bette

an disen brief gehenket. Dirrc dingen sint gezüge von dem rate von der

minren Basil Rvdolf Geizrieme, Heinrich Wintersingen, Heinrich von Hilte-

ningen, Hug Ermenrich, Heinrich Letze, Rudolf von Kciscrstül, Johans

20 Howenstein, Johans von Friburg der kufphersmit, Peter Fleisch, Chünrat von

Nugcrol, Rvdolf an dem Tiche, Heinrich von Emmerrach, un ane den rat

her Chünrat der Rinden, her Otto von Hofstetten rittere, bruder Hug von

Klingendal, Chünrat Fleisch, Dietrich Teko un ander erber lute genüge.

Diz geschach un wart dirre brief geben ze der minren Basil, do man zaltc

25 von gottes gebürte tusenc zweihundert nünzig un acht jar.

447 . Anno domini mcLi.xxxxix, int non. jan., N. clericus quondam

filius HjeinriciJ dicti Schilter locavit domum sitam in vico Cerdonum ex

opposito quondam Vljrici] dicti de Blazhcin pistoris Bur. dicto Ringen pro

VI den. et tantum de honorario de consensu nostro. Testes etc.

30 — 1299 Januar 2.

Gleichzeitiger Eintrag in IJt. A. fot. 77'.

448 . Darnach ist aber ein latinisch brief. der wist, wie da koment

für einen ofTicial des hofes ze Basel bruder Diethelm convers und procurator

in namen und stat der geistlichen frowen an den Steinen ze Basel gelegen

35 und Baldemarus kilcliherr zu Sluselingen. Der selbe kilchherr bekant, das

ein gancze teilung bcschchcn wer zwuschent im und siner liplichen swester

Margreden clösterfrowen an den Steinen vorgenant umb alle vetterlich und

muterlich guter, und werent ir worden alle ligunde guter, die sy hatten in

dem banne ze Volkolzberg mit allen iren rechten und zugehorden. Und

40 sidmal sin swester ire guter geben hatt dem obgcdachtcn clöster, darumb

so gab ouch uf er siner swester guter in die hend des vorgenanten bruder

446. b) m vorgenanten auf Rasur in A. c) Wcttingen auf Rasur in A.
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Dicthclms und glopt, das er hinantliin an scmlichcn guter kein recht haben

soite noch das obgenant clöster darurnb in dehcinerley wise irren noch be-

kummarn. Dis geschach nach Crist gebürt, do man zalt zwelfhundert nun

und nunczig jar, am negsten fritag vor sant l’auls tag der bekcrung etc.

— 1299 Januar 2J. 6

Eintrag des 1$. J/t. in MM. E. fol. /p.;. — * MM. K. fol. 270.

449. Anno domini ftdLXXXXd, in octava beatc Agnetis, locavi

Dietrico Banwartde Almswilr agrum, quem habuit et adhuc habet H[einricusJ

dictus Bürgender in der Herde cum predicto Dietrico, qui dat singulis annis

videlicet duobus continuis 111 sextarios siliginis et 111 sextarios avenc, sed in 10

tercio anno dat II sextarios siliginis et II sextarios avene. Testes: Rv[digerusj

Banwart, C. de Rinvelden, Fridericus de Almswilr. — >299 Januar 28.

Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fol. 96.

450. Urkunde von 1299 Januar 28 s. oben n" 438.

451. Frater Henricus de Hohein ordinis fratrum sancte Marie Theutoni- 15

corum commendator donms Basiliensis bestätigt mit dem ProvincieUcomthur

der Itallei Eisass und dem Comlhur von Beuggen den Verkauf von

Land in Arisdorf durch Richina von Balsthal an das Kloster Olsberg.

Rheinfe/den 1294 Januar 29.

Boos 144 tf 194 nach dem Original im StA. Aarau. 20

452. Vas Deutschordenshaus zu Mülhausen , welches dem Konrad

von Zässingen jährliche Zinse von Gütern in Sausheim, Baldersheim

und Mülhausen zu zahlen verbunden ist, verspricht, dieselben auch

nach Verkauf dieser Güter zu entrichten. Basel 1299 Januar 31.

Original CI. nt 62 (A). 26

CM. r, 98 /1* 128 nach A.

Drei an Pergamentstreifen hängende Siegel: 1) Bischöflicher Official

(tf 1 $2). 2) t S . CONM ORIS . ALSAC1K . ET . BGVNDlli.

J) Comlhur von Mülhausen (nt 185).

Nos . . officialis curie Basiliensis notum esse volumus universis, ad 30

quos presentes litere pervenerint, quod, cum Conradus dictus de Zessingen

filius . . dicte Helfrigen bona sua tarn proprietario quam hereditario ad

ipsum pertinentia sita in bannis Söwenshein, Baltcrshein et in oppido Muln-

husen arcas seu domos sitas ex opposito curie domini Wernhcri de Trot-

houen militis donasset fratribus et domui Theutonice in Mulnhuscn et iidem 33

fratres ejusdem domus proraiserint *) et sc ac domum predictam obligaverint

4«>-. a) jiromiserit in gl.
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ad annuam pensionem dandam ipsi Conrado tempore quoad vixerit, ut in

instrumcnto super lioc confecto et sigillo conmendatoris dicte domus sigillato

evidenter apparct, tandem sub anno domini Äccnonagcsimo nono, sabbato

proximo ante purilicationem beate Marie Virginia gloriose, comparentibus

5 coram nobis in jure dicto Conrado ex una et fratre Rüdolfo de Rinuclden

ordinis fratrum Thcutonicorum procuratore fratrum dicte domus in Muln-

husen ex parte altera, de cujus mandato nobis constitit evidenter, idem

frater Rudolfus dicens dictam domum de Mulnhusen veile et ob rclcvationem

onerura debitorum oportere vendere et distrahere dicta bona, unde dicta

10 annua pensio prcdicto Conrado solvebatur, ut idem Conradus vcndicioni

consentiret hujusmodi, procuratorio nomine fratrum dicte domus in Muln-

husen promisit eandem pensionem videlicet novem quartalia siliginis et

novem quartalia avene de granario corundcm fratrum in Mulnhusen et duo-

decim solidos denariorum annis ' singulis tempore, quo idem advixerit,

15 nomine ususfructus tradere et fideliter assignare. Ita videlicet, quod post

mortem ipsius Conradi ccssante hujusmodi usufructu dcinceps fratres dicte

domus de Mulnhusen Engelmvdi lilie ipsius Conradi tempore, quo eadem

advixerit, nomine ususfructus annis singulis inter fcsta assumpcionis et

nativitatis beate Marie virginis, inter que cciam prcdicta pensio bladi solvi

20 debet, de granario ipsorum in Mulnhusen octo quartalia eque siliginis et

avene solvere teneantur. Et ad premissa otnnia dictus frater Rudolfus pro-

curatorio nomine dictos fratres de Mulnhusen ac ipsam domum hrmiter

obligavit. In cujus rei testiraonium et perpetuam memoriam premissorum

nos . . officialis predictus huic instrumcnto sigillum curic Basilicnsis fecimus

25 appensari. Nos eciam frater Rudolfus dictus Köchelin conmendator provinci-

alis fratrum Thcutonicorum per Alsaciam et Burgundiam et frater Brvno

Wcrnhcrus conmendator domus in Mulnhusen predicte recognoscimus pre-

dicta de nostro consensu et auctoritate esse facta, in ipsorum cvidenciam

sigilla nostra presentibus appendentes. Datum Basilec, anno et die predictis.

SO 453. Anno domini &CCL.XXXXIÄ, die beate Brigide, locavi Bcrtschino

carpentario domum quondam Hugonis dicti Nvwer pro media parte pro

III*) sol. et II circulis et pro messore de tota domo et pro alia media parte,

quam habet Waltherus de Scheftlon a nobis, pro II sol. et II sol. pro hono-

rario. Et de parte Bertschini dantur ctiam III sol. Presentibus Egelolfo,

35 W[ernhero] zem Stamphe, H[einrico] Hafener, Jo. Schorpen et Gerhardo

gallico. — l299 Februar /.

Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fol. 48*.

4i»4. Der Edelknecht Heinrich von Zässingen verkauft Land
in Zässingen a?i das Johanniterhaus zu Basel. — 1299 Februar 4.

40 Original im BA. Kalmar, Maltheser Orden, Comthurei Basel tf j"* (A).

458. a) 11 ! auf Rasur.

Urkundeobuch der Stadt Base!. III. nt
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Auf der Rückseite ist von gleichseitiger Hand geschrieben: de lunadio

in Oesingen, quem coiit dictus Meier.

An Pergamentstreifen hangendes stark beschädigtes Siegel.

Ego Heinricus de Zessingen armiger notum facio univcrsis, ad quos

presentes pervencrint, quod pensata utilitate propria ad subportandum 5

necessitatcs mcas imminentes in parte vendidi unum lunadium dictum vul-

gariter mendag situm in banno villc Zessingen ad me jure directi dominii

pertinens cum omnibus suis pcrtinenciis, quas possessiones excolunt Johannes

dictus Villicus et Agnes mater sua et cxcolere consweverunt, et que reddere

singulis annis de eisdcm posscssionibus consweverunt, quatuor quartalia sili- 10

ginis et duo quartalia spelte, duo quartalia avene, duo sextaria leguminis et

duos pullos, conmendatori et fratribus ordinis sancti Johannis sacre domus
Hospitalis lerosolimitani domus in ßasiica extra muros nomine ipsius Hospi-

talis pro precio viginti librarum monete Basiliensis et in ipsos conmendatorem

et fratres nomine Hospitalis predicti de consensu et per manum Mehthildis 15

uxoris mec legittime nec non liberorum mcorum Ottonis, Henrici, Cvnradi,

Agnctis, Gvte et Katherinc transtuli pleno jure perpetuo liberc possidendas,

dans potestatem ipsis fratribus seu procuratori ipsorum intrandi possessionem

ipsarum posscssionum et disponendi de ipsis pro suo libito voluntatis, quam
pecuniam ab ipsis conmendatorc et fratribus recepi integre et in usus mcos 20

converti et me recepisse presentibus recognosco, renuncians exceptioni non

numerate pccunie, non traditc, doli mali, in factum, bcneficio rcstitutionis in

integrum et omni juri canonico civili et conswetudinario, per quod dictus

contractus posset aliquatenus irritari, presentibus testibus fratre Hvgone

dicto Lange procuratore domus prcdictc, Wemhcro dicto Weibel, Heinrico 25

de Hartmanswilre, Wernhero dicto Kvnig, Petro dicto Bvman et aliis quam-

pluribus fide dignis. In cujus rei robur et evidens testimonium presentes

littcras tradidi conmendatori et fratribus prenotatis sigillo meo proprio con-

signatas. Datum et actum anno ab incarnationc doraini äccnonagesimo

nono, feria quarta post festum puriheationis sancte Marie virginis. 30

456. Konrad, Sohn der Gisela von Biederthal, verkauft seinen

Anteil an einem Hause seiner Mutter und seinem Stiefvater.

Basel 129p Februar p.

Original Lh. tf 132 (A). — • Lh. D. fot. 166. — • l.h. B. fot. 97”. —
* Pr. G. pag. 227, hier mit der Bemerkung, dass der betreffende Zins 35

an St. Leonhard falle von einer schcwrcn bey der I-euss.

Arnold 397. nach A.

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

Ich Heinrich Schörli schultheize zc Basil an mins hem I’ctcrs stat des

Schälers eins ritters von Basil tun kunt allen, die disen brief ansehent oder 40

hörent lesen, das an der mittewochen nach der liehtmes in dem jare, do

man zalte von gottes gebürte zwelfliundert nun ufl nünzig jar, Vlrich,

Chvnrat uh Heinrich, vron Gisilen süne von Biedcrtan, vor mir in gerichtes
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wis dez verjahen uft sich erkandcn, das si wilent, do du vorgenante vro

Gisila ir mutcr ze Vlrichc Friburger dem weber ir stiefvatter kam, sich ver-

zigen gemeinliche altes des gutes, so si icmer von der selben ir mutcr sölten

erben oder wartende sin, umbe das ir muter sich verzech irs rechtes an

5 dem husc, daz da lit ze Spalon in der vorstat vor meister Egelolfs huse

zwischcnt Jacobes schüren zem Gim u ft Chünratz huse von Löfen des gra-

tüchers, daz erbe ist von der vrowen an dem Velde, der man git jergelich

da von zwen Schillinge zins uft zwen ringe ze wisungc, uf daz vro Bela

selige ir mümc, der man sprach du alt vrowc, der si ez hatten verköft,

10 saste fünf Schillinge an ir tode ze gebende jergelich den herren von sant

Lienharte zcimc selegcrcte. Un wände du selbe vro Bela selige daz selbe

hus den vorgenanten Chünrate uft Heinriche ir swester sünen hatte geben,

do verjach der vorgenante Chünrat des selben jares uft tages, alse da vor

stat gcschriben, vor mir in gericlites wis, das er sin halbteil des hus hette

15 geben ze köfende den vorgenanten sinre müter uft ir wirte sime stiefvatter

un ez inen gevertiget hette mit der lenvrowen, alse recht ist, un dar umbe
von inen hette umphangen ein phunt pheningen. Zcime urkunde diz dinges

so ist dirre brief besigelt mit des vorgenanten mins hem Peters des Schälers

ingesigel vom gerichte. Diz gcschach uft wart dirre brief geben ze Basil,

•20 des jars uft des tages alse da vor geschriben stat Uft waren hie bi Niclaus

uft Thvschcr die ammanne, meister Egelolf vor Spalen, Chvno von Ober-

wilr, Jacob zem Girn, Johans an dem Velde, Heinrich der Eichiler, meister

Peter am Graben uft ander erber lüte genüge.

456 . Das Stift St. Leonhard kauft Güter in Sennheim und

25 leiht sie den Verkäufern zu Erbrecht. — I299 Februar _j.

Original IJt. rf 135 (A). — * IJt. D. fol. 192. — * I.h. B. fot. 29.

Eingehängtes Sieget der Stadt Sennheim (tf 208).

Noverint universi et singuli, ad quos presentes litere pervenerint et

quos nosce fucrit oportunum, quod coram me W'althero dicto zem Sternen *)

30 procuratore in Scnhein Agncte dicta de Tanne, Nicolao, Jacobo, Heinrico,

Johanne et Ellina liberis suis ex una et domino Nicolao de Ansoltingcn

procuratorio nomine prepositi et capituli ecclesie sancti Leonardi civitatis

Basiliensis ex parte altera in figura judicii constitutis, predicti Angncs et

Nicolaus, Jacobus, Heinricus, Johannes et Adelheidis liberi sui posscssiones,

35 videlicet ein manwerch matten situm in loco dicto an der Hvtmatten

contiguum pratis prioris de Alkilch et sex schados cum dimidio vinearum

in locis subscriptis sitos, quinque dictos daz vrie Stuki contiguos Vincis

Hvgonis de Tanne, item alterum dimidium in loco dicto in der Tvpclbach,

contiguos vincis domini Vlrici militis de Phirreto, ad cos jure dominii vel

40 quasi pertinentes juste b
)
et legaliter vendiderunt et pleno jure in eundem pro-

curatorcm nomine ut supra adhibitis omnibus observationibus et cautelis de

jure vel consuctudinc adhibendis in hujusmodi contractibus transtulcrunt

456. a) Sterernen in A. b) jure in A.
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pro quatuordecim libris denariorum Basiliensium et quinque solidis et mit-

tentes cum in liberam et corporalem eorundcm bonorum possessionem pro-

miscrunt per fldem dicto procuratori nomine ut supra sollempniter stipulanti

dictum contractura ratum habere et firmum et non contravenire per se vel

per alium seu alios de jure vel de facto seu ingenio vel volenti contravenire 5

aliquatenus consentire et cavere ipsis cmptoribus de evictione ipsorum

bonorum in omncm eventum et prcstare ipsis, ubicunque et quandocunque

ncccssc fuerit, justain et debitam warandiam. Confcssi fuerunt ctiam in jure

dicti vcnditores sc dictam pccuniam a prcdicto procuratore recepisse integre

et in usus suos utiles convertisse, renunciantes ex certa scientia in hoc con- 10

tractu exccptioni non numerate, non tradite, non solute pccunie, doli mali

et in factum, rei venditc infra dimidium justi precii, bencficio restitutionis

in integrum, auxilio Velliani et omnibus aliis exceptionibus et defensionibus

juris et facti, quibus dictus contractus in toto vel in partc rccindi posset in

posterum vel aliqualiter inpugnari. Quo facto dictus procurator ipsa bona 15

concessit nomine ut supra predictis venditoribus in emphitheosim pro annua

pensione deccm amarum albi vini et clari crescentis in eisdem bonis seu

vincis tempore vindemiarum persolvendarum perpetuo possidendas. In

hujus rei evidentiam sigillum opidi de Senhein presentibus est appensum.

Actum et datum presentibus domino Burkardo curato in Senhein, magistro 20

Andrea ejusdem opidi scolastico, Nicolao dicto Hertzogen, Gebhardo, Hvgone')

et Jacobo fratribus dictis de Tanne et Gcrardo de Oltingen et pluribus aliis

(ide dignis, anno domini MCCnonagcsimo iS, die Agathe virginis.

4»7. Magister Nycolaus de Malters canonicus ccclesie sancti Petri

civitatis Basiliensis Procurator des Klosters Beitmil. 25

Pfäffikon 1299 Februar 28.

Cfr. j, 219 tf 17 nach dem Original.

45S. Anno domini ftccLXXXXlä, VI. ydus marcii, Marftino] preposito

et de conscnsu capituli ad rcsignationem Manvertrip et uxoris ejus locavi

Chaterine filie Rv. dicti Manvertrip domum nostram sitam ze Spalon inter 30

domum domini C[hvnini] dicti Ötzeli et Waltheri dicti de Wentzwilr pro

XXX sol. et II circulis, de quibus cedunt ccclesie sancti Petri VIII sol. et U

circuli et nobis cedunt V sol. ln mutatione manus. Testes: dominus Chvno,

dominus N[icolaus] et alii plures. — 1299 März 10.

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fol. 86. 35

459. Anno domini ftccLXXXXlä, in vigilia beati Gregorii, locavi . .

relicte quondam Jo. dicti Vritag vor Spalon ortum situm im Rebacker, quem
habuit a nobis maritus suus quondam prcdictus pro Xliu sol. nomine census

45Ä. c) Ilvgnc in A.
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et II sol. nomine honorarii et vm den. in mutatione manus persolvendis et

alias salvo jure nostro in omnibus. Prcscntibus Wer[nhero] pistore, R. de

Rinbrucge, Bure. Vritag et aiiis pluribus. I299 März //.

Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fol: 85.

5 460. Das Stift St. Leonhard und die Kinder des Burchard

Roth leihen Äcker beim Bruderholz dem Konrad von Bechburg zu

Erbrecht. Basel 1299 März 12.

Original Kl. tf 17 j (A). — Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fol. 87.

* Lutz Neue Merkwürdigkeiten J, 277.

10 Der Eintrag in Lh. A. lautet

:

Anno domini JlCCLXXXXli, feria quinta

proxima post dominicam invocavit, ad resignationem honorandi viri

domini Hfeinrici] de Bechburc decani Basiliensis locavimus Cfonradoj

dicto de Bechburc filio ejus medietatem bonorum nostrorum sitorum

in banno villc Kinach inter locum dictum Brfderholtz et locum dictum
15 Beinwilrevelt, que sunt confima bonis ct agris Chvnonis dicti ze dem

Koten turne, Bercholdi dicti zem Thorc, Johannis dicti de Nentzlingen,

. . dicti Tcckingcr, Bcrchtoldi dicti de Vesenecgc et Rv|dolfij dicti

Seler, que extendunt se ad XI. jugera agrorum minus v jugere, quon-
dam culta per Johanncm dictum de Bvtenberg, pro duabus vir. spcltc

‘20 annuatim et dimidia libra piperis pro honorario quod vulgo dicitur

erschatz. Kt aliam mediam partem locavimus Chaterinc uxori predicti

Chvnradi filie quondam Johannis dicti de Bvtenberg pro H1I vir. avenc

ct dimidia libra piperis pro intragio. Et est sciendum, quod predicta

XL jugera minus v jugere pro media parte spcctant ad Burchardum
25 dictum Rote et ad liberos suos et adhuc sunt indivisa. Et ad partem

bonorum ipsius Katerine contingunt bona Hospitalis et bona dicta de
Vcsenccge, item ab una parte bona liberorum quondam Baweler et

bona Burchardi dicti Grawe de Obcrwilr, ct extendunt se ad xvi jugera.

Von vier an Pergamentstreifen hängenden Siegeln sind noch drei vor-

30 Aanden: /) Erspriesterlicher Official (rf t$o). 2) S . HHINR1C1 .

DECANI . ECCE . BASIL. j) Propst Martin von St. Leonhard (tf 181).

Nos . . officialis curie archidiaconi Basiliensis notum facimus universis,

ad quos presentes litere pervenerint et quos nosse fuerit oportunum, quod,

cum lionorandus vir dominus Heinricus de Bechburg decanus ecclesie Basi-

35 liensis paterno ductus favore Conrado dicto de Bechburg filio suo quadra-

ginta jugera agrorum minus quatuor cum dimidia ct omne jus sibi conpctens

in eisdem, que bona sita sunt in banno villc Rinach inter locum dictum

Bruderholz et locum dictum Beinwilrevelt, confinia bonis et agris Cononis

dicti zem Roten turne, Bertholdi dicti zem Tor, Johannis dicti de Nenzelingen,

40 • • dicti Tekenger, Bertholdi dicti de Vcscnccke ct Rfidolfi dicti Seler, empta

per ipsum dominum decanum justo et legitimo titulo emptionis ab Anna
relicta quondam Johannis dicti zem Mvlbömc cive Basiliensi ac liberis

eorundem, et que bona jqre craphiteotico possidentur et habentur a religiosis

viris domino . . preposito et capitulo ecclesie sancti I.eonhardi Basiliensis

45 et . . liberis Burchardi dicti Kote civis Basiliensis, codem Burcliardo tutorio
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seu curatorio nomine eorundcm liberorum suorum rite et legitime auctori-

zante, ad quos prcdictos dominum prcpositum capitulum et liberos jus directi

dominii dictorum bonorum dinoscitur pertinere, donacione inter vivos dona-

verit et tradiderit mcdiantibus aliquibus condicionibus, ut in instrumento

super ipsa donatione confceto et sigillo curic archydiaconi Basiliensis sigillato 5

plenius et expressius continetur, tandem dictus dominus decanus volcns

hanc*) donacionem debitum perducere ad cffectum sub anno domini ftcc

nonagcsimo nono, feria quinta proxima post dominicam invocavit, compa-

rentibus coram nobis tamquam publica et auctentica persona dicto domino

preposito ecclesie sancti Leonhardi nomine suo et ejusdem ecclesie ac pre- 10

fato Burchardo dicto Rote tutorio seu curatorio nomine liberorum suorum

videlicet Johannis, Elyzabeth, Kathcrine, Mathic et Grede dicta bona et jus

sibi conpetens in eisdem in manus dicti domini prepositi nomine suo et

ecclesie sancti leonhardi predicti ac Burchardi dicti Kote prefati legitimi

curatoris predictorum liberorum curatorio seu tutorio nomine eorundcm pre- 15

fato Conrado filio suo sub condicionibus in instrumento donacionis eidem

lacte positis in emphiteosim concedenda seu locanda libere resignavit Qui

scilicet dominus prepositus et Burchardus Rote nominibus quibus supra ad

hujusmodi rcsignacionem predicto Conrado de Bechburg predicta bona cum
omnibus suis attinentiis salvis tarnen condicionibus in instrumento donacionis 20

contentis conccsscrunt et locaverunt jure emphyteotico sub annuo censu

duarum verencellarum speltc dicte ecclesie sancti Leonhardi et duarum

verenceliarum speltc et tredecim solidorum denariorum predictis liberis in

festo bcati Martini annis singulis solvcndorum perpetuo ac pacificc possi-

denda, ita videlicet, quod in mutacione manus dimidia libra piperis ecclesie 25

sancti Leonhardi predictc et tredecim solidi denariorum prenominatis liberis

nomine honorarii quod vulgo erzschatz dicitur exsolvantur. In cujus rei

testimonium et perpetuam memoriam omnium premissorum sigillum dicte

curie nostre una cum sigillis predicti domini decani, domini prepositi et

Burchardi Rote predictorum presentibus est appensum. Datum Basilee, 3o

anno et die predictis.

461 . Bischof Heinrich von Konstanz überlässt dem Kloster

St. Blasien den Kelnhof bei Lienheim mit Ausnahme des Vogteirechtes

und unter Vorbehalt des Vorkaufsrechtes für sich und seine Kirche.

Konstanz tzpp März 21. 35

Original im Stadtarchiv Kaiserstuhl (A). — Abschrift des iS. Jh. im
StA. Aarau (B).

* Freiburger Diocesanarchiv 10, iS/. — * Carteilieri 3106.

Auf der Rückseite von gleichzeitiger Hand

:

Litera super curia in

Lienhain. 40

Die drei (an Bändern hängenden) Siegel fehlen.

400. a) volcns hanc auf Rasur in A.
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Hainricus ilei gracia Constantiensis cpiscopus univcrsis Christi fidelibus

hanc paginam inspecturis caritatis affectum cum notitia subscriptorum. Cum
nos cmpto Castro seu opido in Kaiserstül dyocesis nostre Constantiensis cum

juribus jurisdictionibus districtibus ac aliis pertinentiis eidem anncxis prc-

5 libatoquc Castro cum suis attinentiis in nos nostramque ecclcsiam Con-

stantienscm translato per eos, quibus hoc faciendi facultas erat, verc vendi-

cionis titulo legittime consumato, curiam sitam in villa Lienhain dictam den

Kelnhof apprchcndcrimus ac nostris usibus applicaverimus pretcxtu et

occasione empcionis prclibatc, cstimantcs candem curiam debere transire

10 in nos et ecclesiam nostram tamquam attinentcm Castro p'rcdicto seu perti-

nentiis ejusdem, dilectique in Christo . . abbas et convcntus monastcrii sancti

Blasii Nigre silve dyocesis nostre candcm curiam sitam apud Lienhain sibi

constanter asseruerint pertinere emptam sua pecunia a viro provido Hain-

rico dicto Fröweler cive nunc civitatis Basiliensis sicque pccicrint cum in-

15 stancia abbas et conventus scpius memorati, ut tarn ex gracia quam ex jure

ipsis conpetenti, ut est prcmissum, sepedictam curiam in Lienhain eis assig-

narc dignaremur ipsisque dimittere eandem liberam et absolutam, nos, qui

subjectis nostris ac monasteriis nostre jurisdictioni subpositis paterna debe-

mus sollicitudine providerc, annuentes instantibus requisicionibus eorundem

20 abbatis et convcntus eandem curiam in Lienhain cum Omnibus suis pertin-

entiis eisdem assignamus et assignari fccimus acccdente cunsensu et con-

nivencia honorabiliuin in Christo . . prepositi, . ,
decani et capituli ecclesie

Constantiensis, reservata nobis et ecclesie nostre dumtaxat advocatia in

cadem, ipsis pietatis intuitu et religionis vigentis ibidem eandem dimittimus

25 liberam et absolutam permittentes, ut de ipsa disponant, sicut suo monasterio

crediderint expedire. Adjcctum est etiam, quod, si eandem curiam in Licn-

hain aliquo tempore proccdcntc vcndicioni per ipsum monasterium sancti

Blasii exponi contingat, nobis successorique nostro, qui pro tempore fuerit,

primo ad emendum exponi debet, et si tantum offerre et darc volucrimus

30 pro cadem, quantum alius seu alii volcntes ad cmpcioncm ejusdem pro-

ccdcrc daturi forent, nos aliis crimus proferendi in empcionc curie prelibate,

dolo et fraude utrobique penitus *) circumscriptis. Et in evidentiam ac

robur inconmutabile premissorum presentes sigillo nostro cum appensione

sigilli capituli nostri prelibati duximus roborandas. Nos vero .
.
prepositus,

35 . . decanus ac capitulum ecclesie Constantiensis sigillum nostrum, recognos-

centes omnia et singula in hac pagina contenta fore vera presentibus appen-

dimus in testimonium eorundem. Ad hec nos divina permissione . . abbas

monasterii sancti Blasii Nigre silve totusque conventus ibidem dyocesis

Constantiensis assurgentes ad gratiarum accioncs b
)
de premissis donis et beni-

40 volcntiis nobis et monasterio nostro impensis recognoscimus ac scriptis

presentibus profitemur venerabili in Christo patri ac domino nostro Hjainrico]

dei gracia Constantiensi episcopo suisque succcssoribus, qui pro tempore

fuerint, ac ecclesie Constantiensi advocatiam curie in Lienhain sepius pre-

401. a) pe penitus in A (am Schluss der Zeile pe, am Anfang der felgenden penitus).

45 b) accionis in A.
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libatc statuentcs et ordinantcs sub obscrvantia inconmutabili, ut ad inditium

advocatie seu juris advocaticii ecclesic Constantiensis duo modii avene

mensure usualis eidem annis singulis persolvantur. Ad certitudinem vero

et evidenciam omnium premissorum presentem litcram sigillo abbatie nostre,

quo et nos conventus utimur, cum alio uti non consueverimus, volumus et 5

decernimus conmuniri. Dat. Constantie, anno domini MCCnonogesimo nono,

XU. klnd. aprilis, indictione XII*.

44)2. "Johann Vorgassen verkauft Johann dem Vogt von Brom-

baeh Reben in Haltingen und Otlingen. Klein-Basel 1299 März j/.

Original Kl. rf 174 (A). 10

Eingehängtes Siegel der Bürger von Klein-Basel Of 141).

Wir Heinrich der meyer von Höningen der nachschultheize uft der rat

von der minren Basil tun kunt allen, die disen brief sehent oder hflrent

lesen, das vor uns Johans vor Gassvn von Hilteningcn dri'i stüke reben, der

ligent zwei in der banne von Haltingen im Atembrvnnen, eins nebent Johansc 15

dem vogte von Brambach, so daz ander nebent Truten seligen kinden von

Haltingen, un daz dritte lit in der banne von Otlinkon nebent Johanse Rin*

velder, du in von sinre muter seligen angerbet waren, für lidig eigen ver-

köfte rechte uft redelichc dem vorgenanten Johanse dem vogte von Bram-

bach umbe fünftehalb phunt uft verjach, das er der phenningen gar gewert 20

werc uft si in sine nütze weren komen, uft vertigotte du selben drü stuke

reben dem vorgenanten Johanse dem vogte mit aller gewarsami uft sicher-

heite, so dar zu horte von rechte oder von gewonheite. Och gclopte der

selbe Johans vor Gassen für sich uft sine erben dem vorgenanten Johanse

dem vogte bi der truwe den köf stete ze habende uft dawider niemer ze tflnde 25

von ime selben oder mit icmande anderme in dekein weg uft den selben

Johansen den vogt uft des erben der selben dri stüken für lidig eigen ge^en

menlichcm, alse recht ist, ze werende, swa un swenne cz dürft gcschiht. Och
verzech sich der selbe Johans vor Gassen wissentliche helfe un rates, geist-

liches weltliches gewonliches gescliribens ungeschribens uft landzrechtcs uft 30

geraeinliche aller der dingen, da von der köf nu oder har nach möchte

abegan oder in dekein weg geirret werden. Zeime urkünde dirre dingen so

han wir durh beider teile bette unser stat ingesigel gehenket an disen brief.

Dirre dingen sint gezüge von uns dem rate Wcmher Geizrieme, Heinrich

Löwo, Wemher Winkler, Chunrat Volstvke, Chünrat Hvber, Hiltmar von 35

I-öffenberg, Rvdolf des Schribers, Sifrit von Binzhein, Berchtolt Anderangcst,

Niclaus von Nvgerol uft ander erber lüte genüge. Diz geschach un wart

dirre brief geben zer minren Basil, do man zalte von gottes gebürte zwei-

hundert nün uft nünzig jar, an dem zistage vor ingandem abrellcn.

463. Anno domini ftcci.XXxSnono, mense marcio, Marftino] prepo- 40

sito, locavimus . . relicte Burcliardi Vicedomini dicte Otzelina curtem in

Hagendal hinder dem dorf an den garten ein bünde jure proprio ad nos
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pertinentem prope bona domini Bvrchardi militis de Hagendal ad rcsig-

nationem U. dicti Atzman pro uno solido den. annuatim in festo nativitatis

beate Marie persolvcndo. — '299 März —
Gleichzeitiger Eintrag in I.h. . 1. foL 77.

5 464. Das Kloster St. Alban leiht der Hedwig, Werner Ban-

Worts ll'itwe, und ihren Kindern Liegenschaften zu Erbrecht.

Basel 1299 April 2.

Abschrift in VBO. von t ;oy April 20 AI. if 68 (B).

Eingehängtes Siegel des erspriesterlichen Officia/s (>f 150).

10 Kos frater Th[ eobaldus] supprior ct fratcr Petrus procurator monastcrii

sancti Albani extra muros Basiliensis civitatis ordinis Clvniacensis notum
esse volumus presentibus universis tarn presentibus quam futuris, quod 110s

arcam scu curtim sitam in monte sancti Albani inter domum Johannis dicti

Gyat et Hvgonis dicti de Brvgelingen ad nos seu nostrum monastcrium

15 sancti Albani predicti jure dominii pertinentem Hedewigi relicte quondam
Wernheri dicti Banwart, Ileinrico clcrico et Agncsc liberis corundem pro

annuo ccusu sex denariorum hospitali pauperum dicti nostri monastcrii in

festo nativitatis beati Johannis baptistc annis singulis solvcndorum jure

hereditario conccdimus et concessisse fatemur presentibus cisdcm ac eorum

20 successoribus quibuscunquc perpetuo libere possidendam cum ejnsdem curtis

attinentiis universis. Quam quidem arcam dictus quondam Wernherus pater

Iiberorum predictorum a nobis seu nostro raonasterio pro codcra ccnsu sex

denariorum pro tempore vite sue tenuit et possedit Item ortum situm inter

domum relicte quondam Heinrici dicti Bienli et domum . . dicti Mumphol
25 ad nos jure prehabito pertinentem prefatis liberis ct . . relicte pro annuo

censu simili sex denariorum in festo beati Martini nobis nostroque monastcrio

nomine hospitalis prehabiti solvendorum, quem etiam ortum dictus pater

Iiberorum similitcr possidebat, eodem jure quo supra concedimus per pre-

sentes. Nichilominus quoqtie prefatis liberis ct relicte agrum frugiferum

30 situm juxta rivum dictum [der]*) Tich in latitudine tendentem a dicto rivo

usque ad summitatem collis supraducti contiguum a parte janj*)teriori ponti

dicto zer obem Brügge, a parte vero posteriori situm ex opposito prati

nostri monastcrii dicti der HcrfrenJ*) matte, qui quidem agcr ad nostrum

monastcrium jure dominii dinoscitur pertincre, concessimus jure prehabito pro

35 censu annuo quatuor denariorum et dimidii perpetuo tenendum et pacificc

possidendum. Et cst sciendum, quod dicta relicta cum liberis prenotatis

dictam aream cum domo supercdificata in remedium quondam dicti \Vem[hcri]

patris ipsorum Iiberorum ac ipsius anime salute ad solutionem sex denario-

rum solvcndorum nobis scu monastcrio in celebratione ejusdem anniversarii

40 voluntarie et libere oncrarunt. In quorum omnium robur ct testimonium

4C4. a) /.och int Pergament.

Urkundcnbuch der Stadt Basel. III. J’J
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ac perpetuam firmitatem sigillum meum Theobaldi supprioris prcdicti, quo

et ego frater Petrus nomine procuratoris ut supra sum contentus, presenti-

bus cst appensum. Dat. apud sanctum Albanern predictum, anno domini

millesimoccnonagesimo nono, feria quinta post dominicam qua cantatur letare.

465. Anno domini öcCLXXXXlä, crastino beati Ambrosii cpiscopi, 5

Martinus prepositus ecclesie sancti Leonard! locavit ad rcsignationem . .

relicte quondam Fridcrici de Almswilr domunculam sitam versus Spalon

ex opposito domus nostre ze dem Spiezse H. filio ejusdem pro 111 sol. et

1111 den. et I pullo et uno messore et tantum pro honorario in mutatione

manus, rctinendo sibi usumfructum quamdiu ipsa vixerit, presentibus domino 10

H[einrico] de MOspach, . . relicta quondam Hugonis de Grandewilr et aliis.

— 1299 April 5.

Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fol. S4.

46(5. Güter im Banne Binningen sind gelegen in loco dicto ze

Steinibruggc juxta bona quondam Hcinrici dicti Isenlis ab una partc, ab 16

alia parte juxta bona dominarum ad Lapides; item unum juger juxta bona

dominarum ad Lapides; item codem loco uf der Hübe unum juger juxta

bona dominarum ad Lapides. Base! 1299 April 6.

Boos 146 nt 195 nach dem Original im StA. Aarau.

4(57. Vcrkommnis der Städte Basel und Neuenburg, dass ihre 20

Angehörigen keine Arreste gegen einander nehmen sollen, ausser

gegen den rechten Gelten oder Bürgen oder den aus dem Rechte

Weichenden. Basel 1299 April 9.

Abschrift des 16. Jh. im StA. Basel, Neuenburg im Breisgau (B).

Allen, die disen brielT anschcnt oder hörend lesen, den künden wir 25

Peter der Scholer ein ritter burgermeister und der rat von Basell, das wir

mit den erbern lütlicn unsern lieben vertruwten dem schultlieissen dem rate

und den bürgern von Nüwcnburg mit einhäligem rate durch fride und durch

gnade einer gesetzede sin kommen über ein, also das kein burger oder der

in dwedrer statt gesessen ist ein andern burger oder der by inn gesessen ist 30

beschweren noch angryffen noch verpieten soll in keynen weg, wan alleine

den, der recht gelt ist older bürge older der cmals vor einem rate berett

hat mit zweyen gclopsamen bürgern von der statt, do er rechtlos vcrlossen

ist, das er rechtlos do sy verlossen, und soll doch denne keins“) lyb noch

gut verbieten noch behefften wand mit gcriclite. Und soll dise gesetzede und 35

dise ordnunge stäte syn mit güten truwen ane geverde, untz es entweder

statt, der es misvallet, der andern einen manot vor widerbütteb Und umbe
das dis stäte belybe, so han wir disen gegenwürtigen brieff mit unser stette

insigele besiglct. Dis gcschach und ward dirre brieff gegeben ze Basel, des

jars do man zalte von gottes gebürte zwülffhundert nüntzig und nun jar, 40

an dem donstag vor dem balmtag.

467. l) keine in B,
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468 . Anno domini AoCLXXXXIÜ, Tiburcii ct Valcriani, Marjtinus] prc-

positus et capitulum locaverunt Burchardo dicto ze der Chaltenvelen ad

resignationem et petitionem Agnese begine dicte de Mfspach domum nostram

quondam dictam Aremanninhus sitara ze Kolehvsern jure proprio ad ecclesiam

5 sancti Leonard! prcdictam pertinentem pro XVI sol. nomine census singulis

jejuniis ml” tenjporum divisim et II circulis pro revisoriis wisungc videlicct

et uno messore tempore messium ct vm sol. mutatione manus rccipientis

et pro duobus solidis nomine quorundam anniversariorum. Testes, prout in

litera super hoc confccta, quam ipse Bur[chardus] habet, plenius continetur.

10 — ,299 April 14.

Gleichseitiger Eintrag in Ul. A. fol. 8f.

465). Item redditus J vernczcl spelte dant sorores in Klingental, loco

cujus dant feria VI. parasccphes } verncz brotzs, venit originaliter a Gcrdrud

in dem Steinkelr ct ejus marito, qui dederunt sororibus in Klingcntal

15 libras, pro quibus emerunt in Wile in cimiterio einen kelr, ratione quorum

dant nobis ut supra. Littera habetur sub sigillo conventus sororum pre-

fatarum. Dat. fioCLXXXXI#, in paschate. — t-99 April 19.

Eintrag des 15. Jh. in Pr. 11. fol. 159’.

470. Anno domini ftti'l.XXXXl£, feria quarta ante Georgii, ad resig-

20 nationem KO. ct Hfcinrici] fratrum Bürgender nos Mfartinus] locavimus

Dietrico dicto Banwart de Almswilr agros nostros sitos in loco dicto in der

Hart, quos quondam habuit Petrus dictus de I.utra de Almswilr, citra X

jugera. pro censu annuo videlicct 111 sextariis siliginis et 11 sextariis avene,

presentibus Rv[digcro] Banvvart, H. de I.utra, C. de Kinuelden sutore, domino

25 Chvnonc, Pfctro| Stchcllino de Wna, salvo tarnen jure nostro ct consuetudine

ecclcsie in omnibus. — I299 April 22.

Gleichseitiger Eintrag in Ut. A. fol. S3.

471 . Das Stift St. Leonhard verpflichtet sich zur Zahlung

eines Weinzinses an Gula, Heinrichs von Schliengen Witwe, und über-

30 lässt ihr ein Haus auf Lebenszeit. Basel 1299 April 23.

Gleichseitige Abschrift in Lh. A. fol. 84" (11).

Wir probest Martin uft der convent gemcinlich des gotshuscs von sant

Lienharte ze Basel sant Augustines Ordens tun kunt allen den, die disen

brief schent oder hirent lesen, daz wir verjehen an disem brieve un uns

35 binden un unser nachkomen dar zu, daz wir mit güten trüwen unde ane ver-

ziehen vron Gvten Heinriclies seligen vrowen von Sliengen von Basel geben

süln cllü jar, al die wile si lebt, uft antwürten in ir hus, swa si ze Basel

sitzet inwendig der stat, zehen amen luters un wisses wines in ir vas von

dem gewehsete, so wir köfet han von Hvgc von Tanne ze Klein Steinbach,

40 da si uns umbc gab fiunf Schillinge unde vierzehen phunt Baseler müntze.



252

Un wcrc daz, daz an dem gcwehsetc so vil niht enwurde, daz wir si gar be-

reiten mohten, so sun wir ir ane alle geverde von anderm unserm gute so

vil gutes wincs geben bi dem besten, daz wir si gewern. Man sol och

wissen, swic dem wine under wegen missegienge untz an daz er kunt in ir

gewalt, so sol er uns verlorn sin uh ir niht uh süln ir dannc alse güten 5

win geben ane alle geverde, alse einre was un alse vil. Wir süln och ir

daz Icrc vas abc vertegen ane allen irn schaden uh vol har wider uf ane

daz ein, daz si ellu jar uns geben sol zc helfe vier Schillinge phenninge an

die vertegunge uh an die menunge. Man sol och wissen, daz wir ir unser

hus, da si innc ist, mit allem dem, so zem huse höret, gelühen han al die 10

wile si lebt, ane allen zins un in dem rehte, alse an dem briefe stat, den si

von uns hat. Uh swie wir ir daz win gelt uh daz kom olt swas si uns

anders köfte, mit engeben ze den ziln, alse ez gesetzet ist, un dar nach so

sis gevordereti inwendig vier manoden ane geverde, oder wir oder unser

nachkomcn si us dem vorgenanten huse vertriben, so het si den gewalt dur 15

der undanebere willen, daz si daz gelt uh zins, so wir ir zem jare geben uh

antwurten sun, an den Spital oder swar si wil beschicken mag ane geverlichen

schaden, ob es ir wille ist. Uh swemc si daz beschickete, dem süln wir den

selben zins geben in dem rehte als ir, oder alse vil phenninge so si gab

umbc daz gut, da von der zins höret, sweder wir wen. Uh ze bestetegunge 20

dirre sache so han wir ir disen brief besigelt geben mit unsern ingesigeln

des vorgenanten probstes un des Conventes. Diz geschach ze Bascle in

ünserm capitel, do man zalt von gots gebürte zweihundert nünzig uh nün

jar, an sant Georgien tage.

472 . Bürgermeister und Rat von Basel beurkunden den stoischen 2f>

d, u Bürgern von Luzern und Schühelin und Kuno vor Spaten ge-

schlosseneu Sühnvertrag. Hase/ 1299 Mai 2.

Original im StA. Lusern (A).

Kopfi Urkunden 2, 168 «* 109 nach A. — * Abschiede t , 1S4 «* 7/. —
Lrwähnt bei Kapp JI2, 242. 30

Eingehängtes Siegel der Bürger von Basel (>f 140).

Wir Peter der Schaler ein rittcr bürgermeister un der rät von ßasile

tünt künt alrcmenlicltme, das die erbern heiren die burger von Lüzcme
liepliche uh früntlichc sint versünet uh verrihtet mit Schühclinc uh mit Chvn

vor Spalün uh mit allen irn helfem umb alle die misschcllc un umbe alle 35

die anspraclie, so si beidenthalp zeinander hatten ane die tütgeveihte, so die

vorgenanten Schühclin, Chvn uh ir hclfcr verschuldet haut an ir burger,

Un dar umbc sullent si miden ir gcrihte uh ir zil dar nach, so ir reht stat,

so si uf gesetzet hant. Uh umb die vorgeschribenc süne so hant die selben

Schühelin uh Chvn genomen uh enphangen ehtwe und zweinzig phünt phen- 40

ninge, der si gar gewert sint. Ouch hant die vorgeschriben Schühelin uh

Chvn zen heiligen gesworn für sich uh für alle ir helfer stete ze hande die

süne uii swas da vorgeschriben stat ane alle geverde. Ouch hat har ubir
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her Chvnrat der lange Mvnich ein ritter getröstet für Schühelin den vor-

genanten stete ze handc alles das, so da vorgeschriben stat Uh har umbe
zeime urkunde von dis vor uns geschach, so han wir durh ir beider bette

disen brief mit unser stette ingesigele bcsigelt. Dis geschach uft dirrc brief

5 wart geben ze Basile, des jars, do man *) zaltc von gottis gebürte zweilf-

hundert jar nüntzig un nun jar, an dem samestage nach usgander osterwochcn.

473 . Verkauf eines Gutes zu Binningen durch Eberhard, Johann

und Bertschi Zeisse an das Kloster Olsberg vor Peter dem Schaler,

einem Bitter, Schultheiss zu Basel. Zeugen: Peter Botscho, Heinrich

10 von Stetten, Johann von Argwel, Heinrich von Gundolzdorf, so l’eter,

Heinrich, Niklaus und Thüscher die ammanne, Albrecht von Blazlicim der

phister, Heinrich der havener, Dietrich von Solotren, mcistcr Wernher der

stempher und ander erber lute genüge. Basel 1299 Mai p.

Boos 147 «* 196 nach dem Original im StA. Aarau.

15 474 . Testament der Juzina, Konrads zur Linden Witive.

Basel 1299 Mai 6.

Original Lh. >f 134 (A).

Auf der Rückseite steht von gleichseitiger Hand bemerkt : littera domine
juzinc bi dem Affen; von einer andern u'enig spätem Hand: domus

20 Smclzli; endlich von einer dritten noch spätem Hand: de domo una by
der Fleyschbanch.

Das (hängende) Siegel fehlt.

Nos . . oflicialis curie archidiaconi Basiliensis notum facimus prescncium

inspcctoribus seu auditoribus universis, quod constituta coram nobis in

25 forma judicii Jvzina vidua farnula Cvnradi dicti zer Hindun civis Basiliensis

conpos mentis et sana corpore, non vi coacta vel dolo circumvcnta, cogitans

de miscrabili humane conditionis statu, intendens saluti sue anime providere

testamentum suum ordinavit et condidit in hunc modum: primo voluit ex-

clusos esse omnes heredes suos et exclusit in hcreditatc omnium bonorum

30 suorum mobilium et inmobilium, que habet et in morte reliquerit, volens

iuquam ordinavit et statuit, quod, postquam viam universe carnis ingressa

fuerit*), quod omnia bona sua mobilia et inmobilia, que nunc habet et in

morte sua reliquerit, monasterio ecclesie sancti Lconardi sive personis ejus-

dem monasterii cedant et cedere debcant libere et absolute ob spem rctri-

35 butionis eterne et in remedium ipsius anime. Item spccialitcr tradidit et

donavit eisdem personis sive monasterio antedicto bona et debita sua infra

scripta, videlicct tres libras denariorum, in quibus sibi tcnctur Güta mater

Johannis dicti Sürach; item XL solidos, in quibus ei tenetur Mechtildis de

Vriburcli, ut asseruit; item duos lectos suos, unum pulvinar, duo pallca

10 blaweti panni, duas tunicas blawctas, unum caldarc, unam patellam; item

472. a) man fthlt in A.

474. a) fuerit auf Rasur in A.
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unam cistam cum tribus lintiaminibus ct aliis rebus in eadcm cista conscr-

vatis. Hane autem suam ultimam voluntatem voluit esse, nisi eam scienter

et expresse in vita sua revocaverit In testimonium premissorum sigillum

curie nostre duximus presentibus appendendum ad petitionem Juzinc memo-
rate. Actum et datum Basilee, anno domini AcCnonogesimo iS, in die beati 5

Johannis ante portam latinam.

475. Anno domini öcc[l.xxxx]*)l$, sabbato ante asccnsionis, locavi-

mus Hedine relicte quondam Johannis dicti Bongarten domtim quondam
predicti Jofhannis] Bongarten in der Slozsgazsen pro VHl sol. nomine census

et Vlll soL pro honorario et II sol. pro anniversario ipsius quondam Johannis, io

— 1299 Mai 23.

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fol. 86”.

4 16. Anno domini AOCLXXXXI&, V'rbani, C. dictus Oltinger gener

quondam Petri dicti Spilman de Hesingeu reccpit bona nostra in Hesingen

omni jure, quo ct ipse quondam socer ejus ea habuit, nomine heredum pre- 16

dicti Petri. Testes: Jo. zeni Sode, Wer. Brant de Wilre, Volmarus de

Atemswilre. — 1299 Mai 23.

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fol. 83.

477. Das Stift
'

Et. Leonhard leiht dem Rudolf von Blumenberg
drei Vierteile eines Hauses. Basel 1299 Mai 27. so

Original I.h. if 1 33 (A). — * Lh. A. fol. 83’. — • Lh. D. fol 133. —
* Lh. B. fot. 65.

Arnold 393 nach A.

An Pergamentstreifen hängen die Siegel von Propst (ff 1S1) und
Capitel (re 179). 25

Nos Martinus prepositus et capitulum ecclesie sancti I-eonardi Basili-

ensis civitatis ordinis sancti Augustini scirc cupimus universos inspcctores

presentium seu auditores, quod nos tres partes domus nostre site apud Bir-

sicum prope pontem Minorum fratrum, que quondam fuit domini Chonzilini

canonici nostri, contiguas domui Rvdolli de Lutra, concessimus et presenti- 3«

bus concedimus Rvdolfo de Blumenberg civi Basiliensi pro quatuordeciin

solidis et septem denariis divisim in jejuniis quatuor temporum nomine census

et duobus circulis nomine revisoriorum et uno messore tempore messium

singulis annis dandis jure hcreditario quiete et pacifice perpetuo possidendas

ita, quod et in mutationc manus tantum de honorario quantum de censu 35

annuo nobis detur. Kt est sciendum, quod paries, qui cst medius inter eas-

dem tres partes et quartam partem dicte domus, quam Hcinricus de Blumen-

berg frater ipsius Riidolfi sub eodem jure tenet a nobis, conmunis esse debet

476 .
a) LXXXX fehlt in der Vertagt; der Eintrag steht cwischen Einträgen der Jahr 1*99

und tjoo. 40
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cisdcm. Debet etiam esse conmunis via, qua rctro itur ad sccretum private,

tarn liiis tribus partibus quam illi quarte parti vel etiam aliis domibus

collatcralibus. Et est licitum ipsi Rudolfo ediiiearc versus eandem viam

necessaria tarn in hostiis quam in aliis, tarnen sine juris prejudicio alieni.

5 Seiendem est etiam, quod, si prcdietc tres partes domus prefate incendio

vel ruina scu alio quocunquc casu destrui vel detcriorari contingerct, quod

censum predictum integralitcr solvere non valerent, ipsum ccnsum de alia

parte domus videlicet quarta exigemus. In testimonium premissorum nos

prepositus et capitulum prelibate ecclesie sancti I-eonardi sigilla nostra

10 appendimus huic scripto. Testes: dominus Rudolfus custos, dominus llcinricus

de MOspach canonici nostri, Heinricus de Grandewilr clcricus, Otto de Hagcn-

dal ortulanus et alii fide digni. Dat. Basilee apud sanctum Lconardum,

anno domini Siccnonagcsimo nono, in vigilia ascensionis ejusdem.

478. Anno domini StX'LXXXXlS, in vigilia ascensionis domini, nos

15 M[artinus] prepositus et capitulum locavimus Rvfdolfo
|

dicto de Blvmen-

borg domum nostram sitam juxta fratres Minores domui fratris Petri de

Rvderbach dicti Paternostcre contiguam pro IX solidis et Iiu den. divisim in je-

juniis llll"
r temporum nomine census et I circulo pro revisoriis et uno messore

in emphiteosim et pro IX sol. et IUI den. pro lionorario. Testes etc.

20 — 1299 Mai 27.

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fol. 85''.

479 . Zins für das Stift St. Leonhard von dem liauss zum

grüenen Eckh etwan Bappenberg genandt bey dem dürren Sodt am Bar-

füsserplatz. — >299 Mai 217 — Juni 7.

25 Eintrag von 1693 in der Prediger-Registratur des Direetoriums der

Sckaffneyen pag. 137 mit dem Zusatz aus dem 18. Jh.: de dato in der

wochen der himelfahrt Jesu Christi 1299.

480. Bischof Peter beauftragt den Propst und einen Chorherrn

von St. Peter , dafür zu sorgen , dass dem Decan die ihm gebühren-

30 den Einkünfte zukommen. Basel 1299 Juni 12.

Original Pt. «* 90 (A). — Abschrift in Pt. II. fol. 35 «* 53 (B).

Das (aufgedrückte) Siegel des Bischofs fehlt.

PJctrusj dei gratia Rasiliensis episcopus honorabilibus viris . .
prepo-

sito ecclesie sancti Petri Basiliensis et Ludjewicoj canonico ejusdem ecclesie

35 salutem in domino. Significavit nobis dilectus in Christo Petrus dccanus

ecclesie vestre sancti Petri, quod de redditibus proventibus et obventionibus

decanatus ipsius, qui ab olim suis predeccssoribus ministrati sunt, sicut in

libris et registris ac instrumentis ecclesie predicte continctur, sibi a vestro

capitulo minime respondcatur. Quaproptcr vestram volcntcs onerare con-

10 scienciam vobis in virtute sancte obediencie in animas vestras conmittimus

et mandamus, quatenus de fructibus redditibus et obventionibus dicto deca-
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natui debitis summarie cognoscatis et, si qua de dictis fructibus et redditi-

bus distracta vel alicnata illicitc et in ipsius decanatus prejudicium invene-

ritis, revocetis facicntcs quod decrevcritis per censuram ecclesiasticam

auctoritate nostra firraiter observari. Testes, si qui nominati fuerint, si se

gratia odio vel timore subtraxcrint, simili censura conpellatis vcritati testi- 6

moniura perhibere. Dat. Basilee, anno domini MüCXCl#, feria sexta proxima
post fcstum pentecostes.

4SI. Propst und Capitcl von St. Peter einerseits, der Deean

von St. Peter andrerseits eompromiltieren auf Schiedsrichter zu Bei-

legung ihres Streites über die Decanatseinkünfte. 10

Basel 1399 Juni 22,

Original Pt. h* 91 (Aj. — Abschrift in Pt. //. fol. y tf 59 (B).

Von den neun an Pergamentstreifen hängenden Siegeln sind noch sieben

erhalten : 1) HE1NR . 1TOSITI . E . . EIE . S . PET . BAS.
2) Chorherr Ludwig (tf 178). 3) AN .... I . PET . 15

BASI ... 4) . Scholasticus Nicolaus von Horms (tf 175). 5) Chor-
herr Nicolaus von Malters (tf 176). 6) Cap/an Dietrich (tf 17 j).

7) Chorherr Arnold von Röteln (tf 177).

Noscant quos nosce fuerit oportunum, quod mota inter honorabilem

virum Pjctrumj decanum ecclesie sancti Petri Basiliensis ex una et . . pre- 20

positum et capitulum ejusdem ecclesie super proventibus seu reditibus de-

canatus ex partc altera questione, cademquc questione sive causa per hono-

rabilcm patrem ac dominum nostrum P[etrum] dei gratia Basilicnsem epis-

copum conmissa sive delegata domino . . preposito sancti Petri et domino

Ludewico ejusdem ecclesie canonico, citatisquc et conparentibus partibus 25

coram cisdem delegatis stib anno domini fit exenono, feria secunda ante

festuni beati Johannis babtistc, hora vespertina, ccdcmque partes propter

bonum pacis et concordic in dictos delegatos tanquam in arbitros arbitra-

tores sive amicabiles conpositores conpromiserunt sub forma infra scripta, ut

videlicet ipsi arbitri sive conpromissarii causa summarie examinata, auditis 30

probationibus . . decani supradicti et cause meritis plcnius intellectis pote-

statem habeant sccundum jus vel amiciciam de consensu honorabilium

virorum magistri Nicolai de Malters et domini Dietrici capcllani canonicorum

predicte ecclesie sancti Petri declarandi decemendi sive diffiniendi secun-

dum discrctioncm eis a deo concessam in animas suas quantitatem redituum 35

decanatus suprascripti, promittentes hinc ct inde fide data nomine sacramenti

ratuni, et gratuni habere et tenerc, quidquid per predictos conpromissarios

sive amicabiles conpositores in cadem causa diffinitum fuerit vel ctiam ordi-

natum et diffmitioni seu ordinationi ipsorum ad ratum habendem et confir-

mandum per vcnerabilem dominum nostrum Pjctrum] dei gratia Basiliensem 40

episcopum predictum consensuni ct ipsorum operas adhibere. Dicti quoque

arbitri arbitratorcs seu amicabiles conpositores dictum arbitrium sive laudum

in sc sponte susceperunt et dictam causam amicicia vel justicia bona fide

terminare promiserunt. Acta sunt hec anno die et hora predictis, in ambitu
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ecclcsie sancti Petri prcdicti. In cujus rei testimonium nos . . prepositus

et Ludewicus canonicus sepedicte ecclesie sancti Petri arbitri seu conpro-

missarii in dicta causa sigilla nostra prescntibus duximus appendenda. Nos
ctiam dccanus antcdictus, . . scolasticns, magister Nicolaus de Malters,

5 dominus Dietricus capellanus, Arnoldus de Kotcllcin, magister Johannes de

Liestal in omnium premissorum testimonium sigilla nostra duximus pre-

scntibus appendenda. Item ego Johannes de Stretelingen, cum proprium

sigillum non habcam, sigillo domini . . prepositi antedicti contentus sum in

hac parte. Ego vero Burcardus Viccdomini, cum sigillum non habcam pro-

10 prium, sigillo domini Berchtoldi Viccdomini patris mei usus sum in hac

partc. Dat ut supra.

482 . Das Predigerkloster verkauft der Begine Anna Schächter-

nellin Reben in Haltingen. Basel /epp Juni e ;.

Original Kt. tf 175 (A).

15 Das (eingehängte) Siegel fehlt.

Frater Gvnthcrus prior totusque conventus fratrum Prcdicatorum in

Basilca universis presentium inspcctoribus noticiam subscriptorum. Novcrint

igitur, quos nosce fuerit oportunum, quod nos voluntate concordi et consensu

unanimi vineas sitas in banno ville Haltingen Constantiensis dyocesis ad

20 nos ex donatione quondam Küdini dicti de Keistßn devolutas, quorum speei-

ficatio infrascripta est, vendidimus et vendidisse rccognoscimus Anne dicte

Schachtcrncllin begine pro sex libris denariorum, quam pcccuniam nos

rcccpisse et in usus conventus convertisse prescntibus confitemur, exceptioni

non numerate seu non tradite peccunic renuntiantes, prominentes dictam

25 venditionem ratam teuere et inviolabiliter observare. Est autem hec speci-

ficatio bonorum: una videlicet petia vinearum in loco qui dicitur Matten-

brunnen contigua vincis . . dicti Schoni, item petia vinearum in loco qui

dicitur Snitteberg contigua vincis sororum de sancta Clara minoris Basilec,

ct petia in loco qui dicitur zem ßrödelin juxta bona . . dicti Fulhabre in

30 banno ville predictc. In cujus rei testimonium sigillum conventus nostri

duximus presentibus appendendum. Dat Basilec, anno domini Kkxx£i£, in

vigilia beati Johannis baptiste.

483. Anno domini StCCLXXXXI>L in die beati Anthydii confessoris,

nos . . prepositus antcdictus ad rcsignationem HJcinricij dicti Ceizsen, Anne,

35 Epponis, Jo[hannis] et Bertschini fratrum prcdicti Hicinrici] locavimus bona

nostra sita in Binningen jure proprio ad nos spectantia, que nobis quondam

contulit dominus Givno nobilis de Ramstein, solvcntia nobis annuatim nomine

ccnsus VIJ sol. in nativitate domini, et agrum ibidem situm eodem jure ad

nos pertinentem intcr arcam predictorum Ceizsen ct locum dictum ze der

40 Hegi, quem nobis quondam contulit Hugo de Grandewilr, solventem HI sol.

in eodem festo et 111 pullos, fratri procuratori sanctimonialium de Olspcrc

converso nomine dicti monastcrii pro censu prenominato, prescntibus domino

Urkundenbuch der Stadt Datei. III« JJJ
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H[cinrico] de Mvspach, H[einrico] de Grandcwilr, C.*) l’istor et aliis. Et

Eppo et alii fratres predicti promiserunt nobis satisfacere de ui pullis

neglcctis. — 1299 Juni 2j.

Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fol. 8j.

484 . Anno domini ftoCUCXXXl&, crastino beati Johannis baptiste, 5

Nicholaus dictus Triboc per manum nostram et de nostro consensu locavit

Merkclino et Elsinc uxori sue duas domus ex opposito hospitalis nostri ad

nos jure proprio pertinentes pro XXXV sol. et duobus circulis et una libra

piperis in mutatione manus, de quibus duabus domibus et alia domo ibidem,

quam habet idem Triboc, nobis cedunt VI sol. et l messor Johannis baptiste 10

et Martini et pro honorario ll sol. et III den. — 1299 Juni 25.

Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fol. Sj”.

4S5 . Anno domini ÄCCLXXXXlä, die apostolorüm Petri et Pauli, nos

prcdictus . . prepositus ad resignationem Ebini Gartcner dicti de Oberwilr,

Grede uxoris sue et Else filie corum locavimus in emphiteosin arcam sitam 15

vor Spalon inter domum Chvncini Egelolfi ortulani et domum dicti Ebini

pro I1K so!, nomine census et I sol. pro honorario Grede relicte quondam

Bur. dicti de Terwilr. Testes: Chvno de Oberwilr, VI. Volmari de Terwilr,

Jo. Vngerichte et ceteri. Jo|hannisJ baptiste et in nativitatc domini datur

census. — >299 Juni 29. 2u

Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fol. 85.

48(5 . Ritter Ulrich von Erich schlichtet den Streit des Chorherrn

Ludwig von St. Peter als Kirchherrn von Eimc/dingen mit licrthold

von Ramstein und Genossen über Weinschntcn.

Basel 1299 Juli 18. 25

Original Pt. nt 92 (A).

Der untere Rand des Pergamentes ist serfressen.

Nos . . oflicialis curie archidiaconi Basiliensis notum facimus universis

presentium inspectoribus
,
quod constitutus coram nobis dominus Vlricus

miles de Erike sub anno domini fteexenono, sabbato post Margarete, asseruit 30

sc arbitrum arbitratorem seu amicabilcm conpositorem in causa, que mota

fuit coram judicibus curie Constantiensis inter dominum Ludewicum canoni-

cum ecclesie sancti Petri Basiliensis rectorem ecclesie in Eimftingen ex una

et nobilem virum dominum Berchtoldum de Ramestein ex parte altera super

vino dicto Ludewico ablato et aliis injuriis ecclesie per dictum nobilem 35

et suos conplices irrogatis, pronunciavit arbitrando, quod de vineis sitis in

banno villc Binzein in loco dicto Harte, videlicct de duobus diumalibus

vulgo dictis manwerg pertinentibus ecclesie ville dicte Eimvtingen, dictus

plcbanus debet darc duo bicaria albi vini et clari sub mensura villc Binzein

483. a'i Cbtr C. Pistor übtrgttchritbtn procurator curie. 40

Digitized by Google



259

in autumno dicto domino Berch[toldo] et domino Cvnrado de Bukein militi

pro custodia facienda in dictis vineis. Item debet idem plcbanus, si voluerit,

recoflligere vi]*)na sua tempore vindemiarum, quando iidem milites propria

vina duxerint recolligenda, promittens dictus nobilis ratificarc dictam pro-

5 nunciationem prefatum dominum Cvnradum de Bukein, Johanncm et Arnoldum

fratres domiceilos de Grvnenberg cum effectu. Postremo pronunciavit arbi-

trando, quod pro vino ablato dicto domino Ludewico ct injuriis eidem irro-

gatis et expensis in lite factis injunxit ipsi nobili dare et solvere quatuor

libras denariorum Basiliensium, duas in festo nativitatis beate virginis ct

10 duas in festo Martini. Quam pronunciacionem arbitracionem scu ordina-

cionem dictus nobilis presens et constitutus coram nobis in forma judicii

acceptavit sponte et libere et promisit omnia suprascripta rata habere (der

Rest fehlt).

•IST. Mcchtild von f'-pfit* schenkt dem Predigerkloster ein Haus

15 und erhält es wieder auf Lebenszeit geliehen.

linset 12Q9 August 7.

Original Pr. «" 126 (A).

Auf der Rückseite steht von einer Hand aus dem Anfang des 14. Jh.:

von dem huse ze Rosenuelt, darunter von einer spätem Hand: nunc

20 inhabitat domicclla Grcda zem Guldin ringe.

Das (eingehängte) Sieget fehlt.

Nos . . oflicialis curie archidiaconi Basiliensis notum facimus presentium

inspectoribus scu auditoribus universis, quod constituta coram nobis in figura

judicii Mechtildis dicta de Ephg relicta quondam C. dicti de Esingin, sana

25 corpore et conpos mentis, non vi coacta aut dolo circumventa, sed motu

proprio ct spontanen voluntate ob spem retribucionis eterne donavit et tra

didit donatione inter vivos . . religiosis viris . . priori ct conventui fratrum

Prcdicatorum in Basilea domum suam sitani in monte sancti Petri contiguam

ab uno latere domui domini Thome dicti Zebel clcrici, ab alio vero horreo

80 ejusdem domini Tliome, quam a Heinrico et Johanne fratribus dictis Phaffen

jure enphyteotico et pro annuo censu XX“ solidorum tenct et possidet,

mittens ipsos .
.
priorem et conventum in dicte domus posscssioncm vacuatn

et quietam- Quo facto . . iidem prior et conventus ipsi donatrici dictam

domum possidendam et inhabitandam ad terapus vite suc pro censu Xü

85 denariorum solvendorum in festo beati Dominici concesserunt. Actum est

etiam, ut, si ipsam donatricem ad inopiam, quod absit, vergere contingeret,

possit eandem domum vendere et de ejus precio alias possessioncs scu red-

ditus conparare easque sub censu et jure predicto quamdiu vixerit dictorum

fratrum nomine possidcrc. In cujus rei testimonium sigillum curie nostre

40 ad petitionem ipsius donatricis duximus presentibus appendendum. Actum

et datum Basilee, anno domini iiccnonogcsimo ix, feria sexta ante festuni

beati Laurencii.

486. a) Lock im Pergament.
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488. Verzeichnis der durch das Deuischordenshatts zu Raset

an Heinrich Promter d. j. verkauften Güter in Blotzheim.

— 1299 August iS.

Abschrift des 14. Jh. in Sp. Ppurk. 55 (B).

Dise nachgeschribenen gütere akker und matten hant verköffet und ze 5

koffende gegeben in dem jare do man zalt nach Cristi gebürte tusend zwey-

hundert nuntzig und nun jare, an dem ncchstcn zinstag vor sant Bartholomcus

tag dez heiligen zwelffbottcn, brüder Heinrich von Hocheim comendür dez

husez ze Basel Tützschez Ordens und ouch die brüder dez selben huses mit

vcrlicngnisse gunste und willen bruder Heinrichs von Therenbach lantcomen- 10

durs Tützschcs ordens in Elsaß, in Bryßgöwe unt in Bürgenden, Heinrichen

genant Fröweler einem burger ze Basel an stat und in namen Heinrichs dez

jungen F'röwclers des vorgenanten Heinrichs tochterman, umb nuntzig marck

silbers Baseler gewihte.

Zu dem ersten einen hofe gelegen in dem dorflfe ze Blatzhein genant 15

dez Söders hofe, mit allen sinen besitzungen und gutem, ackkern und matten,

mit allen zügehörden, nüt ußgenomen, wie die genant sind und alz die har-

nacli gcschriben und begriffen sind.

Dise gütere gehörend zu dem vorgescliriben hofe:

ZS dem ersten by der margelgrobc hinder dem closter ein juchart 20

ackker, by den matten ze Suderkilch ein halb juchart by dez jungen vogtez

güte, by Wilbrechsholz ein juchart nebend Cholben, by dem Matrein ein

zweiteil nebend der von 1 lelfraxkilch, enunt der Liespach dry' juchart nebend

Hans von Iittingcn, hie disent der Liespach sechs juchart, zen langen Röten

ein zweyteil bi der schultheissen güte, ze Niemans ackkcr ein zweyteil by 25

Wetzel dem kellcr, am Roswege zwo juchart by Albrcchtez güt dez Wechslers,

by den reben anderhalb juchart by Fronacker, im Rebgarten zwo juchart by

Albrechtcz güte dez Wechslers, by hem Ebschis ackker anderhalb juchart,

bi breiten I.ö ein anwender zwo juchart, zem Kropholtz drittehalb juchart,

by dez von Schertzingen güte im Grunde nebend den Geweiden ein jucliart
i

30

nebend dem wege von Nidern Michbach zwo juchart by den Wecken, by der

Mülibach zwen zweitcil.

Diß ist an der anderen zeige, zem Böniere nebend den") München dry

juchart, by Bungartz ackker ein juchart stosset an die bach, by dem Mat-

wege ein juchart by der güte von I.utra, zer Trotten ein juchart by Wetzeis 35

güte dez kelners, by der Thurrenbach ein viertal und ein juchart vor den

München, zem Chappel wege an Reinmuntz ein zweiteil, zem Kirßböme

anderhalb juchart by dem Gewideme, uff Byholtz ein juchart by Ackker-

mans güte, in Schnekcnberg vier juchart by den München, im Ozendal ein

halb juchart, zem Keuerlo zwo juchart by Albrechtez güte des Wechslers 40

güte, suden in Ozendal by Wetzeis kelners dry juchart, by der eyche ander-

halb juchart by dem brunnen, in der Morozhaldcn ein zweitel by den von

488. a) de in B.
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Titenshcin, by dem graben harab nebend Hüd. von Dietwilr ein grosse

juchart, uff dem Mattel zwo juchart by den von Bartenhein.

Dill ist in der dritten zeige, hinder Walther Seilers huse andcrhalb

juchart, nidcrthalb gen der Mulibach vier juchart by Albrechtes güte dez

5 Wechslers, im Stadelacker ein juchart by den München, in der Scharleigcn

nebent dez Gloggenrs ackker ein vierteil und ein juchart, nebend Glockeners

acker ein juchart, an der Hcrstras.se ein zweyteil by Albrechtes güte dez

wechselers, zem Hagendorn ein zweiteil by dez güte dem man sprichct Wochen,

zem Schufelackcr ein zweyteil by Fronacker, zem galgen ein halb juchart

10 by dem am Stüle, im Tieffental nün juchart by dez vochtcz güte.

Diß sind die matten, under der Halden by den Ruten drittehalb manc-

werg by dez kcllners Wetzeis güte, by der bach ein zweiteil by den von

Tittißhein, in der Rcbmattcn anderhalb mannwerg, by dem von Baden zc

Kgglins winckel zwey manwerg by Albrechtez güte dez wechselers, by dem

15 malazhuse ein manwerg zu Nidernkilch.

Es ist ouch zc wissende, daz die vorgenanten brüder Heinrich comendür

und die brüder dez huses ze Basel Tützschcs ordens ze ursatz einer wer-

schafft für lidig eygen der vorgeschribcn verköffter hofez und gutem ver-

bunden hand alle ire andere gütere und sunderlich die daz huse ze Basel

20 hette in dem dorffc und in dem banne ze Vischingen.

4S9. Bertha, Ehefrau des Ritters Otto Mönch d. j. von Basel,

übergiebl ihrem Manne a/s Lcibgcding ihr Gut zu Binzen.

Basel 1299 August 22.

ZGO. 28, 437 nach einer Abschrift des 15. Jh. im Copialbuch von

25 Beuggeu fot. 77. — * ZGO. 28, 386 «• to3.

Ich Heinrich der meyger von Hüningen schulthcsse ze der minren

Basel an mins hem Johanns statt dez Matzelers eins ritters von Basil tün

kunt allen, die disen brief ansehen t oder hdrent lesen, dz frow Berchte hem
Otten dez jungen Münchs eines ritters elichi wirtin vor mir in gerichtes wiß

30 widmete und gab zc eime lipgedinge nach der stette von Basil rechte und ge-

wonheit dem selben licrn Otten allez dz güt, dz si in dem banne dez dorffcs

von Binczhein liatt. Und ze einem urkunde diz dinges so han ich dem
vorgenanten hem Otten dem Münche disen brief geben besigclt mit minem
ingcsigele. Diz beschach und wart dirre brief gegeben ze Basel, dez jares

35 do man zalte von gottez gebürte zwölff hundert nüne und nünczig jar, an

dem nechsten samstage vor sant Bartholomeus tage des zwölffbotten. Und
sint diz dinges gezüge her Cünrat von Kpptingcn und sin brüder her Rein-

bolt, her Chünczelman von Ufhein, her Cünrat der Münch dez Kurzatens sun

rittcrc von Basil, Dietrich der Tccke, Chünczi Kflle unser amman und ander

40 erber lute genüge.

490. Ötcha, des Clemens Witwe, verkauft dem Stift St. Peter

ein Haus und empfängt es wieder zu Erbrecht. — 1299 August 28.
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Original Pf. tf <JJ (A). — Abschrift in Pt. H. fol. 46 «* 90 (B).

Eingehängtes Siegel des erzpriestcrtichen Officials (tf 150).

Officialis curie archidiaconi Basiliensis. Anno domini ftocxdnono, v.

kal. scptembris, constitutis in presencia nostra sub forma judicii domino

VVernliero dicto de Ruvacli procuratore capituli sancti I’etri Basiliensis ex 5

una et Otcha relicta Clementis quondam civis Basiliensis et domino Wemhero
filio suo prespitero ex altera parte, confessa fuit prefata relicta pro sc et

filio suo sano corpore, conpos mentis, non conpulsa, non circumventa vendi-

dissc et tradidisse libere et absolute pensata utilitatc ac neccssitate sui et

predicti filii sui prefato Wernhero nomine capituli dicte ecclesie sancti Petri 10

domum suam sitam apud fontem dictum Gundolzbrunncn cum suis appen-

diciis universis pro x libris cum dimidia, quam pecuniam confessa fuit sc

integraliter recepisse ct in usus suos ac dicti filii sui penitus convertisse,

transferens in prefatum capitulum sancti Petri proprietatem prefate domus,

renuncians pro sc ct dicto filio suo Omnibus cxceptionibus tarn juris canonici 15

quam civilis municipatis ct consuctudinarii, doli mali, circumvcncionis, non

numerate, non tradite pecunie nec solute et omnibus aliis cxceptionibus,

per quas prefata venditio posset in irritum rcvocari. Quam domum prefatus

Wemherus nomine ipsius capituli concessit et concedit in hiis scriptis sepe-

dicte relicte pro filio suo et omnibus heredibus legitimis eorundem sub jure 20

hcreditario seu emphitheotico perpetuo libere et pacificc possidendam pro

annuo ccnsu Xllll solidorum et unius solidi pro anniversario quondam mariti

sui Clementis divisim in festo bcati Johannis baptistc ct nativitatc domini

equaliter solvendorum, ita etiam, quod in mtitatione manus nomine honorarii

seu intragii tantum unus solidus exsolvatur. ln cujus rei testimonium nos 25

prefatus officialis ad pcticionem predictarum parcium presentem litcram

sigillo curie nostre fecimus roborari. Dat die et anno ut supra.

491. Anno domini Adci.xxXXlS, die beati Augustini, locavimus pre-

dicto Burcliardo ze der Kaltcnvelen ze Kolehvsem in loco dicto ufen Owe
H ortos quondam H. sutoris dicti de Vfhein pro v sol. nomine census ct 30

im circulis, item ortum dicti Trutkint pro iij sol. ct 11 circulis, item ortulum

quondam Hfugonis] dicti Mvlner pro xvtlt den. et 1 circulo ct Uli sol. et

Vl den. pro honorario. Et iste ccnsus datur divisim in festo beati Martini

et in festo beati Johannis baptiste. — 1299 August 28.

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fol. 8s". 35

492. Anno domini ÄtCCnonagcsimo nono, pridic kal. septembr., locavi-

mus Jo. dicto de Brisaco murario domum nostram sitam propc domum dicti .

.

Boni pro XXIIII sol. nomine ccnsus ct II circulis ct pro XX sol. nomine hono-

rarii, ita tarnen, quod nichil juris habet vel habere debet Hedewigis uxor

sua legitima in domo prenominata. — 1299 August jr. <0

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fol. 86".
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493 . Nicolaus Schaffner von Altkirch und seine Schwester ver-

gleichen sich über die Teilung ihres mütterlichen Erbes.

— September sp.

Original CI. «* 6 j (A). — * CI. 7. pag. 2$J.

5 Das Siegel fehlt.

Nos . . officialis curic archidiaconi Basiliensis notum facimus prcsencium

inspectoribus seu auditoribus universis, quod sub anno domini MCCnono-

gcsimolä, feria quinta post festnm beati Mauricii, constitutis coram nobis

in figura judicii Nicolao dicto Schafncr de Altkilch, Dyemudi sorore ejus-

10 dem Nicolai et Berchtoldo dicto ad Rosam cive Basiliensi nomine Mechtildis

sororis carnalis*) predictorum Nicolai et Dyemüdis uxoris sue legitime, dicti-

que Nficolaus], Diemüdis et Berchtoldus nomine ipsius et sue uxoris predicte

convenerunt inter se spontc et bona voluntate deliberato animo super here-

ditate ipsis conpetentibus unieuique ipsorum Anne matris ipsomm, si ei

15 supervixerint, in omnibus ipsius bonis tarn mobilibus quam inmobilibus,

videlicet in hunc modum, quod Nicolao prcdicto media pars domus dicte

zem Golde site Basilee sive medietas ipsius domus cedere debet libere et

absolute pro parte cum contingente 11

) in hereditate materna, rcliqua bona uni-

versa Dieroudi et Mechtildi uxori dicti Berchtoldi cedent et cedere debeant

20 pro hereditate materna pro parte ipsas contingente1), promittentes nichilominus

per fidem prestitam hincinde nomine juraraenti, se dictam ordinacionem, ut

predictum est, ratam habere et iirmam et non contravenirc verbo vel facto,

ln testimonium premissorum sigillum curic nostre duximus presentibus appen-

dendum. Dat ut supra.

25 494 . Anno domini ficCLXXXXli, Cosme et Damiani, locavi Jojhanni]

dicto de Lutra residenti in Almswilr fratri dicti Trutkint mediam partem

bonorum nostrorum in Almswilr, quam pater eorum quondam H. dictus de

Lutra liabuit pro media parte pro VI vir. spelte et II vir. avenc et II pullis

nomine cinslehen, jure nostro nobis in omnibus salvo, ita quod singulis

30 annis debet fimare vel argillare dimidium juger ad minus. Et frater ejus

Truto habet mediam reliquam partem pro tanto. Testes: H. dictus de

Leimen et H. frater ejus sororucles Billvngorum, VI. carpentarius, P. rnurer

et Jo. murer de Brisacho, relicta de Richenshein. — September 27.

Gleichseitige Abschrift in Lh. A. fol. Sf.

35 495 . Konrad Hosang verkauft der Anna Schachtcrnellin Güter

su Bettlach und empfängt sie wieder su Erbrecht.

— 1299 September 28.

Eintrag des 16. 7h. in Kl. K. fol. 252.

In dem jore, als man zalt noch Cristus gebürt tusing zweyhundert

40 nfinczig und nun jore, an sanct Michels obend, kam für gericht Cunrat

498. a) sorore carnali in A. b) coniigente in A.
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Hosang von Betlach und verkouft durch sins gemeinen nutz und notdurft

willen und gab zu kouffend Schwester Annen genant Schachternellin dise

hamach geschriben ligenden gütere, die ime von eigenschaft zügehortend,

gelegen in dem dorff und banne Betlach, und geschach der kouff umb vier

phunt und zwen Schilling Baseler phenning, dero der selb koiffer gar und 5

gantz gewert und bereit ist etc. und verspricht den kouff stete zu hand etc.

und werschaft zu tündc etc. und verzieht sich ouch aller rechten etc. Und
ist dis die underscheidung der verkouften güteren: des ersten ein stück

agkers uff den Matten nebent Cünrat Phirters gutem, item ein halb juchart

zer Dornhurst liebend Hemmen guter des verkoiffers mümen, item zem 10

Aspenzile ein halbe juchart nebent Cünrat Phirters gutem, item zem Hofe

ein halbe juchart nebend Cünrat Schwartzwchen guter, item in den Stoche

ein stück nebend Cüncz von Lüllistorff, item zen Swingrüben anderhalb juchart

nebent des von \Vna gutem, item ein juchart by dem wissen Birb&me,

item zem Würzenhag ein stück matten, item hus und hoff mit siner zu- 15

gehord des vorgenanten verkoiffers nebent Cünrat Schwarzwuchs gutem, item

ein stuck matten zem Brückelin. Do discr kouff also beschach als vor, do

lech die selbe koifferin die jetz geschriben guter dem vorgenanten ver-

koiffer jerlich umb ein vemtzal dinkeln und ein hün, die der obgenant ver-

koiffer der koifferin geben und antwürten sol oder sin erben zu unser lieben 20

frowen tag, als si gebom wart, und antwürten gon Basel. Ouch hat er zü

ime gesetzt und geben zü einem rechten bürgen Heinrichen Heimburgen etc.

Noch lut und sage eines latinschcn instrumenta darüber geben und versigelt

under des hofs von Basel ingesigel.

496. Anno domini MtXLXXXXli, in die beati Leodegarii episcopi, »5

locavimus Johanni filio quondam H. dicti de Lutra de Almswilr et Trutkindo

fratri suo in solidum bona nostra, que quondam H. predictus habuit, pro

XII vir. spulte et llll vir. avene intcr assumptionem et nativitatem beate vir-

ginis et llll pullis in carnisprivio nomine cinslelien. Et possumus resumere

bona nostra quondocunquc nobis placuerit. Testes: ft. et H. dicti Billvng 30

de I-ciraen et alii quamplures. — /Jpp Oktober 2.

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fol. 8p.

497. Anno domini ftcCLXXXXli, in die beati Galli, dominus Hjein-

ricus] de Mvspach procurator ecclesie nostre recepit a fratribus domus
Theothonicc et C. subconmendatore dicto Mörlin in Gcwilr et fratre . . dicto 35

de Ifendal et C. de Bischofshein et Petro de Berno sacerdote bona quedam

in Iscnhein, de quibus damus eis 111 sol. et II capones.

— I2pp Oktober 16.

Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fol. yiv .

49S. Anno domini MtEl.xxxxix, XIII. kal. novembris, locavimus 40

Uugoni dicto de Hasenburg residenti in Riclicnshein curtcm nostram cum
pomerio sitam in villa Riclicnshein in der Bvrengazscn curti ipsius Hugoms

V.
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de Hasenburg ab utroque latere contiguam, quam habcmus a curte domini

Jojhannis] zc Rine ibidem in emphiteosin pro XVI sol. den. nomine ccnsus

divisim in nativitatc domini et in festo beati Johannis baptiste et II puilis

et IIII sol. pro honorario. Et de istis XVI sol. dare debet pro nobis ad

5 curtem predicti Jojhannis] ze Rine vm sol. pro censu divisim in festo nati-

vitatis domini et in festo beati Johannis baptiste et insupcr equos domini

Jojhannis] predicti debet procurare, cum ad villam pervenerit.

— /.jpp Oktober 20.

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fei. 8f\

10 499. Item ein permentin briefflin on ein sigell inhaltend, wie her

propst und das Convent zu sant Lienhart von Heinrichen genant von Triibcl-

berg XII schätz reben in Wonheimcr bann gelegen um vm lib. erkhoufft

haben. Dat nach Simonis und Jude anno XIICLXXXXIX.

— 1299 nach Oktober 28.

15 Eintrag des 16. fh. in Lh. B. fol. Jp.

500. Vergleich zwischen der Begine Gerina Hirnopussin und

Riideger Boche und Consorten über den Besitz von Gütern zu Rufach,

Ober-Hergheim und Westhalten. Base! 1299 November 28.

Original KL n* ij6 (A).

20 Das (eingehängte) Siegel fehlt.

. . officialis curie ßasiiiensis. Anno domini AcxhionogcsimolS, sabbato

post Katherine, hora prime assignata ad jurandum principalibus in causa,

quam Gerina dicta Hirnapussin conversa coram nobis movet Rüdgero

dicto Boche, Heinrico fratri suo, Güte et Katherine sororibus suis videlicet

25 ipsorum fratrum, comparuerunt actrix, Cünradus dictus Ganshorn sartor de

Rubiaco defensorio nomine Gute uxoris sue, sororis fratrum prcdictorum,

obligando bona sua pro ipsa de judicato solvendo, comparuit etiam Heinri-

cus predictus pro se et Rüdgerus predictus pro se et curatorio nomine

Katherine sororis sue predicte. Et dictus Rüdgerus nomine suo et cura-

30 torio nomine Katherine sororis sue predicte cessit liti. Dictus etiam Hcin-

ricus et predictus Heinricus et dictus Ganshorn nomine quo supra recogno-

verunt, sibi nullum jus conpetcre in bonis per actricem petitis. Et actum

fuit inter actricem et Rfldgcrum prcdictum nomine quo supra, quod actrice

decedente dictus Rüdgerus vel Kathcrina vel alter ipsorum, qui superstes

35 fuerit, dicta bona possidere debet cum usufructu pro tempore vite sue, et

ipsis duobus et actrice decedentibus predicta bona cum suis attinentiis ad

prebendam institutam sive ordinatam in monasterio de Klingcntal minoris

Basilec per quondam Rudgerum presbyterum dictum de Rubiaco patrem

actricis libere devolventur et perpetuo a vicario
,

qui predicte prebende

10 prefectus fuerit, fructus ipsorum bonorum percipere debet et uti eisdem.

Sunt autem bona predicta hec: videlicet tres scadi vincarum siti sunt in

Urkandeabuck der Stadt Batet, III, <ri
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banno Rubiaccnsi in loco dicto ze Stcger tor pcncs bona relicte quondam

Wilhelmi de Isenburg; item quatuor petie tcrre arabilis site sunt in banno

ville superioris Hercnkein ab una parte juxta bona canonicorum ecclesic

Lutenbacensis, ab alio latere possidet viilicus dictus Hart de Meienhein;

item dccem et octo scadi vinearum siti sunt in banno ville Westhaldcn juxta 5

molendinum de Westhalden et juxta vincas dicti Dritman. In cujus rei

tcstimonium sigillum curie Basiliensis presentibus est appensuni. Dat Basilee

ut supra.

501 . Das Stift St. Peter leiht dem Heinrieh von Strassburg

ein Haus zu Erbrecht. Hasel H99 November 29. io

Abschrift von 1306—/323 in Pt. H. fol. 27 nr 34 (B).

Noverint universi presentium inspectores, quod nos . . prepositus et

capitulum ecclesie sancti Petri*) Basiliensis domum quondam Johannis bone

memorie dicti de Argentina sitam juxta domum Johannis de Dyabolo in

strata vulgaritcr nominata ze der Walchen, cujus proprietas ad ecclcsiam 15

nostram predictam pertinet 1
), Heinrico de Argentina et Agnese dicte uxori

sue filie predicti Johannis jure hereditario pro annuo censu sex denariorum

presentibus conccdimus possidendam, hoc etiam congnito, quod de permu-

tatione unius quarte partis domus predicte dicti Heinricus et Agncsa Cvnrado

dicto Alburg et Elsine uxori sue filie etiam Johannis predicti*) viginti sex 20

soiidos annuatim pcrsolvant Item cadem domus nobis in duobus solidis d
) et

pro colendo anniversario Amoldi bone memorie dicti Casseator annuatim

remanet obligata. In tcstimonium premissorum sigillum capituli nostri huic

carte duximus appendendum. Testes, qui interfucrunt: Pjetrus] decanus

nostre ecclesic, dominus I.vdewicus custos, Johannes de I.iestal canonici 25

ecclesie nostre et Wcrnherus socius nostcr et procurator capituli nostri et

alii quamplures title digni. Dat Basilee et act anno domini ÄKX'SciS, in

vigilia bcati Andrce apostoli.

502 . Schiedsspruch über die Einkünfte des Decanats zu St. Peter.

Basel 1299 Dezember 4. 30

Original Pt. rf 94 (A). Abschrift in Pt. H. fol. 33” n* 33 (B).

Es hangen an Pergamentstreifen fünf Siegel: I) f S . HEINR .

PPOSITl . EC . I.IK . S . PET . BAS1 L. 2) Chorherr Ludwig (n- 178).

3) Chorherr Nicolaus von Malters (tf 176). 4) Chorherr Dietrich

(lg 173) 3) Capitel von St. Peter (>f 40“). 35

ln nomine domini amen. Anno ejusdem l&ccxdnono, feria sexta post

Andree apostoli, nos Heinricus prepositus et Ludewicus canonicus ecclesie

sancti l’etri Basiliensis quondam delegati a reverendo in Christo patre ac

domino l’[etro] dei gratia Basiliensi episcopo iidemque arbitri arbitratores

501. a) sancti Petri fehlt in Jt
, die Ergänzung trgirbt sieh aut dem Rubrum im Cartuhr: 40

super domo dlcta 2er Walchen ecclesie nostre. b) pertinet fthli in B. c) predicte

in B. dj solidis fehlt in ß.
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seu amicabiles conpositores in causa mota inter honorabilcm virum Pjctrum]

decanum dicte ccclesie ex una et .

.

prepositum et capitulum prefate ecclesie

sancti I’etri ex parte altera super proventibus seu reditibus dccanatus ipsius

ecclesie seu decanatui pertinentibus notum facimus universis presencium

5 inspectoribus, quod nos congnitione prehabita sumniaria, reccptis testibus,

quos idem decanus produxit, coram nobis et depositionibus eorum in scriptis

redactis, ostensaque quadam scriptura, quam in libro vite nec non in libro

cpistolarii ecclesie nostre nobis exhibuit, per cujus contincnciam intentionem

suam probare studuit, publicatis insuper depositionibus testium renuntiatis-

10 que productionibus testium et omnibus aliis summarie actis conclusoquc in

negocio hinc et inde nos inspectis probationibus, per quas idem dominus

decanus suam intentionem fundarc conabatur, quia in ipsis probacionibus

et per ipsas nichil certi de aliquibus proventibus seu reditibus ipsius deca-

natus invenimus nec potuerinius certitudinaliter informari, nos considerantes

15 inhoncstum et preter viam juris esse decanatum ipsum aliquos reditus non

habere, licet ab antiquo, sicut intellcximus et plurcs decanos unum post

alium vidimus, ipsum officium fuerit non sine reditibus institutum, de con-

sensu honorabilium virorum magistri Nicolai de Malters et domini Dictrici

dicti Capellanus concanonicorum nostrorum auctoritate nobis in conpromisso

20 tradita pronunciamus arbitrando et adjudicando presentibus diffinimus pre-

dicto decanatui dandos et solvendos esse sex librarum reditus annis singulis

de censibus ecclesie nostre supradicte et domum domini Rvdolfi quondam
decani prenotate ecclesie jure quo supra, salvo tarnen jure conpetentc nobis

prefato Ludcwico arbitratori *) in domo prenotata, quam possidere debemus

25 et tenere quamdiu canonicatum habuerimus ecclesie sancti I’etri sepedicte.

Prefatos etiam reditus predicto decanatui libere possidendos assignamus et

assignari facimus in locis infra scriptis, videlicct domum quondam torcular

Rfvdolfi] decani predicti pro viginti quatuor solidis duobus dctiariis minus;

item domum II. dicti Muti, quam possidet jure hcreditario pro xvi solidis

30 et quatuor circulis, que sita est apud ecclcsiam sancti Petri in vico dicto

der Wiel; item in Sunthcin de bonis, que possidet Johannes de Bollenburg,

unam libram; item in Gundolzhein triginta sol. reditus; item in Rubiaco

dcccm solidos, quos solvit Volmarus carnifcx; item in Alswilr unam libram,

quam solvit Otto de Valkenstein, declarantcs decernentes et difünientes

35 dictum decanatum et ipsum Pfetrum] decanum et alios qui pro tempore

fuerint dictis reditibus contcntos esse debere, abjudicantcs ipsi decanatui

seu decanis alios reditus qualescunque ab ecclesia sancti Petri petendos, et

ipsi dccano et suis succcssoribus qui pro tempore fuerint nomine deca-

natus super ipsis et si qui census neglecti sunt per capitulum perpetuum

40 silentium duximus inponenduin et facimus radi omnem scripturam conti-

Hentern*1

)
reditus seu ccnsus pro jure decanatus, que scripta cst ab antiquo.

In cujus rei testimonium nos Hfeinricus] prepositus et Ludewicus arbitri seu

arbitratorcs antcdicti sigilla nostra duximus presentibus appendenda. Nos

eciam magister Nicolaus de Malters et dominus Dictricus dictus Capellanus

45 502. a) arhitratore in A. b| conlinentcntem in
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supradicti consiliarii in dicta causa predicte ordinationi et declarationi con-

sensum adhibuimus ct prcscntibus adhibcmus. In cujus rei tcstimonium

sigilla nostra una cum sigillis predictis prcscntibus duximus appendenda.

Nos vero capituium antcdictam declarationem dccisionem scu diffinitioncm

ratam ct gratam per presentes promittimus habituros, in quorum omnium 5

tcstimonium sigillum nostrum cum sigillis antedictis prcsentibus duximus

appendendum. Dat. ct actum Basilce, anno ct die supradictis.

503. Anno domini fidci.xxxxi£, in octava beati Andree, Marftinus]

prcpositus etc., quod damus Wilhelmo et Hedine begine famule sue im vir.

spelte quamdiu vixcrint, ct ipsis non cxistentibus dari debent in annivcr- io

sario suo ad refcctionem fratrum nostrorum im sol- cum consucta prcbenda.

— zapp Dezember 7.

Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fei. 76*.

Am Rande ist von gleicher Hand bemerkt: Willehelmus de Machstat

et ancilla sua. 16

504. Anno domini ftoCLXXXXlil, feria tcrcia post beati Nicholai, me
Marjtino

|

prcposito et Hfeinricoj de Mvspach, Hvgone dicto Stoch et Heinino

famulo fratrum Minorum presentibus, H[einricus] dictus Wagencr, magistcr

Egelolfus ortulanus, Burchardus im Steinkelre ct magister Werjnherus] zc

dem Stampfe ad hoc dcputati feccrunt divisioncm de domo nostra, quam 20

quondam P. sutor de Woifswilr inhabitabat, a summo usque deorsum cum
predictis famulis duobus, qui duo acceperunt Nigrum Turonenscm et vas

argentcum Basiliensc pro Sorte ponenda, quam posuit . . conversus i’ater-

nostrer, et sors eorum cccidit versus domum nostram Ottonis de Hagcn-

dal et sors nostra versus fratrcs Minores. Prcscntibus domino Jo[hanne] 25

Schinardo prcsbytero, . . begina dicta Kamererin et aliis.

— /.ppp Dezember 8.

Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fei. 96*.

505. Anno domini AcCLXXXXlS, sabbato ante beati Thome, nos pre-

positus Marftinus] et capituium ecclesie sancti I.eonardi locavimus . . carpen- 30

tario dicto Tellinkon et .

.

uxori sue domum nostram, que quondam fuit . .

dominc de I.utra et rilie sue, sitam in viculo juxta domum N[icolai] quon-

dam Stehelli prope putcum versus domum nostram dictam ze Richenshein,

pro XXXllll sol. nomine census et xvn sol. pro honorario, et non debemus
obstruere lumen fenestrarum suarum tarn in cetlerario quam in camera 35

tapidea desuper. Et ipsc debct, ut promisit, edificare de lapidibus in dicta

domo quantum poterit, ct domicilium in latere domus sue salvum est nobis

in omnibus. De domo autcm prcdicta tantum datur nobis unus messor.

Testes: dominus Rv[dolfusj, dominus H., item H[einricus] de Grandewilr et

plures, dominus Jo|hanncs| Scliinhardus, Bcrchtoldus cui conccssimus domum 40

de Blatzhcin et alii. — /ppp Dezember /p.

Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fol. 86.

J
Digitized by Google



269

506. Anno domini fttXLXXXXlS, sabbato ante beati Thome, locavimus

Wer. ccmcntario dicto de Brisaco et . uxori sue domum nostram, quam
quondam habuit Margareta dicta de Kloton, pro XXIHI sol. nomine census

et ll circulis et x solidis nomine honorarii. Sed scicndum, quod ipsc dat

5 primo anno tantum XX sol., postca plenum censum et in mutatione manus,

si mulier ejus eum supervixerit, tantum dabit v soi. ex pacto, salvis in Omni-

bus muris et juribus nostris aliis ibidem. Testes: dominus Rv[dolfus], C.

de Stetten, N| icolausj de Ansoltingen, Rifo murarius, Jo. frater predicti

Wer., Stephanus murarius et plures alii. — 1299 Dezember 19.

10 Eodem anno locavimus Jo. murario de Brisacho fratri predicti Wer.

domum nostram ibidem continuam, que quondam erat . . textricis dicte de

Ögcstburc, cum curticula et pertinenciis universis pro xxilll sol. nomine

census et UU circulis et XX sol. in mutatione manus, salvo nobis quod nichil

juris concessimus . . uxori sue legitime dicte Joderin in prefata domo.

15 — 1299 —
Gleichzeitige Einträge in Lh. A. fol. 86.

507. Anno domini ÄlCCLXXXXli, sabbato ante Thome, locavimus

Berchtoldo cellerario domini Rvfdolfi] dicti Kraft cantoris Basiliensis domum
nostram ze Blatzbein dictam cum omnibus suis attinentiis pistrina curte et

2o aliis pro X Üb. cum vu sol. nomine census et vill circulis, de quibus cedunt

ecclesie sancti Albani XX sol. et llll circuü, item 111 sol. N. et Hugoni dictis

ze dem Hirtzc fratribus, item Hospitali pauperum li sol. pro anniversario,

item custodie ecclesie sancte Marie in Castro XVI den. Item sciendum, quod

ipse non debet obstruere fenestras cellerarii nostri domus de Richenshein nec

25 etiam alias fenestras predicte domus, prout modo sint dispositc. Nec plus

facere debemus ncc alias debemus super cdificarc super dictam domum vcl

curtem ex parte domus superioris, et ipse similiter non debet aüquid servi-

tutis habere in muro domus antedicte nisi de voluntate nostra speciaü. In-

super est condictum, quod idem Bcrchtoldus potest minorare ccnsum usque

30 ad llll“ lib., ubicunque nos acceptaverimus sine dolo et fraude. Item fenc-

stram versus Richenshein ex opposito domus Alberti de Wna debemus ob-

struere et educerc cum gipso extra murum sine dampno ipsius. Testes:

Hfeinricus] de Grandewilr, Wer. carpentarius, item Wer. carpentarius de

Thurego, item C[onradusJ ze der Svmerowe, item . . dictus Tcllinkon carpen-

35 tarius, Wer. et Jo. murarii de Brisaco et multi alii.

— 1299 Dezember 19.

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fol. 86.

508. Das Kloster St. Clara verkauft dem Kloster Lützel Güter

in Pfetterhausen und Gerszveiler. Base! 1299 Dezember 22.

40 Original im BA. Kalmar, Lützel k* 226 (A).

Trouillat 2, 728 tf $52 nach einer Abschrift im Cartular von Lützel

(unvollständig).
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Nos . . officialis curie Basiliensis notum facimus universis tarn presen-

tibus quam futuris, ad quos presentes litcrc pervenerint, quod sub anno

domini äccnonagcsimonono, feria tercia proxima post festum bcati Thome
apostoli, comparentibus corani nobis tanquam publica et authentica persona

honorando et rcligioso viro domino Burchardo abbatc monasterii Luzzelcn- 5

sis Cisterciensis ordinis, Basiliensis dyocesis, nomine suo et conventus ejus-

dem monasterii ex una ct fratre Heinrico dicto Junge convcrso monasterii

sanctc Cläre minoris Basilee ex parte altera, cum longa ct diutina questio-

nis et controversie materia ac dissensio inter predictos dominum abbatem

et conventum monasterii Luzzclensis et . . abbatissam ct convcntum mona 10

sterii sancte Cläre super bonis sitis in banno de Phetterhusen in loco dicto

ze l’ontels dictis der Mvnchen gut et bonis sitis in eodem banno, que cmpta

fuerunt a quondam Dietrico dicto Golze, orta et aliquamdiu ventilata fuisset,

et postmodum eedcm partes cupientes per modum transactionis et ami-

cabilis composicionis inviccm ad concordiam reformari ad parccndum Iabori- ia

bus ct cxpensis tarn super eisdcm bonis, super quibus qucstio vertebatur,

quam super quantitatc prccii possessionum et bonorum dicti monasterii

sanctc Cläre infra specificatorum sitorum in bannis et villis Phetterhusen et

Gerswilr, que eadem domina abbatissa et conventus sancte Cläre vendicioni

cxposuerant, ut inter ipsas partes radix tocius discordie cxtirparetur radi* 20

citus et pcnitus tolleretur, in certas personas, videlicet in fratrcm Hcinri-

cum RAIingarium conversum dicti monasterii Luzzelensis, Burchardum ad

Rosam civem Basiliensem et dominum Johannem dictum Mazzerel militcm

juniorem tanquam in arbitros arbitratores scu amicabiics compositores unani-

miter et concorditer compromiscrunt ac iidcm arbitri hujusmodi in sc arbi- 25

trium assumentes arbitrando et laudando sine omni discordia pronuncia-

verunt et pronunciando arbitrati fuerunt dictum monasterium Luzzelcnse

dicta bona, super quibus lis et discordia vertebatur, habere debere cum
universis suis juribus et pertinenciis ct ea deinceps absolute ct libere pos-

sidere ac pro bonis ct possessionibus dicti monasterii sanctc Cläre subspeci- 30

ficatis dare ct tradere dicto monastcrio sancte Cläre centum ct triginta

marcas argenti ponderis Basiliensis, ut hec dicte partes coram nobis pub-

lice fatebantur, tandem partibus prenotatis, ut premissum est, coram nobis

comparentibus et sc nominibus quibus supra ad dicte transactionis et con-

positionis ratihabitionem firmitcr obligantibus prefatus frater Heinricus dictus 35

Junge habens ad prescripta et subscripta ptenum et speciale mandatum sub

sigillo . , abbatissc ct conventus monasterii sanctc Cläre, ut clare in ipsius

sigilli caractcribus apparebat, de quo quidem mandato nobis utpote coram

nobis exhibito et diligenter inspecto constitit evidenter, confcssus fuit pub-

lice rccognoscens in jure prefatas dominant . . abbatissam et conventum mo- <0

nastcrii sante Clare nomine suo ct ejusdem sui monasterii, habitis super hoc

debitis et diligentibus consilio dcliberatione et tractatu non solum semel

sed plurics cum dchita juris sollempnitate, que est circa alienaciones rerum

ecclesiasticarum solita adhiberi, ct post hujusmodi sollcmpnes ct legitimas

delibcrationcs ct tractatus invento et reperto alienacionem infrascriptorum 45
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bonorum et possessionum dicti monastcrii sanctc Cläre forc ipsi monasterio

quam plurimum profuturam, de communi et concordi consensu ob evidentem

utilitatem et necessitatem ejusdem sui monastcrii et ad sopiendum et se-

dandum dictas disscnsioncs et discordias, que non sine magnis expensis et

5 dampnis ipsius monasterii jam longo tempore viguerunt, per modum com-

posicionis et transactionis predicte justo et legitimo vcndicionis titulo ven-

didissc et tradidisse prefato domino abbati et conventui monasterii Luzze-

lensis nomine suo et ejusdem monasterii bona sua sive dicti monastcrii

sancte Cläre subnotata cum omnibus suis juribus proventibus obventionibus

10 utilitatibus et pertinenciis universis pro centum et trigiuta marcis argenti

puri et lcgalis ponderis Basiliensis ipsasqtie dominam abbatissam et con-

ventum nomine suo suique monastcrii ipsum argentura sub dicto pondere

a dictis einptoribus integralitcr recepisse eisque solutum esse ct traditum ac

in utilitatem et usus dicti monasterii sanctc Cläre plenarie convertisse. Kt
15 idem frater Heinricus Junge ad evidcnciorcm contractus expcdicioncm de

mandato sibi specialiter commisso procuratorio nomine, ut supra, resignans

eadem bona vendita cum suis juribus et pertinenciis in manus domini abbatis

Luzzelensis nomine suo et sui monasterii ac transferens pure ct sollcmpniter

in cundem et ipsum monasterium Luzzelense proprietatem et dominium vcl

20 quasi eorundem bonorum utile et directum ac omne jus, quod dicto mona-

sterio sanctc Cläre in ipsis bonis hactenus competcbat aut compctere vide-

batur, dedit nomine ut supra ipsis emptoribus potestatem ipsa bona vendita

nanciscendi et adipisccndi ac possessionem eorundem auctoritatc propria per

se vel alium seu alios eorundem nomine liberam et vacuam subintrandi,

25 item ipsa bona deinceps tanquam sua habendi tenendi possidendi utendi

fruendi et de ipsis ordinandi disponendi faciendiquc, prout monasterio suo

pocius viderint expedire, promittens idem frater Heinricus procuratorio nomine

ut supra nobis sollcmpniter stipulantibus per fidem, quod predicte domina

abbatissa et conventus contra prcdictum contractum verbo vel facto nec

3o etiam ullo ingenio per se aut interpositam seu interpositas personas venient

nec contravenirc volcntibus conscncient quoquomodo, obligans nichilominus

easdem venditrices et monasterium sancte Cläre ad ratihabicionem dicti con-

tractus ct corum, que circa ipsum habita sunt, cum suis modis et condicioni-

bus et ad expediendum ipsa bona vendita ob omni homine et census onere

35 preterquam hos census debitos de ipsis bonis, videlicet decem solidos denario-

rum capitulo ecclesie sancti Vrsizinj, item decem solidos den. ccclesie mona-

sterii Grandis vallis, item n sol. den. ecclesie Kalmis et sedecim denarios

ecclesie in Räschelis, libera prorsus et absoluta, item ad cavcndum de evic-

tione ipsorum bonorum et ad assistendum hdeliter et efhcaciter ipsis emptori-

40 bus et eorum monasterio in casu evictionis contra quemeunque personam

ab ipsis emptoribus aut eorum monasterio ipsa bona vendita vel partem ex

ipsis evincere aut in cisdem aliquod jus sibi usurpare volentem, ac ad pre-

standum eorundem bonorum debitam et legitimam quandocunque ct quociens-

cunquc opus fuerit warandiam. Ceterum prcdictus frater H|einricusJ dictus

45 Junge certificatus de hoc procuratorio nomine quo supra expresse et ex certa
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sciencia rcnunciavit exceptioni doli mali, non solutc, non tradite, non numeratc

pccunic, exccpcioniquc et juri, quibus dcceptis ultra vel citra dimidium justi

precii subveniatur vel potcrit subveniri, bcneficio restitucionis in integrum,

cxcepcioni quod metus causa, literis et privilegiis a sede apostolica im-

petratis vel impetrandis et generaliter omni juris auxilio canonici civilis con- 5

suetudinarii et municipalis, scripti et non scripti, ac aliis Omnibus cxcepcioni-

bus et defensionibus tarn juris quam facti, quibus vel quorum ope dictus

contractus cum suis modis premissis in toto vel in parte nunc aut in poste-

rum cassari posset aut aliqualiter retractari. Kst autem specificacio bonorum

venditorum hec: in villa Phetcrhusen una curia sita in loco dicto in der 10

Buttiron; item ortus contiguus ab una parte doti ecclesic de Phetcrhusen,

ab alia vero fbonis capeile in Oltingen; item una curia, que]*) nuncupatur

Petershof zer Linden ; item curia, quam inhabitat Cvno dictus Keselin, con-

tigua aree domini de Licbcnstein ab una parte, ab altera vero curie Dietrici

dicti in dem Houe; item una curia sita in loco dicto zen Eichen contigua 15

curie domini de Liebenstein ab [uno latere, ab alio vero Wernheri dicti de

Morswilr; item]*) una curia sita in loco dicto in den Zschcven contigua ab

utraque parte bonis domini comitis Phirretarum; item due curie site in loco

dicto ze Röseris contigue bonis domini de Liebenstein cum ortis eisdem

curiis annexis et aliis *) hübe dez zer Halden sita inter silvas versus ao

Jvwansgiesse; item tredecim jugera sibi invicem contigua juxta agrun» Dietrici

dicti in dem Houe ab una parte, ab alia vero juxta bona vulgariter dicta der

herren *) versus Otcn b
) ab una parte, ab alia parte bonis dominorum

de Liebenstein ; item duo jugera prope crucem contigua ab una parte bonis

domini Vlrici advocati militis de Burnentrüd, ab alia *) ab uno latere, 25

ab alio bonis Dietrici dicti in dem *) sita in loco dicto hiedisunt *)

bomis contigua bonis advocati predicti ab uno, ab alio *) ab alia vero

parte *) bonis domini de Licbcnstein *) dicto vor dem Walde contigua

bonis domini de Licbcnstein, item unum juger an dem Phirterwcge contigju-

um] *) bonis ’) de Oltingen et bonis domini de Ber *) wege contigua bonis 30

dominorum de Bellele et bonis . . dicte Camcrarin de Basilea; item duo

jugera sita *) qui dicitur in dem Wilpelerin contig *) bonis dictis

sant *) domini comitis predicti, item unum juger juxta viam dictam

Brvnswilreweg contiguum agro Cononis dicti Keselin et bonis dictis dez

Schafners gut *) eandem viam, unum juger contiguum bonis advocati *) 35

et juxta paludem ibidem *) juger juxta bona domini de Liebenstein et

dictam paludem; item quatuor lunadia terre arabilis, que solent ad requi-

sicionem colonorum dividi cum *) duo jugera sita hinter dem Eicholz

contigua sunt ab utraque *) bonis dominorum de Liebenstein; item unum

juger juxta viam *) versus Otendorf contiguum agro Dietrici dicti in dem 40

IIouc et agro Wernheri de Morswilr; item duo jugera in loco dicto Rösieres

contigua bonis advocati de Burnentrud predicti et agro Wernlini dicti

Manegolds ; item dimidium juger prope *) contiguum bonis dominorum *)

60H. a) Lack im Pergament ; an tzoei Stellen war eine Ergänzung aus Trcuillat möglich, b) Die

leisten Buchstaben sind durch einen Fleck unkenntlich gemacht. 45
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et bonis dictis san *) gut; item unum et dimidium jugcra cxtendencia

ad viam, qua itur Brvnswilr, contigua bonis domini de Hasenburg et bonis

Dietrici sutoris
;
item una petia extcndens ad eandem viam contigua bonis

domini de Bcchburg et bonis dominorum [de]*) Liebenstein; item unum

5 [juger]*) ad ipsam viam *) bonis predicti advocati et bonis dominorum de

Liebenstein; item unum et dimidium jugera ctiam protcndencia ad eandem
viam contigua ab utraque parte bonis domini comitis Phirrctarum; item

unum juger juxta eandem viam contiguum agro sacriste *) ibidem et

bonis dominorum *) dimidium juger contiguum bonis dominorum de

10 Liebenstein et bonis domini comitis Phirrctarum predicti; item unum juger

in loco dicto in den Kvmminvn contiguum bonis dominorum de Liebenstein

ab utraque parte; item unum juger protendens se ad viam, qua itur Gerswilr,

contiguum ab utraque parte bonis dominorum de Liebenstein *) jugera

extendencia se ad eandem viam prope cruccm ibidem contigua bonis dicti

15 advoeati ct agro Friderici sutoris; item unum juger situm in loco dicto ze

Scheppelat contiguum bonis Wernhcri de Morswilr ab utraque parte; item

duo jugera apud cundctn locum contigua agro , . filii de *) Babst et bonis

dotis ecclcsie *); item dimidium juger protendens ad viam, qua itur Septe,

contiguum bonis dominorum de Liebenstein ab utraque parte; item unum
20 juger situm in loco dicto ze Rössin contiguum bonis cappetle in Oltingen

et bonis dominorum de Licbcnstein; item unum juger juxta viam, qua itur

Septen, protendens se ad prata ibidem contigua bonis domini comitis Phir-

retarum et bonis dominorum de Liebenstein; item ibidem duo jugera con-

tigua bonis dominorum de Liebenstein ab utraque parte; item unum juger

25 juxta eandem viam contiguum bonis cappelle in Oltingen et bonis domino-

rum de Liebenstein; item duo jugera bi der Lachen contigua bonis domini

de Bechburg ab utraque parte; item unum juger situm in loco dicto in den

Ruttenzin contiguum bonis advocati predicti ct bonis dominorum de Lieben-

stein
;
item unum juger in loco dicto an dem Wilpelier contiguum bonis

30 domini comitis Phirretaruin et bonis dictis sant Vrsizicn gut; item unum
juger in loco dicto zem Übelin bome protendens *) viam contiguum bonis

Wemheri de Morswilr et bonis advocati predicti; item tria jugera in loco

dicto bi Welzschis Kode contigua bonis dotis ecclcsie ibidem ab utraque

parte; item duo jugera zer tieffen Lachen contigua bonis domini comitis

35 predicti ct bonis dominorum de Liebenstein; item viginti octo jugera dicta

sant Albans gut, quorum duo jugera sita sunt juxta viam dictam I’hirter-

weg, contigua bonis cappelle in Oltingen ct bonis domini de Almgiwe');

item unum juger juxta viam, qua itur Large, contiguum bonis domini

Hjeinrici] de Bechburg decani Basiliensis; item tria jugera bi der tieffen

40 Lachen contigua bonis advocati predicti et domini comitis predicti; item bi

der tieffen Lachen quatuor jugera contigua bonis cappelle in Oltingen et

bonis domini comitis predicti ; item dimidium juger in dem Wilpelier con-

tiguum bonis ejusdem cappelle et bonis domini decani predicti; item unum

508. a) l.och im Pergament, c) oder Alingewc.

Urkundeobuch der Stadt Urne!. III.
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jugcr ibidem contiguum bonis domitii comitis predicti et bonis dicti decatii;

item unum jugcr juxta viam, qua itur Large, contiguum bonis predicte

cappelie et bonis decani predicti
;
item unum juger bi dem Hage contiguum

bonis ipsius cappelle et bonis dominorum de Liebenstein; item tria jugera

in dem Tinkelacker contigua bonis ejusdem cappelie et bonis domini comitis 5

predicti; item quinque jugera sita zem Hagenböchelin contigua bonis cappelle

predicte et bonis dicti decani
;
item tria jugera an Kcmphcnacker, tria jugera

contigua bonis cappelle predicte et bonis domini comitis predicti; item quatuor

jugera zem Winterbömc contigua bonis ejusdem cappelie et bonis decani

predicti
;
item quinque jugera zem Winterbömc juxta bona domini comitis 10

Phirretarum ab utraque parte; item bi dem Banholz de Septe quinque jugera

juxta silvam et bona dicti decani
;
item sex jugera extendencia ad prata

dicta ze Pontels juxta bona dicti decani; item dimidium jugcr in der Bvlogcn

contiguum bonis dotis ecclesie ibidem ei bonis . . dicte Camererin de

Basilca
;
item duo jugera, que adhuc sunt conmunia cum cappella in Ol- IS

tingen. Item in banno de Gerswilr viginti jugera in loco dicto Gemmino
contigua bonis Dietrici dicti in dem Houe ab utraque parte; item ibidem

unum juger contiguum bonis Wernhcri dicti Ranze ab utraque parte; item

tria jugera contigua bonis domini Heymonis de Hasenburg et bonis dotis

ecclesie de Rösschelis; item unum juger juxta pontem contiguum agro 20

Hcinrici dicti P41 et bonis liberorum quondam Johannis de Rosiers; item

duo jugera ze Viennisacker contigua bonis Hcinrici de Rosiers; item unum
juger an dem Lunchschanswege contiguum vie ibidem et bonis Cononis dicti

Keselin; item ibidem unum jugcr contiguum agro . . dicti Ritzschart et

bonis Hugonis zem Brunnen
;
item ibidem unum juger juxta bona Dietrici 25

in Curia ab utraque parte; item octo jugera in Vaporphvnde contigua bonis

domini Burchardi de Hasenburg et bonis domini Heymonis de Hasenburg;

item ibidem septem jugera zwüssent den zwein Lachen; item unum juger

ze Luchschanz contiguum bonis Cononis dicti Keselin et bonis Hugonis zem
Brunnen; item unum jugcr ibidem contiguum bonis domini Burchardi de 30

Hasenburg et bonis Lüdewici de Gerswilr; item tria jugera im I.uchschans

contigua bonis Johannis dicti de Bvcliswilr et bonis domini de Hasenburg;

item unum juger zem Rössen contiguum bonis dicti . . Wambesscher et

Alberti dicti Keibe; item unum juger ze Periagier contiguum agro Wam-
bessclicr et bonis Johannis dicti Lcymcncr; item ibidem unum juger juxta 35

bona . . liberorum quondam Johannis de Rosiers et bonis Johannis Ley-

mener; item unum jugcr under der Boncn contiguum agro Alberti dicti

Keibe et Heinrici de Gerswilr; item unum et dimidium jugera ibidem exten-

dencia se ultra viam contigua bonis domini de Hasenburg et bonis Wernheri

de Morswilr; item ibidem una pccia juxta bona Friderici sutoris et bona 40

Elline dicti Betwil; item ze Brelat una pecia contigua bonis Waltheri de

Sundersdorf et bonis Hcinrici dicti Pöl; item ibidem unum jugcr juxta bona

. . filii Hugonis dicti Rote et bona . . dicti Schalter ; item ze Brelat una

pecia contigua bonis domini de Hasenburg et bonis Alberti dicti Keibe; item

ibidem una pecia juxta bona Dietrici in dem Houe et bona domini de Lieben- 45
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stein; item hie disunt des brunnen una pecia contigua bonis Vlrici dicti

Rote et bonis Waiteri de Sundcrstorf; item ibidem una petia juxta bona

domini de Hasenburg et bona . . dicti Ritzschart; item obenwendig des

brunnen una petia juxta bona dominorum de I-iebenstein ab utraque parte;

5 item ginsite des brunnen tinum juger juxta bona domini de Hasenburg; item

ibidem una petia juxta bona ejusdem domini de Hasenburg; item ibidem una

pecia juxta agrum . . dicti Ritzschart et bona domini Burchardi de Hasenburg;

item ob dem Nusbömc dimidium juger contiguum bonis Alberti Kcibe et

bonis domini Burchardi de Hasenburg; item in der Kvmben una petia juxta

10 agrum Lüdjewici] de Gcrswilr et bona domini de Hasenburg; item an dem
Barren una petia juxta bona . . filii dicti Bapst et bona . . liberorum quon-

dam Johannis de Rosiers; item duo jugera juxta bona domini Heymonis de

Hasenburg et bona . . dicti Kurze; item ze Luhtschans una petia juxta bona

dictorum liberorum et bona monasterii de Vcltpach
;
item ze Mvmminot sex

15 jugera juxta agrum Dictrici im Iloue et bona Wernhcri Rantzc; item unum

juger an dem Eicholtz juxta bona domini de Hasenburg; item in den

Kvmmenvn unum juger juxta bona Wernhcri Rantzc; item una petia juxta

bona Vlrici de Bvmphol et bona domini de Hasenburg; item ze Luhtschans

unum juger contiguum bonis Hugonis zem Brunnen et bonis Cvnonis dicti

20 Keselin; item ibidem dimidium juger juxta bona ejusdem Hugonis et bona

domini de Hasenburg. Item in banno Phetterhusen unum manewerg prati

dictum Roggenberges matte; item una petia prati juxta pratum puerorum

in Curia et pratum domini Burchardi de Hasenburg; item unum manewerg

prati dictum Walchsmatte; item unum manewerg prati juxta pratum dictum

25 Kilwartes bletz et pratum dictum Walchsmatte; item hie disunt inter agros

dimidium manewerg prati; item in banno eodem zem Rössen dimidium mane-

werg prati juxta pratum Dietrici in Curia. Item in banno de Gerswilr una

petia prati juxta pratum Heinrici de Rosiers et pratum Alberti dicti Keibe;

item niderthalb unum manewerg prati juxta pratum Heinrici de Rosiers et

30 pratum dictum Brvnswilre matte ; item juxta pontem una petia prati contigua

prato domini de Hasenburg; item niderthalb ein Kode prati juxta pratum

Heinrici de Rosiers. Item universc attinencie eorundem bonorum, sive consi-

stant in nemoribus pratis paseuis piscariis aquis aqueductibus ortis pomeriis

domibus et casalibus cum viis et inviis, accessibus et egressibus, sive et in

35 molendinis et aliis juribus quibuscunque. In cujus rei testimonium et per-

petuam memoriam omnium premissorum nos . . officialis predictus ad peti-

cionem dictarum partium sigiltum curie Basiliensis huic appendi fecimus in-

strumento. Datum Basilce, anno et die prcdictis.

509. Das Kloster St. Clara erhält vom Kloster in Altkirch ein

to Haus daselbst geliehen und leiht es dem Bäcker Ulrich und dessen

Brau auf Lebenszeit. — 129p —
Original CI. >f 64 (A). — * CI. 7. pag. 469.

Zwei eingehängte Sieget: 1) St. Clara (tf 14p). 2) f S . CONOIS .

PRIOR . DE . ALTHILHE.
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Wir her Cvne der prior des klostcrs von Altkilch des Ordens von

Clunyax in Baseler bihstom tun kunt allermengeüch, das Vlrich der brot-

bekke en burger von Altkilch und vor Hedewig sin elich wirtin das hus,

da sie inne sint ze Altkilch und von uns und unserm gotzhus hatten zem
rechten erbe jergelich unbe vierzehen pfenninge cinses, das sie das selbe 5

hus uns ufgaben lidcklich, also das wirs luhin in dem selben rechte brüder

Heinrich, dem man sprichet dir Junge, ein convers von sant Clären ze enren

Basil in Costenzer bihstom an der . . ebtischin und des selben klostcrs stat.

Do dis geschach nach unserm und der stat von Altkilch rechte und gewon-

heit, do lech der vorgenante brüder Heinrich an der ebtischin und sins 10

klostcrs stat den vorgenanten Vlrich und Hedewige das selbe hus wider, also

das sie beide das hus lideklich*) hettin unz an ir ende und nach ir beider

tode das selbe hus dem vorgenantem kloster von sant Clären wider lidcklich

valle und blibe durch ir beider sele willen. Das dis war si und öch stete

blibe, so ist dirre brief mit unserm und mit der vröwen von sant Clären 15

der vorgenanten ingesigeln bcsigelt. Wir swestcr du ebtischin des vor-

genanten klosters von sant Clären und unser convcnt verjehen, swas hie vor

geschriben stat, das das also geschehen si und stete sol bliben. Und des

zem urkunde so henken wir unser ingesigel an disen brief. Dis geschach,

do man zalte von gottes gebürte zwelfhundert jar nünzig jar und nün jar. 20

510. Peter Weckerlin verkauft dem Kloster Gnadcnthal ge-

nannte Güter. — /app —
Eintrag des 16. Jh. in Gn. B. fol. 8".

Ist des ersten ein alter versigleter brief, geben von dem official in dem
jor alß man zalt MCCLXXXX1X, wiset, wie l’eter Weckerlin zu koufen geben 25

hat umb fünfzig üb. brüder Walter eim converß zu Gnodental, schafncr der

eptißin und des Conventes des selben closters Gnodental ußert halb der

muren, in namen der selben siner frowen*), dißc noch gcschribcncn guter

in den bennen und dfirferen Schwoben und Dagstorf gelegen, und gab man
etwan dar von XI f. rocken und dinckef Item des ersten liuß und hof mit 30

aller siner zügehörd gelegen in dem bann Batenhin do der Herbot do selbß

inwonet, item zwey stück ertrichs genant jüch gelegen bi Robers güteren

am spitzen Anwender, item an dem selben end II jüch bi des closters von

Otmarßhin gütcr, item do selbß ll jüch bi des von Ongcrßhein guter, item

im nidren Feld ein jüch nebent dem Schütweg, item sechß jüch nebent des 35

closters von Otmarßhein guter, item zwo jüch bi des von Walen guter ge-

nant der Anwender, item zwo jüch bi Marxen gütcr, zwo jüch bi Scholers

güter, item zwo jüch bi dem ackcr genant der Selacker, item ein jüch ze

mitten Hag bi Robers güter, item zwo jüch uf dem Birgwcg, item her jüch

am Sappcnhcin weg, item zwo jüch bi Rutlicbe von Enßhin güter, soüche 40

stück ackers sint gelegen in dem bann des dorfes Batenhin. Item im bann

50!). a) lideklia in A.

510. a) frowen fehlt in der Vorlage.
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und dorf Frießcn ein huß mit dem vorhußlin, dz do vor dem huß ist, und

dem garten hinder dem huß dor an gelegen an einem teil wilen Gocht

Krhartz huß, und am anderen teil wilen Cflnrad Meyer genant I-inders, und

ist die gaß do zwiischcnt, item einen acker genant die Lach am Bemantz

6 acker an Gerhartz Eiders acker, item einen acker genant am Sewe an llugen

Schulteißen. Item im bann des dorfes Septcn einen boumgarten und zwen

tawen bezalende alle jor VIII ß. dn. Item in dem bann des dorfes Fricßen

von einer matten huß und hof und garten XII ß., dar in sitzet Gerhart.

Item in dem bann des dorfs Lubendorf von der matten IX ß. dn.
,
item von

10 dem huß genant Incelroß huß X ß. dn. jerlich.

511 . Item ein Signatur, wiset x ß. uff eitlem huse in der vorstat an

den Spalen genant des Voglers hus. Dat. XltcXCtS. — >299 —
Eintrag des ij. Jh. in Bf. B. fol. 8.

512 . Das Kloster Cnadenthal verkauft an das Kloster Gnaden-

15 thal im Aargau sein Gut zu Ncsselnbach. — /joo Januar 2.

Original im StA. Aarau, Gnadenthal tf 2 (A).

Argovia 2, 189 tf 9 nach A., irrig su Januar 8. — * Kurs und
Weissenbach 1, 398.

Auf der Rückseite der Urkunde steht van gleichseitiger Hand ge-

20 schrieben: du abtischin von s. Clarun ze Basel umb das gut ze

Nezlibach.

An Pergamentstreifen hängendes Siegel: . . CONVENTVS ....
GNADENTAL.

Ich du ebtissin der swestern sancte Clären orden ze Gnadental uft aller

25 der convent tön kunt allen den, die disen brief lesent oder horent lesen, de

wir mit bedahtem mute unser gut zc Nezzelibach han gegeben ze köfenne

dem convente zc Gnadcntal, da wir e waren, umbc XII mark in allem dem
rehte, alse wir de vor genante gut zc Nezzelibach hetten. Uft de het bruder

Heinrich von Gvmersdorf unser schaphener mit unserme willen uft an unserre

30 stat verkäfet dem vorgenanten convente ze Gnadental. Uft de dir war uft

stete si, so han wir zc einem waren urkunde unsers conventcs ingesigel an

disen brief gehenket. Dirre brief wart gegeben an dem sameztage nach dem
ahteden tage ze wimiaht, do von unsers herren gebürte waren tusent uft

druhundert jar.

35 513 . Das Stift St. Peter leiht dem Ulrich Trübmilch ein Hatts

zu Erbrecht. Basel tjoo Januar ?.

Original Pt. tf 99 (A). — Abschrift in Pt. H. fol. 28 tf j/ (B).

An Pergamentstreifen hängendes Siegel des Capitels von St. Peter (tf 40").

Nos H[cinricusJ prepositus, I’fetrus] decanus totumque capitulum ecclesie

Digitized by Google



278

sancti Petri Basiliensis notum facimus presentium inspectoribus seu auditori-

bus universis, quod Vtcha relicta Clementis quondam civis Basiliensis domum
sitam apud fontem dictum Gvndolzbrvnnen cum Omnibus suis appendiciis ad

ccclcsiam nostram jure proprietatis pertinentem, quam a nobis jure heredi-

tario seu emphiteotico pro annuo censu quatuordecim solidorum et unius 6

solidi pro anniversario quondam mariti sui Clementis divisim in festo beati

Johannis baptiste et in nativitatc domini cqualitcr solvcndorum tenebat,

receptis ab Vlrico dicto Trvbmilch de minori Basilea quindecim libris denario-

rum, ad manus domini Wernheri dicti de Rubiaco procuratoris nostri unä

cum domino Wemhero presbytero et Heinrico filiis suis libere resignavit. 10

Nos quoque ad eorum resignationem et petitionem dictam domum cum suis

appendiciis universis prefato Vlrico concessimus et per presentes concedimus

per manum predicti procuratoris nostri sub jure et censu prehabitis perpetuo

possidendam, ita ctiam, quod in mutationc manus nomine honorarii seu in-

tragii tantum unus solidus exsolvatur. In cujus rei testimonium sigillum 15

nostri capituli presentibus est appensum. Testes: dominus Conradus in-

curatus in Hegenhein, dominus Hugo dictus de Haltingcn presbyter de

minori Basilea, Burchardus dictus Schertleib, Johannes de Rotwilr, Heinricus

Vasbindc, Heinricus dictus Sigristc, Heinricus dictus Harder, Vlricus de

Thurego, Johannes dictus Nesi cives minoris Basilee. Dat. Basilee, anno 20

domini MCCC, in octava beati Johannis ewangclistc.

514 . Anno domini ftede, in vigilia cpyfanie, . . relicta quondam
JoJhannis] dicti I-angen cum manu N. dicti zem Hirtze advocati ejus et Jo.

clericus filius ejusdem, Clara, Anna, Irmcndrudis cum manu mariti Gervngi

Schilling et Klyzabet cum manu C. mariti sui advocatorum suorum resig- 25

naverunt ad manus nostras domum quondam Jojhannis] Langen cum omni

jure petentes eam concedi domine Beatrici de Nvwenburc, quod et fecimus,

salvo jure nostro in Omnibus, que per fidem fidelitatem promisit ccclesic sc

servaturam. — t joo Januar j.

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fei. 96. 30

515. Anno domini ftede, feria sexta proxima post epyfaniam, locavi-

mus domino C. dicto Gipser presbytero ortum nostrum seu aream, quam
C[onradus] miles dictus Mvnch senior a nobis habuit, pro xxx den. in

emphiteosin nomine census et XV den. nomine honorarii divisim in festo

beati Johannis baptistc et in festo beati Martini, sitam extra portam Spalon 35

exteriorem, ubi itur versus Blatzhein, ad resignationem dicti domini C[onradi]

Monachi, jure proprio ad 110s pertinentem. — tjoo Januar 8.

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fei. 7/”.

516. Ritter Johann von Heidweiler verkauft an Konrad von

Pfaffenheini Güter in Suntheim und erhält sie wieder zu Erbe ge- *0

liehen. — /joo Januar 16.
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Original KL nt 777 (A).

Eingehängtes Siegel des Johann von Heidweiler (if 204).

Ich her Johannis von Heitwilr ein rittir gesessin ze Gvndoizhcin tun

kunt allin den, die disin brief sehint odir hcrint lesin, das ich han gcbin ze

5 köfinde rechte und rediliche und ane allirslachte geverde Conrad von Phaffm-

liein, Gerhart swager ze Bvrgelin, und Adilhcide sinir elichen wirtin des selbin

Gerhart swestir das gut, das hie nah geschribin stat, gelegen in Svnthein

banne umbe sehs mark silbirs, die ich von imme dar umbe enphangen han

gerwe und genzliche und in minin nuz biweindib Dis ist das gut: ein juh-

10 harte üsweindik des Krvzeweges zühit uf die rebin, item ein jühharte nebint

den Tvtschin herrin die zühit uf den hak ze Svnthein, ein jüh nahe dirbi

zühit uf und abe, zwei jüh nebint Rvdolfe demme kremer, ein jühharte di-

sinthalp der Löhhahin nebint dem von Wegesode bi demme nchirin krüce. Dis

selbe güt hat er mir widir virluhin iemirme ze habinde ze cime rechtin

15 erbin umbe sehs vierteil komis, die ich odir mine erbin imme odir sinin

nahkommin da von gübin süllint, halp rokkin halp gerstin, alle jar ze zinse

zwischint den zwein messin unsirir frowin der ürrin und der jungerin, und

söllint imme die antwirtin alle jar mit unsirmc kostin ze Ruvach in die stat

und unvirzegenlichc. Wer abir, das der selbe zins virzogen wirde aso, das

20 cinir den andirin irgriffe, so sol das vorgenante güt da nah stän und blibin

in sinir gewalt lidik und lerc, aso ich cs imme gebin han ze köfinde, ane

zwene seistir rokkin und eins halbin phvndis wachsis, dis dritte teil die er

odir sine nahkomin von demme selbin güte, swenne das geschehe, gebin

söllint alle jar ze Svnthein ze eimc sölgercte. Har an warint, der nammc
25 hie näh geschribin stant: megir Otte von Ruvach, her Trvtc von Gvndolz-

hein, Wernher Valke, Johans Winman, Wemher Salzman, Gerhart ze Ilvrgelin

und Rüdiger Kvtc burger von Ruvach und andirc bidirbe lute gnüge. Und
das dis war si und stete blibe ane geverde, darümbe han wir gebettin ze

bedin sitin die erbern hörrin den rät und die burger von Ruvach, das sü

30 irir stete ingesigel ze cime offinen urkunde hant gcheinkit an disin brief und

han och ich her Johannis .der vorgenannte min ingesigel har an geheinkit.

Dirre brief wart gegebin in demme jare do man zaltc von goz gebürte

drizehin hundirt jar, an demme erstin sammistage nah sante Glerins tak.

517 . Hugo zu Rhein und seine Frau verkaufen dem Stift

35 St. Peter Reben in Orsckweier und erhalten sie wieder zu Erbe ge-

liehen. — 1300 Januar 20.

Original Pt. nt 100 (A). — Abschrift in Pt. H. fei. 38 nt 62 (B).

Eingehängtes Siegel des erspriesterlichen Ojficials (it 130).

Nos officialis curic archidiaconi Basiliensis notum facimus universis,

40 quos nosse fucrit oportunum, quod sub anno domini iClCCC, XIII. kal. februarii,

constitutis coram nobis in forma judicii tamquam persona publica domino

Wernhero dicto de Rubiacho procuratore capituli ecclesie sancti Petri Basi-
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licnsis ex una et Hugone dicto ad Renum et . . uxore sua ex parte altera,

iidem Hugo et . . uxor sua unanimi consensu et propria pensata utilitate

vendiderunt et tradidcrunt libcre et absolute predicto domino Wcrnhero

nomine capituli prelibati deccm scados vinearum, quod vulgo dicitur schätz

reben, sitos in banno villc dictc Alswilr in monte dicto Harde, contiguos ex 5

uno latere vineis Ottonis dicti de Valkenstein, ex alio vero latere contiguos

vineis matris predicti Hugonis, ad ipsos jure dominii vel quasi pertinentes,

pro scdccim libris et sex solidis denariorum communis monete, quas con-

fessi sunt sc reccpisse integraliter a prefato Wernhero in numcrata pccunia

et in usus proprios convertisse. Obligavcrunt ctiam se prefati Hugo et . .
10

uxor sua ad prestandum warandiam et ad cavendum de evictionc qualibet

prefato capitulo sancti Petri super prcfatis dccem scadis vinearum tarn in

judicio scculari quam spirituali quam extra judicium, rcnunciantcs pro se et

suis heredibus omni excepcioni seu univcrsis cxccpcionibus doli mali, non

numerate pecunie, non traditc, non solutc, beneficio restitucionis in integrum 15

et excepcioni infra dimidiam justi precii et omni auxilio juris spiritualis

civilis municipalis conswetudinarii, scripti et non scripti, per quam seu per

quas ipsi aut sui heredes valerent prefatum contractum aliquatenus in irri-

tum revocare. Promisit quoque . . uxor predicti Hugonis per fidem nomine

juramenti prefatum contractum ratum habere et numquain per se vel per 20

alium contravenire. Quo acto prefatus W'ernherus nomine capituli predicti

sepedictis scilicet Hugoni et uxori suc prefatos dccem scados vinearum con-

cessit sub jure hereditario seu cnphithcotico perpetuo possidendos pro annuo

censu duarum librarum in festo beati Martini singulis annis exsolvendarum

et in mutacione manus nomine honorarii seu intraii una tantum libra ex- 25

solvcnda, hac interveniente condicione, quod, si duo ccnsus nondum forent

persoluti tempore tercii ccnsus adveniente, cnphitcariis pro tempore existenti-

bus ipso facto suo jure privatis prenotati dccem scadi ad jus et proprietatem

prefati capituli sancti Petri secundum conswetudinem opidi in Sulz sine con-

tradictione qualibet liberc devolvantur. In testimonium predictorum omnitim 30

presens instrumentum ad peticionem parcium sigillo curie nostre fecimus

roborari.

518. Die Kinder von Peter Baumgarten verkaufen dein Kloster

St. Alban ihr Recht an einem Hause. Basel i joo Januar so.

Original AI. if 59 (A). 35

Vas (eingehängte) Siegel fehlt.

Nos . . ofiicialis curie Basiticnsis notum facimus univcrsis, ad quos

presentes litere pervenerint, quod sub anno domini MCCC, in die beatorum

l-'abiani et Sebastiani, comparentibus coram nobis in forma judicii Hart-

manno, Greda, Kathcrina et Agnesa liberis quondam Petri dicti Bungarte 40

una cum Rüdolfo dicto Bungart corundcm curatore legitimo seu tutore ex

una et fratre Petro monaclio monasterii sancti Albani extra muros Basilienses

procuratore ejusdem monasterii ex parte altera, dictus curator sive tutor

Digitized by Google



281

nomine liberorum et ipsi liberi auctoritate cjusdem sui curatoris seu tutoris

confessi fucrunt publice recognosccntes in jure, se justo et legitimo vendi-

cionis titulo vendidisse et tradidisse omne jus, quod idem liberi habcbant

in domo sita Basilcc contigua domui dicte zer Kupphersmitten ab uno

& latere, ab alio vero contigua domui Heinrici fabri dicti de Kessclach, et

nichilominus censum duodecim solidorum dcnariorum, quem habuerunt in

cadem domo, dicto monastcrio sancti Albani pro octo libris et tribus solidis

denariorum et sc eandem pecuniam promptam ct numcratam a dicto mona-

stcrio integrc rcccpissc et in usus ipsorum liberorum intcgralitcr esse con-

10 versam. Et iidem liberi una cum curatore suo predicto resignantes in manus

dicti fratris Petri nomine dicti monasterii omne jus cum censu predicto, quod

ipsis in dicta domo compeciit, ct in ipsum monastcrium sollempniter trans-

ferentes predicti liberi juramento suo corporaliter prestito nobis stipulantibus

promiserunt se nunquam venire contra prcdictum contractum per se aut

15 interpositam vel interpositas personas nec contravenirc volenti aliqualiter

conscntirc ct cum effectu curare, quod Johannes frater ipsorum liberorum

in remotis constitutus, si reversus fuerit, quod dictum contractum ratum

habest atque firmum, constituentes eidera monasterio super hoc fidejussores,

videlicet magistrura Johannem phisicum de Basilea et Johannem sartorein

20 filium quondam Johannis de Stetten, presentes et ultro ipsam fidejussionem

subcuntcs. I’refati insuper liberi ad majorem rei certitudinem auctoritate

dicti sui curatoris expresse renunciavcrunt excepcioni doli mali, non solute,

non tradite, non numerate pecunic, beneficio restitutionis in integrum ac

omni juris auxilio ct consuctudini universisque cxcepcionibus et defensioni-

25 bus tarn juris quam facti, quibus dictus contractus impediri valeat aut cas-

sarl ln cujus rei testimonium et perpetuam memoriam omnium premisso-

rum nos . . oflicialis predictus sigillum curie Basiliensis huic appendi fecimus

instrumento. Datum et actum Basilee, anno et die predictis.

519. Heinrich der Meier von Otlingen verkauft Land daselbst

30 an das Kloster Klingenthal. — ijoo Januar 24.

Original Kl. >f 1S1 (A).

An Pergamentstreifen hängt das Siegel der Bürger von Klein-Basel

(>t 140.

Ich der schultheisc ufi der rat von der minren Basel tön kunt allen

35 den, die disen brief ansehent oder horent lesen, daz die vrowen von Klingen-

tal hant gek&fet umbe Heinrich den meiger von Otlinkon die schupos, die er

von in zeim lipgedinge hate, un de holz, daz er hat under dem Hvning

reine, uft dar umbe hant si im gegeben alit pfunt pfenningen. Un die zwo

jucherten uf dem Reine in dem I-öbelin, die hant si im verlan unz an sin

10 tot, uft ist den den vorgenanten vrowen vrilich lidig. Un diz vorgenante gut

allez hant dez vorgenanten Heinriches kint ufgegeben uft Hög sin brüder.

Uft da diz beschach, da waz her Kvnrat Fleisch, der an dez schultheiscn

stat saz, un her Johans von Krenzsachc uft her Dietrich der Teclie uft her

Urknndciibuch der Stadt Buel. III.
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Heinrich der amman, her Heinrich Kesili uh Bcrchin der mezier, Johans

von Rinvelden, Dicschin Hvninger, Dietrich von Nvwilr un brüdcr Rudolf

uh brüder Hvg un vil ander biderber litten. Daz diz war uh stete si, so

henchen wir der vorgenante schulthcise uh der rat unsir gemein ingesigel

an disen brief dur bete der vrowen von Klingental uh Heinriches dez meigers. 5

Diz bcschach an sant Paulus abcndc, do von gotes gebürte waren drizchcn

hundert jar.

520. Bürgermeister und Rat erklären, dass sie nicht haben

ermitteln können, u>er die Urkunde Bischof Peters für die Haus-

genossen mit dem Sladtsiegel versehen habe. — tjoo Februar 4. 10

Original im Archiv der Safranzunft zu Basel, Urkunde )f I CA). —
Abschriften des 14. Jh. St. Urk. nt 109 (B) und im Archiv der Gerber-

zunft zu Basel CB').

Ochs 2, 129 frei nach B. Danach das liegest bei Trouillat 6yy.

Eingehängtes Siegel der Bürger von Basel («* 140). 15

Wir Johannes ze Rine ein ritter burgermcister und der rät von Basile

tflnt künt alrcnienlichme umb die missehelle und den bresten, so die Zunft-

meister und die burger gcmeinlichc hant gegen den Husgenossen von Basile

umb der stette ingesigele, so an dem brievc hanget, den in gab der erwirdige

herrc selige bischof Peter von Basile, da han wir ervarn an den Husgenossen 20

gemeinliche bimc cide, das ir dieheinre weis, werden selben brief besigelte,

und das ir dieheinre nie dar kam, da der selbe brief besigelt wart, und

wissent anders niht, wan das der vorgenante herre bischof Peter selige

inen gap den selben brief besigelt mit der stette ingesigele. Ouch han wir

bime cide ervarn an unsern herren den dümherren, den gotzhüs dienst luten 35

und den bürgern, die ze gezugen an dem selben brievc stant, das sich ir

dieheinre kan verstan, das si ie da bi werent, da der vorgenante brief oder

ingesigele erlobet wrde ze gebende. Und wan wir dis in offeme rate hant

ervarn, so han wir zeime urkunde disen brief mit unser stette ingesigele

besigelt Dirre brief wart geben des jars do man zalte von gottis gebürte 30

druzchen hundert jar, an den nehsten dunrestage nach der liehtmes.

521 . Anno domini ftede, die beate Agathe, ad resignationem Wer.

villici de I-eimen dicti Billvng locavi C. dicto Vitschiner bona, que dictus

Wer. habuit a nobis, pro 11 vir. spelte et I vir. avene et uno pullo et uno

hospicio, sub conditionc, quod singulis annis debet fimare dimidium juger 35

ad minus. Testes: C. Vitschiner pater predicti C., Jo. Heinburge de Blatz-

hein, Jo. de Dietwilr colonus noster ibidem, JojhanncsJ sutor de Leimen,

Ja. filius Wer. dicti Billvng et H. dictus Gotzgabe.

— rjoo Februar 5.
Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fot. 96. 40
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522 . Das Stift St. Leonhard leiht dem Priester Johann Sehinhart

ein Haus zu Erbrecht. Basel fjoo Februar ro.

Original Lh. tf rjp (A). — * Lh. A. fei. Syv
. — * Lh. D. fol. 148. —

* Lh. B. fol. $r.

5 An Pergamentstreifen hängen die Siege! von Propst (tC tSr) und
Capitel (tf 179).

Nos Martinus prepositus totumque capitulum ccclesie sancti Leonardi

Basiliensis civitatis ordinis sancti Augustini notum facimus presentium in-

spectoribus seu auditoribus universis, quod nos domum nostram dictam zem

10 Tvme sitam in monte sancti I-conardi contiguam domui Volmari, quam
Gerdrudis quondam uxor Wernheri dicti uf Kvlehvsern ortulani a nobis jure

empbyteotico pro uno solido denariorum in fcsto beati Johannis baptiste

nomine census et uno messore tempore messium ac quinque solidis in die

beatc Scolastice virginis de anniversario Hcinrici quondam dicti Mörspcrg

10 annis singulis pcrsolvcndis habebat, de qua ctiam cadcm Gerdrudis sex

denarios nobis in anniversario suo dari constituit, post decessum ipsius

Gerdrudis domino Johanni dicto Schinhart hl io suo saccrdoti concessimus

et presentibus concedimus in emphyteosim perpetuam, ut ccnsum messorem

et anniversaria predicta nobis annuatim expediat, usufructu prefato VVcrnhcro

20 patri suo salvo quoad vixerit in eadem. In cujus rei testimonium sigiila

nostra videiieet prepositi et capituii nostri presentibus sunt appensa. Testes

hujus rei sunt hii : Küdolfus custos, Johannes ad Nouum cellerarium, Hein-

ricus dictus de Muspach, Nicolaus de Ansoltingen canonici nostre ccclesie

predicte et alii quamplures fide digni. Dat. et actum Basilee apud sanctum

25 Leonardum, anno domini &c£c, in die beate Scolastice virginis.*)

523 . Das Kloster St. Clara verkauft dem Heinrieh zur Brame
von Kirchen und seiner Frau Hedioig sowie der Gertrud an dem

Ende die Hälfte eines Hauses in Klein-Basel und leiht ihnen die

andre Hälfte zu Erbrecht. Basel 1300 Februar 20.

30 Original Ct. >C 6$ (A). — * CI. J. pag. 21 mit der Bemerkung des

Registrators Rippe! von 1755 betreffend den /.ins »von, uf und abe
dem Haufl zum End oder zum Heyden genandt gegen St. Clären über.«

Eingehängtes Siegel des crspriesterlichen Officials (tf fjo).

.

.

officialis curie archidiaconi Basiliensis. Anno domini fiele, sabbato

35 ante festura beati Mathie apostoli, constitutis coram nobis tamquam pub-

lica persona in figura judicii Martino clerico dicto de Lindowe procuratorc

religiosarum in Christo . . abbatisse et conventus dominaruin sancte Cläre

minoris Basilee ex una et Heinrico dicto zer Brame de Kilchein, Hedwigi

uxore sua legitima et Gerdrudi dicta an dem Ende ex parte altera, dictus . .

40 procurator non vi aut raetu conpulsus vel dolo circumventus confessus fuit

prelibatas dominas suas prcdictis conjugibus vcndidissc ct tradidissc quar-

522. a) in — virginis von gleicher Hand nachgetragen in .*.
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tarn partem domus dictc an dem Ende sitc in minori Rasilea ex opposito

monasterii sanctc Cläre pro undecim libris denariorura et Gerdrudi antc-

dicte similiter quartain partem ejusdem domus vendidisse et tradidissc pro

undecim libris denariorum cum Omnibus juribus et attinenciis universis,

viis, itincribus publicis et privatis, stillicidiis, accessibus ad ipsam domum 5

et egressibus de eadem usque in vias publicas. l’romisit insuper ipsc pro-

curator nomine dorainarum suarura ipsis emptoribns suo nomine stipulan-

tibus ipsas partes venditas warandire debere dominas suas ab omni homine,

quandocunque et quocienscunque fucrint requisite extra jus vel in jure. Con-

fessus fuit etiam dictus . . procurator dominas suas antedictis emptoribns 10

reliquas duas quartas partes domus prenotatc, quas ad dominas suas pre-

dictas pertinere dixit jure dominii vel quasi, locasse in enphyteosim pro

anntio censu xxxvi solidis et VI denariis quatndiu vixerint pacitice et quiete

possidendas. Debent autem ipsi conjugcs medietatem ccnsus solvcre annuatim

divisim, scilicet quartam partem in festo beati Johannis baptiste et aliam in 16

festo nativitatis domini proximc subsequenti, residuum vero ccnsum solvere

debet ipsa Gerdrudis eodem modo terminis et temporibus antedictis ipsis .

.

abbatisse et conventui sancte Cläre. Recognovit etiam et confcssus fuit idem

procurator, quod altero conjugum ccdente vel decedente superstes conjugum

succederc debet cedenti vel deccdenti in jure, quod conpetebat cedenti vel 20

dcccdenti in dicta domo, dum tarnen ipsis dominabus solvat quinque libras

et decem solidos et censum, ut est dictum, qui eos contigebat. Cedente

vero vel decedente Gerdrudi an dem Ende prelibate ipsi conjuges ei pos-

sunt si volunt in dicta domo succederc, dum tarnen solvant dominabus

prenotatis undecim libras denariorum et censum, quem ipsa Gferdrudisj si 25

viverct eisdem solvere tcncretur. I.icitum est etiam ipsi Gerdrudi et potest,

si vult, ipsis conjugibus succedere in jure eis in dicta domo conpetenti, si

eis supervixerit, sic tarnen, ut abbatisse et conventui monasterii antedicti

solvat XI libras cum censu, quem defuncti solvere tenerentur, si viverent. Si

vero alter“) conjugum decesscrit et superstes ei in domo prefata succedere 3u

noluerit, licitum est ipsi Gerdrudi in ipsa domo defuncto succedere, si volucrit

et solverit eisdem dominabus quinque libras et X solidos cum censu, quem
defunctus solvere tcncretur. Confitcbatur etiam dictus .

.
procurator parcium

venditricibus ex causa premissa debitum fore numeratum traditum et integre

persolutum, renuncians nomine dominarum suarum prescriptarum exceptioni 35

non numeratc pecunie, non tradite, non solutc, doli mali et in factum, bcnc-

ficio restitutionis in integrum ct omni consilio et auxilio juris canonici et

civilis, scripti et non scripti, per que vel quod dicti contractus recindi possent

in posterum vel quomodolibet inpungnari. Sciendum est etiam, quod dicti

cmptorcs vina in domo antedicta vendere non debent tamquam in taberna 40

nec ipsam domum alcius edificare quam nunc est quoquomodo. In testi-

monium premissorum sigillum curic nostre ad peticionem parcium predicta-

rum duximus presentibus appendendum Actum et dat Basilee, anno ct

die ut supra.

•VJ't. a) altcrom in A. 45
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524 . Anno domini mc£c, crastino bcati Mathie apostoli, Wer. villicus

de Stetten, Jo. Remi, Wer. Rebman, Jo. ze Brucge, Jo. villicus de Brvnchein,

C. Tansol, C. filius C. Heimburgen rogaverunt, ut subveniremus eis in XXV
sol. ad tectum ecclesie de Stetten reparandum, quod et fecimus ex gratia.

5 Et infra octavam pasche dixerunt veile me inducere Basilec si possunt per

se supradictos et per C. Heimburgen, Jo. zer Mvli de Kappclle, Jo. zer Bach

de Ceizwilr, Jo. in der Hcrrengazsen de Brvnchein, si aliquod jus conpetiit eis

contra nos in petendo ad adjutorium tecti ecclesie reficiendi, cum in postcrum

necesse fuerit Quod si non fecerint amplius nec nomine suo nec aliorum

10 subditorum nomine a nobis aliquid debent exigere ad sarta tecti facienda.

— rjoo Februar 26.

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A., Vorderdeckel.

525 . Ritter Johann von Hcidweiler verkauft an Konrad von

Pfaffenheim Güter zu Gundolsheim und Rufach und erhält sie wieder

15 zu Erbe geliehen. _ ,j00 März 7.

Original Kl. rf tyS (A).

An Pergamentstreifen hängen die Siegel Johanns von Heidweiler
(nt 204) und der Stadt Rufach (nt 142).

Ich her Johannis von Heitwilr ein rittir gesessin ze Gvndolzhein tun

20 kunt allin den, die disin brief schint odir herint lesin, das ich han gebin

ze köfindc rechte und rediliche und ane allirslachte geverdc Conrat von
Phaffinhein, Gerhart swager ze Bvrgelin, und Adilheide sinir clichen wirtin

des selbin Gerhart swestir das gut, das hie nah geschribin stat, vir lidik eigen

umbe funfzehin mark silbirs, die ich von imme enphangen han gerwe und

25 genzliche und in minin nuz biweindit. Dis ist das gut gelegen in Gvndolz-

hein banne: zwei jüh nebint demme Meginhein wege, ist ein gerecht akkir,

item zwo jühhartin stössint uf der gut von sante Blasien in die matte Brvhhc,

item ein juhharte stüssit uffin Brvhhc matte, item vier rutin ziehint ubir den

mittilin I’hat, item ein bomakkir nebint der gut von Marpaeh, item uf die

30 Hak ziehinde vier rütin und sint ein aniwender, item vier rfltin ligent in dem
Winkile nebint hern Hartunge. Dis sint die mattin gelegen in Ruvach banne:

vier jüh mattin nebint hem Egclolfe von Hadstat in der Bällinmatte, item

zwei jüh nidirhalp in der Böllizmatte och nebint hern Egelolfe von Hadstat
Dis selbe gut hat er mir widir virluhin ze habindc iemirmc ze eime rechtin

35 erbin umbe funfzehin vierteil komis, die ich odir mine erbin imme odir

sinin nahkomin da von gebin söllint halp rokkin halp gerstin alle jar ze

zinse zwisschint den zwein messin unsirir frowin der errin und der jungerin,

und söllint imme die antwirtin alle jar ze Ruvach in die stat mit unsirme

kostin und unvirzegenlichc. Wer abir das der selbe zins virzogen wirde

*0 aso, das einir den andirin irgriffe, so sol das vorgenante gut da nah stän

in sinir gewalt und sin blibin lidik und lerc, aso ich cs imme gebin han ze

köfindc, und sol dar uffe niemir geirrit werdin noch biswert Wer abir, das
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uf denime vorgenantin gute er odir sine erbin geirrit wirdint nah mime
tode, swes sü des schadin ncmint, den söllint in minc erbin abe tun gerwe

und genzliche. Har an warint, der namme hie nah geschribin stant: megir

Otte in Fromine hove ze Ruvach, Rvtschin von Merkinshein, Wernher Valke,

Wernher ze Lewe von Gvndolzhein, Wernher Salzman des fogetis knecht 5

und Conrat der Tvzschin herrin kneht von Svnthein und andire bidirbe

lute gnuge. Und das dis war si und stete blibe ane geverde, dar umbe han

ich her Johannis der vorgenante min ingcsigcl geheinkit an disin brief.

Wir han och gebettin die erbem herrin den rät und die burger von Ru-

vach, das su irir stete ingesigcl ze eimc offinen urkunde har an geheinkit 10

hant. Dis gcschach do man zalte näh gotz gebürte drizchin hundirt jar, an

dem mendagc vor sante Gregorien tak.

526. OfHcialis curie archidiaconi Basiliensis etc. Constituta etc. domina

Ita relicta quondam domini Johannis dicti l’hirter militis confessa fuit et

recognovit, sc territorium situm juxta portam fratrum Minorum domus Basili- 15

ensis, que sita est juxta fluvium dictum Birsich, possidcre a fratribus domus

antcdicte tamquam usufructuaria et nomine usufructus pro tempore vite sue.

Dictaque relicta voluit ordinavit et statuit, quod domus, quam ipsa super-

cdificavit aree predicte, postquam diem clauserit extremum, quod eadem

domus fratribus Minoribus sepcfate domus in remedium animc sue cedat et 20

cedere debeat libcre et absolute, hac siquidcm recognitione et donatione facta

coram nobis per ipsam relictam, presente fratre Heinrico converso de Hei-

merstorff procuratore domus fratrum predictorum et recipiente nomine dicto-

rum fratrum. l'romisit etiam ipsa domina Ita bona fiele dictam donacioncm

et ordinacionem ratam habere et firmam ncc contra eam venire verbo vel 25

facto. Dat anno domini ÄCCC, feria secunda post dominicam rcminiscere.

— ijoo März y.

Eintrag des / c. yh. in Bf, D. fol. 155.

527 . Der Official des bischöflichen Hofs zu Basel entscheidet

den Streit zwischen dem Prcdigerkloster zu Basel und zwei Klausner- 30

innen zu Thann über den Besitz der Klause derselben.

Basel ijoo März 15.

Original Pr. >f tzy (A).

Eingehängtes Siegel des bischöflichen Officiats (tf 15z).

In nomine domini amen. Anno ejusdem MCCC, feria tcrcia post oculi,

hora primc continuata ad horam conplctorii, assignata ad sententiandum

diflinitive in causa, quam . . prior et fratres I’rcdicatores domus Basiliensis

coram nobis . . officiali curie Basiliensis cognitore ipsius cause movent

Hymeltrudi et Kathcrinc inclusis de Tanne comparuerit frater Heinricus de

Wangen convcrsus procurator actorum et Conradus Zolner procurator rea- 40

rura et petitione in ipsa causa porrccta, quam ipsi actores proposucrunt,

quod, cum ipsi actorcs fuissent in possessione reclusorii in Tanne, quod
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ipse ree inhabitant, dicte ree ipsos actoros commodo possessionis dicti re-

clusorii destitucrunt in ipsorum actorum prejudicium non modicum et gra-

vamen, transfercndo dictum reclusorium in manus gardiani et fratrum Mi-

norum domus in Tanne, ct qua petiverunt dicti actores se restitui ad

5 possessionem dicti reclusorii per ipsas reas, et quod ipsis de injuria satis-

faciant, quam estimant XX libras dcnariorum, ut in ipsa peticione clarius

continetur, lite ad ipsam peticionem legitime contcstata, rcceptis juramentis

de calumpnia a partibus hinc et inde, testibus productis diiigentcr exami-

natis, attestacionibus publicatis, concluso in causa et aiiis omnibus rite pc-

10 ractis, quia predicti prior ct fratres l’redicatores per plures testes ydoneos,

adminiculantc ctiam rearum confessionc, intencionem suam sufficienter pro-

baverunt, ipsos actores nomine predictc domus Prcdicatorum ßasiliensis ad

possessionem predicti reclusorii per ipsas reas restituendos esse sententia-

liter pronunciamus, moderantes ex officio nostro cstimacioncm injurie pre-

15 dicte ad quinque libras denariorum*), quas predictus procurator actorum

obtinuit juramento prestito in animas dominorum suorum, ad quarum quin-

que librarum solucioncm nomine predictc injurie dictas reas actoribus per

hanc nostram sententiam condempnamus et nichilominus ad expensas litis,

quas dictus procurator actorum estimacionc sua ct taxacionc nostra pre-

20 missis juramento prestito in animas dominorum suorum declaravit esse

quatuor libras denariorum, precipientes ipsis reis, ut sententie nostre pare-

ant usque ad octavam pasche proximam et solvant expensas usque ad

festum penthecostes proxime adventurum. Ab hac sententia dictus procu-

rator rearum viva voce sedem apostolicam appellavit, cui appellacioni ob
25 reverenciam ejusdem sedis deferentes preiigimus terminum duorum mensium

ad prosequendum eandem, mandantes vobis domine . . incurate in Tanne,

quatenus dictam sententiam in canccllo ecclesie publicctis. Datum ßasilee,

anno ct die prcdictis.

528 . Die Begine Gerinn Hirnapussin schenkt dem Sti/t St. Leon-

30 hard Güter in Bilzheim, Rufach und Mumveiter, gegen Zusicherung

lebenslänglicher Entrichtung von Zinsen durch das Stift.

Basel 1300 Mars IJ.

Originale Lh. W l38“ (A) und Lh. «* 13S* (A l
). — • l.h. D. fol. 18g. —

•LA. B. fol. 4”.

35 Die beiden Ausfertigungen sind von gleicher Hand geschrieben.

An A eingehängtes Siegel des bischöflichen Officioh (nt 132); an A'
hängen an Pergamentstreifen noch die Siegel des Propsts (rf 1S1) und
des Capitels (if ty<f) von St. Leonhard.

Nos . . officialis curie Basiliensis notum facimus universis, ad quos

40 presentes literc pervcncrint, quod sub anno domini ftccc, feria quinta ante

dominicam letare, comparentibus coram nobis in tigura judicii domino Nicolao

&27. *) denariorum wiedtrholt in „4.
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de Ansoltingen canonico ecclesie sancti I-eonliardi Basilicnsis procuratorio

nomine domini . . prepositi et capituli cjusdcm ecclesie sancti Lconhardi

ex una et Gerina convcrsa dicta Hirnapvssin de Herenkein*) ex parte altera,

eadem Gerina Sana mente et corpore, non dolo circumventa scd spontanea

voluntate liberaliter et irrcvocabiliter propter dcum et in animarum sue et 5

progenitorum suorum remedio obtulit donavit et tradidit donacione inter

vivos prcdicte ecclesie sancti Lconbardi dicto domino Nicolao procuratorio

nomine ejusdcm ecclesie recipiente bona sua infrascripta cum omni jure,

quo ipsa donatrix ea hactcnus possidcbat, videlicet bona in banno Bilolz-

hein, que colit Guntherus de Bilolzhein, reddencia annuatiin tredecim quar- 10

talia cque siliginis et ordei, item bona reddencia quinque quartalia ejusdem

bladi, que colit Hcinricus dictus Kilwart, item bona solvcncia annuatim octo

quartalia dicti bladi communis, sita in bannis 1

’) Rubiacensi et Monwile, que

colit Wernherus dictus Valke. Et predicta Gerina transferens sollcmpniter

in dictam ecclesiam predicta bona ac proprictatem sive dominium vel quasi 10

corundcm bonorum omne quoque jus, quod ipsi Gerine in eisdem bonis

conpctiit vel conpctere videbatur, promisit per fidem sollcmpniter prestitam

nobis sollcmpniter 1
) stipulantibus predictam donacionem ratam habere et

firmam nec contravenire verbo vel facto ncc etiam contravenire volenti

aliqualiter consentire, renuncians nichilominus ex certa sciencia omni juri, 20

quod ob favorem mulierum dicitur introductum, beneficio restitutionis in

integrum, exccpcioni quod metus causa, omni quoque juris auxilio canonici

civilis consuetudinarii et municipalis, scripti et non scripti ac aliis universis

excepcionibus et defensionibus tarn juris quam facti, quibus dicta donacio

in toto aut in parte posset cassari vel aliqualiter retractari. Qua donatione 25

sic sollempnitcr facta dictus dominus Nicolaus habens ad hoc suffteiens et

spcciale mandatum promisit procuratorio nomine ut supra, quod dicta ecclesia

sancti I.eonardi predicte Gerine d
)
tempore quo advixerit viginti sex quar-

talia dicti bladi communis scilicet eque siliginis et ordei annuatim infra festa

nativitatis beate Marie virginis et sancti Michaelis apud Basilcam ad domum, 30

quam maluerit ipsa Gerina, assignabit et fidclitcr presentabit, ad hoc ipsam

ecclesiam sancti I-conhardi pro tempore vite ipsius Gerine firmiter obligando.

Hoc nichilominus acto ex ordinationc prcdicte Gerine, quod in die depo-

sicionis sive scpulture prefate Gerine canonicis et fratribus dictc ecclesie

sancti Lconhardi lauta refectio et postmodum in die sui anniversarii ad 35

rcfectioncm corundcm annis singulis quinque solidi') ministrari et dimidia

vcrcncella spclte pauperibus et tantumdem in anniversario Gerine matris

cjusdcm fratribus et pauperibus debcat erogari. In cujus rei testimonium

et perpetuam memoriam premissorum sigilluni Curie Basiliensis f
) huic appendi

fecimus instrumento *). Datum Basilcc, anno et die predictis.

62X. a) de Herenkein ftkit in A\ b) banno in .

1

c) sollcmpniter ftkit in A\ d) Gerine

an/ Katvr in A. ej solidi denariorum ministrari in A\ f) Basiliensis uaa cum sigillis

dominorum .
.
prepositi et . . capituli dicte ecclesie sancti Leonbardi presentibos est appeu-

sum in A
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529. Anno domini SlCÜC, die beate Gerdrudis, locavimus Chvnoni

dicto de Bernwilr bona nostra in Galvingen, que quondam habuit jo. filius

quondam Wer. dicti Vrien, pro V quartalibus siliginis et uno hospicio, quod

vulgo herberge dicitur, singulis annis jure quod dicitur cinslehen, ita quod,

5 quamdiu ipsc dicta bona a nobis habuerit, dictum censum ad Scnhein debet

nobis presentare. Testes: C. de Berenwilr, 11. carnifex, Wilhelmus de Mach-

stat, Nficolaus] de Ansoltingen, H[einricus] de Grandewilr, dominus Jofhanncs],

dominus Sifridus. Kt idem colonus promisit per fidem solvere singulis annis

pro anniversario quoddam II picaria olei, hoc adjecto, quod, si aliquis melius

10 jus habeat in dictis bonis nostris et hoc probaverit, quod tune nichil iste

colonus nostcr juris in ista concessione conscquatur.

— ijoo Mars ty.

Gleichseitiger Eintrag in IJi. A. fol. S6”.

530. Die Begine Anna Schachternc/lin schenkt auf ihren Todes-

Ui fall dem Kloster St. Clara Zinse von einem Hause.

Basel ijoo März ig.

Original Bg. tf 2 (A).

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

Nos . . ofHcialis Curie archidiaconi Basiliensis notum facimus universis,

20 quod constituta coram nobis in forma judicii Anna conversa dicta Schachter-

nellin non vi coacta vel dolo circumventa, sponte et bona voluntate et ob

spem retributionis eternc donavit et tradidit causa mortis et pro remedio

anime sue redditus XXII solidorum et duorum pullorum de territorio sive

domo supcredificata sita in minori Basilea contigua domui Burchardi dicti

25 Rotten ad ipsam jure proprietatis pertinentes . . abbatisse et conventui

monastcrii sancte Cläre minoris Basilee, pcrcipiendos annis singulis per . ,

procuratores ipsarum dominarum, qui pro tempore fuerint, postquam ipsa

Anna viam universe carnis fuerit ingressa, de area sive domo antcdicta, ut

anniversarium tarn ipsius Anne quam matris ejusdem celebrctur et felix

30 memoria ipsarum animarum per ipsas dominas in perpetuum habeatur. Hane
autem donationem dicta donatrix coram nobis fecit sccundum jus et con-

suetudinem civitatis Basiliensis, presente Martitio clerico procuratorc ipsarum

dominarum et ipsam donationem ipsarum nomine recipicnte, promisitque

dicta donatrix dictam donationem ratam habere et eani penitus non mutare.

35 In testimonium premissorum sigillum curie nostre ad peticionem ipsius

donatricis duximus presentibus appendendum. Dat Basilee, anno domini

fic£c, sabbato ante dominicam lctarc,

531. Anno domini MCCC, die beati Benedicti, nos prepositus et capi-

tulum ecclesie sancti Leonardi locavimus jure empiiiteotico Wer(nhero| dicto

40 Valken burgensi opidi de Rubiaco agros subscriptos in banno opidi de

Rubiaco : II juch in loco dicto uf der Iscnbrcitc prope bona . . dicti SchC rphf-

isen, item l juger prope opidum in loco dicto am Orte attingentia bona . .

Urkundenbuch der Stadl Barel. 111.
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quondam dicti Knors, item in banno ville de Moncwilr I juch propc viam,

qua itur de Sweichofen versus Monwilr, propc bona fratrum Theothonicorum,

item ex opposito illius i juch prope bona . . dicti de Mcicnhein, item im

virgas dictas rvte propc semitam dictam phat, qua itur Monwilr, prope bona

predicti de Meienhein, item I juch ein anwender, quod attingit predictas 6

UH" virgas, prope bona Reinboldi dicti Hvnoltz, item supra ultra viam, qua

itur Gvndoltzhein, I juger ein anwender prope dotem ecclesie, item I juger

attingens predictum anwender, item I juch prope bona Wer. dicti I’aveie, item

I juch versus villam prope bona Bertschini Schufener, item dimidium juger

prope villam prope bona predicti Wer. Paveie, pro VW quartalibus siliginis JO

et ordei cque ita, quod census predictus presentari debet ad opidum pre-

dictum Rufachc annuatim infra Testa assumptionis et nativitatis beate Marie.

— 1300 Mars 21.

Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fol. 87.

532. Anno domini ftc5c, in vere, concessi dicto de Regenshein 15

quondam in Waltenhein residenti ibidem et uxori sue . . relicte quondam

Petri dicti Burger de Wile, que Schererin de Vfhein appellatur, pratum

nostrum in Waltenhein in emphytheosim pro 1 vir. spcltc ct II pullis.

— 1300 Frühjahr.
Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. Vorsetsblatt. 20

533. Anno domini üic£c, kl. aprilis, nos Marftinus] prepositus et capi-

tuluin ad resignationem C. dicti de Tellinkon carpcntarii et Elyzabeth uxoris

ejus locavimus C. dicto de Heimcnrict et Margarete uxori sue domum nostram

propc domum dictam zem Scharben, quam quondam habucrunt . . rclicta

quondam H. de I.utra ct Agnes filia ejus a nobis, jure emphiteotico pro 26

XXXllll sol. divisim in jejuniis IIIl” temporum et uno messore tempore

messium et XVI sol. pro honorario. — 1300 April /.

Gleichseitiger Eintrag Lh. A. fol. 86.

534. Cuta, Heinrichs von Oltingen IVitwe, verzichtet zu Gunsten

'Johanns zum Blumen auf ihr Recht an einem Garten in Otlingen. 30

Hasel 1300 April 2.

Original Kl. «* /7p (A).

Eingehängtes Siegel des bischöflichen Officials (rC 132).

Nos . . oflicialis curic Basilicnsis notum facimus universis, ad quos

presentes litere pervenerint, quod sub anno domini ftccc, sabbato proximo 35

post dominicam judica, comparentibus coram nobis in figura judicii Johanne

dicto zem Blumen ex una ct Gfita rclicta quondam Heinrici dicti de Oltingen

ex parte altera, eadem Gflta confcssa fuit publice recognoscens in jure quon-

dam Hcinricmn predictum maritum suum vendidisse ct tradidisse justo et

legitimo vendicionis titulo unum ortum situm in villa Öttlinkon juxta orturn 40

dominarum de Klingental pro certa summa pecunic persoluta ct ipsa Guta
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dicens eundem ortum ad se spectasse ratione dotis vel donacionis proptcr

nupcias facte et ipsum contractum de sua voluntate fore celebratum, rcsig-

navit in manus prcdicti Johannis, transfercns sollcmpnitcr in eundem omne
jus, quod sibi in dicto orto vendito conpetiit aut conpetere videbatur, pro-

5 mittens per juramentum suum nichilominus prestitum coram nobis, quod

dictum ortum nunquam repetet nec*) per se vel interpositam personam

veniet vcrbo vel facto contra prcmissum contractum aut contravenire volenti

conscntict quoquo modo. Renunciavit ctiam ipsa Güta beneficio Velleyani

et omni juri, quod ob favorem mulierum dicitur introductum, beneficio

10 restitutionis in integrum ac omni jtiris auxilio canonici civilis consuetudinarii

scripti et non scripti et Omnibus aliis exccpcionibus et defensionibus tarn

juris quam facti, quibus ipsa Güta per se aut interpositam personam venire

posset contra premissa aut aliquid premissorum. In cujus rei testimoniura

et perpetuam memoriam premissorum nos . . officialis prcdictus ad peticioncm

IS prefate Güte sigitlum curic Basilicnsis huic appendi fccimus instrumento.

Datum Basilcc, anno et die prcdictis.

»35. Anno dontini MCCC, feria quinta ante pascha, Gvnthcrus residens

in Biloltzhein promisit per fidem xvi quartalia siliginis et ordei et xin

quartalia eque siliginis et ordei nobis pcrsolvere annuatim pro Gerina dicta

20 Horenpvzin beginn et presentare nobis ad opidum Rvbiacum. Item insuper

idem Gvnthertis promisit nobis per fidem pro eadem pcrsolvere et in eodem

loco, quamdiu predicta Gerina vixerit, Vll quartalia siliginis et ordei salva

conditione litere sue super hoc confccte. Testes: NJicolaus] Geilfvz, Ja. de

Argentina dictus residens in Biloltzhein et dicta Gerina et alii.

25 — / joo April 7.

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fol. 86*.

536. Urteil des Offieia/s im Streite des Peter von Bältwil mit

dem Capitel von St. Peter über eine Chorherrnpfründe daselbst.

Basel rjoo April e j.

30 Original Pt. tf 74 (A).

Eingehiingtes Siegel des bischöflichen Officials (n* i$2).

In nomine domini amen. Officialis curie Basiliensis judex seu exe-

cutor provisionis in ecclesia sancti Petri Basiliensis facte Petro de Betwilr

subdyacono Basilicnsi a venerabili patre ac domino Pfetro
|

dei gratia epis-

35 copo Basilicnsi ad eandem Provisionen a sede apostolica cxecutorc deputato,

anno domini fiede, sabbato post quasimodogeniti , hora nona eontinuata a

diversis horis et terminis assignatis, coram nobis ad sententiandum in causa,

quam idem subdyaconus ex provisione apostolice sedis super canonicatu et

prebenda in predicta ecclesia sancti Petri vacantibus ex morte bonc memorie

40 Vlrici de Nuwenburg et super effcctu ammonicionis facte per quondam . .

officialem predicte curie ante nos capitulo dicte ecclesie et precipue ejus-

634. a) nach nec steht aliquid durch /'unkte und Durchstreichen getilgt in A.
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dem ecclesie nomine magistro Nicholao de Wormacia, magistro Nicolao de

Malters, domino Dictrico presbytero, magistro Johanne de Liehstal, Burc-

hardo Vicedomino et domino Petro de Betlach dicte ecclesie canonicis movit,

in qua causa coram prcdicto . . ofticiali antccessore nostro, cui ex virtute

commissionis a predicto domino episcopo eidcm facte in dicto negocio suc- 5

cessimus substitutus, proposita fuerat ex parte predicti subdyaconi apostolice

sedis provisio de prebenda et canonicatu in ecclesia sancti Petri Basiliensi

et execuciones rescrvacionis collacionis et investiture cum aliis proccssibus

de prcdictis canonicatu et prebenda per suos exccutorcs factis, productis

ctiam literis et instrumentis eorundem, ex parte vero Petri de Betlach 10

sacerdotis nomine sui et procuratoris nomine predictorum canonicorum dice-

batur, quod predicta provisio apostolice sedis ad predictam prebendam se

nullatenus extendebat ex co, quod ante impctracionem literarum provisionis

predicte ad divini cultus et maximc missarum augmentum statutum fuerat

et ordinatum in ecclesia sancti Petri predicta auctoritate etiam episcopi 15

dyoccsani, ut in ipsa ecclesia in posterum perpetuo esse deberent due

probende sacerdotales, ad quas per capitulum dicte ecclesie non nisi due

persone in sacerdocio constitute eligi possent et deberent, et ideo cum pre-

dictus subdyaconus non sit in sacerdocio constitutus nec tempore impetra-

cionis literarum provisionis sue maxime non fuerit ejus etatis, quod de jure 20

communi ad sacerdocium promoveri potuisset, et de dicto statuto intcr alia

statuta per canonicos dicte ecclesie sancti Petri jurato in impetracione litera-

rum nullam fecerit mencioncm et ipse Petrus de Betlach secundum statutum

prcdictum in sacerdocio constitutus in canonicum ecclesie sancti Petri fuerit

per capitulum ejusdem ecclesie receptus et ipsa prebenda vacante collacione 25

sibi facta de ipsa per cum, ad quem hoc spectabat, fuerit investitus virtute

dicti statuti dicta prebenda ad ipsum pertinere debet de jure. Ex adverso

inter alia responsum extitit, quod predictum statutum dicte provisioni non

prejudicabat, quia in rescripto apostolico hec clausula erat posita, videlicct

prout onus beneficii, de quo ipsi subdyacono provisum fuerit, ad ordines 30

sc faciat statutis temporibus promoveri, quod facere ipse subdyaconus sc

paratum dicebat addicicns, quod ratione provisionis sue, cum facta sit a

sede apostolica, omnibus receptis proprio motu capituli dicte ecclesie debet

preferri non obstante etiam statuto predicto si quod esset. Ad quod pars

sacerdotis respondit, hoc non habere locum in presenti casu, cum ipse sacer- 35

dos non simpliciter proprio motu capituli sed virtute ctiam et ncccssitate

statuti jurati receptus fuerit, cui prejudicari intelligi non poterat nisi ipse

apostolicus de dicto statuto saltem mencioncm faciendo suam in hoc forsitan

insinuasset voluntatem. Visis igitur premissis omnibus et aliis hinc et inde

coram predicto antccessore nostro propositis et usque ad sentencie calculum 40

peractis et postremo ad nos finienda perlatis diligenter ruminatis, quia ex

parte sacerdotis et canonicorum predictorum nomine capituli sancti Petri

tarn dcposicionibus plurium ydoneorum testium quam ex tenorc instrumenti

auctentici sigillis dyoccsani episcopi Basiliensis videlicet et capituli ecclesie

sancti Petri predicte communiti et in causa producti sufficicntcr extitit pro- 15
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batum prepositura et capitulum prcdictum et auctoritatc predicti dyocesani

statutum validum debita sollempnitate et ex justa causa diu ante datam

literarum prcdictarum factum fuissc, ex cujus statuti virtutc prcdicta prebenda

nulli conferri debebat nec poterat nisi in sacerdocio constituto, et quod

5 predicti canonici ad probandum prcdictum statutum per interlocutoriam

predicti executoris admissi fuerint, et cum predictus subdyaconus in impe-

tracione vcl etiam in litera provisionis sue nullam de hiis feccrit mcncioncm
vel etiam, si expressisset, in tantum detrimentum divini cultus papa literas

ad prcdictam prebendam ipsi subdyacono, cum sacerdos non sit, non con-

10 cessisset, attendimus predictos canonicos intencionem excepcionis et pro-

positorum per eos in causa plene fundasse, unde cum eadem ratio, que

moveret dclcgantem in tantum, etiam movere dcbcat dclegatum, ut ubi dcle-

gans literas denegaret delegatus sciat ex eis se nullam habere faciendi beneficii

potestatem, de peritorum consilio non obstantibus in contrarium allegatis

15 et propositis pronunciamus sepedictam prebendam et canonicatum ad pre-

dictum Petrum de Bctwilr subdyaconum de jure non pertinere, ipsum Petrum

sacerdotera et predictos canonicos ecclesie sancti Petri predicte nomine ejus-

dem ecclesie ab impeticione subdyaconi predicti de prcdictis prebenda et

canonicatu absolvendo et per conscquens moniciones collaciones investituras

20 et alios proccssus et sentencias auctoritatc predicte provisionis et occasione

predicte probende factos contra capitulum et canonicos predictos de jure

minime processisse et nichilominus prefato Petro subdyacono de cisdcm

canonicatu et prebenda auctoritate predicte sue provisionis in ecclesia sancti

Petri provideri non potuissc nec etiam debuisse, cum pro ipsis canonicatu

25 et prebenda vel ad eos dicta provisio in casu premisso non intclligatur data

vel concessa, condempnantes eundem Petrum subdyaconum predicto Petro

saccrdoti nomine suo et predictorum canonicorum ad expensas in dicta causa

factas, quas ipsc sacerdos nomine suo et procuratorio nomine eorundem

canonicorum cstimacionc sua et taxacione nostra premissis juramento suo

30 declaravit esse octo libras denariorum Basiliensium, precipientes etiam eidem

Petro subdyacono, ut easdem expensas solvat dicto sacerdoti nomine ut supra

ttsque ad nativitatem beate Marie virginis proxime adventuram. Datum
Basilee, sub sigillo curie Basiliensis quo utimur in hac parte et quod hiis

literis in premissorum testimonium est appensum, anno domini ct die predictis.

35 537. Anno domini MCCC, kal. maii, CfonradusJ dictus de Vriburc

filius quondam C[onradi| dicti de Vriburg civis Basiliensis sanus mente, non

dolo vel vi vcl mctu circumventus, ob divine rcniuncrationis meritum et ob

parentum et progenitorum suorum perpetuam memoriam legavit donavit et

ordinavit nomine testamenti et bona voluntate, quam suam uitimam volun-

40 tatem esse volebat, domuni suam sitam in vico Spalon in fine domus dicte

r.er Svtten, quam habuit a domino H[einricoJ dicto der Kinden milite jure

emphitheotico pro in lib. minus V sol. nomine ccnsus et una libra piperis

nomine revisorii et x sol. pro honorario, ita, quod dcductis omnibus servi-

tutibus et juribus predictis XX sol. nobis cedant perpetuo pro anniversario
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suo et quibusdam aliis celcbrandis ct Engine iilic Rv. de Vriburg quamdiu

vixerit tantum xx sol., qui xx sol. post mortem dicte Engine cedent fratri-

bus Mitioribus perpetuo. Huic testamento interfuerunt dominus Rffdolfus]

de Raprechtswilc custos ecclesie sancti Lconardi, Vljricus] sutor dictus Linder,

Jacobus dictus zer Gense, Chvncinus (ilius ejusdem, Diepurgis relicta quon- 6

dam Rv. dicti Cigcrer et alii quamplures.

Et anno predicto, feria quinta post Vrbani, recepit dominus C. de

Stetten frater ecclesie a dicto domino Hfcinrico] domum antedictam nomine

ecclesie, presentibus domino Rv[dolfoj predicto, magistro Egelolfo, Rv. dicto

Htber, C. dicto de Brislach, Rvfdolfo] de Bcrno, Jo. Strube, cum aliis testibus 10

prescriptis.

Eadcm die MarftinusJ prepositus et capitulum locaverunt predicte

Diepurgi antedictam domum cum omni onerc prescripto ct insuper quotiens-

cunque ccclcsiam prcdictam honcrarium darc contigerit, domino fundi ipsa

solvet, presentibus omnibus testibus prescriptis. 15

— rjoo Mai 1 und 26.

Gleichzeitiger Eintrag in IJt. A. fol. Sjw
.

538. Rickenza von Baden vergabt dem Domstift Güter in

Eggetten, Kembs, Binzen, Eimeldingen, Burnhaufit und Basel unter

Vorbehalt lebenslänglicher Nutznicssung und behufs Leibung an ihre 20

Tochter Anna, die Ehefrau Walthers von Grünenberg.

Basel rjoo Mai 2.

Original Ds. 1, 28 (A).

An Pergamentstreifen hängendes Siegel des bisdtdßichen Officials (nt t$2).

Nos . . officialis curie Basiliensis notum facimus universis, ad quos 25

presentes litere pervenerint, quod sub anno domini MCCC, feria secunda

proxima ante invencioncm sanctc crucis, hora vesperarum, comparentibus

coram nobis in figura judicii honorabili viro domino Heinrico de Bcchburg

decano ecclesie Basiliensis pro sc et capitulo ejusdem ecclesie Basiliensis et

domina Richenza dicta de Baden, Anna filia sua uxorc Waltheri nobilis de 30

Gronenberg armigeri una cum ipso Walthero marito suo, dicta domina

Richenza compos mentis ct sana corpore, ut videbatur, caritativo ducta motu

ob remedium animc sue ct augmentum divini honoris et cultus omnia bona

sua immobilia, que habuit in villis et bannis Eggenhein, Kembs, Binzhein,

Eymütingen Constanciensis dyocesis, cum molendino dicto ze Bvle, neenon 35

bona omnia, que habuit in vilia Burnhobten Basiliensis dyocesis, cum duobus

ortis, quorum unus situs est in civitate Basiliensi ex opposito domus ipsius

donatricis juxta domum domini Johannis de Vcscnecke presbyteri chori

Basiliensis et alter prope civitatem Basiliensem in loco dicto Stürgöwe, cum
omnibus juribus et attinenciis suis universis, viis, itineribus publicis et pri- 40

vatis, pratis paseuis nemoribus piscinis aqueductibus, aque hauriendi terminis

sive limitibus, accessibus ad eadem et egressibus de eisdem usque in vias

publicas neenon cum aliis acccssionibus quibuscunque capitulo ecclesie Basi-
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licnsis modis seu condicionibus infra scriptis prefato domino . . dccano nomine

capituli recipienti, retcnto sibi usufructu dictorum bonorum, quamdiu vixerit,

tradidit ct donavit locanda et conccdenda in jus cmphyteoticum sub annuo

censu unius librc cere annuatim ipsi capitulo solvende in fest» bcati Martini

5 hyemalis Anne uxori Waltheri prelibati et liberis ipsorum nunc genitis et

procrcandis ex Anna antedicta et dcsccndentibus tantum ex cisdem liberis,

quod ct ipse dominus decanus nomine suo ct capituli ßasiliensis fecit in

presencia nostra ofbcialis prcdicti, adhibitis sollcmpnitatibus juris et con-

suctudinis debitis et consuetis, dans ipsi donatrici filie suc ct ex ea descen-

10 dentibus utriusque sexus auctoritatem ct potestatem nanciscendi et acqui-

rendi liberam dictorum bonorum donatorum posscssionem per se vel alios

auctoritate propria, prout eis visum fucrit expedire. Debet etiam ipsa donatrix,

quamdiu vixerit et usumfructum rerum sive posscssionum donatarum habuerit,

ccnsum solvere Basiliensi capitulo memoratum, ea vero decedente vel cedente

15 Anna tllia ejus, si superstes fucrit, aut alter bonorum possessor, ad quem
ipsa bona transibunt. Actum fuit etiam, quod debent dicti liberi matri suc

succcdcrc in dictis bonis donatis et unus liberorum alteri ct non pater.

Deficientibus vero donatricc, Anna filia sua ct dcsccndentibus ex ipsa Anna
cadcm bona ad dictum Basiliense capitulum libere redire tenentur, cujuslibet

20 contradictionc non obstantc, nisi ipsa Anna vel descendentes ex ea de ipsis

bonis duxerint ordinandum. Hiis ita actis VValtherus nobilis armiger de

Grvnenbcrg donataric maritus sciens jus sibi acquisitum esse in bonis con-

cessis per honorabilem virum dominum dccanum ccclcsie Basiliensis nomine

suo et capituli Basiliensis Anne uxori sue ratione matrimonii intcr eos exi-

25 stentis*) ipsi juri ct aliis juribus sibi in dictis bonis competcntibus ex quibus-

cunque causis vel juribus et competituris neenon specialitcr juri, quod dicit

maritis jus competcre in bonis per uxores conquisitis matrimonio constantc,

omni quoque juris auxilio scripti et non scripti, consuetudinibus et statutis

quibuscunque ex certa sciencia voluntate spontanea renunciavit corporale

30 prestans sacramcntum sc dictam rcnunciacioncm perpetuo b
)
gratam ct ratam

habiturum nec veile contravenire per se vel alios ingenio verbo aut facto

nec contravenire volenti aliqualitcr consentire. Similiter honorabilis vir

dominus decanus ac donatrix ex certa sciencia renunciavcrunt actioni et

excepcioni doli, beneficio restitutionis in integrum ct omni consilio et

35 auxilio juris canonici et civilis scripti ct non scripti ct consuetudinibus, per

que vel quod ipse donacio et concessio faetc Anne donataric per dominum
decanum nomine suo et capituli et donatricem matrem ejus possent turbari

irritari aut quomodolibet retractari per cos vel alios quoscunque. Testes

qui premissis interfuerunt sunt hii, videlicct dominus Heinricus Magister

40 coquine canonicus ecclesie Basiliensis, magister Luprandus de Solodro advo-

catus in curia Basiliensi, Ebinus, Johannes Wöluelin, Bertholdus et Cristianus

notarii curie Basiliensis et quamplures alii fide digni. In cujus rei testi-

monium et perpetuam memoriam omnium premissorum nos . . officialis

predictus sigillum curie Basiliensis huic appendi fecimus instrumento, cui

45 öiW. a) existent! in A. b) perpetua in A.
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nichilominus sunt sigilla capituli Basilicnsis, domini decani predicti et

Waltheri armigeri prcnotati ad majorcm rei certitudinem coappcnsa. Dat
Basilee, anno et die predictis.

539. Mechtild, des Konrad Sehürman Witwe, schenkt dem

Kloster St. Clara Reben in Fischingen und erhält sie wieder auf 5

Lebenszeit geliehen. Basel tjoo Mai / ?.

Original CI. tf 66 (A).

Eingehängtes Siegel des crspriesterlichen OJficials (>f IJO).

Nos . . officialis curie archidiaconi Basilicnsis notum facimus universis

presentes literas inspecturis, quod constituta corara nobis in forma judicii 10

Mechtildis relicta quondam Conradi Vogt dicti Schvrman sub anno domini

£ic£c, feria sexta post cantatc, conpos mentis et sana corpore, ob spem

retributionis cterne et in remedium animc sue et mariti sui predicti . . abba-

tisse et conventui monastcrii sanctc Cläre minoris Basilee Constantiensis

dyocesis vineas suas sitas in banno Vischingin, que vulgariter appellantur 15

du nfiwe Sezi, ad ipsam jure proprictatis pertinentes, ut asseruit, donavit

donatione inter vivos libere et absolute transferens in dictum monasterium

jus et proprietatem ipsarum vinearum pleno jure misitque Martinum clcricum

de Lindowe procuratorem ipsius monasterii in plenam possessionem vinearum

predictarum, qui presens ipsam donacionem et translacioncm procuratorio 20

nomine dictarum dominarum recepit. Post hec idem .
.
procurator, ut major

esset noticia donacionis predicte, et pro intersigno ipsi donatrici vineas

predictas pro annuo ccnsu sive pensione videlicct quatuor deuariis annis

singulis, quamdiu vixerit, solvendis monasterio prcdicto locavit sive con-

cessit. Post obitum vero ipsius donatricis vinee antedictc ad monasterium 25

antedictum libere devolvi debent. Actum et dat. Basilee, anno et die ut

supra. In testimonium premissorum sigillum curie nostre ad petitionem

Mechtildis predicte duximus presentibus appendendum.

540. Versprechen Johanns an dem Felde über Zahlung eines

Zinses von einem Haus an Berthold zum Steinkeller. 30

— ijoo Mai 16.

Original Pt. «* pj (A).

Auf der Rückseite der Urkunde steht von einer Hand des 14. Jh.

:

de
domo zu der rotten Hennen uf dem Nodelbcrg zc Basel.

Eingehängtes Siegel des Heinrich Schorlin (nt tpj). 35

Ich Heinrich Schorli schultheisse an Schälers stat tuon kunt allen den,

die disen brief sehent oder hörent lesen, das Johans dem man sprichet an

dem Velde vur mich kam in gerichtes wis unde vor mir verjach uinbctwngen-

liche, das er wAlte, das im us werc gewartet aller gerichtcn unt der buosse

driher Schillinge och vellig werc, were das, das er Bcrchtold zem Steinkelre 4u

older sinen nakumen ungehorsam were sines cinses ze gebende, des er im
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cinshaft ist von eim hus, das da lit an dem orte des Nadclberges, da Martins

Scherers stin in ist, uf der gasscn zc Spaten, in den vierzehen tagen darna,

so er geben sol den eins, zwölf Schillinge unt acht ringe, die vallent der

zins zc sant Martins mes unt vier ringe ze vasenacht. Dirre dingen zeim

5 urkunde so ist dirre brief besigelt mit des Schälers ingesigel des schult-

heissen. Dis bcsacli do man zalte von gottes gebürte druzehenhundert jar,

des mentages vor der uffart. Dirre dingen sint gezuge l’eter der vogt, Claus

der amman, Heinrich der amman, Heinrich Tuscher der amman, der helmcr

von I-indowe, COno von Oberwilr tinde ander biderbe lute.

10 541 . Anno domini ftccc, XI. kal. junii, locavimus Alberto dicto

Sawap cerdoni domum relicte quondam Hjeinrici] dicti Vcrwer sitam intcr

domum Hjeinrici] dicti Joler ex una et domum H. dicti Hornaz ex alia pro

im sol. in singulis jejuniis nil" temporum divisim et uno messore. Kt cst

sciendum, quod de predicta pecunia sunt XVlll den. purus ccnsus de fundo

lf> et messor et Will den. pro honorario. Reliqui denarii sunt pro anniversariis.

Et ad resignationem predicte relicte per manum Rv. advocati sui dicti

Verwer et alii heredes sui omne jus sibi conpetens similiter resignaverunt

cautela quam debuerunt et dictus Albertus promisit per fidem nomine sacra-

menti nobis fidelitatem servare. — ijoo Mai 22.

Ü0 Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fol. 86”.

Am Rande steht von einer Hand des 14. 7h. bemerkt: domus Holbein,

quam modo habet Babest ccrdo.

542 . Urkunde von ijoo Mai 26 s. oben «' 537.

543 . Anno domini ficcc, die beati llerasmi, locavit domino C. de

2!> Stetten nomine nostro H[einricus] miles dictus der Kindcn domum quondam
C[hfnradi] dicti de Friburc sitam ex opposito domus quondam Bözwclt an

dem orte solventem sibi 111 lib. den. nomine census minus V sol. et unam
lib. piperis pro revisoriis Martini et in carnisprivio, et in mutatione manus

dantur ei x sol. pro intragio. Kt hec concessio facta fuit ad petitionem

30 quondam Chvnradi filii Chvnradi de Vriburg, qui nobis jus suum contulit

in remedium anime sue. Testes: Rvfdolfus] custos ecclesie nostre, magister

Iigelolfus, Vljricus] sutor dictus Linder et multi alii, prout in instrumento

super hoc confecto plenius continetur. — 1:00 Juni 3.

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fol. 76".

35

10

544

.

Das Kloster zu Altkirch und das Kloster St. Clara

compromittiercn auf Schiedsrichter zur Schlichtung ihres Streites über

Güter in IVereushausen , Spcchbach und Crispingen.

Basel ijoo Juni 18.

Original CI. «* 67 (A).

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

Urkuadenbuch der Sisdl Bai«l. III. 3g
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Noverint univcrsi, quos noscc fuerit oportunum, quod conparcntibus

coram nobis . . officiali Curie archidiaconi ßasilicnsis in figura judicii sub

anno domini Sicßc, sabbato ante festum bcati Johannis baptiste, religioso

viro domino . . preposito raonastcrii de Altkilch pro se et nomine sui mona-

sterii predicti ex una et Martino clerico dicto de Lindowe procuratorc sivc 5

syndico devotarum in Christo . . abbatisse et conventus monasterii sancte

Cläre minoris Basilec cx partc altera, submittcntcs se spontc nostre juris-

dictioni in hac parte, et ad exortationem nostram partes predicte super

litc mota seu movenda inter ipsas partes, videlicet de molendino sito in

viUa Wernshusen, pratis et aliis appcndiciis cidcm molendino universis, ac 10

super bonis sive possessionibus sitis in bannis villarum Spcchbach et Cri-

spingin sponte et bona voluntate pro bono pacis in discrctos viros scilicet

ipsc dominus . . prcpositus in dominum Johannem de Lptingin militem dictum

de Waltikouen, Martinus vero procuratorio nomine quo supra in dominum
Johannem dictum zc Rine militem conpromiserunt tamquam in arbitros 15

arbitratores et amicabiles conpositores , ut de jure parcium prcdictarum

super bonis prelibatis inquirant et cognoscant et pronuncient seu arbitrentur

secundum ipsorum conscicnciam usque ad festum beate Margarete proximum,

et quiequid dicti arbitri sentenciaverint pronunciaverint seu arbitrati fuerint,

partes antedicte nomine ut supra per fidem hinc inde promiserunt se ratum 20

ct firmum habituros et inviolabiliter perpetue observaturos et sub pena

ammissionis ipsius cause. Possunt ctiam dicti arbitri causam sive negocium

antedictum cx causa prorogare ad terminum conpctentem. In testimonium

premissorum sigillum curie nostre ad petitionem parcium predictarum duxi-

mus presentibus appendendum. Datum Basilec, anno ct die ut supra. 25

545 . Konrad Glöckner verkauft dem Kloster Klingenthal Reben

zu Orschweicr und empfängt sie wieder zu Erbrecht.

— rjoo Juni 28.

Original Kl. tf tSo (ct).

An Pergamentstreifen hangendes Siegel: t S . OPI DE . SVLZE . 30

DYOC . BASIL im Siegelfelde: S . DVX . MAVRIC.

Noverint univcrsi, quos nossc fuerit oportunum, quod nos Cvnradus

dictus Klockener et Anna uxor sua legitima vendidimus reverendis in Christo

monialibus claustri dicti Klingcndal in Basilca triginta scados vincarum

pro triginta libris denariorum ipsasque vincas jure hereditario ab codcm 35

claustro recepimus, ita tarnen, ut in quolibet autumpno unum plaustrum

albi vini turbidi contincns viginti amas et unam, quod in eisdem crescet

vincis, quandocunque ct ubieuuque volucrit predicti claustri procurator in

suum vas colligat ct accipiat in torculari, insuper ct in festo beati Martini

dabimus de ipsis vineis unum caponcm ipsi claustro et septem solidos cen- 40

suales. Sunt autem hee vitice site in locis subscriptis: dcccm scadi in banno

Alrcswilr apud dominum Nibelungum de Osthein, de quibus dantur domino

llenrico militi de Regenshein tres solidi denariorum ct unus capo; item

deccm scadi supra ze dem Rüste propc dictum Grcnzinger, de quibus dantur
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ecclesie sancti Georgii in Alreswilr duo solidi et priori in Tierrenbach, qui

pro tempore fuerit, similiter duo solidi; alii vero dccem scadi siti sunt

quatuor in Hartbach prope Dietmarum de Hartmanswilr, duo in Rvters-

brunne prope Petrum de Mvnzenhein et quatuor in Mittelbcrg prope vineas

& dominorum ecclesie sancti Lconardi. In hujus rei cvidenciam et robur in-

dubitatum ad prcces nostras sigillum opidi Sülze appensum cst presentibus

in testimonium premissorum. Nos vero consules opidi Sülze ad petitioncm

Cvnradi et Anne supradictorum concivium nostrorum sigillum nostrum appen-

dimus in testimonium veritatis. Dat. anno domini ftcdc, in vigilia aposto-

10 lorum Petri et Pauli.

546. Reinher von Hattingen verkauft Güter daselbst an die

Begine Anna Schaehternellin und empfängt sie wieder zu Erbrecht.

Basel 1300 Juli /.

Original Kl. «* 182 (A).

15 Eingehängtes Siegel des erspriesterliehen Officials (W 150).

N'os . . officialis curic archidiaconi Basiliensis notuni facimus presen-

cium inspectoribus scu auditoribus universis, quod constitutus coram nobis

in figura judicii Keinherus de Haltingin dictus der nider Reinher submittens

se sponte nostre jurisdictioni sub anno domini M< i*'C, feria sexta post festum

20 bcatorum apostolorum Petri et Pauli, vendidit et tradidit presentibus Hed-

wigi uxore sua et Johanne filio ipsius ct consencientibus Anne conversc

dicte Schachtcrncllin bona sive posscssiones infra scriptas sitas in banno et

villa*) Haltingin ad ipsum jure proprietatis pertinentes ut asseruit, videlicet

duo pomeria, quorum unum siturn est juxta ortum Conradi dicti Schifman,

25 reliquum vero juxta bona'1

)
Truttin et bona Hospitalis pauperum in Basilea,

ct unum frustum vinearum situm juxta vites domini Berchtoldi Viccdomini

militis, pro quatuor libris denariorura et decem solidis monctc usualis, quam
pecuniam confessus fuit se rccepissc totaliter et in usus proprios conver-

tisse, mittens ipsam Annam in plenam ct corporalem possessionem ipsorum

30 bonorum, renuncians exccptioni pecunie non numeratc, non tradite, non

solute, exceptioni doli mali, benclicio rcstitutionis in integrum ct generaliter

omni auxilio juris canonici et civilis, promisitque per tidem dictam venditionem

ratain habere ct firmam et non contravenire verbo vel facto vcl aliquid

attemptare, per quod ipsa venditio posset impostcrum aliquatenus irritari.

35 Quo facto dicta Anna emptrix prenominato Reinhero prcdicta bona sive

posscssiones pro annuo ccnsu unius verncclle spclte in festo bcati Martini

concessit singulis annis ipsi emptrici scu succcssoribus ipsius tradende et

assignandc ad hospitium ipsius cmptricis et ipsius Reinhcri expensis quietc

ct pacifice jure hereditario perpetuo possidendas, etiam quod in mutatione

40 manus nomine honorarii, quod vulgo erschaz dicitur, duo pulli dari debent.

In testimonium premissorum sigillum curic nostre ad petitioncm parcium

predictarum duximus presentibus appendendum. Actum et dat. Basilce,

anno ct die ut supra.

540 a) sitas io banno ville und et übtrgnchritbin auf Rasur in A. b) bona übtrgtschritbtn in A.
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547. Anno domini öccc, feria quinta post Vl[rici], locavimus in

cinphytcosim Chvnoni pistori dicto de Nvwilr et Mechthildi uxori ejus domum
nostram anteriorem in suburbio Spalon, quam habemus de fratre nostro

Chvnino dicto de Hornezkon, pro im lib. den. nomine census divisim in

jejuniis 1111" temporum et II circulis et x sol. pro honorario, excepto quod, 6

qui inter ipsos conjuges alium supervixerit, tantum dabit V sol. Item con-

dictum est, quod nullus debet obstruerc lumina ccllcrarii et quando murus

fit, qui dividit eandem domum nostram et aliam, quam habemus, a parte

alta directe ascendere debet, et nec domus ista nec alia habebit servitutem

supra aliam sicut nunc est de quodam cubili, et alie conditiones servari debent,

prout in litera super hoc confecta plenius continetur. Et porticus et curti-

cula in statu, quo nunc sunt, debent inconvtilsa permanere. Testes multi.

— rfoo Juli 7.

Gleichseitiger Eintrag in l.h. A. fol. Sy.

548. Konrad von Mörnach, Pförtner des Predigerklosters, 15

schenkt dem Nicolaus von Delsberg Güter zu Mornach.

Basel /joo Juli S.

Original Pr. tf 128* (A). — * Pr. B. fol. log.

An Pergamen/streifen hängendes Sieget des erspriesterlichen Officials

(tf l$0). 20

Nos . . officialis curie archidiaconi Basiliensis notum facimus universis

tarn presentibus quam futuris, quod constitutus coram nobis in forma judicii

sub anno domini fic<2c, feria sexta proxima post octavam bcatorum aposto-

lorum Petri et Pauli, Cvnradus de Mvrnach portarius fratrum Predicatorum

domus Basiliensis conpos mentis et sanus corpore donavit donatione inter 25

vivos fratri Nicolao de Telsperg ordinis fratrum Predicatorum domus Bern-

nensis congnato et confessori suo presenti ipsam donationem de sui . . prioris

rccipicnti consensu et liccntia spcciali bona subscripta in usus librorum et

aliorum necessariorum convertenda, pratum videlicet cui vulgo dicitur ce

Metilun, item agrum anwenderc cim Stocke, item juger et dimidum apud 30

Lamprezholce, omnia sita in banno ville Mvrnach, mittens eum in corpo-

ralem possessionem dictorum bonorum pacificam et quietam volensque ipsam

donationem ratam et inviolabilem permanere. Quo facto idem donatarius,

advertens nos ex officio rationis illis ad antidotorum teneri vicissitudinem,

a quibus noscimur beneficia recepisse, dictum donatorem affectu gratuito et 35

liberalitate respiciens relativa hanc sibi fecit gratiam sui . . prioris licentia

accedente, ut, si forte quod absit ipsum ad inopiam labi contigerit, dicta

bona, de quibus etiam usufructus sibi permittitur quoad vixerit, vendendi

pro sua necessitatc liberam liabeat potestatem. Libere etiam dicta bona

rehabebit donator, si*) de consilio dicti confessoris religionem intraverit 40

approbatam et professionem ibidem fecerit ecclesie juxta morem aut si pre-

mortuus fuerit donatarius prenotatus. Vult et ordinat nichilhominusb)
presenti-

54H. a) si xvitdirhvh in A. b) nicholhominas in A.
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bus C[vnradus] suprascriptus, ut frater Nifcolaus] suprascriptus omnia bona
sua immobilia mobilia seu se moventia ct que sibi dcbentur omnia rccipiat

vendat et distrahat et cum hiis debita sua si qua sunt persolvat et legata

secundum quod fecit ordinavit et tractavit, cujus etiam simplici assertioni

5 credendum cst in hac parte, gratilicans et ratificans, quidquid post obittim

suum pro sua salute de bonis prcmissis decreverit facicndum. In robur ct

testimonium omnium prcmissorum sigillum curie nostre duximus presentibus

appcndendum. Dat. ct act. Basilce, anno et die predictis.

549. Heinrich der Scheider leiht dem Ulrich Ohnesorge einen

tu Stall zu Erbrecht. Basel i joo Juli jo.

Original Kl. nt iSj (A). — Abschrift in Kl. A. fot. 42 (B).

Arnold jyö nach A.

Eingehängtes Siegel von Peter Schaler (tf 106).

Ich Heinrich Schörli schultheize ze Basil an mins hern Peters stat des

15 Schälers eins ritters von Basil tun kunt allen, die disen brief anschcnt oder

hörent lesen, das vor mir in gerichtes wis meister Heinrich der scheider an

simme huse, daz bi Nidcrvallen lit hinder Heinrichs husc zem Tolde un

nebent Peters huse Hözzellins, ein stal Vlriche Anesorge eime kremer von

Basil durh Dietrichs von Solotren ufgebunge uft bette willen verluhen hat

20 zc rechtem erbe iemerme nach der stat von Basil rechte uft gewonheite

urnbe acht Schillinge pheningen jergelich ze den vier vronvasten gclich ge-

teilet ze gebende da von ze zinse un so sich du hant verwandelt ein ring

ze erschatze. Uft geschach daz mit selkem gedinge, das der vorgenante

Vlrich uft sine erben an der mure, da des Stalles ture an ist, enkein recht

25 sullen han wände in uft uz da ze gande. Un ist, das der selbe Vlrich ein

pfenster oder ein ture wider den Birsich machet, daz sol er also bewarn,

das ez ime uft dem vorgenanten meister Heinriche unschedclich si. Och sol

man in den stal enkein lieht tragen ane geverde ane latternen. Zcime ur-

kunde diz dinges so ist dirre brief besigelt mit des vorgenanten mins hem
30 Peters des Schälers ingesigel von dem gerichte. Diz dinges sint gezüge

Hvg zer Svnnen, Wernher von Halle, johans von Stetten, Bcrchtolt im Stein-

kelre, meister ligelolf vor Spalon, Vlrich Lüzzelman, Berchtolt des Sinzen

tochterman uft ander erber lute genüge. Diz geschach un wart dirre brief

gegeben ze Basil, an dem samestagc nach sant Pantlialeons tage des jars do

35 man zaltc von gottes gebürte tusenc uft dreihundert jar.

550. Arnold von Röteln
,
Chorherr zu St. Peter, erklärt

, kein

Recht an der Mauer des ihm benachbarten Hauses zu haben.

— tjoo August /.

Original Pt. «* 96 (A).

40 Eingehängtes Siegel des erspriester/ichen Officials (tf rjo).

. . officialis curie archidiaconi Basiliensis. Anno domini ftccc, feria

sccunda post festum bcati Jacobi apostoli, constitutus coram nobis tamquam
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publica persona Arnoldus dictus de Rfltenlein canonicus ccclesic sancti

Petri Basiiiensis confessus cst et recognovit se nullum jus habere in muro

domus*) contigue domui sue, quam inhabitat, respicienti versus sanctum

Petrum seu cimitcrium ipsius, et si murum ipsum extulit in summitate ipsius

domus sue domui contigue, quod per hoc nullam servitutem habet, et ligna, 5

que inponcre intendit, videlicet tignos ad tectum, ex permissione Chvnzini

dicti de Cruce inponit ex gratia speciali, cum nullum jus sibi conpetat in

dicto muro ncc subtus nec supra nec habeat aliquam servitutem. In cujus

rei testimonium sigillum curie nostre una cum sigillo ipsius Arfnotdi] pre-

sentibus est appensum. Datum ut supra, presentibus domino Ludewico 10

canonico ejusdem ecclesie sancti Petri et Johanne clerico dicto de Senhcin.

551 . Anno domini iicdc, in die beati Osivaldi, ad resignationem Bele

relicte quondam et filie ejus Gredc dictarum de Metzerlo recepi nomine

ecclesie nostre arcam sitam extra suburbium Spalon a domino Lvdcwigo

quondam canonico ecclesie sancti Petri Basiiiensis pro 111J sol. et II circulis 15

et XXI den. pro honorario. Testes: dominus N[icoiaus) scolasticus et canonicus

ejusdem ecclesie, dominus Rv. de Beinwilr capellanus ibidem et plures alii.

— 1300 August 5.

Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. fol. 87. Am Rande ist die wenig
spätere Bemerkung

:

Domus de Mezzurlon ze Spalon juxta domum 20

Egulolfi.

552 . Nicolaus von Malters, Chorherr :u St. Peter, verschreibt

seinem Sohne Burchard ein Haus. Basel 1300 August ro.

Original Pt. tf 97 (A).

Auf der Rückseite ist von einer Hand des tp. 7h. bemerkt; Super 25
domo nostra quondam Kcinboldi, quam nunc habet dominus Jacobus
cappellanus altaris sanctc Marie.

Eingehängtes Siegel des erspriesterUchen Officials (n‘ 150).

Nos . . ofhcialis curie archidiaconi Basiiiensis notum facimus presencium

inspectoribus seu auditoribus universis, quod constituti coram nobis in figura 30

judicii sub anno domini »icdc, feria quarta ante assumptionem gloriose vir-

ginis Marie, magister Nicolaus dictus de Malters canonicus ecclesie sancti

Petri Basiiiensis et domina Jvnta filia quondam Reinboldi sutoris ante omnia

tutorem filio suo pupillo Burchardo dari videlicet Conradum dictum von

der Svmerowe pecierunt, cum tutorem legitimum non haberet, quo tutore 36

dato pupillo predicto idem tutor de voluntate et consensu dicte matris

pupilli nomine ipsius pupilli publice recognovit venditionem domus site in

montc sancti Petri intcr domum . . dicte Wachtmeistern et curiam quondam
domini . . decani sancti Petri, quam dictus magister Nicolaus fecit capitulo

sancti Petri, factam de suo consensu et libera voluntate, cum in ipsa ven- 40

ditionc negocium ipsius pupilli utiliter ageretur. Dictus enim magister

560. a) domus fehlt in .7.
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Nicolaus caverc volcns cidem Burchardo nato suo pupiHo, cui nudum jus

proprietatis tantummodo conpctebat post mortem ejusdem magistri Nicolai in

domo prefata, pro novem libris precii dicte domus, in quibus ipsi Burchfardo]

jus conpetere videbatur, cidem Burchardo pupillo domum suam contiguam

5 domui Nicolai capellani altaris sancti Nicolai ccclesie sancti Petri ab uno

latere, ab alio contiguam curie supradicte, coram nobis predicto . . pupillo

et ecclcsie sancti Petri obligavit sub conditionibus infra scriptis, videlicet

ut, si dictus magister Nicolaus premoriatur, ipsa domus sit cidcin Burch[ardo|

pro novem libris denariorum usualium obligata cum effectu, si vero Bur-

10 chjardus] pupillus premoriatur, tarn sepefatus magister Nicolaus a prestationc

quam ipsa domus ab obligatione dictarmn IX librarum sint inmunes liberi

et absoluti. In pretnissorum itaque testimonium et iirmitatem presens iti-

strumentum onuics suprascripti petierunt sigillo curie prescripte conmuniri.

Et nos ad eorundem petitionem dictum sigillum presentibus apponi fecimus

15 ad cvidcnciam premissorum. Datum et actum anno ct die predictis, in curia

dicti magistri Nicolai, presentibus doininis . . dccano sancti Petri, Dietrico

capellano canonico ejusdem loci, Johanne de Senhein clerico et Anshclmo
scriptore.

563. Ritter Konrad Räuber erneuert den im jfahr 1292 mit dem
20 Stift St. Peter abgeschlossenen Rentenkauf (oben tf 82), nach ge-

schehener Erhöhung der Rente. — / joo August rr.

Original Pt. «* $3 (A). — Abschrift in Pt. H. fot. 42" «* 77 (H).

Arnold 397 nach A. — BxtvJ. j6S nach B. — Besprochen BxtvJ. jiö
Anm. 5.

25 Eingehängtes Siegel des erzpriesterlichen Oßicia/s Of 150).

. . officialis curie archidiacoai Basiliensis. Anno domini MCiX, feria

quinta ante assumptionem bcate Marie virginis, constitutus coram nobis in

jure dominus Conradus Rüber miles Basiliensis contractus prehabitos in-

novando confessus est et publice recognovit presentibus et propter hoc

30 coram nobis nomine sui capituli constitutis dominis Petro dicto de Betlach

decano,*) Ludervico rectore ecclesie in Eimütingin, Amoldo de Rokenbach et

magistro Johanne de Liestal canonicis ccclesie sancti Petri Basiliensis, quod,

cum domus sita Basilee ex opposito domus dicte zem Spiegel, quam in-

habitat dictus miles, sibi ct domine Kathcrine uxori suc legitime conmunis

35 pro partibus tarnen inequalibus, sibi videlicet pro duabus eidem vero uxori

sue pro parte tercia, ad ipsos jure proprietatis pertinens onerata esset in

censu sex solidorum predicto ccclesie sancti Petri nomine anniversariorum

annis singulis divisim in jejuniis quatuor temporum solvendorum, ipse de

duabus partibus dicte domus sc contingentibus, ut premissum est, vendidit

40 et tradidit diversis temporibus memorate ecclesie sancti Petri redditus XXX*

quatuor solidorum denariorum annis singulis divisim in jejuniis quatuor

temporum predicto ccclesie solvendorum pro certa summa pecunie videlicet

5ö3. a) zwischen Betlach und decano stehen zwei Punkte in A.
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XXX* libris ct xxu
lllf' solidis b

), quam pecuniam confessus cst sc integre

recepisse et in usus proprios convertisse, onerans ipsas duas partes domus

se contingentes in solutione reddituum predictorum, tercia parte ipsius domus

dictam uxorcm suam contingente a prestationc et solutione dictorum reddi-

tuum libera penitus ct inmune, renunciando ctiam exceptioni non numeratc 5

pecunie, non tradite, non solutc. Confessus est etiam se jus et verum

dominium sibi in duabus partibus dictc domus 1
) conpctcns in dictam trans-

tulisse ecclesiam et prefatas duas partes domus in manus domini I.udewici

prescripti tune procuratoris 0
)
ipsius ccclesie rcsignatas ab ipso nomine ccelesie

recepisse pro ccnsu xxx'llll" solidorum, de quibus premissum est, jure cn- 10

phytcotico perpetuo possidcudas, ita quod in mutatione manus unus solidus

denariorum tantum nomine honorarii solvi debet, scpcdicta tcrcia parte domus

prelibate uxorem ipsius contingente ab onere et prestatione reddituum pre-

scriptorum xxx'Jlll" solidorum et unius solidi nomine honorarii solvendi et

a servitute in duabus partibus ipsi ccclesie quesita per resignationem ct 15

rcccptioncm per ipsum venditorem factas absoluta illesa et libera remanente

ct in nullo prorsus eidem ecclesic obnoxia vel obligata, exceptis duobus

solidis eam pro rata contingcntibus in prestatione sex solidorum, qui ut

premittitur de ipsa tota domo anniversariorum nomine') sunt solvendi.

Actum est etiam *) ex gratia speciali, ut ipsi venditori vel suis successori- 20

bus liceat quandocunque prclibatos redditus XXX*I1II" solidorum vel aliquos

ex eis rccmcrc pro quolibet solido XVlll solidos denariorum monete tune

dapsilis numerando, non obstantc, quod in instrumentis super predictis con-

fcctis alia quantitas precii rcemendi dictos redditus sit notata. Acta sunt

hec coram nobis, presentibus prenotatis canonicis ct confitentibus omnia 25

vera esse, prout superius narrata sunt, presentibus etiam testibus fratre

Johanne de Capella, fratre Alberto de Lörrach ordinis i’redicatorura ct

Hcinrico Phaffen armigero.

554. Diemut, des Nicolaus von Oltingen Witwe, schenkt dem

Kloster St. Clara Güter in Vislis, Michelbach und Oltingen unter so

Vorbehalt einer Leibrente. Basel rjoo August 17.

Originale Ct. if 68 (A) und 68" (A ]

). — Deutsche Übersetzung des

16. 7h. in CI. Ppurk. 46. — * Ct. J. pag. 266.

A und A' sind von demselben Schreiber geschrieben.

An A und A' eingehängte Sieget: 1) Erzpriesterticher Official (nt tgo). 35

2) St. Clara (nt 149).

Nos . . officialis curie archidiaconi Basiliensis notum facimus presen-

cium inspectoribus seu auditoribus universis, quod coram nobis tamquam

publica persona in forma judicii constituta sub anno domini ftccc, feria quarta

ante festum bcati Bartholomci apostoli, Diemüdis relicta quondam Nicolai 40

55JJ. b) solidis übtrgtsckritbtn in A. c) dictc domus übtrgttthritbtn in A. d) procu-

ratore in A. e) nomine übetgtxshritben in A, f) etiam übergescht itbtn in A.

Digitized by Google



305

dicti de Oltingin conpos mcntis et sana corpore, non vi dolo aut metu in-

ducta scd spontc ct pure propter dcum et in rcmedium animc sue . . abba-

tisse et convcntui dominarum monasterii sancte Cläre minoris Basilcc, Con-

stanciensis dyocesis, omnia bona sua, quc habet in bannis villarum Viselis,

5 Michlnbach*) et in Oltingin, ad ipsam jure proprietatis pertincntia, ut asseruit,

contulit ct donavit donatione inter vivos perpetuo libere possidenda, trans-

ferens in dictum monasterium jus ct proprietatem dictorum bonorum pleno

jure misitque Martinum clericum dictum 1

’) de Lindowe procuratorem ipsius

monasterii in plenam possessionem bonorum prescriptorum, qui presens

10 dictam donationem et translationcm procuratorio nomine dictarum domina-

rum sive ejusdem monasterii recepit, tali videlicet") conditione et forma

infrascripta, quod ex parte dictarum dominarum ipsi donatrici LXX verncelle

bladi, quarum due partes esse debent speltc ct tcrcia pars avene, annuatim

in festo nativitatis gloriose virginis Marie, quamdiu vixerit, presententur

15 Basiiee ad ipsius liospicium ct ipsarum dominarum expensis. I’ost mortem

vero ipsius donatricis a prestationc et traditione bladi predicti prenominate

dominc ct ipsarum monasterium penitus debet esse absolutum. Proraisitque

dicta donatrix bona fide donationem predictam, prout superius narratum est,

ratam habere et firmam ct non contravenire verbo vel facto nee consentire

20 volenti contravenire. Tn premissorum testimonium sigillum curie nostre una

cum sigillo conventus monasterii prelibati presentibus est appensum. Actum
ct datum Basilcc, anno et die ut supra.

555. Heinrich Zeisse, Bürger von Basel, und seine Brüder

leihen dem Burchard von Binningen Güter daselbst zu Erbe.

25 Basel tjoo August 18.

Boos 149 nt 198 nach einer Abschrift int StA. Aarau.

556. Her Mathys der Riehe von Basele einer der Schiedleute

zwischen den Brüdern Graf Ego und Graf Heinrich von Freiburg.

— ijoo August 19.

30 ZGO. 19, 8j nach dem Original im GLA. Karlsruhe.

557. Anno domini Sidc, sabbato ante beati Augustini, convenimus

cum Cjhvncinoj filio majore Petri quondam dicti de I.vtra residenti in

Almswilr, quod dare debet annuatim pro ccnsu agri dicti der Werchmeistrin

I vir. siliginis, item de agro dicto des Trechscls vi sextarios siliginis et vi

35 sextarios avene, itera de agro quondam dicto Rv. des Kvnges pro tercia

parte vn sextarios siliginis et vn sextarios avene et I pultum, item de agro

ad putcum vi sextarios siliginis et VI sextarios avene, item de agris zem

steinin Krvce 1 vir. Spelte et 1 vir. avene.

Eodem die idem Ch(vncinus| et frater ejus Chvnradus junior tenentur

40 annuatim 11 vir. siliginis et UI sextarios avene de agro disent Hcnkcrmcrstcc

554. a) Micblibach in A‘. b) dictam fehlt in Al
, c) videlicet fehlt in A x

.

Urkundcnbucb der Stadt Basel. III. jjt)
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nebent des Kvnges aker vor der Hart, item II vir. avene et III sextarios,

item pro sua parte agri zcm Sode Hl sextarios siliginis et lll sextarios avene.

Eodem die convenimus cum H. dicto de Lutra residente in Almswilr,

quod dabit annuatim de agro in der Hart et de agro Johannis dicti Hert-

rich sutoris quondam VI sextarios siliginis et v sextarios avene, item de 5

agro quondam Rv. dicti Kvng Vll sextarios siliginis et VI I sextarios avene

et u pullos. — ijoo August 27.

Gleichzeitiger Eintrag in Lk. A. fol. 70.

558 . Graf Hermann von Homberg leiht hern Matise dem Richen

dem kamerere von Basel zu Burglehen ein Haus in IJestal, die Feld- 10

mühle bei Liestal und Zinse vom Licstaler Zoll.

I.iestal ijoo September p.

Boos igo nt /pp nach dem Original im StA. Basel.

559 . Bürgermeister und Rat verkünden den Spruch der Fünfer

über Wegrechts- und Baustreitigkeiten zwischen Nicolaus dem Giesscr 15

und Fivian dem Becherer. — 1300 September 13.

Abschrift in Vidimus vom 2. April 1321 Sp. tf 32 (B).

Das Vidimus lautet: Wir Burchart Wernher von Ramstein ein ritter

burgermeister und der rät von Basel tun kunt alrmenlichem, das wir

gantz und unverwert mit unserre stette ingesigele besigelt die briefe 20

gesehen hant, die von worte ze Worte alsus stant — Har umbe ze

einem urkunde so geben wir disen brief mit unserre stette ingesigele

besigelt, der gegeben wart u. s. w.

Auf der Rückseite ist von einer Iland des 14. Jh. geschrieben

:

von
dem huse nebent dein Hasen. 25

Wir Chvnrat der junge Schaler ein ritter burgermeistcr und . . der

rät von Basel tun künt alrmenlichem, das breste was und missehelle zwischent

Niclause dem gießer zcime teile und Fiuiane dem bechcrer zem andern teile

umb den weg so hinden von dem steinhüsc zer priveten gät und umbe die

privete, da hant die ftinfe, so über die büwe ze Basel hant geswöm, die 30

selben missehcllc besehen und erkennet und Sch bimc eide geschcidcn also,

das der vorgeschribene weg beider hüser sol gemeine sin und öch die privete

und sol deweder gehüsede das ander dar an irren noch beswern und süllent

Sch den weg und das täch dar obe machen und buwen mit gelichme kosten,

swen es dürft beschicht, und sol aber Niclaus und ame hüse sin nächkömen 35

die privete fegen und rümen und machen und setzen in den obern garten,

ob er wil, ane kosten und Ane allen schaden Fiuianes des vorgenanten und

aller sinre nächkömen an dem hüse. Öch hat Fiuian diehein recht zu dem
obern garten, die privete wurde danne dar in gesetzet, so sol er und sin

gehüsede weg dar zü han äne geverde. Man sol Sch wissen, das Niclaus der 40

vorgenante dem selben Fiuiane sin venster nicht sol verslähen noch ver-

muren, die us sime steingademe gant, und sol das ziegeltäch beliben in
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der h Ächte als es stünt, da dirre brief geben wart. Doch mag Niclaus uf

sime eigen büwcn wie hoch er wil nebent Fiuianes venster üf, äne geverde.

Und wan die fünfe bime eide dis alsus gescheiden hant, so gebieten wir

inen und allen Iren näehkümcn dis stete ze hande mit güten truwen ane

5 alle geverde. Und har umbe zc einem steten urkunde so han wir besigelt

disen brief mit unserre stette ingesigele. Dis beschach und dirre brief wart

geben des järes do man zalte von gottes gebürte drüzehen hündert jär, an

dem zinstag nach unser fr&wen mes der man sprächet zem türney.

560. Item redditus J vemcz dinkel, J sester bonen, I pullus dantur in

10 Löffen, et emit Cünrat meyger Hfiges in banno Bermswiler III lib. Basler

denariorum novorum. Litera habetur sub data Mcdc, feria quinta post

nativitatem virginis. — 1300 September 15.

Eintrag des 15. fh. in Pr. B. fol. pS.

561 . Der Caplan des St. Johannes-Altars in der Crypla des

15 Münsters anerkennt das Recht der Begine Peterscha auf lebenslängliche

Nutzniessung der dem Altar vermachten Güter in Morschweiler.

Basel 1300 September 27.

Original Ds. r, 27 (A).

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

20 Noverint universi presencium inspectores, quod coram nobis . . officiali

curie Basiliensis sub anno domini ftede, feria tercia proxima ante festum

beati Michaelis, comparentibus coram nobis in forma juris doinino Petro

sacerdote cappellano altaris sancti Johannis in cripta majoris ccclesie Ba-

siliensis ex una et Pctcrscha conversa relicta quondam Hcinrici dicti de

25 Bettendorf ex parte altera, dictus dominus Petrus confessus fuit publice re-

cognoscens in jure, quod quondam dominus Dictricus vicarius in Morswilr

bona, que in ultima sua voluntate dedit et legavit altari predicto in reme-

dium anime sue in banno de Morswilr sita quantitatis tinius lunadii terre

arabilis et unam arcam sitam in villa Morswilr juxta pratum domini Nor-

30 dewini militis solventia annuatim unum modium siliginis et tres*) sextarios,

item tria quartalia cum dimidio avene, dederat et legaverat ea intentione

et condicione, quod predicta convcrsa deberct annuatim dictum modium
siliginis libere et absolute percipcre et in usus suos convertcrc nomine usus-

fructus pro tempore vite sue et cappcllanus, qui pro tempore dicto altari

35 prefuerit, reliquam partum bladi. Post mortem vero dicte converse cessabit

omnino solucio ususfructus et dicta bona cum omni utilitate et commodo
ad dictum altare libere devolventur nullo jure alteri cuicunque in eisdem bonis

aliqualiter remansuro. Et promisit predictus dominus Petrus nomine suo

ct dicti altaris et succcssorum suorum prcdictam conversam in percepcione

40 dicti ususfructus nullatenus impedire nec aliquant causam impedimenti pre-

661. a) tres auf Rasur in A,
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Stare. In cujus rei testimonium ct memoriam premissorum nos . . oflicialis

predictus sigillum curic Basiiiensis huic appendi fecimus instrumcnto. Datum
Basilcc, anno ct die predictis.

562 . Bischof Ywati von Lacedämon verheisst den Besuchern

eines von ihm geweihten Altars zu St. Leonhard Ablass. 5

Basel i,)00 Oktober 14.

Original Lh. if 140 (A). — • LA. D. fot. 22Sv .

Das eingehiingte Siegel ist stark beschädigt.

Frater Ywanus dei gracia Lacedemoncnsis cpiscopus gerens vices re-

verendi patris ac domini I’Jctri] cadcm gracia Basiiiensis episcopi universis 10

Christi fidelibus salutem ct sinccram in domino karitatem. Cupicntcs de

divino munerc nobis collato *) unum altarc in ccclcsia sancti Leonardi, quod

in honore Felicis et Regule, Gregorii pape, Mauricii episcopi et sociorum

ejus, Vdalrici episcopi*') anno domini flccxivill, in die exaltationis sancte

crucis, consecravimus, condigno profectu per Oiristi lidelium honorare fre- 15

qucnciam, Omnibus verc penitentibus confessis ct contritis in dedicatione

annuali, quam singulis annis volumus dominica proxima post festum exalta-

tionis sancte crucis, ct in festis patronorum predicti altaris ct per octavas

ipsarum sollempnitatum, in quatuor fcstivitatibus bcate Marie virginis ct in

festo bcati Leonardi omnibus ibidem devote convenientibus et querentibus 20

indulgencias de omnipotentis dei misericordia, beate Marie virginis et apo-

stolorum Petri et Pauli confisi XL dies de injuncta sibi penitencia nec non

v annos venialium ex partc nostri ct ex parte venerabilis domini Pjetri]

Basiiiensis episcopi totidem in nomine domini misericorditcr relaxamus. Dat
ßasilee, anno domini iCtccc, feria sexta proxima ante festum bcati Galli. ln 25

cujus rei testimonium sigillum nostrum presentibus est appensum.

563. Meister Niclawes von Malters tuomherre von santc I’ctcr zc

Basel Zeuge in der Urkunde des Rudolf von Arburg.

Basel 1300 Oktober 14.

Gfr. j, 242 «" ig nach einer Abschrift in Vidimus vom gleichen 'Jage. 30

— Auszug in Neugart 2, 403.

564. Verheissung von Ablass für die Besucher des Münsters.

Rom 1)00 November 5.

Original Ds. if 16 (A).

Es hängen eilf beschädigte Sieget. 35

$ Universis £ sancte matris ecclesie liliis, ad quos presentes lictere per-

venerint, nos iniscrationc divina Ranutius Calaritanus, Adenulphus Consanus

et Basilius Ierosolomitanus archiepiscopi, Antonius Chenadiensis, Thomas

56*2. a) collatis in A. b) Es folgen in A neck die durchstriehenen H'er/r ct in feste cor-

poris Christi. 40
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Etesiensis, Nicholaus Tortibulensis, Manifredus sancti Marcii, Nicholans Neo-

castrensis, Bcrnardus Pacensis, Jacobus Calccdonie et Jacobus Vibinensis

cadcm gracia cpiscopi salutem in domino sempiternam. Licet is, de cujus

munere venit ut sibi a suis fideiibus digne ac laudabiliter scrviatur, de ha-

5 bundancia pictatis sue merita supplicum excedens et vota bene servientibus

multo majora tribuat quam valeant promereri, desiderantes tarnen reddere

domino populum acccptabilem fideles Christi ad complaccndum ei quasi

quibusdam allectivis nnineribus indulgenciis videlicet et peccatorum suorum

remissionibus invitamus, ut exindc reddantur divine gracie aptiores. Ea

10 propter nos de omnipotentis dei misericordia beatorum apostolorum ejus Petri

et Pauli atque omnium sanctorum mcritis et auctoritate confidentes omnibus

vere pcnitcntibus et confessis, qui divina missarum solcmpnia in cathcdrali

ecclcsia sancte Marie civitatis et diocesis Basiliensis, a qualicunque saccr-

dote eatholico contigerit ea celebrari, die festivo vel privato in spiritu humi-

15 litatis reverenter audierint seu divinos sermones in dicta ecclesia prolatos

diligenter ascultavcrint vel eosdem populo dei duxcrint fideliter predicare,

seu qui ipsius ecclesie presbiterum cum corpore Christi infirmos visitantcm

reverenter associaverint pro quacumque vice preces dcvotas pro ipsis cffun-

dcndo, ut deus in corpore et anima eosdem consoletur infirmos, quociens

20 preraissa vel aliqua corum devote peregerint, tociens singuli nostrum quadra-

ginta dies de injunctis sibi penitenciis, dummodo voluntas dioccsani ad id

accesserit, misericorditer in domino relaxamus. In cujus rei testimonium pre-

sentibus licteris sigilla nostra fecimus apponi. Dat Laterani, non. novembr.,

anno domini millesimo tresentesimo, pontificatus domini Bonifatii papc

25 octavi anno sexto.

565 . Verheissung von Ablass für die Besucher und IVohi-

thäter der Kirche St. Leonhard. Rom ijoo November 16.

Original Lh. if 141 (A). — * Lh. D. fol. 229".

Es hängen noch sechs beschädigte Siegel.

30 Die Urkunde hat durch Feuchtigkeit sehr gelitten.

jj
Universis Christi fideiibus presentes Iicteras inspecturis nos S frater

Ranutius Calaritanus, Adenulfus Consanus et frater Basilius Icroso[li]mi-

tanus dei gracia archicpiscopi et nos frater Nicolaus Tortibulensis, Manfredus

sancti Marchi, frater Nicolaus N[coca]strensis, frater Jacobus Calchedoniensis,

35 Bernardus Paccnsis, f[rater] Anthonius Che[na'diensis, Thomas Ethesiensis

dei gracia cpiscopi salutem in domino sempiternam. Splcndor pateme

gloric, qui sua mundum illumminat ineffabili claritate, pia vota fidclium de

clementissima ipsius majestatc sperantium tune precipuc benigno fjavojre

prosequitur, cum devota ipsoruni humilitas sanctorum prccibus et meritis

4U adjuvatur. Cupicntes igitur, ut monasterium sancti I.eonardi in Basilea

ordinis sancti Agustini a Christi fideiibus devotius visitetur, omnibus vere

pcnitcntibus et confessis, qui ad monasterium ipsum in festivitatibus sancti

Leonardi, in cujus honore fundatum extitit, et in nativitatc, resurrectione,
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asccnsione domini nostri Jesu Christi et festo pfentejcostes et [in singulis]

festivitatibus beatc Marie virginis ac beatorum 1‘etri et Pauli et Bartholomci

et aliorum omnitim apostolorum sanctorumque Johannis baptiste, Agustini

episcopi, Osuualdi et Pantaleonis et aliorum martirum, Margaritc, Katerinc

et Agnetis virginum et in festo corporis domini, comemoracione omnium 5

sanctorum et per eorundem octavas devote accesserint annuatim, aut qui

ad fabricam et alia necessaria ipsius monasterii manus porrexerint ad-

jutrices, quique in ultimis suis voluntatibus aliquid de bonis ipsorum mona-

sterio predicto reliquerint, et qui in singulis diebus dominicis et festivis

missam parrochialem in eadem ecclesia audieverint et sermonem inhibi 10

pro tempore facicndum, et qui presbiterum dicti monasterii Christi corpus

deferentem associaverint et sibi fecerint coraitivam, de omnipotentis dei

misericordia ac beatorum Petri et Pauli apostolorum ejus meritis et auctori-

täte confisi singuli nostrum quatraginta [dies] de injunctis sibi peniten[tiis]

misericorditer in domino relaxamus, dummodo diocesani voluntas ad id ID

accexerit et Consensus, presentes licteras sigillorum nostrorum appensionc

munitas in testimonium concedcntcs. Data Latcrani, anno domini MCC'C,

indictione xni., die XVI. mensis novembris, pontiiieatus domini Bonifatii

pape VIII. anno sexto.

566. Zeugenverhör über eine dem Stifte St. Leonhard gemachte 20

Schenkung eines Hauses. Basel tjoo November tp.

Original Lh. if 142 (A). — * Lh. D. fol. 105° mit dem Zusatz haus
zu der Magt hinder dem Spitall. — * Lh. B. fol. 1 16.

Eingehängtes Siegel des erzpriesterlichen Ojficials (nt 150).

. . officialis curie archidiaconi Dasiliensis. Anno domini MCc'c, sabbato 25

ante fcstum beate Katherine, hora primc, conparuit coram nobis Volmarus

dictus de sancto Leonardo procuratorio nomine . . prepositi et capituli

ecclesie sancti Lconardi et proposuit, quod quondam dominus Conradus

sacerdos chori Basilicnsis dictus de I.offen domum sitam an den Swellen

contiguam domui C. dicti de Loffen fabri agens in extremis in remedium 30

anime suc contulit . . preposito et capitulo ecclesie sancti Leonardi antc-

dicte, et quia labilis cst memoria hominum et festes, qui“) interfuerint,

possent subduci de medio, adduxit sive produxit coram nobis testes sub-

scriptos, ne copia probationis procedente tempore valeat deperire, per quos

testes intendebat probarc donationem predictam et etiam, quod contulit et 35

transtulit predicto monasterio, quiequid jtiris habuit in ipsa domo. Unde nos

ad perpetuam rei memoriam recepimus ipsos b
)

testes super donatione pre-

dicta. Dominus Rudolfus canonicus regularis custos dicti monasterii testis

juratus dicit, sc interfuisse donationi predicte et quod ipse testis candcm
donationem dicte domus recepit nomine .

.
prepositi et capituli ecclesie pre- 40

dicte a predicto domino Cfonrado] nunc defuncto. Rcquisitus de tempore dicte

donationis dicit, quod tres anni transacti fuerint ante fcstum bcati Georgii

666. a) qai f(hlt in A, b) ipsos iibcrgeschriebtn in A.
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martyris. De loco dicit, in domo prcdicta cis donata. Requisitus, quibus

presentibus, dicit, testibus subscribendis. Dominus Hcinricus sacerdos

celebrans in Hospitali pauperum testis juratus dicit, se interfuisse donationi

facte per dcfunctum domus sue predicte predictis dominis de sancto Leo-

5 nardo et monasterio ipsorum, et in omnibus concordat cum predicto domino
R[udolfoj contestc suo. Dominus Conradus sacerdos dictus Ozeli testis

juratus in omnibus concordat cum predictis testibus. Hiis actis ad per-

petuam rei memoriam sigillum curie nostre duximus presentibus appenden-

dum. Dab et actum ßasitcc in nostro consistorio videlicct in capella beate

10 Marie Magdalene, anno et die ut supra.

567.

Anno domini Ac£c, sabbato ante Katerine, locavi Katerine filic

quondam Hfeinrici] dicti Brentschi de Binningen bona nostra ibidem, que

quondam pater suus et Vtccha mater ejus ze cinslchen pro una vir. spelte et

dimidia vir. avene coluerunt et pro duobus pullis, salvo jure ecclesie in

15 omnibus. Testes: dominus H|einricus] de Mvspach, C. Fluzscn clcricus et

Agncsa soror sua. — i joo November tp.

Gleichseitiger Eintrag in Ut. A. fol. p6.

568 . Anno domini ftccc, die beati Clementis, conpositione facta in

causa, que inter nos vertebatur et fratres Minores pro domo quondam Reim-
20 boldin, domo quondam Ite dicte l’hirtcrin, domibus tectis lateribus circum-

muratis quondam Bonnen et area media jure proprio nomine dotis ad nostram

eedesiam pertinentibus, inter nos convenimus, quod ipsi fratres Minores

presentibus fratre C[onrado] de Diezenhofen cardiano, fratre Rv. de Richens-

hein, fratre Vi'rico
|
Brotmeister nomine fratrum predictorum ex una, Mfartino]

25 preposito, Rvfdolfo] custode ecclesie nostre ex parte altera nomine ccclcsie

nostre, quod ipsi Minores predicti absolverunt nos a X sol., quos eis dare

debuimus annuatim pro quibusdam anniversariis, et insuper tencri sc nobis

dixerunt in m lib. annuatim pro censu et utilitate domorum prescriptarum,

in solutionc quarum ad estimationem communium divisonim civium Basi-

30 liensium videlicet Egelolfi vor Spalon, Wer[nherij zem Stamphe, Burc[hardiJ

dicti Schilling et II. de Spira assignaverunt nobis domum *) quondam
Schachtemellin pro XXX sol. redditus salvo jure nostro priori et aliam

domunculam ibidem pro XVllI sol. redditus jure nostro ibidem salvo. In-

super tenentur nobis XII solidos. Testes: Hfeinricus] de Stetten, Jo[hanncs]

35 Schafener, Burc[hardus] Rezagel, Reymundus, Werjnherusj Fuchsli et alii

plures. — / joo November 2j.

Gleichseitiger Eintrag in Ut. A. fol. Sy.

569. Verheissung von Ablass für die Besucher und Wohlthäter

der Capelle St. Nicolaus in Klein-Basel. Rom tgoo November —

40 5Ö8. ») domum fehlt in der Vorlagt

.
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Original N. tf 3 (A).

Es hängen noch drei beschädigte Siegel.

jj
Universis 5 Christi fidelibus presentes licteras iuspecturis nos dci gratia

Basilius Ierosolimitanus, Adinulfus Consanus archicpiscopi, Thomas Ethesi-

ensis, Manfredus sancti Marchi episcopi saluten; in domino scmpitemam. 5

Splcndor patcrne glorie, qui sua mundum iliuminat inefabili claritate, pia

vota fidelium de clementissima ipsius majestate benignitatem *) spcrantium

tune prccipue benigno favore prosequitur, cum ipsorum humiliter sanctorum

meritis et precibus adjuvatur. Cupicntes igitur, ut cappella sancti Nicolai

in minori Basilica Constantiensis diocesis congruis honoribus frequentetur io

et a Christi fidelibus jugiter veneretur b
), Omnibus vere penitentibus et con-

fessis, qui ad dictam cappellam in singulis subscriptis festivitatibus seu die-

bus, videlicet nativitatis domini, epyphanie, rcsurrcctionis, asscencionis domini

nostri Jesu Christi et pentecostes, in quatuor festivitatibus beate et gloriose

semper virginis Marie, videlicet nativitatis, purificationis, assumptionis, an- 15

nunctiationis, in festo apostolorum l’etri et Pauli, in festo omnium sanctorum,

sancti Michaelis archangeii, I.aurentii, Stephani martirum, Nicolai, Martini

confessorum, sanctarum Katerine, Margarete virginum, in dedicatione ipsius

cappelle ac per ipsarum festivitatum octavas devote et causa orationis acces-

serint annuatim, vel qui ad fabricam luminaria ornamenta seu alia aliqua 20

neccssaria manus porrexerint adjutrices, aut qui in bona sui corporis sanitate

seu ctiam in exstremis laborantes quiequam suarum prcdictc cappcllc lega-

verint faccultatum, nec non qui audiverint divina, de omnipotentis dei

miscricordia et beatorum Petri et Pauli apostolorum ejus auctoritate confisi

singuli nostrum singulas qtiadragenas de injunctis sibi penitentiis miseri- 25

corditer in domino relaxamus, dummodo volumptas dioccsani ad id acces-

serit et consensus. In cujus rci testimonium presentes licteras nostrorum

sigillorum fecimus appensionc muniri. Dat. Korne, anno domini MCCC,

mense novembris, Xilli“ indictione, pontificatus domini Bonifatii papc octavi

anno sexto. 30

570. Anno domini ftccc, sabbato post beati Andren apostoli, locavi

bona nostra, que habemus ab Hedina Ammannin in Rvnspach, ipsa presente

et consulcnte Rvtschino dicto Arczat ibidem pro xx quartalibus et uno

mensure eque Pherrctcnsis et II sextariis pisarum et II sextariis alterius

leguminis et IIII pullis annuatim et pro diniidio collibio, quod ibidem crescct, 35

quod vulgo dicitur obez, ita tarnen, quod singulis annis debet fimare vel

argillare unum juger ex pacto si non plus, quamdiu ipsum dicta bona

colere permiserimus. Testes: . . dictus Ccizso, . . frater ejus, Iijcinricus]

Vazbinde, VI. Körbcr, Burchardus villicus. — 1300 Dezember 3 .

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fol. S6V. 40

568. a) benignitatc in A. b) dir sechs letittn Worte sind wiederholt in A,
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571. Die Geschwister Konrads, des verstorbenen Pförtners im

Predigerkloster, verzichten auf dessen Nachlass.

Luffendorf i }oo Dezember //.

Originale Pr. n* 128“ (A) und 128•“ (A').

5 A und A' rühren von verschiedenen Händen her. Auf der Rückseite

von A 1 steht von einer Hand des lg. jt/i. bemerkt: zc Mörnach über
Buriis gut ex partc fratris Cunradi portarii nostri de l.ubcndorf.

Abhängendes Siegel des Kirchherrn Ulrich von Luffendorf (tf t8j).

Novcrint omties, quos nossc fucrit oportunura, quod nos Burchardus*),

10 Johannes, Kllina ct Ita de Lubcndorf fratres et sororcs bonc memorie Con-

radi portarii 1
’) fratrum l’redicatoruni domus Basiliensis deliberatione prehabita

ccssimus actioni ct omni juri nobis conpctenti jure hereditario in bonis

Omnibus jam dicti fratris nostri') Conradi, etiam si
d
)
decessisset intestatus'),

promittentes unanimiter fide prestita manuali fratri Nicholao de Thelspcrg *)

15 exsequtori ultime voluntatis supradicti fratris nostri 8
)
non contravenire nee

cum impedire in predicta exsequtionc h
) nee etiam gravare quoquo modo ali-

quos, quibus aüqua de prcdictis bonis assignaverit vel vendiderit in judicio’)

sive extra k
). Ad majorem premissorum firmitatem *) nos predicti fratres Burc-

hardus') Jojhannesj et sorores Ellina") et Ita de consensu maritorum nostro-

20 rum petiviraus *) a domino Vlrico incurato nostro de 1-ubendorf istam literam

comnuniri suo proprio cum sigillo“). Ego vero predictus Vlricus incuratus

in I-ubendorf predictorum precibus <) annuens presenti scripto sigillum meum
pendens apposui in evidens testimonium et firmitatem omnium premissorum.

Dat. et actum*1

)
in Lubendorf, anno domini fttrecentesimo '), tercia dominica

25 adventus, presentibus testibus hiis infrascriptis’), videlicet domino Henrico

militc de Mörsperg ), Henrico") dicto Widemer, Cvnone Clavigcro et aliis

quampluribus fide dignis.

572. Anno domini &c£c, feria sexta post Lucic, vendidimus H.

dicto Schori camifici de Nvwenburg domum, quam contulerat nobis seu

30 legaverat Juczina conversa relicta quondam Petri dicti Tvfel pro XXH1I libris

novorum den. in purificatione pro media parte et aliam mediam partem in-

vocavit. Item si evinccre possimus XX sol. ab illis, qui inpetunt, pro anni-

. versario, dabit nobis insuper X libras, et si x sol. evinccmus, dabit nobis

371. a) Burcardus in A x

. b) sorores quondam Clnradi portarii in AK c) nostri über -

35 geschrieben in A. d) etiam si auf Rasur in A. e) etiam si decessisset intestatus

fehlt in A *. f) fratri Nicolao dicto de Telsperc in A x
. g) nostri C[$nradij in Ax

.

h) impedire in sibi donato specialiter seu etiam in predicta exscqutione in A l
. i) o auf

Rasur in A. k) quoquo modo in judicio sive extra aliquas personas, quibus aliqua de

predictis bonis assignaverit vel vendiderit dictus frater in A l

. 1) Ad majorem etiam

40 premissorum omnium firmitatem in A l
. m) Burcardus ct Jo[hannes], sorores Eliina

in A l
. n) maritorum nostrorum et curatorum nostrorum petivimus in A l

. o) literam

cum suo sigillo roborari in AK p) precibus rationabilibus in AK q) act. in AK
r) MCÖC in AK s) hüs testibus infrascriptis in AK t) Ilcinrico milile de Mflrsperc

in A1
. u) Heinrico in AK

Urkundcabuch der Stadt Basel. III. «i»
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V libras. Sin autera, tune primum pactum stabit et H., qui prius fuit in

domo, manct usque invocavit sine censu. Et si ille H. inpetet nos, ligati

non sumus isti H., donec illa impetitio ccssabit. Testes: dominus Chvno,

Ol. scriptor. — 1400 Dezember 16.

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fot. pfl. 5

573 . Vergleich zwischen dem Stift St. Leonhard und dem Bar-

füsserkloster über das Eigentum an Häusern und Zinse von solchen.

Hasel tjoo Dezember 20.

Original Bf. «* 4 (A).

Auf der Rückseite steht von einer Hand des 14. Jh. bemerkt: Com- 10

posicio inter nos et illos de sancto Leonardo de quibusdam domibus
und von einer etwas spätem Hand: pro ampliacione arce.

Es hängen an Pergamentstreifen noch zwei Siege! : r) Bischöflicher

OJficial (>f 152). 2) Capitel von St. Leonhard (tf typ).

Nos . . officialis curic Basiliensis notum facimus universis, ad quos 15

presentes litere pervenerint et quos nosse fuerit oportunum, quod sub anno

domini fic£c, vigilia beati Thome apostoli, comparentibtis coram nobis in

forma juris domino Nicolao de Ansoltingen canonico ecclesie sancti Leon-

hardi Basiliensis pro se et procuratorio nomine domini . . prepositi et capi-

tuli ejusdem ecclesie ex una et Burchardo dicto ad Rosam cive Basiliensi 20

procuratore religiosorum virorum . . gardiani et fratrum ordinis Minorum

domus Basiliensis ex parte altera, cum super duabus domibus sitis Basilce

inter murum fratrum predictoruin et domum quondam Wernheri dicti Weber
de Altkilch ad dictam ecclesiam sancti Leonhardi nomine dotis ejusdem

ecclesie sive jure dominii spectantibus, quarum unam contingentem murum 25

fratrum predictorum dicta Gerlin convcrsa, aliam vero contiguam domui

eitlem dictam der Rotenwiberin hus dicta Phirtcrin conversa jure emphy-

teotico ab eadem ecclesia possidebant, quas quidem domos sive jus emphy-

tcoticum carundem dictus gardianus et fratres asseruerunt domui eorum

predicte per prefatas emphyteotas esse donatas pure ct simpliciter propter SO

deuni et ideo ipsas domos suis esse usibus applicandas, prefatis . . prepo-

sito et capitulo in contrarium allcgantibus et dicentibus hec de jure non

posse fieri nec debere, eo quod per hec ipsi ecclesie sancti Leonhardi juribus

et utilitatibus in eisdem domibus emphyteoticis, que pocius essent per em-

phyteotas mcliorandc non deteriorande, non modicum deperiret, lis et con- 35

troversia suborta fuisset inter partes predictas et aliquamdiu ventilata, ut

predicti procuratores parcium recognoverunt coram nobis, iidem procuratorcs

habentes ad hec specialia mandata confessi fuerunt in jure, dictas tandem

partes post varias altercationcs ob bonum pacis et concordic omnes con-

troversias injurias et querelas occasione predictorum habitas pure et sim- 40

pliciter mutuo sibi invicem remisisse et ob evidentem utilitatem et com-
modum ecclesie et domus predictarum diligenti hincinde tractatu non solum
semel sed pluries prehabito et communi dcliberacione inter se taliter con-
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venisse, videlicet quod dicti . . prepositus et capitulum pro domibus et

areis predictis et domo sita ex opposito et jure eis conpetenti in eadem

tccta lateribus et muro inclusa et earum appendiciis cum debita proporcionc

aree vacue site sive existentis inter ipsas domos, salva tarnen parte ejusdem

5 que proporcionalitcr contingit domum predictam in fine dictam des Webers

quondam de Altkilch, que domus et aree domtii fratrum Minorum prcdicte

debent deinceps absolute et libere remanere, acceptarunt redditus trium

librarum et deccm solidorum denariorum, pro quibus redditibus dictus pro-

curator gardiani et fratrum de speciati mandato eorundem remisit et qui-

10 tavit dictos .
.
prepositum et capitulum ac ecclesiam sancti Leonhardi de red-

ditibus deccm solidorum denariorum racione quorundam anniversariorum

ipsis debitis ab eisdem, et procuratorio nomine eorundem gardiani et fratrum

promisit eisdem domino . . preposito et capitulo pro residuis redditibus trium

librarum procurare et expedire cum effectu, quod domus videlicet dicta

15 Füchselins hus sita Basilee sub monte sancti Leonhardi, que per probos et

honestos ad hoc a consulibus civitatis Basilicnsis secundum ipsorum con-

suctudinem electos estimata fuit ad triginta solidos denariorum redditus, et

domus quondam . . rclicte Berthfoldij dicti Jude, que similiter estimata fuit

ad deccm et octo solidorum denariorum redditus, incluso tarnen ipsis summis

20 jure seu censu trium solidorum et quatuor denariorum debito ipsi ecclesie

sancti Leonhardi de domibus prenotatis, de cetcro sint ct pertineant ad

eandem ecclesiam sancti Leonhardi libere et absolute, nullo jure in eisdem

domibus alteri cuicunquc aliqualitcr remansuro, quodque nichilominus de

domo quondam Heinrici dicti de Wenzwilr apud Spalon redditus quindecim

25 solidorum denariorum . . procurator fratrum qui pro tempore fuerit debeat

expedire, ita quod dicte ecclesie sancti Leonhardi quindecim solidi et qua-

tuor denarii de dicta domo annis singulis in jejuniis quatuor temporum

proporcionaliter exsolvantur, usque quo in solutum eorundem reddituum

procurator fratrum predictorum tantos redditus scilicet quindecim solidorum

30 et quatuor denariorum, quocunque modo ipsos fratres habere contigerit in

domibus sitis sub monte sancti Leonhardi a porta dicta Lselturlin usque ad

Hospitale pauperum sancti Leonhardi, bona fide secundum estimacioncm et

approbacionem virorum ad hoc a dictis consulibus dcputamlorum legitime

assignarit Quam convencionem ordinacionem et conposicionem prenomi-

35 nati procuratores parcium nominibus quibus supra per fidem sollempniter

prestitam promiserunt ratam haberi perpetuo atque firmam, quodque dicte

partes hincinde nunquam contravenient quoquo modo, sed formam earun-

dem convencionis ordinacionis et conposicionis in omnem modum et even-

tum ut premissum cst cfficacitcr adimplcbunt, ad hec et eorum omnium obscr-

40 vanciam ipsas partes et earum successores ac ecclesiam sancti Leonhardi et

domum fratrum Minorum predictas, mandato eis ad hoc tradito, firmiter

obligando, renunciantes iidem procuratores parcium hinc ct inde expresse

et ex ccrta scicncia excepcioni doli mali, quod metus causa, benelicio re-

stitucionis in integrum, literis et privilegiis ubilibet impetratis et impetran-

40 dis, omni quoque juris auxilio canonici civilis consuctudinarii et muni-
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cipalis, scripti ct non scripti, ac univcrsis excepcionibus et dcfcnsionibus

tarn juris quam facti et specialiter juri dicenti generalem renunciacionem

non valcrc, quibus dictc partes aut altera ipsarum publice vel occulte nunc

vcl in posterum venire possent contra premissa vel aliquot premissorum.

In cujus rei testimonium et perpetuam memoriam omnium premissorum 5

sigillum curie Basilicnsis una cum sigillis . . prepositi et capituli predictorum

presentibus est appensum. Datum Basilee, anno et die predictis.

574. Verkeissung von Ablass für die Besucher und Wohlthciter

des Münsters. Rom tjoo —
Original Ds. «• sy (A). 10

Es hängen sehn sehr beschädigte Siegel.

5
Univcrsis g sancte matris ccclesie filiis, ad quos presentes lictere

pervenerint, nos permissione divina Basilius lerosolomitanus, Kanutius Calari-

tanus, Adenulphus Consanus arcliiepiscopi, Antonius Chenodiensis, Nicholaus

Ncocastrensis, Bcrnardus Paccnsis, Nicholaus Tortibulcnsis, Thomas Etcsi- 15

ensis, Jacobus Calccdonie, Manifrcdus sancti Marci cpiscopi salutem in domino

sempiternam. Glorioses deus in sanctis suis in ipsorum glorilicationc gaudens

in vcncrationc beate Marie virginis eo jocundius delectatur, quo ipsa ut-

pote mater ejus eflecta*) meruit alcius sanctis in cclestibus collocari. Cupi-

entes igitur, ut ecclcsia kathedralis, que b
)

in honore beate Marie
')

Basi- 20

liensis diocesis fundata persistit, congruis honoribus frequentetur et a cunctis

Christi fidelibus jugitcr vcncrctur, Omnibus vere penitentibus et confessis,

qui ad dictani ecclcsiam in singulis festivitatibus seu diebus subscriptis,

videlicet nativitatis domini, resurectionis, assencionis et penthecostes , in

quatuor festivitatibus beate ac gloriose virginis Marie dictc eedesic patrone, 25

videlicet assumpcionis, nativitatis, purificacionis et annunciacionis, in sin-

gulis festivitatibus singulorum apostoloruni, sancti Johannis baptistc, bea-

torum Martini et Nicholai confessorum, Egidii et Thodori confessoruin,

Katherine et Cecilie virginum , in die dedicationis dicte ecclesie ct in

festo omnium sanctorum ac per octabas omnium festivitatum predictarum 30

atque in singulis diebus sabbati causa devocionis oracionis seu peregri-

nacionis reverenter accesserint pcccatorum suorum veniam a domino in-

ploraturi , vel qui ad ipsius ecclesie fabricam luminaria vestimenta orna-

menta vel aliqua alia ejusdem ecclesie ncccssaria manus porrexerint adju-

trices vcl quiequam facultatum suarum legaverint miscrint donaverint vel 35

procuraverint cidcm, nee non qui prcsbitcrum ipsius ecclesie cum corpore

Christi vcl extrema unxionc infirmos visitanti devotam cum revcrcncia fe-

ccrint comitivain preces devotas pro ipsis effundendo, ut deus in corpore

et anima eosdem consoletur infirmos, nos de omnipotentis dei misericordia,

beatorum Petri ct Pauli apostolorum ejus atque omnium sanctorum meritis 40

ct auctoritatc confidcntcs, quocicns premissa vcl aliqua premissorum devote

fecerint, tocicns singuli nostrum quadraginta dies de injunctis sibi pcnitenciis,

574. a) affccta in A. b) que /ekle in A. c) twiteken Marie und Hasiliensis fine Lücke in A.
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dummodo voluntas dioccsani ad id accesscrit, raisericorditer in domino re-

laxamus. In cujus rci tcstimonium presentes licteras sigillorum nostrorum

muniminc duximus roborandas. Dat Laterani, anno domini millesimo tre-

centesirno, pontificatus domini Bonifacii pape VIII. anno sexto.

5 575 . Verkeilung von Ablass für diejenigen, welche für die

Seelen der im Münster Begrabenen Fürbitte thun. Rom rjoo —
Original Ds. «* iS (A).

Es hängen zehn sehr beschädigte Siegel.

| Universis £ Christi fidclibus, ad quos presentes lictere pervcncrint, nos

10 permissione divina Basilius Ierosolomitanus, Ranutius Calaritanus, Adenulphus

Consanus archiepiscopi et Antonius Chcnadiensis, Nicholaus Neocastrensis,

Bemardus Pacensis, Nicholaus Tortibulensis, lliomas Etesiensis, frater Jacobus

Calcedonic ct Manfredus sancti Marcii eadem gratia episcopi salutem in

domino sempiternam. Quoniam, ut ait apostolus, omnes stabimus ante

15 tribunal Christi recepturi prout in corpore gessimus sive bonum fuerit sive

malum, oportet nos diem messionis extreme misericordie operibus prevenire

ac etemorum intuitu Seminare in terris, quod reddente domino cum multipli-

cato fructu rccolligere valeamus in celis, firmam spem fiduciamque tenentes,

quoniam qui parce seminat, parce et raetet et qui seminat in benedictioni-

20 bus, de benedictionibus et metet vitam cternam. Eapropter nos de omni-

potentis dei misericordia dulcisque genitricis sue Marie clemencia nec non

bcatorum Petri et Pauli apostolorum ejus atque omnium sanctorum meritis

et auctoritate conhdentes Omnibus verc penitentibus ct conffcssis, qui pro

animabus omnium eorum, quorum corpora in ecclesia cathedrali sanetc Marie

25 civitatis ct diocesis Basiliensis vel ejusdem ccclesie cimiterio sunt sepulta

scu in futurum contingat sepeliri, et animabus omnium fidelium defunctorum

oraverint quoquo modo seu tres orationcs dominicas cum totidem salutationi-

bus virginis gloriose quocienscumquc .quandocumquc vel ubicumquc pia

mente dixerint, ut ipsc, qui misericordie fons est et largitor bonitatis, ipsas

30 in eterna sccum faciat beatitudinc gratulari, quociens premissa vel aliqua

premissorum devote peregerint, tocicns singuli nostrum quadraginta dies de

injunctis sibi penitcnciis, dummodo voluntas diocesani ad id accesscrit, miseri-

corditer in domino rclaxamus. In cujus rci tcstimonium presentes licteras

sigillorum nostrorum fecimus inpressione muniri. Dat Laterani, anno domini

35 millesimo trccentesimo, pontificatus domini Bonifatii pape octavi anno sexto.

576. Verheissung von Ablass für die Besucher und IVohlthäter

der Kirche St. Leonhard und der Capelle St. Oswald.
Rom ijoo —

Abschrift aus dem Anfang des 16. Jh. in I-h. J. fol. 3 (B). — * Lh.

40 D. fol. 2JO.

Universis Christi fidclibus presentes litteras inspecturis nos dei gratia

Adenulfus Consanus, frater Basilius Iherosolimitanus Armenorum, frater Ranu-
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cius Calaritanus archiepiscopi*) ac Thomas Etesiensis, fratcr Nicolaus Torti-

bulensis b
), Bonifacius Parritinus, Nicolaus Neocostirensis, frater Jacobus Calce-

doniensis, Adam Martoranensis, Benedictus Draconariensis, Bcmardus Pacensis,

Petrus Paiacianus, frater Anthonius Chenadiensis et frater Angelus Fesulanus

ejusdem gratia episcopi salutcm in domino scmpitcrnain. Splendor paterne 5

glorie etc. Cupientes igitur, ut ecclesia sancti I-conardi et cappella sancti

Oswaldi sibi annexa Basiliensis civitatis et dyocesis congruis honoribus fre-

quentetur et frequentaciones pro temporali labore perpetue quietis munere

gratulentur, Omnibus vere penitentibus et confessis, qui ad dictas ecclesiam

et cappellam in singulis festivitatibus seu diebus subscriptis, videlicet nativi- io

tatis, cpiphanic, rcsurrectionis, ascensionis domini nostri Jesu Christi et penthe-

costes, nativitatis, purificationis, annunciacionis et assumptionis bcate Marie

virginis gloriose, sanctorum Petri et Pauli et aliorum omnium apostolorum, in

coinmcmoracione omnium sanctorum, Johannis baptiste, Laurencii, Stephani,

Mauricii, Blasii, Felicis et Rcgule martirum, Nicolai, Martini confessorum, 15

sanctarumque Margarethe, Katharine, Agathe, Cecilie et Lucie virginum,

Marie Magdalcne, in dedicacionibus dictarum ccclesie et cappelle nec non in

festivitatibus sanctorum Lconardi et Oswaldi predictorum, in quorum honore

dicte ecclesia et cappella sunt fundate, ac per dictarum festivitatum octavam

et in singulis diebus dominicis totius anni et per totam quadragesimam 20

majorem causa dcvocionis et oracionis acccsscrint annuatim, vel qui ad

fabricam reparacionem luminaria ornamcnta libros seu ad alia ipsarum ccclesie

et cappclle nccessaria') manus porrcxerint adjutrices, et qui plebano ipsius

ecclesie defcrcnte sacram eukaristiam vel extremam unctionem ad infirmos

devotam fecerint comitivam, nec non quicunquc interfucrint officio missa- 25

rum et scrmonibus prepositi ipsius loci et confratrum suorum et singulis

horis canonicis in choro publice celebratis et processionibus diebus dominicis

et festivis et obsequiis mortuorum, ac qui visitaverint ossa mortuorum in

cappella sancti Oswaldi predicta, de omnipotentis dei misericordia et bcato-

rum Petri et Pauli apostolorum ejus auctoritate confisi singuli nostrum sin- 30

gulas XI. dierum indulgcncias de injunctis eis penitenciis misericorditer in

domino rclaxamus, dummodo dyocesani voluntas ad id accesserit et Con-

sensus. In cujus rei testimonium presentes litteras sigillorum nostrorum

fecimus appensione inuniri. Datum Korne, anno domini MCCC, pontificatus

sanctissimi patris domini Bonifacii pape octavi anno sexto. 35

577 . Vcrhcissung von Ablass für die Besucher und Wohlthäter

der Kirche St. Theodor. Rom ijoo —
Original Th. «* j (A).

Es hängen noch neun sehr beschädigte Siegel.

i Univcrsis
jj
sancte matris ecclesie filiis, ad quos presentes littcre per- 40

venerint, nos permissione divina Basilius lerosolomitanus, Ranucius Calari-

tanus, Adenulphus Consanus archiepiscopi, Antonius Chenadiensis, N'icholaus

57Ö. a) episcopi in B. b) Torabulensis in B. c) oecessaria fehlt in B.
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Neocastrensis, Nicholaus Tortibulensis, Thomas Etesicnsis, Bemardus Pa-

ccnsis, frater Jacobus Calcedonie ct Manfrcdus sancti Marcii eadem gracia

episcopi salulem in domino sempiternam. Gloriosus deus in sanctis suis in

ipsorum glorificacione gaudens in veneracione beatc Marie virginis co jocundius

& dclectatur, quo ipsa utpotc matcr ejus cflccta meruit alcius sanctis in cclesti-

bus collocari. Cupientes igitur, ut ecclesia sancti Theodori martiris minoris

Basilee*) Constancietisis diocesis pie b
)
frequentetur et a Christi populo jugiter

veneretur, Omnibus vere penitentibus et confessis, qui ad dictam ccclcsiam

in festo ejusdem martiris et in singulis festivitatibus subscriptis, videlicet

10 nativitatis domini, resureccionis, asscncionis et penthecostes, et in singulis

festivitatibus bcate Marie virginis, videlicet assumpcionis, nativitatis, purifi-

cacionis et anunciacionis, in singulis festivitatibus singulorum apostolorum,

sanctorum Johannis baptiste et ewangeliste, beatorum Martini et Nicholai

confessorum, sancti ligidii, sanctaruni Katherinc et Cecilie virginum, et in

15 festo patroni c
)
dicte ecclcsic sive in dedicacione ejusdem et in festo omnium

sanctorum ac per octabas festivitatum predictarum atque in singulis diebus

sabbati causa devociotiis oracionis seu peregrinacionis reverenter accesserint

peccatorum suorum veniam a domino inploraturi, vel qui ad ejusdem ecclcsic

fabricam luminaria vestimenta ornamenta vel aliqua alia ipsius ccclesie

20 necessaria manus porrexerint adjutrices vel quiequara facultatum suarum

legaverint miserint donaverint vel procuravcrint eidem, nec non qui pres-

bitcrum ejusdem ecclesie cum corpore Christi vel extrema unecionc infirmos

visitanti devotam cum revcrencia feccrint comitivam preces devotas pro

ipsis effundendo, ut deus in corpore ct anima eosdem consoletur infirmos,

25 nos de omnipotentis misericorda ac beate Marie genitricis suc ct beatorum

Petri et Pauli apostolorum ejus acque omnium sanctorum meritis et auctori-

tate confisi, quociens premissa vel aliqua premissonim devote fecerint, tocicns

singuli nostrum quadraginta dies de injunctis sibi penitenciis, dummodo
voluntas diocesani ad id accesserit, misericorditer in domino rclaxamus. In

30 cujus rei testimonium presentes litteras sigillorum nostrorum munimine

duximus roborandas. Dat Laterani, anno domini millesimo trecentesimo,

pontiheatus domini Bonifacii pape octavi anno sexto.

578. Anno domini Acfc, XIL kal.*), ad resignationem Mechthildis

de Altkilch et filiarum HedfwigisJ et Adeljheidis] locavimus Benigne begine

35 domum nostram sitam juxta portam, que dicitur ze Krvcc, quam quondam

habuit Berchtoldus sutor ibidem, solventem 111 sol. nomine census divisim

in nativitate domini et Johannis baptiste et H circulos Martini et Ul sol. pro

honorario. — 1300 —
GUichzeitiger Eintrag in Lh. A. fol. 86”.

40 579 . Anno domini fiefe nos Martinus prepositus et capitulum ecclesie

sancti I.eonardi ad resignationem GjerhardiJ gallici concessimus domum sitam

577. a) Basitca in A. b) pio in A. c) patronis in A.

578. a) Der Name des Monats fehlt.
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in der Webergassen contiguam domui nostrc zem blawen IIus H. genero

predicti G[erhardiJ pro annuo ccnsu sex solidis et ll circulis et uno messorc

et sex sol. pro honorario in mutatione manus jure hereditario possidendam.

— 1300 —
Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fol. SS. 5

580. Conceptio sancte Marie XV sol., X sol. de domo dicta zem

Kcnphen et v soL ministrat capitulum, sic distribuuntur: canonicis qui primis

vesperis interfuerint III sol., sacerdotibus chori I sol., siede matutinis, cano-

nicis qui misse interfuerint IUI sol., sacerdotibus chori V sol., sacerdoti missam

celebranti vi den., lectoribus vi den., rcctori pucrorum vm den. ct sacriste 10

IUI den. Dominus Henricus de sancto Martino instituit sub anno domini MC(?C.

— 1300 —
Gleichzeitiger Eintrag in Pt. A. fei. 12* des Textes.

581. Ist ein brief mit des officials sigcl vcrsiglct, geben in dem jor

all! man zalt tusig dryhundert, wiset wie Heinrich von Hagcnbach der 15

eptißin und dem convent des closters Gnodental ledicklich zu iren liendcn

ufgeben hat alle die guter, die er hat in dem dorf und bann zu Hagenbach,

die ouch in dem selben brief genant und geschriben sint, die ewiklich zu

besitzen on Verhinderung. — 1300 —
Eintrag des 13. Jk. in Gn. B. fol. 67. 20
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WEISTUM VON ST. ALBAN
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STATUTEN.
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Die Ausscheidung der hier folgenden Stucke aus dem übrigen in den

drei Bänden dieses Urkundenbuchs veröffentlichten Stoffe und ihre Ver-

einigung unter dem Titel Statuten bedarf einer kurzen Bemerkung. Unter

diesen Statuten sollen nämlich nur solche Ordnungen verstanden sein, welche

die gesamte Diöcesangeistlichkeit oder die Geistlichkeit der einzelnen Stifter

und Klöster in eigener Sache, also hauptsächlich zur Regelung von Fragen

der Venealtung, der Discip/in und des Kultus, sich selbst giebt. Mithin

gehören trotz inhaltlicher Verwandtschaft flicht hieherpäpstliche und bischöf-

liche Erlasse für eine geistliche Korporation oder einzelne Mitglieder der-

selben, Stiftungsbriefe, Prozessurkunden u. dgl., die deshalb schon gehörigen

Orts mitgeteilt worden sind.
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I. ST. ALBAN.

Weistum über Rechte des Priors von St. Alban.

Eintrag aus der Mitte des tj. Jk. in Al. D“. fei. r" (B).

5 |H]ec sunt jura ecclesic sancti Albani, que reportant illi, qui noverunt

jura ipsius ecclesic. I’rimo a porta Cvnonis totus vicus supra Kenum us-

que ad pontem Hirse ct omnes intcr dictos terrainos habitantes sunt de

juridictionc domus sancti Albani nec*) subsunt juridictioni vel dominio ali-

cujus ncc debent exercitibus vel aliis civitatis b
)

usibus applicari, nisi de

10 voluntate priorum, qui pro tempore fuerint, hoc procedat Et si domini

cpiscopus, magister civium ct consulcs c
)
indigent hominibus ad cxercitus et

adjutorium civitatis, prior debet ab eis requiri, qui juxta suum arbitrium mittet

eis de suis hominibus secundum quod sibi videtur consonum' 1

)
racioni. Kt

si infra terminos prclibatos fit sanguinis effusio violento, rcus citari debet

15 per nunciuni prioris. Et debet prior mitterc pro scultcto domini episcopi. Kt

debent prior et scultctus sedere sub tilia ante ccclcsiam sancti Albani. Kt

omnes emende, qui pro sanguinis effusione judicantur, sic levantur, quod

prior recipit duas partes et scultctus terciam ct neuter ipsorutn potest qui-

tare nisi suam partem. Et si recedunt de loco predicto*), non possunt

20 postea quitare suas emendas') nisi de conmuni consensu amboruni. Et si

crimen corporis, quod meretur penam sanguinis, emincat, prior reccdit a loco

et dimittit ibidem aliquem loco sui cum sculteto. Et sunt due partes emende

prioris ct tercia scultcti nec potest scultctus suam partem reciperc nisi per

nuncium prioris. Et si forsan quisquis neglexerit stare juri coram priore,

25 prior potest omnes res suas ad se E
)

trahere et sasire. Et si per hoc eum
cogcre non potest, adeo quod stet juri, prior debet hoc intimare sculteto et

ipse scultctus debet cum manciparc ad mandatum prioris ct cundem h
) tara-

diu custodire captivum, quod prior jus suum habcat de rcbcllo. Item pis-

catorcs siti
')

infra terminos prclibatos debent cum suis piscibus transire

30 ante portam conmunem domus sancti Albani ct, si fucrit aperta, debent in-

a) nc in 8. 1») civitatibus in 8. c) consulis in 8. d) consanum in 8.

o'i predictc in 8. f) emendos in 8, g) ln 8 steht hier ein unverständliches quin in

abgekürxter Ferm. h) candin in 8. i) siti» in 8.
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trare domum et ante coquinam cxspcctare nuntium prioris. Qui si vclit

cmere, debent ei darc pro tali foro vel pro meliori quam darent alibi. Et

si darentur venaliores in civitate vel alibi quam in claustro vel si preter-

irent k )
portam, dum esset aperta, tencntur priori ad emendam. Et si in-

habitatorcs [infra] 1

}
tcrminos predictos citati per nuntium prioris comparare 5

neglexerint, tencntur pro qualibet inobcdientia ad emendam trium solidorum

usque ad tres citationes. Ex hinc vero potest prior sasire omnia bona sua

et claudere domus suas, qui, si, postquam domus fuerint sibi clause, intrare

vel hostia aperire presumant, tencntur priori ad emendam majorem.

k) pretorirct in B, 1) infra fehlt in B. 10

Digitized by Google



II. BISTUM.

I. Statut über Beschränkung der bischöflichen Rechte.

Basel 1261 Januar S.

Original St.Urk. nt 4t (A). — Auszug im Über statutorum ecclcsie

5 cathedralis ßasiliensis aus dem tj. Jh. fol. i$v im GLA. Karlsruhe.

Grösstenteils gedruckt bei Heuslcr 126 Anm. 1 nach A.

Die drei (hängenden) Siegel fehlen.

Nos Heinricus prepositus, Conradus decamis totumque capitulum ecclcsie

ßasiliensis intendentes nobis ct conmuni totius cleri nostre civitatis et dio-

10 cesis utilitati consulcre remedio competenti de conmuni conscnsu deliberato

consilio juramento vallato duximus unanimitcr statuendum, ut, quiciimque

de capitulo nostro deinceps ecclesie nostre ßasiliensis in episcopum pre-

ficiatur, nullas omnino exactiones, utpote karitates bannales, quocumque

nomine censeantur, exceptis dumtaxat justis ct magnis bannalibus de homi-

15 cidiis et penitentibus, qui in cena domini solent ecclesie reconciliari, prout

venerabilis Heinricus de Tune bonc memorie ecclesie nostre episcopus solcbat

recipere, et nullas alias exactiones sive voluntarias sive occasione cujusquam

indulgencic seu legatorum ejus a clero aut monasteriis aut aliqua privata

persona clerici cujusquam ßasiliensis civitatis ct diocesis exigere debeat vel

20 quiequam cxactionis nomine cxtorqucrc. Et si aliquis literas in prejudicium

hujus statuti a sede apostolica vel legatis ejus meruerit obtinerc sub qua-

cumque eciam forma, licet in eis inveniatur »non obstante hujusmodi jura-

mento«, nichilominus tarnen pretextu impetrationis hujusmodi sit perjurii

crimine irretitus et, si eis uti cepcrit et ad statutuni predictum in suo cona-

25 mine perseveraverit infringendum, nos id omnibus modis ad defendendum

contra ipsum per rcligionem jam a nobis prestiti juramenti erimus obligati.

I’rofccto enim ex hoc ct ecclesiasticus honor augmentabitur ct libertas ejus

imperpetuum conservabitur illibata. Item conmuni utilitate totius cleri per-

pensa decrevimus et illius usurpacionis forc contumeliam depcllcndam, ne

30 idem episcopus obtentu cujusquam gratic vel sedis apostolice vel legatorum

ejus reditus ecclesiarum dignitatum personatuum officiorum prebendarum seu

quoruincumque beneficiorum, cum eadem vacare contigerit, aut unius anni

spacio aut biennio, sed ncc ullo tempore suis functionibus ascribat ct, si

secus fecerit, sit aspersus reatu perjurii ipso facto. Indignum siquidem cst

35 et a tramitc penitus exulat rationis, ut aliquis in ccclesia dei domino famu-
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lctur ct alter mercedem suam tollere et propriis valeat usibus applicare,

cum scriptum sit in jure, quod, qui serviat altari *), vivere debeat de altari.

Tercio provida dclibcratione et pensata ecclesie nostre utilitatc statuimus,

ne idem futurus episcopus castra et munitiones ecclesie cuiquam suo con-

sanguineo vel amico inmo nulli primo et principaliter nisi militibus et •

hominibus, qui de gremio scu familia ecclesie fucrint, custodicnda conmittat

de cetero vel servanda. Per hoc enim credimus ecclesie nostre in hac parte

a dampno ct periculo precaveri. Ut autem premissa statuta nostra in per-

petuum in suo robore possint et debeant perdurare, quemadmodum a nobis

omnibus juramento prestito sunt vallata, presens instrumentum in evidentiam 10

ct memoriam ipsorum confectum supradictorum . . prepositi et . . dccani

specialiter ct nostro conmuni videlicet capituli sigillis duximus roborandum.

Act in curia domini Hcinrici Camerarii, anno domini ficCLÄprimo, sabbato

post epiphaniam domini.

2. Die Synodalstabilen des Bischofs Peter von Basel von 1297 15

nach November 11 und von 1299 'Juni 1 sindgedruckt bei Trouillat

2 , 655 n’ 506 und 2, 679 «' 520. Aus den Statuten von 1297 ist

folgende Stelle hier hervorstduben (Trouillat a. a. O. 660f):

Item pro immunitate ecclesiastice libertatis conservanda b
) hoc statuto

in perpetuum valituro statuimus ex approbata consuetudinc et imperatorum 20

privilegiis, ut, quicunque clericus vel laicus in Castro vel in atrio ecclesie

Basiliensis vel in domibus sive in curiis canonicorum nostrorum in aliquem

clericum manu armata irruerit vulnerando cundcm vel occidendo notorie vel

publice, postquam de hoc nobis vel capitulo nostro constiterit, post publi-

cationem vel mandatum nostrum vel capituli nostri infra civitatcm, quam 25

subjicimus ecclesiastico sub intcrdicto cum omnibus suburbiis, quousque de

violata 6
)

immunitate nobis et ecclesie ac leso condigne fucrit satisfactum,

quamdiu fucrit in civitate vel suburbiis, et in locis nostre diocesis, quamdiu

ibidem fuerit malefactor, similiter cessari volumus a divinis, salvis nichilo-

minus aliis penis in jure et statutis subsequentibus contentis. d
)

Sunt autem 30

determinationes castri sive atrii: a porta domini Kfudolfi] Kraftonis canonici

ecclesie Basiliensis usqtte ad curiam prcbendalem domini Bertholdi de Wessen-

berg in longitudine, et ab ipsa curia in latitudine usque ad curiam preben-

dalem domini Johannis de Dicssen ab una parte, in alia vero parte a dicta

porta domini R[udolfi] Kraftonis usque ad extremitatem curic prebendalis 35

domini de Gundolzhein quoad partes prehabitas inclusive.

a) altario in A. [b) conscvanda bei TYouillat. c) violcntia bei 'Trouillat. d) der

ganze Satz von Trouillat richtig abgedruckl ?
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III. DOM STIFT.

1. Statut über die vom Dompropst zu Weihnachten und zu

Ostern den Domherren zu gebenden Festmahlzeilen.

O185—//po.)

5 Abschrift Wurstisens in dessen Coltectanea, Heft >das Münster zu
Basel € fol. 12, mit der Bemerkung am Schlüsse: Sigillum sanctc Maria:
ßasiliensis ccclesi.e, in der Uiversitätsbib/iothek zu Basel (B).— Cofie
einer Abschrift Wurstisens in dessen Münsterbeschreibung

, fol. in, in
der vaterländischen Bibliothek ebenda (C).

10 Beiträge NF. 2, 508 nach C. — Deutscher Auszug in BxtrJ. /j.

Das Datum ergiebt sich daraus, dass die am Schlüsse des Statuts vor-

kommenden Namen susammengenommen nur für diese Jahre urkund-
lich nachgewiesen werden können.

H:ec est institutio pleni servitii, quod quolibet anno quatuor diebus,

15 videücet in nativitatc dotnini et totidem in pascha, pnepositus Basilicnsis

fratribus suis die noctuque debet ministrare.

In nativitatc domini quotidic dividuntur tres porci bene pasti et adulti.

Dantur autem hoc modo: unus octo fratribus et sic tres porci per viginti

et quatuor distribuuntur. lit, 11t dictum est, unus porcus in quatuor scu-

20 tellas sic dividitur: primum ferculum est salsucium, du;e scilicet gamba:

posteriores cum pedibus et caput in duo divisum, cum quo datur salsucium de

minoribus porcis. Sccundum ferculum est gchechidc, quod novem rccipit con-

fectiones et quatuor genera farciminum videlicct maginwurst, lungenwurst,

pratwurst, inductil, quorum quodlibet scutellam girabit, dimidiam gallinam,

25 gambam, linguam, dorsum, chrumpein, pipere bene aspersum. Tertium est

carnes bovina: fumigatre magna; quantitatis cum olere. Quartum est feizt-

flcisc*), quorum quatuor fiunt de uno latere porci, pneter spatulam cum

porco sagimine asso et pipere asperso, cum quo datur feiztfleisc b
)
de parvo

porco ut supra. Quintum est sluchbrato et smerbrato. Sextum de apro

30 domestico cum pipere ad plenum, cum quo ponitur wiltflesc. Septimum

feiztfleisc ejusdem quantitatis, ut prius, cum sinapi. Octavum est milium

confectum cum ovis lacte et sanguine. Nonum est dua: spatula: in quatuor

partes divisa: primo coctm, deinde assatse, qua: videlicct spatula: debent esse

durslagcn,

JJ5 a) feixtfleie* in If. b) fti/tflcUch in B.
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Saccrdotcs vcro ct cos, qui ad refectorium vocantur, pnepositus secun-

dtim honorem ecclesix et suurn debet procurare.

Datur etiam cuilibet in prandio unus c
)
staupus albi vini de Sciltperch

et tertia pars quartalis de pigmento et simila una sex marcas habens in

pondere cum panc claustrali. 5

In ceena vcro duobus datur gallina, una assata et una simila, ct ob-

laUe cum pomis et duo staupi vini, ut supra, et tercia pars quartalis de

clareto.

In pascha idem ordo servatur d
), excepto quod pro carne bovina datur

spatula sicca cum aceto et pro apro domestico phatclat, quod conficitur 10

de agninis carnibus et ovis in sagimine assatis cum minori ferculo, quod

dicitur wiltflei.se*).

Si autcin sexta feria intervenerit, sic variatur. Primo datur lachs, duo

frusta per medium unius lateris incisa in longitudinc et latitudinc nihil

parcitatis habentia, cum salsucio. Sccundo dantur duo stanbalche magna-, 15

cum sinapi. Tertio datur salrao et duo frusta, ut prius, cum porco, cum
oleo assato, caiidus. Quarto cilvorcnna, duo frusta, ut prius, cum aceto.

Quinto lucius datur cum aliis majoribus piscibus Rcni incisis, ut prius, cum
calida piperata. Sexto lachs caiidus, duo frusta, ut prius, cum porco.')

Septimo lucius magnus de lacu cum pipere. Octavo milium cum oleo et 20

lactc ct ovis. Mono XII albellae in simila ct oleo assata:. Idem fcrculum

datur in nocte cum oblatis ct pomis. Ifcec sunt fercula sexta; ferise. Pr.eterea

debent tria minora dari fereuia, qua: secundum arbitrium prxpositi ministrantur.

Cum autem Henricus pnepositus se ha;c omnia habere non posse aflfir-

maret propter multiplices pnepositurse defectus, quos tune temporis pne- 25

tendebat, et h.-cc contcntio inter ipsum ct canonicos diu versaretur, tandem

bono pacis interveniente talis inter ipsos compositio facta est, ut, quamdiu

ipse pneposituram haberet, hoc in ejus arbritrio esset, ut prxdictis festi-

vitatibus canonicis vel prxnotatum servicium ministraret vcl ipsos in refectorio

cum minori refectione honeste procuraret, cuilibet ipsorum quotidic XVIII" 30

nummis pro redemptione majoris servitii, duodecim vidclicct in prandio et

sex in ccena, additis. Hoc autem ipsius tantum persona: concessum est, ne

forte succcssor ejus ipsius exemplo idem sibi licere prxtenderet.

Huic compositioni ego Henricus Basiliensis episcopus interfui et pra:-

sentem paginam conscribi jussi ad evitandum deinceps omnem controvcrsue 35

scrupulum et ipsam sigilli mei impressione roboravi. Et Cfonradus] decanus,

T[ietherusJ archidiaconus, Hfartmannus] cellerarius, Jojhannes] camcrarius,

Henricus, Hugo, Gerhardus cum ca:teris canonicis, qui et ipsam facti hujus

sericm propter majorem cautelam sigilli sanctx Maria: impressione robo-

raverunt. 40

c) unm ftkl: in C. d) AWA servatur ist nUi quod durth Punkte getilgt in B. e) wilt-

fleac in C. f) in C tvrrigitr! in porro, vgl. die Bemerkung h'echtere in BXIVJ. eb,

Anmerkung /.
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2. Statut über die Obliegenheiten verschiedener Ämter und über

Verwaltung, Kirehcndisciplin und Gottesdienst.

— 1289 November 7.

Abschrift aus der zweiten Hälfte des 15. Jh. im über statutorum
5 ecclesie cathcdralis Basiliensis fot. ll—I f im GLA. Karlsruhe (li).—

Auszug in Hürstisens Analecta tsSf. in der Universitätsbibliothek zu
Basel und darnach die Übersetzung Hürstisens in dessen Beschreibung
des Münsters, fot. 48' der Abschrift in der vaterländischen Bibliothek
ebenda.

10 Die auf die Domschule bezüglichen Stellen sind gedruckt /.GO. r, 266
nach B. — Die Übersetzung Hürstisens ist gedruckt in den Beiträgen
NF. 2, 463ff. — Auf dieser Übersetzung beruht auch Ochs /, 452f.

Statuta prelatorum ad que obligantur.

Anno domini ftcxxxixnono *) revcrcndus pater et dominus Petrus

15 episcopus, Lutoldus de Rotelen prepositus, D|ietricus] de Fine cantor,

Bfertholdus] de Ruti prepositus Solodorensis et R|udolfus| Kraftonis canonici

ecclesie Basiliensis a toto capitulo deputati cum dicto episcopo ad cdicioncm

subscriptorum statutorum.

Officium prepositi: Ad officium prepositi pertinet presentare cellario

30 nostro ad commune ccllarium capituli tantum de vino ct annona, quod per

totum annum sufficiat ad aministrationem viginti quatuor prebendarum.

Item expedire debet de suo cellario officiatos ad preposituram pertinentes

secundum morem hactenus observatum; si in hoc defeccrit, debet moneri

per decanum, ut talem defectum itifra octo dies suppleat, alioquin, si non
25 suppleverit, cessetur a divinis, quousque defectus suppleatur.

Officium decani: Ad officium decani pertinet, quod sit primus et ulti-

mus in horis canonicis ct in missa, ut magis videat ct agnoscat in cetcris

corrigenda. Item precsse debet in choro ac corrigere cpiscopum et pre-

positum, cum in choro presentes fuerint, emendando omnes defectus chori

30 ac corrigendo omnia, quc insolenter vcl quc contra discipiinam chori flunt

a canonicis, sacerdotibus choro astrictis ct ab aliis clericis chorum frequen-

tantibus. Item ordinäre et injungcre, ut decentcr se teneant in tonsura ct habitu

clcricali, intrando ct exeundo chorum horis congruis reverenter, cxcedentes

insuper per ccnsuram ecclcsiasticam conpellendo, suspendendo ab officio et

35 bcncficio prebendali, excludendo a choro et alias secundum qualitatem de-

licti emendam condignam inponendo. Item decanus habere debet curam

canonicorum ct eorum familie nec non sacerdotum chori ct ceteroruin chorum

frequentancium. Item dccanus darc debet possessionem prebendarum vacan-

cium, hoc tarnen de liccncia capituli ct non alias.

40 Officium cantoris: [Ijtem b
)
ad officium cantoris pertinet facere notari

singulis septimanis in tabula chori, quc persone legere vel cantarc debeant,

vel cciam, cum nccessarium') fuerit, oretenus injungere. Item personaliter

a) crastino Leonhardi Zusatz in ll'urstisens Attalata. b) An dieser und dtn folgenden

Stellen ist das I von dem Kubrikator vergessen worden in ß. c) nccessarium von anderer

45 aber gleichseitiger Hand über einem durchgestrichenen noccssilatc in ß.

Urkundenbuch der Stadl Basel. III.
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inponere cum duobus sociis in subscqucntibus festivitatibus, videlicet in die

nativitatis domini, pasce, penthecostes, dedicacionis ac omnibus festis beate

Marie virginis, de corpore Christi, in ascensione domini et in fcsto omniurn

sanctorum, inobedientes sibi dcnunciarc decano, per quem puniantur. Item

potest eligere succentorem. 6

Officium custodis: [I]tcm ad officium custodis pertinet conservarc dili-

genter omatum ccclesie et sigillum capituli et pro amissis respondere, nec

sigiilo debet uti sine conscnsu capituli vcl ad minus duarum parcium tune pre-

scncium cxceptis clectionibus et alicnacionibus, in quibus requiritur Consensus

omniurn. Item ministrare ornamenta congrua in omnibus festis duplicibus 10

et ministrare luminaria tarn in altari quam in choro consueta. Debet eligere

subcustodem, qui feria secunda et sexta cruccm super altare ponendam ad

sacrastiam ante primam cantatam deferre non debet nec debet admittcre

aliquam personam extrancam ad sacrastiam, sed, si voluerit aliquos signo

crucis signare, hoc extra sacrastiam faciat. Debet cciam duos sacristas in- 15

stituere, qui debitc sua officia cxercerc valcant.

Officium scolastici: [Ijtem ad officium scolastici pertinet ad“) regimen

scolarium deputare rcctorem pueronim ydoneum et utilem pro scolis regen-

dis et choro. Item dictarc debet litteras pro capitulo et legere iittcras

capitulo missas nec recipere aliquid a rectorc. Et rector habere debet libros 30

necessarios in scolis pro legendo et cantando, quos in suo recessu secum

portare poterit libris cantus tantummodo relictis. In festis novem leccionum

matutinis misse et utrisque vesperis intcresse debet cantando quintum

versum. Scolasticus omni die sabati scolas intrare debet perlegcndo ju-

venibus canonicis lecciones in matutinis legendas, ut distincte et punctatim 25

legant.

Officium cellararii: [Ijtem ad officium cellararii pertinet annonam et

vinum rubeum a preposito debitum canonicis distribucre et probarc, quod

sit talis bonitatis, quod recipi debeat. Et si per eum aliquid ncglectum

fuerit, ipse de suis refunderc debet Et debet inter officiales prepositi judi- 30

care et, que per eum expediri non possunt, ad ipsum prepositum referrc et

curare debet, quod panis clanstralis debito pondere ministretur.

Officium camararii: Hoc officium extin[c]tum est.
b
)

[Ijtem statutum est per eosdem, quod preposito et decano presentibus

in festo sollempni totus chorus ex parte dccani assurgere debet, quando 35

anthyphonam quartam incipit. Et idem fiat in choro prepositi quintam an-

thyphonam incipicnte.

[Ijtem statutum est, quod in proccssionibus istc ordo observari debet:

prepositus et decanus ultimo loco incedant, postinodum cantor et archy-

diaconus major, subsequenter custos et scolasticus, ceteri autern ordinc com- 40

petenti precedant.

a) ad von anderer, aber gleiekxeitiger Hand nbergeschrieben in ff. b) Hoc officium cx-

tinctum est in B ist eine Bemerkung- aus späterer Zeit, H'urstisen giebt den IVortlaut des

Originals fotgendermassen weder: locare bona ad cameram spectantia ac xraria capitulo a*»ig-

nare, cen-sua etiam exigerc et inter censitos judicarc. 45
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[I]tem prenominati sex stabunt in scdibus supcrioribus, cantor ct custos

post prcpositum, major archydiaconus et scolasticus post decanum. ln elec-

cionibus prepositus habeat priraam voccm, dccanus secundam, cantor terciam,

archydiaconus quartara, custos quintam, scolasticus sextain et postea anti-

5 quiores in prebenda.

[Ijtem in ordinacionibus clcricorum archydiaconus examinat in moribus,

cantor in cantu, scolasticus in litteratura et hos cantor intitulat.

[Ijtem statutum cst, quod dignitates et officia tantummodo personis

capituli conferantur et nullus duas dignitates habere presumat, alioquin tara-

10 diu fructibus prebende careat et vocem in capitulo non habeat, donec reli-

querit. Ht idem in curiis canonicalibus.

[Ijtem custodic sunt hii archydiaconatus uniti, scilicet F'rikgaudie, Siss-

gaudie et Busgaudie, et est constituta dignitas.

(Ijtem majori archydiaconatui sunt uniti citra Kenum, ultra Otcnsspuhcl

15 et citra.

[Ijtem scolastric archydiaconatus inter Colles, que eciam cst constituta

dignitas.

[Ijtem statutum cst circa scolarcs, quod apud sanctum Licnhardum et

sanctum Petrum quclibet ccclesia contenta esse debet in numero triginta

20 scolarium, inter quos sex erunt pauperes vel alias sine convenciotie.

[Ijtem sacriste in pulsacione talcm*) modum b
)
habeant; ad matutinas

primam ct vesperas pulsari debet, quod durante pulsacione commode iri

possit per dimidium miliare, nec ad c
)
jussum cclcbrantis obmittant*1

), quin

horas canonicas dcbita hora pulsent. Luminaria, que arderc debcnt nocte

25 et die, ipsi sacriste incendere debcnt, ut semper ardeant.

[Ijtem si inscriptus in tabula chori id, ad quod inscribitur, non adin-

plct, tota prebenda careat per biduum, si prcsens fuerit; si autem abscns,

quatuordccim diebus Omnibus hiis careat, que abscnti consueverunt ministrari.

Fit interim capitulum percipiat, quidquid a preposito fucrat ministrandum.

30 [Ijtem missa in summo altari sine ministris celebrari non debet.

[Ijtem statutum est, ut') intitulatus ad aspersionem aque devote obediat

et cappcllanus sancte crucis die dominica aquam benedicat in magno lapidc

posito prope turrim, cui sacriste aquam ministrare debent, ad quam *) ma-

gistcr fabrice duos urceos singulis annis ipsis ministret.

35 [Ijtem statutum est, quod cappellani choro astricti debent omni die

misse ct horis cauonicis intcrcssc legendo ct cantando cum ccteris. Item

in propria persona in suo altari missam celcbrcnt nisi legittimo inpedimento

detenti vel de liccncia dccani. Hii sunt cappellani choro astricti: cappel-

lanus prepositi, vicarius sancti Vdalrici, sancti Erasmi, sancte Katherine in

40 cespite et in curia, quam edificavit cpiscopus Berchtoldus, cappellani ambo

a) alem von anderer Hand auf Rasur in II, b) morium von anderer Hand aus modus

cerrigiert in B. c) nec ad aus ct non ob von anderer Hand corrigiert in B. d) obmittant

von anderer aber gleichseitiger Hand am Rande nachgetragen in Ii, c) ut von anderer aber

gleichzeitiger Hand am Rande nachgetragen in B. f) Hach quam folgt noch ein durchgestrichcnes

45 aquam in II.
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retro majus altarc, cappellanus novi altaris beatc Marie virginis prope chorum,

eappellani regine, sancti Pauli, sanctc crucis, duo cappcllani in cappella

Heinrici cpiscopi, sancti Nicolai ct sancti Michaelis.

Item, si supradicti eappellani clioro astricti hoc non adinplevcrint,

tune de qualibet hora sive missa quatuor denarios magistro fabrice persol- 5

vant, quam penam, si per septem dies sustinuerint, sequenti septimana

dtipplum, tcrcia triplum, quarta quadruplum pcrsolvant, ct, si post hec in-

duratus fucrit, ex tune per episcopum suo beneficio privetur. Et hoc idem

de cappellano sancte crucis pro aqua bencdicenda et intitulato*) pro asper-

sione aque ac sacristis de aqua ministranda sub eisdem penis; sed alii 10

eappellani clioro non ita astricti aliis penis per dccanum puniantur.

[Ijtcm statutum cst, quod in omnibus festis novem lectionum, duplici-

bus ct simplicibus rcctor puerorum quintuin versum in matutinis cantare

tenetur, eappellani in cripta sextum, subcustos septimum, cappellanus epis-

copi octavum. 15

Est autem in opcionc subcustodis ct cappcllani episcopi in festis duplici-

bus eligerc socium, quem volucrint, in premissis. Rector autem puerorum

sibi assumat scolarcm in cantando dictum versum.

|I]tem ad matutinas in festo nativitatis Christi custos sancti Petri et

plebanus sancti Martini tcrcinm versum cantare debent. SO

[Ijtcm statutum est, quod eappellani regine ct altaris sancte Marie prope

chorum in summo altari cclebrare et lecciones in matutinis ac epistolas et

ewangelia legere possunt, et ad hoc inscribi tamquam canonici per cantorem.

j. Statut über Domherreuhöfe. — 1296 Juni 21.

Abschrift aus der zweiten Hälfte des />. Jh. im libcr statutorum 25

ecclesie cathedralis Basiliensis fol. 16 im GLA. Karlsruhe (B).

Anno domini ftccnonagesimo sexto, feria quinta proxima ante fcstum

sancti Johannis baptiste, primo reverendus pater dominus Petrus episcopus

Basiliensis contulit jus confercndi canonicales curias vacantcs ipsi capitulo,

quod antea ad cpiscopos spectabat. 30

[Ijtem 1
') secundo per predictum episcopum ct capitulum statutum est,

quod, si vacans curia canonicalis non fucrit altcri canonico maximc resident!

ordinata, quod tune capitulum illam, quam carius poterit, vendat maximc c
)

residenti canonico ct prccium pecunie convertatur in redditus pro anniver-

sario defuncti canonici inter canonicos et sacerdotcs distribuendos. Si autem 35

fuerit ordinata alicui, ut prefertur canonico, quam primo illam contingit

vacarc, idem canonicus infra duos menses darc sit astrictus x marcas argenti

pro comparacione anniversarii predecessoris canonici. Si autem infra duos

menses predictas marcas non solvent, ne per hoc ultima voluntas defuncti

impediatur, potest per decanuni alteri canonico residenti conferri <l

), qui pre- 40

dicta adimplcrc debet.

a) intitulatus in /{. b) Die Initiale I ist vom Rubrikator vergessen worden. c) carius

aus einer nicht mehr kenntlichen Endung, vendat aus vendatur. maximc aus maximo corrigicrt in R.

d) conferrc in B.
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Item statutum est, quod, si quis canonicorum curiam suam persona-

liter inhabitare noluerit aut non potuerit, quod tune nulli alteri nisi cano-

nico resident! et curiam non habenti sine ccnsu concedat, quod, si canoni-

cum non invencrit, qui in ca personaliter velit residere, sacerdoti choro

5 astricto, qui in ea residcat, sine censu concedat. Si autem prcdicta ncgle-

xerit adimplerc, per dominum decanum canonicc moneatur*), ut infra duos

menscs a tempore monicionis contra hoc statutum in dictis curiis habitantes

amoveat, alioquin per dominum decanum ad hoc 1
') per censuratn ecclesiasti-

cam et cciam per subtraccionem beneficii prebendalis compellatur.

10 f. Statut über die Verteilung der aus Hinkünften im Sundgau

stammenden Präscnzgeldcr. Vor isyS Mai /J

—

14.

Abschrift aus dem /5. Jh. im Nccrologium ccclcsic Basiliensis im Gl.A.

Karlsruhe fot. $ (B).

Nos H[einricus] de Hochburg decanus et Wilhclmus canonicus ecclcsie

15 Basiliensis auctoritate et mandato reverendi in Christo patris ac domini

I’jetri] dei gratia Basiliensis episcopi quondam dicti Diuitis ac tocius capi-

tuli Basiliensis nobis injuncto super distribucione et ordinacione presentianim

assignandarum canonicis et sacerdotibus ejusdem ecclesic Basiliensis de red-

ditibus provenientibus de parte media archidyaconatus Suncgawie, sicut infra

20 notata est dicta divisio, ad hanc a predicto domino nostro episcopo depu-

tati statuimus et ordinamus dictarum presentiarum ministracionem, ut in-

ferius est notatum, vidclicet ut ex nunc diebus rogationum incipicndo cui-

libet canonicorum diebus privatis singulis, in quibus alie prescntic non in-

ciderint, usque ad festum penthccostes, qui matutinis interfucrint, cuilibet

25 duo denarii ministrentur; qui vero duabus horis conjunctis misse ante et

post et misse interfuerint, cuilibet quatuor denarii scilicct de qualibet hora-

rum unus denarius et de missa duo denarii. Et qui vesperis et completorio

interfucrint, cuilibet duo denarii, vidclicet in vesperis unus et de completorio

unus denarius ministrentur ita quod, si aliquo istorum temporum vel hora-

30 rum absens quis extiterit quacumque de causa, nichil habebit de horis neg-

lectis de presentia memorata hoc excepto, quod, si aliquem canonicorum,

qui continuc chorum frequentant, infirmari seu inlirmum esse ita gravitcr

contingeret, quod domum suam egredi non posset, et postquam hoc dccano,

qui pro tempore fuerit, veraciter constiterit, tune idem decanus debet dicto

35 infirmo prefatam presentiam facere de Omnibus integralitcr assignari ac si

presens esset in choro. Nichilominus quoque statuimus, ut sacerdotibus

choro ecclesie Basiliensis astrictis similitcr singulis diebus privatis, in quibus

alie prescntic non inciderint, qui matutinis interfuerint, cuilibet unus denarius,

qui horis conjunctis misse et misse interfuerint, cuilibet duo denarii, qui

40 vesperis et completorio, unus denarius ministrentur, ita tarnen, quod ad

matutinas et ad alias horas prcdictas veniant ante finem primi psalmi et

a) moniatur in ß. b) In ß steht <j.
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usquc ad iinem pcrmancant in cisdcm. Item quando vigilia ante vesperas

seu ante completoritim ut in quadragesima cantatur, debent venire et interesse

vigiliis et horis sequentibus, sicut in aliis vigiliarum presentiis est consuctum,

alias de presentiis, que dantur de illis horis, ad quas neglexerint venire,

habebunt modo supradicto nichil. Si vero dictorum sacerdotum quis cele- 5

bracioni primc et nonc seu horis in diebus novem lectionum, in quibus pre-

sentia ei non datur, nimis continuando suam negligentiam se duxerit absen-

tandum, volumus, ut decanus, qui tune pro tempore fuerit, debeat eorum

negligentiam reformarc et corrigcre, prout sibi visum fuerit expedire. Simi-

litcr candem ministracioncm presentie et modo supradicto volumus circa io

predictos canonicos et sacerdotes observari a festo omnium sanctorum us-

quc ad nativitatem domini et a septuagesima usque ad pascha et hoc annis

singulis cum effectu irrevocabiliter ordinamus, hoc eciam adjecto, ut a quadra-

gesima usquc ad pascha, donec dicitur prima cum precibus >verba mea« et

septem psalmis, canonicis et saccrdotibus, qui primc et tercie interfucrint, 15

cuilibet canonico duo denarii, sacerdoti vero unus denarius ministrentur.

Volumus eciam, ut a capite jejunii usque ad pascha, cuin alie presentie non

inciderint et novem lcctioncs non fuerint, canonicis, qui completorio inter-

fuerint, duo denarii ministrentur. Statuimus insuper, ut in nativitatc domini

in secunda missa videlicct >lux fulgebit« canonicis, qui interfuerint, quatuor 20

denarii et sacerdotibus duo denarii ministrentur. Ordinamus eciam, ut, quo-

cienscunque infra tempus, quo dicta presentia ministratur, contigcrit duas

raissas celcbrari, in missa de die et horis sibi conjunctis detur presentia

modo predicto preter dicm dominicam, in qua, si duas missas celcbrari

contigerit, nichil de prefata presentia ministretur. Volumus eciam et ordi- 25

namus, ut dies omnium animarutn soleinniter celebretur, ita, ut imponens

cappa indutus imponat, cui sex denarii, graduali duo pueri, quibus quatuor

denarii, L responsorio »sicut cervus« sex presbyteri more consucto, quorum

cuilibet duo denarii, sacerdoti missam cclcbranti unus solidus, subcustodi

ministris sacristis et dormentario, qui presens esse debet, cuilibet predictorum 30

duo denarii ministrentur. Item subscolastico, ut suos scolarcs interesse faciat,

quatuor denarii ministrentur. Aliis autem canonicis et saccrdotibus ad

matutinas, ad horas et ad missam, prout superius cst expressum, presentia

ministretur. Item volumus, ut in cena domini, parasccve, sabbato pasche,

in horis et ofiiciis detur presentia predicta more predicto. Si vero aliquod 35

dubium vel error contra predictam ordinationem vel aliquod de predictis

evenerit seu emerscrit, volumus, ut decanus, qui pro tempore fuerit, sine

capitulo in animam suam debeat intcrprccari et reformarc, prout melius

poterit et ad divinorunt cultum noverit expedire. Insuper eodem modo
statuimus et ordinamus, ut de eisdem redditibus cclebratio anniversarii dicti 40

episcopi quondam dicti Diuitis, prout supra ordinatum est et statutum, annis

singulis excolatur. Statuimus eciam, ut, si quiequam quocunquc casu

superfuerit ordinacionc premissa expedita et complcta singulis annis, de

decani arbitrio et canonicorum chorum continue frequentantium assensu

tantum, quos decanus ad hoc vocaverit, in animas eorum ordinctur, ut de 45

Digitized by Google



335

illo supcrfluo dividendo supradicto per totam septimanam pasche et per

scptimanam pcnthccostcs et per duas septimanas sequentcs immcdiate, et

si amplius dari poterit de dicto superfluo, in arbitrio decani et predictorum

canonicorum similiter, ut ordinent in animas eorum, prout ipsis Visum fuerit

5 cxpcdirc ad divinum cultum ampliandum in choro. Acta sunt hcc per prc-

fatum dominum episcopum quondam dictum Diuitem et de unanimi conscnsu

totius capituli Iiasiliensis. Kt incepit hcc ministratio in choro canonicis et

saccrdotibus anno domini millcsimo duccntcsimo nonagcsimo octavo, in

diebus rogationum.
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IV- ST. PETER.

Die Statuten des Stiftes St. Peter liegen uns in ihren ursprünglichen

Aufzeichnungen und zwar Nr. l, 2, 7 und S in besonderer urkundlicher

Ausfertigung, die übrigen als Eintragungen in dem um die Mitte des 13.

Jahrhunderts angelegten über vite, Jahrzeitenbuch Pt. B., vor. (Vgl. auch 5

unten 340, 14). Die in dieses Jahrzeitenbuch eingetragenen Statuten rühren

von sechs verschiedenen Händen her, die sich fo/gendermassen verteilen

lassen : Hand a schrieb Nr. 3, 5 und 13; Hand b Nr. 6; Hand c Nr. 9;

Hand d Nr. 10 ; Hand e Nr. 11 ; Handf Nr. 12. — Die auf diese Art sich

ergebende Verbindung von datierten und undatierten Stücken unterstützt 10

wirksam die schon durch die Schrift mit ziemlicher Sicherheit ermöglichte

Zuweisung der undatierten Statuten zur Überlieferung des 13. Jahrhunderts.

Abschriften der im über vite Pt. B. enthaltenen Statuten sind in mehr oder

weniger vollständiger Zahl in alle andern Copial- und Jahrzeitenbüchcr

des St. Petersstifts übergegangen. IS

1. Statut von 1261 Dezember 24 s. Bd. f, 298 »" 400.

2. Statut von 1261 s. Bd. /, joo n‘ 402.

j. Statut betreffend das Dccanat. — 1261—1290 —
Gleichzeitiger Eintrag in Pt. B. fot. jo’ Abschnitt 2. — Pt. A. fol. 1

nach dem Anniversar Abschnitt 2. — Pt. E. fol. 200” Abschnitt 2 bis 20

impetrabit. — Pt. H. fol. 63 tf 132. — Pt. J. fol. 12 • Abschnitt 3 bis

impetrabit.

Für die Datierung ist massgebend das Vorkommen des Propstes Nonrad
und die Vereinigung der Kirche Einteldingen mit dem Dccanat im
Jahre 1261. 25

Nos Chonradus prepositus et capitulum sancti Petri Basiliensis ad

sacrosancta cvvangelia omnes juravimus et interposito juramento statuimus,

quod decanus noster, qui pro tempore elcctus fuerit, qui semper debet esse

sacerdos et, si in minoribus ordinibns elcctus fuerit, asccndere ad ordinem

saccrdotii, cum primum potcrit, sine fraude et qualibet dilationc, quod sub 30

debito juramenti debet esse rcsidens continue et de hoc specialiter jurare

et quod super illo juramento absolutionem nec a nobis nec ab aliquo

superiore impetrabit, et quod ecclcsiam de Einmvtingen, ad quani quilibet

elcctus in decanum a nobis presentandus erit, cum dccanatu et decanatum

cum ecclcsia simul tenebit et numquam alterum sine altero resignabit. 35
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4- Statut über die Unterstützung des Custos bei pfarrgeistlichen

Amtshandlungen durch vier Chorpricsler. — 1241—
Gleichzeitiger Eintrag in Pt. />. fot. $a. — Pt. A. fot. l nach dem
Anniversar Abschnitt 1. — Pt. E.fol. 200" Abschnitt 1. — Pt. //. fot. 6op

5 rf 120.

Für die Datierung ist massgebend das Vorkommen des Custos Peter.

Nos . . prepositus, . . decanus ct capitulum ecclcsic sancti Petri Basi-

licnsis de conmuni ct nnanimi consilio et specialiter de consilio ct consensu

viri honcsti domini Petri custodis nostri, qtii curam animarum gerit super

10 plebcm, credentes animarum saluti et ecclesie nostre profectibus expedire

statuimus, ut sacerdotes chori nostri videlicet vicarius, cappcllanus sanctc

Marie, cappellanus sancti Nicolai et sacrista omnes cooperentur dicto custodi

in regimine parrochie, in audiendo Confessiones et ministrando subditis

sacramenta, hoc videlicet modo: quemeunque de ipsis sacerdotibus aliquis

15 parrocliianorum ex nomine petiverit, illc debet irc ad ipsum et confcssioncm

audire et conmunicare cum, nisi custos personaliter vclit irc. Si vero nullum

ex nomine petiverit, quemeunque custos jusserit, irc debet vel ipse, si

placucrit, ibit. Item in ecclcsia debent audire Confessiones, quemeunque

aliquis parrochianorum rcquisicrit, et maxime in quadragesima et in festis

20 ad jussum custodis sedere debent et audire Confessiones et conmunicare par-

rochianos, quandocunquc aliqui requisierint, preter in festis scilicct in

nativitate, pasciia, pentecostcs ct omnium sanctorum; tune enim omnes

parrochiani venire debent ad manum custodis, nisi ipsc aliud de speciali

duxerit indulgendum. Item si aliquis ipsorum saccrdotum fuerit consti-

25 tutus cxccutor alicujus testamenti, in omnibus debet observare et exequi

voluntatem et animum testatoris; sed si fuerit ei aliqua distributio com-

missa, ubi nichil exprcssc injungitur distribui, sed optioni ct arbitrio suo

rclinquitur, illam distributionem facere debet de scitu ct consilio custodis.

De obventionibus vero, sicut statutum ct observatum est liactcnus, sic dein-

30 ceps observari debet, ut ipsi sacerdotes de omnibus, quocunquc noreine

ccnseantur, retenta sibi tercia parte duas custodi finaliter representent. Ego
Petrus custos conscnsi in hoc statutum sub protestatione, quod non obligo

mctim successorem, nisi possit facere, quod sibi Visum fuerit expedire. Nos

ctiam capitulum retinemus nobis in hoc statuto potestatem revocandi in

35 totum, mutandi minuendi ct addendi, cum idem custos solus ad regimen

parrochie teneatur, ct ad omnia, ad que plcbanus ante constitutioncm capi-

tuli tenebatur.

Et sciendum, quod vicarius, sicut hactenus, rccipiet suam mediam,

ipsi etiam omnes sacerdotes tenentur horis omnibus et vigiliis interesse,

40 etiam visitationibus sepulcrorum*).

a) Die Worte etiam bis sepulcrorum von anderer
,

aber gleichzeitiger Hand auf Rasur

in Pt. B.

Urkuudcntiuch der Stadt Hasel. III.
i:5

Digitized by Google



338

j. Statut betreffend die Pflichten und Einkünfte des Priesters

am Marienaltar. — 1273 nach September 9.

Gleichseitiger Eintrag in Pt. B. fol. 52 Abschnitt r und 3. — Pt. A.

fol. 1 nach dem Anniversar Abschnitt 3. — Pt. H. fol. 6t rt ist.

Das Datum dieses Statuts, das jedenfalls vor 1285 bes. 1280 aufge- 5

zeichnet wurde, weil zu diesen Jahren die hier genannten Scholaster

Burchard und Ludwig der Krämer schon als verstorben bezeichnet

werden (s. dieses Ub. 2, 277, 32 und 163, 1), wird man mit Rücksicht

auf die Urkunde a. a. 0. 2, 62 tf 119 in der oben gegebenen Weise

ansetsen dürfen -, denn die in dieser Urkunde erwähnte Schenkung von 10

unrnn manwerch vinearum sitimi apud Otlilinchon eben an den Marien-
altar und der Umstand, dass dominus Burchardus de Altchilch nunc
saeerdos altaris beate Marie genannt wird, es also noch nicht lange
ist, setzen die nahe Beziehung der beiden Stücke wohl ausser Zweifel.

Noverint universi, quod nos capitulum sancti Petri ad augmentandum 15

divinum officium et laudem et gloriam gloriosissime virginis genitricis dei

statuimus et ordinavimus, ut ad altare sanctc Marie, quod cst in ccclcsia

nostra, deinceps semper omni die post matutinas et ante priorem missam

saeerdos unus celcbrct missam et idem sit astrictus choro talcmquc preben-

dam habeat, videlicet terciam partem omnium oblatorum sibi, obventionum, 20

remediorum et triccsimorum, quocumquc nomine censeantur, et de vineis

nostris unum manwerch apud Otlinchon et redditus sex vcrincellarum spclte,

quos dilecti in Christo Burchfardus] scolasticus et I.udewicus institor in

animarum suarum remedium conferre decrevcrunt, et quiequid deinceps

reddituum cidcm altari ab aliis fidelibus fuerit erogatum. Et personam nunc 25

elegimus Burch[ardumj dictum de Altkilch sacerdotcm. Deinceps vero semper

dccanus custos et scolasticus, cum altare vacaverit, eligere debent ydoneam

personam in saccrdotio constitutam. Et in quameumque personam ipsi tres

vel duo ex ipsis concordaverint, illum prepositus loci, qui pro tempore

fuerit, instituere debet prestita fidelitatc de duabus partibus obventionum, 30

ut supra narratum est, capitulo presentandis. Eidcmque sacerdoti deputavi-

mus et contulimus dimidium manwerch vinearum supradictis vineis conti-

guum, ut semper in festivis diebus, postquam canonicus ebdomadarius in-

ccnsum ad altare publicum ministraverit, ipsc turibulum deferat in choro et

clcro incensum ministret. 35

Et scicndum, quod in die sancto nativitatis doniini Jesu Christi, quando

ter missarum sollempnia celcbrantur, sic est ordinatum, quod supradictus

saeerdos altaris beate virginis missam in primo gallicantu, si vult, potest

dicere remissa voce et hoc post oblationes in majori altari, secundam vero

missam «lux fulgebit« dicere tenctur nec oblationes majoris altaris exspec- 40

tabit, sed, quando placuerit, incipict, sed tarnen remissa voce; item terciam

missam scilicet »ptier natu«, si voluerit, dicet etiain remissa voce et post

oblationes majoris altaris.
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6. Statut über die Mitwirkung von Schulknaben bei den leig-

liehen Nonen. — 1273

—

1294 —
Gleichseitiger Eintrag in Pt. B. fot. 54* Abschnitt 3. — Pt. A. fol. 3
nach dem Anniversar Abschnitt 5. — Pt. H. fol. 6c' tf 126.

5 Der hier genannte subscolasticus Rifo kommt sum erstenmal vor 1273
(s. dieses Ub. 2, 63, 21) und macht 1294 Februar 25 sein Testament
(eb. 3, SS a* c57) ; darnach das obige Datum.

Nos .
.
prepositus, . . decanus, . . scolasticus totumque capitulnm ecclesie

sancti Petri Hasilicnsis intendentes per auementum divini cultus sempiterne

10 majestatis clcmentic complaccre de unanimi conscnsu et voluntatc statuimus,

ordinamus et perpetua lirmitate volumus irrefragabilitcr observari accc-

dente nichilominus consensti dilecti coticanonici nostri ruagistri Cjonradij

Rifonis nunc subscolastici nostri, qttod tarn ipse quam quilibet subscolasti-

cus, qui pro tempore fucrit, transmittat de scolaribus suis singulis diebus

15 ad nonam chori nostri quatuor scolares, qui ad hoc sufliciant, quod coope-

rari possint cetcris personis ibidem in legendo et cantando.

7. Statut über die Wahl des Propstes.

Basel 1274 Dezember 10.

Originale Pt. «* 54" (A) und tC 54 * (A'j. — Abschrift aus dem 15.
20 fh. in Pt. 7. fol. 12' (B).

Die beiden Ausfertigungen sind von verschiedenen Händen geschrieben.

An denselben hangen an Pergamentstreifen je fünf Siegel : 1) Capitel

(tf 40). 2) Decan Konrad (tf 42). 1) Custos Peter (rf. 44). 4) f S .

BVKCARDI 5) f S . REINHERI . CAN PETRI . BASIL.

25 Nos Chonradus decanus et capitulum ecclesie sancti Petri Hasilicnsis

utilitati et honori ecclesie nostre, quantum in nobis est, providerc volentcs,

quia scimus et novimus multa nobis et ecclesie nostre incommoda provenire

ex eo, quod aliundc quam de gremio ecclesie prepositos habebamus, qui

tanquam absentes et remoti nostris et ecclesie profectibus intendere non

30 valcbant, provida dcliberationc prehabita de conmuni et unanimi consilio

et conscnsu statuimus et statutum juramento firmavimus et firmamus, quod

de cetcro nunquam aliunde quam de gremio ecclesie prepositum cligemus,

dummodo possit in ecclesia nostra persona ydonea reperiri. Condiximus

ctiam, ut idem prepositus ad residentiam sit astrictus. In cujus facti memori-

3ä am presens littcra nostro conmuni scilicct capituli neenon prclatorum nostro-

rum Conradi dccani, Petri custodis, Rurch[ardi] scolastici et Reinhcri cantoris

sigillis est munita. Actum Basilce, in domo scolastici, anno domini Sicci.xx

quarto, 1111. idus dcccmbr.

8. Statut von 1275 Dezember 20 s. Bd. 2, 100 n" Jjtj.

40 p. Statut über das Stimmrecht der Chorherren.

— 12S5 September 6.
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Gleichzeitiger Eintrag in Pt. ß. fol. jy Abschnitt ?. — Pt. A. fot. 2'

nach dem Anniversar Abschnitt J. — Pt. E fol. 200" Abschnitt J.
—

Pt. H. fol. ör >f 12g.

Item anno domini lCtcci.x$Xv, feria quinta ante nativitatem beatc vir-

ginis, indicto per 1103 sollcmpniter capitulo super quibusdam ecclesie nostre 5

negotiis expediendis presentibus Omnibus canonicis tarn posscssioncm pre-

bende habentibus quam etiam expectantibus statutum est a nobis et ipsum

statutum juramento firmatum, quod de cctero cligcndi in canonicos eccicsic

nostre ad prebendas non vacantes non habeant nec habere debeant vocem

in capitulo, quousque plenariam posscssioncm ipsius prebende sine lite*) adepti 10

fucrint cum cffectu. Et huic statuto condendo causa maxime subfuit, quod

antiquiores ex canonicis nostris asscruerunt, prcdictum statutum quondam

factum fuisse et juramento firmatum et ab omnibus canonicis tune temporis

conmuniter approbatum, quamvis in libro vite vcl alibi scriptum non possc-

mus invcnirc. 15

10. Statut über Abhaltung regelmässiger Versammlungen der

residierenden Chorherren zur Erledigung der laufenden Geschäfte.

— 12142 August i2.

Gleichzeitiger Eintrag in Pt. B. fol. jg
w Abschnitt 4. — Pt. A. fot 4”

nach dem Anniversar Spalte 2. — Pt. E. fol. 200* Abschnitt 4. — 20

Pt. tl. fot. 61* «* 124.

Quia plerumque accidit, quod propter neglicntiara canonicorum resi-

dentiam facientium dispendium personis et ecclesie non modicum generatur

ex eo maxime, quod ipsi canonici, qui pro tempore residentes fuerunt, con-

sueverunt raro convenirc tarn super ipsius ecclesie quam etiam ipsorum 25

necessitatibus tractaturi, statutum est et ordinatum, quod de cetero continue

de quindena in quindenam Semper tercia feria non feriata et, si dies fucrit

feriata, sequenti die non feriata proxima post nonas l’redicatorum canonici

residentes debent convenire super hiis, que tune incunbunt, tractatum dili-

gentius habituri et specialiter predieto termino scilicet semper feria tercia post 30

nonas inmediate post singuia jejunia quatnor temporum ad rationem super

nostris redditibus facicndain. Verum si aliquis ex canonicis, qui residens

et presens in civitate fucrit, monitus per procuratorem vcl ex parte ipsius

die precedenti absens fucrit in faciendis tractatibus, ut est dictum, de prebenda

sua sex denarii subtrahi debent et si post jejunia 1111" temporum, ut dictum 35

est, super rationibus faciendis absens fucrit, duu solidi subtrahi debent, qui

denarii aliis sunt presentibus assignandi. Actum anno domini ft0CLX$X$

secundo, ft. idus augusti.

11. Statut über die bei Empfang einer Pfründe zu leistende

Abgabe. — — 10

a) sine lilc re* gleichtr Hand am Rande nachgetragen in Pt. H.
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Eintrag aus dem Ende des / j. y//. in Pi. B. fol. gf Abschnitt 2. —
Pt. A. fol. 2V nach dem Anniversar Abschnitt 2. — Pt. E. fol. 200
Abschnitt 5. — Pt. H. fol. 161 * nt 122 nur bis assignare.

Item statuimus et ordinamus, quod quicumque receptus in canonicum

5 possessioncm probende primo adeptus fuerit, unam cappam tres libras saltim

valentem ad ornatum chori infra duos menses dcbcat assignare. Declaramus

cciam, quod canonicus sancti Petri, per quemeumque casum possessionem

prebende adeptus fuerit sive per permutationem vel alias per electionem vel

aliura quemeumque casum, unam cappam debcat similiter dare infra duos

10 menses.*)

12. Statut über die Ausführung von Testamenten und Jahrzetten

durch die Stiftsgeistlichen. — t299- 1300 —
Gleichzeitiger Eintrag in Pt. B. fol. 61. — Pt. A. fol. f nach dem
Anniversar Spalte 1 und 2. — Pt. E. fol. 20/" Abschnitt /.

15 Die Datierung ergiebt sich aus dem urkundlichen Vorkommen des

Propstes Heinrich und des Decans Peter.

Nos Heinricus prepositus, Petrus decanus totumque capitulum ecclcsic

sancti Petri liasiliensis de conmuni et unanimi consilio credcntes firmitcr

ecclesie nostre profectibus et comodis expedire statuimus, quod, si . . custos

20 ecclesie sancti Petri, qui pro tempore fuerit, vel aliquis sacerdotum choro

astrictus fuerit constitutus executor alicujus testamenti, in Omnibus debent

observare et exequi voluntatem et animum testatoris. Sed si fuerit eis vel

alicui ipsorum aliqua distributio aut ordinatio testamenti conmissa, ubi ali-

quid expresse vel non expresse injungitur distribui aut ordinari, sed optioni

25 et arbitrio ipsorum aut alicujus eorundem rclinquitur, illas distributionem

vel ordinationem faccre debent de scitu et consilio capituli ecclesie sancti

Petri vel duorum canonicorum ibidem, quos ipsuro capitulum ad boc duxerit

deputandos.

Item statuimus, quod, si custos vel quicumque sacerdos chori iverit

30 ad visitandum conmunicandum vel inungendum infirmum subditum ecclesie

sancti Petri vel quemeumque alium, ordinationem testamenti vel anniver-

sarii aut distributionem illius, si quos fccit capitulo et canonicis aut sacer-

dotibus chori nostri sancti Petri, publicarc debent fideliter decano et . . pro-

curatori capituli ipsa die vel infra triduum post, quando dictus infirmus

35 traditus fuerit ecclesiasticc sepulturc.

Item statuimus, quod, si aliquis subditorum ecclesie nostre vel qui-

cumque alter civitatis ßasiliensis, peregrinus vel advena, anniversarium con-

stituerit in ccclesia nostra cclebrandum, si capitulum et canonici illud anni-

versarium celebrare voluerint, vel denfarios] pro dicto anniversario eolendo

40 ministrarc, quod ad minus due partes dicti anniversarii constituti ccdant

canonicis et reliqua tertia pars sacerdotibus chori, si eis fuerit constituta-

a) Der Satt declaramus bis menses ist Zusatt von anderer Hand in Pt. B.
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Item statuimus, quod- nulliis canonicorum custos vel sacerdos chori

sancti Petri anniversarium cujuscumque ad librum vel libros vite scribat aut

scribi faciat, nisi de scitu . . decani et procuratoris capituli nostri, qui pro

tempore fuerint.

Item statuimus, quod custos canonici et sacerdotcs choro astricti 5

singulis diebus sabbati tricesimos septimos denarios de mortuis provenientes,

obventioncs et alia quccumque eis data vel collata a quibuscumquc, quo-

cumque nomine censeantur, representent integre . . custodi et procuratori

capituli ad camcram capituli cum oblationibus dividenda pcrccpturi suas

partes, sicut servatum est actenus et consuetnm. 10

ij. Statut über die Ansprüche der neu cinlrclcnden, der aus-

wärts studierenden und der nicht mehr im Stift residierenden Chor-

herren an die Pfrundeinkünfte, sowie über Vergabungen von Wein

durch Chorherren an das Stift. _

Eintrag aus dem Ende des ij. Jh. in Pt. B. fol. 55 Abschnitt l bis i 15

und fot. S5
V Abschnitt 2 und j. — Pt. A. fol. f nach dem Anniversar

Abschnitt 1 bis 4. — Pt. E. fol. 201 Abschnitt 2—6. — Pt. //. fot. 62"

bis 6j «* 127— ijr. — Abschnitt j findet sich auch in Pt. J. fot. 12"

Abschnitt 2.

Nos . . prepositus, . . decanus et capitulum ccclesie sancti Petri Basili- 20

ensis ad exstirpandum altcrcationes, que super divisione mobilium inter con-

fratres continue residentes et novicios rcsidentiam inclioantcs sepius suboriri

solebant, sic statuimus de vineis nostris, ut, quicumque fratrum post purifi-

cationcm bcatc virginis, qtiando vinearuin cultura inchoari consucvit, resi-

dent esse inccperit, a tempore sue residcntic usque ad festem beati Micha- 25

heiis cotidie sibi unus denarius pro vineis tribuatur, deinde, si rcsidens esse

voluerit, suarn partem vinearum rccipiat sicut alter vel, si vinee non suffe-

cerint, pro quolibet manwcrch decem solides percipiab Item de redditibus

annonc, qui licet sint pauci, tarn de consuctudine approbata quam de novo

statuto sic est diffinitum, ut, quicumque fratrum per annum ante transactum 30

vel per dimidiam partem anni residens fuit, illi predicta annona circa nati-

vitatem beate virginis tanquam continue residenti equalitcr partiretur et

nulli de novo supervenienti aliquid detur, ut per hoc alliciantur ad conti-

nuam rcsidentiam fratres absentes.

Item constituimus, ut, quoticnscumquc aliquant prebendam in ccclcsia 35

nostra vacare contigerit, sive quis fratrum vivus cedat sive mortuus dcccdat,

illius prebende vacantis redditus scilicet oblationes et aniversaria pretcr illa

dumtaxat aniversaria, que non dantur nisi hiis, qui vigiliis et missis inter-

sunt, per primum annum intcgralitcr cedant ad ornatum vel ad edificium

ecclesie, in quod tune fratres duxerint convcrtcndum. Rcliqua, que ad 10

ipsam vacantem prebendam pertinent videlicet vinee census annonc revisoria,

que vulgo dicuntur wisunge, honorarii census, qui vulgo dicuntur ershaz, et

aniversaria, que non dantur nisi qui intersunt, et denarii de funerc, quando
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ad chorum funus habetur, cedunt ei, qui succedit in prebcnda, si residcns

fuerit; sin autem, cedunt capitulo et fratribus residentibus. Est etiam con-

dictum, quod nulli debent vendi ea, que cedunt ad edificium vel ornatum,

scd fideliter debent coiligi et in altcrum corum scilicct edificium vcl or-

6 natum, quod tune capitulo magis placuerit, totaliter convcrti.

Item statuimus, ut, quatido aliquis fratrum iverit ad Studium et pre-

cipuc ad locum sollempni Studio deputatum, si non fuit, antequam iret,

residcns per annum, nichil ei dabitur, si vero rcsidens fuit ante per annum

vel magis, dabitur ei prebcnda sua hiis dumtaxat exceptis videlicet wisunge,

10 ershaz, denariis de funerc, quando funus ad chorum habetur, et denariis de

festis constitutis et aniversariis, que non dantur nisi hiis, qui intersunt Hoc
etiam est condictum, quod, si fratres vinum de vineis suis simul reponerent

et cotidie distribuerent, de illo vino scu illa cotidiana distributione nichil

perciperet, vel, si vineas indivisas et communes capitulum habuerit, vinum

15 de talibus vineis non distribuitur hiis, qui in Studio fuerint.

Item constituimus, ut canonicus deccdcns vinum de vineis suis, sive

ad manus suas vineas habest sive alter suo nomine colat eas, possit legarc

eo anno, quo dccesserit, pro remedio animc sue vel in solutionem debito-

rum, si aliqua solverc debuerit, nostre ccclcsic principalitcr vel alteri cui-

20 cumque. Idem statutum est de cappcllanis sancte Marie et sancti Nicolai.

Item ut, si canonicus habens rcsidentiam post fcstura beati Johannis

baptistc desicrit esse residcns, sive ad manus suas vineas habcat sive alter

suo nomine colat eas, nichilominux illo percipiat anno vinum suum.
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1 . (Unecht.) Privileg Ludwigs des Frommen für das Kloster

Masmünster. Frankfurt 823 Juni 21.

Darin die Bestimmung

:

ut, quotienscunquc rex vel impcrator Romanus
Basilcam veniat, quelibet hoba vcl mansus ad servicium ejus duodecim

5 nummos pcrsolvat

Sch'öpflin 1, 70 tf 86 = TrouUlat r, toj tf 32. — * Hidber 330. —
* Böhmer-Mühlbacher 751.

‘2. Abt Eggehard von Reichenau erneuert den durch die Nach-

lässigkeit seiner Vorgänger in Verfall geratenen Markt in Allensbach.

10 Ipsi autem mcrcutorcs inter sc vcl inter alios nulla alia faciant judicia prctcr-

quam qua; Constanticnsibus, Basiliensibus ct omnihus mcrcatoribus ab anti-

quis temporibus sunt concessa. — 107s Hai 2.

Dütnge in tf 60, ZGO. 32, S9 ’f 2 und ZOO. NF. 5, 16S, sämtlich

nach dem Original im GLA. Karlsruhe. — Auszug bei lläilz J, 403
15 Anm. 4. — * Brandi r, 9 tf 93.

3. Papst Urban II. bestätigt der Abtei Cluny ihren Besitzstand

und gewährt dem Abte Hugo und seinen Nachfolgern verschiedene

Rechte, wobei er erklärt, dass eine Anzahl Kirchen und Klöster

numquam tue tuorumque successorum ordinationi et regimini subtrahatur,

20 unter diesen in Basilca eeclesia sancti Albani.

Piaceuza 1095 März 16.

Bibliotheca Ctuniacensis cot. 516 tf 2 nach einer Abschrift. — Bulla-

rium C/uniacense p. 23. — * Jaffi-Lötoenfeld SS5 r -

4. Notum sit tarn futurisquam presentibus, quod murus, quem Reinnerus

25 de Basila fccit inter domum suam et domum Gerardi Albi, communis sit

utrisque. c. 1142—1136.

Kölner Schreinsurkunden 1, 23 tf 28.

Ditwinus et uxor ipsius Bcrlogis emerunt domum, que fuerat Wolferi

Bascleri, contra I.eonem et coheredes. Ad hujus rei confirmationem pre-

30 fatus Ditwinus testimonium pcrsolvit civibus. Super murum hujus prcdictc

domus nemo ultra ponet edificia, quam nunc posita sunt

c. 1142—1136.

Kölner Schreinsurkunden 1, 33 tf 14.
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5.

Notum sit tarn prcscntibus quam futuris, qtiod Regcnerus de Basele

ct uxor sua Berta emerunt sibi et heredibus suis domum et arcam in platea

Reni sitam erga Fortlivura et heredes suos. c. 1149 "59-

Kölner Schreinsurkunden 1, 4s «* l4-

6. Notum sit tarn presentibus quam futuris, Reincrum de Bascle una 5

cum muliere sua Berta tribus pignoribus delcgasse Waldero, Cunrado et

Giselcn, si obtinere valent, domum in qua manent; ct si de tribus aliquis

sine prole moritur, hereditas eque ad coheredes rccurrat.

c. 1170—1171.

Kölner Schreinsurkunden 1, 107 rf 17. 10

7. Notum sit tarn presentibus quam futuris, quod Eschen emit sibi

et heredibus suis erga Rudolfum de Basela et heredes suos duas partes

domus et arcc in platea Reni site, que fuit Regeneri de Basela.

Notum sit tarn presentibus quam futuris, quod Esecho ct uxor sua

Blithildis emerunt terciam partera domus et arec in platea Reni erga Cun- 15

radum filium Regencri et uxorem suam. c. 1171—1172.

Kölner Schreinsurkunden 1, pp rf 21 und 22*.

Notum sit tarn presentibus quam futuris, quod domus et area in platea

Reni, que fuit Regeneri de Basele, propria est Esechonis et uxoris sue

Blithildis ca conditione, si liberos genuerint, ipsi prcdictam hereditatem ob- 20

tineant, sin autem, quicunquc altcrum supervixerit, liberam habcat facultatem

commutandi ct convertcndi quocunquc voluerit. c. 1171—1172.

Kölner Schreinsurkunden f, 100 rf 6.

Notum sit tarn presentibus quam futuris, quod du? partes domus et

arep in platea Rem sitp, que fuit Regencri de Basele, propria est generi sui 25

Rüdolfi de Basele et uxoris sue Hodicrnq et hcredum suorum, et ut ipsi

possint indc facere quiequid velint; ct illam cffestucaverunt onines coheredes

eorum. c. 1171—

/

172.

Notum sit tarn presentibus quam futuris, quod tcrcia pars domus ct

areg in platea Reni sity, que fuit Regeneri patris sui, propria est filii sui 30

Cünradi, ut ipse possit inde facere quiequid vclit. c. 1171—1172.

Notum sit tarn presentibus quam futuris, quod Berta uxor Regencri

de Bascle habebit victualia sua in tota domo sua ct area in platea Reni

sita, ct gener ejus Rudolfus de Basela vcl quicunquc post eum duas partes

ejusdcin domus obtinucrit, ipsi Berte singulis annis 111 marcas in festo beati 35

Johannis baptiste persolvct, quamdiu ipsa vixerit. Et si ei Berte illi XXXVI

solidi non pcrsolvantur, ipsa in cadem hereditate recupcrct.

c. 1171—1172.

Kölner Schreinsurkunden 1, 116 rf iS—20.
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8. Notum sit tarn presentibus quam futuris, quod Heinricus de

Bascle et fratcr suus Bertolfus emerunt erga Waiderum ct uxorem suam

Gertrudem et corum heredes domurn ct arcam, in qua manserunt, ita quod

in partes sint Heinrici, quarta vero Bcrtoldi fratris sui. c. 1 172— 117S.

5 Kölner Schreinsurkunden 1, 73 n’ 77*.

Notum sit tarn presentibus quam futuris, quod Cunradus de Bascle

exposuit Arnoldo Trevirensi terciam partem illius pistrini et aree juxta domurn

Luperti pro IX marcis usque ad festum s. Remigii, quod si tune non redi-

matur, Arnoldi propria sit. c. 1172•

—

117S.

10 Kölner Schreinsurkunden 1, 121 n* 12.

9. Notum sit tarn presentibus quam futuris, quod Heinricus de Basele

et frater suus Bertolfus emerunt erga Waldeverum ct uxorem suam Gertrudem

et heredes eorum domurn et arcam in platea Marcmanni sitam, in qua ipsi

manscrunt, ita quod tres partes ejusdein domus et aree sint Heinrici ct

15 uxoris sue Mathildis et liberorum, quos ex ea genucrit, exccpta Irmentrudc

filia eorum ct hcredibus ejus. Quarta pars ejusdem domus et aree sit Bertolfi

fratris sui. c. 1178—1183.

Kölner Schreinsurkunden 1, 138 tf 3.

Notum sit tarn presentibus quam futuris, quod Heinricus de Bascla

20 et uxor sua Mathildis emerunt sibi et hcredibus suis dimidiam partem domus
et aree, que fuit Gngelrici de Siberch, erga filium ipsius Florencium et

sororem ipsius ct maritum ejus Heribcrtum ct cohcredcs eorum. Alteram

partem ejusdem domus et aree emit Bertolfus de Basela fratcr Heinrici

erga cundcm Florencium ct sororem ejus et maritum ejus Heribcrtum ct

25 coheredes eorum, ut libere possit inde facere quod velit.

c. 1178—1/83.

Kölner Schreinsurkunden 1 , 143 tf 24.

10

.

Notum sit tarn presentibus quam futuris, quod Irmcntrudis filia

Heinrici de Basel et maritus ejus Ulricus effestucaverunt hereditatem, quam

30 habet Heinricus in parrochia s. Martini, ct omnem mobilem pccuniam ipsius.

c. 1182—1186.

Kölner Schreinsurkunden /, 163 «• 3*.

11.

Notum sit tarn presentibus quam futuris, quod Drutlint effestu-

cavit et abnegavit omnem hereditatem et mobilem pccuniam Heinrici de

35 Basele, quam modo habet et posthac habiturus est, ita ut, quicunque post

mortem ejusdem Heinrici hereditatem ipsius ct mobilem pccuniam habuerit,

Drutlindi xx marcas dare debeat, ut faciat inde quiequid velit

c. 1/87-1/86.
Kölner Schreinsurkunden /, /68 tf //.
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12. Graf Ludwig von Pfirt befreit die Kföster Bellcvaux und

La Charite von dem ZolL den Lufricd Ritter von Pfirt von ihm zu

Lehen hatte, pro transvcctione rcrum vestrarum a villa, que Fische dicitur,

usque liasilcam und gewährt ihnen Zollfreiheit für sein ganzes Gebiet-

Basel 1187 Dezember 20. 5

Unter den Zeugen: Hugo de Fontcnays Basilicnsis canonicus, Hugo
vicecomes Basiiicnsis cognomento Monachus, Henricus railes Ar-
gentinensis.

Actum apud Basileam in ccclcsia sancte Marie, anno ab incarnatione

domini Aci.XXXVll, indictione v, concurrcnte lil, Xlil. hal. januarii. Io

Viellard }2ö tf 268 nach dem Original im Archiv des Departements
Haute-Saöne.

1 !{. Tieodericus prior de sancto Albano Zeuge in der Urkunde

des Grafen Ludwig von Pfirt. — 1188 —
Original im k. k. Statthaltereiarchiv in Innsbruck, Pestarchiv 2, 297 (A) 15

Das (au einer Hanfschnur hängende) Siege! fehlt.

14

.

Notum sit tarn presentibus quam futuris, quod Hcinricus de

Basele dedit filie sue Adclhcidi et marito suo Gerardo domuni ct aream, in

qua ipse manct, ca conditione, si prolcm gcnucrint, hereditatem illam possi-

deat. si non ct si ipse Gerardus Adheleidcm supervixerit, hereditatem illam 20

ad finem vite suc possideat, post mortem vero Gerardi cadcm hereditas ad

proximos heredes Hcinrici redcat; et Johannes filius Hcinrici ct uxor ejus

Biithildis cffcstucaverunt hereditatem illam. Kt Hcinricus, quamdiu vixerit,

in cadcm prcdicta hcreditatc victualia sua possidebit.

c. 1191—1192I9J. 25

Kötuer Schreinsurkunden I, 196 tf J.

15

.

Domus Hcnrici de Basele in Marcmansgazzin in Köln.

C. /20J—l2/p.
Kölner Schreinsurkunden 2, 312 tf 7 —9.

16

.

Domus Johannis de ßasiiea in Köhl.

Kölner Schreinsurkunden 2, J2J tf 2.

30

C. 121+—1220.

17 . Godefridus Baseler milcs ist im Streit mit dem Kloster

St. Thomas au der Kill über den Kirchensatz zu Deudesfeld.

— 1217 — 35

Mittelrheinisches Ub. j, 77 tf 77 nach dem Original im StA. Koblenz.
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18. Burchardus Baseter Turicensis canonicus.

Konstanz 1219 April 3.

UBZ. 1, 277 nt jfio nach dem Original im StA. Zürich. — ZGO. 20,

165 nach einer Abschrift. — * Ladewig 1317.

5 19 . Burcardus Basiliensis Zeuge in der Urkunde des Propstes

Reinhard von Strassburg über ein Haus in Zürich.

— 1223 November 22.

Würdtioein nava subsidia 13, 267 rf 62 irrig zu 1222. — UBZ. r,

302 rf 720 nach dem Original im StA. Zürich.

10 20. Burkardus Basiliensis Turicensis ecclesie custos.

— 1223 September tp.

UBZ. 1, 31j rf 430 nach dem Original im StA. Zürich.

21 . [An Stelle von 1, rf 127.] Bischof Heinrich von Basel ver-

liehst den Besuchern der Predigten der Prediger in Basel Ablass.

15 — 1233 —
Übersetzung liürstisens in dessen Collectanea in der Universitäts-

bibliothek zu Basel (B). — Auszug in Wurstisens Chronik S. 118.

Henrich von gottes gnaden bischoff zü Basel allen christgleubigcn, so

disen brieff anseheu werden, heil im waaren heiland. Kundt scy aller mcnck-

20 lieh, dz wir die geliebten brüder Prediger Ordens, welche, damit sie dz wort

gottes desto freier verkünden und in der heiligen kirchen gottes desto mehr

frucht schaffen möchten, sich in willige armüt begeben, weil wir ihr gott-

selig und heilig fiirnemmen auch ihren dienst hoch nodtwendig achteten, zü

theil unnserer mühe zü berüffen wirdig geachtet haben, damit sic bey uns

25 zü Basel wohnende und seligs bleibende mit predigen beichthören und

ihr rahtsames züsprechen den gleubigen ihr nutz gegen gott und heil be-

förderten, nach der authoritet deren freiheit, so ihnen und ihrem orden vom
apostolischen stül verliehen scind. Damit aber disc brüder desto frucht-

barlichcr und vollkommenlicher in disem ampt fürschreiten mögen und desto

30 mehr seelcn gewünnen, so lassen wir nach allen gleubigen, so zü der

brüderen von Basel predig in oder ausserhalb in unserm bistumb gehn und

mit crsclilagnen liertzcm dz wort gottes demütig hören, aus verwisung des

allmechtigcn gottes und der seligen mütcr gotz Marie durch unser authoritet

20 tag auffgeleyder büs. Anno 1233.

35 22 . Urkunde des Bischofs Heinrich von Basel. Datum Basilee

in capella beate Marie Magdalene. Basel 1234 März 14.

Trouillat 2, 713 nt 337 nach einer Abschrift des 16. Jh. im bischöft.

Archiv in Pruntrut = Vicllard 423 rf 363.
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‘23 . II. de Basilea unter den fratres Prcdicatorcs in der Urkunde

der beiden Grafen llartmann von Kiburg.

Kiburg 1239 Oktober je.

UDZ. 2, 28 nt 326 nach dem Original im StA. Zürich.

24 . B. de Basilea canonicus Turiccnsis. 5

— 1242 vor September 24.

VBZ. 2, So re $74 nach dem Original im StA. Zürich.

25 . Der Deutsehordcnsmeislcr weist dem Ulrich von Liebenberg

wegen seiner Verdienste um den Orden eine lebenslängliche Rente

zu de bonis ac posscssionibus domorura nostrarum per Alsaciam infra lü

ßasilcam et Turcgo. Esslingen 1247 Man —
ZGO. 28, toS und UBZ. 2, 160 #656, beide nach einer Abschrift.

26 . Papst Innocenz IV. bestätigt dem Kloster Wettingen seinen

Besitzstand, darunter possessioncs, quas habetis in villa de Richen.

Lyon 1247 Oktober 26. 15

Archiv Wettingen s «* 6.

27 . Konrad von Wasserstclz bestätigt den Verkauf eines Gutes

in Richen durch seinen Bruder Heinrich an das Kloster iVellingen.

Strassburg 1247 Dezember 17.

UBZ. 2, 186 tf 702 nach einer Abschrift im StA. Aarau. 20

Viris religiosis et in Christo dilectis abbati et conventiii de Wettingin

C[onradus] scolasticus Argcntincnsis salutem etemam, Tcnore presentium

vobis innotcscat, quod nos venditionem predii in Riehcin a nobili viro

Hfcinrico] fratre nostro vobis factam, commutationem quoque in Enstringin

a nobili viro R[udolfo] fratre nostro dicto de Wassirstclz ratam et lirmani 25

habemus et in hujus rci testiraonium sigillum nostrum presentibus appen-

dimus. Datum Argcntinc, anno dornini MCCXLVI1, proxima feria tercia ante

fcstum beati Thome apostoli.

28

.

Dompropst Heinrich von Basel leiht ein Grundstück bei

Bubendorf dem Heinrich Lolinger und dessen Bruder zu Erbrecht 30

und lässt die Urkunde u. a. siegeln mit dem Siegel fratrum Predicatorum

ßasiliensium. Basel 1248 Februar 7.

Boos 39 tf 6t nach dem Original im GLA. Karlsruhe. — Auszug in

ZGO. 4, 228.
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29. Bischof Berthold von Basel überlässt einen Platz inner-

halb der Stadtmauer den ßarfiissern zum Bau von Kirche und

Kloster. — 1250 Juni 24.

Greiderer 2, 589. — * Inventar Lackttner tf 74 in Halt im Tirol.

5 Diese Urkunde, bei Anfertigung des Inventars 1616 noch vorliegend,

ivar laut Bemerkung im Inventar am 14. Mai 1647 nicht mehr vor-

handen.

Bertholdus dei gratia Basiliensis episcopus universis Christi fidelibus

in perpetuum. Cum hominum vita sit brevis, memoria fragiiis, expedit, ut

10 facta, quorum recordatio perquiritur, ad posteros scripture testimonio in-

scramus. Noverit ergo presens ctas et futura posteritas, quod nos pie com-

passi diversis periculis et molestiis religiosorum virorum fratrum Minorum,

que sepius pro eo, quod extra muros civitatis nostre Basiliensis coenobitim

eorum constitutum fuerat, substinucrunt et sustincre possent in posterum,

15 convocatis ecclesie nostre canonicis advocato sculteto consulibus et universis

civibus Basiliensibus de voluntate et consensu eorum predictis Minoribus

fratribus aream infra muros in loco, qui dicitur Wassertor vulgariter et almenda

reputabatur, contulimus, ut ipsis ad honorem dei, beate virginis atque sancto-

rum omnium super cadcm area ecclesiam et mansiones sibi expedientes liccat

20 edificare. Testes hujus collationis sunt Henricus prepositus, Wilhelmus dc-

canus, Hugo cantor, Conradus caraerarius, Lutoldus, Albertus de Fryburg,

Ulricus de Baden canonici Basilienscs, Hugo dccanus sancti Joannis, Petrus

advocatus, Otho scultetus frater ejus, Henricus Steinli, Albertus de Argcntina,

Henricus I’haffo, Rudolfus filius ejus, Chrafto*), Conradus de Hofstetin,

25 Heinricus Magister coquine, Joannes Camerarius, Heinricus de Dale b
), Wal-

therus de Tasvenne milites, Joannes filius Chraftonis'), Petrus Magister panis"1

),

Waltherus de Stella, Wernerus Rufus, Burchardus frater suus, Arnoldus Vul-

pis, Winardus, Henricus de Argentina, Richardus pellifex et sui coartifices,

Wernerus de Blatzhein, Wernerus de Wenchon et eorum coartifices, Henricus

30 de Dumon, Snurlinus*) et eorum coartifices, Trutchindus H, Petrus de Rinach

et eorum coartifices, Volmarus auriga, Petrus murarius, Truto carnifex et

eorum coartifices et omnes cives Basilienscs. Actum anno domini millcsimo

ducentcsimo quinquagesimo, in festo sancti Joannis baptistc. Et ne supra

premissa coliatione dubietas aliqua vel discordia postmodum possit oriri,

35 memoratis fratribus presentes littcras dedimus nostri capituli, nostri advocati

et universitatis civium Basiliensium sigillorum munimine roboratas.

30. Littene Consensus, quibus testatur dominus Petrus prepositus

sancti Albani Basilex se una cum suo toto convcutu consensisse in donationem

illam fratribus Minoribus ibidem existentibus factam, quod possint intra

40 *29. ») Chraseo Greiderer. b) Pale Greiderer.

Panis Greiderer. e) Snurclinus Greiderer.

c'i Chrasconis Greiderer.

() Trutehindus Greiderer.

Urkundanbuch der Stadt Barel. III.

d) Petrus

45
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muros civitatis cxtrucrc tcmplum ct coenobiura. Data; 18. cal. dcccmbris,

anno etc. 1250. — 1250 November 14.

Eintrag im Inventar Lackhner tf yj in Hall im Tirol mit der Be-

merkung von 1647 betr. Fehlen dieser Urkunde (s. oben tf 29). —
vgl. auch Greiderer 2, $89. 5

31 . Das Basler Domcafiitcl erhält tauschweise von Bischof

Bcrthold das jus patronatus ccclcsie Binningen ante portas civitatis Basilee.

Basel 1251 Juli 4.

S I« 1826, 32$• — Trouillat 1, 390 tf 409. — * Boos 40 tf 64.

32 . Johannes de Basilea civis Turicensis. 10

— 1252 circa November 11.

Wyss ns tf 128. — UBZ. 2, 30S tf 849, beide nach dem Original im
StA. Zürich.

33 . Leihe eines Hauses zu Erbrecht.

— 1252—1290. 15

Diese Urkunde ist einem Formelbuch entnommen, über dessen Inhalt und
Anlage schon Wattenbach im Archivfür altere deutsche Geschichtskunde
to, 52 tf. Mitteilungen gemacht hat. Genaueres über den Schreiber su
ermitteln, den man wohl in der Nahe von Basel zu suchen hat, wollte

auch bei erneuerter Untersuchung nicht gelingen. Der Umstand, dass 20

diejenigen Stücke, die sich mehr oder weniger genau datieren lassen,

aus der zu’eiten Hälfte des IJ. 7h. stammen, berechtigt zur Annahme,
dass auch die undatierbaren in diese Zeit gehören.

Für das vorliegende Stück ergiebt sich die Datierung aus folgendem:
Der Profist C. ist jedenfalls der Profist eines der drei Basler Klöster 25

bzw. Stifter St. Alban, St. Leonhard oder St. Peter. Danach kommen
nur Konrad Go/in von St. Peter 12$2— 1290 und Konrad von St. Leon-
hard 1104 in Betracht ; unter diesen ist nach der soeben gemachten
Bemerkung der altere, Konrad von St. Peter, vorzuziehen.

Abschrift aus dem 14.7/1. im cod. 249J fol. $y
v in der k.k. Hofbibliothek 30

zu Wien (B).

Univcrsis presentem literam inspccturis B. talis noticiam rci gestc.

Noverint universi, [quod]*) K. t[alis|, Ver. uxor sua ct liberi eorundem medic-

tatem domus site in vico sancti Vlfrici] versus portam dictam t[alemj, in qua

manet, quam domum cum suo fundo sub jure hereditario a me receperunt 35

et possident pro annuo censu v soL, coram viris honestis in manus mcas

libere resignarunt, ego vero mcdictatcm domus prelibate ad ipsorum

petitionem Adclheidi uxori H[einrici] filii ejusdem R. conccssi sub jure

prelibato et pro censu, qui mcdiani partem contingit b
), perpetuo possiden-

IM. a) quod fthit in ff. b) contingto in ff. 40
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dam tali addita conditione, quod, si eadem Adelheidis sine liberis per dictum

maritum Heinricum progenitis obicrit, jam dictam medietatem pro tempore

vite sue possideret, deinde ad heredes sui mariti prcdicti liberalitcr revcr-

tatur. In hujus rei testimonium etc. ego C[onradus] prepositus ecclesie t[alis]

5 ad pcticionem supradictorum mei fratris conccdentis et aliorum resignantium

sigillum meum conccssi presentibus appcndendum.

34. (An Stelle von i, n‘ 26j.) Ritter Rudolf Pfaffe verkauft dem

Heinrich Tanz ein Haus. Basel 1253 Januar 6.

Abschrift von Wurstisen in WCD. fol. 130" (B). — Abschrift des

10 /ö. 7h. in ChA. C. fag. 223 (il').

Ochs /, 334 nach B — Trouillat 1, 592 «* 412. — Auszug in llürst-

isen cpitome flog, 32. — * Bruckner 319. — * Arnold 23.

Petrus advocatus, Otto scultctus fratres dicti Scalarii milites, Heinricus

magister civium dictus Steinlin, consules et Universitas civium Basiliensium

15 omnibus presentem litcram inspecturis notitiam rei gestm. Noverint universi,

quod Rudolfus miles dictus Pfaffo domum dictam Vorbruckc in civitatc

Basilicnsi juxta domum dictam zem Lambe sitam ad ipsum et Agnesam filiam

suam, quam per quondam uxorem suam Agnesam Iiabuit, jure proprietatis

spcctantcm Ileinrico dicto Tanz“) concivi nostro Basilicnsi vendidit pro

20 Septuaginta quinque marcis. Et predictus miles et lilia sua jam dicta candem
domum concivi pnelibato de manu ad manum

,
prout dictavit sententia,

coram nobis in judicio contulerunt. Actum ante capellain sancti Brandani

infra muros civitatis Basilicnsis, anno domini ftccLtertio, octavo idus januarii.

Testes: Heinricus Vorgazun, Hugo de Wendessviler milites, Ludovicus institor,

25 Arnoldus Vulpis, Heinricus dictus Rieheim, Conradus Tauli, Petrus de Rinach, b
)

Heinricus dominm Iingelae, Hugo Sutto, Heinricus Rezagel, Berclitoldus filius

suus, Johannes Churbclin, Berclitoldus Niero, Wernhcrus Rufus et alii quam-

plurcs.

35 . Papst fnnocenz IV. verheisst allen denen Ablass, welche

30 zum Baue des Klosters der Barfüsser in Basel beitragen.

Assisi 1233 Juni 23.

Original im Archiv des Franziskanerklosters in Hall im Tiro! (A). —
* Inventar Lackhner tf 77 ebenda.

* Greiderer 2, 389. — * ZGO. NF. 6, 433 nt 4.

35 Kauzleivermerke: Auf dem Umschlag rechts: Angl. R. Auf der Rück-
seite oben in der Mitte

:

Minorum.

Die Bulle hängt an rotgelber Seidenschnur.

Innocentius episcopus servus servorum dci. Univcrsis Christi fidelibus

presentes littcras inspecturis salutem et apostolicam bcnedictionem. Quoniani,

40 ut ait apostolus, omnes stabimus ante tribunal Christi rcccpturi prout in

$4. a) Tarar in //. b) Runach in B.
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corpore gessimns sive bonum fucrit sive malum*), oportet nos diem mes-

sionis extreme miscricordic operibus prevenire ac eternoruin intuitu Seminare

in terris, quod reddente domino cum multiplicato fructu rccolligcre debe-

amus in cclis, firmain spcm tiduciamquc tcncntes, quoniam qui parce seminat

parcc et nietet, et qui seminat in bcncdictionibus de bcnedictionibus et 5

metet vitam eternam b
). Sanc dilecti filii fratres ordinis fratrum Minorum

Basilicnsium ibidem, sicut accepimus, ecclesiam cum aliis edificiis suis usibus

oportunis ceperunt construere, in qua divinis possint laudibus descrvirc.

Cum itaque ipsis propter Christum extreme ferentibus sarcinam paupertatis

ad hoc fidclium sit plurimum oportunum, universitatem vestram rogamus et 10

hortamur in domino in remissionem vobis peccaminum injungentes, quatinus

cis pias clcmosinas ct grata caritatis subsidia crogetis, ut per subvencioncm

vestram edilicia ipsa valcant consumari et vos per hec et alia bona, que

domino inspirante feceritis, ad eterne possitis felicitatis gaudia pcrvcnirc.

Nos eniiu de omnipotentis dei miscricordia ct bcatorum l’etri ct Pauli 15

apostolorura ejus auctoritatc confisi Omnibus vere penitentibus et confessis,

qui fratribus cisdcm pro dictis edificiis consumandis manum porrexerint ad-

jutricem, quadraginta dies de injuncta sibi penitencia misericorditer relaxa-

nuis. Datum Asisii, vu. kl. julii, pontificatus nostii anno decimo.

3G. Bischof BerthoId von Basel übergiebt dem Kloster Lützel 20

das bisher dem Domstift unterworfen gewesene Kloster Michelbach,

wofür das Kloster Lützel dem IJomdecan 40 Schillinge, den übrigen

Domherren 60 Schillinge, capellc vero, quam in curia, in qua manemus,
deo fundavimus annuente, cujus collationem ad decanum volumus pertinere,

ctiam sexaginta persolvant in nativitatc beate Marie Virginia anuuatim. 25

— 1253 November 22.

Trouiltat t, 597 nt 416 nach dem Cartular von Lützel.

37. Ul. Basilea Cister. in der Dorsualnotiz auf der Bulle Inno-

cenz IV. für das Kloster Rathausen. Anagni 1254 August 17.

Gfr. 2, 46 w* 6 nach dem Original im StA. Lusern. — Acta pontificum 30

Helvetica /, 3S5 nt 677 nach dem Register im vatikanischen Archiv. —
• Potthast 1549t. — * UBZ. 2, 565 nt 705.

3S. Ul. Basilea Cister. in der Dorsualnotiz auf der Bulle Ale-

xanders IV. für das Kloster Kappel. Neapel 1255 Februar 12.

UBZ. 3, 1 tf 91S nach dem Original im StA. Zürich. — * Mohr 1, 35

Kappel 6 nt 65. — * Potthast 15686.

3«. Cünradus prepositus sancti Petri Zeuge in der Urkunde des

Grafen Rudolf von Thierstein. — 1255 August 10.

UBZ. 3, 26 >f 742 nach dem Original im StA. Zürich.

95 . a) Körner 14, to und j Korinther j, to. bj j Korinther 9, 6. 40
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40. Die Stadt Basel verkauft zwei Bürgern von Neuenburg

die Hälfte des IVcinumgeldes auf drei Jahre.
— ress—I26’ —

Abschrift aus dem 14. 7h. im cod. 2493 fol. $7 in der k.h. Hofbibliothek
s zu Wien (B).

Die Datierung ergiebt sich aus der Zusammenstellung der Jahres-

zahlen, unter denen die in der Urkunde genannten Personen Vor-

kommen.

Universis presentem littcram inspecturis Hugo*) advocatus dictus

10 Monachus, Otto scultctus dictus Schalarius 1
’), H[einricus] magister civium

dictus Dives, consules et Universitas civium Basiliensis civitatis noticiam rei

subscripte. Novcrint universi, quod nos unanimes et concordes medietatem ')

usufructuum in civitate nostra Basilicnsi de vino proveniencium J
) de illa

videlicet exactionc, qux* indebitum nuncupatur, quod vulgariter dicitur un-

15 gelt, pro ccrta summa pecunie videlicet cxi.‘ marcis argenti, quas recepi-

mus et') in usus necessarios nostre civitatis convertimus, B. dicto Brun-

wart 1

) et t[ali| civibus de N‘[ienbvrcJ vendidimus a proxima nativitate

domini nostri per trigennium percipiendam liberaliter et habendam. Pro-

misimus et[iamj>) eisdem et promittimus dictam suam mcdiam h
)
partem cum

20 ea diligencia, qua et nostram alteram partem mediam, colligere conservare

et qualibet ebdomada suis procuratoribus, quos ad hoc destituerint, pre-

sentarc et, cum requisierint, sub nostro periculo transmittcrc sibi veile. 1

)

Preterea fidejussores eisdem juratos dedimus ex nobis Omnibus sub XL ..
k
)

subscriptos de hoc videlicet, quod, si ipsi infra spacium memoratum per-

25 ceptione fructuum sue partis predicte spoliati fuerint casu aliquo aut ctiam

inpediti, vel si aliqua, qua: premisimus, fuerint modo aliquo violata aut

minus debite observata, iidem fidejussores 1

)
[pro] supradicta pecunia XL mar-

cis [in] Nienbvrc in obstagio justo et consueto, quando ab ipsis vel

corum nuntiis conmoniti fuerint, infra untim diem se debent recipcre") nun-

30 quam inde reccssuri nisi de premissis plcnarie sibi fuerit satisfactum. Sunt

autem isti fidejussores tales. Ut autem premissa venditio seu convencio

rata permanent, presens instrumentum vcncrabilis domini nostri BJertholdi]

episcopi et honorabilis H[einricij prepositi Basiliensis, in quorum presencia

exstitit terminata, et sigillo nostro procuravimus roborari.

^ 40. a) H. uergo im B. b) Scharia» in B. c) medietatis im B. d) punicnciuni in B.

e) et f.igt im tt ent hi.ich usus und in durch firnen uuUrgtSftittn Punkt alt getilgt he-

zeichnet. f) In ll steht deutlich Menwart. Da aber ein Bürgtrgeschltchi tiitus Namens

in Neuenburg nicht nachweisbar ist, wird infolge der Nachlässigkeit des Schreibers des

Formelbuches der fialäog rafhisch gut et klärbare Lesefehler Menwart statt Brvnwart sehr

jq
wahrscheinlich. g) et in B. h) medietatem in B, i) velint in B. k) Hier

sind einige IVorte, darunter wahrscheinlich marcarurn pena oder dergleichen, ausgefallen.

1) successore-s in B. m) Nach rccipcre folgt et in B.
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41 . Johannes de Basilca Zeuge in der Urkunde des Burchard

von Hottingen. Zürich 1256 April 20.

UBZ. j, 46 k* 939 nach einer Copie.

42 . Burchardus filius Johannis de Basilea Zeuge in der Urkunde

der Abtei Zürich. Zürich 1256 April 2j. 5

Neugart Codex 2, 2 ro if 933. — Wyss 129 if 147. — UBZ. 3, 49
nr 962 nach einer Copie.

43. Jacobus dictus de Riggersberg burgensis de Friburgo giebt

seinen letzten Willen kund. — — Aliam vero medietatem hcreditatis

mee relinquo et pono in manibus religiosorum virorum abbatis de Alto 10

Crest avunculi mei et fratris Ay. prioris fratrum l'redicatorum I.ausann[ensium)

et fratris Iiciiirici fratrum Minorum Basilien[sium] distribuendam piis locis

et ecclesiis prout anime mee viderint expcdirc. — 1236 Mai 13.

Abschrift in Transsmnpt des WiUermus qnondam filius Bertoldi dicti

de Riggersberg burgensis de Friburgo vom November 1264 im StA. 15

Lausanne (B).

Teilweise gedruckt in Eubel Geschichte der oberdeutschen Minoriten-
provins 210 Anm. yS.

44. Papst Alexander IV. verheisst denen
,

die an bestimmten

Festtagen die Kirche der Barfiisscr in Basel besuchen, Ablass. 20

Anagni 1236 Juli /.

Original im Archiv des Franeiskancrk/osters in Hall im Tirol (A). —
* Inventar Lack/tner rf yS ebenda.

* Greiderer 2, 390. — *ZGO. NF. 6, 434 tf 3.

Kanzleivermerke : Auf dem Umschlag rechts : B. peru. Auf der Rück- 25

seile oben in der Mitte: Minorum.

Die Bulle hangt an einer rotgelben Seidenschnur.

Alexander cpiscopus servus servorum dei. Dilectis filiis . . ministro

et fratribus ordinis fratrum Minorum Basilicnsium salutcm et apostolicam

benedictionem. Cum ad promerenda sempiterna gaudia sanctorum suffragia 30

sint nobis plurimum oportuna, loco sanctorum omnium pia sunt devotione

fidclium vcncranda, ut, dum dei honoramus amicos, ipsi nos atnabiles deo

reddant et illorum notis quodammodo vendicantes patrocinium apud ipsum,

quod merita nostra non obtinent, corum mereamur intercessionibus obtinere.

Cupientcs igitur, ut ecclcsia vestra in festivitatibus beatorum Francisci et 35

Antonii confessorum ac beate Cläre virginis, que in ipsa ecclesia sunt pre-

cipuc ac sollcmpncs, congruis honoribus frequentetur, omnibus vere penitenti-

bus et confcssis, qui ccclcsiam ipsam annis singulis in cisdem festivitatibus

et usque ad octo dies sequentes devote ac venerabiliter visitarint, de omni-
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potentis dei misericordia et beatorum Petri et Pauli apostolorum ejus

auctoritatc contisi centum dies de injuncta sibi penitcntia misericorditcr

relaxamus. Datum Anagnie, kal. julii, pontificatus nostri anno secundo.

45. Leihe einer Mühle in Klein-Basel durch Heinrich den Brot-

5 meistcr. — 1256 Juli — 1282.

Abschrift aus dem 14. Jh. im :od. 2494 f01.56” in der k.k. Hofbibliothek
su Kien (B).

Für das Datum giebt nur die F.rwähnung des Heinrich Brotmeister

in Urkunden aus dem oben angegebenen Zeitraum einen Anhaltspunkt.

10 Noverint universi, quod H(einricus) magistcr panifictim officialis noster

VI. t[ali] aream sitam in villa ultcrioris Basilee, quam arcam idem magister

in parte a I.ud. tjalij et in parte C. tlalij, sicut potuit, conquisivit, in quam
aream idem VI. propriis molcndinum consumptibus construxit, conccssit sub

jure hereditario pro annuo censu vidclicet v vird., quarum medietas debet esse

10 purus triticus, altera vero medietas annona tnolendinaria communis, sicut

consuctum cst dari de molendinis, item viginti tribus solidis, hiis Omnibus pre-

missis divisim in jejuniis IIU" temporum persolvcndis. Et sciendum, quod

licet eidem VI. in predicta area conferrc, quiequid sibi utile videbitur, et

mutata manu concedentis seu recipientis nomine census honorarii, quod

20 vulgo dicitur tfalisj, tantum V solidos persolvet recipiens. Est ctiam con-

dictum, quod, quamdiu idem VI. vixerit, de predicta area tantum dcccm

solidos dabit, quo defuncto totuin censum dabit de premissis XX tribus

solidis. [In]*) testimonium prescriptorum et future memoric cautelam pre-

sentem cartam sigillo venerabilis domini nostri C[onradi] comitis et con-

25 munitatis de Vribvrc b
)

petii conmuniri.

46. Schiedsspruch des Rates von Zürich. Unter denen, qui ad

presens habemur consules, auch Johannes de Ilasilea.

Zürich 1256 Dezember I J.

UBZ. 5, 75 nt 98S nach dem Original im StA. Zürich.

SO 47. (An Stelle von t, «* 40.) Ritter Albert, Johann und Afenliu,

Herren von, Lörrach, bekennen, keine Ansprüche an die dem Kloster

St. Blasien gehörenden Güter in Tüllingen zu haben.

Klein-Basel 1258 März 7.

Abschrift des 15. Jh. im Copeyenbueh des Baselamts im Klosterarchiv
35 St. Paul pag. 218 (B). — Abschrift des 15. Jh. eines Transsumpts im

Vidimus des Bischofs Peter von Basel vom 2t. September 1291 eben-

dort pag. 219 (Q.

* ZGO. 2, 200 irrig zu 115S.

45. a) ln fthlt in B. b) TvribvtO in B.
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Albertus roiles, Johannes et Menlinus dicti domini de Lörach *) uni-

versis presens scriptum intuentibus noticiam subscriptorum. Quc gcruntur

in tempore, ne labantur cum tempore, litterarum solent apicibus et bonorum

testimoniis perhennari. N'overit igitur presens etas et futura postcritas, quod

nos recognoscimus et ptesentibus profitemur nullum nos jus habere in ft

posscssionibus dccimis et aliis juribus in banno Tüllinchein b
)
existentibus

et ad monasterium sancti Blasii in Nigra Silva pertinentibus, profitentes et

promittentes presentibus bona fide, quod de cetero predictum monasterium

in possessionibus decimis et aliis juribus prefati banni molestare nomine ad-

vocatie vcl alio quocunque modo nullatenus presumemus. In cujus rei 10

testimonium presentes litteras sigiilis vcncrabilis domini Bcrtoldi dei gracia

episcopi Basilicnsis et nobilis viri domini Conradi de Rothcnlein c
)

suppli-

cavimus et nostro fecimus conmuniri. Testes: Heinricus prepositus et Burg-

hardus prior de Bürgclcn, Nicolaus plebanus in'1

)
Howingcn, Rcincrus*)

plebanus in d
)

Rinwilr, Johannes dictus Villicus de *) Basilca, Arnoldus dictus lft

Waltprobst et quamplurcs alii fide digni. Act. scu dat in ulteriori Basilea,

anno domini ftCCLVIU «), non. marcii.

48. Johannes de Basilea civis Turiccnsis.

Zürich 1259 Februar 25.

I lyss 195 tf 161. — UBZ. 3, 130 tf 1053 nach dem Original im StA. 20

Zürich.

49. Papst Alexander IV. verheisst denjenigen, die an be-

stimmten Tagen die Predigerkirche in Basel besuchen, Ablass.

Anagni 1259 Mai 30.

Original Fr. tf 69 (A). 25

Kanzleivermerke : Auf dem Umschlag rechts: A. G. Auf der Rück-
seite oben in der Mitte: Prcdicatorum.

Die Bleibulle hängt an roten und gelben Seidenfäden.

g Alexander jj
episcopus servus servorum dei universis Christi fidelibus

presentes litteras inspecturis salutem et apostolicam benedictioncm. Vite 30

perennis gloria, qua mira benignitas conditoris omnium bcatam coronat

aciem civium supernorum, a redemptis pretio sanguinis fusi de pretioso

corpore redemptoris meritorum debet acquiri virtute, inter que illud esse

pregrande dinoscitur, quod ubique, sed prccipuc in sanctorum ccclcsiis,

majestas altissimi collaudetur. Rogamus itaque universitatem vestram et 36

hortamur in domino in remissionem vobis peccaminum injungentes, quatinus

ad ecclesiam dilcctorum filiorum . . prioris et fratrum ordinis Prcdicatorum

Basiliensium imploraturi a domino dclictorum veniam in humilitate Spiritus

accedatis. Nos enim, ut Christi fideles quasi per premia salubriter ad rncrita

invitemus, de omnipotentis dei miscricordia et beatorum Petri et Pauli apo- 40

47. a) I.orach in C. b) Tullickhon in C. c) Rottcnlein in C. dt de in C.

e) kcyncrus in C. ij de fehlt in B, g) die yahrettahl tum Teil auf Ratur in B.
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stolorum ejus auctoritate confisi Omnibus vere penitentibus et confessis, qui

ad ccclcsiam ipsam in singulis fcstivitatibus gloriose Marie virginis et beato-

rum Augustini ct Dominici confcssorum ac l’etri martiris cjusdcm ordinis

profcssoris ct annivcrsario die dcdicationis ipsius ccclesie ct septem dicbtis

r> immediate scqucntibus causa devotionis acccsscrint annuatim, centum dies

de injuncta sibi pcnitentia miscricorditcr rclaxamus. Dat Anaguie, 111. kal.

junii, pontilicatus nostri anno quinto.

50. Dictricus de Basilca civis Turicensis.

Zürich 1259 Juni i°-

10 UHZ, 3, 133 tf 1068 nach dem Original im StA. Zürich.

51 . Burchardus (ilius domini Johannis de Basitea civis Turicensis.

Zürich 1239 Juli 10.

Gfr. 2, 53 tf 15. — Wyss 143 tf 163. — UBZ. 3, 138 tf 1070 nach
dem Original im StA. Luzern.

15 52 . Johannes de Basilca einer der consulcs Turiccnscs.

Zürich 1259 Oktober 17.

Archiv Wettingen 906 tf l. — Herrgott 2, 334 tf 43t. — UBZ. 3,
172 tf 1079 nach dem Original im StA. Aarau.

53 . Schiedsspruch des Bischofs Berthold von Basel in dem

20 Streite zwischen dem Kloster St. Blasien und dem Meier in Klein-Kcms.

Acta sunt hcc Basilec in curia nostra, anno domini illX'C.I$, Xlfll kal. dcccmbr.

Basel 1239 November 18.

Original im CLA. Karlsruhe (A).

* ZGO 2, 199.

25 54 . Johannes de Basilca civis Thuriccnsis.

Zürich 1260 September 1.

Il ’yss 132 tf 170 und UBZ. 3, 22t tf 1124, beide nach dem Original
im StA. Zürich.

55 . Bcrtholdus episcopus Basiliensis, Henricus dictus de Nuxvenburg

30 prepositus, Conradus decanus, capitulum ccclesie Basiliensis, Ilugo advocatus

dictus Monachus, Rudolfus magister civium dictus de Foro frumenti, Otto

scultetus dictus Schalarius, consulcs ct universitas civium ac communitatis

Basiliensis non sotum concessioncm prioris fundi (des Bar/üsserklosters in

Base!) innovarunt, sed ctiam amplius spatium ultra amnem Birsich prostans

35 cidcm adjeccrunt Basel 1260 September 7.

Greiderer 2, 390. — * Inventar Lackhner tf 76 in Hall im Tirol.

Urkundenbuch der Stadt 111. «<*
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56. Achilles, Heinrictis de Solodoro fratres ejusdem ordinis [Prcdi-

catorum] de dorao Basiliensi Zeugen bei dem Schiedsspruch zwischen der

Propstei Zürich und dem Kloster Oienbach.

Zürich 1260 Dezember 1.

UBZ. 229 tf HJ2 noch dem Original int StA. Zürich. 5

57. Ein Bürger von Basel schenkt dem Domstift ein Haus

nach seinem und seiner Brau Tod. Nach 1260.

Abschrift aus dem 14. Jh. im cod. 249 ; fol. 56 in der k.k. Hofbibliothek

in H len (B).

Für die Datierung giebt nur die Erwähnung des neuen Spitals, das 10

zwischen 1260—126g entstanden ist, einen Anhaltspunkt. Die Bezeich-

nung novum Hospitale rückt die Urkunde jener Gründung zeitlich nahe.

Noverint universi presentes et postcri, quod H. tfalis] civis Basilicnsis

adhuc vivens et uxor sua tfalis] domum suam sitam in civitate Basiliensi

in vico tfali] in latere domus dicti Hcrmanni ex opposito dornus dicte 15

Berchte jure proprietatis ad ipsos pertinentem sanctc Marie ad ccclesiam

nostram ßasiliensem et animarum snaruin remcdiuin contulerunt tali con-

dicione, quod uxor prelibata, nunc ejusdem civis relicta, pro annuo censu

vidclicet X solidis in anniversario predicti 1 1. nobis ad camcram nostram dan-

dis, quorum quinque solidi nobis videlicet canonicis presentibus et v sacer- 20

dotibus et capcllanis chori debent distribui, possideat et habcat tempore

vite sue. Ipsa vero defuncta tota domus libere vacabit et cedct ecclcsie

nostre videlicet nobis canonicis medietas, altera vero medietas capcllanis et

sacerdotibus antedictis, ita tarnen, quod in eortindem civis et uxoris sue

anniversario due libre ") de b
) domo predicta sic distribuantur: V solidi novo 25

Hospitali et V solidi I.eprosis apud Birscbruge, reliqui vero xxx pro panc

debent pauperibus erogari. Licet etiara eidem uxori, si nccessitate famis

vel inopia manifcsta conpulsa fuerit, domum ipsam venderc salvo tarnen

nobis censu videlicet x solidis antedictis. Si autem ad hoc eventum fuerit,

nobis cam offerret emeudam si placuerit, si non, vendat alibi, sicut viderit 30

expedire. Verum si memorata relicta in vita sua cedere') voluerit domui

prelibatc utpote rcligionem d
) intrando vel etiam si placuerit matrimonium

contrahendo, nos eidem, quando requisicrit, infra mensem unum XXX marcas

argenti dare tenebimur et sic iterum, ut predictum est, vacabit domus sepe-

dicta. Kt seiendem, quod, si posthumus sive proles ejusdem civis, qua 35

gravida jam dinoscitur uxor predicta, quoad vixerit, illi cedere debet domus
predicta habenda et possidenda salvo jure hereditario pro censu vidclicet

x solidis antedictis. In cujus rei

57. a) Ubrc in tt. b) de u/itjethelt in tl. c) cedo ehnt Abkürxungsxtifhtn in B.

d) belligiom in B. 40
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»8. Heinrich von Neuenburg Dompropst von Basel, Graf

Rudolf von Habsburg, Graf Konrad von Freiburg und Graf Gott-

fried von Habsburg geloben der Stadt Strassburg zu keifen gegen

ihren Bischof Walther von Gcroldseck und dessen Verwandte und

f» wider menglichen entzwüschen Bascle und dem heiligen vorste und ent-

zwischcn dem gebirge. — 1261 September iS.

UBStr. i, 339 nt 475 nach einer Copie im Stadtarchiv Strassburg. —
Wenter 169 tf 12 ebendaher. — Schöpßin r, 432 tf 393 ebendaher =
Trouitlat 2, 109 tf 77, irrig su Februar 20. — * Böhmer 356 tf 28.

10 59. Johannes de Basilea civis Turicensis. — 1261 Oktober 3.

UBZ. 3, 237 tf 1163 nach dem Original im StA. Zürich.

60. Johannes de Basilea civis Turicensis.

Zürich 1262 Februar 28.

UBZ. 3, 2Ö4 tf 1171 nach dem Original im StA. Zürich.

15 61 . /. Bischof Heinrich von Basel teilt mit, dass er die Unter-

suchung des von Rudolf, Bürger von Sulz, mit dem Stift St. Leonhard

geschlosseneti Verkaufs genannten Personen übertragen habe.

— 1264 Mart — 2277.

Original Lh. tf 1 1 (A). — Abschrift in Lh. H. fol. 14* tf 67 (B).

20 Trouitlat 2, 195 tf 14S nach B. Hier ist zu lesen : S. 196 Z. 2:

Peregrinus; Z. 3: inspcctis statt in scriptis; Z. 9: inpetitionc; Z. 12:

Chvnrado; Z. 14. Sulzo.

Es fehlt jede Spur einer Besiegelung.

II. Berichterstattung der mit der Untersuchung betrauten Per-

25 sotten an den Bischof. — 1264 März — 1277.

Abschrift von 1295 in Lh. H. fol. 14 tf 68 (B).

Trouitlat 2, 196 tf 149 nach B. Hier ist zu lesen Z. 17: Goltbach-
ccnsis.

Für die Datierung ist massgebend die Nennung des Bischofs Heinrich

30 und des Domsängers Erkenfried ; in Betracht zu ziehen ist, dass Propst
Heinrich von Goldbach und Konrad Waldner 1271 und 1272 Urkunden
des Stiftes St. Leonhard über Güter in Sulz besiegeln (Troui/Iat 2,

2t3 tf 160; 213 tf rÖ2 ; 223 tf 169).

62 . Reinher der Leutpriester von Haslach stiftet und begabt das

35 Amt des Sängers am Stift St. Peter.

— 1264 März — 1270 Januar 20.
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Gleichseitige Abschrift in Pt. B. fol. $

t

* (B). — Pt A. nach dem
Anniversar fol. tv. — Pt. E. fol. 201". — Pt. J. fot. fj.

Pas Datum lasst sich nur nach dem Vorkommen des Bischofs Heinrich
und der erstmaligen Nennung eines Sängers zu St. Peter bestimmen.

Ego Reinherus plcbanus de Hascla canonicus ccclesie sancti l’ctri 5

Basiliensis notum facio universis, quod ego de consensu dominorum et con-

fratrum meorum capituli sancti l’etri, item in presentia et de voluntate

venerabilis patris Heinrici episcopi et vencrabilis domini Kodolti de Habs-

purch majoris ccclesie prepositi in honorem et landcm sancti Petri principis

apostolorum, ut divinum officium ordinatius et cum majori disciplina dein- 10

ceps in prcdicta ecclesia sancti l’etri fiat, novum creavi officium ct fundavi,

vidclicet cantoriam, et eidem officio redditus quitique librarum deputavi et

contuli et ad presens super domum meam in vico Iscngazzen cosdcm red-

ditus constitui et domum ipsam quantum ad hos redditus pleno jure pre-

dicto officio contuli habendam, quousque tantumdem de redditibus alias 15

comparavero et donavero ad officium prelibatum. Sic autem constituo, ut

cantor, qui pro tempore fuerit, in festis quibuslibet, quando duplex festum

est, indutus cappa in medio chori imponat et preterea ordinet et intitulet

ad divinum officium, quis et qua vice publicam missam, quis ewangelium,

quis cpistolam ct cetera, que divini sunt officii, quemadmodum in majori 20

ecclesia cantor facit. Constituo etiam, ut capitulum sancti Petri, sicut ctiam

in suo habent privilegio, liberam habcant clectionem de cantore, quando-

cunque cessero vel decessero, et prepositus loci electum instituat. Et

quia debent esse distincta officia, sic constituo, quod nullus istud officium

simul cum alio tcncat, sed si adeptus fuerit quis istud beneficium ct aliud 25

habucrit, utpote preposituram decanatum custodiam vel scolastriam, statim

altcrum vacet ipso facto. Item cantor, qui pro tempore fuerit, residens esse

debet et in propria persona in suo officio ministrarc. Et si ultra annum
absens fuerit, nisi forte sit in sollempni Studio vel alia legitima absentia

excusetur, ipsum vacare debet officium et capitulum alium debet eligere, 30

qui suum officium personaliter exequatur. Et hec sub obtestationc divini

tremendique judicii constituo, ut, qui infregerit, divinam nunquam effugiat

ultionem.

63. Frater Wemerus de Richen Zeuge in der Urkunde der

Abtissin Mechtild von Zürich. Zürich 1266 August 19. 85

llfss 185 tf 204 nach dem Original im StA. Aarau.

64 . Stiftung einer 'Jahrzeitfür Margaretha, Witwe des Heinrich

zum Tanz. Basel 1272 September 17.

Gleichzeitige Abschrift in Lh. A. fot. 71 (B).

Officialis curie Basiliensis omnibus presens scriptum intuentibus rei 40

geste noticiam. Facilius ab humana elabuntur memoria, que non sunt scriptura-
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rum et sigillorum testimoniis conmunita. Noverint universi, quod magister

Johannes de Porta et Bercta sua soror executores testamenti Margarethe

uxoris Heinrici quondam dicti zem Tanze civis Basiliensis constituerunt et

nomine ipsius Margarethe Iegaverunt XI sol. den. in rcmcdium animc ipsius

6 singulis annis dandorum in annivcrsario ipsius Margarethe, quod colitur

in vigilia Mathie apostoli ad altaria et ecclesias subscriptas, qui solidi dari

debent a quadam domo sita in der Sotgassun, in qua civis dictus Vri filius

illius de Blazhein morari consucvit, quos denarios sive legatum custos sancti

I-eonardi in Basilea, qui pro tempore ibidem fuerit, in ipsius Margarethe

10 annivcrsario ob ejus animc remedium ministrabit in hunc modum : fratribus

sancti Leonard! ad rcfeccionem I sol., ct ipse custos pro labore administracionis

I sol. retinebit, canonicis majoris ecclesie II sol., et sacerdotibus celcbranti-

bus ad altaria in ecclcsia majori hos denarios darc debet custos prenotatus

:

sancto Nficolao] m den., sancto Stephano in den., cripte posteriori lll,

16 anteriori in, altari sancte crucis III den., sancto Paulo III, sancto Gallo lll,

sancto Oswaldo III, sancto Jacobo ui, ccclesie sancti Petri i sol., Penitentibus

1 sol., ecclesie sancti Martini sol., Johannitis sol., Hospitali IX den. Tali

eciam pacto et condicione apposita, ut, si aliquo casu fortuitu ex destruc-

cione domus vel ruina casuali predictos XI sol. minui contingcrct, euilibet

20 ccclesiis et altaribus prcdictis ipsum legatum pro porcione contingente ad

arbitrium nostrum defalcari debet. Et ut hec rata permaneant et incon-

cussa nunc et in posterum, presentem cartulam *) sigilli nostri munimine

duximus consignandam. Dat. ct act. Basilee, anno MCCLXXII, XV'. kal. octob.,

indictione I.

25 65 . Die Gemeinde Kirchen verkauft dem Basler Bürger Hugo
von Schliengen zwei Matten.

Hasel I2J2 Dezember iS.

Original Bf. tf r' (A).

F.ingehängtcs Siegel des Bischofs Heinrich (if 15).

30 Noverint universi presentium inspectorcs, quod nos Thiethelmus Goli

milcs Basiliensis, Albertus villicus, Hcnricus dictus ze der Brame, Albertus

de Minseiden, Hcnricus villicus et Cvnradus dictus Schurman ceterique

villani et incole ville de Chilchein pro urgenti necessitate ville nostre pre-

dicte conmuni consilio per manum ct consensum venerabilis patris et

35 domini nostri Henrici Basiliensis episcopi jus proprictatis
,
quod habuimus

in pratis nostris dictis Rvndesmatte et Schillingesmatte ad conmunem usum
ville nostre pertinentibus, transtulimus in Hugonem de Sliengen civem Basi-

liensem titulo vendicionis pro sex libris denariorum, quas nobis ab eodem
traditas et solutas et in conmunem usum ville nostre conversas presentibus

40 confitemur, promittentes sibi pro nobis et nostris successoribus in futurum

prestare warandiam et facere in causa evictionis, quiequid de jure vel de

consuetudine sibi vel suis hcredibus super cisdem pratis fuerit faciendum.

64. ft) cartalam in B.
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Renunciamus eciam omni juri actioni seu consuetudini, per quc prcdicta

posscmus in posterura irritare. ln prcmissoruni testimonium hanc ccdulam

prcdicti patris et domin i nostri . . Basilicnsis episcopi sigillo pctivimus sigillari.

Dat. Basilee, anno doraini l&cfcseptuagesimo sccundo, XV. kal. januarii, in-

dictione prima. 11

) Nos Hjenricus] dei gracia Basiüensis episcopus antedictus 5

ad petitioncm dicte tiniversitatis nostrum sigillum in cvidenciam nostri Con-

sensus presentibus dedimus appendendum.

66. Ulrich, der Prior des Predigerklosters nimmt jemanden in

die communicatio bonorum operum auf. Basel 1274 —
Original im Archiv des Franziskanerklosters in Hall im Tirol (A). 10

Die Urkunde ist verstümmelt. Etwa ein Drittel des Pergaments mit

dem Anfang der Textseilen und dem Siegel ist abgeschnitten.

. . . visclc*) uxori sue frater Vlricus prior et servus fratrum

. . . ter in domino sempiternam. Exigente vestre dcvocionis atfectu

. . . omnium missarum oracionum predicacionum jejuniarum vigi ... 15

. . . rum, que per fratres ordinis nostri in provincia Theuthonie

. . . tenore presencium spccialcm. Volo insuper, ut anime

... in nostro capitulo provinciali fratrum provincie nostre oracionibus,

si vester

... us testimonium sigillum nostrum et duxi pre ... 30

. . . [Ba|silea, anno domini MCCLXXIlil.

67. Der Lector des Minoritenk/osters in Mainz Heinrich von

Isny schenkt dem Basler Domherrn Peter Reich die Einkünfte mehrerer

Pfründen und Kirchen, die er ohne päpstlichen Dispens innegehabt

hatte, mit Auferlegung einer Geldbusse. Lyon 127$ März 27. 25

Abschrift 1 Vurstisens in seinen Analecta in der Universitätsbibliothek

zu Basel (B).

Viro vencrabili domino Petro dicto Diviti canonico Basilicnsi frater

Henricus de Ysni ordinis fratrum Minorum lector conventus ejusdem ordinis

in Moguntia salutem in domino. De salute vestra sollicite cogitantes nuper 30

in pnesentia sanctissimi patris et domini nostri domini Gregorii summi

pontificis constituti majorem et de Suntgowe archidiaconatus Basilienses,

canonicatus et pneberidas sancti Vrsicini et de Dietchon ccclesiarura et de

Basilea ac de Vnkilch ecclesias curam animarum habentes Constantiensis

et Basiliensis dicecesis, quos una cum canonicatu et pr.ebenda, quos adhuc 35

in ßasitiensi ecclesia obtinetis absque dispensatione sedis apostolica:, licet

pacilice tenebatis, nobis presentibus libere in manibus dicti summi pon-

(UV a) Die Worte XV. bis prima später nachgetragtn

.

06. a) Ober dem v ist noch ein wagrechter Strich zu sehen, der ober nicht als Abkürzungs-

Zeichen, sondern als übrig gebliebener Schaft eines weggeschnittenen fluchstabens aufzu- 4(j

fassen ist.

i
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tificis rcsignastis et postmodum idem summus pontifcx ad vcstra; suppli-

cationis instantiam nobis oractilo vivse vocis commisit, nt tarn super co,

quod pr.L'fatos archidiaconatus cauunicatus pnubcndas et ccclesias sic illi-

cite detinueratis, quam super rcceptione fructuum exinde a vobis interim

5 pcrccptorum providerc vobis salubriter curaremus. Nos igitur auctoritatc

ipsius summi pontificis talitcr in lute partc nobis commissa prredictos fructus

vobis de speciali gratia donamus. Omncm insupcr maculam et quamlibct

inhabilitatis notain, si quam ex hujusmodi detentionc ac perceptionc dicto-

rum fructuum contraxistis, pcnitus abolentcs decernimus, quod proptcr hoc

10 nullum unquam possit vobis prmjudicium vel impedimentum prmstari aut

obstaculum interponi. Pro satisfactione autein ex detentione et perceptionc

pnedictis a vobis commissorum cadcm auctoritatc vobis injungimus, ut

centum marcas Colonienses convcrtendas in terra; sancta; subsidium usque

ad tempus generalis passagii a sedc apostolica statuendum vel etiam post

15 juxta ipsius scdis providenliam persolvatis, ad quod vos teneri volumus et

manere decernimus obligatos. In cujus rei testimonium pr.escntcs litteras

sigilli, quo utimur, fecimus munimine roborari. Datum Lugduni, scxto kalcn-

das aprilis, anno domini MCCl.xxquinto.

68. Papst Gregor X. bestätigt den von Heinrich von Isny dem
20 Basler Domherrn Peter Reich erteilten Brief.

Lyon I2jy April 8.

Abschrift Wurstisens in seinen Analecta in der Universitätsbibliothek

zu Basel (B).

Sbaratea ?, 2jt tf tot nach dem päpstlichen Register im Vatikan.

25 Gregorius episcopus servus scrvorum dci dilccto (ilio Petro dicto

Diviti pneposito ecclesite Moguntina: salutem et apostolicam benedictionem.

Pctitio tua nobis cxhibita contincbat, quod, cum tu nupcr de tua salutc

sollicite cogitans in nostra pnescntia constitutus majorcm et de Suntgowc

archidiaconatus Basilicnses, canonicatus et prnebcndas sancti Vrsicini et de

30 Dietikon ecclcsiarum ac Vnkilch et de Basilea ccclesias curam animarum

habcntes Constanticnsis et Basilicnsis dicscesis, quos una cum canonicatu

et prabenda, quos adhuc in Basiliensi ecclesia obtines absquc dispensationc

sedis apostolica;, quainquam alias pacifice obtinebas, liberc in nostris

manibus resignasses, nosquc postmodum dilccto filio fratri Henrico de Ysini

35 ordinis Minorum lectori conventus Moguntini ejusdem ordinis commiscrimus

oraculo viva; vocis, ut tarn super eo, quod sic tenueras archidiaconatus

canonicatus pnebendas et ecclesias supradictas, quam super rcceptione fructu-

um exinde a te interim perceptorum tibi salubriter provideret, idem lector

auctoritatc sibi a nobis talitcr in hac partc concessa pro satisfactione hujus-

•10 modi commissorum ob detentionem et perccptionem pnedictorum ccrtam

tibi subventionem imponens in terra: sancta; subsidium juxta ipsius scdis

providcntiam cxhibendam, fructus hujusmodi de speciali gratia tibi donavit.

Omncm quoque maculam et quamlibct inhabilitatis notam, si quam ex hujus-
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modi detentione ac pcrccptionc dictorum fructuum contraxcras
,

penitus

abolens dccrevit, quod proptcr hoc nullum tibi unquam possit ficri pra-ju-

dicium vcl impediracntum prscstari aut obstaculum interponi, prout in litteris

inde confectis dicti lectoris sigillo signatis plcnius continctur. Nos itaquc

tuis supplicationibus inclinati, quod super hoc ab eodem lectore factum est, 6

ratum et gratum habentcs, illud auctoritate apostolica confirmamus et pra:-

scntis scripti patrocinio communimus. Tenorcm autcm litterarum ipsarum

de verbo ad vcrbum prmsentibus fecimus adnotari, qui talis est: [Folgt die

Urkunde von 127; Mars 27.) Nulli ergo omnino hominum liccat haue pagi-

nam nostrre confirmationis infringcre vcl ei ausu temerario contraire. Si 10

quis autcm hoc attemptare prcesumpserit, indignationem omnipotentis dei

et bcatorum l’ctri ct l’auli apostolorum ejus sc noverit incursurum. Datum

Lugduni, sexto idus aprilis, pontificatus nostri anno lftl.

69 . Werner und Konrad Geisriebe verkaufen dem Stift St. Peter

zwei Hofstätten in Klein-Basel und empfangen dieselben zu Erbicihc 15

zurück unter fernerer Belastung einer ihnen zustehenden Rente für
den Erbleihezins. — >*75 September 8 — 1296 September 17.

Original Pt. rf 101 (A). — Abschrift in Pt. H. fol. 29' rf 41 (B).

Arnold j68 nach B.

An einem Bande hängt das Siegel der Bürger von Klein-Basel 0f 14/). 'JO

Per Endtermin des Datums ist gegeben durch tf _}oo in Bd. j, wo
Konrad Geisriebe als verstorben erwähnt wird. Für die Bestimmung
des Anfangstermins war «* 171 in Bd. 2 massgebend, da dort Heinrich
der Meier von St. Alban zuerst vorkommt.

Universis presentium inspectoribus . . scultetus et consules minoris 25

Basilce noticiam subscriptorum. Noverit Universitas vestra, quod constituti

coram nobis Wernhcrus et Chünradus dicti Geisriemen confcssi sunt sc

vcndidissc honorabilibus . . viris capitulo ccclcsic sancti l’etri Basiliensis

nomine ipsius ecclesie areas dictas Magen contiguas ab uno latere domui
Hcnrici villici minoris ßasilee, ab alio vero latere domui Künzini dicti Vol- 30

stulcc pro XXViu libris denariorum, quam peccuniam similiter confessi sunt

se intcgralitcr recepisse. Dictas quoque areas coram nobis resignaverunt in

manus Hcnrici villici monastcrii sancti Albani nomine ipsius monasterii, a

quo monasterio jure hereditario pro annuo censu quatuor denariorum possi-

dentur. Idem autem Henricus villicus secundum nostre conmunitatis con- 35

suetudinem hactcnus approbatam nomine dicti monasterii ad petitionem

vendentium ct rcsignantium prelibatas areas concessit domino Ludcwico

procuratori dicti capituli nomine ipsius capituli sub annuo censu quatuor

denariorum et hereditario jure perpetuo possidendas. Hiis ita rite gestis

dictus dominus Ludewicus procurator legittimus dicti capituli scpcdictas 40

areas prefatis Wernhero et Chünradu dictis Geisricmcn pro annuo censu

quadraginta solidorum tisualis monetc divisim solvendorum, vidclicet in fcsto

Andree viginti solidorum et in fcsto beati Johannis baptistc viginti solido-
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rum, concessit hereditario jure possidcndas. Ut autem sepefatum capitulum

nullum dctrimentum in minoracione census in posterum paciatur, dicti

Wernherus et Chunradus rcsignavcrunt in manus prcfati villici nomine mo-

nastcrii sancti Albani reditus quinque solidorum ipsis debitorum de duabus

5 areis sitis ab una parte domus Agnetis relicte quondam Chünini Dietheri,

quos dictus procurator nomine prcdicti capituli ad eorum rcsignationem

recepit et ipsis venditoribus jure hereditario una cum areis memoratis recon-

cessit, ut tarn de areis preiibatis et hiis rcdditibus ccnsus duarum librarum

commodius persolvatur. Constituerunt eciam prefati venditorcs sc warandos

10 arearum et reddituum prescriptorum et promiscrunt se facturos in causa

cvictionis, quidquid de jure fuerit faciendum, hoc insupcr acto, quod in

mutationc manuum capitulo ecclcsic sancti Petri deccm tantum solidi nomine

honorarii seu intragii solvi dcbent. ln tcstimonium prcmissorum sigitlum

nostrc conmunitatis rogatu parcium huic carte dcdimus appcndcndum.

15 70. Urkunde König Rudolfs betreffend Haltung eines Land-

friedens durch den Erzbischof von Mainz und durch Herren, Grafen,

L-'reie, Dienstmannen, Städte und Alle auf dem Rhein von Konstanz

nieder. Mains 1281 Dezember 13.

Gerberl Codex 214 if rr. — MGLI.. 4, 436. — * Böhmer 110 nt 643.

20 71 . Magistro R. de Basilea canonico Zouingcnsi unter den Zeugen

in der Urkunde des Grafen Mangold von Kellenburg.

Jm Lager vor Weissenbnrg 1288 April bis Mitte Mai.

Auszug in ZGO. 1, 79.

72 . BischofPeter befiehlt allen Kirchenvorstehern seiner Diöccse,

85 ihre Gemeindeangehörigen zur Behandlung der Sache des Heiliggeist-

spitals von Accon zusammenzuberufen. Basel 1290 April 28.

Original Ds. «* 13 (A).

Eingehängtes Sieget des Bischofs (>t 147).

Pjetrus] dei gratia Basiliensis episcopus universis decanis pastoribus

30 plcbanis vicariis ceterisquc ccclesiarum rectoribus in nostra dioccsi consti-

tutis, ad quos presentes littere pervenerint, salutem in domino sempiternam.

Vobis universis et singulis in virtute sancte hobedientic et sub pena sub-

spensionis") et exconmunicationis firmiter ct districtc precipicndo mandamus,

quatenus omnes parochianos vestros annos discrctionis et hetatem habentes

36 ad dicm locum et horam, sicut lator presentium vobis asingnaverit, con-

vocetis in unum sub pena predicta firmiter et districte precipiendo eis, quod

ibidem veniant ct maneant donec negotium sancti b
)

spiritus Aconensis') ad

72. a) twiseken subspensionis und et sttkt ein % in A. b) sei (arriviert aus spi in

c) Aconesis in A.

Urkundenbuch der Stade Basel. III. 17
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plenum fuerit expcditum. Dat. Basilee, anno domini liiccnonagesimo, fcria

scsta ante festnra apostolorum Phylippi et Jacobi.

Kt quia diebus festivis prefati nuncii omnes ccclesias nostre dyocesis

visitare non possunt, voluraus, ut ipsa dies, quam vobis assignaverint, ob

honorem gloriose virginis Marie celebris tamquam dies dominica habcatur, 5

doncc negocium <l

)
ipsius ecclesic ab ipsis nunciis plenius fuerit terminatum,

aliis Omnibus negociis postpositis et revocatis.')

7!t. Anno domini fidcLXXXXvft, fcria quinta ante Michahclis, in capitulo

nostro, promiserunt per fidem et sub debito obedientie N|icolaus] Verwere,

Jofhannes] zem Nvwenkelre, Nficolaus] Geilfvz, H[einricus] Mvspacli, Rv[dolfus] 10

custos, Vlfricus] de Blatzheim Ch vno de Berne, Volmarus de Spalon, VL de

Rvmmetingen, quod propter maleficium multiplex domini H. l’vzet, quod

sepius in claustro et extra [peregit]*), infra X annos stallum in choro habere

non debet et ultimus debet esse in choro, ultimus in mensa nec alicui

capitulo debet interesse. — ’-97 September 26. 15

Gleichseitiger Eintrag in Lh. A. Jot. y6r
.

74. Der Sänger des S/ifts in Kalmar entscheidet als sub-

delegierter päpstlicher Richter una cum vcncrando viro dccano Basili-

cnsis ccclesie judice sedis apostolicc delegato nec non preposito sancti Petri

ibidem einen Streit säuischen der Abtissin von Waldkirch und einigen so

Priestern betr. die Kirche der heiligen JValburgis.

Freiburg 1298 April 3.

Original im k. k. Statthalterciarchiv Innsbruck, Parteibriefe W (A).

Keine Spur von Besiegelung.

75. Verfügung eines Erblassers über die Erbansprüche eines 25

natürlichen Sohnes. Zweite Hälfte des tj. Jh.

Abschrift aus dem 14. Jh. im cod. 249} fot. 41 in der k. k. Hofbiblio-

thek su Wien (Bf

Der Anfang der Urkunde fehlt.

. . . videlicct VI. et B. nec non Hemma nondum maritatis approbanti- 30

bus et confirmantibus et ratum habere promittentibus, sicut statuit et hordi-

navit, quod C. filius suus, quem non per uxorem suam prcdictam habuit

sed per aliam mulierem, post obitum una cum supradictis uxorc et liberis

fdiis et [filiabus]*) equalis heres sit omnium bonorum mobiliumct immobilium

et in hereditatem succcdat cidcm tanquam liberi supradicti. Debet autem 35

idem C. centum marcas argenti vel tanti valenciani sicut et quilibet libe-

72. d) hinter ncgocium steht ct cetera durehstriehen in A. e) Der Satt Et quia - revocatis

Steht van gleichzeitiger anderer Hand am untern Rande der Urkunde.

7tt. a) peregit fehlt in der Vorlage.

75. a) fehlt in ß. 40

Digitized by Google



371

rorum predictorum apponerc rebus et bonis, que in dccessu suo diviserit

sive reliquerit H. supradictus; deinde inter ipsos liberos et C. equa lance

omnia dividantur. Est ctiam condictum et statutum, quod filie tanquam

filii in bonis cjusdcm H. ultra Rcnum sitis, ubi juris et consuetudinis non

5 est filias in hcreditate patri succederc, hujus jure et consuctudine non ob-

stantc heredes sint sivc in hcreditate succedaut sine contradictione qualibet

Bliorum. Ut autcm hec ordinatio tarn a libcris quam ab uxore communitcr

approbata accepta et rata observari fideliter promissa inviolabiliter obser-

vetur, nos ad eorundem H. et C. peticionem presenti littere nostrum una

10 cum sigillo civitatis nostrc Basiliensis dcdimus apponcndum.

70. Leihe eines Hauses. Zweite Hälfte des ij. Jh.

/Uschrift aus dem 14. Jh. im cod. 2493 fol. 36' in der k. k. Hof-
bibliothek zu 14 'ien (B).

Quoniam hominum vita brevis est, memoria labilis, necesse est, ut ea,

15 quorum recordatio perquiritur, scripture testimonio ad posteros transmittantur.

Noverint igitur universi, quod Ber. relicta H. t[alis] domum sitam in vico,

qui dicitur Sotgase, quam a nobis pro annuo censu v solidorum in fest[o] tfalij

persolvcndorum hereditario jure tenebat, B. t|ali] pro quadam summa pucunic

vendidit resignando eam in manus nostras, ut ipsam dicto B. concederemus.

30 Nos voluntati ejus aunuentes dictam domum ipso . . . bonc memorie *) H.

prepositus antccessor noster, in cujus tempore hec facta sunt, et eis rite con-

ccsserit b
), adhibita omni cautione juris et consuetudinis, que in hiis c

) fieri

solcnt, pro censu prememorato hereditario jure concessimus in perpetuum

pacifice possidenda. Ne autcm super hiis aliqua lis vel dubictatio in posterum

35 possit oriri, sepedicto H. et heredibus suis hoc scriptum contulimus sigilli

nostri munimine roboratum.

77. Versprechen von Pfriindenverlcihung durch einen Abt.

Zweite Hälfte des rj. Jh.

Abschrift aus dem 14. Jh. im cod. 2493 fol. 5J in der k.k. Hof
30 bibliothek zu Wirr« (B).

A. dei gratia abbas dilecto sibi in Christo H. tfali] salutem in domino.

I’roptcr merita tue fidelitatis et devotionis, quam erga nos et ccclesiam

nostram habere dinosceris, de consilio et consensu B. tfalis] et D. tfalis]

tociusque capituli nostri providere tibi in beneficio ccclcsiastico conpetenti

35 spcctantc ad collationcm nostram, quam primuni ad hoc in Basilicnsi diocesi

obtulerit se facultas, et assignamus tibi Stipendium duarum marcarum, quas

singulis annis in synodo*) quadragesime Basilj eej tibi presentarc promittimus,

quousque tibi a nobis provisum fucrit, in prcdicta de consilio et consensu

memorati nostri capituli 110s et successores nostros bona Ilde presentibus

40 obligantes. In cujus rci testimonium presentes tibi damus litteras sigilli

nostri et capituli nostri munimine roboratas.

IH, a) bono mediorie in B. b) Dtr Satz ist vtrstümmtlt. c) hujus in B.

77. a) sjrnado in ß.
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VERZEICHNIS DER ABGEKÜRZT CITIERTEN HANDSCHRIFTEN

UND DRUCKE.

HANDSOI IIUKTKN.
HA. ~ Bnirksarcliiv.

GLA. ^ Generallandcsarchiv.

LA. =3 Landesarchiv.

StA. = Staatsarchiv.

• •
•

Ppurk. = Kinzelabschriften von Urkunden auf

Papier in den Archiven der betr, Kloster im
Staatsarchiv zu Hasel.

VBO, » Vidimus des Basler Ofticials.

Al. n* -- Pergamentuikunrien des Klosters St. Alban

im Staatsarchiv zu Basel.

— C. »Prozess- und Kundschaftsprotokoll*

dieses Klosters mit Urkundenahschriften aus dem
15. Jh., ebenda.

— D*. = Zinsbuch dieses Klosters von 1284,
ebenda.

— M. *= Registratur dieses Klosters von 1600,
ebenda.

I CI./»' =• Pergamenturkunden des Klosters St. Clara

im Staatsarchiv zu Hasel.

— I. = Registratur dieses Klosters von 1665,
ebenda.

Ds. n* Pergamenturkunden des Domstifts,

ebenda.

— F. = »Briefbuch c der Dompropstei mit Ur-

kundenabschriften aus dem 15. Jh.. ebenda.

—
• V. — Registratur des Domstifts von 1661,
ebenda.

UW. = Dokumcntenbuch des Klosters NVettingen,

Urkundenabschriften von Peter Montagen I486
bis 1510, im Staatsarchiv zu Aarau.

(in,«* sä* Pergamenturkunden des Klosters Gnaden-
thal im Staatsarchiv zu Basel.

— It. = »Rotes Hüchlrinc dieses Klosters mit

Urkundenauszltgen von 1518. ebenda.

GrWB. e» »Grosse* weisses Buch» mit Abschriften

von Urkunden und Ordnungen aus dem 15. Jh..

I ebenda.

AltLBBcrn — »Alt adeliges Lchenbuch des Bis-

tums Basel«, Papierhandschrift von 1 141, int
:

Staatsarchiv zu Bern.

Aug. /*' — Pergamenturkunden des Augustiner- ,

kloster* im Staatsarchiv zu Basel.

Bf. «' Pergamenturkunden des Barfitsserklosters.

ebenda.

— A. = Registratur dieses Klosters aus dem
15. Jh., ebenda.

— B. = Registraturfragment dieses Klosters aus
dem 15. Jh., ebenda.

— 1). *=* »Briefbuch« dieses Klosters mit Urkunden-
j

Abschriften aus dem 15. Jh., ebenda.

— E. = »Hriefbuchc dieses Klosters mit Ur-
kundenabschriften aus dem 15. Jh., ebenda.

Bg tf es Pergamenturkunden der Beginenhauscr,
ebenda.

CB. = Cartular des Kloster* Bellelay aus dem
15. Jh., im bischoflich-baselischen Archiv zu

PniBtnit.

ChA. == Charta: Amcrbachiamv, Sammlung von
Urkundenabschriften in fünf Bänden, angelegt
durch Basilius Anterbach im 16. Jh., in der
Universitätsbibliothek zu Basel.

K. oder Kt. n

?

— Pergamenturkunden der Kart-

hausc, ebenda.

— A. = »Brieftafelnbuclic dieses Klosters mit

Urkundenabschriften aus dem 15. Jh., ebenda.

— F. : »Briefbuch» dieses Klosters mit Ur-

kundenabschriften von I IBO, ebenda.

Kl. #i* = Pergamenturkunden des Klosters Klingen-

thal, ebenda.

— A. »Brief buch« dieses Klosters mit Ur-

kundenahschriften aus dem 15- jh.. ebenda.

— K. — »Kornzinsregistratur« dieses Klosters

aus dem 15 jh., ebenda.

— R. •» »Briefbuch« dieses Klosters mit Ur-

kundenabschriften aus dem 16. Jh., ebenda.

Lh n* — Pergamenturkunden des Stifts St. Leon-

hard, ebenda.

— A. — Zinsbuch dieses Stifts von 121H), ebenda,

— B. Registratur dieses Stift» aus dem 16 Jh.,

ebenda.

— C. = »Urbarium« dieses Stifts von 1417,

ebenda.

— D. == »Weisses Buch» dieses Stifts, Registratur

von 1500, ebenda.
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Lh. If. = Cartulariom dieses Stifts von 1295,
ebenda

— I. — Cartularfragmenl dieses Stifts aus dem 1

16. Jh., ebenda.

LstB. mm »Leistungsbuch« mit Abschriften von
Urkunden aus dem 14. und 15-Jh., ebenda.

MM. n' * Pergamenturkunden des Klosters

St. Maria Magdalena, ebenda.

— E. = »Hriefbuch« dieses Klosters mit Ur-

kundenabschriften von 1141, ebenda.

— K. ™ »Hriefbuch« dieses Klosters mit Ur-

kundenauszügen von 1506. ebenda.

— L. = »Hrieftafelnbuch« dieses Kloster* mit

Urkundenauszligen von 1506, ebenda.

— R*. E3B »Tafelnbucli« dieses Klosters mit Ur-

kundenausritgen aus dem 15. Jh., ebenda.

N. tf — Pergamenturkunden der St. Nicolaus-

kapelle, ebenda.

Pr. n

*

=s Pergamenturkunden des Predigeiklosters,

ebenda.

— B. «-» »Jahrzeitbuch« dieses Klosters mit Ur-

kundenauszügen aus dem 14. und 15. Jh., ebenda.

Pt. »' =» Pergatnenlurkunden des Stifts St. Peter,

ebenda.

Pt. A. — Jahrzeitbuch dieses Stifts aus dem Ende
des 13. Jh., ebenda.

! — B. — Jahrzeitbuch dieses Stifts aus der Mitte

I des 13. Jh., ebenda.

|

— K. — Jahrzeitbuch dieses Stifts aus dem 14. Jh.,

ebenda.

— H. = Cartularium dieses Stifts von 1306 bis

1325, ebenda.

— I. n Statutenbuch dieses Stifts aus dem 15. Jh.,

ebenda.

Sh. n* = Pergamenturkunden des Siechenhause*
St. Jakob, ebenda.

Sp. n0 mm Pergamenturkunden des Spitals, ebenda.

St.Urk. n" — Städtische Urkunden, ebenda.

Th. tf -- Pergamenturkunden der Kirche St. Theo-
dor, ebenda.

WA. = Analecta gesammelt von Christian Wurst-

isen im 16. Jh., in der Universitätsbibliothek

zu Basel.

WCD. =» Codex diplomaticus, Sammlung von
Urkundenahschiiften angelegt durch Christian

Wurstiscn, in der Universitätsbibliothek zu Hasel.

DllUCKR
Abschiede. Amtliche Sammlung der altern

eidgenössischen Abschiede, hrg. auf Anordnung
j

der Hundesbehörden, Hasel, Hern, Hrugg, Ein-

'

siedeln, Fraucnfeld, Luzern, Zürich, 1*39 bis .

1886, H Teile in 23 Händen.

Acta imperii inedita, hrg. von Eduard Winkel- i

mann 2 Hände, Innsbruck 1880. 1885.

Anz.Schw.G. Anzeiger für schweizerische Ge-
schichte (und Altertumskunde). 3 Hände Zürich

1855—1868. N. F. 6 Hände. Hern 1870 ff.

Archiv KÖG. Archiv für Kunde österreichischer

Geschichts-Duellen (von Hd 34, 1865, an:

Archiv für österreichische Geschichte). Hrg.
von der zur Pflege vaterländischer ticschichte

aufgestellten Kommission der kaisert. Akademie
der Wissenschaften. Wien 18-18 ff.

Archiv deshocliloblichen GottshausmWetti n gen ;

... aus den authentischen Originalien Selbsten ...

von den convcntualen dises gottshauses ...
1

in Truck verfertiget anno Christi 1694, funda-
|

tionis 467.

Afgovia. Jahresschrift der historischen Gesell-
1

Schaft des Kantons Aargau. Aarau 1861 ff.

Arnold, W. , Zur Geschichte des Eigentums in

den deutschen Städten. Hasel 1861.

ASchwG. Archiv fUr schweizerische Geschichte,

hrg. auf Veranstaltung der allgemeinen geschieht-

forschenden Gesellschaft der Schweiz. Zürich

1843 ff.

BxtvJ. Basel im vierzehnten Jahrhundert. Ge-
schichtliche Darstellungen zur fünften Säcular-

feicr des Erdbebens am St. Lucastage 1356,

hrg. von der Haslcr Historischen Gesellschaft.

Basel 1856.

Beiträge zur vaterländischen Geschichte, hrg.

von der historischen und antiquarischen Ge-

sellschaft. 10 Hände, Hasel 1839— 1875: Neue
Folge 1882 ff»

Böhmer, J. F., Rcgesta imperii inde ab anno

1246 usque ad annum 1313. Neu bearbeitet.

Stuttgart 1814. Zwei Ergänzungshefte: 1 Stutt-

gart 18-18. 2. ebenda 1857.

Böhmer - Mühlbacher. Die Regesten des

Kaiserreichs unter den Karolingern 751—918,

nach J F. Böhmer neu bearbeitet von E. Mühl-
bachcr. I. Hand. Innsbruck 188*3.

Boos, H., Urkundenbuch der Landschaft Hasel,

2 Teile, Hasel 1881. 1883.

Itrandi, K., Die Rcichcnauer Urkundenfälsch-

ungen. Heidelberg (890.

Bruckner, Versuch einer Beschreibung histo-

rischer und natürlicher Merkwürdigkeiten der

Landschaft Basel 23 Stücke, Hasel 1748 bis

1763.

Cartcllieri, Regesla episcoporum Constanti-

ensium. II. Band (3 Lieferungen), Innsbruck

1894t

C1>S. Codex diplomaticus Salemitanus. Ur-

kundenbuch der Cisterzienserabtei Salem, hrg.

von F. von Wecch. 2 Bände, Karlsruhe 1883
und 1886.

CM. Cartulairc de Mulhouse par X. Mossmann.
6 Hände, Strasbourg et Colmar 1883— 1890.

Digard, Faucoo et Thomas, les registres de

Honiface VIII. Paris 1884-1801.

Düntge, C. G., Regesta Hadensia. Urkunden
des Grossherzoglich-badischen General-Landes-
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Archivs von den ältesten Zeiten bis zum Schlüsse 1

des XII. Jahrhunderts. Karlsruhe 1836.

Fester, Regesten der Markgrafen von Baden
und Hachberg. 8 Lieferungen, Innsbruck 1892
bis 1 893,

Fontes rcrum Bcrnensinm. Berns Geschieht», i

quellen. 7 Bände, Bern 1H77— 1X93.

Gengier, II. S. , Codex juris municipalis Ger«

mani.c medii iri. Regesten und Urkunden zur

Verfassung«- und Rechtsgeschichte der deutschen

Städte im Mittelalter. Kriangen 1X4*3.

kundlichen Beilagen. Aarau 1879 (Sonderab-

druck aus der Argovia, Band X) und 2. Teil

18XH (ebendaher Band XVIII).

Ncugnrt, Tr., Episcopatus Coustantiensis Ale-

mannicus. I Bd., St. Blasien 1XU3; 11. Bd.

Freiburg 1862.

'Neugart, Codex diplomaticus Alemannia:

Burgundi.v tran*-juran.c. 2 Bände, St. Blasien
' 1791. 1795.

Ochs, 1\, Geschichte der Stadt und Landschaft

I

Basel. X Bände, Berlin und Basel 17X6— 1X22.

Gerbcrt, M., Codex epistolaris Rudolphi 1.

Komanorum regis. Typis San Blasianis 1772.

Gfr. GeachtchUfreund. der. Mitteilungen des

historischen Vereins der V Orte Luzern, Uri.

Schwyz, Unterwalden und Zug. Einsiedeln

1848 ff.

Greiderer, F. V'., Germania Franciscana. 2
Bände, 1777. 1781.

Herrgott, M.
,
Genealogia diplomatica augusta-

gentis lial»sburgic;e. 3 Bände, Vienna: Austria*

1737.

Jaff< - Löwenfeld. Regesta pontificum Roma-
nonim ab condila ecclesia ad annuni post

Christum natuin MCXCVIII cd. Ph. JafT6. Edi-

tionem secundam corrcctam et auctam . . .

curaverunt S. Löwenfeld, F. Kaltenbrunner,

P. Ewald. 2 Bände, Lipsiae 1885. 1888.

Kopp, J. K., Geschichte der eidgenössischen
;

Bünde. 5 Teile in 9 Bänden, Basel, Berlin, i

Leipzig, Luzern 1845— 1882.

Kopp, J. Em Urkunden zur Geschichte der I

eidgenössischen Bunde, (Bd. 1), Luzern 1835;
1

Bd 2, Wien 1851 (Sondcrabdruck aus dem
Archiv für Kunde österreichischer Gcschichts-

quellcn«, Bd. 6).

Kurz, H., und Wcissenb tcb, PL, Beiträge

zur Geschichte und Litteratur, vorzüglich aus

den Archiven und Bibliotheken de» Kantons
Aargau. Bd. 1, Hefte 1— 4. Aarau 1846—1847.

Lad ewig, G., Regesta cpiscoporum Constanti-

ensium. I. Band, Innsbruck 1895.

Lichnowsky, E. M., Geschichte des Hauses
Habsburg. 8 Teile, Wien 1836— 1844.

Linder, G., Geschichte der Kirchgemeinde'
Richen-Bettingen. Basel 1884.

Lutz, M., Neue Merkwürdigkeiten der (.and-

Schaft Basel, oder Fragmente zur Geschichte,

Topographie, Statistik und Kultur dieses

Schweizerischen Freystandes gesammelt. Erste

Abt. 1805. Zweite Abt. 1805. 1 bitte Abt.,

a. u. d. T. : Geschichte der vormaligen Herr-

schaften Üirscck und Pfeffingen, 1816.

MOLL. Monumcnta Germania:. Lcges 5 Bände,
j

Hannovera: 1835 ff.

Mohr, Th. von, Hie Regesten der Archive in

der schweizer. Eidgenossenschaft, 2 Bände.
Chur 1848—1854.

Münch, A., Regesten der Grafen von Habsburg.
Laufenhurgischcr Linie, 1198—1408, nebst ur-

,

Ochsli. Die Anfänge der Schweizerischen Eid-

genossenschaft. Zürich 1891.

Potthast, A. ,
Regesta pontificum Romanorum

inde ab a. post Christum natum 1198 ad a.

1304. 2 Bände, Bcrolini 1874. 1875.

Rochholf, E. L. , Die Hornberger Gaugrafen

de» Frick- und Sissgaues. Aarau 1886 (Sonder-

abdruck aus der Argovia Bd, XV und XVI).

Schöpflin, J D.
,
Alsatia diplomatica. 2 Bände,

Mannhemii 1772. 1775.

Schöpflin, J 1L, Hiatoria Zaringo-Badcnsis.

7 Bände. CaroUruhse 1763— 1766

Schreiber, Urkundenbach der Stadt Freiburg i 11.,

hrg. von II. Schreiber. 2 Bände, Freiburg i/B.

1828. 1829.

SW, Solothurnische* Wochenblatt, hr,». von Freun-

den der vaterländischen Geschichte. 26 Bände,

Solothurn 1810— 1834 und 1845—1847.

T rouillat, J., Monuments de l’histoire de Fanden
ö-iche de Bäle. 5 Bände, Porreotruy 1852 bis

1X477.

l’HStr. Urkundenbuch der Stadt Slrassburg. 4

Hände, Strasshurg 1879— 1896.

UHZ. Urkundenbuch der Stadl und Landschaft

Zürich. 3 Bände, Zürich 1X88—1895.

Urkundio. Beiträge zur vaterländischen Ge-
schichtsforschung, vornehmlich aus der nord-

westlichen Schweiz. 2 Bände, Solothurn 1857 f.

Viellard, Documents et memoire pour servil ä

l'histoire du territoire de Beifort. Besannen
1884.

Walt«, G., Deutsche Verfassungsgeschichte. 8
Bände, Kiel 1844 ff.

Wcnker, J., Apparatus et instiuctus archivorum.

Argentorati 1713.

\Vy*s,G. von, Geschichte der Abtei Zürich. Mit

Beilagen. Zürich 1851— 1858.

Zcerleder, K. t Urkunden für die Geschichte

der Stadt Bern und ihre» frühesten Gebietes

bis zum Schlüsse des XIII. Jahrhundert*. 3
Bände, Bern 185*1— 1X51.

ZGO. Zeitschrift für die Geschichte des Ober-
rheins. 39 Bände, Karlsruhe 1850 — 1885; Neue
Folge, Freiburg 18X6 ff.

ZSchw R. Zeitschrift für schweizerisches Recht,

22 Bände, Basel 1852— 1882; Neue Folge,

cbd. 1882 ff.
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NAMENREGISTER.

Die bei Trouillat und l»ei lloos gedruckten, im Urkundenhuch unter Verweis auf jene

Druckorte nur erwähnten Urkunden sind denn.ich vollständig in das Register aufgenommen worden ;

*u den in diesen Fällen gegebenen Citaten aus Trouillat ist zu bemerken, dass hier bei der

Zählung der Zeilen jeweilcu nur der eigentliche Text gezählt wurde.

ÜvB = Bürger von Hase). BvKIU — Bürger von Klein-Hasel. BvSulz «» Bürger von Sulz u. s. w.

R mm Kitter. RvB w Ritter von Hasel u s. w.

A.
A. der Aht 371,81.

Aarau Arowa Amwe im Aargau 23,29. 223.13.

Ulrich von — der Bäcker 73,32.

Aarberg in Bern nw. Bern.

Dietrich von 180,23.

sein Bruder Johann 13i>,23.

Aarhurg Arburg im Aargau sii. Olten.

Rudolf von 30K,28,

Ulrich von 21.1

Abn&wa s. Wollbach Lokalitäten.

Äbtissin Abatisse.

Nicolaus — BvBiel 96,85.

Ache.

Hermann von 209,35.

Ackerman 260,38.

Achilles s. Basel Prediger Brüder.

Accon Aconensis in Palästina am Meer.
HeiliggeDt-Spital 369,38.

Adam «. Martorano Bischof.

Adclgoz Adelgoz 1K),85. 119,25. 211,3.

der Schuhmacher )S,41. 19,8. 91,16.

Adelheid Adelhedis Adelheü Adheleidis Adilheid

s. Allkirch — von Basel — Berner — Bürgelin
— Rändern — Kienberg — im Kirchhof —
Kraft — Gempen — Gempen Müllerin — zum
Haupt — Hochwald — Lone - Lutter — Mar-
xchalk — Munzenheim — Pfaffenheim — R —
Römer — Schliengen — Scnftclin — Thann —
Tolerin — Wahlhach.

Adelho 36,40. 37,6.

Adennlfus Adcnulphus Atlinulfus.

s. Conza Erzbischof.

Adolf 37,6. s. Deutschland König,

zum Affen s. Basel Lokalitäten.

A (foltern Affoltere.

Kirchherr Nicolaus, Cleriker des Chorherrn zu

St. Peter in Basel Nicolaus von Malters,

n* 379 Tr. 2, 662,11.

Avlona Avclonensis in der Türkei, Albanien, ö.

'l'arent.

Bischof 201,27.

Agnes Agnesa Angenesa Angnes.
s. Banwart —- Basel St. Peter Dccan — Baum-
garten — Bropcrin -— Hierher — Dietrich der
Arzt — Eplig — Eptingen — Fasnacht —
Fluzscn — Vorgassen — Gelterin — Gempen
— am Graben — Gundcrmark — H. der

Drechsler — Hagenth.il — Hübscher — Land-
vogt — Lutter — Magstat — Maser — Meier
— Mülhausen — Munzenheim — Murer —
MUsbach — Olsberg Äbtissin — öschgen —
PfafT — Kufach — Siegfried der Schmied —
Sinz — Snurli — zur Sonnen — Stetten —
Strassburg — Thann — Tropheli — Uff he im
— Wies — Zässingen.

Aimardus s. Lucent Bischof.

Alaphen %. Alpfen.

in dem Agtot s. Basel Lokalitäten.

St. Alban s. Basel.

II. von — Cleriker n° 167 Tr. 2, 570,8.

Meister Jakob von — der Bäcker 102,35. 10.'!,9.

s. im Baumgarten

St. Albans g^t 8. Pfetterhausen Lokalitäten.

Albert Albcrchtus Albcrhtus Albrecht Albreht.

s. Altkirch Weibel — Basel Prediger Prior —
Bern —• Binzen Meier — Blotzheim — Keibe
— Kescr — Kirchen Meier — König — der

Kürschner 17(1,36 — Deutschland König —
Falkenstein — Freiburg — Gempen — der

Gerber 3,1« — Hundsbach — Lörrach —
Löwenstein —

• Minsein — Strassburg - des

Wachtmeisters — der Wechsler 112,37. 260,26.

28.40. 261,4.7.14 — Wunbeim.
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3?G Alburg — Amtzenhus

Alburg.
Konratl 266,1 9.

«eine Krau Klsina, Tochter de* Johann von

Strassburg, 266,tO.

Albus s. Weis«.

Alemannia s. Deutschland.

Alexander * Rom Papst.

Alife Alif.inus in Italien, Campanicn, n. Neapel.

Hischof Romanus 201,38.

Alienlanden.

H. von 49,7.

Allensbach in Raden am Untersee nw. Konstanz.

3-47,9.

Allschwil Almcswilr Almixwilre Almswilr in Hasel*

land w. Hasel Hl, II. 34,25. G8,S. nö 161 Tr 2,

566,10. 263,27.

Lokalitäten : zem steinin Kruce 305,38.

in der, vor dor, rer Hart 31,11.

261,21. 306,1.4.

I lenkermcrstcc ;>05,40

in der Herde 240,9.

da* Mertz 123,88.

ad puteum, zem Sode 305,37.

306,2.

Meier Herthold 34,29.

Heinrich 27,22.

Ulrich 103,21.

sein Sohn Werner 103,20.

Herthold von 31,24.

sein Sohn Ku. 34,23 f.

Kon nid von 85,10. s. Olsberg procurator.

Friedrich von 42,7. 115,2 f. 165,29 f. 250,7.

seine Witwe Mechtild 11 5,2 f. 165,32. 250,7.

ihre Kinder 115,8.

Söhne H. 250,8.

Volmar 165,29.

Friedrich von 240,12.

Peter von 105,12.

Ulrich von 3-1,29.

mag. Wetzcl von 42,11«

seine Sohne Heinrich 31,10. 12,1 1 f.

Ulrich 31,1« 179,2*.

s. Ranwart — Landvogt — Lutter — Stehellin.

Almgewe.
. . von 273,37.

Alpfen Alaphen in Raden nw. Wuldshut 117,11.

Alreswilr s. Orschweier.

Alsacia s Elsas*

Alswiler Alswilr Alswilre *. Orschweier.

Altkirch Alkilch Altkilch Altkilche AUkilh im
Eisass nw Hasel Kl, 38. K2,I7. IKK,20 33. 270,4.

Stadt commune Kl,29. 82,16. IKK,32.

Amtleute Friedrich IKK,27.

Riideger |KK,27.

Bürger * Hern — Dictliers — Gebweiler
Gusin — Ilasulcr — Lützel —

Stahelekc — Ulrich der Häcker.

Recht 276,9.

Richter 81,29.

Johann Zhori IKK, 17.

Weibel Albrecht IKK,29.

Priorat 276,4.

Prior 233,13. 243,36.

Kuno 276,1.

Propstei 298,4.

Propst 298,4 f,

Hurchard von — s. Hasel St. Maria Magdalena
SchafTncr.

Hurchard von — ». Hasel St Peter Capläne.
Hurkin von — s. Basel St. Peter Capläne.
Heinrich von — der Weber 223,29.
Hemma von — Hegine 113,38.

Mathias von — der Metzger 81,32.

seine Witwe llelwig, Schwester des Johann
von Tagsdorf, 81,32.

Mechtild von 319,33.

ihre Töchter Adelheid 319,31.

Hedwig 319.34.

s Schaffner — Weber,

in der Altgassc Altgasgun.

Konrad 211,37.

Altpfirt Altcnpfirt Altcnphirt Altenphirth im Elsas*

w. Hasel nw. Hirt 147,7 n“ 277 Tr. 2, 620,2.

n° 282 Tr. 2, 628,6. IKK, 36.

Lokalitäten: zem Anewcnder n°277 Tr. 2,620,25.
vor dem Berge n°277 Tr. 2, 620,29.
Brattella n* 282 Tr. 2. 628,33.

zemKirsboume n*277 Tr. 2. 620,28.

der Kmmhacker n® 277 Tr. 2, 620,2 4.

n“ 282 Tr. 2, 62«,S«.

zer Kselen weg n°277 Tr, 2, 620,26.

zem Vl&ische n° 277 Tr. 2, 620,26.

tiemoda n® 2K2 Tr. 2, 628,35

Itcn rut n® 277 Tr. 2, 620,23.

die grosse Matte n® 282 Tr. 2,628,38.
dien obern Noden n" 282 Tr 2,

628,37.

an den drin Strengen n® 282 Tr. 2,

628,3«.

vor der Strfit n°277 Tr. 2, 620,27.

Meier Peter n® 277 Tr. 2, 619,24; 620,15.

Heinrich von — der Zimmcrmunn 52,14.

s. Zässinger.

Altum Cre*t * llautcrest.

Amandus s. Prediger.

Amaratzwilr s. Ammcrzweiler.

St. Amarin im Elsas* nw. Thann 159,8.

Amman Ammanin 182,33.

Hurchard 157,28.

Iledina — in Riespach 312,32.

Hedwig 115,5.

Ammerin.
Hedwig — conversa 115,13.

Ammcrschwcicr Amnicrswilrcim Elsas* nw Kolmar.

Lokalitäten: in dem Hamberge 13,8.

Slitweg 13,9,

Ammcrzweiler Amaratzwilr Amradswilr im Ehass
nw. Altkirch

Siegfried von 232,36. 233,24.

Amsoldingcn Ansoltingcn in Hern sw. Thun.
Nicolaus von — * Hasel St. Leonhard Chor-

herren.

Peter von 163.26.

Amtzenhus s. Hasel Lokalitäten.
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Anagni Ananinus io Italien sü. Rom 356,29.

359,3. 861,6.

Bischof Gerhard 204,84.

Andernangest.
Herthold — ». Klein-Basel Rat.

Andreas Andres.

s. I.auhgassen — Scnnheim Lehrer — Wol-
hausen.

Anesorge s. Ohnesorge.

Anewender s. Altpfirt Lokalitäten — Battenheim

Lokalitäten — Ober.Steinbrunn Lokalitäten.

Angelus s. Fiesoie Bischof — Molfetta Bischof,

zom icm Angen.
Konrad 53,37.

Angenesa Angnes s. Agnes.

Anna 48,40.

s. Baden — Baigau — Basel St. Maria Magda-
lena Priorin — Hlotzhcim — Kandern — im
Kirchhof — Krämer — Friesen — Glöckner
— Grünenberg — Hagenbach — Lange —
Ldschebrant — zum Mulhaum — Reich —
Schachterncllin — Schaffner — Scherzingen —
Siegfried der Schmied — Zeisse.

An*chozsingen *. Knschingen.

Anshelm Anshcllmus 59,2 8.

der Schreiber 303,17.

s. Bürgeln Propst.

Ansoltingen s. Amsoldingen.

Anton ins s. Csanad Bischof,

zen Apholteren s. Enningen Lokalitäten.

Apotheker Apotekarius Apothecarius s. Johann.

Arberg s. Aarberg.

Arburg s. Aarburg.

der Arcnmannin hus s. Basel Lokalitäten.

Arezzo Arctinus in Italien sü. Florenz.

Bischof lldebrandns 205,10.

Argentina Argentinensis s. Strassburg.

Arguel Argwel in Bern w. Biel bei Sonvilier.

Johann von — BvB 15,9. BvB 14,18. 43,23.

53,36. BvB n® 191 Tr. 2, 577,13. 209,18.33.

225,23. 253,10. s. Basel Rat Burger.

Arisdorf in Baselland sw. Kheinfelden 240,18.

Arleshcim Arlshein in Baselland sü. Basel 221,22.

H. von — der Priester 87,35.

Armenier Armeni s. Jerusalem.

Arnold Arnoldus.

s. Basel Siechenhaus Schaffner — Caseator —
Kschenhach — Flürchingen — Fuchs — Grünen-
berg — Meggen — Mülhausen — Roggen-
buch — Köteln — Trier — Waltprobst —
Zielempe.

Arnolds Arnolde» Arnold!, her hern A.

Heinrich BvB 108,37. 109,2 f 110,2». BvB der

Krämer 110,36. BvB 141 28 f. 142,7 f. BvB
214,1 of. 222,41. 225.30. BvB 227,9.

Peter BvSolothurn 150,5.

Arnoldsbach Arnoitzbach im Eisass w. Basel bei

Knöringen.

Konrad von 8-1,11.

Arowa Arowe s. Aarau.

Urkuitdenbuch der Stadt BbicI. 111.

Arswilrc s. Orschweier.

Arzt Arczat chirurgicus medicus phisicus.

Rutsch! — in RJespach 312,83.

s. St. Blasien — Dietrich — Simon.

Asch Esch in Basellund sü. Basel,

n® 305 Tr. 2, 688,16.
Burchard von — der Frauenwirt 09,26.

Aspach im ELsass n. Ahkirch 188,21.

zem Aspcnzile s. Bettlach l*okalitäten.

Assisi Asisium 356,19.

Atembrunnen s. Haltingon Lokalitäten.

Atenkurz s. Münch.

Attcnschweilcr Attcmswilre im Eisass w. Basel

14,16. 26,40.

Dietrich von 14,23.

seine Witwe Iutzina 14,22.

ihre Tochter Ellina 14,23.

Volmar von 14,21.

seine Witwe Heddina 14,21.

ihre Kinder Ellina 14,22.

Guta 14 22.

Heinrich Probst 14,22.

Volmar von 254,16.

Werner von — s. Lützel conversi.

s. Brünschür — an der Malten.

Attincon s. Ettingen.

ze Atzenhrunnen ». Rufach l.okalitäten.

Atzman.
H. 249,2.

Aucnheim Owenheim abgegangen in Buden sü.

Neuenburg 105,39.

Auggen Oghcin Oughen in Baden sü. MUllheim

105,38.

*. Brunwart.

Augsburg Augustensis Ogestburc 58,20.

Bischof 204,32.

. . die Weberin von 269,11.

Augst ftgest Ögst im Aurgau ü. Basel,

incuratus Jo. 101,22.

Johann von 103,2.

b Augustinus 122,25 f. n° 255 Tr. 2, 608,24.

Augustinerorden, ordo b s. Augustini, ordo

Augnslinensium 8,25. 16,35. n° 56 Tr. 2, 519,

18. 30,34. nw 106 Tr. 2, 542,6. 63,22. n* 115

Tr. 2, 547,1.12. n° 118 Tr. 2, 545,5. n° 125

Tr. 2» 551,5. n° 167 Tr. 2, 569,18. n° 222
Tr 2, 586,20. 122,23. n° 255 Tr. 2, 609,24.

157.9. 163,3. 209,40. 251,33. 254,27. 283,8.

309,41.

s. Basel — Rappollsweiler.

Augustiner Jo. Bccherer 86,22.

Ru. von Rotweil 86,23.

aurifaber s. Goldschmied,

auriga s. Fuhrmann.

Ay. s. Lausanne Prediger Prior — Riggisberg.

by Azcmattcn s. Uttweiler Lokalitäten.

Azer 199,24.

sein Tochtermann Rüdeger 199,24.

Abo.
Heinrich 85,12.

sein Schwiegersohn 85,13.
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B.
B. 364,33. 370,80. 371,18 f. 33.

s. Bologna Prediger Prior — Brunwarl —
Toulouse Prediger Prior.

Babst Habest Bapst.

— der Gerber 297,22.

Heinrich 103,2.

Heinrich — von Wanheim 51,7.

seine Frau 51,10.

ze cer Bach.

Hurchard 97,87.

Kuno 97,84. 98,1.

Jo. — von Zeisweiler 285,6.

Häcker Brotpecko pfistcr phister pistor.

s. Aarau — St. Alban — Berner — Binzheim
— Blotzheim — zum Kopf — Embrach —
Freiburg — Gebhart — am Graben — Hegen-
heim — Jacob — Leibundgut — Neuweiler
— Nicolaus — Otzlin — Peter “ Rudolf —
Schttnman — Späten — Ulrich — Underswilr
— Wenzweiler — Werner.

Bachhcim Hachhein aufgegangen in lhringcn in

Baden nö. Breisach.

Hugo von — in Kiodishcim 76,2.

Badajoz Pacensis in Spanien am Guadiana nahe

der portugiesischen Grenze.

Bischof Bernhard 309.2.35. 316,15. 317,12.

318,8. 319,1.

Badelburnenm ». Paderborn.

Baden im Aargau 3,23.

Baden in Baden sil. Karlsruhe.

Markgräfin . . .Tochter Walthers von Klingen,

12,4.34. 32,1.

Baden (Badenweiler) in Baden nö. Basel.

105,38. 106,35.

Heinrich von — R 86,10. RvB 130,11/. RvB
164,7 f. R 180,11.

seine Schwester Anna Witvre des Otto von

Blotzheim R,, s. diesen.

Richenza von 294,30.

ihre Tochter Anna Frau des Walther von

Grünenberg, s. diesen.

Ulrich von — s, Basel Homhcrren.
der von 261,18.

Frau von 109,18. 110,2. 213,18.

Badstüber s. Martin.

Halaczhein s. Blotzheim.

cum Haiast.

Kuno 162,32.

Baldegg Baldeckc in Luzern n. Luzern am llald-

eggersec.

Hartmann von 3,22. s. Basel Vogt.

Baldemar s. Slusclingcn Kircbherr.

Baldershcim Baltershein im Eisass nö. Mülhausen

240,33.

Konrad 85,32.

Baigau Balgowe BalgSwe im ENass nö. Knrisheim.

Heinrich von 67,41. (18,11. 77, 4f.

»eine Kinder Anna 67,40 68,11. 77,4 f.

Katherina 67,41. 68,12. 77,4 1.

Elisabeth 67,41. 68,12. 77,4 f.

Nicolaus 67,40. 68,11. 77,4 f.

Balm Palme in Solothurn nö. Solothurn.

Ulrich von der 225,18. 226,28.

Balschweiler Balfswilr im Elsas* nw. Altkirch.

Schultheis Heinrich 177,32.

seine Schwester Elsina s. Basel St. Maria

Magdalena Schwestern.

Balslhal in Solothurn nö. Solothurn.

Richina von 240,18

Baltershein s. Baldersheim.

in dem llamherge s. Ammcrschweier Lokalitäten.

Bamlach Hannach in Baden w. Kandern 105,30.

Banholz s. SepL

Banwart.

Dietrich — von Allschwil 240,8. 251,21.
KUdeger 51.14. 210,11. 251,24.

Werner 249,16.21.37.

seine Witwe Hedwig 219,15.

ihre Kinder Agnes 249,18.

Heinrich 249,16.

Bappenhcrg s. Basel Lokalitäten.

Bapst a. Bubst.

Barfüsscr, fratres Minores, ordo fralrum Minorum.
n° 140 Tr. 2, 558, 12 f.

capitulum generate n° 110 Tr. 2, 558,17.

capitulum provincialo superioris Alemannia;

n D 140 Tr. 2, 558,18.

dessen diffinitores n° 110 Tr. 2, 558,13.

minister provincialis n° 140 Tr. 2, 558,13.

custodia Basiliensis n° 141 Tr. 2, 559,8.

custos n° 140 Tr. 2,558,2 8. n® 141 Tr.2,659,7.

Friedrich 85,35.

Bruder Heinrich van Eptingen 35,35.

Hugo von Heidweiler 911,88. 136,35.

Heinrich von Oltingeo 99,26 f.

s. Basel — Mainz — Solothurn.

Barr Borre im Eisass n. Schlettstadt.

n° 267 Tr. 2, 728,5.

an dem Barren s. Gcrsweilcr Lokalitäten.

Ilärschwii Beimswiler Bcrmswilr in Solothurn sw.

Laufen 907,10.

Johann von 72,9.

Mechtild von — BvB 16,14.

zum zem Bart Barte.

Sigebrccht 56,3 8.

sein Tochlcnnann Heinrich von Oltingen, s.

diesen.

Hartenhcim im Eisass nw. Basel ö. Altkirch

67,40. n® 125 Tr. 2, 551,8.

die von 261,2.

BASEL.

Lokalitäten,

almenda 353,17.

territorium civitatis dictum Banmilc 130,25.

• 0
0

in dem Agtot 17,37.

mons s. Albani 71,10. 103,2. 249,13.

suburbium s. Albani 130,13.
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Lokalitäten.

Strasse nach Allschwil n° 161 Tr. 2, 565,9.

Barfiisserplatz 255,93.

Strasse nach Blotzheim n° 161 Tr. 2, 565,9.

castrum vel atrium ecclesie 326,2 if

inter Cerdones, vicus Cerdonum s. Gerber-

gasse.

re Kolehosem Kolehusren Kolbusern Kule-

husern K&lchtisern 2,2 f.33. 47,34. 87,42.

88,9. 111,22 196,31. 196,24.2». 221,11.

227.38. 251,4. 262,29.

Kornmurkt Forum frumcnti n° 114 Tr. 2,

541,21. 76,25.

under Krcmcrcn, under den Krcmeren. inter

Institores, vicus Institorum 69,6. 83,2.

107,29. 134,10.14.

re Crucze 61,1.

rum steinernen Kreur, steinin stoinum Krucc

Krücc 31,19. 42,29. 103,29 131,27.

Kuttelgasse Kutlergasse 19,36. 20,7.

Eisengasse Iscngarre 36-1,13.

Fischmarkt, Forum plscium 90,84. 211,2.

Forum frumenti s. Kornmarkt.

Freiestrasse Frieslraze Vriestrasc Fryc Straf»,

Liber vicus, Libcra strata 3,36. 102,3. 152,

20. 184,19. 209,17.

Gerbcrgassc, inter Ccrdones, vicus Cerdonum,

Gerwerstraze, under den Gcrwcren 8.37

26,4 27,31. 60,8. n° 272 Tr. 2, 618,2.

167,23. 239,27.

der Herren matte 249,33.

llindcnifftrcn Hindcrars 54,7.19.

l-eonhardsberg, s. Lienharts berg, mon* s.

Leonhardt 29,18. n* 62 Tr. 2, 523,1. 58.29.

107,89. 121,17. 145,38. n° 298 Tr 2, 632,

15. 179,10. 220,23. 283,10. 315,15.31.

Leuss 242,36.

vicus Monachorum, der München gassc 127,11.

171.16.

Nadelberg Nodelbcrg 134,8. 199,4. 296,34.

297,1.

Nadelgasso 83,31.

bi Nidervallen 301,17.

ufen Owe 2,21. 262,29.

inter l’ergamentatorcs 20,38.

Pctcrsbcrg, rnons s. Petri 104,42. 259,28.

302.38.

Platz 95,11 f.

im Rebacker 214,37.

Rindermerkt Rindermergket 19,41. n° 110

Tr. 2, 558,16.

Schlossgasse Slosgassc Slorgazse Slozs-

gazse 30,4. 201,20. 254,9.

an den Schwellen Swellen Swcllon 17,35.

18,9. 310,29.

Sotgassc Sotgazsc 39,12. ^»‘> 166 Tr. 2, 567,

19. 365,7. 371,17.

Spalea n° 271 Tr. 2, 617,8. n* 299 Tr. 2.

635.17. 217,27.

Lokalitäten.

an den Spalen 277,12.

an der Spalen 31,21.

Gasse ze Spalen 297,2.

propc versus vor ze Spalon 30,2. n* 56

Tr. 2,519,21. 73,26 83,29. 115,4.35. 131,

37. 133,40 f. 174 9. 177,8. 200,26 f. 228,

18. 243,5. 250,7. 258,16. 302,20.

surhurbium Spalon n° 161 Tr. 2, 565,7. 184,5.

n®379 Tr. 2, 652,4 f. 300,3. 302,14.

vicus Spalon 43,8. n° 167 Tr. 2, 569,7.

293,40.

Spiegelgas Spiegelgassc 129,23. 200,5.

an dem Sprunge 229,24.

zum steinernen Kreuz s. Kreuz.

StürgSwe 294,39.

suburbia 326,2 6 f.

Suterstrare, vicus Sutorum 47,3. 223,38.

Totgasse 176,21.27.

Ulrichsgasse, platea propc s. Ulricum, vicus

a. L'lrici 6,2. 351,34.

Strasse ze der Walchen 266,15.

Webergasse, vicus Tcxtorum 16,16. 46,20.27.

49,2t». 111,35. 197,89. 320,1.

in dem Wiele 88,34. 133,8. 171,22.32. 267,31.

Winhartzgasse Winartzgasse 58,36. n° 114

Tr. 2, 544,22.
• •

•

St. Albanteich, Tich 249,30.

obere Brücke 249,31.

Hirsig Birsich Birsicus, Birsicus major 26,4.

148,2. 157,11. 181,33. 196,40. 223,39.

254,28. 286,16. 301,26. 361,34.

Barfüsserbrücke 251,29.

Snurlins sieg 114,38. 160,26.

Birsicus minor dictus Tich, Birsicus superior

19,37. n” 106 Tr. 2, 542,8. n° 298 Tr. 2,

632.16. 196,33.

Rhein Renus Rhenus Rin n° 80 Tr. 2, 527,
23. 45,5. 60,13. n° 115 Tr. 2, 547,11.

92.16. 129,23.39.

Rheinbriicke 1,19.

• 0
•

Sod auf St, Albans Berg 71,10.

dürrer Sod 255,23.

Gundolzbrunneu 262,11. 278,3.

s. Lienhartesbrunnen 17,1,

Richtbrunnen 27,31. 60,8.

• •
•

Mauern, muri Basiliensis, muri civitatis, der

stat muren 9,4. 15,27. 20,37. 24,18. 25,4.

52,4. 59,4. (>4,16 71,7. 72, 19. n’* 166

Tr. 2, 568,12. n° 167 Tr. 2, 568,23. 130,

13. 144,40. 159,29.185,33.189,12. 11*360

Boos 140,16. 190,17. 223,25. 242,13. 249,

11 353.13.17. 854,1. 806,23.

vallus civitatis 115,12.

portie 354,7.

Schwibogen fornix n° 114 Tr. 2, 544,16.
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Lokalitäten.

porta Cracis, porta ze Crnce Kruce n° 80 Tr
2, 527,23. 60,18. 87,38. 184,20. 187,38.

319,35.

porta Cdnonia 323,6.

porta Kgelolfi 115,35.

Eschemartor Eschmartor 48,23. 49,18.

porta Esclturlin Escltürlin n° 62 Tr. 2,

523,2. 88,12. 315,31.

Vrydentor 130,14.

porta Spaton, ze Spätem 42,8. n° 161 Tr. 2,

665,8. 115,13. 182,81. n° 379 Tr. 2,

652.14.

porta Spaion exterior 278,85.

porta hei der LIrieh»Rasse 354,34.

Wasserthor 353,17.

• •
•

llans zum Affen n° 222 Tr. 2, 586,13.

121.18. 253,19.

des Ammanns Haus 182,33.

Amtzenhus 26,8. 88,13.

der Aremannnin hus 88,1. 251,4.

Badstube unter den Kraemern 139,34.

Badstubc Utingen 45,22.

Haus Happenberg 256,23.

Bischofshof 77,33. 356,23. 361,21.

Haus Blanainger 2,2.

Haus Blotzheim n° 167 Tr. 2, 669,8. 268,
40. 269,19.

Hau* B&zwelt 297,2«.

des Keigers hus 114,87.

Haus zum grossen Keller, ad Magnum
C'cllarium 104,42.

Kentert Garten 2,28.

Haus zum Kenphen 320,6.

Hofstatt zum Kirschbaum, zem Kirscbütmc

201.19.

Haus zum Knopf Knophc n° 222 Tr. 2,

586.14.

Haus bi dem roten Knophe 121,11.

Konczlins hus 147,36.

Haus zur Kupferschmiede Kupphersmitten
281,4.

Haus zum Kupferturm Kuphertumc 125,21.

Domherrenhöfe 326,22. 331,11. 332,29 f.

333,1 f.

Dompropstei, curia prepositure 118,21.

capellc. capclla s. Marie 118,22.

Vachharzhus 179,10.

Vitztumbs hof 107,38.

Fleischbank Kleyschbanch 253.21.

des Voglers Haus 277,12.

Hau* Vorbrucke 355,16.

FUchstinshaus 176,3. 238.2. 315,15.

Haus zum Gold Golde 263,17.

Haus zum Griienen Kckh 255,23.

Haus zum Grünen llaus, Grünen h&s 59,2.

Lokalitäten.

lUusGumpostorseGunpostorse 127,10.171,15.

Haus zum Hasen 67,4. 306,25.

Haus Haucnstcin Hauensteins HSwenslein
Iföwenstcins n° 179 Tr. 2, 571,25. 133.41.

Hau* zum Haupt Haubt Hoble H2bte 54,19.

107.30. 198,30.

Haus zum blauen Haus, blawcn hus 320,1.

Haus zum Helfant 152,21.

Haus zur roten Henne, z& der roten Hennen
296,34.

Haus Holbein 297,21.

Hosteins Haus 8,37. 9,19.

de* Hunger* Haus 48,22. 49,19.

Incetross Haus s. Lützilross Haus.

Haus Istein 155,1.

Haus zum Lamm Lambe Lembli 156,17.

355,17.

Haus Laufen Lofcn 17,34. 18,10.

Haus zum Licht Liechte 174,10.

turris seu area I.äwenherg 51,19.

Lützilross Haut 17,1. 86,37. 277,10.

Magenhus 39,12.

Mannen Haus n* 114 Tr. 2, 544,19.

Hau» zum Meerwander Merewunder 217,27.

Haus Menznowa 87,39.

Haus Melierten Mezzurlon 302,20.

Hau» zum Mond Manen 102,5.13.

Haus Mont Jop 178,20.

Mühle am Rümelinhach 196,38.

Nagers Haus n° 114 Tr. 2, 544,13.

Hau« zum Neuen Keller, zem Nuwen Kelre

n® 56 Tr. 2, 519, 23. 30,37.

Omellis Haus n° 271 Tr. 2, 617,9.

Otzlins Haus n® 161 Tr. 2, 565,7. n" 271
Tr. 2, 617,9.

Kappenliaus 47,3.

vron Relin hus 115,4.

Hau» Richenherg 30,28.

Haus zum Richtbrunnen n® 272 Tr. 2, 617 22.

Haus zum Riesen Riscn 76,25.

Hau» Rixheim Richenshein 268,33. 269,24.

Haus zu Rosenfeld Rosen velt 259,19.

Haus Rossbarben n* 114 Tr. 2, 544,14.

der Rotenwiherin hu* 314,17.

Rulins Hau» 9,2.

Acker zur Sandgrube Santgrüben 42,28.

Haus zum Scharben 290,24.

Hau* zum Schönen Haus 131,25.

Schon Rudoltin hus 47,4.

der Schrciberin Scriberin Haus n° 106 Tr.

2, 542,7. n* 298 Tr. 2, 632,1«.

Hau» zum Schwert S werte 54,18.

Smel/lins Haus, Haus Smelzli 107,30. 121,12

268,20.

Sommerau SumeriSwc 200,27.

x
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Lokalitäten.

Specht 107,40.

Haas zum Sperber Sperwer 59,3. 174,9.

Haus zum Spiegel 45,29. 112,19. 303,33.

Haus zum Spiess Spiezse 58,24 105,30.

250,8.

des Spitals hus 83,32.

Haus Steinkeller Stcinkclr Steinkclrs 83,81.

133,39. 134,13.

Haus zum Steinkeller 134,10.13.

. Haus zur Sutten 293,40.

Haus zur Tanne Tannen 48,41. 90.34. 119,9.

211 ,
2 .

Haus zum Turm Turne 283,9.

Haus Wcitcnau Witnowc 171,38.

Hans zum Wolf Wolfe n* 167 Tr. 2, 569,8.

Haus Wolschweiler Wolswilr 134,7.

•
•

St. Alban 15,40. 250,3.

Kirche 323,16.

coquina 324,1.

Linde 323,16.

porta communis 323,30. 324,4.

St. Andreas 69 6. 83,2.

BarfUsser 20,39. 195,20. 255,16.314,12.353,
13 f. 354,1. 356,7 f. 361,33.

Kirchhof 135,37.

Mauer 223,28.

porta 286,15.

St Brandans Capelle 355,22.

St Leonhard 146,34. n* 282 Tr. 2, 629,9.

n° 299 Tr. 2, 636,83. 207,3 f. 221,35.

255,12. 283,24. 309,48. 318,9.

Altäre n° 56 Tr. 2, 519,18. 30,40. 207,10.

228,35. »18,12.

cancellus 163,31.

capitulum 370,8.

Chor 17,5. n° 222 Tr 2, 587,8. 1(0,22.

210,31. 370,13.11.

Crypta n° 299 Tr 2, 635,15.

Kirchhof n° 179 Tr. 2, 571,24.

lavatorium 163,2.

lobium 197,23.

stupa refectorii 178,24.

vestibulum 163,2.

Schulhaus n° 179 Tr. 2, 571,24. 210,28.

Sicchcnhaus 86,37.

Spital 210,30. 315,32.

Münster 309,12. 316,20. 317,24. 350,9.

Altäre 330,11 £ 331,30. 332,1 £

Chor 202,43. 329,28 f. 330,11 £ 331,1.26.

332,1.

Crypta 307,23. 332,14. 365,14.15.

capella in curia Bertholdi episcopi 356,23.

St. Erasmus Capelle 125,4.

capella lieinrici episcopi 332,3.

Lokalitäten.

St Maria Magdalena Capelle 311,9. 351,36.

Sakristei 330,13 f.

scole 330,18 £

Weihwasserbecken 331,32.

St Oswald 122,10. 205,15. 207,8. 318,10.29.

Altäre 205,25. 207,10.

St. Peter 176,22. 302,3.

ambitus 101,36. 256,44.

Kirche 8,15. 10,44. 14,5. 16,6. 122,36.

123,13. n° 255 Tr. 2, 608,25. 267,30.

Altäre 83,21. 133,1.10. 208,5. 338,17.34 f.

Chor 338,34. 341,6- »13,1.10. 364,18.

gradus 20,2.

Kirchhof 88,34. 159,29. 502,4.

domus scolastici 339,37.

Prediger 61,1.

St Ulrich 6,3.

Synagoge n° 111 Tr. 2, 544,17.

Judenkirchhof 95,11.

Gemeinde.

burger civcs civitas commnnilas stat stette

Universitas 21,22 £ 22,8. 23,24. 24,10. 27,

I u f. 43,20. 44,20. 70,29 f. 95,30. n° 189

Tr. 2, 575,7. 108,10 £ n° 236 Boos 184,1 f.

n" 245 Tr. 2, 613,4. n« 267 Tr. 2, 727,4 f.

206,18 f. 225.20 £ 226,4 f. n° 434 Tr. 2,

671,26. 280,7. 250,29 £ 253,4. 282,18 £

806,20.22. 307,6. 323,9. 353,32.36. 366,14.

357,11. 361,32. 871,10.

Bürger burger cives s. Argucl — Arnolds —
Bärschwil — Basel St Alban SchafTner —
Henken — Blotrheim — Blumenberg -

Bolle — Ilotscho — Brünighofcn — Kall*

Schmied — Clemens — Konrad Ludwigs

— Crepellc — Krücer — Dietrich der Arzt

— Kschbach — Färber — am Felde —
Freiburg — Fröwler — Fuchs — am
Graben — Gundolsdorf — H. — Hab*

Stetten — Ualdabilsli — vom Hasen — lie-

gend — Herwig — lliiningcn — Hüningen

Meier— Johann der Apotheker— Johann

der Metter — zur Linde — Linder —

*

Meier — Mcierli — Mulbaum — Mül-

hausen — Münzmeister — Raimund —
Kelin — Rheinfelden — Riespach — Rix-

lieim — Roth - zum Rothen Haus —
Roti — Schaffner — Schilling — Schultheis

— Snez/er — Sommerau — zur Sonnen

— vor Spalen — Speicr — Stander —
zum Stampf — Stebli — zum Steinkeller

— zum Steinhaus — Stetten — Tanz —
Teufel — Trutli — Truto — Wagner -

Weidmann — Wcnzwcilcr — Werner der

Hafner — Wcttingen — Weizel der Keller

— Wiser — Wunbcim — Zcbcl — Zeisse

— Zürich.

Kaufleutc mercatores 3-17,11.

Hausgenossen Hfisgenossen 282,18 £

Juden n* 111 Tr. 2, 543,7 £; 54-1,2 £ 95,11.
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Gemeinde.

pretorium civitatis n® 379 Tr. 2, 652,34;

653,32.

Ritter von Basel, mite* Basilicnris s. Baien
— Eptingcn — V itztum — Goli — Mönch
— Marschalk — Matzcrel — Rauher —
zu Rhein — Rixheim — Rothberg —
Schaler — Strassburg — Titcnsheim —
l'ffhcim — Zcrkindcn.

Weinungcld 357,13 f.

Zunftmeister 282,17.

tu Gärtnern Kgelolf 53,38.

Gemeindo.

Amtleute.

Xicolaus am im Rindermarkl n° 56 Tr. 2,

520,24. 201,2.

Peter 253,10.

Bürgermeister, Bürgermeister , mag ister

civium 323,1 1.

. . 223,2«.

Rudolf vom Kommarkt 361,31.

Burchard Vititum 70,29. R 95,5. n® 236
Boos 133,37.

Hugo von l.örrach R 16,13. R 21,22.37.

R 27,14. R 206,31.

Gewohnheit consuetudo jus mos civitatis

5,30. 4 1,23. 42.12. 54,41. 105,3. 129,89.

157,18. n° 299 Tr. 2, 636,15. 198,11. 200,
11.89. 201,28. 208,27. 209,27. 234,8 261,

30. 289,31. 301,20.

Gewicht.

Basilcr gewego gewigde, gewicht gewiht von
Basil, pondus Basiliense 56,9. 59,12. 70,1.

n
(l 132 Tr. 2. 556,25. n® 136 Tr. 2,

383.9. 91,35. 108,39. n“ 166 Tr. 2,

567,23. n* 167 Tr. 2, 569,28. 110,37. n“
236 Boos 131,4. 186,24. 161,37. 180,5.

n # 344 Boos 139,21. 209,25. 235,17. 260,
14. 270,32. 271,11.

Münce.

Baseler münze, moncta Uasiliensi» n® 1 Tr.

2, 498,12. 22,28. 50,9. n° 132 Tr. 2,

555,2«. 89,30. 119,14. 140,33. 194,3.

213,21. 220,31. 233,19. 242,14. 251,40.

Basilcr phennioge, denarii ltasilienses, denarii

usualcs in civitate Basiliensi, Basiter phunt,
libre Basiliense* 4,1. 16,18. 20,41. 27,36.

13,13.15. n® 78 Tr. 2, 526,11. n° 80 Tr.

2, 528,4. 52,7. 57,8. 66,11. n® 136 Tr. 2,

888.9. 84,12. n° 191 Tr. 2, 578,2. 114,12.

122,40. 126,S, n" 243 Tr. 2, 537,u. 1.(5,

a. Hl,SS. 143,1 .sh. n“ 277 Tr. 2, K20.S.

ti" 2S2 Tr. 2, 1(23,5. n" 3ÜÜ Tr. 2, 1(37,1*.

!t(K.äS. 172.SS.SO. 174,16. n* 343 Tr. 2,

645.1. 16I,io. ISH.sa. ms. 230,*o.

231.1. 232,21. 235,SS. 211,1. 2.7.1, 9.

21(4,5. 2113,30. 307,10.

sulidi Basilicnses n° 62 Tr. 2, 523,13.

A mtleu t e,ammanne, precone*civitalis42,2». I

. . 182,33.

Heinrich 11,35. n® 78 Tr. 2, 527,16. 53,95. I

102,19.34. 222,41. 253,11. 297,8. n° 555
Boos 149,95.

Heinrich Kuppi n° 56 Tr. 2, 520,25. 201,3.

Heinrich Tüscher 199,21. 201,3. 222,41.1

243,21. 253,11. 297,8. n° 555 Boos
i

149,25.

Johann 41.35. 53,35. 102,83.

Johann der Lange n® 56 Tr. 2, 520,25.
|

Nicolaus 41,35. 53,35. 102,33. 243,29. I

253,11. n° 555 Boos 149,25.

Konrad Mönch R 108,6.

llurchard Werner von Harnstein R 306,18.

Heinrich Reich 357,lo.

Johann zu Rhein R 43,5. R 14,24. R282.1«.

Konrad Schaler d. j. R 306,26.

Peter Schaler R 226,25. R 227,6. R 250,

26. R 252,32.

Heinrich Steinlin 355,13.

Fünf 306,30. 307,3.

liäuserschatzer «311,29. 315,16.33.

Rat consilium consule> 16,13. 21,23.37. 27,

15. 43,5. 14,95. 70,1». 95.0. n® 139 Tr.

2, 675,9« 106,8. n® 236 Boos 138,»». n°

379 Tr. 2, 653,33. 223,26. 226,96. 227,7.

250,26. 252,82. 282,16. n*565 Boos 149,16.

306,19.27. 328,11. 355,14. 357,11.361,32.

Burger.

Johann von Arguel 206,36.

Peter Hotsch 21,27.

Welzcl der Keller 206,84.

Heinrich von Gundolsdorf 206,36.

Werner von Hall 21,27.

Ulrich von llatstat 21,27.

Dietrich der Münzmeister 206,35.

llurchard zum Rosen 206,34.

Johann Schönkind 21,26. d. i. 206,34.

llugn zur Sonnen 206,35.

Albrecht von Wanheim 206,35.

Ritter.

Burchard Vitztom 21,25.

Hugo Mönch der Zwinger 206,32.

Mathias Reich 206,82.

Nicolaus von Titcn*heitn 206,33.

Rudolf von Uffheim 21,96. 206,11.

Schultheis scultetus 323,15 f.

Heinrich von Gundolsdorf 143,25.

Otto Schaler 353,23. K 2355,13. 357,10.

361,31.

Peter Schaler n® 56 Tr. 2, 519, 1 2. 4 1,20 f.

n® 78 Tr. 2, 526,6; 527,9. 53,14 f. 66,

37. 67,90. 69,35. 70.il. 102.9 f. 180,».

R 135,8«. 136,1.17.8». RvB 199,1 f.

RvB 200,25. 201,7. RvB 222.12 f. RvB
212,39. 213,18. R 258,8. 296,88.297,5.
RvB 301,14.90. RvB n° 555 Boos 149,

9.30.
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Gemeinde.

Schultheis.

Nachschultheis, vicescultetus, vice« gerens

scilttd.

Heinrich von GundoUdorf n® 56 Tr. 2,

519.11. 41,19 f. 42,22. n® 78 Tr. 2,

526,6 ; 527,8. 58,14 f. 66,37. 69,34.

102,8 f. 135,36. 136,17.

Heinrich von Gundolsheim (!) 129,17.

Heinrich Schörli 199,1 f. 200,23. 201,6.

222,12 f. 242,39. 296,30. 301,14. n*

555 Boos 149,8.28.

Urteiler.

Werner Fuchs n® 555 Boos 149.24.

Werner von Hall n # 555 Boos 149,23.

Heinrich derblawenern0555 Boos 149,26.

Heinrich der Hafner n° 555 Boos 149,26

Heinrich der Wagner n® 555 Boos 149,24.

Hugo zum I.uchs n* 555 Boos 149,26.

Kuno zur Sonnen n* 555 Boos 149,24.

Stadtscbreibcr, notarius civium.

Burchard, Chorherr von St. Beter 159,28 f.

Vogt advocatus.

Hartmann von Baldegg 8,5.

Brugger 51,85.

Peter Gabler n® 56 Tr. 2, 519,12. 41.35.

n° 78 Tr. 2, 526,7; 527,1«. 53,35. 102,

33. 129,42. 143,25. 297,7. n° 555 Boos

149,25.

Hugo Mtinch 357,9. 361,30.

Peter Schaler 353,22.35. R 355,13.

Untervogt viceadvocatus.

Peter Gabler 27,21. 163,1 1

Wachtmeister vigilator.

Rulin 20,38. 21,11.

Ulrich G9,25.

von Basel, vgl. Basler.

B. s. Zürich Chorherren.

Berthold 319,2.4.12.16.23.

sein Bruder Heinrich 349,1.4.1 1.14.19.30

34. 350.17.27.

dessen Frau Mechtild 349,15.20.

Sohn Johann 350,22.30.

dessen Frau Blithildis 350,23.

Tochter Adelheid 350,18 f.

deren Mann Gerhard 350,1 8 f.

Tochter Irmentrud 349,15.28.

deren Mann Ulrich 349,29.

Konrad 224,13.

Dietrich s, Münster im Granfeld Chorherren.

Dietrich BvZürich 361,8.

Gcrwig 227,22.

II. s. Bern Rat der Zweihundert — Pre-

diger.

Johaon 150,5.

von Basel.

Johann BvZürich 354,10 . 358,1. BvZürich

360,18. BvZürich 361,25. BvZürich 363,
10.12. s. Zürich Rat.

sein Sohn Burchard 358,4 361,11.

Peter 112,28.

R. s. Zoftngen Chorherr.

Reinher 347,24. 348,1 5.13.19.25.30.

seine Frau Bertha 348,2.6.32 I.

sein Sohn Konrad 348,15.31. 3-49,6.

dessen Fran 348,16.

seine Tochter Hodiema 348,26.

deren Mann Rudolfvon — 348 12.25.34.

Werner s. Interlaken Chorherr,

s. Biel — Karge — Vorgassen —- Johann
der Arzt — Lindau — Meier — Mönch
— Mülhausen — Xierin — Ohnesorge
— Reich — Schaler — Schinard —
Schmied — Schwab — Zürich.

von Gross-Baaol.

s. Vorgassen.

Klein-Basel, minder Basel, die minre Basel, mi-

nor Basilea, nova Basilea, ulterior Basilea.

Lokal i täten.

Bann bannus 80,5. 98,20. 99,1. 101,23.

113,11. n® 213 Tr. 2, 597,6. 142,37.

148.». 146,2.12. n° 800 Tr. 2, 637,3.

n° 102 Tr. 2, 611,4. 222,23.

daz Benkli n° 300 Tr. 2, 637,5. n® 402
Tr. 2, 611,6.

obern Basel 61,38. 151,8.

Hof des Bischofs 92.15.

im Boungartcn 146,22.

Cherlins Haus 5,29.

Kilchgassc 80,12.

St. Clara 224,32. 284,2.

Klingelbcrg 80,8.

Klingenthal 15,6.7. n° 115 Tr. 2, 547,10 f.

92.13. 192,18.

Altäre 191,11. 215,22.

St. Katharinencapelle 166,38.

Haus an dem, zum Knde 283,32. 284,1.

im Gcmürre 143,7. 1-46,3.

Gylienberg 80,16.22.25.27.

Graben 224,36.

zwischent den graben 118,20. 113,11.

Hagen 368.29.

I lartun hofstat 45,3.

Haus zum Heyden 283,32.

hinderdcmllorcmberge 98,20.99,2. 113,11.

Itegcr 80,10.

nüwe matten 99,3. n® 243 Tr. 2, 597,6.

n® 300 Tr. 2, 637,4. n° 402 Tr. 2, 611,5.

Mauern n® 1 15 Tr. 2, 517, 1 0. 206,5. 224,81.

MUhlen 15,5.6 f. 359,16.
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Klein-Basel.

Lokalitäten.

St. Nicolaus 68,15. 312,12.

vetus pomerium 80,13.

Rhcinbrllckc 1,19.

bi Rin uf 142,37.

Schalen 1,13 f.

Schorlins matten n® IKK) Tr. 2, 637,5. n°

402 Tr. 2, 611,6.

Stokmatten 61,39.

Teich 13,5. 80,15. 94,2 f. 208,27. 215,24.

224,32 f. 225,1.

der Teschin hus 1,19.

St. Theodor 92.16. 319,6.

MUhle ze Allen Winden 94,2.7 f.

Zicgclhof 56,3 f.

• •
•

Gemeinde.
Bürger Bürger cives civita«, communita« bur-

gensium, oppidum 15,15. 45,12. 56,23.

57,21. 80,40. 98,29.99,11. 113.28. 111,28.

30.32. n° 243 Tr. 2, 598,18. 155,21 f. n°

800 Tr. 2, 638,2. 173,9. 206,2 f. 216,7.

239,16. 248,33. 369,14.

Bürger s. Brombach — Fassbind — Frei-

burg — Hämmerst ein — Harder
Hase — Heinrich der Meier — Hilta-

lingen — Mülhausen — Nesi — Rotweil
— Schertleib — Senftelin — Siegrist

— Sniz — Ulrich der Scherer — Zürich.

• •

consuetudo, jus et consuetudo 368,35. 371,4.
• *

«

Ammann Konrad (Kßnzi) Küli n° 300 Tr. 2,

638,5. 261,39.

Heinrich 282,1.

Bannwart Werner 97,21.

Gericht 100,21. 126,1.

Meier Konrad Huscli 80,19.

Kuno 5,31.

Heinrich 45,1, 55,30. n # 300 Tr. 2, 638,4.

368,30. s. KlBasclRat.

Walther 144,17.

Meier von St. Alban Konrad Hüller 56,13 f.
j

Heinrich 368,33 f. 369,3.

Müller 94,2.

Rat consules 1,19. 15,1. 44,40. 55,10. 56,1 f.

57,2 7. 78,86. 80*32 f. 98,16.41. 113,6.1
114,30. n° 243 Tr. 2, 598,18. 155,13. n®

1

.'MM) Tr. 2, «48,2. 172,17. 208,23. n° 402
Tr. 2, 612,15. 215,20. 216,7.35. 224,29 f.

I

225.3. 238,27. 239,16. 248,12. 281,34.

282.4. 3148,25.

Bcrthold Andernangest 55,3 1 . 1 13,3 1 . 2 18,36.

Berner der Bäcker 55,32. 113,31.

Siegfried von Binzen 2-18,36.

Konrad Böller 15,17.

Konrad der Bürrer 15,1 8. 98,31. 99,13. :

n® 243 Tr. 2, 598,52. 173,12.

Klein-Basel.

Gemeinde.
Rudolf von Kaiserstuhl 15,17. 98,30. 99,12.

n® 243 Tr. 2, 598,21. 173,11. 209,1. n®

402 Tr. 2, 612,16. 216,16. 239,19.

Konrad Kotze 98,30. 99,12.

Heinrich von Embrach 113,32. 209,3. n°

402 Tr. 2, 612,20. 216,17. 239,21.

Peter von Embrach 15,19. 98,32. 99,14.

n® 243 Tr. 2, 598,23. 173,13.

Ilug Krmenrich 15,17. 98,30. 99,12. n®

243 Tr. 2. 598,21. 173,11. 209,1. n® 402
Tr. 2, 612,17. 216,15. 239,19.

Peter Fleisch 98,31. 99.13. n® 243 Tr. 2,

598,22. 173,12. 209,2. n® 402 Tr. 2,

612,19. 216,17. 231),20.

Konrad Volstucke 113,30. 248,35.

Johann von Freiburg der Kupferschmied

55,30. 209,2. n® 402 Tr. 2, 612,19. 216,

16. 239,20.

Konrad Geiariebe 55,29. 173,10. n® 243
Tr. 2. 598,20.

Rudolf Geisricbc 208,43. 216,14. 239,18.

Werner Geisriebe 15,16. 113,28. 248,34.

Johann Haucnstein 209,1. n® 402 Tr. 2,

612,18 . 216,16. 239.19.

Heinrich der Meier 55,30.

Heinrich von lliltalingen 15,16. 98,29.

99,11. n® 243 Tr. 2, 598,20. 173,10.

208,43. n° 402 Tr. 2, 612,17. 216,15.

239,18.

Konrad Huber 248,35.

Hiltmar von Laufenburg 15,18. 113,30.

248,35.

Heinrich Lesser 15,17. 98,30. 99.12. n*

243 Tr. 2, 598,21. 173.M. 209,1. n®

402 Tr. 2, 612,18. 216,15. 239,19.

Johann Lesser n® 243 Tr. 2, 598,20. 173,10.

Löwe 55,29.

Heinrich Löwe 113,29. 248,34.

Konrad von Nuglar 15,18. 98,31. 9l>,13.

n" 243 Tr 2, 598,22. 173,12. 209,3.

n® 402 Tr. 2, 612,20. 216,17. 239,20.

Nicolaus von Nuglar 248,37.

Rudolf des Schreibers 248,36.

Burchard Scherlleip 1 1.3,29.

Peter Senftelin 1 13,30.

Siegfried des langen Konrads Sohn 55,31.

1
1.'5,31.

Johann Sniz 15,16.

Heinrich der Sporer 98,31. 99,13. n® 243
Tr. 2, 598,22. 173,12.

Rudolf am Teich 15,18. 1)8,32. 99,14. n®

243 Tr. 2, 598,23. 173,13. 209.3. n®

402 Tr. 2, 612.20. 216,17. 239,21.

Werner Winkler 55,29. 113,29. 248,35.

Heinrich von Wintersingen 55,29. 113,29«

208,43. n® 102 Tr. 2, 612,17. 216,14.

239,18.

V
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Klein-Basel.

Gemeinde.

Schultheis 206.10 f.

..78,35. «0,82 f. 100,21. 114,2». 281,

34. 282,4. 368,26.

Konrad 1 1,40.

Konrad Hüller 100,32. 155,13.

Konrad Fleisch 15,1.

Johann M.ttzcrel d j. RvB. 94,18. n® 243
Tr. 2, 507,3. 1 12,88. 1 13,88. n° 300 Tr

2, 636,26. n° 402 Tr. 2, 611.2. 216,27.

217.14. 2*24,29 f. 225 2. 238,27. 230,15.

261,27.

Nachschullheis Konrad Hüller 56-10. 56,

1 f. 36. 57.20. 94,17 f. 98.17.41.

113,5 n° 243 Tr. 2, 597,1; 598,17.

142,7 f. 32 . 143,21. 32. 144,10 n°

:i4M> Tr. 2, 6:M>,25; 638,1. 172.16.

208,23. n° 102 Tr. 2, 611,2; 612,14.

215,20. 216,6.

Konrad Fleisch 281,42.

Heinrich von Hiltalingen 93,37. 94.20

Heinrich der Meier von Hiiningcn 248
12. 261,26.

von Klein-Basel s. Heisch — Geisriehe —
llahingen — Senftclin — Triihmilch.

Kirche BaseL

ecclt-siu Basüiensis, ccclesia cathedralis kathe-

dralit, ccdcsia s. Mario in Castro, s. Maria

in Castro, u. f. ufen Burg 39,35. 104,37.

123.35 f. 124,19 f. 125,3. n" 245 Tr. 2, 612,

St ; 643, i u. 1 13, u. 1 74,1 8. 202, 1 8. 213,20.

309,12.

316,20. 317,24. 325,12 (. 826,3 t 27.

328,2. 356,21. 362,16.

Bischof.

148,32. 149,7. 200,31. 323,11. 325,12 1.326,

4. 3214,28. 332,6.80.

Berthold 331,40. 353,8. 351,6. 356,20. 357,

32. 360,11. 361,19.29.

Heinrich 328,34.

Heinrich [von Neuenburg] 332,3. Nachtr. n*

61 Tr. 2, 195,4; 196, t«. 361,8. 365,85.

366,8 r.

Heinrich von Thun 325,16. 351.IB.S5.

Beter [Reich] n° 9 Tr. 2, 500,4. 24.1 5.35.

27,14 f. 44,18.22. 60,»9. 61,12. 68,25. 83,

22. 92,15. 114,14. 123,33 124,35. 125,2-

n° 245 Tr. 2, 642,18. 132,39. 134,18 f.

142,18 n° 267 Tr. 2, 727,3 f. 118,10.

I49,s 159,2c. 160,4 f. 168,18. 206^.208,4.
282,20.28. 329,14 332,2s f. 333,16 f. 334,
41. 335,6. 369,30. s. Basel Domherrn —
Mainz Dompropst.

I'eter [von AsphcltJ 182.17. 202,7. 206,1 f.

207,1. 208,1. 209,40. 221,8«. 255,33.

256,23.40. 266,39. 291,34. 292,5 f. 308,

10.23.

Urkundenbuch der Stadt Hasel. III.

Bischof.

Bischöflicher Generalvicar und Suffra-
gan
suffraganeus episcopi, viccs gerens episcopi

Iwan, Bischof von Lacedaemon 221,31.

228,31. 308,9.

vicarius generalis episcopi Lütold von Rötein

n° 215 Tr. 2, 580,5. 229,14. s. Basel

Dompropst.

Bischöfliches Gericht.

curia ßasiliensis, oflicialis curie Basiliensis

n° 9 Tr. 2. 499,7; «10,2. 13.23.39. 14,14.

32. 22,19. 23,8. n" 80 Tr. 2,527,18; 52«,
19. 48.11.36. 52,1.42. 60,39. 61,11.62,19.

37. 64,27 f. 65,10. n° 114 Tr. 2, 513.1;

541.34. 65,37. 66,28. n° 125 Tr. 2, 552.9.

n* 132 Tr. 2, 551,22; 556,6. n* HM» Tr.

2, 382,15; 38,1,26.33; 381,1.4. 81,1.25.

85 32. n* 152 Tr. 2, «71.5. 89,13. 90.1.

n° 179 Tr. 2, 571,16; 572,11. n" 189 Tr.

2, 575,1 : 576,29. 107,24 f. 110,30 f. n°

203 Tr. 2. 579.7: 580,1. 116,5. 119,39.

120,42. 123,19 f 130,1 1.29 f. 135,1.20.33.

136,3.9. n 1
» 251 Tr. 2, 608,1; 604*18. 138,

iü. n° 255 Tr. 2. 609,8. n* 267 Tr. 2,

009,80 ; 610,30. n° 277 Tr. 2. 619,19;

620.22. 150,24. 151,13. n® 282 Tr. 2, 627,

21; 629,8. 153,7. 154,18t »" 296 Tr. 2,

631,16; 632,4. 161,27. 162.12.25. n® 305
Tr. 2. 638,10 22. 161,4.37. 167.7 37. 168,

21. 169,10. 177,31. 178,3«. n* 337 Tr 2,

646.22. 179,35. 180, 1 8.89.40. n° 343 Tr.

2, 644,16; 646,2. 181 ,20. 182.12. 185,30.

186,1 h. 187,31. 188,8. 189,10.85.190,84 t
n® 379 Tr. 2, 651,25; 651,3. 200.1.16.

204,8. 212,7.86. 2]s,i.2i. 230,88. 231.20.

235,2. 237,7 239,33. 240,30. 241,24. 261,

24. 265,21. 266,7. 270,1. 275,88. 276,84.

280,37 281,27. 286,38. 287,39. 288,39.

290.34. 291,15.82-41. 292,4. 293,33. 294,

25. 295,44. 307,80. 308,2. 314,15. 316,6.

320,14. 364,40.

advocatu* curie, advocatus in curia.

mag. Heinrich von Bern n® 125 Tr. 2,

551,16. n* 132 Tr. 2, 555,3 f. nn 166
Tr. 2, 567,10 f. n“ 167 Tr. 2, 570,6.

n° 179 Tr. 2, 572,14. n* 203 Tr. 2,

579.13. 159,14. 160,3h. 180,14. s. Basel

St. Leonhard.

mag. Johann von Rufacli 160,38.

mag. Luprand von Biberist n® 179 Tr. 2,

572.13.

mag. Luprand von Solothurn 295,40.

mag. Beter von Zürich 180,15.

mag. Ulrich von Waldenburg 192,8.

notarius curie n® 132 Tr. 2, 556,5. n* 136

Tr. 2, 383,36. 89,43. 136.8. n° 257 Tr. 2,

610,29. np 277 Tr. 2, 620,80. n" 313 Tr

2, 646,1.

mag. Albert von Bern n® 179 Tr. 2, 572,14.

Berthold 295,41.

mag. Christian von Koblenz 65,8. 66,30-

71,39. 160,39. 180,17. 200.6. 295 »I.
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Bischof,

Bischöfliches Gericht.

Ebin

Gerhard von Freiburg 5,6.

Johann Wölflin '295,41.

mag. Luprand 66,30.

Otto 234,38.

mag. Rudolf von Bern 5,6. 65,8. n® 114 Tr.

2, 543,12. 66,30. 71,39. 90,5. n" 179
Tr. 2, 572.15. n° ‘282 Tr. 2, 629,12.
n° 379 Tr. 2, 653,38.

sigillifer curie Rudolf von Bern 159,14.

Bischöfliche Hofhaltung u. Verwaltung.
Brotmeister Heinrich 359,10.

Kimmerer Mathis Rieh 306,9.

capcllanus cpiscopi 332,14.16.

Keller Burchard 114,13.

seine Frau lledina 114,14.

Kuno von Guggisberg 18,1,

familia ccclesie 326,6.

vicccomes Hugo Mönch 350,6.

Gotteshausdienstleute 282,25.

mensa episcopalis 149,3.

procurator Schaffner Johann n° 167 Tr. 2,
570,5.

dessen notarius Peter n # 107 Tr. 2, 570,7.

Heinrich von Lörrach Domherr 200,35.

Dlöcese.

10,3. 22,25. n® HM» Tr. 2, 642,21. 00,6.24.
61,25. 68,26. 81,29. 104,15.39. n# 216 Tr.

2, 580,7. n° 245 Tr. 2, 642,22. n® 257 Tr.

2, 610,1. 150,26. 153,9. 179,37. 180,33.
182,16. n° 300 Boos 140,21. 190,17. 202,
lof. 205,1«. 209,12. 216.32. 270,6.276,2.
294,36. 309.18. 316,20. 317,25. 318,7.
325,9 f. 326,28. 351,31. 306,35. 307,31.
309,30. 370,3. 371,35.

archidiaconatus.

liuchsgau 331,13.

inter C olles 331,16.

Frickgau 331,12.

citra Ütenspühel 331,15.

ultra Otenspühel 331,14.

citra Rcnum 3*31,14.

Sisgau 331,12.

Sundgau 333,19. 300,32. 307,28.

archidiaconus major 330,39. 331,2 f. 14. 300,
32. 307,28.

Archidiacon von Basel.

Dicther 328,37.

curia archidiaconi, ofhcialis curie archi-

diaconi, officisl des errpriesters hoves,

3,81. 4 21. 9,84. 17,82. 18,13. 19,

43. 20,30. 80,23. 31,7 . 33,11. 84,12.
n° 04 Tr. 2, 524.1.16. 38,3.28. 40,28.

41,5. 45,25. 40,24.39. 49,31. 50,24.

51,9. .55,1. 58,39. 59,23. n" 106 Tr.

2, 542,1.22. 00,26 f. 76,22. 83,11.34.

Diöcose.

curia archidiaconi u. s. w.

84,36. 86,25. 88,19. 89,6. n° 166 Tr. 2,
567,7; 508.16. 99,23.32. 100,2. 104,9.
105,8. n° 191 Tr. 2, 577,1; 578,6. 115,21.
118,16. n° 222 Tr. 2, 580,9

; 587,15. n°

252 Tr. 2, 604,20. n° 271 Tr. 2, 016,23;
617.13. n® 272 Tr. 2, 617,15; 618,12.
n® 284 Boos 136,26; 137,14. n° 298 Tr.
2, 632,10; 688,1. n° 299 Tr. 2, 635.5;
630,22. 105,9.26. 109.38. 170,22. n® 320
Tr. 2. 640,*; 611,4. n®344 Boos 139,4.37.
182,25. 183,14. 180,36. 187,21. 190,4 f.

213,12.39. n° 409 Boos 141.36; 142,39.
220,1.12. 233,81. 237,22. 245.38.246,5.29.
253.88. 254,4. 258,28. 259,22 39. 262,3.26.
263,6.23. 279,3». 280,31. 283,34. 284,42.
286.13. 289,19.35. 296,9.27. 298,2.24. 299,
16.41. 300,81. 301,7.41. 302,9.29. 308,13.
26. 304,37. 305,20. 310,25. 311,8.

des errpriesters hove» fürgebüttel Heinrich
Löschebrant 209,13.

notarius curie Heinrich von Glarus 234,37.

Kimmerer 08,26.

Decane 68,25.

Decanate 68,29.

Decan im Frickgau Burchard 175,36 f.

im Sundgau 229,19.

Johann 65,6.

synodus 371,37.

Geistlichkeit von Basel.

St. Alban.

ecclesia monasterium 9,4. 17,40. 18,3. 21,2.

56,12 f. »9,4. 71.15. 72,2! f. 73,5. n" 166
Tr. 2, 508,22. n® 107 Tr. 2, 669,6 f.; 570,2.
n" 300 Boos 140,1 9 f.; 141,1. 190,16 f.

249,14 f. 269,21. 281,7 f. 323,5 f. 347,20.
308,33 1. 309,3.

Brüder II. von Titenaheim n° 167 Tr. 2,

570,4.

Theobald n® 167 Tr. 2, 570,4.

Keller Peter 15,42. 71,24. 73,13.

clericus claustri Wilhelm 15,42.

Convent 15,26. 59,3 f. 71,9 f. n° 167 Tr.

2, 568,22. 95,41. 96, 1 9 f. n° 34W Boos
140,15. 190,19.

Meier in Kl.-Bascl Konrad Böller 56,13 f.

Heinrich 308,33 f. 369,3-

Plchan Heinrich 71,24.

Prior 59,3 f. 71,9 f. 95,41. 96,19 f. 97,2.

n° 860 Boos 141,4. 190,31. 323,
12 f. 324,1 f.

Dietrich 350,13.

Symon 15,26. 73,9. n“ 167 Tr. 2,

568,22. n® 360 Boos 1 40, 1 5. 1 90, 1 ».

procurator syndicus Johann 59, 1 0. 7 1 ,6 f. BvB
72,1«. 73,10.

Johann Tagwan 103,6.

Bruder Petrus 249,10.

250,8. 280,42. 281,1

1
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Geistlichkeit von Basel.

St. Alban.

Propst 222.8.

Peter 868,87

Schultheis Heinrich 73,13.

Subprior Theobald 15,42. 73,13 249,10-

250,1.

s. Basel Lokalitäten.

Spital von St Alban 249,17.27.

St Andreas 148,31.

rector Heinrich Mälzerei n* 80 Tr. 2, 527,24

«0,13. 61,8 f. 148,34

s. Basel Lokalitäten.

Augustiner 147,10. n° 299 Tr. 2, 630,8.

181,32.

Bruder Johann von Büren n" 299 Tr. 2,

686,9.

Prior 210,1.

Barfüsser.

17,6. 147,6 9. 152,23 f. n° 299 Tr. 2. 636,3.

178,35. 223,27. 26846. 286,16 f. 311,19 f.

314,81 f. 315,6 f. 353,12 f. 39. 856,6 f. 358,

29 f.

Brüder Heinrich 358,12.

Ru. von Rixheim 311,83.

Ulrich Brotmeister 311,24.

Convent n° 140 Tr. 2, 558,10. 220,21 f.

famulus Heini 268,17,

Guardian n° 140 Tr. 2, 558,23. 314,21 f.

Konrad 220,20.

Konrad von Dicssenhofen 311,23.

Lesemcistcr Sigelin 136,35.

minister 358,26.

procurator 223,33 315,25.

Heinrich von Heimersdorf 286,

22 .

Burchard zum Rosen BvB 314,

20. 315,9 f.

Konrad Zöllner 178,33.

s. Basel Lokalitäten.

Beginen begine conversc, paupcrcs sororcs

n® 140 Tr. 2, 558,22. n* 141 Tr 2, 559,16

Sorores rc Mulhuscn 19,37.

Samnunge im Rindermcrgkct 151,4 t. n° 140 :

Tr. 2. 558,15.

s. Altkirch — Ammerin - Benigna —
Bettendorf — Oröperin — Kamererin
— Klsina Gelterin — Gerlin — am
Graben — Hedina — Hochwald — llüb-

scherin — Humbrechtin — Masmiinstcr
— Mörderin — Mörnach — Müsbach
— Ortlicp — Pcierin — Pfvrterin —- !

Räberin — Kheinfcldcn — Schächter*

nellin — WcUsenburg.

’ Geistlichkeit von Basel.

St Clara, domine de s. Clara, monasterium

s. Cläre, swestcre von *. Clären.

33,19 f. 34,5. 47,22. 72,5. 92,29. 93,2 f. 104,

34. 128,40 f. 124,17 f. 132,9. 136,23 f n°271
Tr. 2, 617,11. 193,34. 194,1. 224.30.

230,38. 257,28. 270,17 f. 271,1 f. 276,8 f.

305,11.

Äbtissin 33,36. 84,9. n # 62 Tr. 2, 523,8 f.

n° 140 Tr. 2, 558,8 f. n* 141 Tr. 2,

559.12. 92,29. 93.1 f. 124,12 f. 135,41.

n* 271 Tr. 2. 617,1. 210,13. 270.1« f.

271,1 1 f. 276,8 f. 283,37. 281,7 f. 289,25.

296.13. 298,6. 305,8.

Mechtild von Tegerfcldcn 193,31.

Convent sorores 33,36. 34,9. n°62 Tr. 2,

523,8 f. n° 140 Tr. 2, 558,2 f. 124,12 f.

135,41. n° 271 Tr. 2, 617,1. 193,32.

194, u. 210,14. 270,10 f. 271,n f. 276,17.
283.37. 284,7 f. 289,25. 296,14. 298,6.

305,3.

conversi Konrad n° 62 Tr. 2, 523,7.

Heinrich Junge 270,7 f. 271,15.

276,6. s. procurator.

Hugo 188,15. s. Dammerkirch.

procurator Schaffner syndicus 135,40. 136,

5. 289,27.

Heinrich Junge 33,12 f. s. conversi.

Martin von Lindau n°271 Tr. 2, 616,83.
283,36. 284,6 f. 289,32. 296,18 5 298,

5 f. 80M«
Schaffner in Solothurn Wilhelm LeberHn

132,9.

Schwester Anna von Hagenbach 33,7 f.

34,5. s. Friesen,

superior n°62 Tr. 2, 523,11.

s. Klein-Basel Lokalitäten.

Klingenthal 12,1 f. 36. 18,23 f. 54,1 3 f. n*

115 Tr. 2, 548,6. 65,89. 74,33. 79,1 f. 91,

28 f. 92,1 f. 102,15 f. 104,23 f. 115,89. 165,89.

158,17. n° 299 Tr. 2, 636,4. 166,40. 172,21.

191,8 1. 192,1. 251,12. 265,37. 281,35. 290,41.

298,34 f.

conventus samenunge 1,15 f. 3,6. 12,39 f.

19,6 f. 31,33. 32,18 f. 38,8. 54,14 f. 56,7.

57.2 f. 66,4. 78,37. 79,4. 91,24. 102,11 f.

101,21. 115,26. 110,30. 1 1 1,5 f. 166,28.

167,4. 191,6. 192,13. 215,31 f. 216,9.

223,5 f. 251,16.

conversi procuratores Schaffner Hngo 56,17 f.

78,37. 79,5 f. 140,29 f. 239,22.

282,8.

Hugo Müller 165,13 f.

Johann 38,18. 65,39. 102,10 f.

101,24. 215,36.

Johann der Steinmetz 166,29 f.

Rudolf 282,2.

Rudolf von ütlingen 57.5 f.

Rudolf der Schuhmacher 1 15,

19.29.
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Geistlichkeit von Basel.

Klingenthal.

Leutpriester Rüdeger 21 5, IR.

Priester 12,35 f. 13,1 f. 191,11 f. 215,32 f.

216,1.12.

Rttdeger von Ru fach 215,23 f. 265,38.

Priorin priolin priorissa 1,15 f. 12,39 f. 19,6.

31,33. 32.1 Rf. 38,8. 54,14 f. 66,7.

57,2 f. 66 4. 78,37. 79,4. 80,40.

191,6.

Hedwig von Morschweilcr 91,24. 102,

II f. 101,21. 115,26. 110,30. 141,

5 f. 166,27. 167.7 f

Mechlikl von Rufach 216,8.

procurator 298,38. *. convcrsi.

Schaffnerin 1,23.

Schwestern Agnes Geltcrin 115,18 f.

Gerina 19,14.

lledin 71,34.

Junta 19,14.

Margaretha von Henggart 91,30.

und deren Tochter Margaretha
91,30.

drei Töchter Rudolfs von Mül-
hausen 54,13.

s. Klcin-Iiascl Lokalitäten.

Deutschherren, domus s. Marie Theuloni-

comm in Basilca, domus Theutonica, lierren

des TUlschcn huscs ze Basel, hus ze Basel

Tirisches ordens.

90,7. 101,2. 214,16.

Brüder 210,11. 260,9. 261,17.

Hugo zu Rhein 214,17.36.

Cotnthur Berthold von Kreiburg 65,5. 210,10.

214,30.35.

1 leinrich von 1 locheini 260,8. 261, 1 6.

Domstift.

archidiaconus s. Basel Diöcese.

Bau ediheium fahrica 17,7. 167,17. n°379
Tr. 2, 653,30. 202,15 f. 316,3».

magistcr fabricc 331,33. 332,5.

canicra 362,19.

Kämmerer camerarius 148,27. 330,33.

Konrad 35.3,21.

Johann 328,37.

Johann 206,27.

Capitel canonici capitulum fratres tfimhcrren
'

5,2«. 6,4. 40,1 3 f. 69,9. 1 18,29 f. 120,9.

n° 222 Tr. 2, 686,15. 123.88, 124,86.

n° 245 Tr. 2, 642,25; 643,7 f. 148.26 f.

149,2.5 f 152,18 200,12. 206,18 C 282,25.

294,29 f. 295,2 f. 296, t. 825,8. 326,12.24 f.

327,16 f. 328,26 f. 329,17 f. 3 1 f. 330,8.19 f.

28. 381,9 f. 29. 332,29 f. 333,1 f. l« f. 334,
11 f. 38 f. 335,4.7. 353,15.35. 354,6. 356,
23. 361,30. 362,20 f. 365,12.

acrarium capituli 330.44.

ccllarium capituli 329,20.

Geistlichkeit von Basel.

Domstift,

sigillum capituli 330,7.

Capläne Caplancien capcllani capellanie, pres-

byteri chori, saccrdotes chori, saccrdoles

choro astricti 17,40. 18,3. 328,1. 329,31 f.

331,8». 332,4 f. S». 333,4.18 f. 334,5 f.

362,20 f. 365,12.

Konrad von Laufen 310,28 f

Johann von Vcseneck 294,88.

capellani retro majus altare 331,40.

St. Katharina in cespite 331,40.

St. Katharina in curia 331,40.

hl. Kreuz 331,32. 332,2.9. 365,15.

Johann n° 106 Tr. 2, 542.3 f. 60,1 f.

s. Basel Domstift subcustos.

capcllani in crypta 332,14. 365,14.15.

St. Johannes in crypta 307,27 f.

Peter 307,22 f.

capellanus episcopl 332,1 4.

St. Erasmus 331,39.

Sl Gallus 365,15.

capellani in capella Heinrici episcopi 3.32,2.

St. Jacobus 365,16.

St. Jodocus 10,24.

St. Johannes auf Burg.

Capitel 221,9.

L>ccan Heymo 221,9 f.

Hugo 353,22.

St. Maria 332,1.21,

St. Michael 332,3.

St. Nicolaus 332,3. 365,14.

St. Oswaldus 365,16.

St. Paulus 332,2. 365,15.

capellanus prepositi .TU,38.

capellani regine 332,2.21.

St. Stephanus 365,14

Keller cellerarius 329,19. 330,27.

Hartmann 328,37.

Custos custodia.

269,23. 3.30,6.40. 331,1 f. 12.

Hugo von Wcssenberg 148,27. 163,10.

206,27.

Decan.

329,24 f. 330,4.34 f. 331,2 f. 332.1 1.40.

333,6.33. 334,8.37 f. 335,3. 356,22 f.

Konrad 328,36.

Konrad 5,26. n« 245 Tr. 2, 642,25 ; 643,
6 f. 325,8. 326,11. 361,30.

Heinrich von Bechhurg 118,34. 148,27.

149,1. 152,18. 206,20 f. 233,34 f. 234,2 f.

215,12.84. 246,6 f. 273,4 f. 274,1 f. 294,

28. 295,1 f. 296,1. 333,14 . 370,18.

sein Sohn Konrad s. Bechburg.

Wilhelm 353,20.

'v
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Geistlichkeit von Basel.

Domstift
Domherren Ulrich von Baden 353,22.

Rudolf Kraft 32«,2 1.35. 329,16. s. Basel

Domstift Sänger.

Heinrich Kuchimeister 206,29. 295,39.

Johann von ! Hessen 185,31 f. 186,14. 200,

12. 326,34.

Johann von Dicssenhofen 114,6. s. Basel

Domstift procurator.

Hugo von Fontenai« 350,6.

Albert von Freiburg 353,21.

Gerhard 328,36.

. . von Gnndolsheim 326,36.

Heinrich 328,36.

Hugo 328,38.

Heinrich von I.örrach 159,13. 163,11.

200,33. 206,29. s. Basel Bischof pro-

curator — Basel Domstift procurator.

Liitold 353,21.

Dietrich am Ort Nachtr. n*61 Tr. 2, 196,1 1.

a. Basel Domstift Sänger,

Peter Reich 366,28. 367,32. s. Hasel

Bischof — Mainz Dompropst,

llcrthold von Riiti, Propst von Solothurn

206.28. 329,16.

Wilhelm von Spcchbach n* 41 Tr. 2, 514,1.

388.14.

Johann rum Thor 185,34 f. 186,1.

Hugo im 'rhurn 206.29.

Berthold von Wessenberg 326,32.

Wilhelm 160,36. s. Basel St Theodor
Kirchherr — Basel St Theodor Leut-

priester.

dormentarius 334,30.

ministri 334,30.

prelati 329,13.

presbytori chori s. Capl&ne.

procurator capituli, procurator ecclcsic.

Johann von Diesscnhofen 5,34 f. s. Basel

Domherren.

Heinrich von Lörrach 163,11. s. Basel

Domherren.

Propst Propstei prepositus prepositura 14,9.

327,15.

328,1 f. 329,19 f. 28. 330,28 f.34 f.

331,2 f. 29.

Rudolf von Habsburg 364,8.

Heinrich 328,24.

Heinrich von Neuenburg 325,8. 326,11.

352.29. 353,20. 857,83. 361,29. 363,1.

Lütold von Röteln 5,26. n° 245 Tr. 2,

642,16; 648,6 f. 44,19 23. n* 215 Tr. 2,

580,4. 118,18f.82. 148,27. 149,1. 152,18.

159,27. 160,16 f. 229,14. a* 434 Tr. 2,

672.14. 230,20. 329,16. s. Basel Bischof
Generalvicar.

capellanus prepositi 331,38.

cellarium prepositi 329,22.

Gointlichkeit von Basel.

Domstift.

officialcs prepositi 330,30.

rector pnerorum, rector scolarum 330,16 f.

332,19.17.

mag. Thomas n® 136 Tr. 2,

384,9.

saccrdotes chori s. Capläne.

sacristc 330,15. 331,21 f.SS. 332,10. 884,80-

Sänger cantor 329,40. 330,39. 331,1 f. 332,

23. 364.21.

Dietrich am Ort nt 152 Tr. 2, 564,14.

130,14 f. 148,27. 329,15. s. Basel Dom-
herren.

Erkcnfrid 185,36. Nachtr. n° 61 Tr 2,

196.11.

Hugo 353,21.

Rudolf Kraft 163,10. 200,7. 206,27. s.

Basel Domherren.

sein Keller Berthold 268,40. 269,18.

Clcriker Berthold 198,2 f.

scolarcs 330,18. 331,18. 332,18. 331,31.

scole 330,18 f.

Scholastcr scolasticus schfilmeiater scolastria

330,17 C 40. 331,2 f. 16.

Hermann 206,27.

suheustos .‘130,12. 332,14.16. 334,29.

Johann n® 80 Tr. 2, 527,21 ; 528,4 f. n°

106 Tr. 2, 542,3. 04), 1 f. n° 298 Tr. 2,

632.12. s. Basel Domslift Capläne hl.

Kreuz.

subscolasticus 334,31.

succcntor 330,5.

Gnadenthal.

4,30 82,34. n° 299 Tr. 2, 636,5. 161,32.

162,2.

Abtissin 161,30 f. 276»,27. 277,24. 320,16.

Margaretha 81,6.

Convent 81,7.20. 161,30 f. 276,27. 277,25.81.

320,16.

convers procurator Schaffner.

Heinrich von Gommersdorf 277,29.

Walther 161,29. 276,2«.

Johanniter, domus s. Johannis, fratres de s

Johanne domus Basiliensis, herren von sant

Johann von Basil, Johanniti 109,30 f. 110.1 f.

n® 213 Tr. 2, 597.7. n" 900 Tr. 2, 637,4.

182,6. 242,12 f. 365,17.

Brüder n° 189 Tr. 2, 575,4. 145,4 f. 212,12 f.

Arnold von Florchingen n° 189 Tr.

2, 575,10.

Comthnr 51,28. n® 189 Tr. 2, 575,3. 242,11 f.

Erbo 160,37.

Dietrich von Pfaffenheim 141,39.

145,4 f.

procurator Hugo Lange 212,24.
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Geistlichkeit von Basel.

St. Leonhard.

ccdesia s. I.eonhardi gotzhus ze s. L., s.

1.

cunhardus, mon&stcrium s. L. n° 9 Tr.

2, 499,17; 500,12. 8,37 f. 9,10. 17.3 f.

21,3. n° 41 Tr. 2, 514.9 f. 26,8.16.24. 27,
32 f. 29,20. 80,1 f. n® 56 Tr. 2, 619,17 f.;

520,11 f. 30,83 f. 31,6. 34,2«. 35,10. 3«,
if. f. 37,12. 38,26. 39,11 f. 42,27. 17,2.

48,12.40. 50,27 f. 39. 51,8.20 f. 58,15.23.

63,6. n* 114 Tr 2. 648,4 f ; 544)82. n°
125 Tr. 2, 551,21 f.; 552,1 1. 72.3. 73,28.

n* 132 Tr. 2, 555,19 f. n° 136 Tr. 2, 382.
22 . 85,88. 86

, 1 t. 87,7. 90,14. 0*161 Tr.

2. 565,22 f. ; 566,2. 91,17. n° 167 Tr. 2,

569,18 1. 94,80. n* 179 Tr. 2. 571,22 f.;

572.8. 103,14.20,28. 104,37. 105,11. n°

191 Tr. 2, 577,7; 578,2 f. 107,88. 111,83.

112.9. n® 203 Tr. 2, 579,26. 115,36 f.

116.7 f. 23.36. 119,30. 122,7 f. 125,13 f. 20.

126.2 1 . 130, 1 6. n“ 2 13 Tr. 2, 597, 1 3 f.

;

598,2 f. n° 257 Tr. 2, 610,4. 145,40. 146,7.

147.1. 154,6 f. n® 277 Tr. 2, 620,11 f. n®

282 Tr. 2, 628,8 f. 157,12. 160,25. n
r’

296 Tr. 2, 6141,25; 632,2. n® 299 Tr. 2,

635,14. n° 300 Tr. 2, 637,18 f. 162,1«.

n° 306 Tr. 2, 638,18. 165,87. 166,4.1«.

170.8 f. n® 320 Tr. 2, 640,17. 170,35. 173,

85. 174,13. 176,29. 177,9.15 f. 2«. n®337
Tr. 2, 614,1. 179,11 f. 18.24 f. n® 343 Tr.

2, 614,20; 645,5 f. 184,22. 186,21. 188,

7.36.

192,28. 191,13. 195,30. 196,12.22.34.!

197.8 f. 19K,io. n° 379 Tr. 2, 653,1 f.
1

201.22. 207,3 r. 20.31. 218,22 f. 28 f. n°
\

402 Tr. 2, 611,22 f.; 612,2 f. 215,8. n®

409 Boos 1 42,2 f. 221,10 f. 223,31 f. 229,
24. 331,24.33. 232,28. 233,10. 238,2.15.

240,7. 211,30. 243,10. 245,12. 246,10 f.

251.5. 253,33. 254,7.14. 255,22- 258,6.

262,28.37. 263,25. 264,26.37.40. 269,1.10.

17. 278,26.31. 282,33. 285,3. 288,7 f.

289.1. 290,15. 291,19 . 297,10. 299,5.

300.1. 302,14. 309,40 f. 310,7 f. 311,11.

19 f. 312,31. 313,28. 311,24 f. 81&l0f.
318,6 f. 319,84. Nachtr. n® 61 Tr. 2, 195,7 ;

196.4.22.

administrator generalis ecclesie seu procu-

rator, administrator generalis rerum, ad-
|

ministrator rerum, 87,12. n° 305 Tr. 2,

6148,21.

Marlin 36,15 f. 37,12. n° 114 Tr. 2, 543,
3 f.; 544,31. n° 132 Tr. 2, 555,1 f. 75,

1

38. 84,4 f. n“ 167 Tr. 2, 569,16 f. n“

179 Tr. 2, 571,1 8 f. *. Hasel St. Leonhard
Chorherren — Hasel St. Leonhard Propst
— *ur Sonnen

campanarius Ru. von Beinwil 163,27. s. Hasel

!

St. Peter CaplSne.

Capitel capitulum canonici confratres con-
ventus fratres n® 1 Tr. 2, 498,8. 2,4. n®

9 Tr. 2, 499,15; 500,8. 8,24. 16,35. 17,4.

n® II Tr. 2, 514,7. 25,4». 27,28. n® 56
Tr. 2, 520,1 f. 30,41. 31,3. n° 62 Tr. 2,

522.22. n° 64 Tr. 2, 524,6. 36,16. 46,29.

47,33. 48,16. 49.13. 57,36. n° 106 Tr. 2,

542.6. n® 114 Tr. 2, 543,5 f. ; 544,1 f.

Geistlichkeit von Basel.

St. Leonhard
Capitel capitulum u. s. w.

n° 125 Tr. 2, 551,4 f 73,24. n® 132 Tr. 2,

555,2 f. n® 136 Tr. 2, 382,21 ; 383.6 77,40.

84,6.

n® 152 Tr. 2, 561,4. 86,33. 87,22.41.

90,80. n° 166 Tr. 2, 567,12 f. n® 189 Tr.

2, 575,3 f. n® 191 Tr. 2, 577,4. 111,21.

n® 203 Tr. 2, 579,12 f. n® 215 Tr. 2, 580,
7 f. 119,6. n® 222 Tr. 2, 586,19 f.; 587,10.
121,16. 122,29. 123,i7. 130,10 f. fl* 248
Tr. 2. 597,13 f.; 598,8. n® 252 Tr. 2, 604,
25. n® 255 Tr. 2, 608,22; 609,6 f. n® 257
Tr. 2. 609,24 145,32. 147,9. n® 271 Tr.

2, 617,5 n® 272 Tr. 2. 617,20; 618,7. n®

277 Tr. 2, 619,28 ; 620, 1 4. 156,1 7 157,8 f.

n® 296 Tr. 2, 631,20 f. n® 299 Tr. 2, 635,
l»; 686,1. n" 300 Tr. 2, 637.7 f. 163,3 f.

165,29. 170,9. n* 320 Tr. 2 . 640,18. 176,

2.24 f. n« 337 Tr. 2, 644,2 f. n® 343 Tr. 2,

611,20, 181,22 f. 182,4. 195,18. 196,3.

197.36. 1118,18. n* 379 Tr. 2, 652,37 ; 653,
i f. n® 402 Tr. 2, 61 1,15. 220,6.11. 221,18.
223.37. 224,8. 227,36. 228,12.36. 232,11.

234,8. 244,19. 245,44. 246,2. 251.32.252,
22 . 254.18. 255,9.16. 265,11. 268,11.30.

283,7.21. 288,2 f. 289,38. 290,21. 294,12.
310,27 f. 314,19 f. 315,1 f. 316,6. 319,40.

365,10.

370,15.

Keller cellcrarius Ulrich von Hlotzheim 26,20.

27,43.86,24. 121,21. 163,

6 . 178,23. s. Basel St.

Leonhard Chorherren.

Jacob n® 1 Tr. 2, 498,U.
, n® 9 Tr. 2, 499,8. s.

Basel St. Leonhard Chor-
herren — Basel St. Leon-
hard procurator.

collector anniversariorum 17,10.

Chorherren canonici confratres fratres.

Nicolaus von Amsoldingen 26,21, 49,4.

n" 125 Tr. 2, 562,12. 72.9. 85,41. 86,23.

107,26. n® 257 Tr. 2, 609,23; 610,4 f.

116.32. n® 277 Tr. 2, 619,22; 620,1 f.

n° 282 Tr. 2, 629,10. n® 296 Tr. 2,

632,6.

162,21. 167,27. 186,25. 207,24.

228.10.22. 269,8. 283,18. *. Basel St.

I^onhard procurator.

Konrad Nachtr. n® 61 Tr. 2, 196,12.

Kuno von Hem 48,14. 64,5. n° 125 Tr. 2,

552,13. 87,17. n® 191 Tr. 2, 578,11.

146.32. 163,6. 370,11. s. Hasel St Leon-
hard plebanus.

Ulrich von Illotrhcim 17,23. 50,36. 1 16,31.

228.11.22. 370,11. s. Hasel St. Leonhard
Keller.

Kfini 188,39.

Kuno 2.32. 51,5 27. 60,18. 1031,34. 105,13.

162.22. 179,28. 186,24. 188,39. 194,19.

207,24. 244,88. 251,25. 314,3.

Könzli 254,19.

Nicolaus Färber 26,1 9. 48,2. 72,9. 90,1 7. 103,
16. 105,13. 125,16. 163,4. 167,26. 188,

39.191,18. 195,41. 196,35.201,36.370,9.
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Geistlichkeit von Basel.

St. Leonh ard.

Peter Gabler 163,14 f.

Reinherus Galliens 26,18.

Nicolaus Gcflfus 2,27. 26,20. 60,7. 50,35.

n* 191 Tr. 2, 578,11. 163,5. 191,19.

196,85, 228,10. 291,28. 370,10.

II. 268,89.

Kuno von Homussen 300,4.

Jacob 210,7. 31,15. 32,41. n° 62 Tr. 2,

523.28. 34,28. 47,8. 48,2.14. 148,1.

Nachtr n° 61 Tr. 2, 196,19. s. Basel
St. I.ennhard Keller — Basel St. Leon,
hard procurator.

Jacob 32,41.

Jacob quondam cellcrarius 2,14.19.26.32.

Johann 2,27. 39,44. 51,26. 177,26. 289,7.

Nicolaus Lotipcs 1-16,33.

Martin 2,20. 17,23. 26,22. 27,43. 30,7-

n° 66 Tr. 2, 520,29. 31,15. n® 62 Tr. 2,

023.29. 34.2*. 42,41. 47,8. 48,2. 49,4.

50,86. 61,27. 60,27. 64,6. n® 114 Tr. 2,

543,8 f.; 544,81. n° 125 Tr. 2, 552,18.
87,17.83. 88,4. n° 161 Tr. 2. 666.18 f.;

666.1. 91,14. n® 166 Tr. 2, 568,20.
*. Basel St. Leonhard adrainistrator

generalis — Basel St. Leonhard Propst
j— zur Sonnen.

Heinrich von MUsbach 2,27. 49,3. n° 125
Tr. 2, 552,1*. 103,24. n" 191 Tr. 2,

578.10. 111,28. 146,31. n° 299 Tr. 2,

636.2. 163,4. 167.2«. 179,19. 196,42.
196,36. n" 379 Tr. 2, 652,8 f. 228,11.
250.11. 255,10. 258 1. 268,17. 283,22
311.15. 370,10. *. Basel St. Leonhard!
procurator.

Johann zum Neuen Keller 17,22. 26.19.1

n® 62 Tr. 2, 523,28. n° 125 Tr. 2, 552,

1

13. 87,16.32. 88,4. 94,83. n° 191 Tr. 2,

f>7w,9. Ul,t». 14G.S0. 157,s». 168,4.1

194. 15. 195,41. 196,35. 2-28,io.ä2. *283,

22. 370,10.

Nicolaus n®62Tr. 2, 523,28. 177,2". 244,84.

Nicolaus curialis n° 125 Tr. 2, 552,13.

87, 1«. 146,31.

Peter Nachtr. n® 61 Tr. 2, 196,18.

II. Püzet 370,12.

Keinbold, vordem Viceplcban zu St. Martin,

n® 191 Tr. 2, 578,10.

Reinhcr 2,26. n° 9 Tr. 2, 499,10. 30,6.

42,41. 47,8. 48,1. 50,3«. 51,4.26.

Johann von Rixheim 221,13.

Rudolf von Roppenzweiler n® 299 Tr. 2i

636,1.19. 201,36. s. Basel St. Leonhard
custos — Basel St. Leonhard scolasticus.

Rudolf 31,15. 38,83. 103,34. 148,1. 177,

26. 186,24. 194,19. 238,19. 268,39

269,7.

Ul. von Rvtmlingen 370,11.

Volmar von Spalcn 163,8. 370,11.

C von Stetten 294,7. 297,24.

! Geistlichkeit von Basel.

|

St. Leonhard.

Johann vom Teufel 103,14. n® 191 Tr. 2,

577,6 f.

Ulrich 61,5. 194.19.

C. von Wanheim 207,24.

Custos 117,1ll. 170,11. n® 320 Tr. 2, 640,
20. 365,8 f.

Heinrich n® 56 Tr. 2. 520,22. 51,27.

n® 136 Tr. 2, 382,20.

Johann 2, 14. 112,13.

Rudolf von RoppcnzweilcT 163,5. 170,39.

176,42. 178,23. 196,35. 255,10. 283,22.

294,3.9,, 297,81. 310,38. 311,25. 370.10.
s. Basel St. Leonhard Chorherren —
Basel St. l^onhard scolasticus.

Rudolf n° 191 Tr. 2, 578,9. 114,39. 121,
20 n® 251 Tr. 2, 603,4; 604,10. 146,30.

plehanus Kuno von Bern 26,21. s. Basel St.

Leonhard Chorherren,

procurator capituli 130,21.

Nicolaus von Amsoldingen 157,19. 163,7.

232,19. 233,10. 243,31. 244,8 f. 288.1 f.

814*18 1 s. Basel St. I^conhard Chor-
herren.

mag. Heinrich von Bern 48,15. n® 132 Tr.

2, 556,8 f. n“ 152 Tr. 2, 564,7. n° 166
Tr. 2, 567,10. n° 189 Tr. 2, 575.9.

n° 203 Tr. 2, 579,13. 116,10.

Jacob n" 9 Tr. 2. 499,8 ; 500^8. 26,19.

27,4 2. n° 56 Tr. 2, 520.14 f s. Basel

St. l.eonhard Keller — Basel St. Leon-
hard Chorherren.

Volmar von St. Leonhard 310,2«.

Heinrich von Müshach 26-1,33. s. Basel

St. Leonhard Chorherren.

Nicoluus 121,21.

Propst prepositus.

Heinrich n° 1 Tr. 2, 498,8. 2,4.18.31.

n® 9 Tr. 2, 499,15; 500.8. 8,24. 16,34.

n® II Tr. 2, 514,7. 25,42. 27,2s. 32,37.

n® 62 Tr. 2, 522,22. 36,1«. n° 64 Tr.

2,521,5 46,29. 17,32. 48,18. 49,1t.

51,18. 57,30. n® 106 Tr. 2, 642,5. 62,41.

63,21. 64,1. n° 114 Tr. 2, 543,4 f.; 544,1.

n<* 125 Tr. 2,551,4 f. 73,23. n° 132 Tr. 2,

555,2 f. n" 136 Tr. 2, 382,2 1 ; 383,5. 77,

40. 84 , r, n® 152 Tr. 2, 564,4. 86,32. 87,

22.40. 90,30. n° 166 Tr. 2, 567,1t f. n u

189 Tr. 2, 575,2 f.

Heinrich von Weissenburg 47,11.

Martin 38,25. n® 191 Tr. 2, 577,3 f. 111,20.

112.6.17. n° 203 Tr. 2, 579,12. 114,35.

115,1. n° 215 Tr. % 580,7 f. 119.«. n®

222 Tr. 2, 586,19 f. 121,15. 122,22-

123.17. 125,27 126,19. n® 243 Tr. 2,

597,12 f.; 598,8 t 134,26.32. n° 252 Tr.

2, 604,25; 6C>5,2. n® 255 Tr. 2, 608,21;

609,6 f. n” 257 Tr. 2, 609,24. 144,18.25.

1 15,32. 1 17,34. n° 271 Tr. 2, 617,5.

»•872 Tr. 2, 617,19; 618,7. n u 277 Tr.

2,619,23; 620,14. n° 282 Tr. 2, 627,23;

Digitized by Google



392 Basel

Geistlichkeit von Basel.

St Leonhard.

Marlin 628.3. 154,3 f. 156,18. 157,8 f.

n° 296 Tr. 2, 631,20 f. n" 800 Tr. 2,

637,8 f. 163,2 f. 165,28. 167,21. 170,9.

n° 320 Tr. % 640,17. 176,2.24 f. 177,22.

178.18. n° 337 Tr. 2. 644,2 f. n° 348
Tr. 2, 644,19. 181,22 f. 182,3 f. 192,28.

195.18. 196,8.28.38. 197,36. 198,18.

n° 879 Tr. 2, 652,37; 653.1 f. 211,1.

n° 402 Tr. 2, 611,14 f.; 612,3. n° 409
Boos 142,1 f. 220,«. 10.89. 221,18. 228,

37. 224 6. 227,36. 228,12.16.36. 232,1.81.

284,8. 244,28. 245,44. 246,2 f. 248,40.

250,6. 251,1.20.82. 252,22. 254,26. 255,

9.1 5. 257,34. 258,14. 265.1 1 268,8.17.30

283,7.21. 288 2 f 289,38. 290,21. 294,12.

310,27 f. 311,24. 31 1.19 f. 315,1 f. 316,6.

318,26. 319,40. a. Basel St. Leonhard

Administrator generalis — Hasel St. Leon-

hard Chorherren — zur Sonnen.

scola Schule 210,29.

scolares pauperes 147,10. 331,18.

scolasticus Rudolf 2,19.27. 26,20. 27,42.

n° 56 Tr. 2, 520,22. 17,8. 64,3. n° 125 Tr.

2, 552,12. n° 136 Tr. 2, 382,20. 85,40.

87,16. n® 166 Tr. 2, 568, li*. n* 167 Tr.

2,570,3. 121,20. n° 379 Tr. 2, 652,7.24.38.

Rudolf von Roppcnzweiler 163,5. s. Hasel

St. Leonhard Chorherren — Hasel St*

Leonhard custos.

subscolasticus mag. Herthold 163,25.

s. Hasel Lokalitäten.

Spital von St. Leonhard 27,34. n° 298 Tr. 2,

632,14

f. 210,30 f. 258,7.

magislcr Dietrich 2,20. 112,14. 125,23.

procurator n° 298 Tr. 2, 632,20 f.

St. Maria Magdalena, closter der Ruweren
des ordens *. Marien Magdalenen, domine
an den Steinen ordinis Penitentum, Peni-

tentes, sororcs Pcnitcntcs domus ad Lapides

21,7. 24,16.26. 25,3 f. 52,12 f. 61,19 f. n®

299 Tr. 2, 636,5. 167,13 f. 177,32. 186,5 f.

189,15

f. 239,40. 240,2. 250,16 f. 365,16.

Caplan cappellanus Otto 25,25.

Convent 8,27 f. 9,6 f. 20,36. 21,24. 52,8 f.

61,15.

65,11.18. 104,37. 167,9. 185,39.

189,12. 222,16 f. 223,24.

Convers confrater procurator Schaffner.

Hurchard von Altkirch 222,14 f.

Diethdm 239,33. 240,1.

Diether 52,3 f.

Hugo Röti BvB 8,28 f. 9,5 f.

Jacob 167,8 f. 177,31.37.

Jacob von llirsingen 185,32. 186,1 1.189,11 f.

Prior Ulrich 356,28.33,

Priorin 104,37. 167,9. 185,39. 189,12. 222,
16 f. 223,24.

Anna 8,26. 9,5 f. 20,36. 21,24. 52,3 f.

64.15. 66,19.

Geistlichkeit von Basel.

St. Maria Magdalena.
Schwestern Hemma von Bern 64,23.

Elsina, Schwester Heinrichs des Scbull-

heissen von HaUchweiler 177,34.

Margarethe 239,37.

Hertha, Tochter des Hugo Röti BvB 8,27.

9,5 f.

Käthe rinu Stctenralin 62,21 f.

suppriorissa Mathilia 64,15. 65,13.

St. Martin n° 222 Tr. 2, 586,18. 184,29. 365,17.

Bau 17,8.

Plehan 332,20. Heinrich 163,24. 320,11.

sein consodus Götschi 163,24.

Viccpleban Rcinbold 76,31. n° 191 Tr. 2,

578,10. s. Basel St Leonhard Chorherren.

St. Nicolaus in Klein-Basel,

312,9.

s. Klein-Basel Lokalitäten.

St Oswald 122,10. 205,15 f. 207,3 t 318,6 f.

s. Basel Lokalitäten.

St Peter 7,40. 45,30 f. 46,2. 49,40. 50,1 l

83.15

f. 88,25 f. 96.11. 104,36 115,37.

1*26,40. 1*28,32 f. 130,16 n* 255 Tr. *2,

608,25. 118,22 f. 159,30 f. 160.3. 171,19 f-

174.14. 183,31. 181,6.29. 199,9. n° 379
Tr. 2, 653,30. ‘208,5. ‘244,32. “255,38.

206.15. 267,22 f. 278,4. 291,38 f. 303,7.40.

304,8 f. 337,10. 339,26 f. 340,5.23. 1441,19 f.

343,19.

365,18. 368,29.

Capitel capitulum conventus 3,87. 1,20.

7,33. n° 162 Tr. 664,4. 95 ,

k

f. 101,19.38.

122,35 f 123,12 f. 126,36. 127,7. 1*28,

13.17. 130,20 f. 133,1 24 f. 134,19 r.

n° 255 Tr. 2, 608,19; 609,2 f. 159.24.

160.15.

171,13. 172,4. 183,20 f. 184,1.

17. 255,39. 256,21. 262, lof. 266,18.

267,2. 268,4, 277,39. 280.4 f. 291,41.

29*2.11 f. 293,1 f. 302,89. 303,30. 320,7.

336,26. 337,7.84.86. 338, 15.31. 339,8.25.

340,5 f. 311,17 f 312,20. 348,5. 361,7.21.

368,28 f. 369,1 f.

Capläne Caplancien capellani presbyteri

sacerdoles chori 123,2 f. 133,9. 320,8 f.

337,11 f. 341,20 f. 342,1 f.

Ru. von Bcinwil 215,9. 302,17. s. Basel

St. Leonhard campanarius.

hl. Kreuz 133,1.

rector altaris 133,6 f.

St. Maria 337,11. 1448,17 f. 343,20.

Burchi von Altkirch 851,2. Burchard von
Altkirch 338,26.

Peter von Bettlach 129,7 f. s. Basel

St. Peter Chorherren — Basel St. Peter

Decan.

Jacob 302,26.

St. Nicolaus 337,11. 313,20.

Nicolaus 303,5.
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Geistlichkeit Ton Basel.

St. Peter.

Chorherren canonici 123,3 f. 148,23 f. 172,9.

291,38. 292,7 f. 320,7 f. 340,6.22 f. 341,4.27.

342,1 f. 21 f. 343,6 f.

Peter von Hcttlach 292,3.10 f. s. Hasel

St. Peter Capllne — Hasel St. Peter

l>ecan.

mag. Burchard der Stadt.Schreiber 159,28 f.

mag. Kuno 10,42. s. Kolmar Stift S&nger.

I »ictrich der Caplan 256,38. 257,5. 267,18 f.

der Priester 292,2 f. 303,16.

Burchard Vitztom 160,2. 257,9. 292,2.

mag. Johann von Liestal 89,1. 172,7.

257.6. 266,25 f. 292,2. 303,32.

Ludwig 255,34. 256,25, 257,2. 258,32 f.

259.7. 266,37. 267,24 f. 302,10.14.

303,31. s. Basel St. Peter custos —
Basel St. Peter Dccan — Basel St. Peter

procurator capituli — Eimeldingen Kirch-

herr.

mag. Nicolaus von Malters 89,1. 127,26.

172,6. 183,12. n* 879 Tr. 2, 652,6.

200,41. 244,24. 256,33. 257,4. 267,18 f.

292,1. 302,32. 303,1 f. 308,27.

sein Sohn Burchard 302,34 f. 303,1 f.

Cleriker Nicolaus, Kirchherr von
ARollern «• 379 Tr. % 652,11.

Rcinher Leutpriester von Haslach 361,5.

mag. Konrad Rifo 10,42. 88,21 f. 178,18.

s. Basel St. Peter rector puerorum. —
Basel St. Peter subscolasticus.

»eine Tochter Greda 88,28 f.

Schwester Mcchtild 88,36 f.

deren Sohn Dietrich s. Basel

St. Peter rector puerorum.

Arnold von Roggenbach 172,7. 303,31.

Arnold von ROteln 172,40. 183,12.

257,5. 302,1 f.

mag. Nicolaus von Worms 292,1. ». Basel

St. Peter Sänger.

Custos 8,9. 133,14.20 f. 183,11. 332,19.

337,16 f. 338,27. 341,19 f. 312,1 f 364,26.

Burchard 88,44.

Ludwig 20,28. 266,25. s. Basel St. Peter

Chorherren — Basel St. Peter Dccan —
Basel St. Peter procurator capituli —
Kimeldingcn Kirchherr.

Peter 337,9.32. 339.36.

Ulrich 171,34, 172,3.

Decan 122,41. 148,23 f. 255,37. 256. 1.21.

267,3 f. 336,28 f 338,27. 311,33. 342,3.

364,26.

. . 337,7. 339,8. 342,20.

der frühere 302,39.

der frühere [Konrad] 56,26.

sein Sohn Konrad 56,25.

seine Tochter Margaretha 61,1.7.

deren Schwester Agnes 61,8.

Geistlichkeit von Basel.

St. Peter.

Konrad 339,25.

Ludwig 3,88. 4,2 f. 7,33. 10,41. 45,40.

50,1. n° 125 Tr. 2, 551,1. 83,20.

84,26. 88,44. n* 166 Tr. 2, 568,19.
95,7 f. 101,19. 121,30. 126,38. 127,5 f.

128,17. 131,31. 132,40. 133,20 f. nc25Ö
Tr. 2, 608,19; 600,2 f. 159,24. 171,14.

172,2. 176,41. 183,22 f. 184,1. s. Basel

St. I’etcr Chorherren — Basel St. Peter
custos — Basel St. Peter procurator

capituli — Kimeldingen Kirchherr.

seine Mutter 126,40.

sein scolaris Hugo Brogant 177,2.

Peter 255,35. 256,20 f. 257,4. 266,24.

267,1 f. 277,39. 303,16. von Üetllach (?)

303,3». 3-4 1.17. s. Basel St Peter Capl Jine

— Basel St. Peter Chorherren.

Rudolf 267,22 f.

ebdomadarius 123,8.

lectores 123,9. 320,10.

parochia 337,13 f.

plcbanus 337,36.

procurator capituli 130,21. 171,35. 340,33.

341,33. 342,3.8.

Nicolaus von Bern n° 152 Tr. 2, 561,8

Ludwig 3.39. 4,2 f. 45,4». 46,3. 50,1.

304,*. 368,40. 369,6. s. Hasel St. Peter

Chorherren — Basel St. Peter custos

— Basel St. Peter Decan — Kimel-

dingen Kirchherr.

Werner von Rufach 262,6. 266,26. 278,9.

279,4 2. 280,3 f. g. Basel St. Peter socius.

Propst n" 168 Tr. 2. 664,«. 101,19. 133,26.

148.23 f. 336,26. 337,7. 339,8.28 f. 342,20.

364.23 f.

Konrad 132,40. 355,4. 356,37.

Heinrich 126,33.35. 127,26. 128,13.17.

n« 255 Tr. 2, 608,19; 609,2 f. 159,

23. 171,13. 172,5. 183,20. 181,1.

229,15.19. 255,33. 256.20 f. 257,1.

266,12. 267,2 42 . 277,39. 341,17. 370,19.

rector puerorum 123,5. 320,10.

mag. Dietrich 88,35 f. s. Basel St. Peter

Chorherren Rifo.

mag. Rifo 60,30. s. Basel St. Peter Chor-
herren — Basel St. Peter subscolasticus.

sacerdote» chori s. Capläne,

sacrista 320,10. 337,12.

Sänger cantor 35,40. 133,20. 148,40. 364,12 L

Reinher 339,36.

scolares 331,19. 339,14.

scolasticus, mastre descole 8,9. 14,1. 16,2.

133,20. 148,40. 338,27. 339,8. 364,28.

Burchard 338,23. 339,36.

Heinrich 10,41.

mag. Nicolaus von Worms 135,22. 171,9.

172.6. 257,4. 302,16. s. Basel St. Peter

Chorherren.

50UrkuDclcnbuch der Stadt 111.



394 Basel — Battenheim

Geistlichkeit von Basel.

SU Peler.

socius Werner von Rufach *200,26. s. Basel

St. Peter procorator capltuli.

subscolastieus 339,13. Konrad Rifo
.

339,12.

*. Basel St. Peter Chorherren —
Basel SU Peter rector puerorum.

vicarius 337,11.38.

s. Basel Lokalitäten.

Prediger 12,2 f. 17,6. IM,28. 19,10 f. 31,87.

32,1 f. 79,16. 104,35. n* *299 Tr. II, 636,6.

310,28. 351,20 f. 35*2,31.

Brüder Achilles 302.1.

Heinrich von Laufenburg 105,30

Johann ru Rhein 151,34.

Heinrich von Solothurn 362,1

.

conventus fratres 3,5 f. 13,29 f. 25,16 f.
j

10,83 f. 105.23 f. 106,28 f. 151,26 f. 158 35 f.

159,7. 187,35. 188,1. 257,16 f. 259,27 f.

286,37. *287,1 f. 300,37.

conversi s. procurator.

Haus in Mülhausen 3,2.

hospicium in Mülhausen 3,9.

porlarius Konrad von I.uffendorf 313,7 f.

Konrad von Mornach 300,24. 301,1.

Prior 3,5. 13,29 f. *24,36 151,26. 187,35.

188,1. 259,27 f. 286,37. 287,1 f 300,37.

Albert 105,34. 100,26. 107,5 f.

Günther 257,16.

Peter von Münster iin Grarifeld 22,22.

Ulrich 300,13.

procurator mag. Heinrich von Bern 187,33.

frater H. conversus 112,18.

frater Heinrich von Wangen conversus .

280,38.

servus et infirmarius Heinrich von V/angcn

10,29. 41,5.

s. Basel Lokalitäten.

Siechenhaus an der Birs, Lcprosi an der i

Hirse, Leprosi apud Birsicum (?\ lcprosi

apud pontem fluvii dlcti Birsc, Leprosi
|

domus dicte an der Birsa, leprosi resi-
,

denles an der Birsibruggc 17,9. 43,11.
|

101,10. n° 284 Boos 136,34 f. n“ 200 Tr. 2,

036,8. n° 344 Boos 139,11.20. 181 33. n* I

379 Tr. 2, 053,29. 302,26.

proenratores na 28-1 Boos 136,36,

Arnold BvB 43,*.

Werner Ilafncr n° 28-1 Boos 136,29;!

137,12.

n° 344 Boos 139 9.

Heinrich von Riespach BvB 43,6. s. Spital

procurator.

Konrad von Uri n° 284 Boos 130,29;

137,12.

n* 314 Boos 139,9.

Sicchenhaus bei St. Leonhard 86,37.

87,2.

Geistlichkeit von Basel.

Spital, Hospitale, Hospitale pauperum, no-

vum Hospitale.

17,8. 47,2. 48,26. 04,2. 103,3 f. 104.39.

109, 1 9 f. 1 10.1 1 f. n« 22*2 Tr. 2, 587,13.

n* 252 Tr. 2, 004,24; 605,3. n* 299 Tr.

2, 636,7. 170,12.18. n* 320 Tr. 2, 640.8».

181,32. n 1
* 379 Tr. 2, 653,38. 245,26.

*252 17. *209,22. *299,25. 362,25. 365,17.

procuratores 48,16.

Heinrich Iselin 18,5. 61,3. BvB 10*2,42.

H. Rappe 46,42.

Heinrich von Riespach 16,42. s. Siechen-

haus procurator.

Heinrich von Rülingen n° 252 Tr. 2,

004,23.

Berthold im Steinkellcr BvB n# 252 Tr. 2,

004,22.

Konrad Zcrkinden RBvB 10*2,41.

sacerdos celehrans in Hospiiali Heinrich

311,2

Spital von St. Alban s. St. Alban.

Spital von St. Leonhard s. St. I*conhard.

St. Theodor 116,4. 319,6. 306,34. 307,30.

Kirchherr Wilhelm 07,35. 100,36. s. Basel

Domherren.

Leutpriester 07,38.

Wilhelm 77,1. s. Basel Domherren,

s. Klein-Hasel Lokalitäten.

St. Ulrich,

vicarius 331,39.

Baselrein s. Ranspach Lokalitäten.

Baselstrasse 110,6.

Basler Baselaer Baseler Baselern* Basiliensis vgl.

von Basel.

Burchard s. Zürich Chorherren.

Konrad 20,27.

Gottfried R 350,33.

Wolfcr 3-17,28.

Basilius s. Jerusalem Erzbischof.

Batsluber s. Badstuber.

Battendorf Halendorf jetzt Corban in Item so.

Delsberg

Meier H. 185,18.

Hattenheim Baienhin im Elsas* nö. Mülhausen.

276,31.

Lokalitäten: der Anwender 270,37.

am spitzen Anwender 276,33.

uf dem Birgweg 270,39.

im nidren Feld 270,35.

ze mitten Hag 270,38.

Schiitweg 276,35.

der Selackcr 276,38.
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Bättwil Betwilr in Solothurn *w. Basel.

Peter von 291,33. 293,16 f.

Bauler Haweler 245,27.

Hugo 114,40.

seine Witwe 114,89.

ihre Schwester Elsina 11-1,40.

Baumann Human.

Peter 242,2«.

Haumgarten Bongarten Bungart Bungarte 200,34.

Johann 25-1,8.

seine Witwe Hedina 254.8.

Peter 230,40.

seine Kinder Agnes 230,40.

Katharina 230,40.

tireda 230.40.

liartmann 230,39.

Rudolf 230,41.

im Baumgarten BAngarten.

Heinrich 102,35. von St. Alhan 1(12,32.

s. KIBasel Lokalitäten.

Beatrix s. Neuenburg.

Bebin s. Colier.

Becbburg Bccbburc Alt-Bechburg in Solothurn sii.

Langcnbruck oder Neu-Bccbburg n. Önsingen.

Heinrich von — s. Basel Domdecan.

sein Sohn Konrad 233,36. 234,13 f. 2 (5,12.

35. 240,16 f.

dessen Frau Katharina, Tochter des Johann
von Butenberg, 245,21.

Becherer.

s. Fivian.

Jo. — s. Augustiner.

Bechlcr.

Konrad 111,9.

zc Bechlin s. MUlhauscn Lokalitäten.

Beiheims matte s. Oltingen Lokalitäten.

Heinwil Bcinwilr in Solothurn sü. Laufen 01.23 f.

62,2. 150,29 f. 151,5. 211,1« f. 217,1. 244,25.

Abt 150,26.

Peter 216,3». 217,3 f.

Ulrich 01,24. 62,7.

administrator generalis Heinrich von l.iel 150,
25 f.

capitulum conventus 61,24. 62,7. 150.2«. 216,
34. 217,3 f.

Keller Heinrich von Liel 210,31.

Peter 02,10.

Knecht Rudolf Bunglin 211,17 f.

Custos Heinrich 211,34.

Mönche Heinrich 02,10.

Heinrich von Liel 150,25 f.

Marquard am Ort 02,11.

Kunze von Seewen 62,11.

Konrad von Trimbach 62,10.

Ulrich 02,10.

Ptleger Jacob 02,11.

Ru. 78,31.

Ru. von 144,22 s. Basel St. Leonhard cam-
panarius — Basel St. Peter Capläne

Beinwilrevelt s. Reinach Lokalitäten.

Bela.

s. Biederthal — Fischingerin — Metzerlcn —
Minner — Rixhcim Pfarrer.

Belina.

s. Habstetten — Mülhausen — Murten —
Rucperin — Salathin — Thann.

HcUelay Bcllolc in Bern nw. Biel 272,31.

Bellevaux in Frankreich nö. Besangon 350,1.

Hellingen Bellinkon in Baden sw. Schlicngen am
Rhein 105,39

Heiz.

Hcrthold 72,33 f.

Hendorf HenendorfT im Elsas* sw. Pfirt 173,26.

Bcncdictus s, Dragonaria Bischof.

Benedictincrordcn, sant Bcncdichtz ordin, ordo s,

Henedicti 01,25. 150,26. 210,31.

Benl 48,42.

Benigna Begine 819,34.

Henken Benkon in Hasclland sw. Hasel 20,26.

Kirchherr Hermann 113,19 f.

Johann von — oder von Kixheim 36,23, BvU
37,20. 35,38.

s. Schaler.

Ucnncndorf.

Werner 143,26.

Her. a. H.

Hcrau Heruwe BerSwe in Baden nö. Waldshut.

Kloster 6,37, 127,23.

inagistra conventus Mcchlild von Wendlingen
155,t.

Nonne Mechtlld, Tochter der Meclitild Witwe
des Gärtners II. von (Jberwü 155,1.

Berchein Berchcn s. Bergheim.

Bcrchi Herchinu*.

der Metzger 232,1.

s. Tagsdorf.

Bercholz Bcrcholtz s. Bergholz.

ze Berenhage *. Niedcr-Müsbach Lokalitäten.

Bercnschin *. Brcntschi.

in dem Berg s. Uttweiler Lokalitäten.

im obern Berg s. Rixhcim Lokalitäten.

Bcrghcim Berchein llerchen im Elsas* n. Kolmar.

Kuno von — d. a. R 92,26 f. 93,4.

sein Sohn Ludwig R 92,26 f. 93,5.

Johann von — BvRhcinfcldcn 117,17.

Bergholz Bercholz Bcrcholtz im Eisass sw. Rufach

35,14. n ü 257 Tr. 2, 010,18 f.

Richter Rcinbold StÄr 113,9.

St. (Hallenkirche 35,14.

Hugo von 117,39.

seine Frau Katharina 117,39.

seine Mutter 118,3.
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Hergholz-Zell Zelle im Elsas* »w. Rufach 13.10.

bi dem liergtore s. Suntheim Lokalitäten.

Bcrli der Weinmann HvScnnheim 193,30.

Herlogi* *. Dietwin.

Hermendcr Fermenter s. Fermenter.

Hcrmswiler Üermswitr s Bämchwil.

Bern Berna Berne Bcrnum 112,2.

Bürger a. Habstetten — Münzmeistcr.

Münze Bl,20 .

Prediger Prior 300,27.

Bruder Nicolaus von Dclsbcrg 300,26.

Rat der Zweihundert.

H. von Basel 112,1.

mag. Albert von — s. Basel Bischof curia
notarius.

Kuno von — s. Basel St. Leonhard Chor-
herren - Basel St. Leonhard Leutpriester.

Dietschi von — BvAltkirch 188,29.

Gerhard von — der Schreiber 1-18,2.

Heinrich von 30,7. n° 56 Tr. 2, 520,23.
51,30. 8-1,27. 85,40. 177,1. s. Basel
Bischof curia advocatus — Basel St. Leon-
hard procurator — Basel Prediger pro-
curator.

Hemma von — s. Basel St. Maria Magdalena
Schwestern.

Nicolaus von — *. Basel St. Peter procurator.

Peter von — s. Ccbweiter Deutschordenshaus
'

Brüder.

Rudolf von 174,40. 294,10. der Schuh-
macher 238,10.

— — s. Basel Bischof curia notarius sigillifer.
j

Ulrich von 174,40. 176,9. der Schuhmacher

•

238,10.

Werner von — der Schuhmacher 238,10.

Bernant 277,4.

Berner Bernher.

— der Bäcker s. Klein-Basel Rat.

Nicolaus 19,40.

Peter— von Büren n° 284 Boos 136,28; 137,15.
j

seine Frau Adelheid n" 284 Boos 136,32.
'

zum Bernhage s. Nieder-Müsbach Lokalitäten.

Bernhard Bernardus llernhardus.

s. Badajoz Bischof — Vicenza Bischof.

Bernher s. Berner — Pruntrut Prcvot.

Bernweiler Berenwilr Hernewilr Bernwilr Berwilre
im Eisass nw. Altkirch 18,35. 19,8. 88,27.

C. von 289,6.

Kuno von 289,1.

Peter von 177,39.

Berowe s. Berau.

Bertha Berchta Berchtc Bercta Berta 362,16.

s von Basel — Basel St. Maria Magdalena
Schwestern— Geispitzen Meier— Helfrich —

|

zur Hurst — Luzern — Mönch — Mun/en-
heim — Rüti — Stetenratin — vom Thor— Titenslicim — Wilde.

Ilcrthold Berchthold Berchtold Berchtoldus Herch-
tolt Berhtoldus Bcrhtult Bcrtoldus Hcrtolfus

42,41.

s. Allschwil — Allschwil Meier — Andernangcst— von Basel — Basel Bischof curia —
Basel Deutschordenshaus Comthur — Basel
Domherren — Hasel Domsänger Keller —
Basel Domsängcr Cleriker — Basel St. Leon-
hard suhscolaslicus — Beiz — Bockshirn —
Buser -— im Kirchhof — Ve»eneck — Vitz-

tum — Freiburg — Gesselcr — Hagentha!— Haltingen — Hänncr — llauenstein —
Hersberg — Jude — Landvogt — Mane
— Meli — Muio — Mulner — Murbach
Abt — Niero — Oberdorf — Rumstein —
Rezagel — Riggisberg — Kincmurer —
zum Rosen — Küti - Schaffner — Schönau
Ammann — der Schuhmacher 319,36. —
Seiler -— Scrmenzer — Setter — Sinz —
Solothurn Propst — im Sternheller — zum
Steinhaus — zum Thor — Wessenberg —
Wuraot.

Bertschi Bcrtschinus Berzschinus.

s. Hattingen — Lindau — der Schuhmacher
87,24. — Schufener — Zeisse — der Zim-
mermann 241,30.

Berwilre s. Bernweiler.

Besangon Bisuntinus.

Erzbischof 204,19.

Bcser.

Johann n® 131 Tr. 2, 554,9. n* 132 Tr. 2,

555,12. n® 136 Tr. 2, 383,4.

seine Witwe Mcchtild n® 131 Tr. 2, 554,*.

n“ 132 Tr. 2, 555,12. n° 186 Tr. 2, 383.3

Bettendorf im Elsas» sü. Altkirch.

Heinrich von 307,24.

seine Witwe Peterscha conversa 307.24 f.

Bettlach Bethlach Betlach im Elsass ö. Pfirt.

Lokalitäten:

zem Aspenzile 264,10.

by dem wissen BirhAme 264,14.

zem Brückclin 264,17.

zer Dornhurst 264,10.

zem Hofe 264,11.

uff den Matten 264,9.

in den Stoche 264,12.

zen Swingruhen 26-1,13.

zem Wurzenhag 264,15.

. . von 134,2.

. . von — der Priester 83,30.

Kunzi von 182,33 f. 183,4.

Peter von — Priester 67,17. s. Basel St Peter
Caplänc — Basel St. Peter Chorherren —
Basel St. Peter Decan — Brüuighofen.

s. llosang.

Bctwil.

Ellina 274,41.

Betwilr s. Bättwil.
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Kcaggen Hükeim Hukein Bukein HSkhein in Baden
ö. Basel am Rhein 221,33. 230,43.

Comthur 240,17.

Konrad von — R 237,27. R 259,1.5.

Beurnevlsin in Bern nö. Pruntrut.

Galiers de 10,4.

Bczelin.

Rötschi 29,38. 156,9.

Biberist Bibersche Bibernelle in Solothurn so.

Solothurn.

mag. Luprand von 35,39. n® 130 Tr. 2, 381,7.

s. Basel Bischof curia.

Bicdcrthul Bicdertan, das Dorf im Eisass unweit

der Schweizergrenzc sö. Pfirt; das Schloss,

genannt «Burg*, nahe dabei in Hern nw. Laufen.

Gisela von 212,43. 243,2.

ihre Söhne Konrad 242,43. 243,12 f.

Heinrich 212,4 3. 243,12.

Ulrich 242,42.

ihr zweiter Mann Ulrich Freiburger, s. diesen,

ihre Schwester Bela 243,8.11.

Biel Biellum Byclla Byelle in Bern 222,2.

Burger s. Abtissin — Echeler — Reinbolt —
Sorgo.

Meier Kuno 941,33.

Eberhard von 95,39. 90,24.

sein Sohn Johann 95,39. 96,10 f. 97,3.

Her. von — R 96,35.

Hermann von — der Wirt von Basel 198,21.

Bienli.

Heinrich 249,84.

Bilgcrin 120,6.

Billung 20,27. 263,3«.

H. — von Leimen 261,30.

JL — von Leimen 264,30.

Wer. — s. Leimen Meier.

sein Sohn Ja. 282,38.

s. Fislis.

Bilzheim Kilolzhcin im Elsas* ö. Kufach 155,38.

288,9.

Konrad von 150,4 f.

Günther von 288,10. 291,17.

s. Strassburg.

Binningen in Basclland sw. Basel 125,14. 250,14.

253,7. 257,36. n® 555 Boos 149,14. 311,12.

Lokalitäten: ze steinin Brügge 250,14.

ze der Ilegi 257,40.

uf der ll&be 250,17,

Kirchensatz 354,7.

Burchard von —
,
Schwiegersohn des Heinrich

Brcntschi, 125,17. n* 555 Boos 149,14.

Johann von 19,5.

Ludwig von 173,39.

s. Brentschi.

Binninger.

Johann 49,9. 119,25.

— der Schuhmacher 91,15.

Binzen Binczhein Binzein Binrheim Binzhein in

Baden nö. Basel 6,35. 106,4t f. IIO.tO.t3.

237,39. 201,32. 294,34.

Lokalitäten: Kirche 121,27.

Harte 258.37.

Mass 258,89.

Meier Albert 7,25.

Heinrich von 115,7.

Johann von 87,34. von lltiningen 109,29.

Siegfried von — s. Klein* Basel Rat.

der Weber von 109,33.

Binzhein.

Peter — der Bäcker 17,38.

bi dem BirbJme s. Kustlach Lokalitäten,

zem kungs Ilirh&mc s. Hegonheim Lokalitäten,

bi dem wissen BirbXme s. Bettlach Lokalitäten,

ze dun Birboemlin s. Fislis Lokalitäten,

in da Birken s. Wunheim Lokalitäten.

Birgweg s. Battenheim Lokalitäten.

Birs Birsa Hirse tliesst oberhalb Basel in den
Rhein 43 , h. 104,40. n° 230 Boos 134,1 f. n°

284 Boos 136,31 ; 137,7. n® 344 Boos 139,20.

220,33.

Birshriicke n° 314 Boos 139,11. n“ 379 Tr. 2,

053,29. 323,7. 302,26.

Birsig Birsich Birsicus s. Basel Lokalitäten.

Bisa! s. BiseL

Bischof Episcopus.

Werner 71,25. 179,9 f.

seine Frau, Witwe des Vachhartz, 179,9.

deren Kinder 179,13.

zer Bischofsbah s. Ranspach Lokalitäten,

des Bischofs schemel s Rufach Lokalitäten.

Bischofsheim.

C. von — s. Gebweiler Deutschordenshaus

Brüder.

Hisel Biaal im Eisass sw. Altkirch.

C. von 100,20.

Jo. von 186,22.

Bisuntinus s. Besannen,

ze der Biunden.

Frau 288,14.

in dem Bizin s. Brunnstau Lokalitäten,

in den Bizzin s. Gundolsheim Lokalitäten.

Blaczhein Blatzheim Blatzhcin Blazbeim Blazhcin

s. Blotzhcim.

Blansingen Hlanzingen in Baden nw. Basel.

Werner von 72,33 f.

Blansinger s Basel Lokalitäten.

St. Blasien, s. Blasius im Schwarzwald nw.
Waldshut 106,1.35. 127,20. 285,27. 360.7.

361,20.

Abt 247,1 1 f.

Convent 247,11 f.

mag. Heinrich von — der Arzt 231,36.

Blauen Blawen in Bern sw. Basel.

Jo. von 162,22.
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308 blawener — Blumcnbcrg

blawener s. Heinrich.

Bleier.

Hermann 175,33.

sante Blesien brunne s. Tagsdorf Lokalitäten.

Blicksburg ltlicsberc im Eisass w. Kolmar.

Frau von 1456,31.

Blithildis s. von Basel — Ksecho.

Blochmont Blochmunt im Eisass sii. Pfirt.

Herr von 52,2«.

s. Eptingen.

Blotzhcim llalac/hein Blaczhein Blatzheim Hlatz*

hein Blazhcim Hla/hcin im Eisass nw. Basel

41.4. 66,«. n° 161 Tr. 2, 565,9. lll.l«.

164,15. 180,2 278,36.

Lokalitäten

:

Ackermans gfit 2430.38.

zem Homere 2430,33.

uf Byliollz 260,38.

zem Chappelwegc 260,37.

zem Keverlo 260,40.

zem Kirsb&rae 2430,37.

zem Kropholtz 2(30,2«.

zc Egglins winckcl 2431,14.

by der Eyche 2430,41.

by Fronacker 260,27. 2431,9.

zem Galgen 261,9.

nehend den Gewciden 260,30.

by dem Gwideme 2430,38.

im Grunde 260,30.

zem Hagendorn 261,8.

under der Halden 261. 11.

ufT dem Mattel 261,2.

an der Herstrasse 261,7.

Liespach 2430,23.24.

bi breiten Lo 2430,29.

malazhus 261 ,15.

margelgrobe 2430,20.

by dem Matrein 2430,22.

by dem Matwege 24.50,34.

in der Morozhalden 2430,42.

Mülibaeh 260,32. 261,4.

zfi Nidcrnkilch 261,13.

ze Niemansacker 2(30,25.

im Ozendal 260,39.41.

im Rcbgarten 260,27.

in der Kcbmattcn 261,13.

am Roswege 200,26.

zem langen Roten 260,24.

by den Ruten 2(31,11.

in der Scharlcigen 24! 1,5.

in Schnekenberg 2430,39.

zem Schufelacker 261,9.

des Söders hof 260,1«.

im Stadclacker 261,3.

her Steinlins matten 436,7,

zc Sudcrkilch 260,21.

by der Thurrenbach 260,36.

im Tieffental 261,10.

zer Trotten 2(30,35.

by den Wecken 2(30,31.

by Wilbrechsholz 260,22.

Schultheis 260,25.

Vogt 260,2 t. 261,10.

. . von — Rn0 62 Tr. 2, 523,3.

seine Witwe Anna n® 02 Tr. 2, 523,3.

Albcecht von — der Bäcker 253,11.

C. von 76.3.

sein Bruder Rudin von — in Rixheim .‘$7,35.

76,2. 85,41.

|

Otto von — R 1434,7. R 180,4.

seine Witwe Anna, Schwester des Heinrich
von Baden R, 161.6 f. 180,4.

j

Peter — der Gerber 3,1«.

Peter von 38,34.

seine Frau Junta 38,34.

i Ulrich von — der Bäcker 26,4 f. 239,28.

seine Witwe Katharina 26,6.

Ulrich von — s. Basel St. Leonhard Keller —
Hasel St. Leonhard Chorherren.

Werner von — n° 56 Tr. 2, 519,22. BvB
30,3«. BvB n® 166 Tr. 2, 5437,13 f.

der Bäcker BvB n* 1437 Tr. 2, 569,8. 353,29.

seine Kinder Hedwig n° 1(36 Tr. 2, 567,13.

n® 167 Tr. 2. 569,3.

Heinrich Cleriker n® 166 Tr.

2, 567,12. n° 1(37 Tr. 2,

569,2. 105,14.

Werner n® 167 Tr. 2, 5439,3.

I Kloster 10,4 f. 44,5. n° 80 Tr. 2, 528,18®

60,10. 82,29. 104,35. 153,12 f. 154,10 f. n.

299 Tr. 2, 636,7. 164,15. 180,1 f. 33 f.

260,20.

Abtissin 10,3 f. 60,5. 76,27. 153,9 f. 154, 10 f.

179.37. 180,1 f.

Mcchtild 82,25.

Convent 10,3 f. 60,6. 76,27. 82,2«. 104,36.

153,12 f. 154,10 f.

conxcrsus Heinrich Pistor 180,16-34.

majux aitare 10.14.

{

Nonne Sophie 7G,29. s. Zerkinden.

procurator Reinbold, Vicepleban von St. Martin

in Basel, 76,31.

s. Basel Lokalitäten — Fischingcrin — Heim-
bürge — Scherzingen,

/um Blumen.

Johann 1:343,38. 290,36. 291,3.

sein Bruder Nicolaus 1343,38.

Hlumenhcrg Hl&mberc BlSmenbcrc in Frankreich

ö. Delle 185,14.

Ilcdwig von 147,35.

ihre Söhne Heinrich 147,37. 254,37.

Rudolf 118,1. BvB 254,31. 255,15.

ihre Tochter Peterscha 147,35.
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BlSmerSwe s. Eimcldingcn Lokalitäten.

Blut*.

Hermann IG, 16.

Hlüwelatte s. Kimeldingen Lokalitäten.

bi Hluwcnhcin lachen s. Gundolslieim Lokalitäten.

Boche.

Heinrich 265,24 f.

sein Bruder Kildeger 265,23 f.

seine Schwestern Guts, Krau des Konrad
Ganshorn, s. diesen.

Katharina 265.24 f.

Bico n* 300 Tr. 2, 638,6.

Hochs heute Bubt in Bern nw. Fruntrut oder

Buochs in Nidwalden.

Clemcnta von 30,6.

ihre Magd Metra 30,8.

Bockshirn Boxhirni.

Berthold 192,10.

sein Bruder Rudolf 192,10

Konrad BvRheinfelden 117,17. 191,8 f.

Bodzche s. Butsch.

Höhart Buhart.

Johann GS,2. 1-19,36.

Bölcr.

Konrad 192,9.

Bolle Bollo.

Feier Bvß 176,17.21.

Bollenbürg.

Johann von 267,31.

BOller.

Konrad 217,22. s. Basel St. Alban Meier in

KIBasel — KlBa*el Meier von St Alban —
KlBascl Nachschulthcis — Kl Basel Rat —
KlBascl Schultheis.

Bollinmatte Böllizmattc s. Kufach Lokalitäten.

Bollweiler Holwilre Bolwitr im Kisass nw. MUL
hausen.

Johann von — n° 1 Tr. 2, 498,25. 236,11.14.

Bologna Bononiensis.

Prediger Prior B. 151,24.

ufen den Bolvcldcn s. Fislis Lokalitäten,

zem Bomelin s. Köstlich Lokalitäten,

ander den Bornen s. Nieder-.Michelbach Lokalitäten

zem Homere s. Blotzhcim Lokalitäten,

by dem, in dem Bumgarte s. Nicder-Michclbach
Lokalitäten — Uttwciler Lokalitäten,

under der Honen s. Gcrsweilcr Lokalitäten.

Bonfol Bumphol in Bern nö. Fruntrut 8,12.

14,3. 16,4.

Mezza von 14,3.

ihr Sohn Chunezet 14,3.

Ulrich von 275,18.

Bongarten s. Baumgartcn.

Boni Boni 262,38.

Kuno 1K|,32.

Bonifacius Bonefacius.

s. Bosa Bischof — Farritinus Bischof — Rom
Papst.

Bonno Bonne 311,21.

Werner — von Weil 56,42.

Bononiensis s. Bologna.

Bonstengel.

C. 231,24.

sein Schwiegersohn Rudcger 232,1.

sein Enkel Burchard 231,24.38.

Rüdegcr 231.31.87. 232,2.

Borli.

Johann 59,27.

Born s. Barr.

Bosa in Sardinien an der Westküste sü. Sassari.

Bischof Bonifacius n° 115 Tr. 2, 517,1.

Botsch Bodzchc Botsche Botscho Botzhe.

Peter 16,27. BvB 107,27 f. 136,37. ItvB

213,16 f. 253,9. s. Basel Rat.

Boltenberg.

Ja. von 47,4.

Bottigen Bottingen in Bern n. Bern 35,26.

Üottniingon Botmingcn in Basclland sü. Basel.

II. von 173,39.

Boxhimi s. Bockshirn.

HlSzwelt 2117,26.

Brabant.

Peter 76,3.

Brambach s. ßrombach.

zur Brame, ze der, zer Brame.

Heinrich — von Kirchen 283,38. 365,31.

seine Frau Hedwig 283,38.

Branbach *. Brombach.

Branbach.

Heinrich — von Röteln 6,33 f. 7,9 f.

Brandenberg in Baden nö. Schönau.

Konrad von 174,38.

Brant.

Wer. — von Weiler 254, IG.

Bratteler Bratteller.

Werner 69,39.

sein Schwager 69,39.

Brattella s. Altpfirt Lokalitäten.

Breisach Brisach Brisacum Brisachum Brysach

in Baden 5,16. n® 251 Tr. 2, 604,5,7.

Jo. von — der Maurer 262,37. 263,33. 269,

8.10.35.

seine Frau Hedwig 262,39. Joderin 269,14.

sein Bruder Wer von — der Maurer 269,2.35.

dessen Frau 269,2.

Ulrich von 29,19.

seine Witwe Maria 29,18.

s. zu Rhein.
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400 Breisgau — Brunwart

Breisgau Bryssgowc 260,11.

ze Brelat s Gerswciler Lokalitäten.

Brendcli.

kunzi — der Krämer 140,9.

Brender.

Konrad 174,39.

Brenlli.

Konrad 36,1.

Brentschi Bcrenschin.

Heinrich 125,13 173,39. n* 555 Boos 1 49,14.

von Binningen 311,12.

»eine Frau Ulke 125,13. 311,13.

»eine Tochter Katharina 311,11.

sein Schwiegersohn Burchard von Binningen,

». diesen.

Brinkheim Brunchein Brünchein im Etsass nw.

Basel 58,17.

die von 10,37.

Meier Jo. 285,2.

s. in der Herrengasse.

Brisach Brisacum Ürisachum s. Breisach

Brislach in Bern sw. Basel.

C, von 294,10.

zem Brodclin s. llaltingen Lokalitäten.

Brogant.

Hugo 2,32. 88,5. Cleriker n° 166 Tr. 2,

568,20. 162,18. 195,43. scolaris des Decani
Ludwig zu St. Peter 177,2.

Broglach s. llaltingen Lokalitäten.

Brombach Brambach Branbach in Baden nü. Lörrach.

Vogt Johann 248,15.19.

Werner BvKIB 55,16 f. 56,24. 57,25.

BvKIB 78,85. 79,6 f.

seine Krau Willeburg 78,36. 79,12 f.

Br&perin BrSperin.

Agnes — conversa 187,37. 212,9 f.

Brotmeister Magister panis s Basel Bischof.

. . 94,5 f.

Peter 353,26.

Ulrich s. Basel Barfiisser.

an der Brücke Brügge.

Dietrich — BvRheinfclden 108,30. 110,33.

seine Kinder Dietrich ßvfthcinfeldcn 108,33.

109,1 f.

Heinrich BvRheinfclden 108,33.
iü9,i r.

Ita 108,30. 109,1 f. 110,33.

zur Brücke, ze Brucge.

Konrad — in Stetten 57,37. 58,2 f. n° 125
Tr. 2, 551,5 f. 111,29.

sein Sohn Johann 58,10. 285,2.

Brücke s. W ollhach Lokalitäten,

zem Brückclin s. ltcttlach Lokalitäten.

Brücker.

C. — in Enningen 86,12. 196,11.

seine Brüder Jo. — in Enningen 86,1 1. 196,1 1.

Ru.— in Enningen 86,1 2. 196,1 1

.

Brachli.

Konrad 89,27.

Br&derholz ». Reinach Lokalitäten

Brugg Brügge im Aargau 23,28. 70,4t.

Brugger s. Basel Vogt.

sein Sohn Enderlin 51,35,

Brüglingen Brugelingen Hrügelingen in Baselland

sö. Basel.

Konrad von 71,11.

Hugo von 249,14.

Johann von 71,9.11. 103,4.

seine Krau iienima 71,9. deren früherer Mann
Konrad v. B.

Bruhhe matte s. Gundolshcim Lokalitäten,

in dem Brule s. Liel Lokalitäten.

Brünchein Brünchein s. ßrinkheim.

Hrünighofen Brünehofen Brunkuvcn im Eisass

nw. Altkirch.

Konrad von — BvB 66,39. 67,1 3 f.

sein Stiefsohn Peter von Bettlach Priester

67,17.

Ulrich von 85,83.

vom Brunnen, de Kontc.

Heinrich n° 257 Tr. 2, 610,20.

zum Brunnen.

Hugo 274,25.29 275,19.

Brunnmeistcr Brunmeister Brünmeister.

Konrad 26,5.

Heinrich — von Obcrwil 27,30. 73,33.

seine Krau 27,31.

Brunnstatt Brunstat Brünstat im Klsass sw. Mül-
hausen 92,41. 180,36.

Lokalitäten: in dem ßirin 92.33.

ze der Eiche 92,39,

ze den Kuchlochern 92,35.

Kilchwart Bürki 92,35,

Heimhurgc Rudolf 92,34.35.

Konrad von — R 92,33.

Bruno s Sparinger.

Bruno Werner s. Mülhausen Deutschordenshaus
Comthur.

Brünschür.

Heinrich — von Attenschweiler 101,33.

Brünswilre matte s. Gerswciler Lokalitäten.

Brünswilre weg s. Pfctterhausen Lokalitäten

Brunwart.

. . — von Auggen n° 267 Tr. 2, 727,8.

B. — BvNcuenburg 357,16 f.

Johann — von Auggen R 100,36. BvNcuen-
burg R 156,26 f.

sein Sohn Nicolaus 156,36.
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Brüperin s, Broperin.

Brysach s. Breisach.

Bryssg&we s. Breisgau.

Bubendorf in Baselland sii. Liestal 352,30.

Johann von 134,1.

Nicolaus von 133,44.

Werner von 48,SO.

by dem Bächdonie s. Uttwcilcr Lokalitäten.

Bükcim Bükein s. Beuggen.

BucheL

P. 28,1.

BBchcndal s. Türkheim Lokalitäten.

BSkhein s. Beuggen.

in dem Buchholz s. Nieder-Michelbach Lokalitäten.

Büchingen s. Buggingen.

Buchsgau Busgaudia s. Basel Diöcese.

Buchswctler Buchswilr im Eisass sw. Basel nw.

Laufen n° 277 Tr. 2, «20,24.

Johann von 274,32.

Buggingen Bildungen in Baden n. MUllheim
100,5 f.

Buhart s. Dohart.

an dem Buhcle s. Tagsdorf Lokalitäten.

an dem langen Büle s. Eimcldingcn Lokalitäten.

ze Bfile s. Eimeldingen Lokalitäten.

in der Bulogen s. Pfetterbausen Lokalitäten.

Buman s. Baumann.

Bumphol s. Bonfol.

in den Bunden s. Ucgenhcim Lokalitäten.

Bungart Bungarte s. Baumgarten.

Bunglin.

Rudolf — s. Bcinwil Knecht

Bunne.

Rudolf — von Lanfenburg 135,4 f.

Bur.

s. Koch — Kötzingcn — znm Himmel —
Liesperc — Lobi — Magstat — Ringe —
Therwil — Wolschweiler.

Burbus.

Walch R von — 167,97. R 168,81.

Bure. s. Freitag.

Burchard Burcardus Burkardus Burchardus Burcart

Burkart Burchart Burckart Üurckhart Burckat.

s. Altkirch — Amman — Asch — ter Bach —
Basel Stadtschrciber — von Basel — Basel

Bischof Keller — Basel Diöccsc — Basel

St. Peter Chorherren — Base! St. Peter
Chorherr Nicolaus von Malters — Basel St.

Peter custos — Basel St. Peter scolasticus

— Basler — Binningen — Bonstcngcl —
Bürgeln Prior— Ilurius — zur Kalten Velen
— Kotze — Kraft — vom Deutschen Haus
— Echeler — Vitztum — Vogler — Gold-
nägclcin — Grau — Hagcnthal — Hasen-
burg — Heimersdorf Meier — der llcuer

109,23.— Hottingcn — Hübscher — llungcr-

stein — Losburg — LufTcndorf — Lutter —
Lützel Abi — Magstat Meier *— Mangold —

•

Urkundenbuch der Stadt Flaiel. III.

St. Martin — Meggen — Mörigen — Nocco
— Nordewin — Nothaldc — Ongershein
— Oschgcn — der Permentcr 9,21. —
Rczagel — Ricapach Meier — zum Rosen —
Roth — Schaffner — Schcrtleib — Schilling
— der Schneider 157,28. — Schönkint —
Schopfhcim — der Schröter 19«, l. — Senn-
heim incuratus — Steinkeller — Steinhaus
— Tegcrfclden — Uffheim — Wechter —
Wintersingen — Zinke.

Burchard Werner s. Kamatein.

ßürki Burchi Bürchin Burkinua.

s. Altkirch — Brunnstatt Kilchwart — Ech —
Graf — Wintersingen.

Burdiner.

Jo. 47,9.

Büren Bürren Burron in Bern nw. Bern oder in

Solothurn sw. Liestal.

Johann von — s. Basel Augustiner Bruder.

s. Berner.

in der Burengazscn s. Risheim Lokalitäten.

Burgdorf Buredorf in Bern nö. Bern.

Mechtild von 201,38.

ze Bürgelin Burglon.

Gerhard 279,6. BvRufach 279,26. 285,22.

seine Schwester Adelheid s. PfafTcnheim.

Rudolf 9,21. 162,32.

Bürgeln Burgelen Bürgclon in Baden n. Kandern.

Prior Burchard 360,13.

Propst Anshelm 77,35.

Heinrich 360,13.

Bürgender Bürgender.

Heinrich 157,27. 240,8. 251,20.

sein Bruder Ru. 251,20.

Burger.

Peter — von Weil 290,17.

seine Witwe Schcrerin von Uffheim s. Rcgis-

heim.

Burgmatte s. Sulz Lokalitäten.

Burgund Bürgenden Burgundia 241,26. 260,11.

Buriis gut s. Müraach Lokalitäten.

Burius heule Bourrignon Bitrkis in Bern nw. Dels-

berg.

Burchard von 7,36.

sein Sohn 7,87,

sein Verwandter Konrad von 7,38. 8,1.

zc Burlin s. Tagsdorf Lokalitäten.

Burnhaupt BumhSbten im Eisass w. Mülhausen

294,8«.

Bürren Burron s. Büren.

Burrcr ßürrer.

Konrad der — 80,35. s. KIBasel Rat.

Buser Ilüscr.

Bcrthold 105,15.

Konrad n° 222 Tr. 2, 587,5.

Busgaudia s. Buchsgau.

51
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Büsingen BtUstngen in Baden SchafThaöien.

Johann von — s. Rhein leiden RaL

Uiisscrach ßuzerach in Solothurn sö Laufen.

Jo. von 173,39.

Butenberg.

Johann von 245,19.22.

»eine Tochter Katharina Frau des Konrad

von Bcchburg, s. diesen.

Hüttcnner 225,33.

sein Sohn 225,34.

in der Buttiron s. Pfetterhausen Lokalitäten.

B6i.

Konrad von 101,33.

Kuzen sun.

Heinrich 7,7.

in der Bözin s. Muttenz Lokalitäten.

Hyella Byelle s. Biel.

uf Byholtz s. Blotzheim Lokalitäten.

C. Ch. K.
C. 278,25.

seine Frau Elisabeth, Tochter des Johann
Lange, 278,25.

— 359,12. 370,32 t 371,2.

s. Bernweiler — Bischofsheim — Bisei —
ltlotzheim — Honstengel — Krislach —
Brücker — Kandern — Dällikon — Esingin

— Vitschiner — Fluxsen — Gipser —
Glocmeisler — Ilcimburge — Himmelried
— Hornaz — Ilutiinger — Laufen —
I.esser — zur Linde — Lose — Morlin —
Oltingcr — Pfirter — Pistor — Printzo —
Rhcinfelden — Rocke Rodersdorf — Stetten

— Stetten incuratus — Tansol — TUringers
— L’fThcim — Weiler — Werenzhauscn —
Wölflin — Wunheim.

Cagliari Calarilanus in Sardinien an der Südküsle.

Erzbischof Ranutius 308,37. 309,32. 310,13.

317,10.42. 318,41.

Cajazzo Caiaciensis [corrumpicrt PaiacianusJ in

Italien w. Benevent.

Bischof Petrus 318,4.

Kaiserstuhl KaiscrslSl Keisersstul KeiserstSl im
Aargau w. Eglisau am Rhein 247,3.

Rudolf von 80,35. 217,22. s. KIBascl Rat.

Kaistcn Keistßn im Aargau sw. Laufenburg.

Rudi von 257,20.

Calamona Chalomonensis ausgegangener Ort auf

Kreta an der Nordküste bei Ketimo.

Bischof Leo 204,23.

Calarilanus s. Cagliari.

Chalcedon Calcedonie Calcedoniensis Catche-

doniensis in der Türkei, Kleinasien, gegen-

über Konslnnlinopel, jetzt Kadiköi.

Bischof Jacobus 309,2.34. 310,16. 317,12.

318,2. 319,2.

ze Kalchinum 149,24.

zum zem Kalkofen Kalchoven.

Wilhelm — von Gebweiler 230,36 f.

s Reichenweier Lokalitäten,

bi dem Kalchstege s. Fislis Lokalitäten.

Kalmis s. Charmoille.

Chalomonensis s. Calamona.

zur, zc der, zer Kalten Chalten Kaltun Velen
Velten.

Burchard 43,24. 144,15. 251,2. 202,29.

Kaltschmicd Kaltsmit.

Werner 14)3,36. BvB 184,3. der Kupferschmied
BvB n" 379 Tr. 2, 662,3 f. s. vor Späten,

seine Frau Mechtild, Tochter des Rudolf
Haldahüsli, 184,8 t n® 379 Tr. 2, 662,8 t

sein famulus Rudolf Kaltschmied n® 379
Tr, 2, 652,10 t

Kaltnasser Kaltwazsir.

Joseph n
#
114 Tr. 2, 543,5.

sein Sohn Joelinus n“ 114 Tr. 2, 543,5;

544,20.

Kamber gut s. Sulz Lokalitäten.

Kämmerer Camcrarii Camcrarin Camerarius von
Basel 272,31. 274,14.

Konrad K 213,18.

Heinrich 326,13.

Johann R 353,25.

Johann s. I Susanne Domherr,

s. Basel Bischof.

Kamercrin Begine 268,26.

campsor s. Wechsler.

Kandern Kander in Baden nö. Basel.

C. von 177,7.

seine Frau Anna, Tochter Siegfrieds des

Schmieds, 177,8.

Ul. von — s. Rixhcim Schultheis,

seine Witwe Adelheid 37,1.

Kandererbach 110,1.

Kappel in Zürich n. Zug 356,34.

Kappel Capella.

Gerhard von 207,22.

Johann von — s. Prediger.

Kappeier Kappellerin.

Margaretha, Schwester der Katharina Witwe
Heinrichs von Wies, 195,2.

Kappeln Kappellen im Eisass s8. Landser

58,10.

s. zur Mühle.

zem Chappclwcge s. lilotzheim Lokalitäten.

Karge der Schuhmacher von Basel n® 379 Tr. 2,

652,16.

La Charit£ in Frankreich nahe Besan^on 350,2.

Charmoille Kalmis in Bern ü Pruntrut.

Kirche 271,37.

carnifcx s. Metzger.
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carpcntarius Kirchen 403

carpentarius s, Zimmermann.

Karrer.

Johann n° 56 Tr. 2, 520,27.

Cascator.

Arnold 266,22.

Katharina Katerinu Chatcrina Catharina Ketcrine

Ketherinc.

s. Haigau — Itaumgarten — Bechburg —
Bergholi — Blot/heim — Boche — Brentschi

— Butenberg — im Kirchhof — König —
Dietrich der Arzt — Falkenstein — Vor-
gassen — Granock — HUningen — Man-
vertrip — zum Mulhaum — Räuber —
Schaltenbrand — Schliengen — Stetenratin

— Thann Klausnerinnen — Wies —
Zäsiingcn.

Kattenbach Chatenbach Vorstadt von Thann im
Eisass nw. Mülhausen.

Mcchlild von 13,27 f.

ihr Sohn Ulrich von Thann 13,21.24 f.

s. Thann Lokalitäten.

Kitz,

Wer. 166, 1«.

seine Frau 166,16.

Kaufmann KSfman.

Johann 53,37.

caupo s. Wirth.

Keibe.

Albert 274,34 f. 275,8.28.

des Keigers hu* s. Basel Lokalitäten.

Keiser n* 257 Tr. 2, 610,19.

Keisersstül Ketserstßl s. Kaiserstuhl.

KeistSn s. Kaistcn.

Ceizse Ceizso s. Zcis.se.

Ccizwilr s. Zeisweiler.

ze Kclleacker s. Fislis Lokalitäten.

Keller cellerarius a. Wctzel.

ad Cervum s. zum Hirschen.

Kerz.

Kfinzi von 236,87.

Kesclin Kesili.

Kuno 272,13.34. 275,19.

Heinrich 282,1.

Ke »er.

Albert 36,40.

Gesingen s. Zässingen.

;

Kesselach s. KOstlach.

Kesseler.

LUtold 231,18.

Kessilach Kossüah s. Kostlach,

zem Kcverlo s. Blotzhcim Lokalitäten.

Ccuinger s. Zässinger.

Kiburg in Zürich sO. Winterthur 352,9.

Grafen Hartmann 352,2.

Chiemsee Kicnisoniensis in Bayern so. München.

Bischof 204,21.

Kienberg in Solothurn nur Aarau.

Adelheid von — nu 62 Tr. 2, 523,30.

Konrad von — 175,32. s. Laufenburg Schult-

heis.

Johann von 175,32

Kiffis Kü vis im Elsas* nahe der Schweizergrenze

nw. Kleinlützel.

D. von 166,3.

Cigerer.

Ru. 291,6.

seine Witwe Dicpurg 294,3.13.

. im Kilchbcrgc s. Rixlicim Lokalitäten.

I

Kilchgasse s. KlBascl Lokalitäten,

under der Kilchun s. Wanheim Lokalitäten.

Kilchwart.
1

Ru. — von Rumcrsheim 231,37. 232,3.

Keiner Kelnner.

Johann — von Steinbach 192,30. 193,22 232,37. I

233,24.

s. Sarnen.

Kemblin 46,22.28.

Kembs heute Kleinkoms in Baden nw. Basel am
Rhein 294,34. 361,20.

ceinentarius s. Maurer,

ze der Kemnatun s. Islein Lokalitäten.

Kemphe.

Wer — von llagenlhal 165,38. 166,5 f.

seine Kinder 165,38. 166,5.

an Kcmphcn acker s. Pfettcrhauscn Lokalitäten.

Chenadiensis Chenodiensis s. Csanad.

Kcnlcr 2,28

Haus zem Kenphen s. Basel Lokalitäten,

cerdo *. Gerber.

Cherlin 5,29.

KUwart.

Heinrich 288,12.

Oltelin 7,5.

Kilwartcs blctz s. Pfetterhausen Lokalitäten,

der Kinden Kinder Kindon s. Zerkindcn.

Kirchen Kilchcin Chilchein Küchen in Baden n.

Basel sw. Kandcrn nahe dem Rhein.

Lokalitäten Rundesmatte 365,36.

Schill ingsmattc 365,36.

Hof 109,28.32

Meier Albert 365,31.

Heinrich 3G5,32.

Johann 109,26.

villani et incole, Universitas 365,33. 366,6.

Vogt Schürman 111,25. 142,6.12.

11. von 166,17.

N. von 207,32.

s. zur Brame.
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404 in Kirchhof — inter Colles

im Kirchhof Kilchove.

Adelheid n° 409 Koos 142,«.

Konrad — von Steinhach 192,24.

seine Kinder Anna 192,26.

deren Mann Werner 192,26.

193.2.

Katharina 192,24.

Hedwig 192,26.

deren Mann Bcrthold 192,26.

193.2.

Heinrich 192,23.

Imnu 192,23.

Johann 192,23.

Nicolaus 192,24.

Heinrich — von Steinbach 192,33. 193,2.

zem KirsbSme.

s. Altpfirt Lokalitäten — Hasel Lokalitäten —
ltlotzhciin Lokalitäten — Köstlach Lokali-

täten.

cirurgicus Arzt.

Cistercicnsis Cystcrciensis ordo, orden von Cytcls

6,1. 10,3.38. 11,17. 21,42. 26,9t. 49,41. 44,(8.
n° 106 Tr. 2, 542,21. 60,6.24. 138,13. 153,0.

179,37. 180,33. 209,12. 216,90. 218,3. 238,30. I

270,6. 856,26.33.

an der Kizcinbach s. Mülhausen Lokalitäten.

Claviger.

Kuno 313,26.

Clavinensis *. Glavinicensis.

Clara.

s. llagenhach — Lange.

St. Clären Orden 277,24.

Clarona s. Glarus.

ChleinStcinbach s. Steinbach.

Clemens.

BvB 262,6. HvB 278,2.

seine Witwe ^r'tcha 262,6. 278,2.

ihre Sühne Heinrich 278,10.

Werner I’ricster 262,8. 278,10.

Clementa s, Hochs.

Kling.

Johann 224,11.

Klingcllücrg ». KIBascI Lokalitäten.

Klingen Klingel Clingen Klingin Altenklingen
,

im Thurgau nur. Weinfeldon.

W.liher von H',3.33. 31,37. 3"2,1 f. *28,1!.

seine Witwe Sophie 4,29. 11,37, 12,4 f. 32.,

13,12. 31,34. 32,1 f.

ihre Töchter s. Baden Markgräfin.

Hirt Gräfin.

Verlagen.

Klingnau Klingcnowc im Aargau nö. Brugg an
der Aare.

Johanniter 12,22. 32,17 f.

Klockener s. Glöckner.

Kloten Kioto Kloton in Zürich nö. Zürich.

Konrad von 20,29.

«eine Frau Jutzina 20,29.

Greda von 1 19,30.

Margaretha von 269,3.

Klüglich.

Nicolaus — BvSolothurn 132,11.

Cluny in Frankreich nw. Nläcon.

Ahtei 347,16.

Abt Hugo 347,17.

Cluniacensis ordo, orden von Clunyaz 15,27.

71.7. 72.19. 11
° 167 Tr. 2, 668,29. 96,1.

219,11. 276,2.

Knechtli.

Jenni 48,40.

Knelling.

Werner 168,12.

Haus zum Knopf s. Basel Lokalitäten.

Knor 290,1.

Knöringen Knöringen im Klsass w. Basel 84,9.

Humhcrt von — n* 343 Tr. 2, 644,18.

seine Frau Guta n" 3-13 Tr. 2, 641,18.

Otto von — K 188,27.

Koblenz Confluentia im Aargau sö. Waldshut.

mag. Christian von — s. Basel Bischof curia.

Koch Cocus.

Bur. 188,3«.

Nicolaus Cleriker 112,20. 114,22.29. 163,25.

165.37. s. Frauenkoch

Ul. 48,9.

Kfchelin s. Küchli.

vor dem Kofholz s. L’tlwciler Lokalitäten.

Kofman s. Kaufmann.

Cognatus.

Jo. von Frienisherg l’riester genannt — 125,17.

Cholbe 260,22.

Köle Cholc.

Konrad (Kunzi) s. KIBasel Ammann.

Kolehusern Kolehusren Kolhüsern Kulchuscrn

Kftlehusera.

Elisabeth von 111,22.

II. von — der Schuhmacher 125,24.

Hugo von 121,17.

Werner auf — der Gärtner 283,11.

seine Witwe Gertrud 283,11.

ihr Sohn Johann Schinhart, s. diesen,

s. Basel Lokalitäten,

Kolcr.

Heinrich n* 257 Tr. 2, 610,23. 231,14.

Rudolf 236,23.

Colier.

Nicolaus 222,1.

seine Frau Bcbin 222,1.

inter Colles s. Basel Diöccsc.
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Kolmar — Konstanz 40»

Kolmar Kolmer Columbaria im Elsas« n" 131 Tr.

2, 654,19. 189,15. 166^11.

Prcdigcrkloster,

Prior 138,2.

Subprior Werner von KUerbach 137,31. 138,2.

Stift.

Chorherr mag. Johann von Rufach 234,35.

Sänger 24,26. 370,17.

Kuno 0,20. 10.42. 00,29. s. Basel St.

Peter Chorherren

Unterlindenkloster.

n* 1 Tr. 2, 498,7. 138,36. 218,41. 236,26.

Convent 22,24. 137,35. 138,26.

Convers Eberhard 137,33. 138,2.

Priorin 22,24. 138,25.

Heinrich von 36,6.

Köln.

marcc Colonienses 367,13.

Marcniannsgasse, platca Marcmanni 3-19,13.

860,27.

Rheingasse, platea Rheni 348,2 13.15.18 25.30.

33.

parochia s. Martini 349,30.

Prediger Prior Peter von Münster 159,41.

Kölner.

Heinrich 111,9.17. n* 379 Tr. 2, 652,10.

Como Korne in Italien.

Podestä und Gericht n0 267 Tr. 2, 727,13 f.;

728,1.

Cunfluentla s. Kohlen*.

König Kuneg Kung Kunic Kunig König 80,31.

219.6. 306,1.

Albrecht der — von Eimeldingcn 141,26 f.

142,2.12. 208,25 f.

seine Frau Katharina 141,27.

Tochter Walburg 141,27.

sein Bruder Konrad der — von Eimeldingcn

109,26.36. 110,15 f. 141,30. 208,25 f.

Gerung 29,39. 166,10.

Heinrich — von R&dersheim 236,18.

Ru. 63,1. 305,35. 306,6.

Walther 29,38.

Werner 242,26.

Konrad Conradus Cunrad Cunradus Cflnradus

Chfinradus Cunrat Cunrat Chunrat Chunrat
348.6.

s. Alburg — Allschwil — Altgasse — rum
Angen — Arnoldsbach — llahlershcim —
von Basel — Klein-Basel Schultheis —
Basel liarfUsscr Guardian — Basel St. Clara

conversi — Basel Domstift Kämmerer —
Basel Potndecan —• Basel St. Leonhard
Chorherren — Basel St. Peter Dccan
— Basel St. Peter Propst — Basler —
Bcchburg — Bcchler — Beuggen — Bieder-

thal — Rilzhcim — Bockshirn — Böler
— Böller — Brandenberg — Brender —

Brcnlli — zur Brücke — Bruchli — Brüg-

lingen — Brtinighofen - Brunnmeister —
Brunnstatt — Burius — Burrer — Buser —
Büz — Kämmerer — Kienberg — im Kirch-

hof — Klotcn — Köle - König — der

Convers n° 9 Tr. 2, 499,11. — Kostan —
Kotze — Dicssenhofen — Eptingen — Fischer

— Vischerbach — Fislis — Fleisch — Vogler
— Volxtucke — Vorgassen — Freiburg —
Freiburg Graf — Fuchs — Fürstenberg —
Ganshom — Gebweiler Schultheis — Gei*-

ricbe — Glöckner — Grüningen — Habs-

heim — Häsingen — Hasulcr — Hegenheim
incuratus — Helfant — Hofstetten — Ho-
sang — Huber — Meier Iluges — in der

Hürwi — Iluseli — Hüter — Itenthal —
Laufen — Liestal — Lindau — zur Linde
— Linder — Ludwigs — LufFendorf —
Lupe — Lutter — Matcnhcin — Mönch
— Mörnach — Möscheli — Müllheim —
Müntschi Murer - Neucnhurg Vogt —
zum Neuen Haus — Nollingen — Nuglar
— Olsberg — Oschgen — Ötzlin - Pfirter—
PUtor — Pratteln — Prediger Provincial-

prior — Raperch — Rauher — zu Rhein —
Rheinfelden Schultheis — Riehen Siegrist

— Rifo — Röteln — Schaler - Schaltcn-

hrand — Schifman — Schlosser — der

Schmied 98,6. — der Schmied von Schopf-

heim 7,7. — Schönau Ammann — zum
Schönen Haus — Schönherr — Schürman
— Schwarzwuchs — Segenser — Siegrist

— Siereuz — zum Sode — Solothurn —
zur Sommerau — zur Tonnen — Speiser —
Strassburg Bischof — Strube — Suntheim
Deutschherren — Tauli — Tcuffenthal —
Thotnech — Tirols — Toul Bischof —
Trimbach — Ubelhaupt — Uri — Wahlbach
— Waldoer — Waller — Wasserstelz —
Weckerlin — Weiler — Wettingcn Keller

— Würzburg — Zassingen — Zerkindcn —
Zöllner — Zimikon.

der lange Konrad 55,31. 113.31.

sein Sohn Siegfried s. Kl Base! Rat.

Konrad Werner,

s. Gundolsheim.

Konstanz Constantia Constanciensis Kostenz Cho-
stinz in Baden 25,33. 6H,h. 317,11. 861,3.

369,17.

Bischof 201,21.

Heinrich n” 434 Tr. 2, €72,13. 230,19.

247,1 f.

Diöcese 6,1.37. 22,37. 38.9 49,33. 63,32.

n° 116 Tr 2, 547,11. 66,40. nQ 140 Tr. 2,

658,8. 91,26. 92,30. 110,38 115,17. 138,15.

181,28. 180,39. 379 Tr. 2, 652,12. 216,90.

217,25. 287,20. 288,30. 247,8 f. 257,19.276,
8. 294,85. 296,14. 305,3. 812,10. 319,7.

366,84. 867,81.

Domcapitel 247,22 f.

Domcustos n° 41 Tr. 2, 514,2.

Domdecan 247,22 f.

Dompropst 247,22 f.

Domstift 247,5 f.
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*40t» Konstanz — zem Kruzc

Konstanz.

Domlt-c'aurar Heinrich Kirchherr von Stetten

n° 216 Tr. % 5*0,9.

judiccs curie 67,37.88. 258,32.

officialis curie 237,91.

Kontzlin Koui/lina Chonziiinus s. Kunrli.

Conza Consanus in Italien sü. Bcncvcnt.

Erzbischof Adenulfus 308,37. 309,32. 312,4.
316,14. 317,10.42. 318,42.

zum Kopf, zem Kophc.

Rudolf — der Bäcker n# 78 Tr. 2, 527,16.

Koppi Koppi.

Heinrich 130,2. 201,3. s. Basel Amtleute.

Corban s. Battendorf.

Korben ». Finieldingcn Lokalitäten.

Korber.

UL 312,39.

im vom Kornmarkt Korenmercbte, de Koro fru-

menti.

Heinrich 119,13.

sein Sohn Heinrich 119,13 f.

Rudolf s. Basel Bürgermeister.

Korner.

Werner — der Schmied 18,10.

Kostan.

Konrad 236.22.

Kostlach Kesselach Kcsrilach Kcssilah im Eisass

w. Pfirt 52,10. 89,27. 135,10. 189,16.

Lokalitäten:

bi dem BirbSme 89,25.

zem B&cmclin 52,13.

zem Kirboume 189,16.

zem Krüze 52,14.

in langem Eichholz 52,20.

uf dem Vcris 52,19.

ussen Fercs holze 89,21.

ze Gexclis ackcr 89,22.

llirzmat 52,12.17.23.

Radolrhalden 52,13 24.

ze dem K&dcensholze 89,24.

in den Kutinen 52,22.

ze der heiligen Rüti 52,11.21.

bi der Strfil 89,20.

bi den Widcmen 89,20.

Heinrich von — der Schmied 281,5.

Volmar von — der Schmied 52,4 f

sein Bruder Ulrich llcimburgc 52,5 f.

seine Kinder 52,35.

s. Mangold.

Kotze Kotzo Kozzo.

Burchard 80,26.

Konrad 80,34. s. KIBascI Rat.

s. Freiburg.

Kotzmgcn Kocingen Koczingen Kozingen im Eisass

sü. Mttlbaasen 116,«. 156,29. 1*0,2 1 .

1 Meier Ludwig 186,25.

Meicrin Elisabeth 161,31 f. 162,1.

Priester Bur. 186,20.

sein Sohn H. 186,21.

Johann von 81,83. 82,8.

Courreudlin s. Rennendorf.

Courchapoix s. Gebstorf.

Cuurtelary Curtalri in Bern nw. Biel.

Richard von — R 96,34.

Kraft Chraft Krafto Chrafto.

. . R 353,24.

sein Sohn Johann 353,26.

Burchard 77,36.

seine Witwe Adelheid 77,36.

Rudolf — s. Basel Domherren — Basel Dom-
stift cantor.

Krämer Kremcr Kremerin.

Anna 72,4.

s Arnolds — Brcndcli — Ludwig — Mül-

hausen — Uhncsorge — Rudolf — Schwab— Stander

zum Kranich.

Peter 47,36.

I
seine Frau Christina 47,37.

Chreyeneggc s. Weil Lokalitäten.

Chremchagcr n° 409 Boos 142,26.

s. Grcnzacher.

Krems Cremxa in Nieder-Ostcrreich an der Donau
105,26. 106,27.

Krenzach Krenzachere ». Grenzach Grcnzacher.

CrejMslIe der Schneider BvB 3,84.

seine Frau Hedwig 3,34. 4,7 L

deren Magd Mcchtild 4,19.

vom Kreuz, de Cruce.

Kunzi 302,6.

vom heiligen Kreuz, ze dem heiligen Cruce, de
sancta Crucc.

i Johann —- Priester 1,11.17. 194,14. s. Dom-
stift Caplüne.

Crispingen der auf dem linken lltufer gelegene Teil

von Walheim im Eisass nö Altkirch 298,1 1.

Christian Crislianus.

s. Koblenz.

Christina.

s. zum Kranich.

Croia Croensis in der Türkei, Albanien, sö.Skulari.

Bischof Komanus 204,25. 205,11.

/cm Kroplioltz s. Hlot/heim Lokalitäten.

Krotzingcn in Baden sw. Freiburg n® 251 Tr
i 2, (504,4.

der Krumbacker s. Altphrt Lokalitäten.

Krumbe matte s. Fislis Lokalitäten.

zc dem krummen Stucke s. Rixheim Lokalitäten.

zem Krüze, steinin Kruce Krüce Krüze.

s. AlUcbwü Lokalitäten — Basel Lokalitäten
— Köstlach Lokalitäten.
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der Cruceger — Decke 407

der Cruccger 102,1.

Kruccr.

Johann BvB 102,12.

Krüzewcg s. Sunthcim Lokalitäten.

Csanad Ghenadiensis Chenodiensis in Ungarn «5.

Szegedin.

Bischof Antonius 300,88. 809,85. 316,14.

317,11. 318,4.42.

Chfi. s. Löwenberg.

Chficelinus 116,37.

Kuchimcister Knchinmcister Küchimcister

Chuchcnmcister Magister coquine,

Heinrich R 363,25.

Heinrich — *. Basel Domherr.

Ulrich R 94,**- 146,23.

seine Witwo 146,22.

Kiichli KSchelin Kuikclin.

Rudolf s. Deutschorden Provincialcomthur —
Suntheim Deutschordenshaus Comthur.

KüfTer dor s Rheinfelden Lokalitäten.

Küvis s. Kiffis.

Kuhhirt Küchirtc Kühirte.

Heinrich 111,9.16.

Kulehusern Kölchüsern s. Kolehusern.

in der Kumhcn s. Gcrswcilcr Lokalitäten.

Kümbcrlin.

Ja. — von Miilhausen 76,1.

Cume s. Como.

in den Kümminun s. Pfctterhausen Lokalitäten.

Kuneg Kung Kunic Kunig König s. König.

Chunczct s. Itonfol.

Kunigunde s. Halstat.

Kuno Cono Chono Chueni Chun Chune Kuni
Kuninus Chuninus.

n° 300 Tr. 2, 638,6.

s. Aitkirch Prior — ze Bach — zum Baiast —
Klein- Basel Ammann — Klein- Basel Meier
— Basel St. Leonhard Chorherren — Basel

St. 1‘cter Chorherren — Bergheim — Bern
— Bernweiler — Biel Meier — Boni —
Keselin Claviger - - Kolmar Stift Sänger
— Dicther — Entlchuch — Erzach - Ve-
schelin — Guggisberg — Ilägendorf— Hulda-

hUsli Hallingen — llornussen — Laub-
gassen — Münzmeister — Neuweiler —
Obcrwil — Ortliep — ötzlin — Paternoster
— Rüdersdorf — Rainstein - zum Rosen —
zum Rothen Thurm — Solothurn - zur

Sonnen — vor Spaten — Stemphcr — Wol-
schweiler — Zschützch».

Cfinonis porta s. Basel Lokalitäten,

Conrad Cunradus Cfinradus Chßnradus Uunral

Cunrat Chunrat Chunrat s. Konrad

Kunza s. Rheinwcilcr Meier.

Chßnzelman Kunzitman s. l’tTheim.

Kunzi Cfincz Cflnze Chßnzc Cltunzi Kunzinus
Kunzinus Chuncinus Chuncinus.

— der Schaffner 29,39.

s. Bettlach — Brendcli — Kerz — Kßle —
vom Kreuz — Kgelolf — Volstuke — Geb-
storf — zur Gens — Haldahitsli — Lauten-

bach — Linsdorf — Lutter — Schade —
Schönherr — Seewen — UfTheim.

Kunzli Kontzlin Kontzlina Chontilinus Cunzelin.

147,36.

Guta conversa 114,40.

s. Basel St. Leonhard Chorherren — Vorgassen.

Kupferschmied kuphersmit cuprifalter.

&. Kaltschmied — Freiburg — Werner,

zur Kupferschmiede s. Basel Lokalitäten,

zum Kupferthurm s. Basel Lokalitäten.

Chur Curiensis in GraubUnden.

Bischof 204,30.

Churbelin.

Johann 355,27.

Kürcnhach s. Gundolsheim Lokalitäten.

Kurenbach.

Rudolf von 128,30. 129,5.

curialis s Nicolaus,

curriparius s. Wagner.

Kürschner pellifex.

s. Albert — II. -- Richard.

Curtalri s. Courtelary.

Kurze 275,13.

Küsphcnning.

Werner 126,11.

Kute.

Rüdegcr — BvRufach 279,27.

Kutlcrgasse s Basel Lokalitäten.

Kutteler.

Rudolf 236,29.

Cystcrciensis Cytels s. Cistcrzienserorden.

D.
D. 371,33. s. Kiffis — Hofstetten.

Dachsfelden Tasvenne in Bern nw Biel.

Heiurich von 198,22.

Walther von — R 363,25.

Dagesdorf Dagstorf s. Tagsdorf.

Dale in Frankreich sö. MOmpelgard.

Heinrich von — R 363,25.

Dällikon Tcllinkon in Zürich ö. Wettingen.

. . der Zimmermann 268,80. 269,34.

seine Frau 268,31,

C. von — der Zimmermann 290,22.

seine Frau Elisabeth 290,22.

Dammerkirch Damerkilch im Eisass w. Aitkirch.

Mechtild von 188,18 f.

ihr Mann Hugo 188,19. s. Basel St. Clara

converai.

Decke Teke Tccke Tcche Teko.

Dietrich n* 248 Tr. 2, 698,24. 174.39. 217,23.

239,23. 261,39. 281,43.
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40S Dcckclin — Kberhard

Dcckclin.

Werner 120,7.

Dclsbcrg Tclspcrc Telsperg Thclsperg in Hem
sw. Hasel.

H. von — R n" 161 Tr, 2, 566,4.

Nicolaus von — s. Hern Prediger ~ Prediger.

Deudesfeld in Prcusscn, Rheinprovinz, nw. Mander»

scheid n. Trier.

Kirchensatz 350.34.

vom Deutschen Haus, von dem 'Putschen huss.

Hurchard — s. Sunthcim Deutschordenshaus

Brüder.

Deutschland Alemannia Theuthonia.

König 25,82. 28,18.80. 347,8.

Adolf 53,1. 58,20. 154,88.

Albrecht 224,16. n®434 Tr. 2, 671,22. 230,4.

1.

udwig der Fromme 347,1.

Rudolf 3,20. n® 434 Tr. 2, 672,1. 230,9.

369,16.

Königin 332,2.21.

aule regalis cancellarius Eberhard n® 434 Tr.

2, 672,14. 230,20.

s. Barfiisscr — Prediger.

Deutschorden 290,2. 352,9.

Hallci Eisass Provincialcomthur 75,80. 240,16.

Engelwart von Sulz 157,40. 158,24.

Heinrich von Therenbach 260,10.

Rudolf Küchli 241,25.

Hrudcr Jacob von lloeberg 65,6.

Meister 352,8.

s. Hasel — Beuggen — Gcbweiler — I.ithauen

— Mülhausen — Rufach — Suntheim.

an dem Diche s. am Teich.

Diebold Thcobaldus Thiebaldus Thiebalt.

». Neuenburg — Pfirt.

Dicgten Dictchon Dietikon in Haselland sü.Sissach.

Kirche 366,38. 367,30.

Diemut Dicmudis DyemSdis.

s. Oltingen — Schaffner.

Dieprechzwilr s. Liebenzwciler.

Diepurg s. Cigerer.

Dieschin s. Dietschi

Diessen Diezsen Diesse in Hern sw. Biel (?).

Johann von — s. Basel Domherren.

Diesscnhofen Dicsenhofen Diezenhofen Dissen-

hoven Tiesscnhovcn im Thurgau.

Konrad von 60.30. s. Basel HarfÜsscr Guardian.

Johann von — *. Hasel Domherren — Hasel

Domstift procurator.

Diethelm Thiethelmus.

s. Hasel St. Maria Magdalena Convers — Ep-
tingen — Goli — Hammerstcin — Otlingen

Siegrist - Regensberg — Schlicngen.

Diether Dietherus Tietherns.

Knni 369,5.

seine Witwe Agnes 969,6.

s. Basel Diöcese Archidiacon — Basel St. Maria
Magdalena Convers.

I »iethers.

Ulrich des — BvAltkirch 188,30.

Dietmar s. I iartmannswciler.

Dietrich Diethricus Dietricus Theodericus Theo»
doricus Thietricus Tieodericus.

n° 251 Tr. 2, 604,3.

s. Aarberg — der Arzt von Hasel 129,20 f.

seine Witwe Agnes 129,21 f. deren Mann
Heinrich 129,20. — Attcnsch weiter — Ban»
wart — Hasel St. Alban Prior — Hasel Dom-
stift Sänger — Hasel St. Leonhard Spital

magister — Basel St. Peter Chorherren —
Hasel St. Peter rcctor pucrorum — an der

Brücke — Decke — Färber — Freiburg
Schultheis — Golze — im Hof — Lutter
— Morschwciler — Morschweiler Vicar —
Münzmeister — Xcuwciler — am Ort —
Pfaffenheim — Prediger Provincialprior —
Rolman — Säckingen — der Schuhmacher
273,3. — Sept — Solothum — Wiser.

Dietschi Dieschin Dietzschinus Dierchinus Hierhin.

8. Hern — Hegniberg — Huningcr — Lützel
— Ramstcin — Röteln.

Dietweiler Dietwilr.

Jo. von 282,37.

Ru. von 261,1.

Dietwin Ditwinus 347,28.

seine Frau Bcrlogis 347,28.

Dives s. Reich.

zer Dornhurst >. Hcttlacli Lokalitäten.

Dragonaria Draconariensis [später San Severn in

Untcritalion nw. Foggia?]

Bischof Benedict 318,3.

Drechsler tornator.

H. 238,2.

Drinckcrsshcim.

Werner von — s. Sunthcim Deutschordenshaus
Brüder.

Drilman 266,6.

Drutlint 349,33 f.

Durenchein s. Türkheim.

Dilrmenach Tirmenach im Elsas* nö. Pfirt.

Volmar von 81,31.36.

Durnon Düraon s. ThUrnen.

Dyabolus *. Teufel.

E.
Ebelin s. Sparinger.

uf der Ebcni s. Ranspach Lokalitäten.

Kberhard Eberhardus Eberiuut

s. Biel — Kolmar Untcrlinden Convers —
Deutschland Kanzler - Iluter — der Hüter
196,1. — Rheinfelden Stift Propst — Wet-
tingen Keller — Zeisse.

s. Eppo.
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Ebinus — an dem Ende 400

Ebinus 166.21.

s. Basel Bischof curia — Gärtner — Rödersdorf.

Ebschi 260,28.

der Wechsler 10,43.

zum grilencn Eckh s. I'.ascl Lokalitäten

Ech.

Iiurchi von 140,9.

Echart.

Johann —- Priester 217,33.

Echeler Echaler.

Hurchard — BvBiel 90,35.

ze Echeline s. Nieder-Müsbach Lokalitäten,

an dein Ekcwcge s. '1‘agsdorf Lokalitäten.

Egelolf Egelolfug Kgilolfus F.guiolfus.

163,30.

Könzi — der Gärtner 258,16.

der Gärtner 111,28, 115,35. 131,36. 170,39.

n® 379 Tr. 2, 652,26. 241.34. 268,19. 294,«.

297,32. 302,20.

seine Krau Hedwig 131,33.

s. Basel Zunftmeister — Gundolsheim — Halstat— vor Spaten.

Egen s Freiburg Graf.

Kggehard s. Reichenau Abt.

*'KKenen Eggenhein in Baden sii. Mltllheim 294,34.

an dem Eggewege s. Tagsdorf Lokalitäten.

Eggtinswinckel S. Blotzheim Lokalitäten.

Kgidius s. t'rbino Bischof

Egisheim Fgcnshein im Eisass sw. Kalmar 13,5.

**Rr‘ngcn Kgeringen in Baden n. Basel 181,38.

ze der, zer Eich, zem Eiche, zen Eichen,

s. Brunnstatt Lokalitäten — Enningcn Lokali-

täten — Pfettcrhausen Lokalitäten — Rans-

pach Lokalitäten.

ze Eiehbrnnnen s. Titllingen Lokalitäten,

an dem. by, hinter dem Kicholtz Eicholz s. Gcrs-

weiler Lokalitäten — Pfetterhau-cn Lokalitäten
— L’ttwciler Lokalitäten,

in dem langen Eicholz s. Köstlich Lokalitäten.

Eichcler Kichilcr 201,tO.

Heinrich 243,22.

Heinrich — von Wenzweiler 103,29.

seine Frau 103,29.

Eichstätt Eistetensis in Bayern nö. Ingolstadt.

Bischof 204,31.

Eider.

Gerhard 277,9.

Eihalden s. Rhcinwciler Lokalitäten.

Kimcldingen KimAtingin KimStingen Kimutingin

Einmut ingen Kythltingea in Baden n. Basel

109,17 f. 110,1 f. 19 88. 141,29 f. 142,15. 214,
12 f. 287,39. 294,35.

Ixikalitäten

:

Baselstrasse 110,6.

an der BlumesSwc 109,22 I.

hlü welatte 109.2 1

.

zem Brunnen 111,30.

Urkundenbuch der Stadl Ünset. III.

an dem langen Hule 109,45.

zc Uule 294,35.

Kandcrer bach 110,1.

Korben 109,32.

liolzmüli 109,32.

in Luprechtz winkel 109,36.

malazlms 109,17.39.

des Nieren matte 22,37.

nuwe matte 109.24.

Rheinfelder Strasse 110,2.4.

Rutmatte 109,20.

an Slcltclin 110,5.

wider die Sletti 110,16.

an den Steinen 110,4.

zc dem Wintsteine 110,8.

Bann 141,35.

Bannwart Heinrich 142,10.

Kirche 258,38. 336,35.

Kirchhcrr Leutpriester Ludwig 237,29. 258,33.

259,2. 303,31. s. Basel St. Peter Chorherren
Custos Dccan procurator.

Schultheis Werner 110,7.

s. KOnig.

im Kincenzage! s. Kixhcim Lokalitäten.

Ei rhu s. Erbo.

Eistetensis s. Eichstätt.

Kligenta s. Illzach.

Elisabeth Klisabet Klizabet Elizabeth Klyzabct

Elyzabcth.

s. Baigau — C. — Kolehusern — Kotzingen

Meierin — Dällikon - Homberg — Lange
— zum Mulhaum - Rapperswil — Rufach

Kllenzcr s. Rixheim Lokalitäten.

Ellerbach Elrokach in Bayern nw. Augsburg.

Werner von — s. Kolmar Prediger Subprior.

Ellina s. Attcnschweiler — Betwil — LutTendorf

— Ohcrwil — Otzlin — Thann.

F.lsa s. Gärtner.

Eisass Alsacia 44,15. 105,25. 240,17. 241.26.

260,11. 352,10.

Elsina.

conversa 179,20.

s. Alburg — Balschwciler Schultheis — Basel

St. Maria Magdalena Schwestern *— Bauler

— St. Martin — Merkelin — Strassburg.

Elya 235, 1 5. 236.4 1

.

Einbrach Embnrrach Emcrrach Emmerach Em-
merrach in Zürich w. Winterthur.

Heinrich von — der Bäcker 56,26. 215,24.

s. KIBascl Rat.

Heinrich von — s. Österreich Herzogin Caplan.

Peter von 57,26. 80,35. s. KIBasel Rat.

zc Encbolden s. Enningcn Lokalitäten.

an dem Ende.

Gertrud 283,39. 284,2 f.

s. KIBasel Lokalitäten.

52
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410 Enderlin —

Enderlin s. Bruggcr.

Endingen in Baden nw. Kmmcndingen.

Johann von 08,2.13.

im Kngcenzagelc s. Habsheim Lokalitäten.

Engelbotte.

Heinrich 2,15.21.87. 184,80.81. 190,30.

Heinrich 184,25.

»ein Bruder Jo. 181,22 f.

domine Engele.

Heinricus 355,26.

Engelmut s. Zässingen.

Engelrich Engelricus s. Sibcrch.

Engelwart s. Sulz.

Engina s. Freiburg.

Engstringen Enstringin in Zürich nw. Zürich .152,24.

Enningcn Ennikon Enninkon abgegangen in Baden
bei Wiechs sw. Schopfheim 80,12. 190,12.

Lokalitäten:

rem Apholteren 80,19.

rem Eiche 80,20.

ze Encbolden 80,21.

an den Lichsen 80,21.

an Rotin 80,21.

des Wcchters gflt von Rinvelden 80,13.

am Zagele 80,18.

*. Brücker.

rer Knrcnhach s. Magenthal Lokalitäten.

Knsehingen Anschozsingen Knschcssingen im Ei-

sass nw. Altkirch 178,10. 283,18.

Ensi n” 111 Tr. 2, 541.21.

Ensisheim Knsshiu Ensichzheim im Eisass n.

MUlhausen.

Vogt Ulrich n® 215 Tr. 2, 580,8.

seine Sohne Marquard n° 215 Tr. 2, 580,7 f.

Rutlieb n* 215 Tr. 2, 580.7 f.

Ulrich n° 215 Tr. 2, 580,7 f.

Rutlieb von 270,40.

Enslin s. Rabi.

Enstringin s. Engstringen.

Entlebuch EntÜblich in Luzern »U. Wolhuscn.

Kuno von 75,37.

Enzcnzagcl s. Rixhcim Lokalitäten.

Epfig Ephg Ephiche im Eisass n, Scblettstadt.

Mechtild von— ,
Witwe des C.von Esingin, 259,24

.

Siegmund von — R 11,16.

seine Tochter Agnes 11,16 f.

Kpiscopus s. Bischof.

Kpon rebon s. Tannenkirch Lokalitäten.

Eppo (s=* Eberhard) s. Zcissc.

Eptingen in Baselland sü. Sissach.

Konrad von — RvB 201,37.

sein Bruder Rcinbold von — RvB 201,37.

Konrad von — von Blochmont, öcheim des

Johann von Lüwcnberg, 70,3.12.

Komad von— von Wartenberg n°2K| Boos 137,5.

Kymütingcn

Heinrich von — s. BarfUsser.

Johann von — von Waldighofen R 298,13.

Peter von — von Blochmont R 70,15.

Reinhold von 5,14.

seine Witwe Agnes 5,14.

deren Sohn Diethelm 5,18.

Reinhold von — R 114,38. 145,1.

Thliring von 51,88.

Werner von — Rn® 300 Boos 1 10,24 f. 190,1 5 f.

seine Frau Ita n® 3G0 Boos 140,25 f. 190,15 f.

Erlx> Kirbo.

s. Basel Johanniter Comthur — Rumershcitn.

Erfurt.

Bürger 3,21.

Erhärt.

Gocht 277,2.

Erle.

Hugo 98,7.

zc dem Erlen s. Fislis Lokalitäten.

Ermenrich.

Hugo 80,18.34. s. Kl Basel Rat.

Kr/ach örenzach abgegangen im Klsass zwischen
Küstlach u. Mbrnach sü. Altkirch.

Kuno von 89,28. 90,4

Erzingen in Baden nü. Waldshut u. Kaiserstuhl.

Kirchhcrr Ru., Chorherr von Solothurn, n® 134»

Tr. 2, 38-1,6.

Esch s. Asch.

Eschbach in Baden nö. Neuenburg 131,7.

Heinrich von — UvB 41,21 f. BvB 105,13.

seine Frau Mechtild 11,22 f.

seine Witwe Mechtild 105,12

Heinrich von — von Landser 37,17.

Eschkon Eachchon s. Oeschgen.

Eschenbach Eschibach in Luzern n. Luzern.

Arnold von 225,34.

Walther von 140,37.

under dem Eschinlo s. Hagenthal Lokalitäten.

Eschon s. Ocschgcn,

Eschs.

Jo. von — Cleriker 144,19.

Esecho Esckcn 348,11.14,19.

seine Frau lllithildis 348,1 5.20.

zer Ksclen weg s. Altpfirt Lokalitäten.

Esingin.

C von 259,24

Esslingen in Württemberg sö. Stuttgart 352.11.

Etesicnsis Elhesiensis.

BischofThomas 308.38. 309,35. 312,4. 310,15.

317.12. 818,1. 819,1.

Ettingcn in Baselland sw. Basel oder das folgende.

Hans von 24i4),24.

Ettingen Attincon Ettinkon in Baden bei Tannen-
kirch w. Kandem 49,39. 100,14.

Eym&tingen s Eimeldlngen.
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faber — Vischerbach 411

b\ V.
faher s. Schmied

Vachhartz 179,9.

seine Witwe, Frau des Werner Bischof, s. diesen,

s. Basel Lokalitäten.

Valangin in Neuenburg nw. Neuenburg 135,24.

Falke Falckhe Valke.

Werner — d. j. BvRufach 227,21. BvRufach

279,26. 286,4. 288,14. BvKufuch 289,89.

Fulkenau Valkenowe in Baden bei Mullheim 119,23.

Falkenstein Valkenstein Valkensten im badischen

Hollenth.il sö. Freiburg.

Albrecht von 19-1,33.40. 195,6.

Gregorie von 194,39.

Heinrich von 194,33.

Jacob von 194,28.

seine Witwe Katharina von Graneck 194,27.

Rum von 19-1,40.

Falkenstein Falckenstcin Valkenstcin.

Otto von 118,2. 128,12.19. 129,1. 267,34.

280,6.

Vallis Masonis s. MasmUnstcr.

in Vaporphundc s. Gcrsweiler Lokalitäten.

Färber Verwer Werwar.

Dietrich BvB 18,6.

Heinrich 297,11.

seine Witwe 297,11.

Nicolaus s. Basel Sb Leonhard Chorherren.

Ru. 221,21. 297,16.

Ulrich BvB «0,7.

vasator s. II.

Vasnacht 223,8.

seine Tochter Agnes 223.7.

Fassbind Vasbinde Vazbinde.

Heinrich BvKIB 278,18. 312,38.

Faulhaber Fülhaber Fulhabrc 257,29.

Jo. 50,35.

Vccklerin Voklerin.

Gerina n° 251 Tr. 2, «04,3.

ihre Mutter n® 251 Tr. 2, «91,4.

Junta n° 251 Tr. 2, 603,23.

am, an dem Felde Velde.

Frau 243,7.

Hedwig 182,26.

ihr Sohn Johann BvB 182,26. 183,5. 213,22.

296,37.

zen langen Fcldcn s. Otlingen I,okalitäten.

im nidren Feld s. Battenheim Lokalitäten.

Feldbach Velpach Velipach Im Eisass nw. Pfirt

n« 282 Tr. 2, 628,84.

Kloster 89,21 f. 275,14.

Feldkirch Vcltkilch im Eisass w, Ensisheim 237,1.

Reinher von 237,2.

Vello.

zur Kalten Velen s. K.

Ver. ». R.

Verdun Virdunensis in Frankreich.

Bischof 20-1,80.

Verena Frenc, vron Frenen.

Walther 173,36.

ussen Fercs holze s. Köstlach Lokalitäten,

zer Vcri s. Ilüningen Lokalitäten.

Veringen in Württemberg n. Sigmaringen.

. . von — , Tochter Walthers von Klingen, 12,

8 f. 32,4 f.

uf dem Vcris s. Köstlach Lokalitäten.

Verwer s. Färber.

la Fechc l'6glisc, Fische in Frankreich w. Delle

350,3.

Vcschelin,

Kuno 236,21.

seine Bruderstochter 236,20.

Vescneck Vcscncckc Vcsenccge Vcsenegkc Ves-
negge im Eisass bei Münster sw. Kolmar
215,27.

Berthold von 234,1. 245,17.40.

Johann von 213,15 f. s. Basel Domslift Capläne.

Nicolaus von 20,4.

Kesulanus s. Fiesoie.

Via s. Marschalk.

Vibinensis.

Bischof Jacob 309,2.

Vicenza Vincentinus in Italien.

Bischof Bernhard 204,26.

ze Vicnnis acker ». Gcrsweiler Lokalitäten.

Ficsolc Fesulanus in Italien.

Bischof Angelus 318,4.

Vivelin.

Johann n0 114 Tr. 2, 644,15.

seine Mutter Meria n" 114 Tr. 2, 544,15.

Vivers in Freiburg n. Freiburg bei Barbcrccbe.

s. Schaffner.

Fivian der Bechcrer 306,28 f. 307,2.

Villicus s. Meier.

Vincentinus s. Vicenza,

de Fine s. am Orb

vinitor s Winzer.

Vinstcrgassc s. Mülhausen Lokalitäten.

Vintloff.

Ulrich — Priester s. Suntheim Deutschordens*

haus.

Virdunensis s. Verdun.

Virni.

Rudi — der Metzger 32,38.

Fische s. la F£che.

Fischer Piscator Vischere.

Konrad 36,5.

s. Werner.

Vischerbach.

H. de 196,23. Konnid 156,36.
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412 Fischingen — Vorgassen

Fischingcn Visefaingen Visschingcn in Buden n.

Basel IM, 1,20.

Lokalität: die nüwe Sezi 29(5,16.

Meier Heinrich 110,14.

11. von 134,30.

:

FlSter.

j

Ulrich 111,15.

FlSger.

|

Werner — s. Rhcinweilcr Meier.

Fluzscn.

Fischingerin Vischingcrin.

Bei» — von Blotzheim, Schwester der Lucard,

Kuno Ortlieps Witwe, 38,93.

Fislis Visclis Vislis im Lisas* sw. Basel o. Flirt

n u 343 Tr. % 645,30. 305,4.

Lokalitäten

:

re dem Birboenilin n° 343 Tr. 2, 646,30.

ufen den Bolvclden n° 343 Tr. 2, 615,34.

in den Bratclln n“ 343 Tr. 2, <>15,36.

bi dem Kalchstege 0*343 Tr. 2, 045,37.

ze Kclleacker n° 343 Tr. 2, 615,34.

ze dem ICrlen n u 343 Tr. 2, 645,31.

bi dem Hage n* 343 Tr. 2, 045,82.

krumbc matte n* 343 Tr. 2, 615,36.

zc dem Slitzbcrge n°3l3 Tr. 2, 615,31.

under der twerch hurst n* 313 Tr. 2, 615,33.
j

Billung von 101,32.

Konrud von — n° 131 Tr. 2, 551,8. n° 132
Tr. 2, 555,11. n° 130 Tr. 2, 383,3.

Vilschiner.

C. 282,36.

sein Sohn C. 282,33.

Vitztum Vicedomini Vicedominus Vicedun Vice- I

thumb Vit/.tum Vitztumb Vizetum Viztum Viz- !

tiim Vizzctum.

Berthold k 43,2t. R "0,15. R 100,36. R 127,

24. RvB 159,32 f. 100,1. Rvll 179,38. 180,

7 f. RvB 184,41. 257,10. R 299,26.

seine Fran 180,9.

seine Kinder 180,9.

sein Sohn Burchard s. Basel St Peter Chor-
herren.

C. 170,9. 178,23. 179,19. der Clcriker 31 1,15.

seine Schwester Agnes 311,16.

Vuklerin s. Vccklcrin.

ze Vogclbnmn s. Rufach Lokalitäten.

VSgellin.

Heinrich 128,29.

am Vogelfänge s. Steinbach Lokalitäten.

Vogler Vogeler Vognler.

Burchard — von Modenheim 104,18.

Konrad 201,5.

Johann — Priester 201,1.

s. Basel I*okalitäten.

Vogtstüche s. Steinbach Lokalitäten.

Volkcnsberg Volkespcrg Volkolzbcrg im Elsa» w.

Basel 239.8t.

s. Weiler.

Volgcr s. Wettingen Abt.

Volmar Volmari Volmarus.

. . 283,10.

Ul. —- von Tlierwil 258,18.

s. AlUchwil — Attcnschweilcr — Kostlach —
Dürmenach — Froburg — der Fuhrmann
353,31 — Hüningen — St. Leonhard — der

Metzger 207,33 Mülhausen — Ottmars«

heim — Olzlin — Rinder — Schatz —
Späten.

Volrat 230,45.

Volstuke.

Konrad n® 300 Tr. 2, 638,5, s Kl Basel Rat.

Kunzi 368,30.

de Fonte s. vom Brunnen.

sein Bruder Burchard I< 10,25. R 51,24. «!. ä.

R 58,22. R 70,14 n° 110 Tr. 2, 558,16. ,

R 94,23. n* 207 Tr. 2. 727,7. RvB 181,41.

R 222,39. s. Basel Bürgermeister — Basel
|

Rat.

seine Frau 58,23.

seine Witwe Ützelina 248,41.

seine Kinder 58,23.

s. Basel Lokalitäten.

Fleisch Vlesch.

Konrad 53,89 56,26. 100,38. 102,34. 143,26.

217,22. 239,23. s. KlÜascI Nachscliulthcis —
|

KIBascl Schultheis.

Peter 0,14. 80,37. s. Kl Basel. Rat.

FlürchingenFlorchingen in Lothringen sw. Dicden-
hofen.

Arnold von — s. Base) Johanniter Brüder.

Florcnciu* s. Sibcrch.

zen» VlSscbe Vlossche s. AHptirt Lokalitäten —
Tannenkirch Lokalitäten.

Fontenais in Bern sü. Pruntrut.

Hugo von — s. Basel Domherren,

an der Vorberghalden s. Suntheim Lokalitäten.

Vorbrucke s. Basel Lokalitäten.

Vorgassen Vorgasson Vorgassun Vorgassun Vor
Gassen Vorgazun.

Konrad R 100,28.

Heinrich R 355,24.

Johann 49,40. s. Owa,

Johann — von Basel 90,3. von GrBasel 100,

1 1 f. 131,5.

seine Kinder Agnes, Frau des Burchard von

UlThcim, s. diesen.

Katharina 100,24.

Kunzdin 100,2$.

Heinzeiin 100,25.

llügclin 1(X),25.

Johann 113,34. von lliltalingcn 218,14 f.

sein Bruder Peter R 94,25. R 113,34.
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Förster — Fronacker 413

Förster Förster.

Johann — von Lutter n* 9 Tr. 2, 499,11.

Fortlivus 348,3.

Frankfurt 347,2.

Frauenkoch Vrowenkoch.

N. — Cleriker 88,33. 103,25. 112,14. «.Koch.

Frauenwirth ». Aach.

Frei Vrie Vrye Frigc.

. . n° 251 Tr. 2, 604,4.

seine Frau Oerina n* 251 Tr. 2, 604,6.

Ulrich — von Tagsdorf 81,6.41. 82.6.

sein Sohn Werner 81,16.

Wer. 289,8.

sein Sohn Jo 289,2.

Freiburg Kriburc Friburch Friburg Friburgum

Vriburc Vriburch Vriburg im Breisgau 106,4 f.

36. n° 251 Tr. 2, 003,23. n° 267 Tr. 2,

727,4 f. 194,36. 359,24. 370,22.

St. Clara.

Abtissin n® 140 Tr. 2, 558,2. n* 141 Tr. 2,

559,13.

Ita von Strassburg 47,18.

Convent 47,18. n* 140 Tr. 2, 558,2 f.

Nonne Margaretha, Tochter des Heinrich

Schaltcnhrund, 47,24.

Deutschordenshaus 5.15.

Prediger.

Convent 105,23 f. 106,2 f. 29 f.

lector Johann 105,30. 106,26. 107,9. 137,32.

138,1.22 f. 139,12.

Prior 139,14.

Schultheis Dietrich n* 267 Tr. 2, 727,9.

Konrad 359,24, 363,2.

Graf Ego n° 267 Tr. 2, 727,4. 305,28.

sein Bruder Heinrich 305,28.

Albert von — s. Basel Domherren,

mag. Albert von — n° 189 Tr. 2, 576,6 f.

Bcrthold von — s. Basel DeuUchherrcn Com-
thur.

Konrad von — BvB 293,36. 297,26.

sein Sohn Konrad 293,35. 297,30.

Kotzo von 66,6.

Gerung von — BvScnnheim 193,19.

Johann von — der Kupferschmied BvKIB 184,

9 f. s. KlBascl Rat.

Johann von — s. I^iutcnbach Chorherren.

Mechtild von 253,38.

Ru. von 291,1.

seine Tochter Engina 294,1.

Ulrich von — der Bäcker n* 296 Tr. 2, 632,8.

Freiburg, Friburgum im <*)chtcnlande.

Gerhard von — s. Basel Bischof curia,

s. Riggisbcrg.

Freiburger Friburgcr.

Ulrich — der Weber 243,2.

seine Frau Gisela von Bicderthal 242,43.

Freiestrasse Friestraze.

Wilhelm an der 41,86.

s. Basel Lokalitäten.

Freitag Fritag Vritag.

Bure. 245,8.

Jo. — vor Spalcn 214,37.

seine Witwe 244,37.

Werner 98,2.

Frene s. Verena.

Vrentschcr.

Walther 2,8. 47,36.

seine Witwe 2,7. 47,36.

Friburc Friburg Friburch u. s. w. s. Freiburg.

Frick Frike.

Ulrich von — R 258,29.

Frickgau Frikgaudia s. Basel Diöccse.

V rydentor s. Basel Lokalitäten.

Vrie Vrye s. Frei.

Friestraze s. Freiestrasse.

dar vrie Stuki s. Sennhcim Lokalitäten.

Kricdingcn Vridingen in Baden nw. Radolfzell.

Frau von 166,33.

Friedrich Friderich Fridericus.

s. Allschwil — Altkirch Amtleute — BarfUsser

custodia Basilicnsis custos — der Schub-

macher 278.15. 274,40. — StrMsburg Dom-
propst — Toggcnburg.

zem vrien Wege s. Nieder-Müsbach Lokalitäten.

Fricnisberg Vrienispcrc in Bern so. Aarberg.

Jo. von — Priester s. Cognatus.

Friesen Wiesen im Eisass sw. Altkirch.

168,11. 277,1.7.

Lokalitäten

:

die Lach 277,4

am Scwe 277,5.

Schultheis Hugo 168,11. 277,5.

j
Peter von 33,17.

seine Frau Anna von Hagcnbach 33,17. 34,1t*

deren Tochter Anna von Hagcnbach s-

Basel St. Clara Schwester.

Berthold Wurant von 168,1,22 f, 169,3.22.

seine Frau Ita 168,5.23 f. 169,2 L 21.

Frigc s. Frei.

Fritag Vritag s. Freitag.

Frobcrg Vroberg jetzt Montjoie in Frankreich

sw. Pruntrut am Doubs.

Konrad Schaler von — s. Schaler.

Froburg in Solothurn nw. Olten.

Graf Volmar von 125,1.
1

Fromine hof s. Rufach Lokalitäten.

I
Fronacker s. Blotzheim I^)kalitäten.
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414 Vroncn tor — Gcilfus

uSnTUt'
" °,SCl’W'i“ — R“ r“h Glrtncr garten« gartn« »rtulanu,.

Fronevisscher.

Johann — Cleriker 5,7.

Vroschegrabe 5. Soli Lokalitäten.

Vrowenkoch s. Frauenkoch.

Frowlcr Frowcler FrOweler Vr&weler.

. * 209,54.

Heinrich 28,13 f. 28 f. 29,5 f. BvB ‘>47 I

BvB 2150,11.

sein Tochtermann Heinrich Früwler d.

260.12.

re den Fuchlochern s. Brunnstatt Lokalitäten.

Fuchs Viehs Fuhs Vilpis Wlpis.

Arnold 45,32. 353,27. 355,25.

Günther 19,35.

Werner BvB 5,8. 16,28. 87,33. 209,33.
Basel Schul thcissengcricht Urteiler,

sein Sohn Konrad 87,33. 209,34.

Füchslin Fuchselin Fichsli 170,3. 2:48,2. 315, i!

Werner 311,35.

Fuhrmann auriga s. Volmar.

Fulhaber Fulhabre s Faulhaber.

Fürstenberg Firstenberc in Baden nw. Schaff,
hausen.

Konrad von 125,30. 177,23.

Cx*
Gabler Gabeler.

Beter n° 107 Tr. 2, 570,8. s Basel Vogt —
Basel NachvogL

seine Sühne Johann n° 107 Tr. 2, 570,8.
112

,
21 .

Beter s Basel St. Leonhard
Chorherren.

Galfingen Galvingen im Einst sw. Mülhansen
12,13. 32,n. 289,2.

Galiers s. Bcurnevcsin.

*• Galli capclla ecclcsia s. Orschweier — Ben*,
holz.

Gallicus.

keinher — s. Basel St. Leonhard Chorherren,
s. Gerhard — Phei.

Galmter.

Konrad der 175,7.33.

Galten Galmpton im Aargau bei Gansingen so.
Laufenburg 91,28.

Galwan der gau werschin 225,31.

Ganshorn.

|

• . 2,15.

Ebin — von Oberwil 258,14 f.

seine Frau Grcda 258,15.

Tochter Elsa 258,15.

Heinrich — von Oberwil n" 222 Tr. 2, 580,12;
(

587,6.

»eine Witwe Judcnta von khcinfelden n°
222 Tr. 2, 580.11; 587,7 f.

|

«. Kolehusern — Kgelolf — Hagenthal —
Oberwil

in der Gassen Gazscn, langen Gassen s. Iscnheiin

!
Lokalitäten — Ober-MUsbach Lokalitäten —

j

W'eil Lokalitäten,

vor Gassen s. Vorgassen.

I gauwerschin s. Galwan.

j

Gebhard Gebhardut.

I

Johann — der Bäcker von Steinbach 193,22.

s. Thann.

Gcbroite 5. 'Hegenheim Lokalitäten — Mutten/
Lokalitäten.

Gebstorf Gcbsdorf jet/t Courchapoix in Bern *ö.

Delsbcrg.

Ktinzi von 185,18.
1

Welti von 47.2.

Gcbwciler Gebewilre Gebwilr Gewilr Gewilrc in»

Elsas* sw. Kufaeh 40,33.

Lokalität: zc Gierütc 231,14.

Deutschordenshaus 218,39. 264,34.

Brüder 218,35. 219,10.

. . von Iffenthal 26-1,35.

Burchard von Hungerstein 219,10.

C. von Bischofsheim 261,36.

Heinrich von Ongersheim 219,17.

Hermann von Schaffhausen 219,15.

Beter von Bern, Priester 264,36.

Ulrich Kinkauf 219,16.

Comthur 218,35. 219,10.

I’eregrinus Nachtr. n* 61 Tr. 2, 196,2.17:
197,7.

subconmcndator C. Mflrlin 264,35.

Prediger 105,24. 151,28 f. 152,1. 158,39.
235,10 f. 237,12.

Bruder Humbcrt 151,36.

Convent 235,5 f.

Prior Humbert 159,1 f.

Johann zu Rhein 235,4 f. 237,15.

procurator n® 257 Tr. 2, 610,27.
Schultheis Konrad 116,26.

Gottfried von 156,10.

Rudi von — BvAltkirch 188,28.

s. zum Kalkofen.
Konrad — der Schneider von Rufach 265,25,

seine Frau Guta 265,24 f.

Gansingen Gansungen im Aargau sü. Laufen-
bürg.

Kirchherr Rudolf n° 62 Tr. 2, 523,30.

,
das lange Gehclc s. Sulz Lokalitäten.

I

Geie 196,34.

Gcilfus Gcilfuz.

Johann 232,2.

Nicolaus — s. Basel St. Leonhard Chorherren.
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Gdnsclinus — GtSsweg 415

Geinselinus 97,37.88.

Geisdien *. Tüllingen Lokalitäten.

Geispitzen Geispolzhein im Eisass so. Mülhausen.

Meier Heinrich 187,86.

seine Frau Hertha 187,36.

Geisriehe Geisremc Geisrieme Geizriome Geys*

rieme.

fünf Brüder:

Konrad n® 243 Tr. 2, 597.7. n° 300 Tr. 2,

(«7,12. n° 402 Tr. 2, «11,10 f. 368,27 f.

3«9,3. s. Kl Basel Rat.

Johann »«,24. 80,38. n° 300 Tr. 2, 637,2 f.

n° 402 Tr. 2, 611,10 f.

Rudolf 56,24. 126,10. n® 248 Tr. 2, 597,4 f.

n® 300 Tr. 2, 637,1 f. n" 402 Tr. 2, 611,

8 f. s. Kl Basel Rat.

Ulrich n® 248 Tr. 2, 597,3 n° 300 Tr. 2,

637,9. n° 402 Tr. 2, 611,7.

sein Sohn Uelli n® 243 Tr. 2, 597,3 f.;

598,4 f. n° 300 Tr. 2, 637,8. n° 402

Tr. 2, 611,7 f.

Werner 56,23. 57,24. 126.9. 130,1. n®

300 Tr. 2, 637,2 f. von KIB 198,23,25.

n° 402 Tr. 2. 611,10. 217,21. 368.27 f.

369,3. s. KlBasel Kat

1 lug 126,9.

Gellcrkinden Gelterkingcn Gelterkingin in Bascl-

land o. Sissach 197,17. n° 409 Boos 142,22 f.

Gelterin.

Agnes — Begine 115,23 s. Basel Klingenthal

Schwestern.

Gclnckes aker s. Keichenwcicr Lokalitäten.

Gemmino s. Gersweilcr Lokalitäten.

Gempen Gcmpcnncn Gempenon in Solothurn w.

Liestal.

Müllerin Adelheid n° 252 Tr. 2, 606,2.

Heinrich von — der Schuhmacher n® 251 Tr.

2, 603,4 f.

seine Frau Adelheid n® 251 Tr. 2, 603,5 f.

deren Geschwister Agnes n® 251 Tr. 2, G03,6 f.

Albert nü 251 Tr. 2, 603,5 f-

zur Gens Gense.

Jacob 294,5.

sein Sohn Kunzi 294,5.

Genta n* 114 Tr. 2, 544,22.

Gcntilis s. Reggio Erzbischof

Gerber cerdo pellifex.

s. Albert — Bähst — Itlotzhcim — Johann —
Landvogt — Lutold — Magstat — Sawap
— Schiiftland — Snurli.

Gcrbergassc s. Basel Lokalitäten.

Gcrdrude Gerdrudis s. Gertrud.

Gerenlcr.

Wer 72,10. 229,27.

Gerenstein bei Bolligen in Bern nö. Bern,

mag. Johann von 65,7. n° 125 Tr. 2, 552,14.

1 11,29.

]

Gerhard Gerardus Gerhardus Gerhart 277,8.

i s. Anagni Bischof — von Basel — Basel Dom*
herren — Bern — Bürgelin — Capclla —
Eider — Freiburg — Gallicus 241,35. 319,41.

sein Schwiegersohn H. 320,1. — Glöckner
— Oltingen — Phei — der Tuchscherer

209,35. — Weiss.

Gerina Gerin.

s. Basel Klingenthal Schwestern —* Vecklerin
— Frei — H. der Kürschner — Ilirnapussin

— Lutter — Ortliep.

Gerlin Begine 314,26.

Gemoda s. Altpfirt Lokalitäten.

Gernot s. Musmcl.

Geroldseck in Baden 0. Lahr.

Walther von — s. Strassburg Bischof.

Gerolzberg s. Kixheim Lokalitäten.

Gersweiler Gerswilr abgegangen bei Pfetlcrhausen

im Eisass sw. Altkirch 270,19. 273,12.

Lokalitäten

:

an dem Barren 275,10.

under der Bonen 274,37.

ze Brelat 274,41.43.

Brünswilre matte 275,30.

in der Kumbcn 275,9.

in den Ktimmenun 275,16.

an dem Eicholtz 275,16.

in Vaporphunde 274.26.

ze Vicnnisacker 274,22.

Gemmino 274,16.

zwüssent den ewein Lachen 274,28.

im, ze Luchschans Lüchschanz Luhtschans

274,29.31. 275,13.18.

an dem Lunchschanxwege 274,23.

ze Mumminot 275,14.

ob dem Nusböme 275,8.

ze Periagier 274,34.

zem Rössen 274,83.

Heinrich von 274,38.

Ludwig von 274,31. 276,10.

Gertrud Gcrdrude Gerdrudis.

s. Kolehusem — an dem Ende — zur Hurst
— Marolf — Munzenhcini — Römer —
Schönkind — Senftelin — zum Stcinkeller

— zum Steinhaus — Walderos — Weiwten-

burg.

Gerung Gerunc Gerungus n® 251 Tr. 2, 604,8.

s. König — Freiburg — llacsingcn — zum
Rothen Haus — Schilling.

Gerütc s. Hegenheim Lokalitäten — Muttenz

Lokalitäten.

Gerwig s. von Basel.

her Gerwig*.

Heinrich — BvRheinfelden 117,17.

Geneier.

Berthold 29,38.

G6swog s. Höningen Lokalitäten.
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4 IG nebcnd den Geweiden — Grcda

nehend den Geweiden s. Blotzheim Lokalitäten

bi dem Gwideme s. Blotzheim Lokalitäten.

Gewilr Gewilre s. Gebweiter,

ze Gezelis acker s. Kösllach Lokalitäten,

vor dem Giehegcne s. Solz I^okalitäten.

ze Gierüte s. Gebweiler Lokalität.

Gicsser 148,2.

s. Nicolaus.

Gilian s. Schlicngcn.

Giller.

Mangold 170,34.

Gipser.

C, — Priester 278,32.

zum Girn.

Jacob 243.ft.32.

in dem Girsnestc s. Thann Lokalitäten.

Gisela Gisila 348,7.

s. Hicdcrthal — zum Haupt — Lbschebrant
— Ongcrsheim — Schmied — Truto.

Giselbrecht.

Peter 2,7.15. 47,34.

Gisina s. Rheinfclden.

Gitta s, Neuenburg.

C1abinit2a Glaviniccnsis [corrumpiert Clavincnsis ?)

in der Türkei auf dem Vorgebirge Linguctta

bei Avlona.

Bischof 204,28.

Glarus Clarona.

Heinrich von — s. Basel curia archidiaconi.

Gliers in Frankreich am Douhs nahe der Schweizer*

grenze sw. Pruntrut.

Wilhelm von 62,2N.35. 82,32.

Glocmeister.

C. 105,14.

Glöckner Klockcncr Gloggener 261,6.

Konrad 298,33. 299,8.

seine Frau Anna 298,33. 299,8.

Gerhard 230,20.

Glotschipe* *. Rixheim.

Walther 196,13.

Glunkelins dor s. Rheinfclden Lokalitäten.

Glutzerman.

Rudolf 111,15.

Gnadenthal im Aargau sü. Rremgarten an der
Reuss.

Convent 277,27 f.

Gochli.

Thomas 53,37.

Gocht s. Erhard.

Goldbach Golpachccnsis Goltbachcensis im Eisass

n. Thann,

Propst Heinrich Naclitr. n® 61 Tr. 2, 196,1.16.

Goldnägelcin Guldin N’egellin.

Burchnrd 48,16 f.

zum Goldnen King, zem Guldin Ring.

Grcda 259,20.

Goldschmied aurifaher.

s. Rheinfeldcn — Zürich.

Goli.

Diethclm RvB 365,30.

an der Goltgassen s. Ilaltingen Lokalitäten.

Golze.

Dietrich 270,13.

Gommersdorf Gumersdorf im Elsass w. Altkirch.

Heinrich von — s. Hasel Gnadcnthal — Schaffner.

Golschi Gotschiuus.

s. Basel St. Martin socius.

Gottfried Gudefridus Gotfrit.

s. Basier — Gebweiler — Habsburg.

Gottstatt I.ocns de» in Hem Ö. Biel.

Stift 222,2.

Abt 96,40. 97,2.

Gotzgabe.

. . n* 379 Tr. 2, 652,19.

Heinrich n° 379 Tr. 2, 652,33. 200,28.30.

282,38.

am Graben.

Peter 177,9. BvB 217,25. der Bäcker 228,16.

213,23.

»eine Kinder Agnes convcrsa 228,1".

Johann 228.17,

sein Schwiegersohn Ru. von Märkt, *. diesen.

Graf Grave.

Burki 80,8

Grammelin n° 114 Tr. 2, 544,13.

,
Grandis valtis monasterium s. Münster,

(jrandvitlars Grandewilr in Frankreich nw. Delle.

Witwe von 115,6.

Heinrich von 184,30. 197,23. n* 379 Tr. 2,

652,25. 265,11. 258,1. 268,39. 269,33. 289.7.

Hugo von 250,11. 257,40.

seine Witwe 250,11.

Graneck Granegge in Baden l>ci Nieder-Eschacli

nö. Villingcn.

Katharina von — s. Falkcnstcin.

Granfeld s. Münster.

am Graswege s. Sontheim Lokalitäten.

Grau Grawe.

Burchard — von Oberwil 245,28.

Heinrich — der Grautücher 26,12.

seine Frau Ita 26,12.

seine Kinder 26,13.

Grautücher s. Grau — Laufen.

Greda (»rede.

s. Basel St. Peter Chorherr Rifo — Haum-
garten — Klotcn — Gärtner — zum Goldnen
Ring — HaldahUsli — Häsingen — Heinrich

der Meier — Iselin — Metzerlen — /um
Mulbaum — Paternoster — Schoncnl>erg —
ThenriL
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Grefte — H.

Grefte s. Orschweier Lokalitäten.

Gregorius s. Falkenstein — Rom Papst.

Grenzach Krenzach Krcnzsach in Kaden ü, Kasel

146,26.

Johann von 281,43.

Grenzacher Krenzachere 197,17. s. Chretnchager.

Grcnzingen Grcntzingcn Grcnzingin im Eisass sö.

Altkirch 86,8.

Jo. von 170,39.

Werner von 53,38. 103,37.

Grenzinger 298,44.

Gresli GreseUn.

Johann 6,20. 7,4.

Grcslinsschatz s. Steinhach Lokalitäten.

Gronenberg s. Grünenberg.

Grosseto Grosctanus in Italien sw. Siena.

Bischof Johann 205,10.

Grozflu 172,20.

im, in dem Grande, in den Gründen s. Klotzheim

Lokalitäten — Muttcnz Lokalitäten — Thann
Lokalitäten — Uttweiler Lokalitäten,

dur den tiefen Grünt s. Ranspach Lokalitäten.

Grünenberg Gronenberg in Kaden sü. Radolfzell.

Arnold von 237,34. 259,3.

Johann von 237,34. 259,3.

Walther von 291,30. 295,3 f. 296,2.

seine Frau Anna, Tochter der Richenza von
Baden, 294,30. 295,3 f.

zum grünen Eck, Haus s. Kasel Lokalitäten.

Grüningcn Gruningen in Zürich nw. Kapperswil.

Konrad von — s. Wettingen Keller.

Guggisherg Gugansperk in Kern sw. Kern.

Kuno von —- s. Kasel Bischof Keller.

Guillelmns s. Wilhelm.

Guldinfussin.

Hedwig 111,8.

Guklin Negellin s. Goldnaegelein.

zem Guldin Ring s. zum Goldncn Ring.

Gumersdorf s. Gommersdorf.

Gnmmclin n 9 114 Tr. 2, 544,13.

Haus Gumpostorse s. Basel Lokalitäten.

Guardialfiera Wardiensis [corrumpiert Warlicnsis?]

in Italien nw. Kencvent.

Bischof 204,29.

Gfina G&nach s. Wanheim,

in Gundclishaldc s. Muttenz Lokalitäten.

Gundcrmark Gundermarch.

Agnes von 17,34.

Gnndolsdorf Gunriclstorf Gundolstorf Gandolts*
dorf Gundoltztorf Gandolzdorf Gundolztorf
heute Cornol in Kern 0. Pruntrut.

Heinrich von — BvB 180,15. 214,17.36. 217,
21 253,10. s. Kasel Rat — Kasel Schult-

heis — Kasel Nachschul theis.

Hugo von — Cleriker 39,22.

Urkundenbuch der Stadt Basel. 111.

417

Gundolshcim Gundolshein Gundoltxhein Gundolz-

heia im Etats sü. Rufach 218,34. 267,32.

290,7.

Lokalitäten

:

in den Kizzin 218,40.

l»i Kluwenlicin lachen 219,1.

matte Knihhe 285,27.28.

Kürenhach 219,4.

uf die Hak 285,29.

nchint dem Harder 218,41.

an der Il&tmatten 218,41.

Lochgraben 219,4.

Meginhein weg 285,26.

mittile Phat 285,39.

Rufach wec 219,6.

nüwe Weide 219,3.

in dem Winkile 285,30.

. . von — s. Kasel Pomherren.

Konrad Werner von — R 219,15.

Egclolf von — R 218,31.

sein Sohn Werner 218,31. 219,19.

Heinrich von — ». Basel Nachschultheis.

Trete von 279,25.

Werner von 219,2.3.

s. Heidweiler — za Lewe.

Gundolzbrunncn s. Kasel Lokalitäten.

Ganterlin.

Johann 236,45.

Günther Günthern«.

s. Kasel Prediger Prior — Kilzhcim — Fuchs
— Marschalk.

Gnrtener.

Jo. 177.10.

GQsin.

Hcnzin — BvAltkirch 188,29.

Guta.

s. Attenschweiler — Boche — Knöringen —
Künzli — Ganshorn — Martin der Badstüber
— Mörderin — Oltingen — Paternoster —
Schliengcn — Schmied — Scborpe — Surach
— Zässingen.

Gjrat.

Johann 249,13.

Gylienberg s. KIKasel Lokalitäten.

der Gjt R 13,8.

II.
II. 371,2 f. 31.

H. BvB 362,13.

seine Witwe 362,14 f.

H. 371,16 f.

seine Witwe Ber. 371,16.

II. der Propst 371,20.

53
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418 H. — Ilaldahüsli

II. s. St. Alban — Alicnlandcn — Arleshein» —
Atrmann — von Basel — Hasel St Leonhard
Chorherren — Basel Prediger procurator —
von Basel — Battendorf — Biliung — Bott«

mingen — Kirchen — Kolehusern — Kotringen
— der Kürschner 229,26. seine Frau Gerina

2211,26. — ]>elsbcrg — Drechsler — der

Drechsler 176,3 f. seine Krau Agnes 176,8 —
Vasator 125,24 — Velto -— Kischingen —
Gerhard gallicus — llagenthal Meier — Hof-
stetter — llornaz — laufen — Leimen —
Lumschwciler — Lutter — Magstat Meier —
der Metzger 289,0. — Mnti — Mutzener —
Nager — Obemil — Ortliep — Filzet —
Rappe — Richen — Satzmann — in der

Schmiedgasne — Schori — der Schreiber s.

Rifo — Spcier - Spilman — Stehcllin —
Sternheller - Strube — Swartzo - Tegernau
— Titensheim — t'llhcim — l'nderswilr —• Uri
— Wahlbach — Weiler — Wilde — Wuscheli
— Zässinger.

I laberer.

Jacob 152,22.

seine Tochter Mezzina 152,21.

Habsburg liahspurch im Aargau.

Graf Gottfried 363,2.

Graf Rudolf 363,2.

Rudolf von — s. Basel Dompropst.

Ilabshcint 1 labchcnshcim I labchenshcin im Eisass

so. MUlhausen 37,21. 62,25.

Lokalitäten

:

im Einccnzagele Engccnzagelc 37,32 42.

zem I-erchcnberge 37,88.

in dem Jungenberge 62,25.

Glicrs Dinghof 62,35.

Schaler Dinghof 37,15.

Meier Konrad 37,19.

Schultheis 37,1 G.

s. Stcinlin.

Ilabstettcn in Bern bei Balligen ni». Bern.

Peter von — KvB 35,21 f. 36,7.

seine Frau Belina 35,21 f. .'16,7.

sein Bruder Peter von — Hy Bern 35,24 f.

seine Brüder 35,27.

uf die Hak s. Gundolshcim Lokalitäten.

Ilacgc *. Thann Meier.

Hadstat b. Ilatstat.

Hafner llafener llavener.

Heinrich 211,35.

Werner s. Basel Sicchcnhaus Pfleger,

s. Heinrich — Werner,

zc mitten Hag s. Battcnhoim Lokalitäten,

hi den» Hage s. Pfetterhauscn Lokalitäten.

1 lagen.

Wer. — genannt Resi 166,3.

Hagcna s. Kcihcnwcier Lokalitäten.

Hagenau llagcnowe im Eisass.

Otto von 5,7.

Hagenbach im Eisass nw. Altkirch 32t), 17.

Anna von — a. Basel St. Clara Schwester
— Friesen.

Heinrich von — R 33,14 f.

seine Witwe Heilwig 33,13 f.

ihr Sohn Jacob von — R 33,16 f.

dessen Kinder Clara 3-1,2.

Heilwig 84,1.

Heinrich 34,1.

Hugo 34,1.

Jacob 33,42.

ihre Tochter Anna *. Friesen.

Heinrich von 320,15.

zem Hagcnbochclin s Pfciterhauscn Lokalitäten,

zem Hagendorn t. Blotzhcini Lokalitäten.

Ilägcndorf Hegendorf in Solothurn sw Olten.

Kuno von — s. Rheinfelden Chorherren,

llagenthal Hagendal im Elsas« sw. Basel n®

41 Tr. 2, 614,U>. 1 14,26. 248,42.

Lokalitäten

:

zer Enrenbach 166,8.

under dem Eschinlo 16t'., 9.

in den Heiden 166,12.

vorm Luz 166,12.

ob dem Riete 166,10.

Wenlzwilr weg 166,11.

judex 166,1.

Meier Heinrich 179,23.

sein Sohn II. 179,26.

Siegrist Otto 166,1.

Vicepleban 166,1.

lturchard von 119,25. 176,82. 249,1.

seine Frau Judenta 176,32.

Otto von 1K|,32. der Gärtner 195,23. 227,38.

255,11. 268,24.

seine Frau Agnes 195,24 f.

s. Kcmphe — zur Linde — Loso.

Hainricos s. Heinrich.

Ilalbcrstadt Halvcrstadensis in Preusscn sw.

Magdeburg.

Bischof 204,22.

Ilaldahüsli Haldahüscli llaldahusclin Haldahüsilin

Haldehusclin I lalldenhüsslin.

Kuno n® 299 Tr. 2, 6146,11.

sein Bruder Rudolf 31,21. BvB 35,10 f. BvB
n° 61 Tr. 2, 524,3. 53,18 f. BvB n° 299
Tr. 2, 635,7. n° 379 Tr. 2, 652,15.20. der
hcbrinmelwer 200,26.

dessen Frau 53,20 f.

Witwe Hedwig 228,18.

Tochter Mcchtild, Frau des Werner
Kaltschmied, s. diesen,

consanguinei Kunz» n® 299 Tr. 2,
636,10.

Heinz! n® 299 Tr. 2,

636,10.

famula Greda n° 299 Tr. 2, 696,13.
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HaJdahtUli.

Kuno.

seine Schwestern Junta n° 299 Tr. 2, 636,12.

Mechtild n®299Tr.2,686, 1

1

.

sein Schwestersohn Kadi n® 299 Tr. 2, 636, IS.

under der Halden s. Klotzhcim Lokalitäten,

zer Halden,

der — 272,20.

Halderwanc t. Holderbank — Hollenwang.

Halverstadensis s. Halberstadl.

Hall Halle in Kern ö. Pruntrut.

Werner von — 16,27. 16.3,28. n® 379 Tr. 2,

662,10. 301,81. s. Kasel Kat — Kasel Schult-

heissengcricht Urteiler.

Haltinyen llaltingin in Kaden nö. Kasel 110,21.

212,13. 248,1 5. 257,19. 299,23.

Lokalitäten

:

im Atembrunnen 218,15.

zem Hrodclin 257,29.

Hroglach 127,20.

an der Goltgassen 127,18.

in den Letten 127,22.

zem Matbrunnen Mattenbrunnen 127,18.

257,26.

Snitteberg 257,28.

der Stat aker 170,3.

zem Steinbrunnen 127,18.

zem Wagenstal 127,21.

Kirche 127,21.

Vogt Reinher 212,16.

Kcrthold von 80,28.

Kuno von 103,9.

Heinrich von 80,30. 212,10 f.

sein fratruelis Kertschi 212,39.

Hugo von — Priester von KlKascl 278,17.

Rcinhcr von 50,27.

der nider 299,18 f.

seine Kran Hedwig 299,tO.

sein Sohn Johann 299,21.

der ober, superior 50,3-1. 126,37. 127,3 f.

Truto von 248,16.

Hammcrstcin in Kaden n. Kasel zwischen Rändern
und Wollbach.

Diethclm von — der Schmied KvKIK 208,26 f.

Hänncr I lenere in Kaden nü. Säckingen.

Kerthold von — s. Säckingen Fridolinsspital

Pfleger.

Hans s. Etlingen.

Harder.

Heinrich KvKIK 114,8 f. 278,19.

s. Gundolsheim Lokalitäten.

Hart Harte 45,3.

der Meier 156.9.

*. Meicnhcim Meier.

Hart Harte s. AlUchwil Lokalitäten — Hinzen

Lokalitäten — Mutten/ Lokalitäten — Orsch-
weier Lokalitäten.

in der Hartbach s. Orschwcier Lokalitäten —
Wunhcim Lokalitäten.

llartkirch Hartkilch jetzt St. Georgen in Kaden
w. Freiburg.

Johann von 149,36. 156,35.

Hartmann s. Haidegg — Kasel Domstift Keller

— Baumgarten — Kiburg.

Hartmannsweiler Hartmanswile H.irtmanswilr im
Eisass sii. Sulz.

Schultheis Johann 236,28.

Dietmar von 299,3.

Heinrich von 242,25.

s. Meder.

Hartung llartunc 29,38. 156,9. 285,31.

Harlwec s. Orschwcier l,okalitätcn — Ru fach

Lokalitäten.

Hase Ilaso.

Heinrich — der Müller KvKIK 15,4 f. BvB
66,40. 67,2 f.

seine Frau Mechtild <36,41. 67,2 f.

sein Bruder Peter 15,6. der Müller 94,8.

llaschart s. Sulz Lokalitäten,

zer Haselwidcn s. Muttenz Lokalitäten,

vom Hasen, de I.epore.

Werner — BvB Nachtr. n® 61 Tr. 2, 196,13.

s. Kasel Lokalitäten.

Hasenburg in F>ern nö. St. Ursilz.

. . von 273,2. 274,32 f. 275,8 f.

Kurchard von 274,27 f. 275,7 f.J

Heymo von 274,19 f. 275,12 f.

Hugo von 36,36. in Rixhcim 264,41.42.

Häsingcn Hesingen im Eisass nw. Kasel 254,14.

Meier Johann von — der Münzer 191),2 3.

Peter Spilman 84,2 f.

seine Frau Junta 84,3 f.

Gerung von 120,2.

seine Witwe 120,2.

Kinder Konrad 120,2.25.

Grcda 120,2.

Ueilwig, Frau des Dietrich Wiser,

s. diesen.

Junta 120,3.

Mechtild 120,2.

*. Spilman.

Hasuler.

Konrad — HvAltkirch 188,30.

Hatstat I ladstat im Eisass n. Rufach.

j

Egelolf von 285,32.33.

Otto von -— der Schneider 87,25.

,

Ulrich von 16,28. 31, 12, 102,34. s. Kasel Rat.

Werner d. j. von — R 160,40.

|

seine Witwe Kunigunde 160,40.
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420 Hauenstein — Heinrich

Hauenstein Ilouwenstcin llowcnstcin llowcnstcin

in Solothurn nw. Ulten oder in Baden ntt.

Laufenburg.

. . 68,
28 .

Herthold von - Knecht des Feier Schaler

214,1 1 f.

sein Weib 214,12.

seine Kinder 211,12.

Johann o° 179 Tr. 2, 571,19. s. Kl Hasel Rat.

s. Hasel Lokalitäten.

Ilauingcn Howingen in Faden nö. Lörrach.

Leutpriester Nicolaus 360,14.

Heinrich von 212,10 f.

zum Haupt, rem I lobte.

Heinrich 59,1.

seine Witwe Gisela 59,1 f.

ihre Tochter Adelheid 59,1 f.

deren Ehemann Johann 59,14,

s. Basel Lokalitäten,

ab dem Haus Hus.

Heinrich 112,9.

Hausen Husen in Baden nb, Schopfhcim.

Heinrich von 109,29« 110,13.

1 lauterest, Altura Crest in Wadt zwischen Oron
und Fal6zieu».

Abt (Ulrich von Riggisbcrg) 858,10.

hcbrinmclwcr s. Haldahttsli.

Hebstrit 106,34.

Hedina Heddinc.

s. Amman — Attenschweiler — Basel Bischof
Keller — Hasel Klingenthal Schwestern —
Baumgarten •— die Begine 2tW,9 — Lembli
— Mnsmünstcr — Suntheim Deutschordens*
haus Bruder Burchard.

incuratus Konrad 278,16.

Werner 34,25 der Bäcker 103,35.

Hcgenli.

Werner nB 56 Tr. 2, 520,26. 18,3. BvB n®

136 Tr. 2, 384,10.

re der Hcgi s. Binningen Lokalitäten.

Hegniberg.

Dietschi 97,21.

Ileidcaker s. Tagsdorf Lokalitäten.

I in den Heiden s. Hagcnlhal Lokalitäten.

Hcidweilcr Hcitiwilr lleitwilr Hctwilre im Eisass

n. Altkirch 33,32.

Hugo von — s. Barfüsser.

Johann von — K 219,14. in Gunduishcim R
279,3.81. R 285,19.

j

Werner von — R 33,14. 34,13.

Heiliger vorst im Eisass n. Hagenau 363,5.

Heilwig Hcilewigis Helwigis s. Altkirch — im
Kirchhof — Hagenbach — Häsingen — Hum*
brecht — Marigen — Munzcnheim — Korner
— Tagsdorf— Wiser — Wolschweiler.

Heimburge Ilcimburgo.

C. — von Stetten 38,33. 285,3.6.

sein Sohn C. 285,3.

Heinrich 264,22.

Jo. — von Blotzhcim 282,36.

Johann — von llelfranzkirch n® 125 Tr. 2,

551,17.

sein Sohn Kfinzi n° 125 Tr. 2, 551,17.

Ulrich 52,5 f. s. Kostlach.

seine Kinder 52,38.

s. Brannstatt.

Heime »riet s. Himmclricd.

Heimersdorf Heimerstorf HcimerstorfT im Eisass

llcdingcr.

Werner 47,9. 87,18. 103,16. IGO,20.

Hedwig llcddcwigis Hcdcwig Hedewigis.

n° 222 Tr. 2, 587,5.

*. Altkirch — Amman — Ammerin — Ban-
wart — Blotzhcim — Blumenberg —

> zur

Brame — Breisach — Crepellc — Egclolf
— am Felde — Guldinfuss — lialdahüsli

— Ilaltingen — Herzog — Hübscher —
Lembli — Ltfschchrant — Morschweiler —
Mulzwitcr — l’hci — Scharer — Thann —
Tropheli — Ulrich der Bäcker.

Hegendorf s. Hägendorf.

Hegenheim licgcnhein llcginhcin im Eisass w.

Basel 63,1. 85,10.

Lokalitäten:

in den Bunden 124,6.

zem Kungs birboume 124,6.

in der Gebreiten 124,5.7.

im Gerate 124,11.

niderhalp den Malten 124,4.

zen Osterlangen strengen 12l
;
2.

Fliaffcnholtz 124,10.

im Wasscrlandc 124,3.

sfi. Altkirch.

Meier Burchard 82,34.

Heinrich von — s. Basel Barfüsser procurator.

Heimo llcymo.

Friester 198,31.

s. Hasel Domslift St. Johann I)ecan — llascn*

borg.

Ilcini lleininus.

s. Basel Barfüsser famulus — Owa.

Heino 51,14.

Heinrich Hainricus lleinricus lleinrichus ilcnric

Henrich llenricus. —
61,2 C. s. Basel St. Andreas,

s. Allschwil — Allschwil Meier — Altkirch —
Altphrt — Arnolds — Attenschweiler —
Azzo — Habest — Baden — Baigau —

-

Halschweüer Schultheis — Banwart — Basel

Amtleute — von Basel — Klein-Basel Am-
mann — Klein-Basel Meier — Klein- Basel

Meier von St. Alban — Basel Bischof
— Basel Bischof Brotmeister — Basel St.

Alban Meier in KIB — Basel St. Alban
Fleban — Basel St. Alban Schultheis
— Basel Barfüsser — Base! Dumdecan —
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I leinrich — Hcrghcim •121

Heinrich.

s. Basel Domherren — Basel Dompropst —
j

Basel St. Leonhard custos — Basel St. Leon- I

hard Propst— Basel St. Martin Plcban— Basel

St. Peter Propst — Basel Sl Peter Scholaster

.

— Basel Spital Priester — Baumgarte» —
Bechburg — Beinwil Mönche — Beinwil

custos — Bern — Bettendorf — Biederlhal
,— Binzen — St. Blasien — der blawencr s.
j

Basel Schultheissengericht Urteiler — Blotz-

heim — Blumcnherg — Boche — zur Brame
j— Branbach — Brenlschi — an der Brücke i

— Brunnen — Brunnmeister — Brünschur
— BUrgeln Propst — Bürgender — Buzen

|

sun — Kämmerer — Keselin — Kilwart —
|

Kirchen Meier — im Kirchhof — Clemens
— Koler — Kolmar — Kölner — König
— Konstanz Bischof — Konstanz Dom-
thesaurar — Koppi — »m Kornmarkt —

,

Köstlach — Kuchimeistcr — Kuhhirt —
Dachsfcldcn — Dale — Dietrich der Arzt

- Eicheier — Kimeldingcn Bannwart —
j

Embrach — Engelbottc — Engel« — Ep-

tingen — Eschbach — Falkcnstein — Färber
— Fassbind — Fischingcn Meier — Vogellin
— Vorgassen — Freiburg Graf — Fröwler
- Gärtner — Geispiucn Meier — Gempcn
— Gersweiler — her Gerwigs — Glarus -

j

Goldbach Propst — Gommersdorf — Golz-
gabe — Grandvillars — Grau — Gundols-

dorf — Gundolshcim — der Hafner 53,38.

253,12. s. Basel Schultheissengericht Urteiler !

— Hafner — Hagenbach — Ilagcnthal Meier
— Haltingen — Harder — Ilartmannswciler
— Hase — Ilauingcn - zum llaupt — ab

dem Haus — lleimburge — Heimersdorf
— Hertschar — HHlalingen — Hirzbach —
Hochcim — Hitningcn Meier — zur Hurst —
Husen — IUfurt Meier — Illzach — Joler
— Iselin — Iscnheim Priester — Isny —
Junge — Laubgassen — Laufenburg Am-
mann — Leimen — Leimen Meier — Leister

— Lcsser — Liel — Lolinger — Lörrach
- l.öschcbrant — Löwe — Löwenberg —
Lufer — Lützel Grosskeller — Märkt Meier
— Matzerel — Meienheim — der Meier

BvKIB 45,1. s. KIBasol Rat. seine Frau

Greda 46,2 — Meli — Merschant — Minner
— Moli — Mönch — Morsberg — Munzen-
heim — Munzingen — Mtlshach — Muttenzer
— Mutxwiler — Neifen — Neuenburg Bann-
wart — Neuenburg am See — Nibelung —
Ulcnbcrg — Oltingen — Ongersheim —
Öschgen — Otlingen Meier — Pel - Pfaff

— PfafTcnheim — Pfenning — Pistor —
Probst — R. — Rädersdorf Kirchhcrr —
Rechcnbcrg — Kegishcim — Reich — Reisse
— Rezagel — Richcim — Ricspach — Rix-

heim — Rölingen — Rölinger — Kosters

— Kotman — Ruchenschwand — Rueper
— Sarnen — Schaltcnbrand — Schekke -

der Scheider <101,16 — der Scherer n° 64

Tr. 2, 524,18 — Schilter — Schliengen —
Schönau — Schöncnberg Schönman —
Schörlin — Schflwcli — der Schuhmacher
n« 057 610,25 — der Schultheis 73,
13. s. Basel St. Alban — Schultheis —

Siegrist — Site — Snetzer — Sniz — Solo-

thurn — zur Sonnen — Spengler — Spie*
— Spilman — der Sporer s KIBasel Rat —
Staheleke — am Stalden — Steinlin —

-

Stetten — Stetten Kirchhcrr — Strassburg

- Swerzen — Tanz — Teufel — Thann
— Therenbach — Thun — ThÜrnen —
zem Tolde — Trophcli — Trübeiberg —
Trutli — Tumbu — Tuscher — Cbclhaupt
— Uffholz — Uraclo — der Wagner 200,34

s. Basel Schultheissengericht Urteiler —
Wagner — Wahlbach — Walch — Wangen
— Wasscnstclz — Wcissenburg — Wenz-
weilcr — Widmcr — Wies — Wintersingen
— Wucherer — /.ässingen — Zebei — Zcisse

— Zerkinden — Zöllner,

lleinzclin s. Vrorgassen.

lleinzelman Ileinzilman.

der Schröter 200,36.

Hcinzi lleinzinus.

s. IlaldahUsli.

Heitiwilr Heitwilr *. Hcidwciler.

Hciweiler Hcnwilr im Eisass ü. Altkirch 82,4.

Lokalität: zc Ri.seren 82,7.

Walther von 82,4.

zc dem Heide s. Kixheim Lokalitäten,

zum Helfant.

Konrad — der Wagner 152,25.

s. Basel Lokalitäten.

Helfranzkirch Hclfratzkich llelfraxkilch im Eisass

nw. Hasel 260,S9.

*. lleimburge.

llclfrich llelfricliin llclfrigc.

Witwe Bertha — von Mülhausen 75,18 f. 210,32.

ihr Sohn Konrad s. Zässingcn.

Helmer.

Peter 184,17.

s. Lindau.

llclwigis s. Ileilwig.

llemma 264,10. 370,30.

s. Altkirch — Bern — Brüglingen — Nierin.

Henkermerstec s. Allschwil Lokalitäten.

Ilcnggart Hcnkart in Zürich nw. Winterthur 178,37.

Margaretha von — s. Basel Klingenthal

Schwestern.

ihre Tochter Margaretha s. clal

zur roten Ilcnnen s. Basel I<okaliliUon.

llenni llenninus s. Neuenburg.

Hcnwilr s. lleiweiler.

Hcnzi s. Gubin.

Her. ». Biel.

Herbot 276,31.

in der Herde s. Allschwil Lokalitäten.

Hcrghcim licrcnkein Ilerenchein llerikcin im
Elsas* sö. Kolmar 155,41.

Lokalität; Steigers tur 156,1.

I Vogt Matheus 2U.20.S1.
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Hergheim.

Johann von 51,31. 237,33. s. UfTheim.

Matheus von — R 116,25.29.

s. llirnapussin.

Ober- Hergheim, superius ilcrenkdn 2G6,:).

Heriberlus s. Siberch.

Herlsberg s. Ilersberg.

Hermann Hermannus 362,15.

s. Ache — Basel Dontscholasticus — Denken
Kirchlierr — Biel — Blcicr — Blutx — Hom-
berg — Lausen — Rimbach - Schaflfliausen.

Hem.
Jo. — von Sulz 207,19.

in der Herrengasse.

Jo. — von Hrinkheim 285,7.

Herren matte *. Basel Lokalitäten.

Ilersberg Hemberg in Baselland ö. Liestal.

Berthold von — n° 320 Tr. 2, 640,13.

Hcrstrase s. Blot/heim Lokalitäten,

llerthen Herten in Baden w. Rheinfclden.

Vicar Heinrich Tropheli 121,19. 220,22 t
Herthor.

Johann — von Oberwil 73,28.

Hertingen Ilcrtcnkein in Baden n. Basel w. Rän-
dern 40,3«.

Henrich Henricns.

Johann — der Schuhmacher 306.4.

s. zu Rhein.

I Icrtschar.

Heinrich 237,3.

Herwig Herwigus BvB 181,23 f. 182,2 f.

Herzog Hcrtzoge Herzoge Herzogo.

Jacob 29,39.

Nicolaus — BvSennheim 232,13. 244,21.
seine Frau Hedwig 232,12.

Hesel 198,30.

Hesingen s. Häsingen.

Hetwilrc s. Heidweiter.

Hetzcl Hetzclo s. Otlingen.

Heuer Höwer s. Burchard.

zum Heyden s. KIBasel Lokalitäten,

Ileyendal.

Berthold 209,1« f.

seine Frau Mcchtihi, Tochter des Heinrich
Loschcbrant, 2U9,16.

Heymo s. Heimo.

Hildebrand Uiltcbrant Hiltprant Ildcbrandus.

s. Arezzo Bischof— Tcgerfeldcn — der Weibel
BvSennheim 193,20.

ililtalingen Hiltanningen Hiltaringcn Hiltenin gen
Hilteringen abgegangen in Baden n. Basel
zwischen Klein-ilüningcn und Haltingen.

Heinrich von 5,32. 45,13. BvKIB 56,8. MO,25.
33. 112,19. 126,10. 143,25. 144,14.217,21.
s. KIBasel Nachschultheis — KIBasel Rat.

sein Diener Rudolf 80,24.

8. Vorgassen.

Hiltmar 223,13. s. Laufenburg.

Hiltscha *. Nicolaus,

zum Himmel, zera Hitncle

Bur. 196,2«.

seine Witwe 220,40.

ihre Tochter 220,40.

Himmclricd llcimcnrict in Solothurn ii. Laufen
sil. Grellingen.

C. von 290,23.

seine Frau Margaretha 290,23.

llinderafftren, zu Hinderars s. Basel Lokalitäten

Hirnapussin Himapüzin llorenpü/in.

Gerina — von Hergheim 155,35. Begine
288,3 f. 291,19.

ihre Tochter Gerina 155,36.

Gerina, Tochter des Priesters Rüdeger von
Rufach, 265,23 f.

/um Hirschen, ad Ccrvnm, zc dem Hirtze, zum
Hirze.

. . 199,4.

Hugo 10,43. n° 56 Tr. 2, 520,23. n* 166
Tr. 2, 568,14. 269,21.

sein Bruder N. 269,21. 278,23.

Jakob 201,3.

Hirsingen Hirsungen Hirszingcn im Eisass »ü.

Altkirch 82,36. 188,23.

Meier Johann Peier 188,23.

Jacob von — s. Basel St. Maria Magdalena
Convers.

Hirtz 114,38.

Hirzbach im Elsa» sw. Altkirch.

Heinrich von 188,21.

llirzmat s. Kostlach Lokalitäten,

zem 1 lobte s. zum Haupt.

Hohtingen 225,32.

Ilocheim.

Heinrich von — s. Basel Dcutschordenshaus
Comthur.

Hochwald Honwalt in Solothurn sö. Basel.

Adelheid von — Begine 99,38.40.

Ilodicrna s. von Basel.

Hocbcrg.

Jacob von — s. Deutschorden.

im Hof, in Curia.

Dietrich 272,14 f. 274,17 f. 275,27.

puert 275,22.

im, zem Hofe llove s. Bcttlach Lokalitäten —
Muttenz Lokalitäten — Otlingen Lokalitäten,

ob den Hoven s. Ranspach Lokalitäten.

Iioverin 233,13.

Hofstetten llofstetcn Hofstetin in Solothurn sw.

Basel 127,1 f.

Konrad von — R 353,24.

D. von 166,2.

Otto von — R 239,22.
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Hofstetter.

II. 166,3.

Holbein 297.21.

uf Holczweg s. Ultweiler Lokalitäten.

Iloldcrbank Halderwanc Halderwang in Solothurn

sw. Langenbruck.

Mechlild von 179,20. 220,25.

Hollwangen Halderwanc Halderwang in Baden
zwischen Minsein und Dotsenhach nö. Rhein-

fclden.

Mechtild von 179,20. 220,25.

Holzach Holtzach 55,41.

Holzen Ilolzhein in Baden sw. Rändern.

Werner von — n° 64 Tr. 2, 524,18.

holzmüli s. Eimeldingen Lokalitäten.

Homberg Honberg, Alt-Homberg im Aargau über

Wittnau im Frickthal, Neu-Homberg in Basel-

land Über Läufellingcn nw. Ulten.

Herrschaft n4 236 Boos 134,7 f.

Graf n* 231 Boos 137,6.

Gräfin Elisabeth 25,30.

Graf Hermann n° 236 Boos 133,35; 134.2,

142,18. n° 484 Tr. 2, 672,15. 230,22. 30(5,9.

Graf Ludwig n° 286 Boos 133,36; 131,21.

seine Kinder n 4 236 Boos 133,36; 131,2.

sein Sohn Werner n* 236 Boos 134,20 f.

Honwalt.

Johann n* 179 Tr. 2, 572,15.

s. Hochwald.

hinder dem lloremberge s. KlBasel Lokalitäten.

Horcnpüzin s. Hirnapussin.

Horn, wahrscheinlich identisch mit dem Lands-

kronberge bei Mariastein, 1H5,2.

Horaaz.

C. 47,9.

H. 297,12.

Hornus<cn Ilorneskon Ilornezkon im Aargau sU.

Laufenburg.

. , von — der Wagner nw 379 Tr. 2, 652,31.

Kuno von -• s. Basel St. Leonhard Chorherren,

llorw llorwe Horwcn in Luzern sü. Luzern.

Ulrich von 24,3. 225,32.

Hosang.

Konrad — von Rettlach 2G3,40.

Hosangin 72,4.10.

hospes s, Wirlh.

Hostcin H,37. 9,19. 170,4.

Hugo 20,39. 21,4 f.

Hottingen bei Zürich.

Burchard von 358,1.

Houwenstein Howcnstein s. Hauenstein,

hower s. Heuer.

llowcstein s. Rhcinwciler Lokalitäten.

Howingen s. Hauingen.

Hozrelin.

Peter 301,18.

uf der Hube s. Binningen Lokalitäten.

Huber llubcr.

Konrad s. KIBasel Rat.

Ru. 294,9.

HabscheHn.

Ulrich 81,40.

Hübscher Hübscherin.

Agnes s. Olsberg Nonnen.

Hedwig — Begine 17,14 f.

Richina 228,1 f.

ihr Sohn Burchard 228,1 f.

Ulrich 144,15.

Hügelheim llugelnhein in Baden n. Müllheim
nü. Neuenburg 106,6.40.

llügelin s. Vorgassen.

mcier Iluges.

Konrad 307,10.

Hugo llug llfig Huge.

148,3.

8. Bachheim — Basel St. Clara conversi —
Basel Klingenthal procurator — Basel Dom-
herren — Basel Domsänger — Basel Dom-
slift St. Johann Decan - Raulcr — Berg-

holz — Hrogant — Brüglingen — zum
Brunnen — Cluny Abt — Kolehuscrn —
Dammerkirch — Erle — Ermenrich — Fon*
tenais — Friesen Sch ultheis — Geisricbe
— Grandvillars — Gundolsdorf — Hagen-
hach — Hallingen — Hasenburg — llcid-

weilor — zum Hirschen — Hostcin —
llundsbach Meier — Lange — l.anparte —
Lemble — Lörrach — Lbschebrant — zum
Luchs — Meder — Mönch — der Müller
von St. Leonhard 105,14 — Mulner —
Neier — Nuwer — Otlingen Meier — der

Permenter 21,13 f. seine Ehefrau Grcda des

Kulin Tochter 21,14 — Pulvershelm — zu

Rhein — Roth — Röti — Schliengcn —
zur Sonnen — Stoch — Sutto — Thann —
im Thurn — Wcnzweilcr -— Wcssenberg —
Wiese — der Witwe — Zürich Prediger

Prior.

Hüller.

Mathias 196,29,

Hambcrt Humprecht Ilumprcchtus Humbcrtus
73,16.

s. Knöringen — Gebweller Prediger.

Humbrechtin 1 lumprechtin 165,1.

Hellwig — conversa 230,37 f.

Humbrehst hurst s. Tagsdorf Lokalitäten.

Hundsbach II untzbach im Eisass sö. Altkirch 50,40.

Meier Hugo 51,4.

»ein Bruder Albert von — der Schmied 50,39.

vicariu* 51,4.

Hunger 48,22. 49,19.

am Hungervelde s. Isenheim Lokalitäten.

Hungerstein im Elsas» bei Gebweiler sw. Rufach.

Burchard von — s. Gebweiler Deutschorden s-

haus Brüder.
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424 Hüningen — Interlaken

Hüningen Hüningen Huningin 145,2.

Lokalitäten: G^sweg 1 15,3.

rer V$ri 183,23.

Meier Megcrlin . . 145,4.

Heinrich s. Kl Masel Nach-
schultheis.

Jacob 225,2». BvB 2*27,9.

Nicolaus von — der Schneider 87,22.38.

BvB 120,2. 187,89.

seine Tochter Katharina Frau des Heinrich

von Schliengen, s. diesen.

Volmar von 131,4.

s. Binzen.

lfuttingcr.

. . 142 ,10 .

C. n° 125 Tr. 2, 552,4.

sein Bruder n° 125 Tr. 2, 552,4.

Hymeltrudis s. Thann Klausnerinnen.

I. Y.
' Ja. s. Billung — Bottenberg — Kümbcrlin —
|

RÄfTer — Strassburg — Truttenhausen.

Jacob Jacobus Jacop.

|
29,34.

Gross-IIüningen lluningen im Bww n. Basel
]

am Rhein 44,9 f.

Htininger Huninger 171,2*2.32.

Dietschi 282,2.

Iluning rein s. Otlingen Lokalitäten.

Hunne Hunno.

Johann — der Schmied n° 379 Tr. 2, 052,18.

200,29.

Hanoit.

Reinbold 290,6.

Hunt.

Johann 77,41. von Steinbach 193,22.

Hunt/bach *. Ilundsbach.

Hunwil Hunwile.

Walther von — s. Luzern Ammann.

Hurling Hurlyngh.

der Schwertmacher 58,37.

zur zer Hurst

Heinrich n° 1 Tr. 2, 498,24. BvSulz 11,9.

51,14.

seine Frau Bertha 11,14.

Kinder Gertrud 11,15.

Nicolaus 11,18.

Peter 11,15.

Jo. 51,14.

in der Hürwi.

Ulrich — von Wegenstetten 175.5.

seine Söhne Konrad 175,6.

Rudolf 175,6.

ab dem Huk s. ab dem Haus.

Huscti.

Konrad — s. KlÜasel Meier,

lluscn s. Hausen.

Huscner 89,25.

Hüter Hüterin n“ 251 Tr. 2, G03.24.

Konrad 98,7.

Eberhard 148,8.

s. Eberhard.

I Hit matte s. Gundolshcim l.okali täten — Senn-
heim Ix>kalitätcn.

der Bäcker 71,25.

s. St. Alban — Basel St. Leonhard Keller —
Basel St. Leonhard Chorherren — Basel SU
Leonhard procurator — Basel St. Maria
Magdalena Convers — Basel St. I’eter

Capläne — Beinwil Pfleger — Chalcedon
Bischof — Falkenstcin — Vibincnsis —
zur Gens — Giro — Habercr — 1 lagen

-

bach — Herzog — zum 1 Hirschen — Hir-

singen — lloeberg — Hüningen — Mar-
schalk — Ncuenburg — Xidau — Ratsam-
hausen — Reisse — Riggisbcrg — Rufach
— Säckingcn — Scheuer — Sorgo —
Spotwilr — Swelman — Swertfurbe —
Thann — Wiser — Zcbel.

Ybzach s. Ipsach.

Jenni Jcnninus s. Knechtli.

Jerusalem lerosolimitanus Icrosolomitanus Ihcro-

solimitanus.

Erzbischof der Armenier Basilius 205,8 . .'508,38.

309,8». 312,4. 816,18. 317,10.42. 318,41.

Iflenihal Ifendal in Solothurn nw. Olten.

. . von — s. Gebweiler I »cutsordenshau* Brüder.

Marquard von 24,1.

Ildcbrandus s. Hildebrand.

111 Ylle Fluss im Elsas» 188,21.

lllfurt im Eisass n. Altkirch.

Lokalität: in Retters gerütc 113,36.

Meier Heinrich 113,35.

lllzach 1 beche im Eisass n. Mülhausen.

EHgcnta von 18,23 f. 19.7 f.

ihr Ehemann 19,11 f.

Sohn Heinrich 18,22.

ihre Kinder 19,11 f.

Imma

s. im Kirchhof.

lncelross (= Lützilross ?).

s. Basel Lokalitäten.

Ingolt.

Nicolaus — von Steinbach 193,22.

Innocenz s. Rom Papst.

Interlaken in Bern 118,38. 116,38.

Chorherr Werner von Basel 11,2. 118,37.

112,24. 116,36.

Nonnen 194,16.
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Inzlingcn — Iscnhcim 425

Inzlingcn Inzelingen in Baden nö. Basel 47,33.

Jo. 48,40.

*. Angst incuratus — zur Bach — Becherer

— Bisei — Blauen — Breisach — Brink-

heim Meier — Brücker — Burdiner —
Biisserach — Dictwilr — Engelbotte —
Eschs — Faulhaber — Frei — Freitag —
Frienisberg — Grenzingen — Gurtener —
Heimburge — Herre — in der üerrengassen
— zur Hurst — Irker — Jungholz —
Lange — Linweter — Lobi — Lose —

-

Lutter —- zur MQhle — Mittel Müsbach —
Neuenstein — Remi — Scherers — Schorpe
— Scpt — Snurli — zum Sode — Steblin

— Streler — Strobe — Ungerichte —
Wimmis — der Winzer 184,32.

Jodcrin s. Breisach.

Joelinus s. Kaltwasser.

Johann Johannes Johans.

der Apotheker BvB 137,29. BvB 138,17 f.

seine Witwe Mechtild 137,28. 138,17 f.

139,2 f.

sein Bruder Ulrich s. Salem Mönche.

s. Aarberg —• Arguel — der Arzt von Basel

281,19 — Augst — Bärschwil — Basel

Amtleute — von Basel — Basel Bischof

procurator — Basel Diöcese Sundgau Decan
— Basel St. Alban procurator — Basel

Klingenthal conversi — Basel Domstift

Kämmerer - Basel Domstift Capline —
Basel Domstift subcustos — Basel St. Leon-

hard Custos — Baumgarten — Benken —
Bergheim — Beser — Biel — Binningen .

— ßinninger — Binzen — zum Blumen —
Bohart — Bollenburg — Bollweiler — Borli

— Brombach Vogt — zurBrttcke — Brüg-

lingcn — Brunwart — Bubendorf — Bucbs-

wciler — Büren — Büsingen — Buten-

herg — Kämmerer — Kappel — Karrer

Kaufmann — Keiner — Kienl>erg —
Kirchen Meier — im Kirchhof — Kling —
Kötxingen — Kraft — zum heiligen Kreuz .

— Krücer — Chnrbelin —- Diessen —
Dicsscnhofen — Echart — Endlagen —
Eptingen — am Felde — Veseneck —
Vogler — Vorgassen — Förster — Frei-

burg — Freiburg Prediger lector — Vron-

vischer — Gabler — Gebhart — Geilfus —
Gelsricbc — der Gerber 236,41 sein Sohn
Johann 236,40 — Gcrenstein —- am Graben
— Grcnzach — Gresli — Grosscto Bischof

— GrUnenberg — Gunterlin — Gyat —
llaltingen — Hartkirch — Hartmannsweiler
Schultheis — Häsingen — Hauenstein —
zum Haupt — Hcidweiler — Heimburge —
Hcrgheim — Herthor — Hcrtrich — Hon-
walt — Hunno — Hunt — Joler — Isen-

burg — Landser Kirchherr — der Lange s.

Basel Amtleute — Lange — Laucher —
Laufenburg Schultheis — Leimen - Leimeneri
— Leo — Lesser — Liestal — Lithauen

Bischof — Lörrach — Löwenberg — Luffen-

dorf — Lotter — Lütxilross — Magstat —
Matzerel — Meier — Meierli — der Mcttcr

BvB 142,36. 143,3 f. — Mettcr - Michclbach

Urkundenbuch der Stadt busei. 111.

— zum Mulbaum — Münzmeister — Murten
— Xenzlingen - Ncsi — zum Neuen Keller

— Neuweiler Meier — Omo — Peicr —
Pfaflf — Pfirter — Räuber — Rclin — Re-

zagel — zu Rhein Rheinfelden - Rbein-

fclder — Riga Erzbischof —• Rixheim —
Rosiers — Roth — Rothberg - Rotweil —
Rufach - Schaffner — Schinart — Schliengen

— der Schmied s. Rheinfelden Rat — in der

Schmiedgasse - Schönau Amtmann — Schön-

kind — Schriberlin — Schultheis — Schwab
— Sechsenheim — Seewen — Sennheim —
Sielstuke — Smcchbrant — Snetzer — Sniz

— Snurli - Steblin — Stehelli — Steinhaus

— der Steinmetz s Basel Klingentlial conversi

— Stellin — Stetten — Sirassburg — Strät-

lingen — Strongoli Bischof — Surach —
Tagsdorf — Tagwan — der Tescher 69,26
— Tcscher — Teufel — Thann — zum
Thor — Trute — Trutlin — Tugginger —
Ulberg - St. Urban Unterkeller — Walt-

mnn — Weinman — Willer — Winhart —
Wittelsheim Kirchhorr — der Witwe —
Wölflin — Wolschweiler — Wunhcim —
Ysiner — Zähringer — Zeitse — Zhori —
Zimmersheim Meier — Zschere — Zunzgcr
— Zürich.

Johanniter s. Basel — Mülhausen — Rheinfelden

— Sulz — Thonstetten,

Joler.

Heinrich 297,12.

Johann 19,38.

Joseph s. Kaltwasser.

Ipsach Ybzach in Bern sü. Biel 95,40.

Irker.

Jo. 1(0,26.

Irmcntrud Irmendrudis Irmendrut lrmindrndis

Irmindrut Yrmendrudis.

s. von Basel — Lange — Ludwigs — Mönch
— Ortliep — Rodersdorf — Roth —
Schilling — Zcrkinden.

Irmin Irmina 188,40.

die Schreiberin 210,28.

s. Poicrin — Rot.

Iselin Isenli Isenlin Isenlinus Yseli.

Heinrich 63,23 f. 250,16. s. Basel Spital pro-

curator.

seine Schwester Greda 63,23 f.

Isenbrcite *. Rufach Lokalitäten.

Isenburg Ysinburg im Klsass bei Rufach.

Johann von 156,9.

Wilhelm von 266,2.

seine Witwe 266,1.

Iscnheim fsenshein im Eisass sw. Rufach 264,3«.

Lokalitäten

:

in der langen Gasse n* 257 Tr. 2, 610,25.

am Hungervelde n° 257 Tr 2, 610,22.

Leprosonhaus n* 257 Tr. 2, 610,21.

Kämmerer Heinrich 207,23.

Priester Heinrich n° 257 Tr. 2, 609,25; 610,2 f.

54
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42G Ysiner — laufen

Ysiner.

Johann 111,16.

Isny Ysini Ysni in Württemberg w. Kempten.

Heinrich von — ». Mainz Harfüsser lector.

Istein in Baden nw, Basel am Rhein.

Lokalität : re der Kemnatun 39,35.

Walther von 217,34.

s. Basel Lokalitäten.

Ita.

s. an der Brücke — Kptingen — Friesen —
(»rau - Itenthal — LufTcndorf — Pfirter —
Schwab — Strassburg — Wichuselin —
Wiese.

Iteger s. KIBasel Lokalitäten.

Iten riit s. Altpfirt Lokalitäten.

Itenthal Utendal im Aargau sü. Laufenburg.

Keller Konrad 175,4.

seine Frau Ita 175,5.

Keller Konrad d,j. 175,6.

Jude.

Hcrthold 315,18.

seine Witwe 315,18.

Judcnta.

s. Hagenthal — Rheinfelden — Spalen.

Junge.

Heinrich — s. Basel St. Clara conversi

Basel St. Clara procurator.

in dem Jungenberge s. Habsheim Lokalitäten.

Jungholz Juncholz im Eisass w. Sulz sw. Rufach.

• * von 213,40.

Jo. von — Xachtr. n° 61 Tr. 2, 196,3.

Junta.

s. Basel Klingenthal Schwestern — Blotzheim
— Vecklerin — llatdahUsli — HiUingen —
Häsingen Meier — Mangold — Michclbach
— Ötzlin — Keinbold — zu Rhein.

Jutzina Juczina Jutzcina Juzina s. Attenscbweiler
— Kloten — zur Linde — Neuweiler —
Teufel.

Juwansgiesse s. Pfetterhauscn Lokalitäten.

Iwan Yvanus s. Lacedacinon.

K. s. C.

L.
Laccdaemon Lacedemonensis Laccdomonensis in

Griechenland.

Bischof Iwan, Suffragan des Bischofs Peter von
Basel, 221,31. 228.31. 308,».

die Lach, bi der Lachen s. Friesen Lokalitäten
— Pfetterhauscn Lokalitäten,

zer tieften Lachen s. Pfetterhauscn Lokalitäten.

zwussent den zwein Lachen %, Gersweiler Lokali-

täten.

zum Lamm I.ambe s. Basel I*okaliläten.

Lamprezholz s. Mornach Lokalitäten.

I.andscr Landcserc Landiserc im Eisass sü. Mül-

hausen.

Kirchherr Johann 195,42.

s. Eschbach.

Landvogt Lantvogt.

Berthold — von Allschwil der Gerber 26,25.

seine Frau Agnes 26,25.

Lange.

Hugo — s. Basel Johanniter procurator.

Johann 278,23.26.

seine Witwe 278,22.

ihre Kinder Anna 278,24.

Clara 278,24.

Elisabeth s. C.

Jo. 278,23.

Jrmenlrud s. Schilling.

s. Johann.

in langem Eicholz s. Kostlach Lokalitäten,

zen langen Velden s Otlingen Lokalitäten,

in der langen Gasse s. Scnnheim Lokalitäten —
Weil Lokalitäten.

; Langson s Lausen.

|
Lanparte.

. . 73,25.

seine Witwe 73,24.

Hugo 73,24 27.

seine Frau 73,25,

lapicida s. Steinmetz.

ad Lapidcam domum *. zum Steinhaus. •

ad Lapideum cellarium s. zum Steinkeller.

Larg Large im Eisass sw. Pfirt 273,38. 274,2.

I .auhgassen LAbegassen L&bgassen Schloss Lau-

beck im Eisass nw. Rufach.

Andreas von — R 29,37.

sein Bruder Wern R 29,36.

Andreas von 29,27.

sein Sohn Heinrich 29,27.

Kuno von 156,3.

Lauchcr LSchcr.

Johann 201,4.

Lauchman LÄchman.

Wemli 236,27.

Laufen Loufenowe in Bern sw. Basel.

Bürger n» 246 Tr. 2, 612,21; 613,1.

Laufen Lofen l.Sflen in Bern sw. Basel und
Baden nü. Müllhcim.

C. von — der Schmied 310,30.

Konrad von — der Grautücher 243,6.

Konrad von — s. Basel Domstift Capläne.

II, von 167,28.

s, Basel Lokalitäten — Murten.
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Laufenburg Lofenberg Loflenberg LSfTenberg

Louffenberg im Aargau am Rhein 175,17.41.

178,36.

Ammann Heinrich 175,33.

Burger 108 11. 155,18 f. 175,16.

Münze 175.33.

Rai 108,8. 155,1«.

Schultheis Konrad von Kienberg 178,33.

Johann 175.15.

Vogt 155,15.

Konrad von Zimicon 108,8.

Heinrich von — s. Basel Prediger.

Ililtmar von — $. Klßasel Rat.

s. Bunne.

Lausanne Lausannensis.

Bischof 204.33.

Domherr Johann Kämmerer 234,35.

Prediger Prior Ay. von Riggisbcrg 358,11.

Lausen Langson in Baselland so. Liestal.

Hermann von 111,14.

Lautenbach Lutenbach Lutcnbacensis im Eisass

nw. Gebweiler.

Stift 206,3.

Chorherren Konrad Weckerlin 198,15.

Johann von Freiburg 66,30.

Otto Mönch 229,26.

Burchard von — n® 257 Tr. 2, 610,24.

Kunzi von 236,12.

Leberlin.

Wilhelm —- $. Basel St. Clara Schaffner in

Solothurn.

Lederbereitcr pelliparius s. Magstat — Schott-

land.

Leibundgut Lipundg&t Lipungut.

Ulrich n® 78 Tr 2. 527,15. der Bäcker n° 106
Tr. 2, 542,8. 102,3«. n® 272 Tr. 2, 618,2.

n° 298 Tr. 2, 632,17.

Leimen Levmcn Leimon im Eisass sw. Basel nahe
der Grenze 147.3.

Meier Heinrich 192.9.

Wer. Billung 282,82.

sein Sohn Ja. 282,38.

H. von 263,31.

sein Bruder H. 263,32.

Heinrich von — der Schmied 43,10. 83,29. i

119,25. 157,28.

Johann von 170,33.

seine Frau Margaretha. Tochter des Otto

Neter, 170.32

Johann von — der Schuhmacher 91,15.

282,37.

Johann von — der Tuchmacher 184,32.

Sigman von 170,40

s. Billung.

Lcimener Lcymener.

Johann 274,35.36.

I.eiinenthal Leimtal sw Basel 185,2.

am Leircbenbcrge s. Mülhausen Lokalitäten.

Leisse Leiste

Rudolf — in, von Pfacffingen 197,7. n* 409
Boos 142,3.

seine Witwe Sophie 197,6. n® 409 Boos

142,3 f.

ihre Kinder Ru. 197,7.

Sophie 197,7. n° 409 Boos
142,4.

Leister.

Heinrich 143,27.

Lcmble Lembeli Lcmbli.

Hug — der Maler 157,11, 177,21. 196,40.

seine Frau Hedwig 177,22.

ihre Tochter Hcdina 177,27.

Hug vom 156,16.

s. Basel Lokalitäten.

Lena s. Ludwigs.

Leo 347,29.

Johann 80,11.

s Calamona Bischof.

St. Leonhard s. Basel.

Volmar von — n° 64 Tr. 2, 524,17. 65,9. n°

179 Tr. 2, 572,16. s. Basel St. Leonhard
procurator.

s. Truto.

de I.epore s. vom Hasen.

zem Lerchenberge s. Habsheim Lokalitäten.

Lesscr Lessier Letze Lezser Lener Lezzo.

C. 39,23.

Heinrich 80,34. s. KlBascl Rat.

Johann n® 300 Tr. 2, 638,4. s. KlBascl Rat.

Lethovicnsis s Lithaucn.

Letipes.

Nicolaus s. Basel St. Leonhard Chorherren,

in den Letten s. Hattingen Lokalitäten.

Lcuss s. Basel Lokalitäten,

ze Lewe.

Werner — von Gundolsheim 286,5.

under Mazmanncs Lewe s. Nieder- Michclbach

Lokalitäten.

in der Lewem s. Wunheim Lokalitäten.

I^etze s. Lesser.

Lcymen Leymener s. Leimen Leimener.

Lezser Lener Lezzo s. Lesser.

an den Lichsen s. Enniugen Lokalitäten,

zum Licht Liechte s. Basel Lokalitäten.

Liebenberg in Zürich nw. Rapperswil.

Ulrich von 352,8.

Licbenstcin im Eisass sw. Pfirt.

. . von 272,14 f. 273,4 f. 274,4 £ 275,4 f.

LiebenzweUer Dicprechzwilr im Eisass sw. Basel

nahe der Grenze 85,12.

Lieber 227,39.
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Liel Liela Liella in Kaden so. Schliengen.

Lokalität: in dem Brule 211,15.

Meier Diethelm von Schliengen 211,36.

Heinrich von — s. Beinwil administrator gene-
ralis — Beinwil Keller — Beinwil Mönche.

Lienheim Lienhain Lienhein in Baden w. Kaiser-

stuhl.

Kclnhof 28,27. 29,1*. 247,7 f.

Fronhof 28,13. 29,5.

Liespach s. Blotzheim Lokalitäten.

Liesperc.

Bur. 32,41.

Liestal I.ichstal Liehst al in ßasclland 306,10 f.

Bürger n® 236 Boos 134,12.

Konrad der Schmied von 17,35 f.

Johann von 60,29. s. Basel St« Peter Chor-
herren.

Mechtild von — s, Ncucnstcin.

Lindau Lindaugia Lindowe am Bodensee.

. . der Weber von 47,9.

sein Schwiegersohn Bertschi 47,10.

Konrad von 83,80. der Schmied von Basel

n* 379 Tr. 2. 652,9. s. unten Peter.

Martin von — s. Basel St. Clara procurator.

Peter von — der Helmer, der Schmied,
Bruder Konrads, n* 379 Tr. 2, 652,9. 201,4.

297,8.

s. Segenser.

unter der Linde Lindun.

Frau . . 212,17.

zur zer Linde Linden Lindun.

C. — in Hagenthal n° 41 Tr. 2, 514,5.

Konrad — BvB 253,25.

seine faniula Juzina 353,19.25. 254,4.

Peter 272,13.

bi dem Lindelin 173,40.

bi des I.inders b<üngarten s. Sicrcnr Lokalitäten.

Linder.

Ulrich der — BvB 174,15 f. 176,9. der Schuh-
macher 238,5. 29*1,4. 297,82.

Konrad Meier genannt — 277,8.

Lindowe ». Lindau.

Linsdorf LülUstorflf im Eisass Ö. Pfirt nahe der
Grenze.

Kunz von 26*1,13.

Linweter.

Jo. 167,22.

Lipburg Liltcbcrg in Baden sö. Müllheim 149,23.

Lipundg&t Lipungfit s. Leibundgut.

Lithauen I<ethovien*i&.

Bischof Johann Deutschordens 208,8.

Littau Littowc in Luzern w. Luzern.

Noge von 225,24.

Littcherg s. Lipburg.

bi breiten Lo s. Blotzheim Lokalitäten.

' zem steinin Lo s. Rixheim Lokalitäten.

1-Abegassen I.<
Tihgassen s. Laubgassen.

1

in dem L&helin ». Otlingen Lokalitäten.

Lobi.

Bur. 166,2.

I Jo. 166,3.

Wer. 166,3.

LXcher s. Lauchcr.

Lochgraben s. Gundolsheim Lokalitäten.

Locus Dei s. Gottstatt

Lodewicus s Ludwig.

Lofen Lofien s. Laufen.

I«ofenberg Loflenberg L^ffcnberg s. Laufen-
burg.

iJühhahin s. Suntheim Lokalitäten.

Lolinger.

Heinrich 352 30.

sein Bruder 352,30.

Lone.

|
Adelheid von — Witwe 77,44.

1

ze der l.oningcrn s. Rhein Salmenwag.

Lörrach L&rach Lo rache Lörrach L&rroch in
1

Baden nö. Basel.

. . von 126,5.

Albert von — R 360,1.

i Albert von — s. Prediger.

Heinrich von — s. Basel Bischof procurator

— Basel Domherren — Basel Domstift pro-

curator.

Hugo von — R 100,36. n® 267 Tr. 2, 727,

7,19. s. Basel Bürgermeister,

j

Johann von — R 136,36. 360,1.

Mcnlin von 360,1.

i Losburg.

I Burchard von — n* 296 Tr. 2, 632,8.

j
Löschebrant.

Heinrich — des erzpriesters hoves von Basil

fürgebüttel 209,13 f.

seine Frau Hedwig 209,15.

Kinder Anna 209,16.

Gisela 209,15.

Hug 209,15.

Margaretha 209,15.

Mechtild, Frau des Berthold

Heyendal, s. diesen.

Lose Loso.

C. 166,2.10.11.

Jo. — in Hagenthal n* 41 Tr. 2, 514,5.

166,8.10.

Lötterlin.

Walther 113,37.

|

Loufcnowe s. Laufen.

]

Louflenherg s. Laufenburg.

Löwe Lowo.

|

Heinrich n° 300 Tr. 2, 638,4. s. KIBasel Rat.
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Löwenberg — Lutter 429

Lüwcnberg I.Swenberc I.<5wenberch in Bern nw. 1

Delsberg nahe der Grenze.

Fran von 188,87.

Heinrich von — n° 131 Tr. 2, 654,1. n° 132
Tr. 2, 555,6. n° 136 Tr. 2, 382,19.

sein Sohn Heinrich n° 131 Tr. 2, 554,1.

n* 132 Tr. 2, 555,5. n° 136 Tr. 2, 382,18;
3*4,2.

Johann von 51,17. 69,36. 70,13. 173,29.31

sein Brnder 51,18.

Geheim Konrad von Kplingen von I

Blochmont, s. diesen.

Margaretha von — s. Trothofen.

Ra. von 90,15.

sein Sohn Chu. 90,15.

Rudolf von 145,39.

sein Sohn Johann 145,40.

s. Basel Lokalitäten.

ze Lowenholz s. Mülhausen Lokalitäten.

Löwenstein Lowenstein in Württemberg s<3.

Heilbronn,

Graf Albert von — n° 434 Tr. 2, 672,15. 230,22.

Lubendorf s. Luffendorf.

Lacard Luckardis s. Ortliep.

Lucera Luceriou* in Italien so. Benevent.

Bischof Aimardus 205,10.

zum Luchs.

Hugo — s. Basel Schultheissengericht Urteiler.

Luchschans Luchschanz s. Gersvreiler Lokalitäten.

Lud. 369,12.

Ludwig Lodewicus I.udewicus I.udewig Lude-
wigus Ludovicus Ludewicus Ludwicus.

s. Basel St. Peter Chorherren — Basel St.

Peter Custos — Basel St. Peter Decan —
— Bergheim — Binningen — Kötzingcn
Meier — der Krämer 338,23 355,24. —
Deutschland König — Kimeldingen Kirch-

herr — Gersweiler — Homberg — Münch
— Nonnningen — Pfirt Graf — der Schneider
und Convers 112,7 — in der Todgasse —
der Wirth in liabsheim 37,16.

Ludwigs, her hern Ludewiges Ludewigs, Ludewici.

Konrad 43,23. n* 78 Tr. 2, 527,14. BvB 69,4.

84,39 f. 85,3 f. 129,42. 217,20. ».Riehen
Vogt — zum SchDnen Ilaus,

seine Frau l.cna 8-1,39. 85,17 f

Tochter Irracntrud, Frau des Hugo '

Mönch, s. diesen.

Lflfcr.

Heinrich 9,22.

Luffendorf Lubendorf itn Elsas» sw. Pfirt nahe
der Grenze 277,9. 313,24.

incuratus Ulrich 313,20 f.

seine Geschwister Rurchard von 313,9 f.

Elliua 313,10 f.

Johann 313,10 f.

Ita 313,10 f.

Konrad von — s. Basel I

Prediger Pförtner.
|

LaFridas s. Lütfricd.

ze Luhtschans s. Gersweiler Lokalitäten.

Lullistorff ». Linsdorf

Lunchschansweg s. Gersweiler Lokalitäten,

Lupe.

Konrad 100,13. 156,35.

»ein Sohn Lupe von Seefelden BvNeuen-
bürg 100,13 f.

Lupertus 349,6.

Luprand Lupprandus Lüpprandus 229,27.

s. Basel Bischof curia — Biberist — Solothurn.

Luprechtzwinkel s. Eimeldingen Lokalitäten,

l.utenbach Lutenbacensis s. Lauteuhach.

Luterbach s. Lutterbach.

Lütfricd Lüfridus Lötfridus s. Masmünster —
Pfirt — Sulz.

Lütold Lutholdus Lutoldus Lütolt.

». Basel Domherren — Kesseler — der Gerber

8,8 — Regensberg — Röteln — Wiese.

Lutrich 162,17.

Lutteleye 1G4,4J.

Lütolzdorf heute Courroux in Bern ö. Delsberg.

Frau von 20,10.

Lutter Lutra im Elsass »9. Pfirt.

Lokalitäten: ze Metteion 238,16.

ze Salon 2^18, 17.

ze Widematte 238,17.

die von 260,35.

Frau von 268,82.

ihre Tochter 268,32.

Frauen von 177,15.

Burchard von 9,21.

Dietrich von 2,32. 160,24.

seine Witwe 160,24.

seine Kinder Adelheid 160,25.

Agnes 160,25.

K&nzi 160,25.

Dietrich 160,25.

Gcrina 160,25.

Jo. 160,24

Martin 160,24.

Mechtild 160,25.

II. von 290,25.

seine Witwe 290,24.

Tochter Agnes 290,25.

PL von — in Allschwil 251,24. 306,3.

II. von 263,27. 264,26.

seine Söhne Johann von — in Allschwil 263,

25. 264,2«.

TruikintTruto 263,26.81. 261,26.

Jo. 163,26.

Peter von 84.25.2«. 62,40. 123,40. in Allschwil

251,22. 805,32.

seine Sühne Konrad 305 39.

Kfinzi in Allschwil 62,4 0.305,32 f.

Rudolf von 254,30.

s. Förster — Steheliin.

Digitized by Google



430 Lutterbach — Margaretha

Lutterbach Luterbach im Elsas* nw. Mülhausen.
|

Wilhelm von 2,38. KH.5. 168,30. 195,43 268,

der von 238,13.
J

289,6

Lützel Lucela l.utzela I.üzela LSzele Luzzela *• Salathin.

Luzzclah im Elsas* sw. Pfirt und in Bern nö. Mainz Moguntia 369,18.

Sl. t'niu auf der Grenze. BarftUser Lector Heinrich von Isny 366,29.

Kloster 37,5. 52,20 f. 213,2. 356,20 f. 367,34.

Abt 10,38. 14,17 f. 26,39 f. 27,7. 44,19.22. Dompropst Peter Reich 367,25. s. Basel Bischof

153,40. 154,2 f.
j

— Basel Domherren.

Burchard 270,3. 271,7 f. Krzbischof 369,16.

Convent 14,17 f. 26,39 f. 27,7. 270,6 f. Maisprach Meinsprachc in Baselland sö. Rhein-

271,7 f. fclden n # 320 Tr. 2, 640,13.

conversi Konrad Waller 27,19.

Heinrich Rülinger 270,21.

Johann Schriberlin 27,20.

Vferncr von Attenschweilcr 27,20.

major celierarius Heinrich 27,18.

Münch Ulrich von UfTheim 27,18.

Dietschi von — BvAHkirch |H8,30.

Rudolf von — der Cleriker 198,16.

Ulrich von 10,16.

Lutzilross.

Johann Cleriker 16,36. 17,18.

s. Basel Lokalitäten — Incelross.

vorm Luz s. liagenthal Lokalitäten.

Luzern Lucerne Luccrrcn Luccrron Luczcrrun
Luzerne Luzerne.

Stadt 24,11. 70,41.

Ammann Walther von Hunwt) 70,30.

Bürger 23,25. 24,2. 70,30. 225.20 f. 226,
7 f. 23. 227,6. 252,83.

Bürgermeister 220,24. 227,5.

Rat 70,30. 220,23. 227,6.

Bertha von — s. Stamler.

Lüzzelman.

Ulrich 301,32.

Lyon Lugdunum 352,15. 307,17. 308,13.

M.
Machtolsheim Maltolzhein al-gegangen im Eisass

zwischen Ensishcim und Rtiihhcim n. Mülhausen I

n" 251 Tr. 2, 604,7.

Müder niacdir s. Ulrich.

Magcnhus s. Basel Lokalitäten.

Magister coquinc s. Kuchimcister.

Magstat Machstat im Eisass sü. Mülhausen ö.

Altkirch n" 537 Tr. 2, 644,1.

Meier Burchard 57,41. n° 125 Tr. 2, 551,25.

sein Sohn II. 57 41. n° 125 Tr. 2, 551,23;

552,1.

Bur. von 180,24.

Johann von 163,29. 209,34.

Peter von — der Lederbreiter 2,23. 28,1. der

Gerber 103,35. 157,16.27.

sein Sohn Rudolf 157.27.

seine Tochter Agnes, Frau des Gerbers Johann
Snfirli, s. diesen.

malazhu» s. Hlotzheira Lokalitäten — Eimcldingen
i Lokalitäten.

Maler pictor s. I-emblc.

Malters in Luzern n. Luzern.

mag. Nicolaus von 20,28. s. Basel St. Peter

Chorherren.

Maltolzhein s. Machtolshcim.

Mane.

Berthold IGO, 13.

s. Basel Lokalitäten.

Manfred Manfredus Manifrcdus s. S Marco.

Mangold Manegold Mangolt.

j

Burchard — von Köstlacli 189,13 f.

seine Frau Junta 189,13 f.

der Metzger 131,3.

Wernli 272,42.

s. Giller — Nellenburg.

Mannenhus s. Basel Lokalitäten.

Manvertrip.

j

. . 244,29.

seine Frau 244,29.

Ru. 244,30.

seine Tochter Katharina 244,30.

Marbach Marpach Martbach im Eisass n. Rufach

219,5. 285,29.

Marcmannsgasse s. Köln.

S. Marco, s. Marcus, s. Marchi Marcii in Italien,

Calabrien, n. Cosenza.

Bischof Manfred 309,1.33. 312,5. 316,16.

317,13. 819.2.

Marcius 204,24.

Märkt Matir Maire Merget Mergele Mergte in

Baden n. Basel 12,12. 82,10. 110,19.38.

Meier Heinrich 109,29.

Ru. von — ,
Schwiegersohn des Peter am Graben,

217,25.
1

Wer. von 49,5.

Markwart Marchwart s. Marquard.

Margaretha Margareta Margarete Margrede Mar-
gret«.

s. Basel Goadenthal Abtissin — Basel Sl Maria

Magdalena Schwestern — Basel St. Peter

Decan — Kappcler — Kloten — Henggart
— Himmelried — Leimen — I.öschebrant

— Löwenberg — Rufach — Schallcnbrand
— Siegfried der Schmied — zum Tanz —
Trothofen — Uffheim — Wies — Zürich.
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Margelgrubc — Meienhcim 431

Margelgrfibe s. Blotrheim Lokalitäten — Uttweilcr

Lokalitäten.

Maria s. Breisach.

St. Maria Magdalena Orden, ordo Penitcntum,

Keuerinnen 8,28. ‘24,17. (»4,16. n" 141 Tr. 2,

560,16.

Marolf.

Wilhelm 114,36.

seine Tochter Gertrud Frau des Johann
Schoenkind, s. diesen.

Marpach s. Marbach.

Marquard Markwart Marchwart.

s. Knsisheim — Iffenthal — am Ort.

Marschalk Marscalcus.

Günther RvB n* 344 Boos 139,7.

seine Witwe Adelheid n° .'144 Boos 130,6.

Kinder Günther n° 344 Boos 139,7.

Jacob n° 344 Boos 139,7.

Mechtild n° 344 Boos 139,8.

Otto n° 341 Boos 139,8.

Via n* 314 Boos 139,8.

Hermann — von Wartenberg n p344 Boos 139,19.

Thttring — RvB n® 344 Boos 139,12.

Martbach s. Marbach.

St. Martin s. Basel.

Burchard von — der Schuhmacher 90,33. 91,

10. 177,27. 211,4.

seine Frau EJsina 91,5 f. *211,4.

mag. Werner von — der Steinmetz 112,20.

Martin.

der Badstuber 139,34. seine Frau Guta 139,34.

s Basel St. Leonhard Chorherren — Basel St.

Leonhard Propst — Lindau — Lutter —
Scherer — der Scherer 132,32 — zur Sonnen.

Martorano Martoranensi» in Italien, Calahrien, 9Ü.

Cosenza.

Bischof Adam 318,3.

Marx 276,37.

Maser Maserin.

Agnes n° 80 Tr. 2, 627,20 f. ; 628,9. 60,11.40.

61,10.

MasmUnster Masemünster Vallis Masonis im KHass
w. Mülhausen sw. Thann.

Kloster 347,1.

. . von 116,27.

seine Witwe 116,27.

Lütfricd von — Coovers 41,8.

Heddina von — con versa 236,18.

Rudolf von — R 236,10.38.

zem Matbrunnen s. llaltingen Lokalitäten.

Matenheim.

Konrad 236,31.

Matcnhein s. Modenheim.

Matheus s. Ilcrghcim.

Mathias Mathis Mathys.

s. Altkirch — Ilullcr — zum Mulhaum — Reich
— Tegerfelden — Wagner.

Mathilia s. Basel St. Maria Magdalena suppriorissa.

Mathildis s. Mechtild.

Matär s. Markt,

by dem Matrein s. Blotzheim Lokalitäten.

an der Malten.

Peter — von Attenschweiler 101,82.

Werner — von Attenschweiler 101,32.

niderhalp, uf den Matten s. Bettlach Lokalitäten

— Hegenheim Lokalitäten.

die grosse Matte s. Altpfirt Lokalitäten.

Matwcg s. Blotzheim Lokalitäten.

Matzerel Matzeier Mazerel Mazzerel Mazzercllus.

Heinrich s. Basel St. Andreas.

Johann <L j. RvB 270,23. s. Kl Basel Schultheis.

Maurer ccmentarius murarius s. Breisach — Peter— Rifo — Stephan — Wer.

under Mazmannes Lewe s. Nieder • Michelbach
Lokalitäten.

Mechtild Mathildis Mcchdildis Mcchthildis Mcch-
thilt Mechtiidis Mechtilt Mehthildis Mehtild
Mehtildis Mcthildis Methith Mcttild.

48,40. n° 222 Tr. 2, 587,7.

s. Altkirch — Allschwil — Rärschwil — von
Basel — Basel St. Peter Chorherr Rifo —
Berau Nonne — Beser — Blotzheim Kloster

Abtissin — Burgdorf — Kaltschmied —
Kattenbach — Dammerkirch - Epfig —
Eschhach — Freibarg — Haldahüsli — Hase
— Müsingen — Hcyendal — llolderbank —
Hollwangen — Johann der Apotheker —
Liestal — LUschcbrant Lutter — Marschalk
— Mcienheim — Mörnach — Mülhausen
— Neuwciler — Oberwil — Pfullendorf —
Räuber — Relin — zum Rindsfuss — Rix-

heim — Römer — zum Kosen — Rufach
— Schaffner — Schauenburg — Schürman
— Späten — Stetten — Tegerfelden —
Temphli — Thann — Truto — Wendlingen
•— Wolschwcilor — Wucherer — Zässingen
— Zürich — Zürich Äbtissin.

Meder.

Hugo — von Hartmannswcilcr 103,25.

mcdicus s. Arzt.

zum Meerwunder s. Basel Lokalitäten.

Megenhein Meginhcin s. Mcienheim.

Mcgerltn s. Iliiningcn Meier.

Meggen in Luzern ö. Luzern.

Arnold von 225,33.

Burchard von 225,33.

Mehüsen s. Mülhausen.

Meienhcim Megenhein Meginhein Mcicnhcin

Meygenhein iro Etsass n. Knsisheim 285,20.

Meier Hart 266,4.

. . von 290,3.

Heinrich von 167,10.

seine Frau Met za 167,10.

Heinrich — von Rufach 162,26.

seine Frau Mechtild von Pfullendorf 162,27.

Rudolf von 156,8.
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432 Meier — Monasterium

Meier Meyer Villicus.

. . n° 114 Tr. 2, 544,18.

. . vor Speien 199,24.

Johann — von Basel 360,15. BvlJ 121,29.

Johann 242,2.8 f.

seine Mutter Agnes 242,9.

Walther — BvB 121,29.

s. llüningen — Linder.

Meierli.

Johann — BvB 170,6.

an Meinolzberge s. Tagsdorf Lokalitäten.

Meinsprache s. Maisprach.

uf des Meisters vcldc s. Tagsdorf Lokalitäten.

Mel fiten sis *. Molfetta.

Meli.

Berthold 4,36.

Berthold 1,36.

Berthold — der Grosse s. Rhcinfeldcn Rat.

Heinrich *. Rhcinfeldcn Chorherren.

Mclnhusen s. M'llhausen.

Mengen Mcyngen in Baden sw. Freiburg n® 251

Tr. 2, 603,26.

Otto von — n® 251 Tr. 2, 603,25.

seine Frau n® 251 Tr. 2, 603,25.

Menlin s. Lörrach.

Mcnznowa s. Basel Lokalitäten.

bi dem Mercenbrunncn s. Rixhoim Lokalitäten.

Merkelin Merkelinus 25H,7.

seine Frau Elsina 258,7.

Merkinshcin s. Merxheim.

Merget Mergete Mergte s. Märkt.

Meria s. Vivclln.

Merschand Merzchand.

Heinrich n® 296 Tr 2, 682,7.

das MerU s. Allschwil Lokalitäten.

Merxheim Merkinshcin im Elsas» nw. Ensisheim.

Otto von 156,10.

R&tschi von 286,4.

MethiUlis Mcthith s. Mcchtild.

ze Metilun s. Mdrnach Lokalitäten.

Mett Metton in Bern ü. Biel 222,3.

ze Mcttelon s. Lutter Lokalitäten.

Metter.

Johann 160,26.

Walther 103,21.

s. Johann

Mcttild s. Mcchtild.

Metza Mezza.

s. Bochs — ßonfol — Meienheim — Ortliep-

Metzerlcn Metzerlo Mezzurlon in Solothurn sw.

Basel.

Bela von — Witwe 302,12.

ihre Tochter Grcda 302,13.

s. Basel Lokalitäten

Metzger camifex.

a. Altkirch Bcrchi — Vimi — Volmar —
II. — Mangold — Rüdersdorf — Schori —
Truto.

Mctzina Mcziina.

s. Habcrcr — Mürnach — Spilman.

Meyer s. Meier.

Meygenhein s. Meienheim.

Mcyngen s, Mengen.

St. Michael s. Rixhcim Lokalitäten.

Michelbach Michelmbach Michelnbach Miehlen«
I bach Michlibach Michlnbach im Eisass w.

[Ober-M.] und nw. [Nieder«M.l Basel 14,33.

1

146.13. 305.5.

incuratus n® 136 Tr. 2, 384,8.

Priester Wicko 163,28. 201,2.

Kloster (St. Apollinaris) 356,21.

Johann von 184,6.

Junta von 89,23.

Peter von 98,6.

Rudolf von 192,30.

s. Ortliep.

Nieder - Micltelbach, Nidem Michhach, Nidcr
Michelnbach, Nidem Michelnbah, inferius

Michelnbach im Eisass nw. Basel 38,26. 260,31.

Lokalitäten

:

under den Bornen 10.28.

in dem Bomgarten 10,28.

in dem Bächholz 10,27.

ze Echelinc 10,30.

under Mazmannes Lewe 10,27»

zem vrien Wege 10,29.

Michclfelden Michelveit im Eisass nw. Basel.

Kloster 44,5.9.16.

Abtissin 43,40. 44,26.

Convent 43,40. 4-1,26.

ze Milebrunne s. Ranspach Lokalitäten.

Minner 2,28.

Heinrich 2,15.

seine Frau Bela 111,21.

Minsein Minscldcn in Baden fl. Lörrach.

Albert von 365,31.

Mischler s. Peter.

in Mittelberg s. Orschweier Lokalitäten,

zem Mittelwege s. Otlingen Lokalitäten.

Modenheim Matcnhcin im Eisass nü. bei Miil«

liausen 104,15. 231,32.

s. Vogler.

Molfetta Mclfitcnsis in Italien, Apulien, nw. Bari.

Bischof Angelus 204,29,

Moli.

Heinrich — BvSennheim 193,20.

zc MoMnburacn s. Ober-Steinl>runn Lokalitäten.

Monasterium s. Münster.
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Mönch — Mülhausen 433

Mönch Monachus Münch Munich Munich 260,33.

87.59. 270,12.

Hugo [I.] s. Basel Bischof vicecomcs.

Hugos [II
]
Söhne:

Hugo [III.] g. Basel Vogt; dessen Söhne:

Hugo [V.] d. ältere, der älteste, Atenkurz,

Kurzaten R 31,20. R 53,38. R 81,40.

86,4 f. R 222,39. 261.33.

leine Frau Irmenlrud, Tochter des Kon-
rad Ludwigs, 85,1.

sein Sohn Konrad RvB 261,39.

Hugo [VII.] Zwinger, R 43,21. R 53,34.
R 232,40. «. Basel Rat Ritter.

Hugo [IV], dessen Sohn:

Otto d. j. R 261,29 f.

seine Frau Bertha 261,29.

Konrad fII.] d. ä., der lange, RvB 58,19
RvB 224,17. R 258,1. R 278,33.36. s.

Basel Bürgermeister,

seine Söhne Ludwig RvB 58,19.

Otto «. Lautenbach Chorherren.

Hugos
|

II.] Bruderssohn Heinrich [1.] 16,2«.

sein Sohn Konrad — von St. Beter R 16,25.
!

142,17.

Mönch Monachus.

Ulrich — der Schuhmacher von Mülhausen 15,29.

sein Sohn Nicolaus 15,29 f.

Mönchengasse s. Basel Lokalitäten.
'

Mönchenstein Münchenstein in Baselland sö. Basel
n° 236 Boos 134,9.

Monetarius s. Münzmeister.

Monewdr s. Mun weiter.

Montfort, Mons fortis in Vorarlberg n. Feldkirch.

Graf Rudolf von — nw 434 Tr. 2, 672,15. 230,21.

Mont Jop s. Basel Lokalitäten.

Monwile Monwilr s. Munwciler.

Morbacensis z. Murbach.

Mörderin.

Guta — conversa 144,19.

Moretum s. Murten.

Mörigeu in Bern am westlichen Ufer des Biclcrsces-

Burchard von — R 96,3 f. 97,4.

seine Frau Heilwig 96,3 f.

Peter von — R 96,34.

Morin 208,27.

Morlin.

C. — s. Gebweiler Deutschordenshaus sub-
conmendator.

Mörnach M&rnach im Klsass sil. Altkirch nw. Pfirt

7,38. 300,31.

Lokalitäten

:

Burii, Küt 318,T.

l.amprezholz 300,31.

ze Metilun 300,29.

cim Stocke 300,30.

Konrad von — s. Basel Prediger portarius.

Metzina (Mechtild) von — conversa 39,11 f.

in der Morozhalden s. Blotzheim Lokalitäten.

Mürsberg Morsperg im EUuss sw. Pfirt nahe der

Grenze.

Heinrich von — R 313,25.

Heinrich 283,14.

Morschwciler Morswilr Nieder-Morschweiler im

Elsas« sw. Mülhausen oder Ober-Morschweiler

im Eisass nö. Altkirch 85,6. 307,28.

Vicar Dietrich 307,26.

Dietrich von 85,7.

sein Sohn Ulrich 85,7.

Hedwig von — s. Basel Klingcnthal Priorin.

Peter von 62,27.

Werner von 272,16.41. 273,16.32. 274,39.

M&scheli.

Konrad 49,32. 50,7 f.

Moses Mojrses n" 114 Tr. 2, 544,21.

s. Rheinfcldcn.

zur MUhle, zer Muli.

Jo. — von Kappeln 285,6.

Muio Muyc.

Berthold 51,4.

Rudolf s. Müsbach incuratus.

zum Mulbaum Mulhoumc.

Johann — BvB 234,3. BvB 245.42.

seine Witwe Anna 234,8. 245,41.

Kinder Katharina 234,4. 246,12.

Elisabeth 231,4. 216,12.

Greda 234,4. 2 IG, 12.

Johann 234,4.37. 246,12.

Mathias 234,4. 246,12.

Mülhausen Mehüscn Melnhusen Mulhusen Muln-
husein Mulnhuscn im Elsa«« 15,30. 18,35.

53,2- 75,20.35. 98,11. 231,2 s. 240,33.

Lokalitäten

:

Haus des Basler Predigerklosters 3,2 f.

ze Bechlin 97,34. 98,3.

in der Kizeinbach 97,38.

Vinstcrgasse 75,20.

am Leirchenberge 97,36.

ze I.owenholz 97,36.

an dem Rietbuhel 97,88.

zem Rictmeltelin 97,36.

Steinbach 97,33.

Wenstlis hus 15.30.

Bürger s. Wahlbach.

Deutschordenshaus 75,34. 92,39. 161,34.36.

231,25. 210,35. 211,8 r.

Brüder 75, 1 6 f.

Rudolf von Rhcinfelden 241,5 f.

Comthur Bruno Werner 241,26.

Peter PfafT 75,15.

|

Johanniter 98 3.

Brüder 98,9.

Prior 98,9.

Urkundcnbucl» der Stadt Basel. III. 55
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434 Mülhausen — Ober-Müsbach

Mülhausen.

Arnold von — der Steinmetz (kl,24 f. der

,

Maurer 201,18.

seine Frau Mechtild 63,25 f. 201,27 f.

sein Knecht Fcter *»1,6.

Volmar von 15,35.

seine Frau Helina 15,35.

Rudolf von — BvB 54,1 1 f. der Krämer von

Basel 57,26. der Krmroer Bv Kill 1-13,37 f.

144,2 f.

seine Frau Agnes 54,11 f.

Tochter *. Basel Klingenthal Schwestern.

Werner von 158,1.

seine Witwe Mechtild 158,1.

s. Basel Beginen — Kümbcrlin — Helfrich —
;

Mönch.

Mulibach s. Blotzheim Lokalitäten.

Müller Mulner Mulner.

Berthold 100,12.

Hugo 262,32. s. Basel Klingenthal convcrsi.

Nicolaus 80,26.

»ein Diener Rudolf 80,26.

Ulrich — von Neuenburg der Schuhmacher

211,4.

*. Gempen — Hase — Hugo.

MUllheim Mülhein Mulinhain Mülnhcin in Baden
n. Basel 105,37.38. 106,6.7.33 f. 149,24.

Konrad von 149,36.

MülU.

• 82-4 '-

am Mulnbcrgc s. Tagsdorf I-okalitäten.

Mulner Mulner s. Müller

Mulnhein a. Milllheim.

Mulnhusein Muinhusen s. Mülhausen,

ze Mumminot s. Gersweiler Lokalitäten

Mumphol.

. . 249,24.

Münch s. Mönch.

Münchenstein s. Mönchenstein.

Munchli.

Rudi 139,49.

Munich Munich s. Mönch.

Münster im Granfeld, Monasterium ecclesieGrandis
.

vallis, Monasterium Grandis vatlis, in Bern nw.
Solothurn.

Stift 8,10. 14,2. 16,3. 185,18.

Capitel 8,14. 271,36.

Chorherr Dietrich von Basel 8,13.

Propst 8,14.

Peter von — a. Basel Prediger Prior.

Münster Monasterium in Westfalen.

Peter von — a. Köln Prediger Prior.

Müntsche Münzschi.

Konrad 192,10.

Rudolf — BvRhcinfelden 101,25.

seine Kinder 101,26.

Manweiler Monewilr Monwile Monwilr im Fisass

sö. Rufach 288.13. 290,1 4

Munzcnhcim Muntzenheim Muntzhein im Eisass

nö. Kolmar.

Heinrich von — n6
1 Tr. 2, 498,25.

Peter von - n® 1 Tr. 2, 498,2. 236,16- 299,4.

seine Frau Bertha n° 1 Tr. 2, 498,3.

Kinder Adelheid n® 1 Tr. 2, 498,4.

Agnes n® 1 Tr. 2, 498,4.

Gertrud n° 1 Tr. 2, 498,4.

Heilwig n° 1 Tr. 2, 498,4.

Munzenheimex sun 23,3.

Munzingen in Baden sw. Freiburg.

Frohnhof.

Meierin n® 251 Tr. 2, 604,1.

Meier Heinrich n® 251 Tr. 2, 603,26.

Münzmcister Monctarius Münzer Munzmeistir

Munzmester.

Kuno — BvBern 6-1,29.

Dietrich 16,26. BvB 15,5. BvB 69,37. 70,6
s Basel Kat Burger

sein Sohn Dietrich d.
j

43,25. 45,14. 70,17.

Johann 6,11.

s. Häsingen.

murarius s. Maurer.

Murbach Morbacensis im Eisass nw, Gebwciler.

Abt Berthold 173.24.

Murer Murerin.

Agnes n° 251 Tr. 2, 608,24.

Konrad — der Schuhmacher 49,5. 90,32.

P. 179,28. 263,32.

Muri Murei im Aargau (?) 155,40.

M&raach s. Mörnach.

Murten Moretuiu in Freiburg ur. Bern.

Johann von — der Schuhmacher in laufen

38,5 f.

seine Frau Belina 38,5 f.

Müsbach Mösbuch Möspach im Elsas* w. Basel

4,3 t. 90,14. n° 299 Tr. 2, 635,22.

incuratus Rudolf Mfiio n" 203 Tr. 2, 579,5.

Decan 188,39.

. . von 87,42.

seine Tochter Agnes c.on versa 87,41. 251,3.

Heinrich von — s. Basel St. Leonhard Chor*
licrren.

Mechtild von — n° 299 Tr. 2, 636,13.

Mittel* M Ilsbach mittel M flspach. medium Mushacli

M&spach 69,38. n° 131 Tr. 2, 554,6. n* 132
Tr. 2, 555,9. n® 136 Tr. 2, 382,24. n# 203
Tr. 2, 579,16.

Jo. von 188,40.

Nieder-MUshach, inferius Mflspach.

Lokalität: ze rem Berenhagc Bernhage n* 64
Tr. 2, 524,7. 35,12.

Ober*MUsbaeh, superius Mflshach MSspach n® 203
Tr. 2, 579,1 T.

Lokalität: in der Gazscn 90,16.
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Musmel — Nicastro 435

MlsmeL
Gernot 111,18.

Mali.

H. 267,8».

Muttenz Mutenze M&tenzc Müttenza in Baselland

sö. Basel n° 284 Boos 137,11. n* 3-1-1 Boos

139,15.

Lokalitäten

:

in der B&zin n" 34-1 Boos 139,17.

dü Gebreite u° 284 Boos 137,6.

Gerute n# 284 Boos 137,4.6

in den Gründen n® 344 Boos 139,16.

in Gundelishalde n° 284 Boos 137,3.

bi der Hart n° 284 Boos 137,10.

zer Hasclwiden n° 284 Boos 137,7.

zem Hove n° 284 Boos 137,8.9.

in Rüthart n° 281 Boos 137,8.

zem Wendelsteine n° 281 Boos 137,-'.

Muttenzer Mutcnzer.

Heinrich 27,35. 87,17.

MuUcner.

H. 103 36.

Mutzwilr.

Heinrich 116,6.

seine Witwe Hedwig 116,6.

Mujre s. Muio.

N.
N. s. Kirchen — Krauenkoch — zun» Hirschen

— Schilter — UfTheiin — im Wiele.

Nadelberg s. Basel Lokalitäten — Rixheim Loka-
litäten.

Nadelgasse s. Basel Lokalitäten.

Nager n® 114 Tr. 2, 544,13.

H. 73,33.

Nantwig Nantwigus s. Zinke.

Nase.

NesL

Johann — BvKIB 278,20.

Nesselnbach Nezlibach NezzeHbach im Aargau sö.

Mellingen 277,81.26.86.

Ncssleren Nezzlerron in Bern ö. Laupen 35,‘27.

Ncuenhurg Nienburc Nüwenburc Nuwenburg
Nuwenburg in Baden n. Basel am Rhein 77,

29. 105,35. 106,4.30 f. 149,38. 156 32.40. 211,

39. 357,28.

Stadt 77,32.

Bannwart Heinrich 211,37.

Bürger 250,28 f. s. Brunwart.

incuratns 67,36. 68,12.

Gericht Münze 100,19. 119,25. 156,31. 211,18.

Rat 250,27.

Schultheis 250,27.

Vogt Konrad 211.87.

Gitta von — n® 114 Tr. 2, 544,17.

Hcnni von 168,3.28. 169,20.

Jacob von — s. Sulz Johanniter Comthur.

Ulrich von — s, Basel St. Beter Chorherren,

s. Müller — Rabi — Schori.

Neuenburg Novum Castrum in Burgundia, Nuwcd-

burc in Frankreich sw. Mömpclgard.

Graf Diebold n° 62 Tr. 2, 523,5.

seine Frau Beatrix n®62 Tr. 2, 523,4. 278,27.

Neuenburg am See, Novum Castrum, Nuwenburg.

Heinrich von — s. Basel Bischof — Basel

Dompropst.

Graf Rudolf von — Herr von Nidau 97,1.

zum Neuen Keller, zum Nuwen kelre Nuwnkelrrc,

ad Novum ccllarium.

Johann — $. Basel St. Leonhard Chorherren,

s. Basel Lokalitäten,

zum Neuen Haus, zem Nüwcn hus.

Konrad n® 296 Tr. 2, 632,9.

Neuenstein Nuwcnstcin Nüwenslein in Württem-

berg no. Heilbronn.

Jo. von 177,10 der Zimmermann 210,22.

seine Frau Mcchtild von Liestal 210,23.

Ncuweiler Nuwilr Nüwilr im Klsass sw. Basel.

Ru. 217,85. 238,11.

Neapel 356,34.

Neier.

Hugo — von Pfirt 30,8.

Otto 170,33 f.

sein Sohn Wernlin 170,36.

seine Tochter Margaretha Frau des Johann
von Leimen, s diesen.

Neifen Nyfen in Württemberg nö. Reutlingen.

Heinrich von — o® 434 Tr. 2, 672,16. 230.22.

Nellenburg in Baden w. Stockach.

Graf Mangold von 369,21

Ncnzlingcn Ncntzlingen in Bern nö. Laufen.

Johann von 233,40. 245,16.39.

Ncocastrensis Neocostirensis s. Nicastro.

Meier Johann 42,23.

Kuno von — der Bäcker 300,2.

seine Frau Mcchtild 300,2.

Dietrich von 282,2.

Johann von — der Schuhmacher 91,1 6. 119,lif.

seine Frau Jntzina 119,17 f.

Nezlibach NezzeHbach s. Nesselnbach.

Nezzlerron s. Nessieren.

Nibelung.

Heinrich 236,29.

s. Ostheim.

Nicastro Ncocastrenris Neocostirensis in Italien,

Calabrien, siL Coscnra.

Bischof Nicolaus 309,1.34. 316,14. 317,11.

318,2,42.
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Nicolaus — Oltingcn43fi

Nicnlaus Niclaus Niclawe* Nicholaus Nycolaus
Nycholau* o° 251 Tr 2, 604,2.

. . 178,16 f.

seine Frau Hiltscha 178,17 f.

s. Äbtissin — AfToltcrn — Amsuldingen —
Baigau — Basel Amtleute — Basel St. Leon-
hard Chorherren Basel St. Leonhard pro-
curator — Basel St Beter Capläne — Basel
St. Beter Scholaster — Bern — Berner —
rum Blumen — der Brotbeck 200 16 —
Brunwart — Bubendorf - im Kirchhof -

Klüglich Koch — Colier — curialis 39.22
s. Basel St. Leonhard Chorherren — l)els-

berg — Färber — Veseneck -— Geilfus —
der Giesser 306,2t f. 307,1 — Hauingen
Leutpriester Hüningen — zur Hurst —
Ingolt — Lctipes — Malters — Mönch —
Müller Nicastro Bischof — Nuglar —
Oltingen Otlingen Meier am Kinder-
markt — Rom Bapst — Schaffner — Scher-
zingen — Stchcllin — Stirne — Thann —
Titcnshcim Tortiboli Bischof — Tribock
— Wilde — Worms.

Nidau Nidowc Nydowe io Bern sü. Biel.

Rudolf von — Graf von Neuenhurg 97,1.

Jacob von — 196,18.

zfi Nidernkilch s. Blotzheim Lokalitäten,

bi Nidervallen ». Basel Lokalitäten,

ze Nienians ackcr s.Blotzheim Lokalitäten.

Nienburc s. Neuenburg.

des Nieren matte s. Kimeldingen Lokalitäten.

Nierin.

|

Nünningen in Solothurn sö. Basel 61,32. 151,3.

Ludwig von 61,33.

ob dem NnshSme s. Gersweiler Lokalitäten.

' Nuw — s. Neu —

.

1 Nuwchcrg s. Rixhcim Lokalitäten.

Nuwcr Nüwer.

:
Hugo 49,23. 241,31.

die nüwe Sozi s. Fischingcn Lokalitäten,

t nüwe Weide 5. Gundolshcim Lokalitäten.

|

Nycolaus Nycholaus s. Nicolaus.

(

Nydowe s. Nidau.

Nyfen s. Neifcn.

o.
Oberdorf Oberndorf abgegangen im Eisass bei

^

Habsheim.

I Mönche von 62,26.

Oberdorf Oberndorf iin Eisass sö. Aitkirch.

Bcrthold von 211,36.

Olierwil Oberwilr in Baselland sü. Basel 146,13.

Kuno von 41,36. 53,3». 102,35. n* 379 Tr. 2,

652,26. 243,21. 258,18. 297,9.

Kllina von — s. Otzlin.

1

lf. von — der Gärtner 154,42.

seine Witwe Mechtild 154,41.

deren Tochter Mechtild s. Berau Nonnen.
Hemma von Basel 22,21 f. 23,8. Witwe

89,16 f.

Niero.

Bcrthold 355,27.

Nigra Silva s. Schwarzwald

dien ohem Noden s Altptirt Lokalitäten.

Noge s. I.ittau.

N 'Hingen in Baden ö. Basel.

Konrad von — BvRheinfelden 117,16.

Norco.

Ru. von 103,24.

s. Brunnmeister — Gärtner — Grau Herthor,

ög — s. Ang —

.

Ohnesorge Anesorge.

Ulrich — Krämer von Basel 301,18.

Ohsenbach s. Osenbach.

zum Olburnen s. Obcr-Steinbninn Lokalitäten.

Olcnbcrg im Eisass w. Mülhausen.

Bruder Heinrich 193,18.

Burchard 9,22.

Nordewin.

. . n° 379 Tr. 2, 652,32. 200,29.

. . R 307,29.

Burchard 103,23.

Norwin 199,24.

sein Sohn Stehelli 199,24.

in der Nothaiden.

Rudolf 236,33.

sein Bruder Burchard der Schmied 236,34.

Novum Castrum s. Neuenburg,

ad Novum cellarium %. zum Neuen Keller.

Nuglar Nugerol in Solothurn sw. Liestal.

Konrad von 57,25. 80,36. 126,10. 143,26.

I lt, 14. I," aut) Tr. S, tw«,5. 217,22. s.

KlHasel Rat.

Nicolaus von — s. Kl Basel Rat.

Olsberg Olsbergc Olspcrc Olsperch Olsperg im
Aargau sü. Rhein leiden.

Kloster 60,25. 104,38. 240.18. 253,8.

Abtissin n° 106 Tr. 2. 542,20. 60,23. 104,38.

180,13.

Agnes 209,11,

Convent n° 106 Tr. 2, 542,20. 60,24. 104,38.

209,11.

procurator 257,4 1

.

Konrad von Allschwil 227,32.

Schwester Agnes die Hübscherin 209,19.

Konrad von 209,36.

' ( »hingen Oltingin im Eisass ft. Pfirt nahe der

|

Grenze 210,15. 305,r».

Lokalität: Beiheims matte 210,15.

Kapelle 272,12 f. 273,20 f, 274.3 f.

Gerhard von 244,22.
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Oltingen — Otlingen 437

Ollingen.

Heinrich von 56,97. 57,7 f. 290,87.

seine Witwe Guta 290,37 f. 291,8.

sein Vater 56,43.

sein Schwiegervater Sigebrecht rem
Harte, s. diesen.

Heinrich von — s. Barfüsscr.

Nicolaus von 99,25. 30-1,40.

seine Witwe Dicmut 99,25.31. 113,37. 304 40.

Oltinger.

C. — Schwiegersohn des Peter Spilman von I

Häsingen 254,13.

OroeUi n° 271 Tr. 2, 617,9.

s. Basel Lokalitäten.

Omo.

Johann 142,10.

Oobach abgegangen im Elsas» hei Sulzmatt w.

Rufach.

. . von — R 29,37.

Ongersheim Ongershein jetzt Ungcrsheim im El-

sas» stt. Kufach nw. Ensisheim.

der von 276,34.

Burchard von 219,18.

Heinrich von — s. Gebweiler Deutschurdens-

haus Brüder.

Heinrich 183,25.

seine Frau Gisela 183, ‘2 6.

Onoltzwile Onolzwilr abgegangen in Baselland

zwischen Niederdorf und Oberdorf sü. Liestal

197,16. n® 409 Boos 142,22 1.

Oerenzach s. Erzach.

Orvieto Urbs vetus in Italien, Umbrien, sw. Peru-

gia 205,33.

Oerlins stucke s. Rcichenweier Lokalitäten.

Orschwcicr Alreswilr Alswälcr Alswilr Alswilre

Arswilre im Eisass n. Gebweiler [oder Alsch-

weiler, allgegangen bei Salz?] n° 1 Tr, 2,

498,7. 13,5.9. n° 64 Tr. 2, 524,lo. 74,28.37.

128,14.19. 267,33.

Lokalitäten

:

capella s. Galli na 64 Tr. 2, 524,10.

ecclesia s. Georgii 299,1.

de Grefte 128,24.

Harde 280,6.

uffen under der Hart 118,2. 128,25.28.

in Hartbach 299,3.

Hartwec Hartwech 29,29. 128,23.

in Mittelberg 299,4.

ze dem KSste 298,44.

in Riltcisbrunne 299,3.

oberhalp des Vronen Tores 29,30.

Ungelloch 128,29.

Werner von — *. Sontheim Deutschordenshaus

Brüder.

am Ort Orte, de in Fine.

Dietrich — s. Basel Domstift Sänger — Basel

Domherren.

Marqnard s. Beinwil Mönche,

s. Rufach Lokalitäten.

Ortliep.

Kuno 38,27.

seine Witwe Lucard 38,26.

deren Schwester Heia s. Fischinger.

H. — von Michelbach 197,21.

seine Witwe Irmentrud 197,22.

Kinder Kuno 197,21.

Gcrina 197,21.

Metza, Begine 197,21.

ortulanus s. Gärtner.

Üschgcn Eschkon Eschchon Eschon im Aargau

sö. Säckingen.

Burchard von 15,3.

seine Witwe Agnes 15,3.

ihre Söhne Burchard 16,8.

Heinrich 15,4.

Konrad von — s. Rheinfelden Stift.

Heinrich von — s. Rhcinlelden Rat.

Werner von 175,31.

Werner von 175,31.

Oseobacli Ohsenbach im Eisass nw. Rufach 13,6.

1

zen Ostcrlangen strengen s. Hegenheim Lokali-

täten.

Österreich Ostcrrich.

Herzogin 4,35.

ihr Caplan Heinrich von Embrach 4,84.

Osthein im Eisass n. Kolmar.

Nibelung von 298,42.

Otcha s. Utccha.

Otcnbach bei Zürich 862,3.

Otendorf s. Ottendorf.

Otlingen Othlinkon Otlikon Otlikon Otlinkon

Otlinchon Otlinkon Ottlinkon in Baden nö.

Basel 12,11. 32,9 127,13. 171,18. 172,18.

186,8». 248,17 290,40. 338 22.

Lokalitäten

:

zen langen Velden 56,4 1

.

im Hove 170,4.

lluning rein 281,37.

in dem Lobelin 281,39.

uf dem Reine 281,39

zem schonin Wasen 56,40.

zem mittel Wege 56,41

Meier 186,38.

sein Sohn Werner 186,38.42. 187,12.

Heinrich 281,36. 282,5.

seine Kinder 281,41.

sein Bruder Iittg 281,41.

Nicolaus 7,25.

Siegrist 186,41.

sein Sohn Dicthclm 186,41.

Ilctzel von — d. ä. 7,25.

sein Sohn HcUel 7,24.
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438 Ötlingcn — Peterscha

Otlingen.

Hetzel von — de« Siegrists Sohn 7,24

Rudolf von — *. Basel Klingenthn] convcrsi.

s. Römer.

Ottelin Ottelinus s. Kilwart.

Ottendorf Olendorf im Elsass sw. Pfirt nahe der
Grenze 272,40.

Ottenspühel s. Basel Diücese.

Ottmarsheim Othmarshein Otmarsshein Otmarss-
hin im Eisass ntt. Mülhausen.

Kloster 276,33.36.

Volmar von 183,24.

Otto Otho Otte Otthe.

s. Basel Bischof curia — Basel St. Maria Magda-
lena Captan — Blotzheim — Knöringen —

-

Falkenstein Hagenau Hagcnthal —
Hagenthal Siegrist — Hutstat — Hofstetten
— Marschalk Mengen Merxheim —
Mönch — Neier Röteln — Kufacli Meier— Schaler Staufen Zässingcn —
Zürich.

öt/lin OUelina Ötzlina üzeli.

. . n° 271 Tr. 2, 617,6.

Konrad — Priester 31 1,6.

Kuni — vor Spalen 30,2. 24-1 31.

sein Sohn Werner der Bäcker 30,2.

dessen Fran Ellina 30,3.

Volmar n# 161 Tr. 2, 565,3.

seine Tochter Junta n° 161 Tr. 2, 565,3 f.

ihr Mann Kuni n° 161 Tr. 2, 565,3.

Willcburg 144,26.

s. Basel Lokalitäten — Vitztum.

Ou Ow — s. Au —

.

An.
Heini von 49,39.

sein Bruder Johann Vorgassen 49,40.

ufen Owe s. Basel Lokalitäten.

Ozendal s. Blotzheim Lokalitäten.

P.
P. s. Buchei — Murer — Reinbold — zum Spiess.

Paccnsis s. Badajoz.

Paderborn Badelburnensis,

Bischof 204,27.

Paiacianus s. Caiaciensis.

Palme s. Balm,

panniparius s. Tuchmacher.

Papst s. Rom.

Parritinus.

Bischof Bonifacius 318,2.

Passau Patavicnsis.

Bischof 204,20.

Paternoster Paternostre Paternostrer.

. . der Convers 268,23.

Kuno 116,35.

seine Frau Greda 116,35.

Töchter Greda 116.35.

Guta 116,35

Ru. 116,36.

s. Ruderbach.

Paul Paulus.

der Schuhmacher 238,10.

Paveic.

Wer. 290,8 10.

Peier Peierin.

Johann s. Hirsingen Meier

Irmina. Begine 72,2.

Pel.

Heinrich 274.21.42.

pellifex s. Gerber.

pelliparius s. Lederbereiter.

Pcnitentcs s. Reuerinnen

Permenter Bcrmender Hermenter pergamenarius
pergamentarius pergamentator.

Buichard 21,28. 28,1. 87,18. 103,17.3«.

s. Basel Lokalitäten — Burchard — Hugo.
Peregrinus s. Gebweiler Deutschordenshaus

Comthur.

ze Pcriagier s. Gersweiler Lokalitäten.

I’ctcr Petir Petrus Petur.

s. Allschwil — Altpfirt Meier — Amsoldingen
—

- Arnolds — der Bäcker 43,9- — Basel
Amtleute — von Basel — Basel Bischof —
Basel Bischof procurator — Basel St. Alban
Keller — Basel St. Alban procurator —
Basel St. Alban Propst — Basel Dorastift

Capläne — Basel St. Leonhard Chorherren— Basel St. Peter Custos — Basel St. Peter
Decan — Baumann — Baumgarten — Itcin-

wil Abt — Beinwil Keller — Bern —
Berner — Bernweiler — Bettlach — Binz-
heim — Blotzheim — Bolle — Botsch —
Brabant — Brotmeister — Burger —• Cajazzo
Bischof — zum Kranich — Entbrach —
Eptingen — Fleisch -— Vorgassen —
Friesen — Gabler — Giselbrecht — am
Graben — Habstetten - Hase — Helmer
— llozzelin — zur Hurst — Lindau — zur
Linde - Lutter — M ligstat — an der
Matten — der Maurer 353,81 — Michel

-

bach — der Mischler 225,32 - Moringen
— Morschweiter — Mülhausen — Münster— Munzenheim — l’faff Reich - Rci-
nach Rhein fclden — Rode — Ruder-
bach — Schaffner — Schaler Schliengen
— Schlosser — der Schmied 18-1,19 —
Scnftciin — Sept Meier — Sinz — zu
Spalen Spender — Spilinan — Stchellin— Teufel — im Thum — Trier Dompropst
— Wcckerlin — Weidmann — Wolschwcilcr
— Wucherer — Zideler Zürich.

Peters.

Werner — von Schönau 174,39.

Peterscha.

». Bettendorf — Blumenberg.
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mittile Phat — piscator 439

mittile Phat s. Gundolsheim Lokalitäten.

PfafT PfafTo Phaffc Phiffo.

. . 127,19

Heinrich R 353,24.

sein Sohn Rudolf R 353,24. R 355,16.

dessen Frau Agnes 355,18.

Tochter Agnes 355,17 f.

Heinrich n® 78 Tr. 2, 527,13. 43,2. 53,35.

59,28. 95,8 f. 304,28.

sein Bruder Johann 59,26. 95,9 f. 126,9.

Peter s. Mülhausen Deutschordenshaus Com-
thur.

Pfaffenheim Pfaflenhein Phaffenhein Phaffinhein

im Elsas* n. Ru fach 74,27.

Lokalität : ze Ruest 74,35.

Konrad von 279,5. 285,21.

seine Frau Adelheid, Schwester de* Gerhart

ze Bürgelin 279,6. 285,22.

Dietrich von — s. Basel Johanniter Com-
thur.

Heinrich von — s. Suntheim Deutschordens-
haus Brüder.

Pföffikon in Schwiz am ZUrchersee 244,26.

Pfäffingen l’hcffingen I’heffingin in Baselland sÜ.

Basel n® 305 Tr. 2, 638,16. 197,9. n° 409
Boos 142,5.

Berthold der Schaffner von — R 217,20.

s. Leisse.

Pfenning Phcnning.

Heinrich 45,13.

Werner 45,13.

Pfetterhausen Phetterhusen im Eisass nahe der

Grenze 270,11.18.

Lokalitäten

:

s. Albans gut 273,36.

Brünswilreweg 272,J4. 278,2.

in der Bulogcn 274,13.

in der Buttiron 272,10.

an Kemphenacker 274,7.

Kilwartes bleu 275,25.

in den Kümminun 273,11-

zen Eichen 272,15.

hinder dem Eicholz 272,3 h.

bi dem Ilage 274,3.

zem Hagenbochelin 274 6.

Juwansgicsse 272,21.

bi der Lachen 273,26.

bi der zer tieffen Lachen 273,34.40.

Pfirterweg 272,29. 273,36.

ze Pontcls 270,12. 274,13.

Roggenberges matte 275,22.

ze K&seris 272,19.

Räsieres 272,41.

zem, ze Russin 278,20. 275,26.

in den Ruttenzin 273,28.

zo Schcppelat 273,16.

in dem Tinkelacker 274,5.

zem übelin b5me 273,31.

s. Ursizien gfit 273,30.

Walchsmatte 275,24.25.

vor dem Walde 272,28.

bi Welzschis Node 273,33.

in, an dem Wüpclier 278,29.42.

in dem Wilpelerin 272,32.

zem WinterbÄme 274,9.10.

Kirche 272,11. 273,18.83. 274,14.

Schaffner 272,35.

Siegrist 273,8.

Vogt Ulrich von Pnmtrut R 272,25.42.
273,5.15.40.

Pfirt Phcrrctensis Phirrete Phirretcnsis Phirretum
l*hirt Phirth im Elsass sw. Basel n® 282 Tr.

2, 629,1.

Graf 272,18.33. 273,7 f. 274.1 f.

Dicbold 168,29. 169,17. 185,3 f. 221,26.

232,11.

Lndwig 350,1.14.

Gräfin Katharina, Tochter Walthers von Klingen
12,8 f. 82,3.

Grafschaft 350,4.

Mass 188,38. 312,34.

Vicar . . 163,8 4.

LUtfried von — R 350,2.

Ulrich von — R 52,11 f. R 243,39.

a. Altpfirt — Meier.

Pfirter Phirtarius Phirter Phirterin.

C. — R n° 161 Tr. 2, 566,5.

Konrad 26-1,11.

Johann — R 286,14.

seine Witwe Ita 286,14. 311,20.

Wetzel n® 161 Tr. 2, 566,6.

. . Begine 314,27.

Pfirtcrweg s. Pfetterhausen Lokalitäten.

pfister phistcr s. Bäcker.

Pfullendorf in Baden sü. Sigmaringen.

Mcchtild von — s. Meienhcim.

Ph. — s. Pf —

.

Phaffans in Frankreich nö. Beifort 221,27. 229,
16 .20 .

Phaffenholtz s. Hegenheim Lokalitäten.

Phei.

Gerhardus Gallicus de 111,34.

seine Frau Hedwig 111,34.

frühere Frau 111,37.

an dem Phfienzer s. Tannenkirch l,okalitäten.

phisicus s. Arzt.

Piacenza in Italien 347,21.

pictor i, Maler.

piscator s. Fischer.
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440 l'istor — rasor

Pistor pistor.

C. 258,1.

Konrad 200,8.

Heinrich — s. Blotzheim Kloster Convent,

s. Bäcker.

Platz s. Basel Lokalitäten.

ze Pontels s. Pfettcrhausen Lokalitäten.

ad Fortan» s. zum Thor.

Pralteln Bratelle in Haselland sö. Basel.

Konrad von 217,81.

Prediger Hredier Predicatores Prcdicr.

Orden 12,87. 22,*5. 40,41. 50.8. 57.3. n* 115
Tr. 2, 547,1*. 05,40. 91,«5. 137,38. 138,

23 f. 158,35. 351,27. 300,16.

Einzelne Brüder:

Albert von Lörrach 304,27.

Amandus 151,24.

II. von Basel 352,1.

Johann von Kappel 304,27.

Nicolaus von Deliberg 313,14.

Peter von Münster 151,37 f. 152,4. 158,36.

s. Köln Prediger Prior.

Generalcapitel 151,25.

judiecs 151,25. 158,38. 159,5.

provincia Theuthonie 300,16.

Provincialcapitel 105,26. 300 18.

diffinitorcs 105,28.

judices 105,26.

Provincialprior . . 151,30.

Konrad 235,12. 237,8 f.

Dietrich 105,28.

s. Basel — Bern — Bologna — Kolmar —
Köln — Freiburg — Gebweiler — Lau-

sanne — Toulouse — Zürich.

Prcmonstratcnser Orden 90,40,

Printxo.

C. 87,17.

Probst.

Heinrich — s. Attenschweiler.

Prunlrut Burncntrud Burnentrüd in Bern sw. Basel.

Prövot Bemhcr 8,1

1

Ulrich von — R s. Pfetterhauscn Vogt.

Puerorum s Zerkinden.

Pulversheim Wulvershein im Elsas* »w. Ensishcim.

Hugo von 98,7.

ad Puteum s. rem Sode.

Püzet.

H. a. Basel St. Leonhard Chorherren.

11.

R. 354,83.

seine Krau Ver. 354,33.

seine Kinder 354,33.

sein Sohn Heinrich 354,38. 355,2

dessen Frau Adelheid 354,38. 355,1.

s. — von Basel — Rheinbrücke.

' RÄberin Begine n# 251 Tr. 2, 003,21.

Rabi.

Enslin — von Neuenburg n° 114 Tr. 2, 543.6.

der Scherer n° 114 Tr. 2, 544,14.

Rüdersdorf Rederstorf im Eisass sö. Pfirt.

Kirche n° 9 Tr. 2, 499,13.

Kirchherr Heinrich n° 9 Tr. 2, 499,9 f
. ; 500,7.

Meier 221,17.

Kuno von — der Metzger 179,14

Räderslieim Retersheim im Eisass ö. Sulz,

s. König.

Kadolzhalden s. Köstlich Lokalitäten.

Raimund Reimundus Reimunt Reinmunt Rey-

mundus.

200,87.

BvB 70,26. der Schröter 140,8. 103,30. 311,35.

Kamesbach Ramespach s. Ranspach.

Ramstcin Kamestein in Raselland sw. Liestal

über Bretzwil.

Berthold von — R 121,28. R 237,24. 258,34.

259,1.

Burchard Werner von — s. Basel Bürgermeister

Kuno von 257,37.

Thiiring von — R n° 152 Tr. 2, 504,2. 188,24.

sein familiaris Dietschi n° 152 Tr. 2, 504,2.

an den» Range s. Thann Lokalitäten

Ranspach Ramesbach Ramespach Raosbah Rans-
pah im Eisass nw. Basel.

Lokalitäten: ander dem Baselrcine 10,35.

zer Bischofsbal» 10,32.34-

uf der Ebeni 10,33.

zer Eich 10,31.

dur den tiefen Grünt 10,33.

ob den Hoven 10,34.

ze Milebrunne 10,36.

ob dem Rcbgarten 10,31.

s. Schwab.

Kanucius Ranutiu» s. Cagliari Bischof.

Ranze Rantze.

Werner 274,18. 275,17.

Rapcrch.

Konrad 15,42.

Ruperchzwilr s. Roppenzweiler.

! Raperc Raperg s. Rothberg.

Rappe

H. — s. Basel Spital procurator.

Rappenhaus s. Basel Lokalitäten.

Rapperswil in St. Gallen am Zilrichsce.

Gräfin Elisabeth von Homberg, Frau von —
25,30.

Rappoltsweiler Rapoltzwiler im Eisess nw. Kolmar
209,41.

Augustinerprior 210,1.

Kirche 210,2.

Raprechtzwile Raprehzwil s. Roppenzweiler.

rasor s. Scherer.
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Rathausen — Rczagel 441

Kathauscn in Luzern n. Luzern an der Keuss
350,29.

Ratisponensis *. Regensburg.

Ratolsdorf Katolzdorf s. Koderadorf.

Ratsamhausen Ratzenshusen im Klaas», Dorf Ö.

Schlettstadt, Schloss w. Obcr-Ehnheim.

Jacob von 128,24.

Ratzheim im Elaast zwischen Habsheim und Rtx-

heim o. Mülhausen 37,19.2 I .30.

Räuber Robarius Robarius Rüber Rfiber.

Konrad R 45,27. KvB 303,28 f.

»eine Frau Katharina 45,28. 303,34.

Johann RvB 5,5. RvB 45,31, R 51,29. 173,40.

seine Frau Mcchtild 45,31.

im Rcbaclccr s. Basel Lokalitäten.

Rehgarten ». Blatzheim Lokalitäten — Ranspach
Lokalitäten — über Steinbrunn Lokalitäten.

Rebman.

Wer. 285,2.

Rebmatten s. Blatzheim Lokalitäten.

Rechenberg.

Heinrich von 24,2.

Rcdelerin n® 251 Tr. 2, 604,5.

Rederstorf ». Rädersdorf.

Rcgonsberg Rcgensperg in Zürich nw. Zürich

über dem Katzensec.

Bruder Dtethelm von 28,11.

soin Sohn Lütold 28,11 f. 26 f. 29,5.12. s.

Toggenburg.

Bruder Lütold d. ä. 29,2.10. 121,25.

Regensburg Ratisponensis.

Bischof 204,20.

Reggio Reginensis in Italien, Calabrien, an der
Meerenge von Messina.

Erzbischof Gcntilis 122,1.

Regisheim Regensheim Regenshein im Elsas» n.

Ensisheim.

. . von — in Waltcnheim 290,15.

seine Frau Schererin von Uffheim 290,17.

*. Burger.

Heinrich von — R n° 1 Tr. 2, 498,23.
R 298,43.

Reich Dives Rieh Riehe.

. . 127,22. 183,24.

die Richin 124.2 I.

Anna — s. Riggisberg.

Heinrich — s. Basel Bürgermeister.

Mathias R 92,15. R 163,12. von Basel 305,27.

s. Basel Rat Ritter — Basel Bischof Käm-
merer.

Peter — s. Basel Bischof — Basel Domherren
— Mainz Dompropst.

Reichenau.

Abt Kggehard 347,8.

Reichenweier Richcnwilcr im Elsas» nw. Kolmar
22,27.

Urkundenbuch der Stadt 111.

Lokalitäten: zem Kalchoven 22,41.

Geluckes aker 23,1.

Hagena 23,1.4.

Oerlins stucke 23,2.

Reimundus Reimunt Reinmunt s. Raimund.

Rcinach Rinach in Basellaod sü. Basel,

Lokalitäten: Beinwilrevelt 245,15.38.

Bröderhol/. 233,39. 245.14.38.

Peter von 353,30. 355,25.

Reinbold Reimboldin Reimboldus Reinboldus
Reinbolt Rheynbolt.

n° 131 Tr. 2, 554,8. n® 132 Tr. 2, 555,12.
n° 186 Tr. 2, 383,3. 311,19.

sein Sohn Rudolf n® 131 Tr. 2, 554.8. n°

132 Tr. 2, 555,11. n° 186 Tr. 2, 883,3.

der Schneider von Schopfheim 196,18.

der Schuhmacher 302,26.33.

seine Tochter Junta 302,33.

P. 96,35.

s. Basel St. Leonhard Chorherren — Basel

St. Martin Vicepleban — Blotrheim Kloster

procurator — Eptingen — Hunoll — Stör,

uf dem Reine s. Otlingen Lokalitäten.

Reinhard s. Strassburg Domprop9t.

Rcinher Rcgenerus Reinerus Reinnerus.

s. von Basel — Basel St. Leonhard Chorherren
— Basel St. Peter Chorherren — Basel St.

Peter Sänger — Feldkirch — Hallingen
— Haltingen Vogt — Haslach I^utpriester

Rheinwciler Leutpriester.

Reisse Reisze.

Heinrich 94,26.

Jacob 94,5.

Relin.

Johann 42,8.

seine Witwe Mechtitd 42,8. BvB 152,10.

s. Basel Lokalitäten.

Rctni.

Jo. 285,2.

Ren. 148,3.

Rcnaldus s. Siena Bischof.

Rennendorf Rcnendorf jetzt Courrcndlin in Bern
sö. Delsbcrg.

Wer. von 185,22.

Resi s. Hagen.

Retersheiin s. Kädershcim.

in Retters gerate s. Illfurt Lokalitäten.

Keucrinnen, ordo Penitentum s. St. Maria Mag-
dalena.

Rcytnundus s. Raimund.

Rczagel Rezagil.

Burchard 311,85.

Heinrich 41,36. 355,26.

sein Sohn Borthold 355,26.

Johann 70,16. 166,20.

56
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442 Rhein — Riespach

Rhein Renus Rhenus Rin 44,15. n® 80 Tr. 2,
1

45,5. «0,13. n® 115 Tr. 2. 547,11.:

02,1«. 105,89. n“ 236 Koos 134,9. 129.S3.S9.

323«. 328,18. 309,17. 371,4.

Saltnenwag re der I^ningcrn 175,12.

citra Rcnum s. Basel DiÖcese.

za Rhein, de Reno, *c Rine Rvne

Konrad — von Breisach n° 267 Tr. 2* 727,9.

Hugo — s. Basel l>eutschordenshaus Brüder.

Johann — RvB 36,17 t R 1.36,2. R 136,2 f.

41. 266,1 f. R 298,15. s. Basel Bürgermeister,

seine Söhne llertrich RvB 135,59. 136,1 f.

dessen Frau Junta 135,38.

136,5 f.

Hugo R 136,36. 280,1 f.

dessen Frau 260,1 f.

Johann — s. Basel Prediger — Gebweiler

,

Prediger Prior.

Rheinau in Zürich sw. SchaiThausen 121,25.

Rheinbrückc Rinbrucge.

R. von 245,2.

s. Basel Lokalitäten.

Rheineck Kinegge im Klsass nw. Mariastein am
Landskronberg 185,2.

Rheinfelden Rinfeldcn Rinveldcn im Aargau

110,27. 111,18. 175,28. 240,19.

Lokalitäten: Küffer dor 193,39.

Glunkclins dor 193,39.

Ringassc 111,8.

der Sneizerinne garte 193,38.

Bürger a. Bergheim — Bockshirn — an der

Brücke — Gerwigs — Miintschc —* Nollingeo

— Steinhaus.

Maas n° 820 Tr. 2, 640,14.

Rat 108,30. 110,27.35.

Johann von Büsingen 110,25.

lierthold Meli der grosse 110,26.

Heinrich von Öschgen 110,26.

Johann der Schmied 110,26.

Heinrich Schoweli 110,25.

Rudolf der Speiser 110,25.

Schultheis Konrad 108,29. 110,35.

Vogt Rudolf 110,34.

Johanniter.

Brüder 193,36 f.

Comthur Erbo von Rumersheim 193,35.

Stift 111,10 f. 191,24. 192,2.

Capitel 111,6.18. 191,24. 192,4.

Chorherren Kuno von Hägendorf 117,15.

Heinrich Meli 117,15.

Konrad von Öschgcn 192,7.

Heinrich der Umelo 117,15.

Decan 111,6.

Propst Eberhard 111,6.

C. von 177,9. 240,12. der Schuhmacher 251,24.

Gisina von — Beginn 49,13.

Johann von 282,1.

Judenta von — s. Gärtner.

Moses von — n° 114 Tr. 2, 544,16.

Peter von — n° 222 Tr. 2, 587.5,

Rudolf von — der Goldschmied n° 272 Tr. 2,

617,17; 618,3 f. BvB n° 320 Tr. 2, 640,9 f.

Rudolf von — s. Mülhausen Deutschordens-

haus Brüder,

s. Speiser — Wechter.

Rhcinfelder Rinvelder.

Johann 248,17.

Rheinfelder Strasse 110,2 f.

Rheinthal Rintal in Baden sü. Müllheim.

Kloster 106,33.

Rheinweiler Rinwilr Rynwilre in Baden w. Rän-

dern am Rhein 72,2 2 f. 73,3. 105,39.

Lokalitäten: in Eihalden 72,27. 73,1.

Howestein 72,26.42.

in Wolvisgraben 72,28. 78,2.

Leutpriester Reiner 360,14.

Meier Burchard 72,34.40.

sein Sohn Wernli 72,34.40.

Werner Flfiger 72,21.

seine Witwe Kunza 72,20 f.

Rheynbolt s. Reinbold.

Ri — s. Rci — und Rhei —

.

Richard Richart.

. . 56,13.

. . der Kürschner 353,28.

s Courtelary.

Richenberg s. Basel Lokalitäten.

Richemshein Richensheim Richenshein s. Rixheim.

Richenza s. Baden.

Richina s. Baisthal — Hübscherin.

Richtbrunnen s. Basel Lokalitäten.

Riedisheim Rudinshein im Eisass ü. Mülhausen.

s. Bachheim.

Riefo s. Rifo.

Richcim.

Heinrich 355,25.

Riehen Richen Richein Rillen in Baselstadt nö.

Basel 21,43. 352.14 23.

Decan Rudolf 131,25 f.

Leutpriester Rudolf 6,21.

Siegrist Konrad 6,22.

Vogt Konrad zum Schönenhaus (Konrad Lud-

wigs) 130,41.

H. von 134,80.

Werner von 364,34.

zum Riesen Riscn s. Basel Lokalitäten.

Riespach Rfinsbach Rflnspach Rfispach im Eisass

nw. Pfirt 135,10. 312,32.

j

Meier Burchard 312,39.

Heinrich von — der Tuchmacher BvB s.

Basel Siechenhaus procurator — Basel

Spital procurator.

s. Amman — Arzt,
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an dem Rietbuhel — Roggenburg 443

an dem Rietbuhel *. Mülhausen Lokalitäten,

uf dem Rietbumen s. Uttweiler Lokalitäten,

ob dem Riete s. Hagenthal Lokalitäten,

zem Rietmettelin s. Milihausen Lokalitäten.

Rifo Riefo.

der Maurer 269,8

s. Hasel St. Peter rector puerorum.

Konrad s. Hasel St. Peter Chorherren — Hasel

St. Peter subscolasücus ; sein sororuclis H.

der Schreiber 178,17.

Riga Rigeosis.

Erzbischof Johann 204/22.

Riggisberg Riggersberg in Hern nw. Thun.

Ay. von — ». I-ausanne Prediger Prior,

sein Hrudcr Jacob von — BvFreiburg 358,8.

dessen avunculus Ulrich von — s. 1 laut-

erest Abt.

Herthold von — BvFreiburg 358,14.

sein Sohn Willcrmus 358,14.

Jacob von — von Freibarg 132,7.

sein Witwe Anna Reich von Solothurn 132.7.

Rihcn s. Riehen.

Rimbach Rimpach im Eisass w. Gebweiler.

Hermann von 236,28.

Rin — a. Rein — Rhein —

.

Rinkanf Kink&fe.

Ulrich — s. Gebweiler Deutschordenshaus
Brüder.

Rincmurer.

Berthold — BvScnuheim 193,19.

Rinder.

Volmar 199,4.

Rindermarkt Rindcrmerkt Rindermergket.

s. Basel Lokalitäten — Basel Beginen,

am im Rindermarkt Kindermargte Rindermergte.

Nicolaus — s. Basel Amtleute,

zum Rindsfuss Rinzfßsso.

Mechtild — n® 6-1 Tr. 2, 524,14.

Ringasse s. Rheinfelden Lokalitäten.

Ringe.

Bur. 239,28.

bi Rin uf s. KlBascl Lokalitäten,

ze Kiseren s. Ilciweiler Lokalitäten.

Ritter.

Wer. 207,31.

seine Frau 207,31.

Ritzschart 274,24. 275,3.7.

Rixheim Kichcmshcin Richensheim Richonshcin

im Eisass ö, Mülhausen 12,13. n° 56 Tr. 2,

519,20. 30,28.39. 31,5. 32,11. 36,21. 37,19.

85,34. 94,31. 161,33. 264,41.

Lokalitäten: im obern Berge 36,41.

in der Burengazsen 36,37.39.

264,42.

im Kilchberge 36,42. 37,5.

Kirche 120,5.

im Eincenzagel Enzenzagei 37,1.

120,5.

Baum Eilenzer 120,t0.

Gerolzberg 120,8.

ze dem Heide 161,34.

zem steinin Lo 75,40.

bi dem Mercenbrunnen 37,7.

bei St. Michael 37,5.

am Nadelberge 37,3.

Nuwebcrg 120,6.

ze dem krummen Stucke 161,35.

Dinghof 36,18.

Meier 36,31.35.

Pfarrer 94,35.

sein Glöckner Wer. 94,34.

seine Magd Bela 94,35.

Schnlthcis Ul. von Rändern 36,42.

Heinrich von — R 76,1. R 85,35. R 136,36.

RvB 185,41.

seine Frau 186,2.

Johann von 30,4. BvB n* 56 Tr. 2, 519,15.

BvB 30,32 f. 31,3. n* 166 Tr. 2, 5457.1».

n° 296 Tr. 2, 631,18. BvB 161,36. BvB
220,3.

seine Frau Sophie n° 56 Tr. 2, 520,9. 80,

33 f. 31,4. Witwe BvB 180,29 f. 220,3.

263,33.

Johann von — oder von Benken 36,23. BvB
37,20. 85,38.

Johann von — s. Basel St. Leonhard Chor-

herren.

Mechtild von 77,37.

Ru. von — s. Basel HarfUsser.

s. Basel Lokalitäten — Blotzheim — Hasen-

burg — Schönhcrr — Wolschweiler.

RSbarius Roher s. Räuber.

Rober 276,32.

Rocke.

C. — der Schmied 177,10.

Rode.

Peter von 236,89.

Kodericus s. Segovia Bischof.

Rodersdorf Katolsdorf Ratolzdorf in Solothurn

sw. Basel nahe der Grenze.

C. von 42,28 f.

Ebin von 28,2.

Ulrich von — R 5,10. R 213,1.

seine Witwe Irmcntrud 213,1.

Raffer.

Ja. 32,41.

Roggenbach Rokenbach in Baden sU. Bonndorf.

Arnold von — s. Basel St. Peter Chorherren.

Roggenberges matte s. Pfetterhausen Lokalitäten.

Roggenburg Rocgenberg in Bern n. Delsberg

nahe der Grenze.

Kirche n# 9 Tr. 2, 499,12 f.
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444 Rölingcn — Rotto

Rölingen Kulingin allgegangen im EUas* bei

Tagolsheim nö. Altkirch.

Heinrich von — s. Hasel Spital Pfleger.

Röltnger K<ülingariu*.

Heinrich — s. Lützel conventi.

Rom 112,26. 182,17. 312,2g.

Lateran 309,23. 317,3.34. 319,31.

St. Maria Maggiore 24,27.

sedes apostolica, stSl von Rom n8 41 Tr. 2,

514,3. n* 152 Tr. 2, 5^,2«. 92,7. n r 245
Tr 2, 643,9. 160,1t. 291,99. 292,6 f. 325,
21 f. 351,28. 366, 3ti. 31)7,33. 370,19.

legati 325,21 f.

Pap»t 204,18.

Alexander IV, 350,83. 35«,28. 300,29.

Bonifacius VIII. 112,24. 182,15. 205,33.

224,17. 309,24. 312,29. 317,4.35.

319,32.

Gregor X. 306,31. 367,25.

Innocenz IV. 352,13. 355,38. 350,28.

Nicolaus IV. 24,26.

Urban II. 347,16.

Römischer König s. Deutschland.

Romanus s. Alife Bischof — Croia Bischof.

Römer.

Werner — von OHingcn 172,17.

seine Krau Adelheid 172,22.

Kinder Gertrud 172,23.

Hedwig 172,23.

Mechtild 172,23.

Roppenzweiler Rapcrchzwilr Kaprechtzwile Rap*
rchzwil im Eisass nö. Pfirt w. Basel.

Rudolf von — s. Basel St Leonhard Chor-
herren — Basel St Leonhard Custos —
Basel St. Leonhard scolasticns.

Rorers garten s. Sulz Lokalitäten.

Koschelis Rosschclis heute Rechcsy in Frank-

reich nö. Pruntrut nahe der Grenze.

Kirche 271,38. 274,20.

Koselin 225,32.

zum Rosen Rosin, ad Rosam.

Berthold — fivfi 268,10 t

seine Frau Mechtild, Schwester des Nicolaas

SchafTncr von Altkirch 263,10 f.

Burchard 70,11. 136,37. BvB 168,3.23 f. 169,4

25 f. BvB 270,22. BvB 314,20. s. Basel

Rat Burger — Basel Barfüsser procurator.

seine Schwiegermutter 168,3.27. 169,20.

sein famulus Kuni 169,24.

Werner 80.17. 199,22.

Haus zu Rosenfeld s. Basel Lokalitäten.

ze Roseris Rosieres s. Pfetterhauscn Lokalitäten.

Rosiers s. Pfcttcrhausen Lokalitäten.

Heinrich von 274,22. 275,28 f.

Johann von 274,21.

seine Kinder 275,11.

Haus Rossbarben s. Basel Lokalitäten.

zem Russen s. Gersweiler Lokalitäten,

ze zem Russin s. Pfetterhauscn Lokalitäten,

am Roswege s. Blotzheim Lokalitäten.

Röteln Rotelein Ritelcin Rotelen Rottellein

Rotclnhcin Kotenlein Rotenlein Rotenleyn
Rothelein Rothenlcin Rottenlein in Baden nö.

Basel.

Arnold von — s. Basel St. Peter Chorherren.

Konrad von 360,12.

Dietschi von 212,21.

I Lütold von — s. Basel Bischof Gcneralvicar
— Basel Dompropst.

Otto von 7,10 f. 21,39. 22,2 f. n* 434 Tr. 2,

672,16. 230,23.

sein Sohn Walther 22,2 f.

|

%. Branhach.

j

zen langen Roten s. Blotzheim Lokalitäten.

der Rotenwiberin hus s. Basel Lokalitäten.

I Roth Rot Rote Räte Rotin Rotte Rufus.

i . . 21,29.

Burchard 100,29. n° 243 Tr. 2, 598,24. BvB
234,8 f. BvB 245,24.46. 246,11 f. 289,24.

seine Kinder 234,8. 245,45. 246,1 f.

, »ein Bruder Werner 80,10. 170,16- 353,27.

356,27.

seine Schwester Irmentrud 169,39. 170,14.

Hugo 274,43.

Johann 36,5.

Irmina 20,40.

Ulrich 275,1.

Rothberg Kapere Raperg in Solothurn ö. Metzcrlen

sw. Basel.

Johann von — RvB 5,5.

sein Bruder Werner von — RvB 5,5. RvB
n° 136 Tr. 2, 384,8.

zum Kothen Haus, zem Rotem huse.

|

Gerung BvB 14,18.

' zum Rothen Thurm, zem Koten turne, ad Kn-

beam turrim.

' Kuno n 8 56 Tr. 2, 520,24. 43,23. 115,34.

199,22. 238,40. 245,16.38.

Rothsec Rotse ein Sec in Luzern.

Rudolf von 24,4.

I<$ti Kätin.

Hugo — BvB 8,27 f. 9,6 f. 195,20. s. Basel

St. Maria Magdalena confrater.

seine Tochter Bertha s. Basel St. Maria

Magdalena Schwestern.

Rotinan.

Dietrich 14,20 f.

seine Brüder Heinrich 14,20 f

Ulrich 14,21 f.

Werner 14,20 f.

Rotte s. Roth.

Rotto.

Werner 85,15.
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Rotweil — Rumersheim 445

Rotwcil Rotwile Rotwilr in Württemberg.

Johann von — HvKlß 278,18.

Ru. von — t. Augustiner.

Ru. s. ßeinwil — Brücker — Bürgender — Ct-

gerer — Kilchwart — König — Dictweiler
— Erringen Kirchherr •— Färber — Freiburg

j— Huber —• Leisse — Löwenberg — Man-
vertrip — Märkt — Nase — Oberwil — Pa*

temoster — Rixheim — Rotweil — Schult-

heis — Solothurn Chorherr — Steinbach —
Walheim.

Deutschordenshaus Comthur — am Teiche
— Thierstein — CfTheim — Wabli —
Wachtmeister — Wasserstelz — Weckcrlän
— Zwingen.

Sch£n Rfidolfin hus s. Basel Lokalitäten.

Rucper Rueperin.

Belina nw 251 Tr. 2, 603,20.

Heinrich n* 251 Tr. 2, «03,22.

j

zc Ruest s Pfaflenheim Lokalitäten,

j

Küetzhin Rüzhin s. Rutschi.

ad Rubean» turrim *. zum Rothen Thurm.

RSber s. Rauher.

Rubiacum Rubiachum s. Rufach.

Ruchenschwand Rfichinswande in Baden sw.

St. Blasien.

Heinrich von 175,32.

ze dem R&dcensholze s. Köstlach Lokalitäten.

Rüdegcr Rudcgcrus Rudger Rudgcrus Rüdiger
Rüdigerus.

s. Aitkirch Amtleute - Äzer — Bache —
Banwart — Basel Klingenthal Leutpriester

— Bonstengel - Kute — Rufach — Salz-

raan — Trothofen — der Witwe.

Ruderbach Kudcrbach im Eisass sü. Aitkirch.

Peter von — genannt Paternostere 255,16.

Werner von — n° 379 Tr. 2, 652,26.

Rudi Rfidinus 13-1,32.

sein Sohn Wer. 134,32.

s. ßlotzheim — Kaisten — Yirni — Geb-
weiler — Haldahüsli — Munchli — Steinlin.

Rudinshein s. Riedisheim.

Rudolf RudolfT Rudolfus Rudolfus RuedoliT Ruo-
dolfus.

BvSulz Nachtr. n # 61 Tr. 2, 195,6; 196,21.

s. Aarburg — der Bäcker 184,20 — von
Basel — Basel Klingentbal convcrsi —
Basel St. Leonhard Chorherren — Basel

St. Leonhard custos — Basel St. Leonhard
scholasticus — Basel St. Peter Decao —
Baumgarten — Bern — Blumenberg —
Bockshirn •— Brunnstatt — Bunglin —
Bunne — Bürgelin — Kaiserstuhl — Kalt-

schmied — Koler — zum Kopf — vom
Kornmarkt — Kraft — der Krämer 279,12
— KUchli — Kurenbach — Kutteler —
Deutschland König — Gansingen Kirch-

herr — Geisriebe — Glutzcrman Habs-
burg — Haldahüsli — Hihalingen — in

der Ilürwi — Leisse — Löwenberg —
Lutter — Lützel — Magstat — Masmünster
Mcienheitn — Michclbach — Montfort —
Muio — Mülhausen — Müller — MUntsche
— Neuenburg — Nidau — in der Not-
haldc Otlingen — PfafT — Reinbold —
Rhcinfelden — Rheinfclden Vogt — Riehen
Decan — Riehen Leutpriester - Roppenz-
weiler — Rothsee — Säckingen — Schaler
— Schauenburg — Schaucnsee — Schel-

kingen — des Schreibers der Schuh-
macher s. Basel Klingenthal conversi —
Schwarz — Seler — Speiser — Suntheim

Rufach Rubiacum Rubiachum Rufach Rufachc

Ruflach Ruvach im Eisass sw. Kolmar 33,33.

74,28. 166,88. 207 ,
32 . 286,81 .88. 288,

18. 290 .

12. 291,20.

Lokalitäten:

ze Atzenbrunncn 74,36.

des Bischofs schcmcl 116,29.

Bollinmatte üAllizmattc 285,32.33.

ze Vogelbrunn 74,86.

Fromine hof 286,4.

Hartwec 29,29.

uf der Isenbreite 289,41.

am Orte 289,42.

oberhalp des Vronen tores 29,30.

zc Sieger tor 266,1.

Stadt Bürger 156,12. 279,29. 286,9.

Bürger *. Bürgeün — Kute — Falke —
Salzman — Wcinman.

Meier Otto 279,25. 286,4.

Rat 156,3.12. 279,29. 286,9.

Deutschordenshaus Comthur 157,36.

L . P. zu — 156,2.

Agnes von 20,3. 179,20.

ihre Tochter Margaretha Frau des Werner
von Zürich, s. diesen.

Schwester Elisabeth 20,11.

Jacob von - n# 114 Tr. 2, 644,88.

Johann von — s Basel Bischof curia — Kol-

mar Chorherren.

Mechtild von — s. Basel Klingenthal Priorin.

Rüdeger von — Priester 6,21. s. Basel Klingen-

thal.

seine Tochter Gerina Hirnapussin, s. diese.

Werner von — s. Basel St. Peter procurator
— Basel St. Peter socius.

s. Ganshorn — Meicnheim.

Rufachweg s. Guodolsheim Lokalitäten.

Rufus s. Roth.

Rulin Rulinus 9,2 f. 20,SH. 21,11 f. s. Basel

Wachtmeister.

seino Tochter Greda s. Hugo der Pcrmentcr.

Rfim s Falkenstein.

Rumclhcr s. Schaler.

Rumersheim im Eisass ö. Ensisheim nahe dem
Rhein.

Erbo von — s. Rhcinfelden Juhanniter Comthur.

s. Kilchwart.
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446 Rümlingen — Schaltenbrand

Rümlingen Rummel ingen in Baselland.

Ul. von — s. Basel St. Leonhard Chorherren

Randesmatte s. Kirchen Lokalitäten.

RSnshaeh RBnspach Ruspach s. Riespach.

re dem Rfiste s. Orschweier Lokalitäten,

bi den Rfiten s. Blotrheim Lokalitäten,

in RStershrunne s. Orschweier Lokalitäten.

Rüthart s. Muttenz Lokalitäten.

Rüti Ruti.

incuratus Ulrich 63,82 f.

Berthold von — s. Basel Domherren — Solo-
thurn Propst.

ze der heiligen Rüti s. Küstlach Lokalitäten,

in den Rütinen s. Köstlich Lokalitäten.

Rötlich s. Knsisheim.

Rütmatte s. Eimcldingen Lokalitäten.

Rütschi Rütschinus Rüetzhin Ruzhin Ruzinus.

s. Arzt — Bezelin — Merxheim — Spitman.

in den Ruttenzin s. Pfetterhaa.sen Lokalitäten,

ze Ryne s. zn Rhein.

Rynwilre s. Rheinweiler.

S.
Säckingen Sekingcn Sechingen in Baden.

Fridolinsspital 91,34 f. 92,3 f.

Pfleger Berthold von Ilänner 91,33 f. 92,11.

Dietrich von 117.8 f.

sein Sohn Rudolf 117,8.

Jacob von — BvRhcinfelden 117,8 f.

seine Söhne 117,9.

s. Spise.

sacrista s. Sicgrist.

Salathin von Magstat n° 337 Tr. 2, 6-13,23.

seine Witwe Belina n* 337 Tr. 2, 613,23.

Salem in Baden ö. Ucbcrlingen.

Kloster 138,16.

Abt 138,15.

Mönch Ulrich 138,20. s. Johann der Apo-
theker.

Salomo Salemon 87,5.

zo Salon s. Lutter Lokalitäten.

Salzburg Salzburgensis.

Erzbischof 204,19.

Salzmau.

Rlideger 81,38.

Werner— BvRufach 279,26. des Vogtes Knecht
286,5.

Santgrube s. Basel Lokalitäten.

Sappenheim abgegangen im Elsas» nö Mülhausen
am Rhein zwischen Ottmarsheim und Banzen-
heim 276,40.

Sarda Sardancnsis in der Türkei, Albanien, am
Drinoflo».

Bischof Tholomcus 204,26.

Sarnen Samon in Obwalden.

Heinrich der Keiner von 24,1.

sartor s. Schneider.

Satzman.

H. 144,27.28.

Sausheim S^wenshein Sowinshcin im Eisass nö.

Mülhausen 32,20. 210,33.

Sawap

Albert — der Gerber 297,10.

Schachtrel SchachternclHn.

Anna — Begine 187,1. 257,21. 261,2. 289,20.

299,21 f,

Werner 37,3.

Schade.

Künzi 233,15.

Schafihausen Schaihuscn.

Hermann von — s. Gebweiler Deutschordens-
haus Brüder.

Schaffner Schafener Schaffenarius SchaflTencr

Schafner.

Berthold -- R n° 161 Tr. 2, 566 5 . von Pfäf-

fingen R 217,20.

Burchard 197,9.

Johann — BvB 198,16. 311,34.

Nicolaus — von Altkirch 263,9 f.

seine Schwestern Diemut 263,9 f.

Mechtild Frau des Burchard
zum Rosen, s. diesen,

deren Matter Anna 263,14.

Peter — von Vivers n° 305 Tr. 2, 638,12 f.

Wer. 166,».

des Schaffners.

Burchard — n° 409 Boos 142,10.

Schaler Scalarii Scalarius Scaler Schalarms Scholer.

Konrad — von Henken 7,2. von Frohberg oder

von Bcnkcn 37,13.

Konrad — d. j. R s. Basel Bürgermeister.

Konrad — Romelher RvB n® 161 Tr. 2, 565,1 f.

115,8.

Otto s. Basel Schultheis.

sein Rroder Peter R 16,24, RvB 12,6. 115,8.

RvB 121,24. K 128,88. K 121,5 f. n* 267
Tr. 2, 727,6. RvB 178,28.25. RvB 21 4,8 f.

s. Basel Bürgermeister — Basel Schultheis

— Basel Vogt,

dessen Söhne Rudolf 173,28.

Werner 173,28.

Knecht Berthold von Hauenstein,

s. diesen.

Sch aller 274,43.

Si’haltenbrand Schaltenbrant.

Konrad 29,18. 53,36. 69,25.

seine Tochter Katharina 29,17.

Heinrich 47,24.

seine Tochter Margaretha s. Freiburg St.

Clara Nonne.

Werner 59,26.
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Schaltcnbrand — Scholer 447

Schaltenhrand.

Wilhelm 101,8.

»eine Frau 101,3.

Haus zum Scharben s. Basel Lokalitäten.

Scharer.

Hedwig 236,30.

in der Scharleigen s. Blotzhcim Lokalitäten.

Schatz.

Volmar — der Tuchmacher 220,40.

Schauenburg Schouwnbcrg in Bascllandnw. Liestal.

Rudolf von 152,8.

seine Frau Mechtild 152,9.

Kinder 152,9.

Schaucnsee Schowense in Luzern sw. Luzern.

Rudolf von 225,24.

Schekc Schckke.

Heinrich 53,27. 69,26.

Schcftelon Schcftlon s. Schottland.

Scheider s. Heinrich.

Schelkingcn Schclkelingen Schelchling inW Urttem-

berg w. Ulm.

Graf Rudolf von — n° 434 Tr. 2, 672,15.

230,21.

ze Scheppelat s. Pfetterhausen Lokalitäten.

Scherer rasor.

Martin 297,1.

sein Sohn 297,2.

s. Heinrich — Martin — Rabi — Ulrich.

Schererin.

— von Uffheim, Witwe des Peter Burger von

Weil, Frau des von Regisheim 290,16.

Scherers.

Jo. 50,35.

Schertleib.

Burchard 80,21. BvKIB 278,18. s. KlBascl

Rat.

Scherzingcn Schertzingen Shcrzingcn in Baden
sw. Freibürg,

der von 260,30.

Nicolaus von 66,1 f. in Blotzheim 140,25. 141,14.

seine Frau Anna 66,1 f.

Scheuer.

Jacob 231,16.

Schifman.

Konrad 299,24.

Schilling.

Burchard BvU 311,30.

Gerung n* 56 Tr. 2, 520,27. 278,24.

seine Frau lrmentrud, Tochter des Johann
Lange 278,24.

Schillingcsmatte s. Kirchen Lokalitäten.

Schilter.

Heinrich 289,27.

sein Sohn N. clcricus 289,26.

Schinart Schinard Schinardus Schinhardus Schin-

hart Zschinardus.

Johann —* FricstcrvB n° 282 Tr. 2, 629,11.

198,14. 282,36. 288,23. 268,25.40. 283,17.

s. Kolehusern.

Schliengen Slieingen Sliengen Slingen in Baden
sil. Neuenbürg 41,27. 105,38.

Hicthelm von — s, Liel Meier.

H. von 125,23.

Heinrich von 147,2. der Wirt von Basel 153,11.

251,86,

seine Witwe Guta 147,1. 153,10 f. 154,4 f.

251,36.

Heinrich von 87,23 f.

seine Frau Katharina, Tochter des Nicolaus

von HUningen 87,28.

Hugo von — BvB 6,32 f. 7,10 f. 109,31. BvB
365,37.

Johann von 77,38. K 211,14 f.

seine Frau Adelheid 211,21 f.

ihr Sohn Gilian 211.22.

sein Bruderssohn Heinrich 211,30 f.

Peter von 125,20.

Schlierbach Slicrbach im Eisass sö. Mülhausen.

Leutpriester Walther 29,31.

Walther von 116,30. 186,23.

Schiitweg s. Hattenheim Lokalitäten.

Schlosser Slosser Slozser.

Konrad 2,22. 201,4.

Konrad — der Schmied 111,23.

Konrad — an Späten 90,14.

Peter 236,17.

Schlossgasse s. Basel Lokalitäten.

Schmied faber smid smit.

Gisela — von Basel 28,5.

ihre Schwester Guta — von Basel 23,6.

Ulrich 197,16. n° 409 Boos 142,23.

s. Konrad — Korner — Köstlach — Hammer-
stein — Hundsbach — Hunne — Johann
— Laufen — Leimen — Liestal — Lindau
— Nothalden — Peter — Rocke — Schlosser
— Siegfried — zu Spaten — Uffliol*.

in der Schmiedgasse Smidgassun.

IL 181,12.

Johann 131,26.

Schnekcnberg s. Blotzhcim Lokalitäten.

Schneider sartor.

s. Burchard — Crcpclle — Ganshorn — Hal-

stat — HUningen — Ludwig — Reinbold
— Site — Stetten.

Schtiftland Schcftelon Scheftlon im Aargau sü.

Aarau.

Walther von — der Loderbereiter 39,1 1 f. 49,

22 . 126,10. 241,33.

Scholer 276,37.

s. Schaler.
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448 Schönau — Schwarzwuchs

Schönau Schonnowe Schonowc Shonowc in Baden
ö. Müllheim.

Thal 106,1.

villa 10«,36. 174,86.

Ammann Johann 174,6.

seine Söhne Berthold 174,8.

Konrad 174,7.

Johann 174,6 f.

Leutpriester Werner 174,37.

sein Geselle Johann von Sechsenhein 174,38.

Vogt Werner zur Tanne 174,5.

Heinrich von 111,15.

a. Beters.

Schönkind Schonkint Schonekint Schonekint

. . 5,8.

sein Schwiegersohn Burchard BvB 5,8.

Johann 16,87. 114,36. s. Basel Rat Bürger,

seine Frau Gertrud, Tochter des Wilhelm
Marolf 114,36.

Johann d. S. 70,16. s. Basel Kal Bürger.

Johann d. j. 106,23.

Schonkremcrin 1 48, 1

.

ihr Mann Ul. 148,1.

Sehönenberg im Klsaxs bei Sondersdorf stt, Pfirt.

Heinrich von 181,32.

seine Witwe Greda 161,32.

zum Schönen Haus, zeni Schonen huse.

Konrad 160,41. s. Konrad Ludwigs — Riehen
Vogt.

s. Basel Lokalitäten.

zem schonin Wasen s. Otlingen Lokalitäten.

Schönher Schoneherre.

Kunzi (Konrad) — von Rixheim 120,1 f.

Schoni 257,27.

Schönman Schoman.

Heinrich n* 78 Tr. 2, 527,15. 56,37. 115,34.

der Bäcker 217,26.

Schon Kßdollin hus s. Basel Lokalitäten.

Schoptheim Schopfhein Schopfhein Schophein
Schophhein in Baden nö. Basel 86,12.19.

196,12.

incuratus 67,36. 68,10.

Burchard von 144,16.

sein Tochtermann Johann 144,16.

s. Konrad — Reinhold.

Schori.

II. — der Metzger von Ncuenburg 316,28.

314,1.

Scliorlin Schorli Schorli Schorl in 214,18.37.

Heinrich 6,12. s. Basel Schultheis.

Schurlins matten s. KIBasel Lokalitäten.

Schorpe.

Jo. 167,22. 241,35.

seine Tochter Guta 167,23.

Schouwnberg s. Schauenburg.

j

SchSweli.

J

Heinrich 4,35. s. Rheinfelden Rat.

sein Bruder Walther 4,35.

Schowense s. Schauensee.

Schreiber scriptor.

s. Anshelm — Bern — UL
Schreiberin scriherin scriptrix.

s. Basel Lokalitäten — Irmina,

des Schreibers Schribers.

Rudolf — s. KIBasel Rat.

Schribcrlin.

i

Johann — s. Lützel conversi.

' Schröter.

|

s. Burchard — Hcinzelman — Raimund,

zem Schufelacker s. Bloizhcim Lokalitäten.

.
Schufener.

Bertsch i 290,9.

Schütter s. zur Sonnen.

Schuhelin Schühelin 226,32. 252,34 f.

Schuhmacher sutor.

s. Adelgoz — Basel Klingenthal conversi

— Bern — Berthold — Bertschi — Bin-

ninger — Karge — Kolchusem — Dietrich

— Friedrich — Gempen — Heinrich —
Hcrtrich — Leimen — St. Ma.tin - Mönch
— Müller — Murer — Murten — Neuweiler
— Paul — Rcinhotd — Rheinfelden —
Stellin — Temptli — UfTheim — Underswilr
— Winhart — Wotschweiler.

Schultheis Scultcti Schulthes Schultbessi Schultz-

heize, des Schultheizcn

.

Heinrich 80,1». 219,17.

Johann BvB 6,22. 209,35.

Ru. 221,24.

Schürroan.

Konrad Vogt genannt — 296,11. 665,32.

seine Witwe Mcchtild 296,11.

s. Kirchen Vogt

Schurphfiscn 289,41.

Schuld.

Werner 175,33.

Schüzere 225,33.

Schwab Schwabe Swab Swahe.

Johann — von Ranspach 98,21 f. 99,2. 113,6 f.

seine Frau Ita 116,8 f.

Ulrich — von Basel der Krämer 221,27.

»ein Sohn Johann 221,27.

I Schwarz Swarz.

|

Rudolf 158,2.

Schwarzenberg in Baden sü. Waldkirch.

Wilhelm von 224,11.

Schwarzwald, Nigra Silva, Swarcewalt 105,40.

106,35. 247,12.38. 360,7.

Schwarzwucha.

I Konrad 264,12.16.

V
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Schweighofen — Singen 449

Schweighofen Sweichofen abgegangener (?) Hof
bei Rufach 290b*.

an den Schwellen Swellon s. Hasel Lokalitäten,

zum Schwert, zem Swertc s.Basel Lokalitäten.

Schwcrtmachcr swertmagger a. Hurling.

Schwoben Swahen im Elsas» sö. Altkirch 81,12.

276,29.

scribcrin scriptor scriptrix s. Schreiber Schreiberin.

Sekingen Sechingen s. Säckingen.

Sechsenhein.

Johann von — s. Schönau Leutpriester Geselle.

Seefelden Sevcldcn Sovoldin in Baden n. Mlill-

heim nahe lleitershcim 106,5.

s. Lupe.

Seewen Scwen in Solothurn sö. Basel.

Kunzi von — s. Beinwil Mönche.

Johann von — der Meier 223,38.

Sefrit s. Siegfried.

Segenser.

Konrad — von Lindau 43,13.

Segovia Scgobionsis in Spanien nw. Madrid.

Bischof Kodericus 204,23.

Seiler 127,11. 171,16.

Walther 261,3.

Seiter.

Berthold 112,14.

der Selacker s. Battenheim Lokalitäten.

Seler.

Rudolf 234,1. 245,17.40.

Sencnsis s. Siena.

Senftelin SenfTtelin Senftli Senftlin Scnftlinus.

Peter BvKIB 5,28. von K1B 6,10. BvKIB 39,30.

10,20. 55,14 f. 57,25. BvKIB 61,27 f. 62.5 f.

91,26. BvKIB 98,19 f. BvKIB 99.3 f. 100,87.

BvKIB 113,12 f. 130,1. 131,12. BvKIB 150,

27 f. 151,2 f. 216,84 f. 217,1 f. BvKIB 21K,4f.

BvKIB 238,31 f. 239,9. s. KIBaael Rat.

seine Frau Gertrud 39,30. 10,20. 60,40.

61,2 f. 34 f. 150,39. 151,4. 218,17.

Witwe Gertrud 238,37. 239,4.

sein Schwestersohn Peter 238,31 f. 239,9.

seine Schwestertochter Adelheid 218,3 f.

Scnger.

Ulrich 234,38.

Senistat s. Steinenstadt.

Sennhcim Senheim Senhein im Elsas» ö. Thann
77,41. 159,8. 193,23. 232,16.40. 289,5.

Lokalitäten: an der llutmatten 243,35.

dar vrie Stuki 243,37.

in der Tupelbach 243,38.

Stadt 244,19.

Bürger s. Bcrli — Freiburg — Herzog —
Moli — Rincmurer — Swerzen.

incuratu: vicarius Burchard 232,35. 233,23.

244,20.

des Leutpriesters Geselle Heinrich der Walch
193,16.

Urkundenbuch der Stadl Barel. 111.

der kinden lerer, scolasticus Meister Andres
193,19. 214,21.

Schaffner Walther zum Sternen 192,22. 232,

11. 233,6. 243,29.

Weibel Hildebrand 193,22.

Johann von 302,11. 303,17.

s. Stirne.

Sept Septc Septen im Eisass sw. Altkirch 273,18.

f*. 377,8.

Banholz 274,11.

Meier Peter 188,28.

Dietrich von — R 188,27.

Jo. von 94,34.

Serinze a. Sierenz.

Sermenzer Sermczer Sermzer.

Berthold R 68,1.1 2. R 149,20. 150,1. R 156,34.

211,35.

Setter.

Berthold 112,14.

Sevelden s. Secfcldon.

am Sewe *. Friesen Lokalitäten.

Scwen s. Seewen.

die nüwe Seri s. Fischingen Lokalitäten.

Sherzingen *. Scherzingen.

Shonowc s. Schönau.

Siberch.

Kugelnd) von 349,21.

sein Sohn Florencius 349,21 f.

seine Tochter 3-19,22 f.

deren Mann Heribert 349,22 f.

Siegfried Sefrit Siffrit Sifridus Sifrit Syfridus Syfrit.

209,8.

der Schmied 177,7.

seine Frau Agnes 177,7. 228,19.

Töchter Anna, Frau des C. von Kandern.

s. diesen.

Margaretha 177,7.

der Winzer 51,8.

s. Ammcrzwoilcr — Binzen — Konrad der

lange — Strassburg — Swebvili.

Siegmund Symond Symund 82,26.

s. Epfig.

Siegrist Sigriste sacrista.

Konrad 131,26.

Heinrich — BvKIB 278,19.

Siena Scnensis.

Bischof Renaldus 122,1.

Sierenz Serinze Sicrenzc im Eisass sö. MUlhausen.

Lokalitäten: Kapelle 82,27.

Lindere bongarten 82,27.

Konrad von 80,9.

Sigebrecht s. zum Bart.

Sigclin s. Basel BarfUsscr Lesemcislcr.

Sigman Sigmannus s. Leimen.

Singen in Baden w. Radolfzell.

Frau von 179,18.

57
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Sinnol — vor Spalen450

Sinnol.

Ulli *209,36.

Sinz Sintzin Sintzo Sinze.

. . n° 56 Tr. 2, 520,27.

. . 301,32.

sein Tocbtcrmann Berthold 301,32.

der alte — 102,34.

Agnes HO, 14.

Werner 163,29.

Sisgau Sissgaudia s. Hasel Uiöcese.

Site.

Heinrich — der Schneider 201,37.

Sitzenkilch Sizzenkilche in baden n. Kandern
100,19.

Sl. s. Schl.

Slelstuke.

Johann 155,41.

an Slettelin, die Sletti s. Kimeldingen l.okalitäten.

ze dem Slitzberge s. Fislis Lokalitäten.

Slitwcg s. Ammerschweier Lokalitäten.

Sluselingen (? Stüsslingen in Solothurn w. Aarau 5
).

Kirchherr Haldctnar 239,35.

Sm. s. Schm.

Smechbrant.

Johann 111,15.

Smclzlins hus s. Hasel Lokalitäten.

der Sneizerinne garte s. Rheinfclden Lokalitäten.

Snetzer Snczzer.

Heinrich 87,34. BvB 222,17 f.

sein Bruder Johann —- der Wechsler BvB
222,17 f.

Snewelin 89,26.

Snitteberg s. Haltingen Lokalitäten.

Sniz.

Heinrich 98,21. 113,11.

Johann — s. Kl Hasel Rat.

Peter — BvKIB 99,1.

Snurli Snurlinus.

. . 353,30.

Johann 125,28. der Gerber 157,10 f.

seine Frau Agnes, Tochter de» Gerbers
Peter von Magstat, 157,16 f. 196,39.

by ze Snurlins Stege s. Basel Lokalitäten,

zem Sode, ad putcum.

Konrad 124,3.

Jo. 254,16.

Martin 23,2.

s, AlLschwil Lokalitäten.

dUrrer Sod s. Hasel Lokalitäten.

Söders hof s. Hlotzheim Lokalitäten.

Sovoldin s. Seefelden.

ad Solem, de Sole s. zur Sonnen.

Solothurn Solodorum Solodrum Solotren 132,12.

150,6.

Bürger s. Arnolds.

Barfiisser 132,13.

Schaffner von St. Clara in Hasel.

Wilhelm Leberlin 132,9.

Stift.

ChorherT Ru. Kirchherr von Erzingen n°

136 Tr. 2, 384,6.

Propst Bcrthold von Rüti, Domherr von
Basel 206,28.

Konrad von 53,39.

sein Sohn 53,39.

Kfini von 48,24.

Dietrich von 253,12. 301,19.

Heinrich von s. Basel Prediger Briider.

Luprand von — s. Basel Bischof curia.

*. Klüglich — Reich.

zur Sommerau Sumerowa Sumerowe S&merowe.

Konrad 59,2 a. BvB 62,21 f. n® 299 Tr. 2,

635,18. n° 379 Tr. 2,652,16. 269,34.302,34.

s. Basel Lokalitäten.

Sondersdorf Sundersdorf im Flsass sü. Pfirt.

Walther von 274,41. 275,2.

zur Sonnen, ad Solem, de Sole, fer Sunncn.

. . 177,1.

ihr scolari» Heinrich 177,1. der Schreiber

193,18.

Frau 2,7. 11,12 (= Agnes ?).

Konrad Schütter 43,24. 196,17.

Kuno s. Basel Schultheis Urteiler.

Hugo 26,22. 27,43.

seine Witwe Agnes 47,35. BvB 139,31.

236,32.

sein notarius Martin 26,22. 27,43. s. Basel

St. I^onhard Administrator Chorherren
Propst.

Sohn Hugo 18,24. 51,31. 53,36. 139,
33. 140,4 f. 301,31. *. Basel Rat
Burger.

Werner — n® 161 Tr. 2, 566,6.

Sophie Sofia Sophya.

s. Hlotzheim Kloster Nonne — Klingen —
Leisse — Kinheim — Zerkinden.

Sorgo.

j

Jacob — BvBiel 96,36.

Sotgasse s. Basel Lokalitäten.

SSwenshcin Sowinshein s. Sausheim.

Spalen Spalon Spalfin.

Volmar von — $. Basel St. Leonhard Chorherren.

|

s. Basel Lokalitäten,

an Spalen s. Schlosser,

vor Spalen.

Kuni — der Bäcker n® 78 Tr. 2, 526,8 f.;

527,1 f. 73,32. 226,82. 252,84 f.

seine Frau Judcnta n° 78 Tr. 2, 526,9 f.

;

527.1 f.

sein Sohn Werner n° 78 Tr. 2, 526,11 f.

;

527.2 f. 73,32.

Egelolf 195,43. 243,5.21. 301,32. BvB 311,30.
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vor Spaten — Steinkeller 451

vor Spalen.

Werner — der Kaltachmied 63,16 f. 200,25.

s. Kaltschmied.

seine Fran Mccbtild, Tochter des Rudolf

Haldahüsli, 53,17 f, 200,25.

s. Freitag — Meier — Ötzlin.

zu Spalcn.

Feier — der Schmied 73,26.

Spazinger.

Bruno 156,11.

Ebelin 156,10.

Spechbach im Eisass nw. Altkirch 298,11.

Wilhelm von — s. Basel Domherren.

Specht s. Basel Lokalitäten.

Spender.

Peter 200,3 f.

Spengler Spengclor.

Heinrich 9,21. 21,28.

Spcier Spira.

a von 163,29. 176,8. 184,31. BvB 311,31.

Speiser Spiser.

der — von Rhcinfclden 109,40.

Konrad der 108,32.

Rudolf der — s. Rheinfelden Rat.

zum Sperber s. Hasel Lokalitäten.

Spiegel Spiegelgasse s. Basel Lokalitäten.

Spies.

Heinrich 98,6.

zum Spicss Spieze.

P. 103,36.

s. Basel Lokalitäten.

Spilman.

II. 37,30.

Heinrich n° 131 Tr. 2, 554,7. n* 132 Tr. 2,

655,11. n* 136 Tr. 2, 383,2.

Peter — von Häsingen 254,14. s. lläsingen

Meier.

sein Schwiegersohn C. Oltinger. s. diesen.

Burmas 37,2.

seine Frau Mczzina 37,2.

UL 37,1.

Spira s. Spcier.

Spisc von Säckingen 45,3.

Spiser s. Speiser.

Sporer s. Heinrich.

Spotwilr.

Jacob — von Suntheim 116,22,

an dem Sprunge s. Basel Lokalitäten,

Stadelacker s. Blotzhcim Lokalitäten.

Staheleke.

Heinrich — BvAltkirch 188,29.

am Stalden Staltcn.

Konrad 156,36.

Heinrich 68,2.13.

Stander.

Werlin 83,1.

seine Fran 83,8.

Kinder 83,3.

Werner — der Krämer BvB 69,5 f.

seine Fran Bertha von Luzern 69,14 f.

Kinder 69,20.

zem Stamphe.

Werner 112,18. 241,35. 268,19. BvB 311,30.

Stat.

Werner von — d. j. 236,36.

der Stat aker s. Haltingen Lokalitäten.

Staufen Stufen in Baden sw. Freiburg.

Otto von 174,33 f.

Stcblin Stebeli Stebili.

Jo. 184,23.

Johann BvB Nachtr. n° 61 Tr. 2, 196,13.

Steger 212,19.

ze Steger tor s. Rufach Lokalitäten.

Stehellin Stebelli Stehellinus,

H. — von Lutter in Allschwil 62,39.

Johann 111,35.

Nicolaus 72,10. 177,14. 268,32.

seine Frau 72,10. 177,14.

Peter — von Wunhcim 51,13. 78,3. n° 118

Tr. 2, 645,12. 78,3 . 236,12. 261,25.

s. Norwin.

Steigers tor s. Ilergheim Lokalität.

Steinaker s. Tagsdorf Lokalitäten.

Steinbach im Eisass ö. Thann 192,29. 233,11.

Lokalitäten: am Vogelsange 233,14.

Vogtstüchc 233,12.

Grcslinsschatz 233,16.

by dem Ufholtzwege 233,17.

Caplan 193,17.

Ru. von 231,33.

9 . im Kirchhof — Thann.

Klein Steinbach, Chlein Steinbach 233,8.

Steinbach s. Mülhausen Lokalitäten.

Ober Steinbrunn im Eisass sü. Mülhausen 73,15

164.39.

Lokalitäten: der Anewender 161,41.

Kirche 73,19.

ze Mollnbornen 73,18.

zum Ülburnen 164,40.

tiefTe Weg 73,18.

Schultheis 164,41.

s. Zscliützchi.

zem Steinbrunnen s. Hallingen Lokalitäten.

Steinkellcr Steinkelr.

H. 167,27. 221,15.

s. Basel Lokalitäten.
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452 im zum Steinkellcr — Strongoli

im (um Steiokeller Stcinkelr Steinkdre, ad I .a-

pideum cellarium.

Bcrthold G9,*S. BvB H3.I3. BvB 13S.S7. 134,
SS. 251, 14. 29«,40. 301,81. ». Basel Spital
procuratores.

seine Krau flertrnd BvB H3,1S. BvB 132,37.
134,83. 251,13.

Burchard 268,19.

an den Steinen s. Kimeldingen Lokalitäten.

Steinenstadt Senistat in Kaden nw. Schliengen
106,39.

in der Steingassen s. Sulz Lokalitäten,

im Steinhaus Steinhus.

Johann 172,19.

von zum Steinhaus, ad I.apideam domum.
Kerthold — BvB 59,9.

seine Frau Gertrud 59,10.

Burchard — KvRheinfelden 159,15.

ze steinin Brügge s. Binningen Lokalitäten.
!

zem steinin Lo s. Rixheitn Lokalitäten.

Stcinlin Steinli.

. . 66,7.

Heinrich — R 353,23. s, Basel Bürgermeister.

Rudi — von Habsheim 62,30.

Steinmetz lapicida s. Johann — St. Martin —
MUlhausen,

Steli 117,18.

Stell in Stell!.

Johann — der Schuhmacher 46,21.27.

Stempher.

Kuni 111,30.

s. Werner.

Stephan Stephanus.

der Maurer 269,9.

vom Sternen, de Stella.

Walther 353,27.

zum Sternen.

Walther — s. Sennhcim Schaffner.

Steten ratin.

Bertha 64,21.

ihre Tochter Katharina s. Basel St. Maria
Magdalena Schwestern.

Johann von — BvB n* 125 Tr. 2, 552,15.
163,28. 201,37. 281,20. 301,81.

seine Krau Mechtild 201,87.

sein Sohn Johann der Schneider 281,19.

s. zur Brücke.

Stirne.

Nicolaus — von Sennhcim 236,21.

Stoch.

Hugo 268,17.

cim Stocke s. Moraach Lokalitäten,

in den Stoche s. Bettlach I.okalitäten.

Stokmatten s. KIBasel Lokalitäten.

StÄfen s. Staufen.

Stör.

Reinbold — s. Bergholz Richter.

Stotzheim Stozhein im Elsas* n. Schlettstadt.

. . von — Rn® 257 Tr. 2, 610,26.

Strassburg Argcntina Argentinensis Strasburg
Strazburg Strosburg 151,25. 159,4.12. 352,27.
368,3.

Bischof 204,31.

Walther von Geroldseck 363,4.

Konrad n® 267 Tr. 2, 727,1.

Domstift Propst Friedrich n® 434 Tr. 2, 672,
18. 230,19.

Reinhard 351,6.

Scholasticus Konrad von Wasserstelx

352,22.

St. Thomas Scholasticus 112,24.

Albert von — R 145,6. R 353,23.

Heinrich von 353,28.

Heinrich von — RvB 26,38. 27,2 f. R 350,7.

Ja. von — in Bilzheim 291,29.

Johann von 19,82.

Johann von 266,18.

seine Töchter Agnes 266,16 f.

deren Khcmann Heinrich
von — 266,16 f.

Elsina 266,20.

deren Ehemann Konrad Al-

faurg, s. diesen.

Ita von — s. Freiburg St. Clara Äbtissin.

Siegfried von — s. Suntheim Deutschordens-
haus Brüder.

Stetten im Elsas* sO. MUlhausen ö. Altkirch 57,
40. 58,1«. n° 125 Tr. 2, 551,23.

Kirche n° 125 Tr. 2, 551,9; 552,3. n° 215
Tr. 2, 580,6 f. 285,4.

Kirchherr Heinrich, Domthesaurar von Kon-
stanz, n° 215 Tr. 2, 580,9.

incuratus C. n° 125 Tr. 2, 551,15.

Meier Wer. 285,1.

C. von 103,17. 231,31.36. 269,7 s. Basel St.

Leonhard Chorherren.

Heinrich von — BvB n° 125 Tr. 2, 552,15.
163,28. 201,18 f. BvB 209,24 f. 253,9. 311,34.

seine Frau Agnes 201,15.

Strätlingen Strctelingen in Bern sü. Thun.

Johann von 257,7.

Strelcr.

Jo. 147,87.

Werner 59,27.

s. Werner.

an den drin Strengen s. Altpfirt Lokalitäten,

zen Osterlangen strengen s. Hegenheim Lokali-
täten.

Strongoli Strogolinus in Italien, Calabricn, nö.
Catanzaro.

Bischof Johann 204,25.
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Strube —

Strobe Strubi Strub in Stnibo.

49,6. 90,35. 134,6. 190,30.3 1 . 211,8.

Konrad 119,8.9.

H. - der Bäcker 103,13.

Jo. 294,10.

Trotkint 47,33.

Ulrich 174,10.

uf Stnibuhol s. Tagsdorf Lokalitäten,

bi der, vor der Strftt s. Altpftrt Lokalitäten —
Köstlach Lokalitäten.

re dem krummen Stucke s. Rixhcim Lokalitäten.

Stückelin 52,19.

am Stäle,

der 261,10.

StürgJwe s. Hasel Lokalitäten,

ze Suderkilcli s. Blotzhcim Lokalitäten.

Sulgcn bei Bern 35,27.

Sulz Sultz Sultze Sulza Sülze Sulro im Elsas« sw.

Kufach n° 1 Tr. 2, 499,4. 11,11. 51.12. 136,

22, 220.7. 231,27.86. 230.9 f. 237,4 f.

Lokalitäten

:

I5urgmat?e 236,45.

Kamber gfit 236,34.

Kirche 11,11.

der Vroschegrabe 11,12.

das lange Gehelc 220,8.

vor dem Giehegene 237,6.

Graben fossatum 236,27.

Hasehart 236,17.

Rorers garten 236,19.

in der Steingassen 236,10.

Thor porta 236,24.

rer Warthütten 236,35.

bi der Werisholri 236,13.

rer Wolfgräben Wolvisgräben 231,15. 236,16.

Zelwilr 220,7.

Zicgclschnre 236,43.

Hannwart Riidegcr 51,14.

Bürger 11,26. *. rur llurst — Rudolf —
WetxeL

Bflrgenneister Nachtr. n° 61 Tr. 2, 195,4.

vicarius n® 1 Tr. 2, 499,1.

Gewohnheit 280,29.

Johanniter n° 118 Tr. 2, 545,6.8. 236,36.

237,5.

Capitel Convent n° 118 Tr. 2, 515,3.9.

Comthur Jacob von Neuenburg n° 118 Tr.

2, 545,1.

Rath 299,7.

Schultheis.

. . Nachtr. n® 61 Tr. 2, 195,5.

Werner n° 1 Tr. 2, 498,24. 51,13. n® 118

Tr. 2, 545,11.

Stadt 11,26. 299,6.

Engelwart von — s. Dculschorden Land-

comthur.

Swelman 453

Lütfried von — R 236,32.

seine Tochter 236,32.

s. Herre.

Sulrmatt Sulzmatte im Eisass w. Rufach 13,6.

Sumer.

Thomas 236,15.

Sumeruwa Sumerowe Sflmcrowe s. Sommerau.

Sundersdorf s. Sondersdorf.

Sundgau Sunkowia Suntgaudia Suntgowo 65,7.

210,15. 366,32. 367,28.

zer Sunnen s. zur Sonnen.

Suntheim Sondtheim Sunthcim abgegangen im

Eisass zwischen Rufach und Gundolshcim

15*, 3. 267,81. 279,7.

Lokalitäten:

bi dem Bergtore 116,27.

Krüzewcg 279,10.

an der Vorberghalden 116,25.

am Graswege 116,26.

hak 279,11.

Lohhahio 279,13.

Dcutxchordenshaus 7 1,26 f. 279,11.

Altar 158,6 f.

Brüder 157,39.

Burchard vom Dcutschenhaus 74,32.

seine Frau 74,33.

deren Tochter Hedin s. Basel Klingen-

thal Nonnen.

Heinrich von Pfaffenheim 75,2.

Siegfried von Strassburg 75,3.

Ulrich Vintloff, Priester 75,1.

Werner von Drinkerssheim 75,2.

Werner von Orschweier 75,3.

Knecht Konrad 286,6.

Comthur Rudolf 74,29. 75,4.

Rudolf Küchli 157,38.

Priester 158,8 L

s. Spotwilr.

Surach.

Johann 253,38.

seine Mutter Guta 253.37.

Suser.

Ulrich 142,34. 143,17.

sein Bruder Werner 142,34. 143,17.

Suterstrasse s. Basel Lokalitäten,

sutor s. Schuhmacher.

Sutte Sutto.

127,11. 171,16.

Hugo 355,26.

Sw. s. Schw.

Swartzo.

H. 184,31.

Swebvili.

Siegfried n® 118 Tr. 2, 545,12.

Swelman.

Jacob 187,38.
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454 Swertfürbc — Thann

Swertfürbe.

Jacob 184,1 8.

Swerzen.

Heinrich von — RvSennheim 193,20.

Swilcrin 107,39.

icn Swtngrfibcn s. Bettlach Lokalitäten.

Symon n° 267 Tr. 2, 727,11.

der Arzt 131,10.

s. Basel St. Alban Prior.

Symond Symund s. Siegmund.

T.
Tagsdorf Dagesdorf Dagstorf Tagesdorf Tages-

torf im Eisass Ö. Altkirch 81,12.40. 276,20.

Lokalitäten:

sante Blcsien Brunnen 81,19.

an dem Huhele 81,12.

re Burlin 81,10.

an dem Ekewege Eggewege 81,13. 82,1.

Heideaker 81,41.

Humbrehst hurst 81,40.

an Mcinolzberge 81,0.14.

uf des Meisters velde 81,11.

an Mulnbergc 81,9.12.

Stcinaker 82,4.

uf Strubuhel 81 ,11 .

in dem Waltal 81,10.

uf dem Wasen 81,10.

ZuHerr matun 82,5.

Bcrchi von 82,1.

Johann von 81,31.SB.

seine Schwester Helwig, Witwe des Metrgers
Mathias von Altkirch, s. diesen,

s. Frei.

Tagwan Tagewan.

Johann 51,31. g. Basel St. Alban procorator.

Tanna Tanne s. Thann,

rar Tanne.

Werner — b. Schttnau Vogt,

s. Basel Lokalitäten.

Tannenkirch Tannekilch Tanncnkilche in Baden
w. Kündern 49,88. 100,14.

Lokalitäten: Epon rebon 19,37.

rem VI3*che 49,34.

an dem I’hflcnzer 49,37.

in der Widmen 19,38.

Kirche 49,38.

Tansol.

C 285,8.

Tanz, zum Tanz.

Heinrich BvB 355,19. BvB 865,8.

seine Witwe Margaretha 365,2 f.

Tasvenne s. Dachsfelden.

Tauü.

Konrad 355,25.

Teke Tecke Teche Teko s. Decke,

Tekengcr Tekinger Teckingcr 23-1,1. 245,17.40.

Tegerfelden Tegcrvelt Thegervelt im Aargau sü.

Zurzach 117,14.

Burchard von — R 117,6.

sein Bruder Hildebrand 117,6.

ihr Vater 117,13.

Mathias von 28,2.

Mechtild von — s. Basel St. Clara Äbtissin.

Tegernau Tcgernowe Tcgernuwe in Baden nw.
Schopfhcim.

II. von — R 68,1.

sein Bruder Walther von — R 67,41. 68,
10. 77,3 f.

am Teich Tiche, an dem Dtchc.

Rudolf 57,26. 80,36. 217,23. s. KIBasel Rat.

Tellinkon s. Dällikon.

Telspcrc Telsperg s. Delsberg.

Temptli Tenphli.

Werner —- der Schuhmacher 91,15. 176,28 f.

seine Frau Mechtild 176,30.

Terwilr s. Therwil.

Tescher.

Johann 140,9.

s. Johann.

Teschin 1,19.

Teufel de Dyabolo Dyaholus Tufel Tüfel Tufelli

Tüfelli.

Johann 39,22. 125,24. 266,14.

Johann — d. ä. n° 191 Tr. 2, 577,6 f. s. Basel
St. Leonhard Chorherren.

Johann — d. j. BvB n° 191 Tr. 2, 577,4 f.;

578,1 f.

sein Sohn Heinrich n" 191 Tr. 2, 577,21;
578,4.

Peter 313,30.

seine Witwe Juttina 313,80.

Tcufcnthal im Aargau sw. Lenzhurg.

Konrad von 142,25.

Thann Tanna Tanne im Eisass nw. Mülhausen
11,9. 159,8. 169,28. 286,42. 287,4.

Lokalitiiten : in der Kattcnbach 13,36.37.

in dem Girsneste 13,34.

in dem Grunde 13,34.

an dem Range 13,35. 168,2.

169,19.

Klausnerinnen

Katharina 286,39.

Hymeltrudis 286,39.

incuratus 287,26.

Meier des Grafen von Pfirt Hacge 169,16.

Stadt 169,27.
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Thann.

Agnes von 243,30.

ihre Kinder Adelheid (Klüna) 213,31.34.

Heinrich 243,30.34.

Jacob 243,30.34.

Johann 243,31.34.

Nicolaas 243,30.

Gebhard von 24-1,21.

seine Brüder Hugo von — von Steinbach

11)3,31. in Klein Stcinbacli

233,7. 243,38. 244,21. 251,39.

dessen Frau Hedwig 233,8.

Kinder Belina 233,9.

Heinrich 233,9.

Mechtild 233,9.

Nicolans 233,9.

Jacob von 232,36. 233,17.24.

244,22.

Ulrich von — *, Kattenbach.

Thatenriet jetzt Delle in Frankreich nv. Pruntrut.

Werner von 43,10.

Thelsperg ». Delsberg.

Theningen in Baden nw. Emmendingen 224,13.

Theobaldus.

s. Basel St, Alban Brüder — Basel St. Alban
subprior — Dicbold.

Theodericus Thcodoricus s. Dietrich.

Therenbach.

Heinrich von — s. Deutschorden.

Therwil Terwilr in Baselland sw. Basel.

Bur. von 258,18.

seine Witwe Greda 258,17.

s. Volraar.

Theutonia s. Deutschland.

Thiebaldus Thiebalt s. Diebold.

Thiercnbach Tierrenbach im Eisass w. bei Sulz.

Prior 299,1.

Thierstein in Solothurn sü. Laufen.

Graf Rudolf 356,38.

Thiethelmus s. Dielhelm.

Thietricus s. Dietrich.

Thitenshein s. Titensheim.

Tholomeus s. Sarda Bischof.

Tholosanus s. Toulouse.

Thomas Thoman s. Basel Domstift rcctor puero*

rum — Etesiensis — Gochli — Sumer —
Zcbcl.

St. Thomas an der Kill in Preussen, Rheinpro-
vinz, n. Trier 350,34.

vom zum Thor Tore, ad Portam, de Porta,

ßerthold 233,40. 245,16.39.

mag. Johann 365,2.

seine Schwester Bertha 365,2,

Johann — s. Basel Domherren.

Ulrich 24,3.

Thotnech.

Konrad 24,3.

Thüflenstein s. Tiefenstein.

Thun Tune in Bern.

Heinrich von — s. Basel Bischof.

Thunstetten Tuncstetten in Bern sw. Langenthal.

Johannitcrcomthur 51,28.

Thuregum Thuregum Thuricensis s. Zürich.

Thüriug Türing Täring Turingus Türingus n°

267 Tr. 2, 727,10.

s. Kptingen — Marschalk — Ramstein.

im Thurm Turne, imrne Turn.

Ilug — s. Basel Domherren,

i

Peter R 41,84. R n* 78 Tr. 2, 527,13. R 51,
29. R 53,33.

zum Thurm s. Basel Lokalitäten.

Thürnen Dürnon Durnon in Baselland sö. Sissach

n* 360 Boos 110,21. 190,17.

Heinrich von 353,29.

Thurrenbach s. Blotzhcim Lokalitäten.

Tieflental s. Blotzheim Lokalitäten.

Tiefenstein Thiiflcnstoin.

Ulrich von — n® 282 Tr. 2, 628,5.

sein Sohn Ludwig n° 282 Tr. 2, 628,4.

Tieodcricus s. Dietrich.

1 Tierrenbach s. Thierenbach.

Ticssenhoven s. Dicssenhufen.

|
Tictbcrus s. Diether.

, in dem Tinkelacker s. Pfettcrhauscn Lokalitäten.

|

Tirmenach s. DUrmenach.

i Tirols.

Konrad von 109,38.

Titensheim Thitenshein Titenshein Titinshein

Tittisshein [Diedelshcim in Baden sö. Bruchsal?]

die von 261.1.13.

H. von — %. Basel St. Alban Brtider.

Nicolaus von — d. j. R 13,22. R 94,25. s.

Basel Rat Ritter.

Walther von RvB 9,36. 10,5 f.

seine Frau Bertha 9,39. 10,2 f.

'Poggenburg Alt-T. in St. Gallen unweit Fisch-

ingen sö. Winterthur.

Graf Friedrich 28,17 f. 30 f.

zem Tolde.

Heinrich 301,17.

Tolerin.

Adelheid — von Freiburg 224,12.

zem Tore s. zum Thor,

tornator s. Drechsler.

Tortlboll Tortibulensis abgegangen in Italien

unweit Lucera w. Foggia.

Bischof Nicolaus 309,1.83. BIG, 15. 317,12.

318,1. 319,1.

Tulgasse.

Ludwig in der 49,6.

s. Basel Lokalitäten.
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456 Toul — Uffheim

Toul Tullenm in Frankreich.

Bischof 304,32.

Konrad n® 140 Tr. 2, 557,16. n° 141 Tr. i

2, 550,7.

Toulouse Tholosanus.

Prediger Prior B. 151,24.

Tours Turonensis.

niger 268,22.

Trechsel 305,34.

Tribock Triboc.

Nicolaus 225,28. 258,6.

Trient Tridentinus.

Bischof 204,32.

Trier Trevirensis.

Dompropst Peter 182,16.

Arnold von 849,7.9.

Trimbach Trumbach in Solothurn.

Konrad von — s. Beinwil Mönche.

Tropheü Trophelin.

Heinrich 220,83.

seine Frau Hedwig 220,34.

sein Sohn Heinrich Vicar in Herthen 121,

1«. 220,22 f.

des letztem cognate Agnes 220,34.

Mechtild von Holder-
bank (Ilollcnwangj

220,25.34.

Tmthofen Trothoven im Eisass bei Bühl sw.

Rufach.

Rüdeger von — n° 282 Tr. 2, 628,1.

seine Frau Margaretha von Löwenberg n°

282 Tr. 2, 637,14; 628,2 t; 629,4.

Werner von — R 75,21. R 240,34.

zer Trotten s. Klotzheim Lokalitäten.

Trübeiberg im Eisass bei Sulz sw. Rufach.

Heinrich von 265,11.

Walther von — n° 1 Tr. 2, 498,25. 51,18.

Triibmilch.

Ulrich — von KIBasel 278,8 f.

Trumbach s. Trimbach.

Trutkint Trukint Trutchindus.

2,6.28. 148,2. 184,32. 196,32. 262,31. 353,30.

s. Lutter — Strobe.

Trote Truto.

219,18.

— von St. Leonhard BvB 126,17. 115,34.

seine Witwe 126,16. Gisela 145,33. 146,15.

ihr Sohn Werner 145,34. 146,9 f.

ihre Tochter Mechtild 146,15 f.

— der Metzger 353,31.

Johann 20,9.

s. Gundolsheim — Haltingen — Lutter.

Trutenhusen s. Truttcnhausen.

Trutin Truttin 212,18. 299,25.

Trutli Truteli Trütlin.

Heinrich 103,30. 126,17. BvB 145,36.

Johann 115,36.

Truttcnhausen Trutenhusen im Eisass nw. Barr.

Chorherr. Ja. 162,21. 163,23.

Tuchmacher panniparius.

s. Leimen — Riespach — Schatz.

Tuchschcrer s. Gerhard.

Tufel Tüfcl Tufelli TufetU s. Teufel.

Taggincer.

Johann 199,5 f.

Tullensis s. Toul.

Tüllingen TulÜkon Tuliinchein Tüllinkon in

Baden nö. Basel 127.13. 171,18. 360,4.

Lokalitäten: Eichbrunnen 171,18.

Geischen 171,19.

Tumbe.

Heinrich 17,86-

Tunaria 64,7.

Tuncstettcn s. Thunstetten.

Tune s. Thun.

in der Tüpelbach *. Sennheim Lokalitäten.

Türkheim Durenchein Türinchein Turinghein im
Eisass w. Kolmar 32.21. 166,80. 231,24.

Lokalitäten: B&chendal 166,34.38.

. Kolmcr wec 166,31.

Hebstrites stucke 166,34.

Turcgtim Turicensis s. Zürich.

Türing Turing Turingus Türingus s. Thüring.

Türingen.

C. 166,21.

Turizensis s. Zürich.

Turli 232,2.

im Turne, imme Tum s. im Thurm.

Turonensis s. Tours.

Tuschcr Tüschcr Thuscher.

Heinrich — s. Basel Amtleute,

under der twcrch hurst s. Fislis Lokalitäten.

TJ.
Cbelhaupt übeihSpt.

Konrad 184,18.

Heinrich 184,18.

zem übelin b&me s. Pfetterhausen Lokalitäten.

Uffheim Uffehen Uffen Ufheim Ufhein im Elsas®

so. Mülhausen 5,15.

lturchard von 100,23. 125,37. 126,12.

seine Frau Agnes, Tochter des Johann Vor-
gassen. 100,23. 125,37.

Kinder Kunzi 125,37.

Elisabeth 125,37.

Margaretha 125,38.

C. von - Kn» 161 Tr. 2, 566,6.

V
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Uffheim.

Kunzilman von 32,21. BvB 261,38.

11, von — der Schuhmacher 202,30.

N. von 32,41.

Rudolf von — R 16,2«. R 51.30. R 94,24.

R 100,37. R 237,32. s. Basel Rat Ritter,

seine Brüder Johann von Hergheim, s. diesen.

Ulrich von Uffheim R 70,15.

R 94,24 R 100,37. R 126,9.

R 222,40.

Ulrich von — s. Lützel Mönche,

s. Schererin.

Uffholz Ufholz im Klsass ö. Thann.

Leutpriester Heinrich 193,10.

Heinrich von — n* 56 Tr. 2, 520,24.

die Schmiede von 11,13.

Ufholzweg s. Steinbach Lokalitäten.

UL 356,28.33 f= Basel St. Maria Magdalena I’rior

Ulrich?). 359,1 1 f. 370.30.

s. Rändern — Koch — Körber — Volmar —
Rümlingcn — Schonkremerin — der Schrei-

ber 314,4 — Spilman — Wuchererin — der

Zimmermann 263,32.

Ulberg.

Johann von 117,11*

Ulli.

s. Geisriebe — Sinnol.

Ulrich Ulricus Uolricus.

s. Aarau — Aarburg — Allscbwil — Allsch-

wil Meier — der Bäcker BvAltkirch 276,
2 f. seine Frau Hedwig 276,3 f. —
Baden — Balm — von Basel — Basel St.

Peter custos — Basel Prediger Prior —
Beinwil Abt — Beinwil Mönche — Bern —
Biederthal — Blotzheim — Bonfol — Brei-

sach — Brotmeister — Brünighofen — Kat-
tenbach — Kuehimcister — Diclhcrs —
Ensisheim — Färber — VintlofF — Floter
— Frei — Freiburg - Freiburger — Frick
— Geisriebc — Hatstat — Heimburgc —
Horw — Hubschelin — Hübscher — in der
Hürwi — Lcibundgut — Liebenberg —
Linder — I.uffendorf incuratus — Lützel —
Lüzzelman — der Müder 219,18 — Mönch
— Morschweiler —- Müller — Neuonburg
— Ohnesorge — Pfirt — Pruntrut — Rin-

kauf — Rodersdorf — Roth — Kotman —
Rüti —- Salem Mönch -— der Scherer

BvRlB 55,1 1 f.
—

• Schmied — Schwab —
Senger — Strubc — Suser — Thann —
zum Thor — Tiefenstein — Trübmilch —
Uffheim — der Wachtmeister s. Basel

Wachtmeister —- Waldenburg — Zimmers-
heim Meier — Zürich.

Umkirch Unkilch in Baden nw. Freiburg.

Kirche 366,34. 367,30.

Umelo.

Heinrich — s. Rheinfelden Chorherren.

Underswilr jetzt Undervelier in Bern sw. Dcls-

berg.

Walthor von der Bäcker 162,17.

sein Bruder H. der Schuhmacher 162,22.

Urkundenbuch der Stadl Batet. 111.

Ungelloch s. Orschweier Lokalitäten.

Ungerichte.

Jo. 258,19.

Unmusst 178,3«.

Ungersheim », Ongersheim.

Untcrlinden s. Kolmar.

Urban s. Rom Papst.

St. Urban monasterium s. Urbani in Luzern sw.

Zohngen 4,3 f.

Abt 3,41. 4,3.

Convent 3,41. 4,5.

Mönch Johann von Winau 3,40. 4,3 f,

Unterkcller Johann 4,1«.

Urbino Urbinates.

Bischof Egidius 205,9.

Urbs vetus s. Orvieto.

Uri Ure Ure.

Konrad von — s. Basel Siechenhaus procu-

ratores,

IL von 134,29.

Urlinger.

Werner 36,38.

St Ursitz, sant Ursicic, s. Ursicinua, ecclesia s.

Ursizini in Bern w. Delsberg.

Capitel 271,36.

Propst Werner, Domherr von Basel, 206,28.

Canonicat 366,33. 367,29.

s. Ursuien gSt s. Pfetlerhausen Lokalitäten.

Utecha <5tcha utcha Utke.

». Brentschi — Clemens.

Utendal s. Itenthal.

l'tingen s. Basel Lokalitäten.

Uttweiler UttewOr Utwilr abgegangen im Eisass

bei Batschweiler nw. Altkirch 177,39.

Lokalitäten

:

by Azematten 178,5.

in, uf dem Berg 178,6.9.10.

by dem Bomgarte 178,8.

by dem BSchdorne 178,7.

vor dem K&fholcz 178,5.

by Eichholcz 178,12.

im Grunde 178,6.

uf Holczweg 178,7.

bi der margelgruben 178,6.

uf dem Rielbumen 178,8.

V. s. F.

W.
Wahl».

Rudolf 80,23.

Wachtmeister Wachtmeisterin.

. . 302,38.

Rudolf 9,22.

Wer. 39,28.

s. Basel Wachtmeister.

58
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458 des Wachtmeisters Wegesode

des Wachtmeisters.

Albert 16,17.

Wagen.

Werner 131,36.

zem Wagenstal s. Hallingen Lokalitäten,

Wragner Wagener.

Heinrich 163,30. BvB 236.6 f. 268,18.

sein Schwiegersohn Mathias 163,30.

Wagner corriparius s. Heinrich — Helfant —
Hornussen.

Wahlbach Walpach im Lisas* sü. Mülhausen ö.

Altkirch.

Meier Werner n° 131 Tr. 2, 554.2 f. n* 132

Tr. 2, 555,6 f. n° 186 Tr. 2. 383,19.

Konrad von 98,8.

H. von 98,8.

Heinrich von — HvMiilhausen 97,31. 118,0.

seine Frau Adelheid 97,33. 98,10.

Walburg %. König.

Walch.

Heinrich 212,10 C

Heinrich — t. Sennheim Leutpriester Geselle,

s. Burbns.

ze der Walchen *. Basel Lokalitäten.

Walchsmatte s. Pfetterhausen Lokalitäten.

Waldkirch in Baden nö. Freiburg 224.13.

Abtissin 370,20.

vor dem Walde s. I’fetterhausen Lokalitäten.

Waldenburg in ßaselland sti. Liestal.

Ulrich von 35,39. s. Basel Bischof curia.

Walderus Waldeverus 348,6. 3-19,2.12.

seine Frau Gertrud 349,3.12.

Waldighofen Waltikovcn im Eisass w. Basel SÖ.

Altkirch.

— Tegernau — Titcnshcim — Trüb eiberg
*- Underswilr — Wechter — Wenzweiler
— Winhart.

Waltikoven s. Waldighofen.

Waltman.

Johann 7,6.

ob des Waldmans huse s. Wollbach Lokalitäten.

Waltprobst.

Arnold 360,15

Wambesscher 274,33.34.

Wangen.

Heinrich von 225,19. 226,28.

Heinrich von — s. Basel Prediger procurator
— *. Basel Prediger servus.

Warliensis s. Guanlialfiera.

Wartenberg in Baselland so. Basel Uber Muttenz.

». Eptingen — Marschalk.

;
Wartenfels Wartenvels Warttenfcls in Solothurn

nö. Olten.

. . von 123,39. 129,24.

zer Warthutten s. Sulz Lokalitäten,

uf dem Wasen s. Tagsdorf Lokalitäten,

zem schSnin Wasen §. Otlingen Lokalitäten,

im Wasserlande s. Ilcgcnheim Lokalitäten.

Wasserstelz Wassirstelz.

Konrad von — s. Strassburg Homscholasticns.

»eine Brüder Heinrich 352,24.

Rudolf 362,25.

[

Wassertor s. Basel Lokalitäten.

I

' Weber textor.

Werner — von Altkirch 314,23. 315,5.

s. Altkirch — Binzen — Freiburger — Lindau
— Wilde.

I

Weberin textrix.

s. Eptingen.

Waldner Waldenarius.

Konrad Nachtr. n° 61 Tr. 2, 196,2.18.

Walheim Walen Walon im Elsas» nö. Altkirch.

der von 276,36.

Ru. von 173,35.

|

s. Augsburg.

. Webergasse s. Hasel Lokalitäten.

Wechcn 261,8.

i

Wechsler campsor s. Albrecht — Ebschi —
1 Snetzer.

Wechter.

Waller.

Konrad — s. Lützel conversi.

Walpach s. Wahlbach.

in dem Waltal s. Tagsdorf Lokalitäten.

Waltenheim Waltenhein im Elsas» sö. Mülhausen

33,35. 290,18.

s. Regisheim.

Walther Walderus Walter Waltherus.

s, Basel Gnadenthal convers — Klingen —
König — Dachsfelden — Eschenbach —
Verena — Vre nt sc her — Geroldseck —

|

Glotschipes — Grünenbcrg — Heiwciler — '

Hunwil — Istein - Lütterlin — Meier —
der Meier 144, IT s. KIBasel Meier — Metter
— Röteln — Schlierbach — Schlierbach

Leutpriester — Schöpftland — Schöweli —- l

Seiler — Sondersdorf — vom zum Sternen

. . von Rheinfelden 86,13.

sein Sohn Walther 86,14.

Hurchard 111,16.

by den Wecken s. Blotzheim Lokalitäten.

Weckerlin Wckcrlin.

Konrad 177,18.

Konrad s Lautenbach Chorherren.

Peter 276,25.

Rudolf 128,29. 129,4.

Wegen stetten Wegestetten.

s. in der Hürwi.

Wegesode alte Gasse in Türkhcim im Eisass w.

Kolmar.

der von 279,13.

. . von — R 29,37.
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Weibel.

Werner 242,26.

nüwe Weide *. Gundolsheim Lokalitäten.

Weidman.

Peter — BvB 175,10 f.

Weil Wile in Baden n. Haftel 5,33. 56,42. 251,15.

Lokalitäten: Kirchhof 170,6. 251,15.

Chreycnegge 170,5.

in der langen Gassen 126,4.

im WergSwe 143,36.

s. Bonno — Burger.

Weiler Willer in Baden bei Müllheim.

Konrad von 156,35.

— Wachtmeister — Witterswil — der Zim-
mermann 269,33 — Zürich.

Werchmeistrin 305,33.

j

Werenherus *. Werner.

Werenlinus s. Werli.

* Wcrenzhausen Wernshusen im Eisass nö. Ffirt

298,10.

C. von 176,6.

im Wergowe s. Weil Lokalitäten,

hi der WemhSlxi s. Suk Lokalitäten.

Werli Wcrlinus s. Wernli.

i Wern s. Laubgassen.

I
Werner Werenherus Wernerus Wernher Wern-

I
herus.

Weiler Wür Wilre im Eisass so. Altkirch.

C. von — in Volkensberg n* 41 Tr. 2, 514,6.

H. von 166,2.

s. Brant.

Weinmann Winman.

Johann — BvRufach 279,26.

s. Berli.

Weiss Albus.

Gerhard 347,25.

Weisscnburg = Roggenbach in Baden sü. Bonn-
dorf 869,8».

Weissenburg Wizenburg Wizsenburg.

Gertrud von — Begine 89,16 f.

Heinrich von — s. Basel St. Leonhard Propst.

Weitenau Witenowe Witnowe in Baden nw.

Schopfheim.

Haus — s. Basel Lokalitäten.

Welli Weltinus.

s. Gebstorf.

bi Wekschis Node s. Pfctterhausen Lokalitäten.

Wenkcn Wenkon Wenchon in Baselstadt nfi.

Basel.

der von 55,13.

Werner von 353,29.

zem Wendelsteine s. Muttenz Lokalitäten.

Wendlingen Wendelingen in Baden sw. Freiburg.

Mcchtild von — s. Bcrau magistra.

Wenstli 15,30.

Wentzwilr weg s. Hagenthal Lokalitäten.

Wenzweilcr Weintzwilr Wcndcswilcr Wentzwilr
Wenzwilr im Eisass w. Basel 85,14.

Heinrich von — n° 78 Tr. 2, 527,15. 80,13.

der Bäcker 126,21, seine Witwe 126,21.

BvB n® 271 Tr 2. 617,6. 315,24.

Hugo von — R 355,24.

Walther von 238,15. 244,31.

s. Eichclcr.

Wer. s. Billung — Brant — Breisach — Katz
— Kemphe — Frei — Gerenlcr — Hagen —
Lobi — Markt — der Maurer 73,31 — Pavele
— Rebman — Rennendorf — Ritter — Rix-

heim — Radi — Schaffner — Stetten Meier

29,33.

s. Allschwil Meier — Attenschweiler — der

Bäcker 245,2 — Banwart — von Basel
— KIBasel Bannwart — Basel St. Pe-

ter socius — Bennendorf — Bern —
Bischof — Ulansingen — Blotxheim —
Bonno ~ Bratteler -- Brombach — Buben*
dorf — Kaltschmied — im Kirchhof —
Clemens — Knclling — Kolehusem —
König — Korner — der Kupferschmied

n* 296 Tr. 2, 632,7 — Ktisphenning —
Deckelin — Drinkemheim — Eimeldingen

Schultheis — Ellerbach — Eptingcn —
Falke — der Fischer 225,31 — Finger —
Frei — Freitag — Fuchs — FUchslin —

-

Geisriebe — Grenzingen — Gundolsheim
— der Hafner BvB 172,25 f. 173,3 —
Hafner — Hall — vom Hasen — llatstat

— lledinger — Hegenheim — Hegcnli —
Heidweiler — Holzen — Homberg — St.

Martin — an der Matten — Morschweiler
— Mülhausen — Orschweier — Oschgen
— Otlingen Meier — ützlin — Pfenning
— Ranze — Riehen — Römer — zum
Rosen — Roth — Rothberg — Rotman —
Rotto — Ruderbach — Rufach — Salzman
— Schachtrei — Schaler — Schaltenbrand— Schönau Leutpriester — Schutel —
Sinz — zur Sonnen — Späten — Stamler
— rem Stamphe — der Stempher 253.12
— Stat — der Strclcr 69,25 — Streler —
Sulz Schultheis — Snser — zur Tanne —
— Tempfli — Thatenriet — Trothofen —
Trute — Urlinger — St. Ersitz Propst —
Wagen — Wahlbach Meier — Weber —
Weibel — Wenken — Winkler — Zschi*

vclcr — Zürich.

Wernli Werenlinus Werli Werlinus.

s. Lauchman — Mangold — Ncier — Rhein*

weder Meier — Stamler.

Wernshusen s. Wercnzhausen.

Wcrwar s. Färber.

Wessenberg Wezsenberc heute Vescemont in

Frankreich ö. Giromagny n. Beifort.

Berthold von — s. Basel Domherren.

Hugo von — s. Basel Domslift Custos.

Westhaltcn Wcstlialden im Elsas* w. Rufach

266,5 .



460 Wettingen — Witterswil

Wettingen Wethingen Wetingen Wettingin im
Aargau sö. Hrugg 6,37. 6,16. 12,31. 82,17 f.

40.17. 216,39. 217,2 f. 218,6 f. 239,1.

862, 1

3

.

Abt ßvB 21,41. 22,3. 40,5.16.21. 131,5 f.

352,21.

Volgcr 216,29 f. 217,2 f. 218,18.

Keller Konrad 5,40.

Kanrad von Grüningen 6,16.

Eberhard 218,5. 238,29 f.

Convent BvB 21,41. 22,8. 40,5.21. 131,5 f.

352,21

Frauenkloster,

conventus 40,1 f.

magistra 40,1 f.

Wetzel Wetxelonis Wetzeis Weselo Wezzel Wezzel o.

— der Keller BvB 44,1 f. 142,37. 200,26.
35.41. 261,12. s. Basel Rat — BvSulz
Nachtr. n» 61 Tr. 2, 196.14.

*. Allschwil — Pfirter.

Wezscnberc s. NVeasenberg.

Wichuselin.

Ita 86,35.

Wicko Witcho.

Priester 231,31.

s. Michelbach Priester,

ze Widemattc s. Lutter Lokalitäten,

bi den Widemen a. Ktisttach Lokalitäten.

Widemer.

Heinrich 313,26.

in der Widmen s. Tannenkirch Lokalitäten.

Wielandingen.

, . von — 126,6.

im Wiele.

N. 167,27.

s. Basel Lokalitäten.

Wies Wisa Wise in Baden nö. Kandern.

Heinrich von 67,40. 68,17. 77,3 f. 149,21.

156,28. 194,30.

seine Witwe Katharina 67,40. 68,16. 77,3 f.

149,22. 156.28 f. 194 29.

deren Schwester Margaretha s. Kappeier.

Magd Agnes 77,37.

Wiese Wise flicsst n. Basel in den Rhein 5,33.

222.23.

Liitold an der 113,7.

sein Sohn Hugo 113,7 f.

dessen Schwester Ita, Frau des Johann
Schwab von Ranspach, s. diesen,

bi Wilbrechsholz s. Blotzhcim Lokalitäten.

Wilde.

H. — der Weber 112,6 f.

seine Frau Bertha 112,6 f.

Nicolaas 236,25.

Wile s. Weil.

Wilhelm Guillelaius Wilhelmus Willehelmus WÜ-
lermus.

268,9.

s. Basel St. Alban clericus — Basel Domdecan
— Basel Domherren — Basel St. Theodor
Kirchherr — Basel St. Theodor Leutpriester
— zum Kalkofen — Freiestrasse — Gliers
— Isenburg — Lcherlin — Magstat —
Marolf — Riggisberg — Schaltenbrand —
Schwarzenberg — Spechbach.

Willeburg s. Brombach — Otzlin.

Willer.

1 Johann 175,38.

,
Willer s. Weiler.

j

an, in dem Wilpelerta WÜpelier s. Pfettcrhausen

|

Lokalitäten.

Wilr Wilre s. Weiler.

Wimenowe *. Win au.

Wimmis Winmis.

Jo. 144,28. 163,26. 166,21.

Winau Wimenowe in Bern n. Langenthal.

Johann von — s. St. Urban Mönch,

in dem Winkile s. Gundolsheim Lokalitäten.

Winkler.

Werner 80,15. n° 243 Tr. 2, 598,24. 143,7.
n* 300 Tr. 2, 688,4.

ze allen Winden s. KIBasel Lokalitäten,

i
Winhart Winardus.

j

. . 353,28.

,
Johann — der Schuhmacher 105,12.

I Walther 69,7.

s. Basel Lokalitäten.

Winman s. Weinmann.

rein Wintcrb3mc s. Ffettcrhauscn Lokalitäten.

Winterlin 231,17.

Wintersingen in Baselland ö. Liestal.

Burchard 80,6.

Bürchin 94,26.

Heinrich 143,8.

Heinrich von — s. KIBasel Rat.

ze dem Wintsteine s. Eimeldingen Lokalitäten.

Winzer vinitor s. Jo. — Siegfried.

Wirth caupo hospes s. Biel — Ludwig.

Wirzeburg s. Würzburg.

Wisa Wise s. Wies — Wiese.

Wiscr.

Dietrich BvB 120,24. 166,20.

seine Frau Hcilwig, Tochter des Gerung vors

lläsingen, 120,2.30.

Jacob 46,26 f. 49,20.

Witcho s. Wicko.

Wittelsheim Witolzhein im Eisass nw. Mülhausen
ö. Thann.

Kirchherr Johann 117,41.

Witenowe Witnowe s. Weitcnau.

|

Witterswil Witerswflr in Solothurn sw. Basel.

! W'er. von 49,6.
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der Witwe — Zeisweilcr 401

der Witwe Witwun.

RUdeger 131,4.

seine Söhne Hugo 131,4 f

Johann 131,3 f.

Wizenburg Wizsenburg s, Weissenburg.

Wlpis s. Fuchs.

Haus zum Wolf s. Basel Lokalitäten.

Wolfaras s. Basler.

Wölflin WÄlfeli W&vclin.

C. 90,17.

Johann s. Basel Bischof curia.

Wolfgruben Wolvisgraben VVolvisgrulicn s. Rhein-
weiler Lokalitäten — Sulz Lokalitäten.

Wolfswilr s. Wolschweiler.

Wolbusen in Luzern sw. Sursec.

Andreas von 162,23.

Woübach Wolpach in Baden sü. Rändern 6,39.

7,4.

Lokalitäten: AbnSwa 6,39.

Brücke 7,7.

ob des Wal tm ans huse 6,29.

Wollebeta 58,37.

Wolschweiler Wolfswilr im Eisass sw. Basel nahe
der Grenze 238,18.

. . von 120,9.

Bur. von 37,31. 231,37.

— in Rixheim 94,30.

Kuno von 49,6.

Johann von 32,37 f.

»eine Frau Mechtild 32,37 f.

Johann von — der Schuhmacher 199,3.

seine Tochter Hedwig 199,10 f.

Peter von — der Schuhmacher 195,21. 190,1.

268,21.

s. Basel Lokalitäten.

Wonheim s. Wunheim.

Worms Wormacia.

Nicolaus von — s. Basel St. Peter Chorherren
— Basel St. Peter »colasticus.

Wucherer Wöchcrcr Wuchererin,

Heinrich 80,19.

Mechtild 146,3.

Peter n° 62 Tr. 2, 523,2.

Ul. 114,41.

Wulvershcin s. Pulvcrshcim.

Wunheim Güna Gfinach Wonheim Wfina Wunach
WlflO im Elsas» sw. Sulz. 51,9. n° 118 Tr. 2,

545,6. 207,20. 265,12.

Lokalitäten: in den Birken 207,21.

Kirche 236,14.

under der Kilchun 231,16.

in der Ilartbach 207,22.

in der Lewern 231,18.

der von 264,14.

Albert von 13,24. BvB ng 191 Tr. 2, 577,13.

136,37. 269,31. s. Basel Kat Burger.

Urkuitdcabuch der Stadl li>id. Ul.

C. von —- ». Basel St. Leonhard Chorherren.

Johann von 199,22.

s. Babst — Stchellin.

Wurant Wfirand Wurant 192,32. 193,10.

Berthold — von Friesen s. Friesen.

Würzburg Wirzeburg.

mag. Konrad von 129,23

zera Würzenhag s. Bettlach Lokalitäten.

Wuschelt.

H. 37 4.

Y s. I.

Z.
am Zagcle s. Enningen Lokalitäten.

Zähringer Geringer.

Johann R 68,1.13. R 149,33.

Zässingen Cesingen Zessingen im Elsas» ö. Alt-

kirch sü. Milihausen 242,2.7.

. . von 89,20.

Konrad von 75,18 f. 240,31. 241,1 f.

seine Mutter s. Hclfrich.

Tochter Engelmut 75,19 f. 241,17.

Heinrich von — R 71,40.

Heinrich von 242,4.

seine Frau Mechtild 242,15.

Kinder Agnes 242,17.

Katharina 242,17.

Konrad 242,16.

Guta 242,17.

Heinrich 242,16.

Otto 242,16.

Zässinger Cezsinger.

H. — in Altpfirt 188,36.

Zebcl Zobel.

Thomas — Cleriker 51,30. 94,1.

seine Söhne Heinrich 56,23. 94,1 f.

Jacob BvB 56,2 f. 225,29. BvB
227,9.

Zeishart 143,36

Zcisse Ceizse Ceizso.

. . 312,38.

sein Bruder 312,38.

Bertschi 258,8. 257,33. 258,2.

seine Geschwister Anna 257,34.

Eberhard Eppo 253,7. 257,

35. 258,2.

Heinrich BvB 66.40. 67,3 f.

80,23. BvB n° 555 Boos

149,10 f. 257,34. 258,2.

Johann 253,7. 257,33.

258,2.

Zeisweiler Ceizwilr abgegangen im Elsas» nw.

Basel zwischen Brinkheim, Kappeln und Nieder«

Michelbach 58,17.

s. zur Bach.

59
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462 Zelle — Zymicon

Zelle s. Bergholz-Zell.

Zelwilr s. Satz Lokalitäten.

Zcndcr 157,29.

Zerkinden, der Kinden Kindon Kinder, Pucrorum.

Konrad R 53,94. R 94,24. R 180,1». R 217,19.

225,29. R 239,22 >. Basel Spital procurator.

Heinrich R 76,24. R 83,83. R 102,33. RvB
104,11 f R 293,41. 294,8. R 297,25.

»eine Frau Irmentrud 76,24. 83,83 104 llfl

deren Stieftochter Sophie s. Blotzheim

Kloster Nonne-

Werner R n° 161 Tr. 2, 566,5

Zcringcr s. Zaehringcr.

Zessingen s. ZSssingcn.

Zh3ri.

Johann s. Altkirch Richter.

Zideler.

Peter n* 257 Tr. 2, 610,21.

Ziegelhof s. KIBasel Lokalitäten.

Ziegelschüre s. Sulz Lokalitäten,

Ziclempc.

Arnold R 53,1.

Zillisheim im Eisass sw. Mülhausen 221,29.

Zimikon Zymicon in Zürich n. Greifensee.

Konrad von — s. Laufenhurg Vogt.

Zimmermann carpentarius s Altpfirt — Bertschi

— Däliikon — Neuenslcin — UL — Wer. —
Zürich.

Zimmersheim Zumersheim im Elsas* sö. Mülhausen. I

Meier Johann n° 118 Tr. 2, 545,11.

Ulrich 37,16.

Zinke.

Burchard 197,88.

Nantwig 236,25.

Zobel 178,10.11.

Z&bel s. Zebel.

Zofingen Zovingensh im Aargau.

Chorherr R. von Basel 369,20.

Zollerz matun s. Tagsdorf Lokalitäten.

Zöllner Zcolner Zolner.

Konrad 286,40. s. Basel Barfüsser procurator.

Heinrich 184,19.

in den Zscheven s. Pfctterhausen Lokalitäten.

Zschere.

Johann 212,20.

Zschinardus s. Schinart.

Zschiveler.

Werner — von Riespach 135,3 f.

Zschützebi.

Knno — von Steinbruno 73,16.

Zumersheim s. Zimmersheim.

Zunzgcr Zünczicher Znncziger 19,36.

Johann 20,8.

Zürich Thuregum Thüregum Thuricensi« Turegum
Turiccnsis Türizensi» Zürich 25 33.35. 351,6.

aV2.ll. 358,2.5. 359,28. 360,19. 301,9.12.16.26.

362,4. 363,18. 36-4,35.

Bürger 3,20. 25,31. s. von Basel.

Rat 25,31. 359,26.

Ratsglied Johann von Basel 359,27. 361,15

Abtei 358,5.

Äbtissin Mechtild 364,35.

Prediger Prior Hugo 105,29. 106,26 f. 107,5.

Stift 362,3.

Chorherren B. von Basel 352,5.

Burchard Basler 351 1.5.

Custos Burchard Basler 351,10.

C. von 131,26.

Johann von 134,27.

sein Sohn Johann 134,27.33.

Johann von — der Goldschmied von Basel

215,25.

Mechtild von 229,24.

Peter von 65 7. n® 152 Tr. 2, 564,25 f. s. Basel.

Bischof curia.

Ulrich von — BvB 27,22. BvKIB 278,19

Wer. von — der Zimmermann 269,33.

Werner von 20,6.

seine Ehefrau Margaretha von Rufach 20,5.

Zwingen in Bern nö. Laufen.

Rudolf von 198,2».

Zwinger s. Mönch,

Zymicon s. Zimikon.
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GLOSSAR BEZW. WÖRTERVERZEICHNIS.
Bearbeitet von Adolf Socin.

Die deutschen Wörter sind durch gesperrte Schrift hervorgehoben.

abbrinnet abbrtnnt 195,37,

abc gan i) tu nickte werden 248,32. a) Verlust

geschehen 1,20,

abe sin abgethan
,
abgeschabt sein 77,10. 225,36.

abe tfin absehoffen 149.34.

achtode der achte 102,15. s. ahtede.

achtSwe acht 194,32. s. echtcwe, chtewc.

actenus = hactenus 942,10.

actio /) gerichtliches Vorgehen, /botest n® 1 Tr.

2,498,16. 20,24. 27,8. n° 80 Tr. 2, 528,13.

n* 114 Tr. 2. 543,16. n° 140 Tr. 2. 558,29.33.

165,23. n® 343 Tr. 2, 645,14. 295,33. 366,1.

a) Klägerschaft n® 26 Tr. 2, 507,20. j) Ge-

seitlicher Ansf>rttch n° 296 Tr. 2, 6411,33. —
aclor Protestfukrer, Kläger n° 26 Tr. 2. 507,

16.35. n® 31 Tr. 2, 512,16. 62,23. n® 152 Tr.

2, 56-1,9. 286,40. actrix 265,25.

addiciens — adjiciens 13,27.

adminislrator, amministrator (generali*) Verwalter

36,15. n® 132 Tr. 2, 555,1. 84,4. 87,12. o° 179

Tr. 2, 571,18. 150,25. s. procurator.

Adriani senatus consultum 22,35. s, exceptio,

advocatus s) Vogt 51,35 u. s. im Namenregister
die Artikel Basel — Brombach —
Ensisheim — Haltingen — Pfetter-

hausen — Rheinfcldcn — Riehen.
s. unten viceadvocatus, voget 1.

a) advocatus curie Basiliensis, advoca-

tus in curia Basilicnsi n” 125 Tr.

2, 651,16. n° 132 Tr. 2, 554,4.

n° 166 Tr. 2, 567,10. n° 167 Tr.

2, 570,7. n® 179 Tr. 2, 572,14.

n® 203 Tr. % 579,13. 159,14. 160,
38. 180,15. 192,9. 295,40t

j) Vormund n® 561 Tr. 2, 520,10.

68,14. n° 161 Tr. 2, 565,5. 126,18.

179,12. 232,14. 278,23.25. 297, t6.

s. curator, tutor, voget 2.

advocatia, advocaticium jus Vogteirecht'lXl^'SA^,

248,2. 360,9. s. vogetie 1.

xraria Geldeinkünfte 330,44.

agon mortis Todeskamff 79,23. 191,8.

ahtede der achte 277,33. s. achtode.

albella Albet (Weissfisch) 328,21.

ald oder 4,29. 23.2». 92,27. aide 195,3. alder
149,33. 200,*5. 211,13. s. olde, older, olt.

alimonia Unterhalt 148,29.

aller mc n gclich, al I c rm e niglich männiglieh

276,2. n° 555 Boos 149,9. s. alremcnlich.

allirslachte jederlei 279,5.

aUodlum n° 277 Tr. 2, 620,4. n® 282 Tr. 2,

628,10.

almcindc, almcinda. almcnda Allmend
,
bona

conmunia 128,21. 178,9. 219,3. 353,17.

alremcnlich männiglieh 252,33. 282, 17. s.

allermengelich.

alse, als i) ebenso 223,11. 252,5. a) wie 4,32.

41,29. 143,11. 222,31. 252,13. — ats sus also

77,7. aise vil, als vil ebensoviel, soviele 32,25.

200,84.

alter Altar 158,10. 215,23.

altus: de alto ct de basso in jeder Bnitkung,
vollständig n® 189 Tr. 2, 575.9. vgl. Neuster

Verfassungsgeschichte 168 Anm. 2.

aman s. amraan.

ama, ame Ohmen 37,1. 51,21. n° 222 Tr. 2,
586,17. 166,33. 168,30. 169.23. 244,17. 251,3».

298,37.

ambitus A'reutgang 101,36. 256,44.

ame s. ama.

amen s. amman.

amman, anman, aman, amen 175,32. 182,33.

s. im Namenregister die Artikel Altkirch —
Basel — Kleinbascl — Luzern — Schönau.

/. unten preco.

amminiculum Hilfsmittel 75,83.

amministrator s. adminislrator.
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464 amodo — bekert tag

amodo fürderhin n° 277 Tr. 2, 620,3. na 379
Tr. % 653,7. 186,11.

ampliarc erweitern, vergrossem 171,81. 335,5. —
ampliacio 314,18.

ancilia 268,15.

anderhalp, anderhalb, anderthalb auf der
andern Seite 11,18. 92,34. 110,10.

anderswa anderswo 13,4. 41,84.

ane horten angehörten 155,38.

an sin anwesend sein 219,14.

ane, an ohne, ausser 4,39. 13,1. 28,16. 70,40.
j

149,84. 170,20. 217,10. 224,34. 225,38. s. one.

anerben als Erbt anheimfallen 56,43.

anesprache, ansprache Anspruch 70,0. 77,5.
211.13. 214,10. 225,27. 238,35. 252.36.

anewender, aniwcnder, an wender, an-
wendere anstossendes Grundstück 81.10. 172,
20. 260,99. 276,33. 285,30. 290,5. 300,80.

an man s. am man.

anniversarius Spende tur Begehung des kirchlichen i

Jahrestages 228,3. s. jargezitc, mortuarium.

annona Kernfrucht 34,86. 63,3. 118,28. 159,9.
196,19. 329,20. 3142,29,41. annona communis
81,37. annona molendinaria communis 359,15.

J

s. mülikorn.

an reis Anrecht auf das herüberhdngende Obst
7.6.

ansprache s. anesprache.

anthyphona IVechselgesang 330,36.

antidolum Gegengeschenk 3100,34.

antwirten (sich) sich stellen 194,86.

antworten, antworten bereit halten, liefern
185,8. 251,37. s. entwürfen.

Anwender s. anewender.

apothecarius, apotekarius 137,29. 138,17.

appendicium, appenditium Zubehörde 22,33. 51,9.

85,16. 129,38. n° 3160 Boos 140,88. 262,11.
278,3. 298,10. 3115,3. vgl. attinentia, perti-

nentia.

appet Abt 61,24. 216,29.

aprelle April 62,13.

aqucductus Kanal 275,33. 294,41.

arbitcr, arbitrator n° 9 Tr. 2, 499,21. n* 125 Tr.

2, 551,10. n* 189 Tr. 2, 575.10.1 1 ; 576,6.7.
n# 191 Tr. 2, 577.14. n" 251 Tr. 2, 603,18.
256,98. 258,31. 266,39. 270,84. 298,16.16. ar-

bitri vel arbitratorcs scu amicabiles conpositores
131,12. — arbitrium, arbitratio Schiedspruch
n° 9 Tr. 2, 499,4.14. — arbitrari schiedsrichter-

lich entscheiden 298,17.

arbuta erbte 200,31.

area Grundstück, Hausplatt, Hofstatt, Liegenschaft
2.6. 5,31. 26,26. n'* 62 Tr. 2, 523,9. 36,89.
47,33. 51,19. 71,11. 81.37. n° 167 Tr. 2,569,6.
103,1. n“ 284 Boos 137,11. 162,80. 171,22.!
182,38. 200,5. 240,84. 249,13. 257,39. 258,15.

|

272.14. 278,38. 286,19. 289,88.302,14.307,29.
311,21. 314,12. 315,4. 353,17. 369,11. 368,29.)
369,5. s. hofstat.

argilla Mergel 63,5. — argillare, argilare den
Boden mit Mergel verbessern 50,41. n* 337
Tr. 2, 644,6. 188,38. 213,30. 312,37. vgl. fimare
u. s. mergeln.

armiger Knappe, Edelknecht 33,17. 141,14. 168,
1.22. 169,82. n° 343 Tr. 2, 644,18. 242,4.
294,31. 304,28. s. edelknecht.

arpten erbten n° 300 Tr. 2, 637,17.

aso = also 279,19.

assus geschmort 327,88.— assare schmoren 327,33.—- axsata 328,6. s. smerbrato.

atrium ecclesie Basiliensis Afünxterplatz 326,81.31.

attinentia. attincncia (plur.) Zubthörden n* 1 Tr.
2, 498,18. 13,37. 22,88. 43,9. n* 161 Tr. 2,

565,17. 180,3.8. 196,24. 210.16. 233,18. 246,20.
247,5. 249,21. 265,36. 269,19. 275,82. 284,4.
294,40. vgl. appendicium, pertincnlia.

aurifaber n* 272 Tr. 2, 617,17. s. goltsmit.

auriga Fuhrmann 353,31.

avena Hafer 9,37 u. ö.

avolare tuniehte machen 3,14.

balia Ordensbattei 75,31.

balneum 45,28.

ban, bannus /) Gemarkung 9,38. 10,36.31,
a) Busse für Übertretung eines Verbots 109,35.— bannalis den Kirchenbann betreffend 325,13.
bannalia /.eskauf vom Kirchenbann 325,14.

banbaber Hafer, der an den Grundherrn tu
entrichten ist 36,30.

banmile KU),25.

bannus s. ban.

banwart 97,21. 142,10. 211,37.

bas s. bat.

bassus s. altus.

batstfibe Badstube 139,34. — batst über
139,34.

bat, bas besser, mehr 218,40. 219,2.

be che rer Becherschmied 306,28.

bedechtliche mit gutem Bedacht 188,18.

bedenthalb beiderseits 77,19.

begänne: ze begänne :m begehen 170,15.

begina n° 110 Tr. 2, 558.15. 89,16. 251,3. 257.
22. 268,9.26. 291,20. 319,84. s. conversa.

behalten Vorbehalten 113,26.

behebt, behept behalten 28,16. 170,19.

beheften, behefften behaften, mit Beschlag
belegen 70,37. 250,35.

behept s. behebt.

beide — und, beidü — und sowohl — als

auch 141,36. 143,15.

beidenthalp, in beidundhalp beiderseits

70,31. 252,36.

bekeirt = bekert gekehrt 194,4.

bekerde Bekehrung 175,45.

bekert tag Bekehrungstag 55,33.
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beneficium /) Rechtswohlthat 4,10. a) Ltken 325,
32. — benehcium ecclcsiasticum Pfründe 371,
34. benehcium prcbendale Pfründgenuss 329,35.
s. prebcnda.

be neme t benannt, bestimmt 61,30. 81,17.

bered s. berett.

be re dünge Abrede, feierliehe Aussprache 53,30.

216,37.

bereit bereitet, ausbciahlt 261,6.

bereiten ausrichten, ausstatten, versorgen 70,3.

252,1.

berett, bered beredet, erklärt
,

bezeugt 70,35.

250.32.

berette beredete, brachte vor, veranlasste 53,17.

216.33.

bescheiden t) abgegrcnit, gewiesen 23,35.

185,4. a) IUschtid wissend, kundig 155,15.

226,24.

bescheidenheit (Titel) 226,87.

beschicken überweisen 252,17. — be-
schick ung Vermächtnis 1,12,

beschielte geschähe 214,27.

bestan zuständig sein 61,26.

bestetunge Bekräftigung 69,23.

beswern beschweren 306,33.

bette Bitte 11,25. 45,12. n* 402 Tr. 2, 612,16.

bewarn verwahren 301,26.

bcwidemen vergaben 200,37.

bicarium Becher 258,39. s. picarium,

bigat begeht 158,26.

bigrif Zubehör 158,3.

bischtüm Bistum 61,25.

biweindit = biwendit verwendet 279,9.

bladum Getreide 9,37.

blawetus blau 253,40.

blcz, bletz Stück Land 81,15. 275,25.

blüwelatte flaufreibe 109,21.

bonen (als Zins) 307,9.

boumgarte, bSngarte 82,27. 277,6. s. po-

merinm.

breste gebreche 94,9,

breste Mangel, Bemängelung, Missverständnis,

Zerwürfnis 94,12. 226,89. 282,17 306,27.

brotpecko, brotpekc, brotbckke n* 78 Tr.

2, 526,9. 209,18. 276,3. s. panifcx.

bn Bau, Gebäude 185,7.

buliute Landbebauer 214,13. s. colonus.

bände, Lande Pßanzland 156,1. 248,43.

bürge, bürge, bürge 70,34. 77,13.81. 108,13.

149,35. 194,32. 195,3. 226,6. 250,33. 264,23.
s. fidejussor.

bargrecht 208,39.

burgstal (neutr.) 185,1.

burgus sive suburbium 184,5.

buton bebauten 214,16.

bfiwe Bauten, Bauwesen 306,30.

calculus Ausrechnung 292,40.

caldare Kesse! 253.40.

calida Fischrance 328,19.

calumpnia Rcchtsverdrehung n° 17 Tr. 2, 503,19.
n* 152 Tr. 2, 564,20. 287,8.

camera Iapidea 162,30. 176,8. 198,1. 238,7.268,35.

camera Corporatiensgut 330,44. 342,9. 362,19.— camerarius, camararlus, camerer, kam erer
*18,26. 148,37. 206,2 h. 207,23. 806,10. 328,97.
330,30. 353,21.

cumpanarius Glöckner 163,27.

campsor Geldwechsler 10,43. s. wchseler.

cancellarius n® 434 Tr. 2, 672,14. 230,21.

cancellus t) Schranke 163,31. a) Kasssei 287,27.

candidatus siegesgewiss 122,33.

canonicatus Domherrenstelle 291,38. — canonici

148,27.

cantor 9,20. 10,42. 148,27. 364,17. s. senger,

succentor. — cantoria Amt des Cantors 364,12.

capo, kappo Kapaun (als Abgabe) 133,41. 264,37.
298,40.43. s. kappe.

cappa Chormantel 334,27. 841,5. 364,18.

caracter. karactcr Schriftseichen, Wahrzeichen 90,1.

270.38.

cardianus Guardian 311,23. s. gardiamts.

caritativus mildthätig 294,32. s. karitates.

carnifex Metzger 32,38. 81,32. 134,3. 179,14.

267,33.

289,6. 313,29. 353,31. s. mezier.

carniprivium Aschermittwoch 16,20. n° 167 Tr.

2, 569,11. 96. 1 6.

carpentarius Zimmermann 52,15. 210,23. 241,31.

263,32. 268,30. 269,33.34. 290,22.

casale Hütte 6,40. 7,5. 134,8. 222,2. 275,34.

casscator Käser 266,22.

castrum i) Burg, fester Platt 247,3. J) der
Münsterplatz in Basel 326,2 1.31.

cathedralis, kathedralis ecclesia 309,12. 316.20.

317,24. 325,5.

caupo Schankwirt 37,16.

cautio promissoria Cautionsleisiung durch feier-

liches Versprechen 209,41.

caverc Fürsorge treßen, Caution leisten n® 1 Tr.

2, 498,19. 141,4. 232,28. 244,6.

cellarium, cellcrarium Kclltr n° 161 Tr. 2, 565,
10 . 268,35. 269,24. 300, 7. 329.20. — cellera-

rius, cellararius. cellarius n° 1 Tr. 2, 498,11.

2.14.19. n® 9 Tr. 2, 499,8. 6,1. 15,42. 18,2.

26.21. 27,43. 44,1. 71,24. 73,13.86,24. 114,13.

121.21. 163,6. 178,23. 218,5. 269,18. 328,37.
329.19. 330,27. s. chelner, keiner. — maior ccllc-

rarius 27,18. — s. subccllerarius.

cemcntarius Maurer 269,2. *. murarius.

cena domini Gründonnerstag 334,34.

ccnobium Kloster 95,41. 106,34. s. coenobium.

ccnsitus zinsfßichtig 330,45.

Cera Wachs (als Abgabe) 31,6. 38,21. 79.20. 104,
28. n® 860 lloos 140,32. n# 379 Tr. 2, 653,22.

295,4. s. wahs.
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466 cerasus — cuneus

cerasus Kirsehbaum 37,32.33.

ccrdo Gtrber 3,3.16. 26,25. 103,35. 157,10.17.

236,41. 297.il.22.

certificar» sieh ausureisen 271,45.

ch einer 6,17. s. ccllerarius, keiner,

chrumpcin Rippstück 327,25.

chuchenmeister 206,29.

chünk König 25,88.

cieke Cbermg 215,10. s. zammea.

cilvorenna Forelle (aus der Zihl?) 328,17.

cim 'um 300,80.

cimitcrium, cymitcrium Kirchhof n° 115 Tr. 2.

518,3 . 88,34. 95,11. n® 179 Tr. 2, 571,24.

135,87. 159,29. 171,21. 251,15. 302,4. 317,25.

closhaft tinspflichtig 297,1.

eins leben 57,38. n° 125 Tr. 2, 551,22. 263,29.

264,29. 289,4. 311,13.

ein stag Dienstag 77,85. s. cistag, zinstag.

Circulus, circulus puüs Brotring, Eiertopf (als

Abgabe) 2.22.29. 9,12. 16,19. 19,39. 21,5. 42,

16.34. 60,15. 87,25. 88,2. n® 166 Tr. 2, 568,

13.15. n" 167 Tr. 2, 509 11. 101,31. 103,16.

111,25.37. 114,38. 115,6.36. n° 222 Tr. 2,

580,16. 125,21. 133,40.42.44. 131,1 2. 3.4. 5. 6 7.9. 1

157,14. 162,1». 165,34. 170,38. 176,4.31.34.

181,24.26. 196,24.30. 32. 197,2. 200,9. 210,29.

221,11.14.16.17. 223,30.40. 228,4 238,4. 241, i

32. 244,32. 251,6. 254,33. 255,18. 258,8. 262,
31.32.38. 267,30. 269,4.18.10. 300,5. 302,15.1
319,37 . 320,1. s. hurn, rinc.

circumvencio (exceptio) Hintergehung 262,16.

cirurgicus, drugicus Wundarzt 129,20. s. phisicus.

cista Kiste, Truhe 215,10. 254,1.

cistag Dienstag 6,20. 45,16. 55,33. s. cinstag,

zistac.

citra abgerechnet 251,22.

claretum GetoiHu surein 328,8.

daustrum 89,21. 106,33. 137,33. 298,34.

Cleri Hilarius 211,40. s. Gleri.

commissarius 24,27.

communis Gemeinde 81,29. — communitas-, con-

munitas Basel 361,32. Kleinbast! 114,30. Frei-

bürg i. Br. 359,24. s. gemeinde, Universitas,

completorium. conpletorium Abendgottesdienst 286,

36. 333,27.

compromissariuK, conpromissarius Schiedsrichter

66,41. n° 189 Tr. 2, 575,11. 256,30. compro-
missio, compromissuru Cempromiss, Vereinbarung

35,38.42. conpromittere sieh vereistbaren 298,1 5.

computatio Abrechnung 35,26.

concessarius Belehnter n° 360 Boos 140,34.

concivis 16,15. 21,41. 43,7.14. 78,36. 299,8.

355,19.

conductor Mieter 88,11.

confectio Zubereitung 327,22.

confessor Beichtvattr 300,27.

conmendator s. commendator.

communicare mit dem Sakramente versehen 337,16.

conmunitas s. communitas.

conpletorium s. completorium.

conpromissarius, conpromittere s. comp,

consiliarius Berater 268,1.

consistorium Sitzung 85,32.

consolidarc unzertrennlich machen 10,11. con*

solidatus solidarisch verbunden n® 409 Boos
142,34.

consuetudinarium jus n® 136 Tr. 2, 383,30. con-

suetud» civitatis Basiliensis 129,29. cu&suetudo

curie Hofreekt 62,34.

consule* Ratsherren Basel 16,13. 21.23,37. 27.15.

43,5. 44,25 95,6. n® 189 Tr. 2, 575,8. n° 379
Tr. 2, 653,33. 223,26. 315,16.33. 323,11. 353,

15. 355,14. 357.11.361,32. Klembastl 78,35.

80,32. 111,30. 368,25. Khtinfelden 110,35.

Scnnhcim 232,88. Sulz 299,7. Zürich 359,27.

861,15. vgl. rat.

contcstarc litcm Prouss einleiten 287,7.

continens: in continenti sofort 99,30.

codicillorum jus 88,43.

coenobium 353,13. s. cenobiom.

collatio, collacio V’erleihung 292,8. 353.34. col-

lationis jus Cellaturrecht 118,36. vgl. kilchcn-

sazz, patrooatus.

collibium quod vulgo dicitur obez 312,35.

colonus Baumann 57,37. n® 132 Tr. 2, 555,37.

n® 136 Tr. 2, 383,17. 94.34. 173,40. 272,88.

282,37. 289,8. colona Pdehterin 116,7. — s.

buliutc.

comitiva Begleit 316,38.

Commendator, conmendator, commendür, co*
me ndür, comendiur, comcndü re, comen-
dur, commenthur, comendor Deutsch-

herren 66,5. 74,29. 75,15. 157,38. 210,11.

314,20.85. 218.35. 210,16. 241,2.27. 260,8.

conmendator provincialis 211,25. s. lant-

cotnmendür, subcommendntor. Johannittr 51,
28. n° 118 Tr. 2, 515.2. n° 189 Tr. 2, 575,3.

141,39. 160,37. 193,35. 242,1«.

convencio Abrede 331,20.

couversus, convers Laienbruder n° 9 Tr. 2, 499»

«I. 8,33. 27,21. n® 62 Tr 2, 523,7. 38,18.

10,41. 41,8. 52,3. 65.39. 78,37. 102,10. 112,

7 . 1 ». 137,33. 140,20. 161,29. 165,14. 167,8.

177.31. 180.16.34. 185,32. 188,15. 189,11.

222.15. 257,42. 268,23. 270,7.22. 276,7.26.

286 ,22 . 40 . — convcrsa 17,14. 39,11. 49,13.72,«.

87,41- 99,38. 113,88. 114,40. 115,13.24. n* 251

Tr. 2. 603,31. 144,19. 179,20. 187,1.37. 197,

21. 211,9. 228,17. 290,37. 236,18. 239,33.

265,23. 288,3. 289,20. 299,21. 307,44. 313,30.

314,26.27. s. begina.

criminalia HauptSünden 208,11.

cripta Gruftkapelle n“ 299 Tr. 2, 635,15. 307,29.

332,14.

cubile Lager d. h. Fuge, in der Steine oder Balken

suhen 300,10.

culcilra Matratze 215,10.

;
cuneus Wecken (als Gabt

)

181,32.33.
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cuprifaber n° 296 Tr. 2, 632,8. 184,9. n° 379
j

Tr. 2, 652,8. s. kuphersmit.

cura Seelsorge, Pfarrei n® 432 Tr. 2, 671,12.

curator Vormund 68,10. 110,34. 145,37. 246,15.

280.41. 313.41. a. advocatus 3, tutor, VOM! 2.

— curatorio nomine alt Vormund 234,9. 246,1.

265.28.

curatus Pfarrer 24-1,20. s. incuratus.

curia i) Stiftshof, Herrenhof, Bauernhof 40,33.

49,38. 89,26. 92,15. 97,33. 159.27. 189,16.17.

200,6. 240,34. 246,39. 247,7. 272,10.18.18 14.

15.16.17.18. 302,38. 303,15. 326.31. s. curtis.

hof. — curia canonicalis Stiftskof 331,1 1 . 332,

29. vgl, prebendalis curia. 2) Gerichtshof des

Bischofs 159,14. des Archidiaconus 89,6. vgl.

officialis.

curialis liefmacker (Übername) 39,22. 146,31.

curriparius Wagner 152,25. n® 879 Tr. 2, 662,81.

s. Hagener.

curticula Hößtin n® 166 Tr. 2, 567,20. 269,12,

300,11.

curtis Hof, Bauernhof, insbesondere das Gebäude

oder die Hofstätte n® 41 Tr. 2, 514.1 1. 36,17.37.

37,6.14.19. 51,9. 58,4. n® 114 Tr. 2. 544,19.

n° 125 Tr. 2, 552,3. 131,6. 218,41. 249,18.

264.41. 265,1. 269,19.27. s. curia, hof.

dcfalcare abtrennen 34,32. 42,40. 171,29. 221,20.24.

dcfensio Einsprache, Verwahrung 46,38. n° 245
Tr. 2, 643,11. 187,10. 272,7. 288,24.

dchein, dckein /) irgendein 23,35. 62,6. 109.

15. n° 236 Boos 134,13. n® 243 Tr. 2, 598,15.

141,5. 158,18. n° JKK) Tr. 2, 637,37. 195,39.

211,25. 2:48.35. 2) kein 53,24. 70,32.36. 108,

11. dehcinerley keinerlei 240,2. dekeinrcstahte

keinerlei 53,26. in dckein weg auf keine Weise

222,29. s. diehcin, dühcin u. vgl. enkcin.

deis dessen 12,6.

dem = den man denen man 56,24,

den denen 61,9.

den re male danntumal 13,1.

denheime irgendeinem 12,6. s. dchein.

der von davon 97,15.

de weder, d ew £ cl e r i) der eine oder der andere

70,33. 194,38. dewederthalb auf der einen oder

andern Seite 15,12. 2) keiner von beiden 806,

33. s. dweder.

diciarc abfasse. 330,19.

diehein 1) irgendein 227,12. 2) kein 306,38.

dieheinre keiner 282,21. 9 . dchein.

dien den, denen 4,29.30. 70,28.

dienstlutc 282,25.

custodia Kustorei, Amt des Gustos n® 141 Tr. 2,

559,8. 331,12. 364,26.

custos, custer, ku ster eines Stifts 2,14. 8,9, n°

17 Tr. 2, 503.1. 20,28. n® 41 Tr. 2, 514.2. n®

56* Tr. 2, 620,23. 35,35. 51,27. n° 136 Tr. 2,

882,20. n® 140 Tr. 2, 668,98. n° 141 Tr. 2,

559.7. 89,1. n° 191 Tr. 2. 578,9. 114,8». 121,

21. 133,14.20.37. n® 251 Tr. 2, 603,4. 146,80.

147,11. 148,27. 163,5.10. n* 320 Tr. 2, 610,20.

170,11.39. 171,35. 178,23. 196,35.206,37.211,
35. 255,10. 266,25. 2831,22. 294,4. 297,31.

310,38. 311,25. s. subcustos.

cymiterium s. cimiterium.

dac = da 225,28.

dannan, dan nanh in von da an 102,21. 172,33.

194,32.

danne denn = als 217,2.

dapsilis gangbar (von der Afünie) 304,23.

dar dahin, dorthin 56,14. 282,22.

darna darnach 297,2.

data Datum 293,2.

de daz 6,10. 77,17.

de die 77,2.

decanus, dechan 148,27. 175,36. s. techan.

deceptio s. dimidia.

dccima Zehnten n° 9 Tr, 2, 499,21. 35,26. maior
decima 58,17. minuta dccima Kleinuhnten,
insbesondere von Gemüse und Obst n° 26 Tr. 2,

507,14. n° 31 Tr. 2, 5l2,13. 57,39.40. 58,16.

n® 125 Tr. 2, 551,23. 552,2.

diflinire entscheiden 106,32. 256,34. diffinitive,

diffinitivo definitiv, endgültig n° 152 Tr. 2,

504,6. 286,37. diftinitor 105,28. n® 140 Tr. 2,

558,13. n" 189 Tr. 2, 575,11; 576,7. diffmitus

endgültig n® 26 Tr. 2, 507,18.

dignitas constituta bleibende Würde 331,13.17.

dike oft 55,23.

dimidia, ditnidium: res vendita minus dimidium
justi pretii n u

1 Tr. 2. 498,13. res minus di-

midio justi prccii vendila 46,37. n® 166 Tr. 2,

568,8. n® 167 Tr. 2, 569,34. res vendita infra

dimidium justi precii 59,18. n® 314 Boos 139,

33. 187,8. 213,29. 232,31. 244,12. deceptio

ultra dimidiam justi prccii 48,32. jus per quod

deceptis ultra dimidiam subvenitur 160,10.

exceptio et jus quibus deceptis ultra vel citra

dimidium justi precii subvenitur 272,2. exceptio

ultra dimidiam jnsti pretii 141,9. excepcio infra

dimidiam justi precii 280,16- actio sive exceptio

que conpetit deceptis ultra dimidiam justi

precii 66,14. exceptio que conpetit deceptis

ultra dimidium justi precii n® 282 Tr. 2, 628,

23. n* 343 Tr. 2, 645.15. 182,40. 231,7. ex-

ceptio que conpetit deceptis ultra vel citra

dimidium justi prccii 236,2.

I d I n den, denen 6,9.

'dinc, ding Abmachung, Rechtshandlung 15,5,

53,26. 222,27.

dinghof 36,18. 37,13. 188,22.

dinkel, diokil 12,12. n° 320 Tr. 2, 610,14.

s. spelta.

diocesanus, dyocesanus Diäeesanbisehcf 205,31.

317,1.

dir = dar da 45,5. dirbi dabei 279,11.

declivura Abhang, Rain 196,82. dirrc dieser 1,27. 47,27. 53,31. 222,37.

dedicacio Kirchweih 330,2. jdis = daz das 279,22.
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diserctus asssehnlich 221,29. discretus vir n° 1
[

Tr. 2, 498,10; 499,
1 . n° 26 Tr. 2, 507,6. n° 31

|

Tr. 2, 512,6. 63,31. 67,35. 88.44. 131,11.

163,9. 168,31. 173,25. n® 360 Boos 140,24.
n° 432 Tr. 2, 670,15. 298,1*.

disent diesseits 260,24. 305,40. disinthalp

diesseits 279,12.

dispendium Ausladen, Verlust 124,24. 340,23.

districtus Gerichtsbarkeit 247,4.

diurnale 6,40. 52.9. n° 343 Tr. 2,645,35. 189,17.

258,37. *. manwerch, tagewan.

dolus, dolus malus 3,13. 7,11. 14,27. 20,24. 22,
35. 33,41. 36, 3. 40,31. 41,3. n° 80 Tr. 2, 528,
12. 16,36. 18.31. 59.18. 63.26.36. 61,18. 66,'

3.18. n® 136 Tr. 2, 383,28. n® 140 Tr. 2,.

558,90. 79.1. 82,13. 83,25. 84 . 17 . 115.34. 1

120.20. 128.39. 130,26. n° 245 Tr. 2. 643.8.

141.8. 145,36. n® 282 Tr. 2, 628,8*. 160,10.

165,15.23. 180,81. n° 343 Tr. 2. 645,14. n"

344 Boob 139,88. 182,28.89. 187,8. 212,11.
213.30. 220,4. 231. G. 232,32. 233.22.85. 2:14,26.

|

235,44. 242,2*. 214,11. 25»,28. 259,25. 262,16.

209.30. 272,1. 280,1 4. 281,22. 283,40. 281,96.
288.4. 289,21. 293,37.295,34.299,31.305,1.
315,43. s. exceptio, fraus.

domicellus fünfter -18,3. 51,16. n® 131 Tr. 2,

554.1. n® 132 Tr. 2, 555,6. n“ 136 Tr. 2.

382.18. 95,39. n° 282 Tr. 2, 628,4. 237,34.

,

259.6. domicella 259,20.

domicilium Heimstätte 36,20,

dominic» dies Sonntag 318,20.

dominium, dominii jus 6,37. n° 17 Tr. 2, 503,19. i

n“ 26 Tr. 2, 507,11. n # 31 Tr. 2, 512,11.

22,27. 45,38.42. 52,8. 63,40. n® 131 Tr. 2.

554.6. n° 132 Tr. 2, 555.9. n® 136 Tr. 2,

383.1. 79,7.21. 83,16. 104,16. n® 203 Tr. 2,

579.18. 123,4 3- 124,1». 135,11. n® 277 Tr. 2.

620.2. n® 284 Boos 136,38. 176.29. n® 343 Tr
2,644,13. 166,42. 218,19. n' 409 Booi 142,34.
248,99. 286,15. 314,25. «. h.tlichkelL — do-
minium seu proprietas, dominii seu proprictatis :

jus 66,8 213.22, dominium utile n" 17 Tr. 2.

504.4. n® 26 Tr. 2, 606,«. n® 31 Tr. 2, 612,87.
dominium utile sive directum, dominium utile

et directum n® 343 Tr. 2, 645,11. n® 379 Tr.

2, 653,3. 271,19. dominium directum n® 409
Boos 142,21. 242,7. 246,3. vgl. eigenschaft,

proprietas.

dominus 131,1.

donatarius Beschenkter n° 379 Tr. 2, 653,19.25.

300,33. donataria 295,22.36.

donatio causa mortis n® 203 Tr. 2, 579,11. 150,

31.98. 178,35. — donatio inter vivo» 10.4. 13,31.

20,5. 38,11. 40,88. n° 140 Tr. 2, 558,4. 79,3.

n* 161 Tr. 2. 565,22. 99,29. n® 222 Tr. 2.

586.21. n® 257 Tr. 2, 610,3. 146,12. 150,31.

154.8. n® 296 Tr. 2, 631,90. 165,17. 179,18.
1H0.S3. 189,28. n° 379 Tr. 2, 652,37. 220,5.24.

234,12. 246,3. 259,27. 288,6. 296,17. 300,25.
305.6. — donatio propter nuptias 23-1,12. 291,2.

vgl. dos, 6stu re,

donrestac, donrstac, dornstac, donstag,
n® 243 Tr. 2, 598,27. 201,9.40. 250,41. s. dän-
rcstac, tonrstag.

dor Thor 193,39.

dorraitorium Schlafhaus 3,15. dormentarius 334,30.

dornstac s. donrestac.

dorsum Rücken 327,26.

dos /) A/itgi/t 21,14. 35.30. 85,2. 234,12.291,1.
vgl. donatio propter nuptias, istüre. dotis jus

84,19. a) Morgengabe
(

J

) 98,5 j) dos ecclesie

Kirchengut n® 56* Tr. 2, 519,18. 49,37. 196,34.
272,11. 273,18.39. 274,14.19. 290,7. 311,21.
314,24. dos altaris 30,40. s. wideme.

drabe darab, davon 143,8.

drige del Drittel 6,11.

drin dreien 15,11.

drü drei 200,30.

druffe darauf 185,12.

du die 19,11.

dühein irgendein 149,32. s. dehein.

«lömhcrrcn 282,25. s. thÖmherre, tÖnherre,

tuomberre.

dfi nrcstac Donnerstag 282,81. s. donrestac.

dttr, dir durch, wegen 11,20. 140,8. 158,6.

dur reht von reehtswe&tn 156,33.

dir vor davor 15,7.

dürft Bedürfnis 174,26. n® 402 Tr. 2, 612,8.

222,31.

dürftige: die ligenden dürftigen, die liggendin

dürftigin dir kranken Bedürftigen 170,12. n®

320 Tr. 2, 610,21.

durh das damit 222.20.

durs lagen gespickt 327,34.

dw — du die 19,6.

d weder der eine oder der andere 250,30. s.

deweder.

dyocesanus s. diocesanus.

f‘ Ehe s. £slure.

e ehedem, ehe 195,1. 201,80.

ebdomada Woche n® 191 Tr. 2, 577,26. ebdo-
madarius, ebdomodarius der die betreffende

Woche Dienst hat 123,4. 338,33.

ebelischln, ebtischin, ebtissin Äbtissin

47,18. 82,26. 276,8. t. eptischin.

echte we acht 222,38. s. acht&we, ehtewe.

edelknecht 100,10. s. armiger.

ctTectus: cum eflectu mit der Absicht, derart,
tkatsächlich, wirklich, effcctiv 191,23. 223,27.

n° 432 Tr. 2, 671,20. 237,41. 259,6. 303,9.

315.14. 884|18 , 340.11. super effectu infolge

291,40.

elTestucarc (hereditatem) aussehlagtn 348,27. 349,
29.33. 350,23.

eg in s. eigen.

ehaftig rechtmässig, vollwichtig 195,39. 226,11.

ehtewe. ehtwe acht 91,34. n® 402 Tr. 2, 612,
23. 216,20. 252,40. s. achtfSwe, eebtewe.
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eigen — erbes reht 469

eigen, eigin, eygen, egin, eigen gilt, lidig
eigen, ledig eigen 11,10.16.3«. 2b,29.

29,3«. n° 7b Tr. 2, 526,18 53,12 57,1.61,3«.
69,38.91,29 92,4.28.3«. 100,18. 108,36.109,11.
11H,1. n° 24b Tr. 2, 597,14.24; 698,10. 188,27.
141,32. 142,1.38. 143,8.15.37.38. 144,6- 149,22.

156,41. n* 800 Tr. 2, 637,14.19.31. 172,22.37.

173.4. 174.12.2«. 185,1. 192,31.86. 211,16.
n° 102 Tr. 2, 611,23; 612,7. 218,34. 222,23.

225.1. 238,34. 248,18 27. 261,18. 285,23.—
eigenschaft Eigentumsrecht 264,3. vgl. do-

minium u. s. proprietas.

eiger Eier (als Abgabe) n° 320 Tr. 2, 640,15.
s. ova.

eilich s. elich.

einhalp, einhalb auf der einen Seite 11,12.

110,10. 126,5.

einhüllekliche einhellig n* 267 Tr. 2, 727,11.

einist = enist nicht ist 158,21.

einlif elf 4,31. 110,18. 218,33.

einre jener 252,6

einwederthalb beidseitig 77,8.

eiptehsin s. eptischio.

eirbe = erbe der Erbe 214,21.

eirber =» erber ehrbar 214,37.

eis eines n° 320 Tr. 2, 640,15.

eit Eid 77,30. n° 243 Tr. 2, 598,6. 185,6. 211,
27. 226,34. 282,21. 306,31. 307,3. S. jurameotum,
sacramentum.

eiz eines 139,39.

elemosina Almosen, milde Stiftung 64,20. 79,8.

122,8. 182,1. 202,26.

elich, eilich ehelich 117,39. 156,28. 214,35

elliu, ellü alle, die gante 1,15. 97,12. 200,30.

225,16.

s. olle,

cltren Altären 215,32.

emenda Geldbusse 96,6. 323,17. 362,30.

emologare verkünden n° 189 Tr. 2, 575,21.

enphitearius l.ehnsträger 280,27. — emphytheosis.
emphyteosis, enphyteosis, emphitheosis, emphi*
teosh 44,11. 51,19. 52,34.38 59,5. 62,28.
n* 166 Tr. 2, 568,11. n° 179 Tr. 2, 571,26.
572.4. 111,23 n° 222 Tr. 2, 586,14. 0*277
Tr. 2, 620,15 159,33. 165,31 168,29. 177,16.

186.2. 217,28. 229,85. 233,20. 244,16. 246,n
255,19. 258,15. 265,2. 278,34 284,12. 290,18.
300.2. emphyteosis perpetua 283,18. vgl erbe.
— emphyteota erblich Belehnter 314,30.34. —
emphytcoticus zu Erblehen gegeben 314.34. jus

emphytheoticum, emphyteoticum, cnphyteoticum,
emphitheotkum, enphithcoticum. emphiteoticum,
cnphitcoticum 2,12 21.28 33 3,38 n° 17 Tr. 2,

504,1 n° 26 Tr 2, 507,17.26; .*>08,2. n® 31 Tr.

2, 512,24.«8. 26,7. 30,2. n° 66* Tr. 2, 519,20.

30.40. 36,26. 37,22. n° 80 Tr. 2, 528,1 46,2.

48.41. 50,13.14. 59,8. 60,14. 63,30. n* 118 Tr.

2, 545,4. 73,30. 85,86. n* 161 Tr 2, 565,12.
nu 167 Tr 2, 569,9. 107,3«. 128,26 146,1.23.

152,22.29. 168.26. 171,23. 176,32. 178,20
n* 343 Tr. 2. 645,25 183,7. 184,7 13.23.26.

n° 360 Boos 140,30. 190,19. 198,11. 200,4.

210,13. 211,5. 223,31. 224,1. 228,20. 234,7.

Urkundenbuch der Stadt U«»et. 111.

245,43. 246,21. 259,31. 262,21. 278,5. 280,23.

283.12. 289,39. 290,25. 293,42. 295,3. 304,10.
314,27.28. jus emphytheoticum sive herediu-
rium 91,3. s. erberecht.

en ein 6,14.

en kein kein 126,7.

endüt nicht thut 1,25.

enffangc empfangen 158,1.

en fugte nicht passte 108,16.

engeben nicht geben 252,13

enhan nicht habe 142,9.

enhein kein 11,21. 211,33, s. enkein.

enist nicht ist, nicht lebt 55,25. 211,33.

enkein t) kein n6 236 Boos 134,10. 140,2.

155,18. 174,83. 301,24. J) irgendein 108,11.

s. enhein. unkein u. vgl. dehein.

enphye empfing 170,10.

enphyteosis s. emph.

eure jenseitig 77,1. 193,32. 226,7.

ensezzen entjetten d.h, einem andern tu Leihe

geben 31,36.

ensint nicht sind 19,15.

en sollen t sollen nicht 140,2.

enstan (sich) einsthen 77,25.

ensullen sollen nicht 216,2.

ensunders insonderheit 175,30.

entd rennen tertrennen, vernichten 194,7.

entslan befreien (von einer Schuld oder Ver-

pflichtung) 102,20. 217,7.

entswischent mischen 118,2.

entüt nicht thut 100,28

entweder der eine von beiden 250,36. s. etweder.

entwürfen überantworten 167,25. s. antwürten.

entzwischent mischen n° 236 Boos 134,8.

175,25.

ent z wüschen mischen 363,5.

enunt jenseits 15,5. 260,23.

enzech (sich) versiehtete 70,8.

enzigen versiebtet 29,2.

entwischen mischen 81,11.

epistolarium Briefbuch, Urkundenbueh 267,8.

eptischin, eiptehsin Abtissin 193,31. 209,11.

s. ebetischin.

eqna lance tu gleichen Teilen 371,2.

equaliter gleiehermassen 3-12,32.

eque tu gleichen Teilen 37,31. 85,6. 200,9.

erbe, erbü t) ze erbe gan das Erbe antreten

n° 78 Tr. 2, 527,3. j) rehtcz erbe, Erbtehn

6.16. 15,5. 45,6 53,22. 56,4. 61.2. 69,8.9.14.

81.16. 97.19. 98,22. 99 4.9. 102 13.19.25. 113,

l« 16. 139.33. 141,36. 143,3. 170,6. 175,12.15.4«.

192,32.37. 195,32. 199,5.13. 200,81 201,20 25.

208,26.40 209,20.26. 210,13. 215.25.38. 219.1 1.

222,20. 238,84. 243,7. 276.5. 279, « 5. 285,36.

301 20. n* 555 Boos 149,15.20. vgl. emphy-
theosis.

erbes reht, erberecht, erbrecht 6,
18 . 56,1 1.

128.13. s. emphytheoticum, hereditarium jus.

60
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470 erblehen — fri

erblehen, erblechen 58,26. 83,2. 95,40
113,39. vgl. emphytheosis.

Brecht, erecht Eherecht 113,25. 126,19. s.

matriraonii jus, nuptiale jus.

erkennen (sich) anerkennen, sich verpflichten

77,20. erkanden (sich) 243,1.

crlSben erlauten 214,32.

er ne Ernte 15,21. 158,28.

erogare spenden 79.24. 181,39. 362,27.

irre der frühere 279,17.

erschaz, crschat/, crschacz, ershaz, er- 1

shatz, erzschatz 2,12. 5,36. 6,18. 9,15. 15.,

13. 21,10. 29,21. n® 62 Tr. 2, 523,21. 36.34.

37.27. 42,18. 46.6. 50,19. 55,23. 56,6. 61,3. 1

69.12. 81.18. n ° 161 Tr. 2, 565,15. 91.2. n“ 167
j

Tr. 2, 569,13. 98,24. 99,6. 103,7. 113,14. 139.

38. 143,5. 152,81. 183,8.34. 184,18. n° 360
Boos 140,82. 199,8. 200.34. 201,24. 208.29. I

209,tt 98. 215,2». 216.1. 222,20. 223,11. 228,7.
1

245,21. 246,97. 299.40. 801,98.342,49.343,10.
s. honorarium, intraium.

erwern erwehren, verhindern 19,93.

erveien Erbsen (als Zins) n* 320 Tr. 2, 610, I

14. s. m3s, pise.

erzschatz s. erschaz.

erzögen bezeugen 94,4. erzügängc 94,16.

es eines 127,80.

estimatio Schaltung 54,27.

£ stii re Aussteuer 136,23. vgl. donatio prnpter 1

nuptias, dos.

etwan seinerzeit 276,30.

et weder der eine von beiden 108,15. s. ent-

weder.

eucaristia das heilige Abendmahl 205,27.

evictio n° 1 Tr. 2. 498,19. 22,38. n* 80 Tr. 2,

528 8. 50,22. 62,32. n° 132 Tr. 2. 555,30.
,

n° 136 Tr. 2. 383,13. 89,39. n° 166 Tr. 2.

568,4. n° 167 Tr. 2, 569,31. 120.39. 141,4.

n® 344 Boos 139,88. 232,2 h. 235,36. 244,6.
j

271,38.40. 280,11. 865,41. 369,11. — evincerc
,

271,42. 313,32.33.

cxactio Auflage, Steuer 325.18. 357,14. s. ungelt.

exceptio, excepcio n° 1 Tr. 2, 4t1H.14.16. 3,13.

4,9. 7,11. n® 26 Tr. 2,607,18. 20.24 22,2 ».36. |

33,41. 30,3. n° 80 Tr. 2, 528,11.12, 16. * .36.38.

48,31.32. 50,20. 59.16.18. 66,13. n® 136 Tr. 2,

383.27. n• 140 Tr. 2, 558,29.33. 80 2 82,13.

88,25. 89,40. n” 166 Tr. 2, 568,6. n® 167 Tr.

2, 569.92. n° 189 Tr. 2, 576,2. 114,82. 120,40.

124,30. n® 245 Tr. 2. 643,8.10. 141,7.«. n"

282 Tr. 2. 628.29. 160,10. 162,10. 165,98.94.

n° 348 Tr. 2, 645,17. n* 344 Boot 139,99.

182,99. 137,7.10. 213,28.29.91. 281(0.7.9. 232,
30.31 32- 234.26. 235,44. 236,1.6. 212 21. 244, i

it.13. 257.83. 262.19.17. 272,1.2.4.6. 280,14.16.

281,99.94. 284 99. 288,21.24. 291,11. 293,10.

1

295,84. 299,30.31. 304,6. 315,43. 316.1. *.
|

Adrianus, circumvencio, dimidia. dolus, fraus, in

factum, malum, metus, pecunia, Vcllcjanum, vis.

excessus Cbertretung 116,19.

exccutor 291,99.

expendere zahlen 176,8.

expense Auslagen 259,8.

eygen s. eigen.

faber Schmied 7,7. 17,35. 43.10. 50.40. 52,4.

73,99. 83,29. 98,9. 111,99. 177,7. 184,19. n°

379 Tr. 2, 652,10.18. 228,19. 236,84. 281,5.

810^0. s. smit.

fabrica (ecclesie) Bauhütte, Baufonds 17 ,7. n* 379
Tr. 2. 653,80. 202,19. 205,97. 310,7. 812,90.
816,33. 318,22. 319,19. magister fahrice 831,34.

familia t) Dienerschaft 329.37. J) Dienstmann-
Schaft 326,6. — familiaris /) Höriger 22,3.

a) Dienstmann n® 152 Tr. 2, 561,2.

famulus 80.25.26. 116.12. n® 296 Tr. 2, 632,9.

169,24 177,10. n ° 379 Tr. 2, 652.10. 268,18.

famula 30,9. 94,36. 253,26. 268,9.

farcimen Hurst 327,23.

fciztfleisc Speck 327,26.

fenilegus Heuer 196,24. vgl. messor.

feodurn, pheodum, feudunt n° 26 Tr. 2, 507,15.

n® 31 Tr. 2, 512,14. 95,40. 123,37. 124,21.

173,28. s lein, manlehen. — feodi jus, feodalc

jus n° 17 Tr. 2, 504,5. n® 26 Tr. 2, 507,13;
508,3, n° 31 Tr. 2, 512,12.2».

ferculum Tracht (van Speisen) 327,20.

feria Wochentag 203,36. feria non feriata Werktag
304,27. — die feriato vel non feriato an einem
Feier- oder Werktage n° 189 Tr. 2, 572.24.

ferto Vierling (Münte) n® 56' Tr. 2, 520,17.

31,6. 107,32.

feudum s. feodum.

fidejussio Bürgschaft 281,20. •— fidejussor n® 125
Tr. 2, 551,12.13.16. 281,18. 357,23. s. bürge,

fidelitas t) Treue 160,28. 278,28. 297,19. *) Ge-

loims 888(80.

fides feierliches Gelöbnis, Ehremport n® 9 Tr. 2,

499,13.19. n® 41 Tr. 2, 614,12. n® HO Tr. 2,

528.5. 85,20. n° 166 Tr. 2, 568,2. n® 167 Tr.

2, 569.29. 9(1,32.39. 120.82. 187,2. 238,5. 256,
36. 263,21. 271,28. 280,19. 291,21. 298,20.

s. trüwc. — fides corporalis 96,33. fides mina-
alis 313,14.

filiaster Stiefsohn 21,13. 85,13.

fitnare düngen 34,30. 38.30. 50,41. 58,3, 63,5.

94,0«. 134,80. n* 337 TW. % 644,6. 188,««.

281(80.80. 263,80. 282.36, 312,36. vgl. argiilare.

— fimus 37,25.

fiurbas fürderhin 214,23. s. fürbaz

foget s. voget.

fornix Sehwibogen n® 114 Tr. 2, 544,16.

forum Marktpreis 324,2.

fossatum Graben 96,2. 236,27.

fratruclis Bruderssohn 212,39.

fraus 3,13. 22,35. 128,39. 269,30. s. dolus, ex-

ceptio.

fri t) frei, aus der Hörigkeit entlassen 61,40.

217,10. s. über, s) frige Freiherr 188,24.

s. nobilis.
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friheit — gewarsami 471

friheit, frihet l) freier Stand 62,4. ») Pri- \

vileg 194,4.

frilich frti, ungehindert 214,19 24. *. vrüich.

fro = frowe 211,21. s. vro.

fronhof Hof dtt Grundherrn 28,13. 29,5.

frumcntarium Speicher 49,15.

frustum Stück 87,38. 299,26. 328,14.

fugen gasten 214,25.

fumigare rätuhem 327,26.

fundus Grund und Boden 354,35.

fü r vor 55,12.

fürbaz weiterhin 158,18. s. fiurbas.

fürgebüttcl Bütte/, tVeibel 209,14.

fürwissen vorweisen 77,29.

furzhcch (sieb) verrichtete 188,25. s. verzech,

vürxihen.

gadem Kammer 208,33.

gnllicantus Hahnenschrei 338,88.

gnllicus Welscher 111,34. 241,36. 319,41.

gallina (als Abgabe) n° 125 Tr. 2, 552,6. ». hftn.

pullus.

gamba Schinken 327,20.

gan: swera er sin gan wem er es gönnt 55,26.

gandc: ze gande tu gehen 301,25.

gant sie gehen 61,4.

gar ganz, vollständig 109,15. 170,20. n* 555
Boos 149,20.

gardianus Guardian n° 140 Tr. 2, 558,23. n® 141
Tr. 2, 559,8. 220,21. 287,3. 314,21. s. car-

dianus.

garten Gärten 248,42. — gartenere, gartener
Gärtner 53,38. 195,24. s. ortulanus.

gatter 238,8. s. gerra.

gauwerschin Geld/eiher 225,31.

gebende, gebenne (ze) zu geben 61,42. 143,4.

199,6. 200,33.

gebuwen gebaut 224.38.

ged in ge Bedingung, Vorbedingung, Abmachung

23,27. 53,19.
'

82,28. n° 267 Tr. 2. 727,n.

155,24. n° 320 Tr. 2, 640,19. 208,so. 225,16.

301.23. mit gedinge vertragsgemäss 155,22.

224,35.

gefury Vorteil 108,9.

g e h e b e t gehabt 57,8

.

gehechide Gehäck 327,22.

gehcllc, gehcllung Einwilligung 74,31. 136,

20. — geheilen übereinstimmen, ausmachen

23,31.

geh ü ged e Erinnerung
,
Andenken 93,6. 94,16-

gchüsede Hausgenossensehaft 306,3 3.

geirren hindern, stören 126,7. s. irren,

g eis lieh geistlich 211,24. 219,8.

gelassen hinterlassen 167,16.

gelJbsam, gclopsam glaubwürdig 70,35.

250,33.

gelt f) Abgabe, Zins 1,18. 12,11.12. 13,5. 82,

9.10.20. 61,37. 74,35. 118,1- 155,37. 218,88.

ajZinsuahler, Schuldner 70,34. 108,13 250,33.

gelten i) zinsen 41,27. a) das lieht, das jez an
giltet das Lieht, das von Jetzt an aufgestellt

wird 61,37.

gelübdich gelobend 194,41.

gelübede, glübde (fern.) 25,34. 53,19.

gelüben geliehen 252,10.

gemein man Obmann eines Schiedsgerichtes

23,31.

gemeinde (Basel) n° 236 Boos 134,1. s. com-
munitas, Universitas.

I

ge meine gemeinsam 45,7. 306,32.

gemeinlichc überhaupt 57,17.

jgen i) geben 118,6. a) gegeben 47,29. 82,35.

!

156,39. 211,29.

jgen gegen 261,4.

genamzen namhaft machen, sich für etwas er-

kennen n° 78 Tr. 2, 526,15. 77,31.

gen de: ze gende tu geben 15,9. s, genne.

genedic gnädig, Gnade verleihend 166,39.

genhalp Jenseits 188,21. s. ienhaib.

genne: ze genne tu geben 201,21. s. gende.

ge nt sie geben 70,40.

gerecht richtig 285,26.

ge re in Grenze 82,36.

gerra 238,8. s. gatter.

gert begehrt 70,7.

gerüte Rodung 113,36.

geruwt gereut, bereut 24,16.

g e r w c gar 279,9.

geseezde s. geselzede.

geselle Vicar 174,38. 193,17.

gesetzede, geseezde, geseczende, ge-
setzt Festsetzung, Gesetz, Verkommnis 61,14.15.

108,10. 250,29.

|

geseze Liegenschaft 192,36.

|
gestapter ei t 211,27.

i geswistergide. geswistride Geschwister n°

286 Boos 134,24. 174,7.

I
getfiti Thaten 225,38.

getröstet tugesicher

t

253,1.

gevangnisse, gcvangnische, gevengenschi
Gefangenhaltung 225,36. 227,11.13.

gevÄhte Fehde 208,35.

gevengenschi s. gevangnisse.

geverdc: ane geverde, an geverd ohne Ge-

fährde, ohne böswillige Absicht 23,36. 301,28.

ge verlieh böswillig 252,17.

!

gewalt Vollmacht 170,19.

gewanheit Gewohnheit 149,30. 200,39. — ge-
w an lieh gewöhnlich 201,28.

g c w a r e wahrhaftig 226, 1 2

.

gewarsami, gewarsami Gewähr, Garantie

n° 78 Tr. 2. 527,4. 45,10. 55.20. n° 243 Tr.

2, 597,24. 136,29. n* 300 Tr. 2, 637,20.

172,24. n° 402 Tr. 2, 611,23.
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472 gewege — honerare

gewege Gewicht 100,20. 136,24. s. gewigde.

gewehsete (netttr.) Gewächs 251,39.

ge wer Investitur, Resatzungsreeht 91,41. 109,8.
117,18. n« 243 Tr. 2, 598,1. 143,41. n° 300
Tr. 2, 637,24. 172.27. 174,21. 201,32. n* 402
Tr. 2, 611,27. s. investitura, wenn,

geweren. ge wer n gewähren, leisten, aurbe-
tahlen 24,6. 252,3. gewert sin eines dinges
etwas empfangen haben 11.20 22. 45,9 55,19.
70,:» 91,36. 100,20. 108,40. 1 36,2 4 . 143,2.

149,3». 218,36. 248,20. s. weren 1.

gewigde, gewiht, ge wicht (fern.) 56,9, 70,1.
108,39. s. gewege.

gewinnot a/s Aforgengabe empfangen 113,26.

gewannen gewinnen 211,23.

gezo g Weitertiehung n® 267 Tr. 2, 727,27.

gezüc, gezue, gezüg Zeugt 4,38. 15,15. 29,
36. 55,29. 117,15, n° 300 Tr. 2, 638,3. n“
402 Tr. 2, 612,1«. 282,86. n° 555 Boos 149,22.

gezüchsami ßeteugung 226,12.

gezSge Zeugnis 18,34.

gezühet competit 69,16.

gic ging 201,2«.

gilsser 306.28.

giltet linst 19,13. 149,2».

g i n » i t e jenseits 275,5.

gipsum Gyps 269,32

girarc im Kram umgeben 327,24,

gisel 23,39 24,3. 77,31. — gisclschaft
149,39. 194,36. s. ohstagium u. vgl. leisten,

IlgeB.

Gleri, Glcrin Hilarius 53,32. 279,33. b. Cleri.

glocner Glöckner 94,3«.

glübde s. gelübede.

goltsmi t n° 320 Tr. 2, 640,10. 215,26. s.

anrifaber.

gon gen 178,10.

graduale ein Gesang beim Gottesdienste 334,27.

granarium Speicher 147,3. 196,19. 210,24.

gratificari willfahren 301,5.

gratächer »Grautücher • 26,12. 243,6 vgl, pan-
niparius, pannus griscus.

gratuitu? uneigennützig 3130,35.

gülte würde zinsen 102,22.

gulte Zinsverpfiicklung 61,30.

g&nde gönnte 94,6.

g&ttete Gutthatcn 61,27.

habern Hafer 12,12.

ba binde: ze habinde tu haben 285,34.

habitus Kleid 33,21. 329,32.

hafener a. bavener.

halt haftbar 100,29. 226,6.

hak Hag 279,11.

hande: ze handc sw haben, tu halten 57,14.

252,42.

1 bann d — hande 108,15.

j

hant: so sich du hanl verwandelt wenn die Hand
ändert 55,24. s. mutatio manus.

|har her, hitker 13,4. 32,5. 47,26. 62,4,

har = her Herr 215,18.

|

havener, hafener 53,38. 172,25. 253,12. n*
i 555 Boos 149,27.

hebrinmel wer Hafermehlverkäufer 200,28.

heigint habeamus 92,28.
‘ heimburgo 92,34.

hein habemus, habent 57,29. 91,32. 170,17.

’heinchen hängen 1,26.

helfe, helve Hilfe, Aushilfe 57,17. 97,17.

helgcster heiligster 24,25.

heim er /lelmschmied 201,4. 297,8.

helve s. helfe.

|

herberge 289,4. s. hospicium.

herbast Herbst 201,9.

heredltirium jus 2,13. 5,29.37. 6,2. 8.38. 9,2.

14.19. 15,31. 16,20. 17,39. 18,6. 20,8. 21,1.20.
22.38. 26,7. 27,32. 30.37. n° 62 Tr. 2, 523,
9.12. n® 64 Tr. 2, 524 11. 36,37. 42,9.13.
47,37. 48 26 . 51,11. 72,22. 87,41. 88,85. n*
161 Tr. 2, 565.12. 91,3. 101.23.28 103.5.
107.33. 111,38. 114,11.17. 146,17. n° 272
Tr 2, 617,23. n* 277 Tr. 2, 620,16. 157 12.

22. 159.3t n° 305 Tr. 2. 638,13. 164,18.
166,7. 169,21. 176,2. 179.14 nc 343 Tr 2,

645,25. 183.28. 185.1». 187,14. 189,25 n®
360 Boos HO.30. 190,20. 196,13. 198,11.
212,23.27. 213,37. 221.18. 228,4. 288,3. 240,
32. 249,19. 254,34. 262,21. 266,17. 267,39.
278,4. 280,23. 298,35. 299,39 313,12. 320,3.
354.35 «59,14. 362,37. 368,34.39. 369,1.7.
371,18.23 s. emphytheoticum jus, erberecht,

herlichkeit HesrscHafttreckt 177,38. s. do-
mlnium.

her re Geistlicher 272,23.

het hat 92,33. 252,15.

hette hatte 98,21. 239,2.

he wer Heuer, Schnitter beiw. Lohn für einen
solchen 156,18. s. hSwer, messor, snitter.

hiedisunt diesseits 272,26.

hinden hinten 306,29.

hinnan, hinnant t) von hinnen 158,12. j

)

von fetzt an 149 26. 175,20. 191,31. hinnan
!

dar von jetzt bis dahin 175,23. hinnanthin von
nun an 240,1.

hoba » Hufe* 347,4. s. huba, manstts.

buchte Hohe 307.1.

;

hof, hofe 100,14. 260,15. n° 555 Boos 149,11.
s. curia, curtis.

hofstat, hoffstat, hovestat 10,36. 45,3.4.
60,41. 100,16. 109.17. 201,19. 223,7. s. area.

hohgezite hohes kirchliches Fest 166,38.

I

holzraüli Säge 109,22.

homicid iura 325,14.

I

homincs Hörige 85,9. s. man, servus.

.
honcrare »= onerare 45,41.

/
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honcrarium — intcrsignum 473

honerarium s. honorarium.

honeratus — oneratus 45,2!». 1*27,14.

honorahilis vir 287,38. 294.38. 295,23.

honorandos vir 233,33. 245,11.34 270,3.

honorarium, honerarium, onerarium, honorarius

census 2,11.28.2». 5,36.38. 9,14. 16.33. 19,88.

21.10. 80.6. 82,40. n° 62 Tr. 2, 528 20.

36.83. 37,26. 39,15. 42,18 43,19. 46,5. 47,7.

48.1. 49,3.». 50, 1 8 51.22. 59,«. 71,18. 72,5.

73,5.30. 87,26. 88,3. n° 161 Tr. 2, 565,14;
566,8. 91,2.7.12 n“ 166 Tr. 2, 568 13.15.

n° 167 Tr. 2, 569,13; 570,8. 101.51. 103,7.

107.35. 114,27.39. 119.21 121,19. 134 29.

144,22.28. 146,25. 152,31. 157,1«. 159,35.

165.34. 167,25. 177,17. 183.8.33, 184,15.24

27. 180,20. n° 360 Boos 140,32. 196,15.25.81.

197,2. 198,14. 207,33 211 ,7. 213,39. 221,8.

13 15.16. 228,6.9. 229.25. 289.2». 241,33.

245,1.20. 246,27. 250,9 254,10.85. 255,19.

258,11.17 262.24.33 38. 265,4. 268,34. 269,4.

278.14.34. 280,25. 290,17. 293,43. 294,14.

297,15. 299,40. 300.5. 302,6 304.12.14. 319,
3«. 320,3. 842,42. 359,19. 369,13. s. crschax,

intraium.

hSren, hören gehören, untertkan sein 12,21.

00 ,
20 . 117,11. 188,22. 223,12. 252.20. hornt

sie gehören 19,13.

horreum Scheune 34,30. 259,29. s. orrcum.

hSrrin = herren 279,29.

hospes Gastwirt 153,11. 198,21.

hospicium, hospitium t) Pfrundhaus 3,9. 299,

38. 805 16. Recht tu übernachten, Verrich-
tung tur Beherbergung

,
Quartier n° 41 Tr. 2,

614.10. 210,32. 282,35. 289,3. s. herberge.

hospitalarius Spitalmeister n° 189 Tr. 2, 575,10.

s. magister Ilospitalis.

hospitale, hospitale pauporum Spital, Armenhaus
n° 222 Tr 2. 587,13. n“ 252 Tr 2, 604,23.

n° 298 Tr. 2. 632.14. n° 379 Tr. 2, 653,28.

210 30. 249,17. 258,7. 315,32. — magister

Ilospitalis 2,20. s. hospitalarius.

hospitium s. hospicium.

hostiolum = ostiolum Thürehen 95,19.

hostium ^ ostium Thür 95,18, 176,7. 210,31.

238,7. 255,4. 324,9.

hovestat s. hofstat.

h o w e r Heuer, Schnitter betw. Lohn für einen

solchen 199,23. s. hewer, mcssor, snittcr.

hfiba, hübe *Hufe

•

36,33. 272,20. s. hoba,

mansus.

hfibarius, hubarius 36,18. 37,15.27.

h&n, hfinr, hünr (als Abgabe) 15,10. 97,15.

99,6. 113,19.2 4. 139,36. n° 320 Tr. 2, 640,

15. 215,28. 264,19. s. gallina, pullus.

h&ret gehört 81,14.

hurn 97,19. s. circulus, rinc.

husgesinde n° 236 Boos 134,11.

h fiter Hutmacher 196,1.

huz = uz aus 158,2.

J

ich = icht etwas na 236 Boos 134,15. s. iht.

ichtes etwas 28,19.

i c je, j'ewtilen 12,38.

iemer me, iemer m e immerdar, immerfort 15,6.

28.20 98,22 222,24.

iendert irgendwo 41,24. n° 78 Tr. 2, 526,17.

ienhalb jenseits 109,22. s. gcnhalp.

iet wederth alb beiderseits 155,17.

ietwedersit beiderseits 172,19.

iht etwas 216,12. s. ich, ichtes.

illibatus ungeschmälert 325,28.

illustris vir 97,1. 169,17.

immunitas 326,19.

impense, inpense Auslagen 48,29. 112,11.

in ihnen 1,25. 19,19. 117,11.

in antca, inantea fürderhin 127,16. n° 255 Tr.

2, 609.6.

in factum, actio in factum 33.41. 36,8. 41,4.

46,37. 59.18. n u 136 Tr. 2, 383.28. 124,30.

n“ 282 Tr. 2. 628,23. 160,10. n° 348 Tr. 2,

645,14. n» 344 Boos 139,33. 187,9. 213,»o.

232,32. 242,22. 244,12. 28-1,36. s. exceptio,

incensum Weihrauch 338,33.

incuratus Seelsorger, Pfarrer 63,32. n* 125 Tr.

2, 551,15 n° 136 Tr. 2, 381,8. 101,22. n®

203 Tr. 2, 579,6. 232,35. 278,16. 287,26.

313,20. s. curatus.

indebitum Umgeld, Umlage 357,14.

inditium Zeichen, Anerkennung 248,1.

inductil Schübling (Wurst) 327,24.

indulgencia Ablass 204,15. indulgere Ablass er-

teilen 204,14.

inewendig innerhalb 100,32. s. inwendig.

infamis schamlos, unkeuseh 72,8.

infestare behelligen 210,30.

infirmarius Krankenpfleger 40,30.

inftrmi 86,37. n“ 344 Boos 139,20. vgl. leprosi.

— infirmorum census 87,2.

ingandc, ingende anfangend, beginnend 108,
20. 248,39.

inhibi «=» inibi 310,10.

injungere auftragen, auferlegen 203,34.4 4.

inpense s. impense.

|

inpetere anfechten 313,32.

|

inquilinus Insasse 103,37.

inrent innerhalb 175,21.

insolidum s. solidus.

Institor Krämer 110,36. 221,28. 338,23. 355,24.
s. kremer,

instrumentum Urkunde n° 189 Tr. 2, 576,15.

intencio Meinung, Forderung 293,10.

interdictum 202,41. 204,9. 326,26.

interlocutoria Zwischenurteil 293,5.

interprecari sich ins Mittel legen 334,38.

intersignum, intersingnum einstweiliges Zeichen,

|
Beweis 104,27. 296,22.
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474 intestatus — laudare

intestatus: ab intestato ohne Tntarnent 188,21.

vgl. testatus.

intimarc kundthun 823,26.

intitulare eine Verrichtung anweisen 331,7. in-

titulatus 331,31.

intraium, intragiuni 125,31. 159,35. 196,16. 228,

21. 245,23. 262,15. 278,14. 280,25. 297,29.

369.13. s. erschaz, honorarium.

investire in rechtskräftigen Besitz setzen 133.26.

s. werin. — investitura n® 131 Tr. 2, 669,15.

292,8. *. gewer.

invicem: ab invicem voneinander 119,23.

inwendig innerhalb 252,14. s. inewendig.

jrgrifen ergreifen, erreichen 219,18.

irren hindern, stören 11,24. 62,5. s. geirren.

irretitus verstrickt 325,24.

irrogare büssen 258,36.

irrunge Hinderung, Störung 214,25.

jacio (?) Bezirk (?) 118,28.

jän Streifen gefällten Holzes 109,33.

jargezite, jargecite, jargezit, jargicit
annivenarius 1,28. 12,4. 81,37. n® 320 Tr. 2,

G40,2t. 195,25. 199,9. 201,22.

j
a r i c h jährlich 6, 1 3.

jerge liehe,
j er g el 1 ch, je rgl ich jährlich 15,9.

56,14. 81,17. 141,36. n® 320 Tr. 2, 640,22.

joch auch 128,8.

juch, juch Juehart n° 257 Tr. 2, 610,27. 155,

41. 218,40. 219,1. 276,32.

jnchcrte, jnchert, juebarte 73,17. 97,17.

166.13. 219,4. s. juger.

udeus n° 114 Tr. 2, 543,5.7.28; 544,2.

judex seit procurator 81,29. judices capituli (im
Prediger orden) 105,26. 106,27. 158,38. judiccs

curie 67,87.

juger, jugenira Juthart 6,28. 97,36. s. jucherte.

manwerch.

jugitcr immerwährend 205,17. 312,11.

jüh 279,11. s. jach,

jühharte 279,9. ». juchcrto.

junchfrXwe Dienerin 77.37.

juramentum n° 17 Tr. 2, 503,19. 46,34. 59,21.

66,18. n° 152 Tr. 2, 564.20. 87,31. 96,33.

99.32.33.39.40. 116,11. 131,22. 133,17. 168.9.

n® 432 Tr. 2, 671,13. 237,37. 263,21. 280,20.1

281.13. 287,7.16.20. 291,5. 293,29. 315,1 1. i

325,23. 336,27. 339,31. 340,8.13. s. eit, sacra-

mentum.
jurare 265,2«. juratus 310,39. 311,3.7.

juridictio Gerichtsbarkeit 323,9.

jnrte Juehart 113,36. s. jucherte.

kaltsmit Kesselschmied 53, IC.

kamerer s. camerer.

kappe Kapaun 199,7. s. capo.

k ap p e 1 a Kapelle 82,2 7

.

kapplan Kaplan 193,17. 215,22.

kappo s. capo.

’V

karactcr s. caracter.

karitates bannales Strafnachlass bei Kirchenbann
325.13. s. caritativus.

karrata Fuder 37,25.

karrena Carent, Fasten 203,44.

kathedralis s. cathedraiis.

kein irgendein n° 236 Boos 134,17. 225,41.

s. khein.

keiner, keller 62,10. 142,87. 175,5.6. 206,35.

216,31. 238,29. 260,26.36. s. ccllerarius,

cheiner.

kelnhof 28,27. 29,12. 247,8.

kelr Kelter 109,19. 251,15.

kemenata Gemach 21,11.

kernen 15,8.

khein irgendein 28,38. 29,4. s. kein,

kilchensazz 117,11. s. patronatus u, vgl. col-

latio.

kilcherre, kilchherr 117,41. 195,42. 239,35.

s. rector ecclesic.

k i I w a r t Kirchenaufseher 92,35.

knehl, knecht 117,1 h. 211,17. 214,12. 286,5.6.

k h finde: ze kSfincle eu kaufen 279,5.

körnen, kontent kamen 162,26. 177,30.

kor Chor 15,7. — korherre, koreherre 200,
35.41.

koren Korn 155,37.

kos erkor 156,5.

kosten (der) Kosten 224,34.

kremer 57,26. 69,5. 140,9. 143,37. 279,12.

301,18. s. institor.

kuntber Schutt, Unrat 224,35.

kunt kommt 252,4.

küntlich bekannt 94,16.

kuphersmit, kufphersmit 55,30. 209,2. n°

402 Tr. 2, 612,19. 216,16. 239,20. s. cupri-

faber.

kuster s. custos.

lache 219,1

lampas Leuchter 8,39.

lan ich lasse 201,38.

landes recht, landzrecht, Jantrcht, lant-
rccht, landrecht 109,14. n'

1 243 Tr. 2,

598.13. 1:46,32. 142,4. 143,18. 144,8. n® 300
Tr. 2, 637,35. 174,29. 193,7. n° 402 Tr. 2,

612,10. 239,8. 248,30.

lantcommendür, lantcomendür (Deutsch-
herren) 158.1. 260,10. *. coinmendator.

lantrecht s. landes recht,

lapicida 63,24. 112,20. s. steinmetze.

larga Spende 181,26.

latrina Abtritt 210,30.

latterne Laterne 301,28.

latus Ziegel 236,43.

laudare schiedsrichterlich urteilen 270,26. — lau-

dator n° 189 Tr. 2, 575,11.
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laudum = arbitrium n® 189 Tr. 2, 576,21. 256,42.

lavatorium Waschhaus 168,2.

lebende = lebenne dem Ltbtn 55,24. 61,32.

lech lieh 6,16. s. leh.

lectisternium Kuhebett n° 251 Tr. 2, 608,16.

146.12.

lector 105,31. 106,26. 137,32. 138,22. 320,1».

366.29. s. lesemeister,

lectua Bett 215,9. 253,39.

leere gottesdienstlich e Lesung 19,20.

legumen Gemüse (als Abgabe) 179,25. 242,11.

312.35.

leh lieh 55,14. 98.21. 113,16. 199,12. s. lech,

lehenherre s. lenherre.

lein Lehen 117,10. s. teodum.

leisten (re veileme guctc) als Bürge auf eigene

Kosten an einem bestimmten Orte Aufenthalt
nehmen 100.31 149,38. 195,4. 208,33. s. giscl-

schaft, ligen, obstagium.

lenherre, lenherre, lehenherre 61,4.5.10.

113,15. 188,26. 192,37. 193,10. 199,11.200,3«.

215.35. — Ihvrowe 243,16.

leprosi Sieche, Aussätzige 17,9. 10-1,40. n® 281
Boos 136,30. n® 299 Tr. 2, 636,8. n® 344 Boos
139,10. 181,33. n® 379 Tr. 2, 653,29. 362,2c.

lerer: der Winden lerer 193,19.

lesemeister 136.34. s. lector.

Über Freier n® 432 Tr. 2, 671,7. s. fri.

Über vite 127,8. 267,7. 340,14. 342,2.

libgedinge s. lipgedinge.

lidekliche, li deklich frei, ohne -weiteres 55,26.

109,2. 217,13. 276,12.13.

lidic, lidig erledigt, entlastet, frei, frei tu-

fallend 1,22. 82,29. 191,1. 195,30. 214,19.

219.13. 226,8.

liethmia, liecht mis Lichtmesse 56,28. 77,27.

ligen: giscl ligen sich in Geiselsehaft begeben

24,5. s. leisten, obstagium.

ligende g&t, ligunde guter 53,22. 238,34.

239,38.

lintiamen Leintuch 254,1.

liperben leibliche Erben 12,37.

lipgedinge, libgedinge 55,12. 61,36. 158,5.

261.30. 281,37. s. pensio u. vgl. precaria.

lipliche persönlich 109,3.

lit liegt 97,14. 222,25.

litteratoric urkundlich n° 62 Tr. 2, 523,10.

litteratura 331,7.

littere (et privilegia) a sede apoatolica vel aliunde

impetratc vel impetrande n® 136 Tr. 2, 383,29.

n® 140 Tr. 2, 558,31. 114,23. n® 245 Tr. 2,

613,9. n° 282 Tr. 2, 628,27. 160,12. n® 848
Tr. 2, 645,18. 236,3. 272,4. litere ei privilegia

ubilibet impetrale et impetrande 315,44.

loben geloben 70,5.

logenen leugnen 94,3.

l£tigez silber 56,9.

luciut Hecht 328,18.

luhc liehe 6,15. 56,15. 159,14. a. lüwe. —
luhen, l uh ent liehen 209,26. n° 555 Boos
149,22. — luhin wir sollten leihen 276 6.

luminare t) Tagloch, Fenster 95,18. 146,16.

») Leuchter 151,9. 312,20. 330,11.

lunadium = */* Hufe 89,18. 135,9. n° 282 Tr. 2,

628.6. 242,1.6. 272,37. 307,28. s. mcndac.

lun gen wurst 327.23.

lüpriester, lüporester, lupriester Leut-

priester 77,1. 174,38. 193,16. 215,18.

lutkilchc Gemeindekirche 142,39.

lüwe liehe 201,27. s. luhc.

mach mag 170,19.

machen übermachen, vermachen 41,23. 200,37.

maedir Mähder 219,18.

maengilich männiglieh 219,19. s. mcnglich.

maginwurst 327,23.

mtgister /) als Titel, IBezeichnung eines gelehrten

Grades 9,20. 30,7. 36,38.39. 48,15. 51,30. n°

125 Tr. 2, 551,15. n® 136 Tr. 2, 382,20;
384,9. 84,27. 88,28. 129,19.24. 131,11. 134,10.

137,29 . 244,20. 256.38. 302,32. aj Handwerks-
meister 112,20. 115,36. 131,36. 268,18. 294,9.

297,31.

b. meister.

mag ister civium s. im Namenregister den Artikel

Basel.

magister panificum 359,10.

malazhus Sieehenhaus 109,17. 261,15.

malum (exceptio) 124,30.

man s) Dienstmann 185,10. a) Höriger 217,1.

s. homines, servn*.

manciparc unterwerfen 323,27.

manewcrch, maniwerc s. manwcrch.

m anleben Kitterleben 185,6. vgl, feoduin.

manod, manot Monat 158,13. 250,37. 252,14.

manot mahnt 225,15.

mansio Wohnstätte 353,19.

mansus 347,4. s. hoba, huba.

manutnissas aus der Hörigkeit entlassen 150,35.

manwcrch, manwerc, manwerk, manwerg,
mannwerg,manewcrch,maniwerc, mane*
werk, manewerg Juchart, sowohl Wies- als

Kebland 37,3 4. 89,24. 44,3. 49,36. 52,10. 61,39.

66,5. 86,18. 89,23. 101,22. 109,21. 120,4. 126,2.

127,12.17. 128,20. 141.29. 142,36. 143,3.35.

n° 277 Tr. 2, 620,27. n° 282 Tr. 2, 628,88.
n® 800 Tr. 2, 637,3. 171,17. 178,12. n° 343
Tr. 2. 645,85. n* 844 Boot 189.14. 189,17. n®

402 Tr. 2, 611,3. 218,41. 236,42. 248,35. 258,

38. 261.1 13.14.15. 275,21. 338,22.32. 842,28.
s. diurnale, juger.

marca, mareba, march t) als Gewicht — */• Tfund
328,4. *) als Geld 35,38. 194,31.

maregrevinne 12,34.

margclgr ubc, m argeigrobe Mergelgrube 178,

6. 260,20.

uiatertera Muttersehwester 61,23.

matha Wiese 92,28.
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476 matrimonii jus — mus

matnmonii jus 54,41. 1-15,38. 146,27. ». Brecht,

nuptiale jus.

matt« Wiest 211,13.

matutina Mette 123,5. 320,8. 830,23.

mcdia Hälfte 337,38.

medtcus 134,11. s. phisicus.

mcdietas Hälfte, halbes Erträgnis 46,33. 72,30.

73,4.

meger, megir, megirej
raeler, melger |

« mr^r.

mein tag Mentag 77,0. s. mcndac.

meire = mere mehr 214,23.

meister t) als Titel 193,18 ») Handwerks-
meister n° 78 Tr. 2, 526,8; 527.16. 56,31. 56,
26. 102,35. 113,31. 243,21.32. 253,12. 301,16.
32. s. magister.

meiste rschaft Gewalt 13,2.

men man 12,7. 81,18.

mendac, mendag, mentag /) Mentag 51,40.

94,28. 143,24 . 165
,
18. 286,18. Jj Ackermais —

lunadium 188,20. 242,7.

mendicus Bettler 194,17.

menglich, meniich männiglich 92,4. 98,26
109,11. 142,1. 143,15. n° 300 Tr. 2, 637,32.
363,5. s. macngilich.

men an ge Herbeiführung 252,9.

mercator Kaufmann 347,10.

mergeln den Beden durch Mergeltusati verbessern

51,1. s. argillare.

mes Messe 15,10. 45,16. s. mez, mis.

me s das Mais n® 320 Tr. 2, 640,15.

messio Heimsuchung
, Gericht 317,16.

mcssor Heuer
, Schnitter, betw Lohn für einen

solchen 2,34. 8,39. 9.3. 26.10 14. 27,34. 30.6.
n* 62 Tr. 2, 523,15. 39,13. 47 6. 48,1. 49,21.
23. 51,28. 73,2» 86.39. 88 2. 111,38. 115,6.
116.37. 121.19. 125.31. 146,1. 147,3». 157,15.
160,27. 167,25. 170,38. 177,17. 179,11. 197.2.
198.10. 207,33. 221,2. 223,82.40. 224,2. 241,
32. 250,9. 251,7 254.33 255.18, 258,10.
268.38. 283,13. 290,26. 297,13. 320,2. messor
vel collector fcni 88,10. a. hewer, hower,
snitter.

metter Metsiedet 142,36.

metua (exceptio) 20,25. 40,31. n° 80 Tr. 2,
528,13. 66,3. n° 140 Tr. 2, 558,29. 145.3«.
220.4. 272,4. 283,40. 288,22. 298,37. 305.1.
315,43.

meyer, meiger, meyger, meger, megir,
megire, meier 45.1. 55,30. 56,10. 82.3*.
109,27.29. 110,14. 113,36. 144,17. 156.9.

169,16.

188,23.27. 199,23. 211.36. 227,9. 248,
12. 261 2«. 279,25. 281,36. 286,3. 307,io. s.

villicua.

min na Minne, Freundlichkeit 225,26. — m in-
nen freundlich verkehren 23,30.

minor annia minderjährig 59,21.

minre den, deooe minder, weniger als 12,11.

223
.
16 .

minuta decima $. decima.

mis Messt, kirtkliehes Fest, Feiertag 77,11.

200,34. 8. mes.

mi* meines 77,33.

misschlcre »Mijeher», Artneibereiter

?

225,32.

miss eg an Missgeschick widerfahren 252,4.

misse helle, misshelli Misshettigkeif, Streit

225.16. 252,35. 282,17 806,17.

missewehse Misswachs 12,18. 18,32.

misshelli s. missehelle.

mitte medius 45,16. 94.28. n° 555 Boos 149,34

mittel, mittil medius 69,38. 285,2».

mittel stimme 158,21.

mitter vastun, mittervasten Mittfasten
6,20. 32,34. 92.13.

mittewoche, mittwuche (fern.) Mittwoch 144,
14 175,44.

mittil s. mittel.

modius Mütt, Sthefft! n# 17 Tr. 2, 504,2. 173,
27. 248,2. 307,30. s. mutte,

molendinum Mühle n° 62 Tr. 2, 523,4. 196,33.

266,6. 275,35. 294,35. 298,9. 359,13. s. raüli.

molitor Müller 105,14. s. mülner. — molitrix

n® 252 Tr. 2, 605,2.

monialis Könne 186,6. 298,34. s. sanctimonialis.

munitio Stiftung tur Begehung der Jakruit
133,13.

mordes morgen 77,12. s. mornendes.

morganacium, morganaticum Morgengabe 87,30.
157.17. 197 I. s. dos, murgengabe.

morgen, morgend Morgen d. h Juchart 62,
24. 85,34. s. pecia.

niorgengahe, morgengab 5,15. 87,31. 113,9.
s. dos, morganacium.

mornendes denfolgenden Tag 70,42. s. mordes.

inortuarium seu anniversarius 183,9.

mflgcsal Belästigung 214,25.

mili. muli Mühle 15,5. 94,7. 187,12. s. mo-
lendinom.

mulicr: jus quod ob favorem mulierum dicitur
introductum 288,21. 291,9.

mulikorn. mü] in körn zum Mahlen gerüstetes
Korn 15,9. n® 62 Tr. 2, 523,17. s. annona.

mülner, müller 15,4. 91,2.3. s. molitor.

mSmc Muhme 243,9. 264,10.

municipale jus 262,16. 272,6. 280,17. 288,23.
315,45.

mez Messe

^

18,35. s. mes. mis. muntzmeister 206,35.

mezier Mettger 282,1. s. carnifex. münz er 199,23.

miliare Meile 44,15. 331,23. murarius, murer 73,32. 201,18. 262,37. 263,32.
milium Hirsebrei 327,31. 33. 269,8.9.10.35. 353,81. s. cementarius.

minister Ministrant 331,30. murus Besitztecht an einer Mauer 269,7.

ministracio Lieferung 333,21. mfls Erbten 69,41. s. erwesen, prse.
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mutatio — olde 477

mutatio manu» 49,2. s, Kant,

muten tumuten 324,89. 225,1.

mutte 91,81. s modius.

mutuarc /tihtn n* 114 Tr. 2, 5-14,24.

mutuum Darlehen n° 64 Tr. 2, 524,14.

mötwillccliche freiwillig 136,31.

nach schultheizc, nachschultheisc, nach-

schul (heiss s. im Namenregister den Artikel

Klein-Basel u. vgl u. schullheize, viceacolietus.

nakumen Nachkommen 296,41.

namme die Mimen 279,24.

neben!, nebend neben 141,30 260,22.

nechen Nächten 100,32. s. nehten.

dem ne besten demnächst 149, >1. s. niste,

nehten: in den siben nehten in acht Tagen

149.38. vierzehen nehten viertchn läge 215,

28. s. nechen.

neissende *=a niessende tu geniesten 193,40.

s. niezen.

eme genommen hätte 77,25.

nemmen nennen 4,34.

niste nächste 47,30. nestt nächst 10,29. s.

nehesten

nich nicht 100,26.

niden, nidenen unten 37,34. 99,2. 109,17.

niderhalp unterhalb 124,4

niemer nimmermehr, nie 13,11. 57.14. 109,8.

n® 236 Boos 134.13. 141,3». 172.33. 192,41.

nieten, nieszen geniesten, Nitssbraueh haben

1,21. 214,25 s neissende.

niht: des über ein niht durchaus nichts davon

53,23.

nit nicht 1,25.

nobilis 7.17. 21,38. 62,28. n® 131 Tr. 2, 554,1.

n® 132 Tr. 2, 555,6. n" 1343 Tr. 2, 382.1».

n* 152 Tr. 2. 564,2. 168,29. 224,17. n° 432

Tr. 2, 671.3. 232,11. 237,23. 257,37. 258,H4.

294,30. 352,23.25. 360.12. s. frige.

noch den dann noch 195,2.

node (?, muss ein Ftächenmass bexeichnen) 275,31.

nomine anstatt 263.21

notarius 5,7. 26,22. 27, «3. 65.8. n® 114 Tr. 2,

543,12. 66,31. 71 39. nu 132 Tr. 2, 556,5.

n® 136 Tr. 2, 383,8«. 89,43. 90,5. n® 167

Tr. 2, 570,7. n° 179 Tr. 2 572,15. 136,8.

n* 257 Tr. 2, 610 2» n® 277 Tr. 2, 620,20.

n° 282 Tr. 2, 629,12. 160,39. 180,17. n° 343

Tr. 2, 646,1. n® 379 Tr. 2, 653,88. 200,6.

234.38. 295.42. s. schriber, scriptor. — nota-

rius civium Basti 159,28.

novicius neu aufgenommen 342,22.

nu zc male diesmal 224,38.

nuces Nüsse (als Zins) 72,25.26.39.41. 73,7.

140,27.

nücze Nutten 56,10.

nummus Pfennig 328,31.

Urkund«nbuch der Stadt Ouael. Ul.

nuncupativum testamentum Testament vor Z/ugen

und mit ausdrücklicher Nennung der Erben

88,23.

nuptiale jus 236,5. s. irecht, matrimonii jus.

nusetzin neu angelegtes Pffamland 74,37.

vgl. sezi.

nüt, nßth, nut /) nichts 12,6. 32,7. 97,16.

J) nicht 19,15. 32,5. 100,28. 158,20. 252,13.

nütze, nüze, nuz, nüz, nüz, n8z, nütz

Nutten 4,32. 12,2. 29,26. 31,3«. 32,22. 108,

40 170,17. s. usufructus, utilius.

ob wenn 18,29. 61,31. 252,18. 30G,37. s. ubc

ob oberhalb 185,1.

oboman, ob man n® 267 Tr. 2, 728,2. 225,19.

oben Abend, Tag vor einem Feste 24 22.

obenwendig, obwendig auf der obern Seite

94,7. 275,3.

oberont, obrent ober'. alb 6,12. 175,28.

obez Obst 312,36.

oblatae Waffeln 328,6

oblatio Zuwendung, Kirehtnopfer 133,10.12.13.

338,39.

342,9.37.

obligare versehen 221,22.

obman s. obeman.

obmittere *- oraittere unterlassen 331,23.

obren! s. oberont

observanlia Nachachtung 248,1.

observatio Vorbehalt 15,38

obstagiutn fad victus venalcs) Geiselsehaft (auf

eigene Kosten

)

120,20.26. 357,28. s. giselschaft,

leisten, ligen.

obventiones Sporteln n® 432 Tr. 2, 671,17. 255,

36 . 337,29. 342,
7.

obwendig s obenwendig,

och auch 218,36. s. oh.

ßcheim Oheim 70,6.

octava der achte Tag nach einem kirchlichen

Feste betio. die dazwischen liegende Woehe

67,2. 205.25. 207,10. 287,22. 308,18. 310,6.

312,19.

offenen eröffnen, kundgeben 102,24.

o ffenliche öffentlich 227,10.

offenunge Kundmachung 24,9.

officialis t) Beamter 330,30. 359,10. *) officialis

curie, official des hofes, official bischoffs. offi-

cul ze Basel — officialis curie archidiaconi,

official des erzpricsters hoves: s. im Namen-

register die Artikel Basel Bischof — Basel

Diüccsc Archidiacon.

officiatus Bediensteter 329.22.

Sgcste, Xgste August 45,16. 70,42. s. ougste.

oh auch 97,15. s. och.

olde oder 201,34. oldir, older 45,11. 69,34.

108,18. n* 286 Boos 134.10 170,1». o® 820
Tr. 2, 641,1. 223,6. 250,32. 296,41. s. aide,

alder, olt.

61
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478 oleum — pincema

oleum (als Abgabe) 131,40. 146,6. 217,39. 289,9. !

6ley Öl 142,»8.

£lle alle 19,11. s. elliu.

olt oder 252,12 s. olde.

olus Kraut n® 140 Tr. 2, 558,14. 327,36.

one ohne 175.22. s. ane.

oncrarium s honorarium.

oratio Gebet 312,19. oratio dominica Vaterunser
317,27.

ordenungc Anordnung 61,14.

ordcum Gerste 288,11.

ordines die kirchlichen Heiken 292,30. 336,29.

oretenus mündlich 329,42.

orreum, oreum Scheune 42,7. 103,2. *. horreum.

ort Ecke 15,7. 297,1.27. — orthuz Eckhaus
223,14.

ortulanus Gärtner 2.15. 111,22.29. 115.35. 131,1
36 151.42 170,39. n® 379 Tr. 2. 652,36. .

255,12. 258,16. 268,19. 283,11. s. gartener.

ortus = hortus Garten 2,7. 129,38. 275,33.

ougste, ougst August 226, 14. n° 555 Boos ,

149,34 s. igeste.

ova (als Zins) 72,34.25.38.41. 73,6. s. eiger.

palefredns Reitpferd 186,26.

pulleum Mantel 253,39.

panifex Brotbäcker n® 167 Tr. 2, 569,4. 103,9.
s. brotpecko.

panniparius Tuchmacher 46,42. 184,33. 220,40.
vgl. gräflicher.

Tr. 2. 528,12. 48.31. 59,17. n® 166 Tr. 2,
568.6. n° 167 Tr. 2. 569,32. n* 344 Boos
139,32. 1*7,«. 213,29. 231.6. 232,31. 236,1.
241,11. 262,17 . 272,2. 280,15. 281,23. 284.36.
299.30. 304,6. pecunia non soluta, non numc-
rata 141,8. — pecunia numerata, tradita et
soluta 189,21 pecunia numerata, tradita et in-

tegraliter persoluta 66,12. — pecunia nume-
rata. pecunia promta bares Geld 8-1,15. 135,
14. 1(59,2. 212,15. 280,9. pecunia prompt! et

numerata 281,".

pcllifex Kürschner 39,12. 178,36. 229,26. 353,28.

pellipariu* Leder bereiter 2,23. 39,37. 49,22.

pensio Zahlung in bestimmten Zeiträumen. Rente
n® 114 Tr 2, 514.8. 154,5. 241,1.19. 244,17.
29(5,23. s. lipgedinge u. vgl. precaria.

peregrinacio Filgerschafi 316,31.

peremptorie 68,10.

pergamenarius, pergamentarius Pergamenter 9,21.
21,13.

perjurium 325.34.

persona Inhaber der Pfarrstrlle n° 432 Tr. 2,
671.19. 338,25.

persnnatus Pf,.irrsteile n® 432 Tr. 2, 671.5.
325.31.

pertinentia. pertincncia (ptur.) Zubehörden 33,34.
IH.'is. 64.33. 66,10. 89.28. n® 161 Tr. 2,
565,10.25. n” 166 Tr. 2, 567,21. 114.9. n°
360 Boos 141,1. 190,18.28. n® 379 Tr. 2,
652,29 ; 653,4. 242,". 247,4.10.20. 269,12.
270,29. 271,10.17. vgl. appendicium, perti-
nentia.

petia s. pecia.

pfennden pfänden 108,12.

pannu» Tuch 31.2. n° 251 Tr. 2, 604,7. 253,,
40. pannus griseu* graues, tu Spenden ver-
toendetes Tuck n* 56 1 Tr. 2, 520,3. vgl. gra- I

tficher.

parasceve, parascephe, pamscheve /) Charfreitag
31,1. 217,29. 331,34. i) Chartvoehe 251,13.

parrochia Pfarrei n® 114 Tr. 2, 513,7. — par-
rochialis (parochialis) ecclcsia n® 9 Tr. 2, !

pfenster Fenster 301,26.

pfister s. phister.

phandunge Pfändung 155,19.

phant Pfand, Bürgt n° 236 Boo« 134,18.

phat Pfad 290,4.

p h a t e 1 a t eine Osterspeist, etwas wie das heutige
• Geisshas• 328,10.

•199.14. 210,2. — parroehianus. parochianus
Pfarrgenossiger 202,29. 337,15. 369,34.

passagium generale Kreuttug 367,14.

patella Platte 253,40.

pheffer (als Abgabe) 69,11. 102,1 5. s. piper.

pheodum s. fcodum.

pbisicu. An! 234,3*. 281,19. «. cirurgicus,
medicus.

patronatns jus 117,28. 854,7. s. kilebensau w.

vgl. collatio.

patruelis Bruderssohn 85,33.

pecia, petia 36,40. 37,3.4. 39,33. 62,24. 66 , 1.

72.27.30, 86,1 k. 120,8. 145.2. 151,8. 161,32.
j

207,20. 257,2« 266,2 273,3. 274,40 ff. petia
dicta ein morgen 85,34. pecia quod vulgo di-

citur rüta 238.18.

pecunia non data (exceptio! 65,2. pecunia non
numerata, non ponderata, non appensa, non
soluta 22,30. n

u 313 Tr. 2, 645,16. pecunia
non nnmerata, non ponderata. non tradita vel

non soluta n° 282 Tr. 2, 628,24. pecunia non i

numerata seu non tnidita 4,10 46,7. 50,21.

212,22. 257.24. pecunia non numerata, m>n 1

soluta, non tradita n° 1 Tr. 2, 498,15. n® 80
i

phister, pfister Bäcker
, insbts. Feinbäcker n®

78 Tr. 2, 527,1«. 55,32. 66,27. 102,35. 193,
22. 215,25. 253.12. s. pistor.

phlegcr t) Klosterverwalter
, Spitalpfleger 62,

II. 91,33. je) Vormund 77,4. s. curator.

picarium Becher 131.40. 146,5. 217,29. 289,9.
s. bicarium.

pictancia Zukost 139,11,

pictor 157.11.

pidetiriens Lesefehler für indebeiens jenle ver-
siegend• 122,26.

pigmentum Würtwein 328,4.

pignus Pfand 63,31.

pincema Srhenk n® 251 Tr. 2, 604,2.
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piper — quartcrius 479

piper (als Abgabt) 49,1. 91,1.7.14. 107,32. 119,
17.21. 125.23. 211,6. 245,20.28. 246,25. 258,9.

293.42. 297,23. s. phefler.

piperatus gepfeffert 328,19.

piscaria Fischtoeiker, Fischereirtcht n° 360 Boot
140,23. 275,33. vgl. vischentre, vivariutn.

pisc Erbsen (als Zins) n® 343 Tr. 2, 645,27.

312.34. s. erwescn, mßs.

pistare backen 151,31.

plstor Bäcker, insbes. Feinbäcker 17,38. 26,4.

210.3.

43.9 n° 106 Tr. 2. 542,9. 71.25. 73,22
1(13,14.35. 126,22. n° 271 Tr. 2, 617,7. n

d

272 Tr. 2, 618,3. n® 296 Tr. 2, 632,8. n*

298 Tr. 2. 632,17. 162,17. 184.20. 217.26.

228.17. 239.28. 215.2. 300,2. s. phistcr.

pUtrina Hackbau* n" 161 Tr. 2. 56.5,10. n° ll>6

Tr. 2, 567,1«; 568,14. 103.14. 269,19.

pistrinum Stampfmühle (?) 319,7.

platea Platt 6,2.

pomcrium BOttingarten 7,4. 36,20.37. 37,33. 80,13.

85.34. n° 152 Tr. 2, 564,13. 86,». 130,12.

n’ 284 Boot 137,0. 164,14. 180,2. 186,40 261.

42. 275,33. 299,24. *. boumgarte.

porrum Lauch 328,42.

porlarius Klosterpfortner 300,24. 313,11.

porticus Vorbau 300,11.

p o t e % l a l Podesta (Italien) n® 267 Tr. 2, 727, 1 3.

pratwurst 327,24.

prebenda geistliche Pfründe 8,31. n° 432 Tr. 2,

671,1«. 265,37. 268,11. 291,39. 331,5. 340.9.

— prebendalis curia Haut, das tu einer > tifts-

Pfründe bestimmt ist 159,27. 326,32. VgL
beneßeium.

precaria Rente auf Widerruf 87,1 4. ty/.Iipgedinge,

ponsio.

prcco Amtmann n® 56* Tr. 2, 520,26. 42,29. s.

amman.

prediali* decima Bodentehnitn n° 114 Tr. 2,

543.18.

prcjudicium 255,4. 325,20.

prrpositura Basiliensis Dompropstei 44,9. — pre-

positus 148,27.

presentandi jus Vorschlagsrecht n® 432 Tr. 2,

671,5.

presentia Präsentgeld 333,17. 331,6-

prestatio Leistung 303,10.

pretorium civitatis Basiliensis Rathaus, Richthaus

n® 379 Tr. 2, 652,34; 653,32.

previus vorläufig 1 045,32.

prima die IVim 310,26. 331,22.

p riolin Priorin 166,27. 216,9.

privata, private Abart 129,39. 146,18. 195,21.

255,1. 306,29 30.

privilegium n® 189 Tr. 2, 576,1. privilegia

papalia el regalin 65,1. s littcrc.

procurator Vtrt der, Anwalt. Schaffner, Verwalter

3,39. n® 9 Tr 2, 499,8 5,35.40 8,14. 18.5.

n° II Tr 2, 514,14. 26,19. 27,42. n" 56‘ Tr. 2,

520,15. 33,1t. -18,19. 12,23. 13,7,11. 45.40.

46.42. 48,15.18. 50. 1. 52,3. 59.1«. 64,3. n°

114 Tr. 2, 544,28. 65,39. 66,26. 68,32. 72,18.

n° 132 Tr. 2, 555,4.5. 75.38. n° 136 Tr. 2,

883.24. 76.32 78,37 81.29.84,4. 85,32. n® 152
Tr 2, 564,7.8.20. n® 167 Tr. 2, 569,17 ; 570.6.

108,1 8. 101,24. 112,18. 116,99. 116,10. 121,21.

180,31. 235,40. n“ 252 Tr. % 604,11. n f

257
Tr. 2, 610,27. 140,29. n« 271 Tr. 2, 617.1.

«• 284 Boos 136,30.36 157,19. n° 298 Tr. 2,
632.ao.34 161,29. 163.7,1 1 . n® 805 Tr. 2,

638,21. 167,8. 171,35. 177,31. 178,3s. 180.34.

n° 344 Boot 139,10. 185.32. 187,8». 192,4.

200.13. 223,83. 227,32. 232,1 1.20. 233,7. 239,
33 . 241,6. 242,18,25. 243,30. 219,10 257,41.

258.40. 262.5. 264,84 266.26. 278.». 279,43.

280,43. 283,36. 286,38.40. 289,37 83. 292,11.

296.13. 298,5.36. 304,9. 305.». 314.21.315,25.

340,33. .'141,33 342,3.8. 357,31 368,38. s.

schaffcncr. procurator sive syntiieus 71.6. pro-

curaior generalis, procurator seu administrativ

generalis n® 1 1 1 Tr, 2, 513,3. 150,25 — pro-

curatorio nomine in Bevollmächtigung 52,33.

n° 132 Tr. 2, 555,17. n® 166 Tr. 2, 567,10.

n® 203 Tr. 2, 579,13. n° 257 Tr 2, 600,24.
n° 277 Tr. 2. 619,23. 189,11. 241,11.21. 243,

88. 271,18. 288,1.7. 293,28. 296,20. 298,14.

305.10. 310.27. 314,19. 315,12.

promissorius s, cautio.

proprietas, proprietatis jus, proprium jus n* 1 Tr.

2, 498,6. n® 26 Tr. 2, 507,11. n° 31 Tr. 2,

512.10. 17,1. 26.2. n° 56‘ Tr. 2. 519,80. 80,89.

39.13. 46,38. 47,'i. 50,8. 61,34. 60,9. n" 186
Tr. 2, 383,1. 86,87. n° 167 Tr. 2. 569,7.

147.38. 212,23. 221,1. 240,32 . 305,5. 311,31.

355.18. 365,35. proprietatis seu dominii jus

95.18. s. eigen, cigenschaft.

protestari betrugen 217,83. — protestatio Be-

teugung 36,24. 337,82.

proventus Ertrag 54,32. 255,36.

providus vir 217,13.

provincialis l) der Deutschherren 75,30. g) der

Prediger 237,10. j) provincialis minister der

Borfüsser n° 140 Tr. 2, 558,13.

provisio Anwartschaft 291,33.

pullus Huhn (als Abgabe) 2,24. 5,30. 7,4.9. 9,38.

10.10. 86,39.41. 37,3.6. 58,1 63,3. 71,14. 72,

24.2.V 39.41. 73,7. 103,24. 112.8. 134,28. 147.

3.7. 166,7.8. n° 887 Tr. 2. 641,5. 197,10.18.

212.38. 218,34.38. n® 409 Boot 142,8.37.30.83.

242,12. 250,9. 257,41. 258,3. 263,28. 261,29.

265,3.

2*2,34. 289,23. 290,18. 299,40. 305,36.

306.7. 3ü7,9. 311,14. 312,35. s. gallina, hun.

pulsacio das Läuten 331,21.

pulvinar Kopfkissen 253,39.

pupillus Mündet 302.34.

puteus Sodbrunnen 71,10. 268,33. 305,37.

quadragena vierzig Tage 312,25.

quadrngesima major die grossen Fasten 318,20.

(Quartale Viertel (Hohlmats für Getreide und Wein)

7.3.

n" 26 Tr 2, 508.6. n® 31 Tr. 2, 512,32.

36,34.

59,6 «1,87. 188.37. 197,16. n° 109 Boos

142,24.25. 281,34. 242.10. 288,10.307,31.312,
33. 328,4.7. s. vierteil,

quartcrius Vierling 104,28. s. viordung.
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480 quatenus — sasire

quatenus dass 68,28. 208,10. 287,27.

quesitus es worben 304,15.

qucsta Kollekte 105,57.

questio Prauss 22,4.

quindena viersehn Tagt 310,27.

quittare, quitare ledig sprechen 150,32. 315,9.

323,18.20.

quuad hinsichtlich 153,25. 154,29.

rasor Scherer n° 65 Tr. 2, 524,18. 182,32. s.

scherer.

rält, rat s. im Namenregister die Artikel Basel

Klcinbasc! — l.aufcnburg — Lurern —
Rheinfeldcn — Rufach h. vgl. oben consutes.

rata: pro rata nach Betreffnis 304,19.

ratihabitio Anerkennung 168,34.

ratlüte Berater n• 267 Tr 2, 727,5.

rcatus Schuld 325.34.

rebeaker 170,2. s. vinctutn.

rebcllus widerspenstig 323,28

rehen,rebun,rebon,rebin,reball,l0.12.13'
13,. 29,29. 32,21 41,26.49.37 61.38.74,27 35.

100,16. 101,3. 109,26.35. 110,20. 118,1.126,3.

141,29. 142,36. 149,24. 156,1. 166,30.34. 170,3.

222,20. 218,14. 260,27. 265,12. 279,10. s.

vinea, vites.

rebgarte 73,17. s. wingart.

rechtlos, rechtlos» 70,36. 108,14. 155,21.

rcclusorium Klause 286,42.

rector altaris n* 106 Tr. 2, 5-12,3. 60,1. 133,6.34.

n° 298 Tr. 2, 632,12. — rector capelle n* 80
Tr. 2, 527.24. 60,13. 118,34. rector ecclesie

4,18. ng 9 Tr. 2, 199.» n° 62 Tr. 2, 523,30.

67.35. n* 136 Tr. 2, 384,7. n° 215 Tr. 2,

580,10. 118.19. 160,86. n" 379 Tr. 2, 652,12.

202,9. n° 432 Tr. 2. 671,2.18. 237,29. 258,38

303,31. 369,30. s kilchcrrc — rector pueroram
60,30. 88,35. 123,5. 320,10. 330,18. 332,13. -
rector scolarum n* 136 Tr 2. 384,19. rec-

toria persona n
1

' 431 Tr. 2, 669,16.

redepfenster Sprechgitter an einem Kloster

92,13.

redire ad partes heimkehren 17,20.

refectorium Speisesaal 178,24. 328,1.

refundere utrUckerstatten n* 152 Tr. 2, 564,29.
330,so.

1 reservacio Reservierung, Verbekattung 292,8.

residentia Resident d. i. Damiti! an Ort und Stellt

|

339,34.

i

restaurum Vergütung 105,26.

restitutio in integrum 7,11. 22,35. 33.41. 46,86.
1

66,18. n° 136 Tr. 2, 383.2«. n® 140 Tr. 2,

I
568,3 1 . 79,45. 83,26. n" 166 Tr. 2, 568,7. n®

167 Tr 2, 569,88 124,31. n° 245 Tr. 2, 648,9.

n® 282 Tr. 2, 628,25. 100,9. 165,24. n* 344
Boos 139,34. 187,9. 213.30. 234,27. 236,2.

242,22. 244,8. 272,8. 280,15. 281,23. 284,37.

288,21. 291,10. 295,34 . 299,31. 315,43.

;
retrnactus früher abgemacht n® 152 Tr. 2, 564,3.

revisorium 9,13 16,2 o. 21,5. 42,16. 49,1. 88,2.

91.I H.14. n® 166 Tr. 2. 568,18.16. n° 167 Tr.

2. 568,14. 119,11 1H.21. 11*222 Tr. 2. 686,17.

134,28. 157,14. 165.34. 176,31.36.184,24.200,

10. 211,7- 221,20 238,4. 251,6 254,33.255,18.

293,48. 297,28 342,41. s. wisungc.

richten ausrichten 29,20.

richtunge Schlichtung 225,22.

rihter 118,9.

rinc, ring circulus 29,19.20. 31,23. 55.16.56,5.

98, 3. 118,18. 149,4. 195.26. 200,89. 223,8.

243,«. 297,3. 301,22. vgl. hurn.

;

riser Reisigbündel, Wellen 38.29.

rocken Roggen 12,12. s. roke.

rogationum dies die ersten drei Tagt der fünften

Woche nach Ostern <333,22.
1

roke Roggen 218,34. s. rocken.

|

r firnen räumen 224,38.

i
ruminare wieder eswägen 292,41.

runs Rinnsal, Wassergraben 222,21. s. wasser-

runs

r

3

1 a , r 8

1

e 219,1 . 238, 1 8. 285,28. 290,4 s

,
pecia, virga.

I

i sache Streitsache, Protest 77,5. 225,34. 226,6.

,

sacramentum Eid n° 160 Tr, 2, 568,3. n° 167

I

Tr. 2. 569,29. 256,36. 295,30. 297,18. s. eit,

I

juramentum.

|
sacrastM Sakristei 330,13.

i
sacrista Siegrist 7,24. 166,2. 186,41. 273,8. 320,

I 10. 331,15.21.

^ sagimen Schweinefett 327,18.

salmenvisch 175,24.

I

salmo Salm 328,16.

regulnris Ordensmann 203,34,
I

salsucitim Sulz, Gallerte 327,20.

reht: so ir reht stat wenn ihr Gerichtstag statt- saltim wenigstens 311,5.

findet 252,36.

rehtvertigen vor Gericht ziehen 214,32.

rclativus enttpr erbend 300,36.

relicta Witwe 2,7.

religio Orden 300,10.

remedium Stiftung tu frommen Zwecken 127,14

133,13 338,21.

renunciatio generaiis n° 140 Tr. 2, 558,35. 141,9

316,2.

samenunge Convent 1,15. 19,6. 56,7. 215,37.

! samertac, sammistac Samstag 277,32. 279,33.

I sanc = sant sankt 166,38.

j

sanctimonialis Nonne 33,20. n® 80 Tr. 2, 528,17.

155,2. 194,lf. 257,41. s. monialis.

. sartor Schneider 3,35. 87,23.25 112,7. 157,28.

I

187,39 196,18. 265,25. 281,19. ?. schrater,

i snider.

* sartum Ausbesserung 285,10.

rescriptum Erlass n° 189 Tr. 2, 576,1. sasire beschlagnahmen 323,25. 324,7.

v.
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saste — sod 481

«aste srttlt 109,2.

scadus, schadus Schafs (Rtbmass) n° 1 Tr. 2,

498,5. 13.35.86. n" 64 Tr. 2, 524,9. 35.13

116,24. 128,23.27. 129,3. n® 257 Tr. 2, 610,
18. 19. 2 1.22. 23.25. 231, 16. 17. 233. 12.14.1 5 IK. 17.

236,9. 243,36. 265,41. 266,5. 280,4. 298.34.

s. schar.

Schäferin Schaff»erin 1,25.

schaffcncre, schaffcncr, schaphcncr,
schafner Schaffner, Verwalter 29,39. 102,10.

192,23. 200,36. 215,36. 217,20. 222,15. 276,26

277,29. s. procurator.

schalen (plur.) Fleischbänke 1 , 1 8.20.

schaphcncr s. schaffcncr.

schaphiminum s. sch^pminum.

schar, schätz Rtbmass s= '/» Mannwtrk 13,8.

29,99. 74,35. 101,3. 118,1. 128,23. 156,1. 166,

34. 265,12. 280,4.

Scheidelinie Schiedsrichter 214,17. s. schid-

man.

Iscolaris 7,87. n* 140 Tr. 2, 558.11. n° 203
Tr. 2, 579,21. 147,11. n® 271 Tr 2, 616,25.

i 177,1.2. 330.18 331,18. 334,31. 339, 1 4.

! scolasticus 2,19.27. 8.9. 10,41. 14.1. n® 26 Tr.
' *2. 507,1. 16,t. n" 31 Tr. 2, 511,26 26,20.

27,«*. a* 56» Tr. 2, 520,91. 17,8. 64,5. nü

125 Tr. 2, 552,12. 73,31. n° 136 Tr. 2, 382,
20 . 85,40. 87,16. n» 166 Tr. 2, 568,19. n®

167 Tr. 2, 570,5. 121,21. 133.20. 135,29.

148,40. 163,«. 172,6. 176,42. n° 379 Tr. 2,

652,7. 244,21. 257,4. 802,16. 3:40,17. 338,23.

3:19.8.36. 352,22. s sch&lmeistcr, subscolasticus

— scolastria Amt eines scolasticus 364,26.

scoposa s. schSposre.

scriptor 148,2. 178,17. 30:1,18. 314,4. s. notarius,

schribcr, — scriptrix 210,28.

scnltetus s. schulthcizo.

scutella Schussel 327,19.

sebe =a selbe 219,11.

secretum heimliches Gemach 255,1.

scheider Seheidenmacher 301,16.

scheit Schiedsspruch 23,38.

scherer 55,12. s. rasor.

schidman Schiedsrichter 23,29. s. Scheidelinie,

schiffman 175,27.

schillinch: ein halben soum schillinch wins

wisis soviel Schillinge, als tur . \nschaffung von

'/• Saunt Weisswein erforderlich sind n° 320
Tr. 2, 640,20.

schimph Spiel, Lustbarkeit 185,8.

schlachte Art 155,19.

scliolasticus s. scolasticus.

schopminum, schopimina. schaphiminum Schefftl

=. V* Malter 72,24.26.39.41. 103,30. 105,13.

173,27.

schriber 193,18. s. notarius, scriptor.

schrÄter Schneider 126,2. 140,9. 196,1. 209,36.

s. sartor, snider.

sch uff schuf, veranlasste 83,3.

schfilmeister 206,27. s. scolasticus.

schulterren phenningc SchulterPfennige d.h.

Geld anstelle von Schinken (Abgabe) 37,29.

schultheiro, schultlieire, sch&ltheisre,
schulleire, schultheisse, schullchcissc,
schSltheisse, schultheise, schulthessc.
schultheiss, Schultheis, scultctus, schul-

tet us 73,13. 209,85 u. s. im Namenregister die
j

Artikel Batschweiler — Basel — Kleinhasel

— Eimeidingen — Freiburg — Friesen —
Gebwcilcr — Habsheim — Hartmnnnsweilcr
— Laufenbarg — Neuenburg — Okerstein-

brunn — Kheinfelden — Rixhcim — Salr. S.

oben nachschuhheire u. unten vicescultetus. —
sch ult heissen Sehultheissin 260,25.

sch&posre, schfiposc, schSpos, scoposa
Schupose (Ackermats) 72.23,37. 95,39. 96.23.

n® 320 Tr. 2, 610,12. 281,36. n° 555 Boos
149,13.

schüre, schüre Scheune 6,11. 192,31.

scola n° 179 Tr. 2, 571,24. — scole domus
210,29.

seculare judicium n® 1 Tr. 2, 498,23.

secularis Weltgeistlieker 203,34.

seculum weltlicher Stand 34,6.

seister = sestcr 279,22.

selegerete, selgcrete Stiftung für Seelen-

messen 12,7. 18,24. 32,3. 142,39. 174,13.

243
,
11 .

sei k solch 170,1». 301.23.

se menen versammeln 77,11.

semlich solch, gleichartig 155,26. 240,1.

s enger Domsänger 24,27. s. cantor.

septimana Woche 203.35. 329,41.

servitus Servitut 22,32. 269,27. 293,43. 300.9.

302,5.8. 304,35.

servus 22,3. 34,29. 40,30. 42,7. 64,6. 115,10.

s. homincs, man.

sester 155,40. s. sextarius.

sessman Einsasse 155,18.

sextarius, sextarium Sester (f/ohlmass) 36,29.

147,10. n° 343 Tr. 2, 645,26. 242,1t. 306,34.

sezi Pflanzung 296,16. vgl. nusetzin.

sigrist 6,22. s. sacrista.

sigillifer Siegelbewahrer 159,15.

siligo Roggen 9,37.

simila i) Semmelmehl 217,29. j) Gebäck davon

328,4.

sin seiner, von ihm 170.17.

sin (wir) sind 175,18. 250,29.

sinde: ze sinde iu sein 70,7. 158,19.

siu sie 12,40.

sluchbrato I.ummelbraten 327,2».

smerbrato 327,29. s. assata.

«mit 11,13. 110,27. 208,26. s. faber.

snider 201,37, s. sartor, schroter.

snitter Schnitter betw. Lohn für einen solchen

195,26. s. hewer, hower, messor.

so danne sodann 109,35.

sud Sodbrunnen 192,32.
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482 solidus — tag

iolidus: in solidum. insolidum solidarisch 17,39.
45,28. 50,33. 83,18. 104,29. 127,14. 170,33.
in solidum tamquum ad unius manutn 52,39.
s. nnverscheidenliche.

sollen, s&llent wir sollen wir 175,24.

solutio in integrum 182,40.

solutus: in solutum an Zahlungssta/t 315,28.

sodu, soma Saum (fVeistmass) 36,41. 39,35. 72,28.

sont, »ond, sSnt (sie) sollen 108,16. 139,38.
178,1.

sororueüs Schwestersohn 178,18. 263,32.

spanbette Kanapee 215,11.

spatula Vorderbug, . Schufeli* 327,27.

spectabilis dominus n® 62 Tr. 2, 523,4.

spelta Spelt, Dinkel 9,37. 338,22.

spinda quod dicitur vulgo spanbette 215,10.

sporer Sporenmacher 98,31. 99,13. 173,12.

»Ullas Sit:platt, Chorstuhl 370,13.

stanbalcha Ftlchen (?) 328,15.

staupus Kanne (als Muss) 328,3.

stein gad cm oberes Gemach von Stein 306,42.

steinmetze 166,29. s. lapicida.

stem p her Inhaber einer Stampfmühle 253,13.

stete, stette der Stadt 11,25. 77,32. 279,30.

stete gun[gj Bestätigung 211,28.

steti, stete Stätigkeit, liestatigung 24,9. n°
243 Tr. 2, 598,1 b. 201,»4.

stette, stett stätig, fest 77,12. 108.15.

stiete *** stete stät 214,40.

stillicidium Traufrccht 284,5.

stipulari einen Vertrag aufselten, eine Verbind-
lichkeit abernehmen 48, 19. 271,28. 281,13.

st ond (sie) stehen 82,36.

stranc, plur. strenge Streifen Landes 124.2.
219,5.

st rata Strasse n* 161 Tr. 2, 565,8. n® 166 Tr.
2, 567,19. 266,15.

st re ler Kammathtr 69,25.

strengen s. stranc.

strennuus milcs 159,31. strenuus (strennuus) vir
123,36. 135,35. nu

4100 Hoos 140,24.

stupa Stube 39,17. 178,24.

sü, su sie 12,4. 91,3. 136,22. 279,29.

subcellcrarius 4,17. ». ceilcrarius.

subcommcndator (Deutschher, en) 264,35. s. com-
mendator.

subcustos n® 80 Tr. 2, 527,21. n® 106 Tr. 2
542,3. 60,1. n" 298 Tr. 2, 632,12.

subditus gerichtseus/ändig, unter than n° 125 Tr.

2, 551,6. 86,12. 190,11. 285,10.

subjectus unterthan 247,18.

«ubscolasticus 168,25. 334,91. 3^19,13. s. sco*
lasticus.

subsidium terre sancte 220,32. 367,13.

subtus unten 302,8.

suburbium Vorstadt 130,13. 184,5. 300,3. 326,26.

succcntor Untersänger 330,5. s. cantor.

sudarium Sehweisstneh 122,5.

suden sodann 260,41.

suftiraganeus IVeihbisehof 221,32.

süllen, süln, suln (wir, sie) sollen 100,29.
118.6. 172,28. 194,35. 215,39. 251,37.

summa Summe 38,12. 315,19.

summarius, summatie summarisch 256,1.30. 267,6.

sunimiUs Giebel 302,4.

sun, sün

’

(wir, sie) sollen 1,19. 61,31. 149,38.
l:Ki,a. 2un,S!. 2 ii,m. 224,34.

sundag Sonntag 139,36.

sunderig besonders 12,15.

sänc, süne, sune Sühne 23,26. 225,22. 252,
89.43.

sünigiht, sunegiht, süngicht, sunigich-
ten, süngichten Johanni 97,22. 99,5. 149,
27. 155,29. 215, .'8. 223,9.

sunnendag Sonntag 139,8.

sünt, sunt (sie) sollen 77,20. n® 236 Boos
134.6. 214,23.

surdus taub 2.‘48, 2.

suspensio Einstellung in den geistlichen Funktionen
202,41.

sutor, suter Schuhmacher 15,29. 38,5. 46,21.
28. 48,41. 49,5. 87,24. 89,32.93 91,16. 105,
12 . 115,19.29. 119,11. 125,24. n° 251 Tr. 2,
603.5. n° 257 Tr. 2, 610,25 162,22. 176,28.
195.21. 190,1. 199,3. n“ 379 Tr. 2, 652,17.
211.4.5. 238.6.11. 251,24. 262,30. 268,21.
273,9 .15. 274.40. 282,37. 294,4. 297,32. .102,

33. 306,5. 319,36.

swa wo immer 109,11. n® 320 Tr. 2, 6-10,24.

209,31. n® 402 Tr. 2, 612,8. 251,37.

sw an ne wann immer 55,24. 109,12.

swar wohin immer 61,42. 217,4. 252,17.

swaz, »was was immer 12,14. 41,26. 252,12.

swe — swaz 32,12. 166,35.

»weder welcher immer von beiden 23,38. 252,20.

s weh er Schwiegervater 53,18.

swe ist er die Se/noestern 12,1.

»wem wem immer 13,1.

swenne, «wen wann immer, wenn immer 1,22.

19,10. 50,6. 01,31. 208,32. n" 402 Tr. 2,

612,8. 226,10.

s wer wer immer 11,24. n® 320 Tr. 2, 640,20.

swertmagger Seinoertmacher 58,37.

swes wessen immer, wovon immer 216,2. 286,2,

swie t) wie immer 1,24. 12,20. 252,4.12. a)
sowie 194,34,

sw re nt schworen 227,10,

synagoga judeorum Judenschule n® 114 Tr. 2,
544.17,

syndicus Vertreter, Anwalt 59,10. 71,6. 72,18.

187,33. 298,6. s. procurator.

taberna IVirtshaus 284,40.

tag, tage 7'agfohrt 77,10. 216,33. s. tahe.
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tagewan — ursaz 483

tagewan, tagwan 7'agwrrk, d. h. Alan von

Wiestand und Heben, soviel einer in einem

Tage bearbeiten kannn 6,40. 49,34. 109,28.

s. diurnale, tawen.

tahc Termin, Zahlungstag 1-19,25. a. tag.

tawen 277,7, *, tagewan.

techan Detan 56,26. 61,1.

teig ding Übereinkunft 77,10.

teneri verpflichtet sein 8,3.

terminua vini Weincolleete 105,25.

terra sancta ». subsidiutn.

territorium Bausteilt 4-1,4.

te scher Tasehenmaeher 69,23.

testamenti jus 815,42.

testatus: ab testalo laut Testament 129,23. vgl.

intestatus.

textor 47,9. 112,6. s. weher. — textrix 269,11.
|

thesaurarius n° 215 Tr. 2, 580,9.

thorus Beilager 157,19.

thämherre Domherr 117,16. a dumherren.

tSnhurre, tuomherre.

tich Kanal 15,5. 94,2.7.

tignus Balken 302,6.

tflia (jerichtslinde 823,16

tonrstag 77,11. a. donrstac.

torcular n° 257 Tr. 2, 610,17. 171,19. 233,11.

267,27. 298,39. s. trotte,

tornaris vel tornator Drechsler 176,3.5.

torta Tarte 217,29.

tdtgeveihte Fehde mit tödlichem Ausgang
j

252,36.

triccsiroi, triecsimi septimi denarii de mortuis
provenientes (für Seelenmessen am dreissigsten

bexw. siebenten Tag nach der Beerdigung) 338,21.

342,6 .

triticos Weisen 359,15.

trotte 109,40. 170,5. 192,29. s. torcular.

triiwc, truwe feierliches Gelöbnis, Ehrenwort
\

77,-10. n" 243 Tr 2, 598,5. 141,39 n° 300
Tr. 2, 637,28. 172,32. 174,23. 192,41. n® 402 i

Tr. 2, 612.3. 243,95. s. fides.

tuchscherer 209,35.

ube wenn 195,1. s. ob.

ubirsizzen versäumen 158,14.

ufart Auffahrtstag 118,12.

ufen, uffen, uffin auf 118,2. 143,9. 174,13.

218,83. 219,1.

ufgeben fein gßt) 29,33. — ufgebunge Auf-
geben eines Lehens 193,11. 301,19.

umbe, unbe, nmb: koufen umbe einen von

jemand kaufen 32,11. 81,8. 175,19.

umbesetze Xaehbar 1-10,2.

umbetwungen s. unb.

umphangen empfangen 56,10. n° 402 Tr. 2,

611,18.

u mp hie empfing 57,6. 195,38.

umphremden, umphronden entfremden 53,
24 . 195,

80. 216,8.

umphuren entführen, wegnehmen 216,8.

unbe s. umbe.

unhetwngen, umbetwungen ohne Zwang
136,39. 188,19 — oobetwngcn liehe, um-
bclw ungen liebe freiwillig 1(59,40. 211,27.

undanebere Undankbarkeit 252,16.

under wegen unterwegs 252,4.

underwilen bisweilen 225,1.

ungelt 357,14. s. cxactio.

Universitas, Universitas civium Gemeinde 27,13.

232,88. 353,36. 855,14 357,11. 361,8t. 866,8.

s. communitas. gemeinde u. im Xamenregister
die Artikel Basel — Sennheim.

unkein kein (59,21. s. enkein.

unkumbert unbeschwert 61,30.

unliebl Streit 214,10.

unschelich unschädlich 224,37.

untragen entziehen 53,23.

untz s. unz.

unverschcidenliche.unvurscheidenliche,
unvcrscheidcnlich, unverscheiden-
lichen solidarisch 11,23. 15,4. 149,36. n°

555 Boos 149,18. s, solidus.

unversprochen unwiderruflich 117,14.

unvirzcgenliche unverzüglich 279,19.

unvnrscheidenliche s. unverschcidenliche.

tfinde: ze tfinde tu thun 61,42. 141,40.

tftnherre, tSnher Domherr 77,2. 201,36. s.

dumherren, thfimherrc, tuomherre.

tunica Rock 253,40.

tun ne: ze tunne tu thun 225,41.

tönt machen aus 109,42.

tuomherre 808,27. s. dumherren, thfimherre,

tönherre.

turbidum vinum Most 298,37.

turibulum Rauchfass 338,34.

turnev, türncy 7'urnier n® 78 Tr. 2, 526,13.

307,8.

turris 51,19.

tutor Vormund 33,15. 131,29. 145,31. n° 344
Boos 139.12. 232,14. 280,41. 302.34. s. ad-

vocatus 3, curator, voget 2. — lutorio nomine
als Vormund 234,9. 245,45.

unz, untz Hs 13,1. 77,12. 100.30. 117,13.185,3.
— untz an bis dahin 252,4. — unze her
bisher 100,17.

unzcch (sich) verzichtete n® 78 Tr. 2, 526,16.

urccus Krug 331,34.

urkunde, urkunde fern. u. neutr.) Zeugnis

47,86. 68,87. 56,88.

urkunnc = urkunde 201,5.

urlob s. urlop.

urlSben, urloben erlauben 91,39. 174,20.

urlop, urlob Erlaubnis n° 243 Tr. 2, 598,1.

n° 300 Tr. 2. 637,23. n° 402 Tr. 2, 611,86.

urlüge, urlfigc Krieg 12,18. 18,31. 32,14

208.34.

urna Eimer (als A/ass) 36,4 1. 62,29.

ursaz, ursatz Versatt, Unterpfand 1, 20. 143,6

261,17.
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484 urtcildc — versünet

urteildc, urteilt, urteile, urtel, Artel
(fern.) Urteil, Kechtsspruch 23,34. 94,15. 109,6.

136,30. 143,11. 200,40. 217,13.222,33. n* 555
Book 149,17.

urv echte, Arvehte Urfehde 225,38. 227,10.

usgande ausgehend 193,25. 253,6.

usser aus n® 78 Tr. 2, 526,18. 61,41.

usufructualiter nitssbräuchlich 187,40.

usufructuurium Objekt des Xiessbrauchs 286,17.

usufructus, ususfructus Xiessbrauch, Xuttniessung
10,ö 13,25. n° 56* Tr. 2, 520,17. 31,4. n° 64
Tr. 2, 524,12. 35,15. 54,11. 04,31. 79,13. 83,
18. 88,28 104,1». *° 282 Tr 2,629.7 154,4.

160,3 165.18. 1KH.4. 189,81.84. 0*879 Tr. 2.

658,19 16. n* 409 Boos 142,16.1048. 241,16.
16.18 250,10.265,35 283,18. 286,17. 295,2.13.

300,38. 307,33.86. 357,13.

usura Geldzins n® 114 Tr. 2, 544,26.

ususfructus s usufructus.

us warten troll und gam wahrnehmen 296,38.

Asweindik ausserhalb 279,10.

tU, ut etwas 128,9. 224,84.

utcnsilia Gerätschaften 146,11.

utilitas Xultung 64,31. s. nutze.

utique durchaus 221,28.

utpote nämlich 270,38. 325,13.

atzet irgend etwas 24,18.

uxor: jus quod dicit maritis jus compcterc in

bonis per uxorcs conquisilis matrimonio con-

•tute 295,27.

I

vacca Kuh 146,13.

Valencia Wert 370,36.

vallare schütten, vor sehen (gerichtlich) 35,41. n°

125 Tr. 2, 551,11.

vallon fällig wer den 297,3.

van fangen 77,13.

var Fährt n® 236 Boos 134,3.

var (mase ), vdre (fern.) Hinterlist 225,39.40. !

varndc güt Fahrhabe 41,23. 53,22. 238,34. I

vas Fass, Fässer 251,38.

vasator Fassbinder, Kubier 125,24.

vasenaht, vasenacht, vasinaht, vasnacht
Fastnacht 15,1©. 99,19. 139,37. 175.2«. 199,7.

200,34. 215,28. 223,10 297,4.

vattermag Verwandter von väterlicher Seite

.

77,5.

I verbieten mit Beschlag belegen 108,12. 225,36.
250,35.

verdencella, vierdencella, vicrdenzella, verencella,

verenzella, vorentzeila, verinceila, werincella,

verncella, vierencella, vierncella. vicmzella.

vierzella, vernzal, verntzal, vcrnczel,
viernzal, viertzel (Getreidtmass = a Malter)
n® 9 Tr. 2, 499.28. 9.37. 10, t» 12,12. n" 41
Tr. 2, 514,8 n°56' Tr 2,5*20,3.30,43 31,12.

«2,10 n® 62 Tr. 2, 523,16 34,2« 35,13. n® 64
Tr. 2, 624,9. 14,6.12.14 52,86. 61,85 n® 125
Tr. 2.552,7 n® 140 Tr 2,558,9.14. 84,8. 85,9.

87.7. n° L>03 Tr. 2. 579,15. 113,40. 118,2«.

1.35.7. n® 277 Tr. 2, 620,17. n° 299 Tr. 2.

635.20. 164,39 166,7. n° 320 Tr. 2, 640,14.

n® 337 Tr 2, 614,3 n° 343 Tr. 2, 645,26
181,29. n® 360 Boos 140,26 212,27. n° 409
Bor>s 142.lo.i3.27 251,12 264,1». 299,36.

305,12. 338,22. 359,14.

vergehein (wir) bekennen 70,13

vergeh in l (wir) bekennen 92,36.

vergigen bekannten 45,2.

vergihe (ich) bekenne 4,32. 94,20. 136,42. 156,5.

193, 10
i 211,18. s. verjen, vurgihe.

verhengnisse Erlaubnis 260,10.

verinceila s. verdencella.

verjach, veriach bekannte, tuerkannte, tu-

gestand 53,17. 98,19. 136,21. 192,27. n® 555
Boos 149,11 des er ze vogte veriach den er

als Vormund anerkannte n° 243 Tr. 2, 597,10.

verjehen bekennen 32,15.

verjen (ich) bekenne 175,38. s. vergihe.

verkünihert beschwert 61,29.

vertan überlassen, gestatten, abtreten 222,24.

281,39.

verluhen, vcrlühen, verliehen, verlüuen
verliehen 15.4. 29,21. 81,16. 117,10. 185,4.

201,28. 223,7.

verncella
!

verncz. 1

vcrnczel ) s. verdencella.

verntzal
|

vernzal
1

ver re fern, weit 41,28. 170,13.

640,22.

verricht ausgericktet 61,32. 113,21.

verrihten, verrichten /) schlichten 252,34.

a) entrichten 216,1.

versaste verseilte 113,10.

verschätz Brückengeld n° 236 Boos 134,13.

vectum Fuhr (als Dienst) 179,25.

veilez guet eigene Zehrung 100,31.

Vellejanum, Velleyanum, Vellegianum, Vellianum,

Velleyanum beneficium, Vellejanum senatuscon-

sultum 4,10. 22,85. 79,45. 83,26. 85,23. n*314
Boos 139,35. 232,32. 244,13. 291,8.

völlig verfällt 296,40.

venalis billig 324,3.

venditaria Käuferin 212,28.

venialia verzeihliche Sünden 203,16. 308,23.

verschinen verblichen 1,13.

; versessen zins aufgelaufener Zins 102,16.

verslnt bei Sinnen 169,40. n° 320 Tr. 2,

640,1 1.

versahen, verslflhen absperren, durch ein

Brett versperren 94,10, 306,41.

verstan r) für etwas einstthen, vertreten, an-

erkennen 102,20 109,11. n° 300 Tr. 2, 637,
32. 174,26. n* 402 Tr 2, 612,8. s) sich ver-

stan sich besinnen 282,27.

ver = vrowe 136,19. s. vor.
I
vcrsiinct versöhnt 252,34.
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vertegen — wag 485

vertegen. vertigon schaßen, überantxoorte n
45,9. 252,17. vertigottc überantwortete 55,19.
— vertegunge WegscHaftung 252.9.

verwisung Ermächtigung , Vermächtnis 35 1,82.

verzech (sich) verzichtete 57,16. 109,12. 142,2.

verziehen (sich) verzichten 74,26.

verziehen: ane verziehen ahne Vertag 251,38.

verzigen (sich) verliehteten 193,6. n° 402 Tr.

2, 612,9.

verzigen veniehtet 74,39. 136,32.

verzihe (mich) verxiehte 214,9.

vespere die Vesper (6 Uhr abends) 123,1.

320.8. 331,22.

vcstibulum Vorhalle 163.2.

vicarius n° 1 Tr. 2, 499,1. 51,4. 220,22. n° 432
Tr. 2, 671,7. 265,39. 307,96. vicarius generalis

n® 215 Tr. 2. 580,8. n* 431 Tr. 2, 669,9.

n w 432 Tr. 2, 670,15.

viceadvocatus (Basel) 27,21. 163,14. s. advo-

catus 1, voget 1.

vicccomes 350,7.

vicescultetus (Basel) 42,22. 129,17. 8. Dachschult'

heize, schultheizo.

viculus Gässchen 72,3. 268,32.

vicus Gasse 323,6.

vierdencella s. verdenCclla.

vierdung Vierling (Gewicht) 69,11. n° 320 Tr.

2, 640,23. s. quarterios.

viercncella

vierncella

viernzal I

viernzella I

vierteil, viertel (Fruchtmass

)

12,13. 13,5.

32.11.20. 69.40. 81,17. 155,37.218,33. 279,18.

285,35 s. quartaie.

viertzel, vierzella s. verdencella.

vigilator Wächter 20,38.

vigilia Vigilie, Totenamt n° 115 Tr. 2, 548,4.

133,37. n® 299 Tr. 2, 635.11. 342,38.

villa I) Dorf 9,38. j) Ortschaft 81,38.

villani Dorßcute 365,33.

villicUR 5,31. 7,25.26. 27.22. 34,29. 36,31. 37,13.16.

42,23. 51,4. 57,41. n
u 118 Tr. 2. 545,12 72,21.

34. n® 131 Tr. 2, 554,2. n° 132 Tr. 2, 555,8.

n° 136 Tr 2, 883,24. 80,19. 81,3. 96,33. 103,

21. n° 251 Tr. 2. 603,26. n° 277 Tr. 2,

619.24. 169,17. 179,24. 185,18. 186,25 38.

187.36. 192,9 221,17. 223,38. 266,4. 282,33.

285.1 312,99. 865,91.82. 868,90.99. s. mever.

— villica n' 251 Tr. 2, 604,1. 161,31. 236.23.

vinea n® 1 Tr. 2, 498,«. 13,34.35.36. n° 64 Tr.

2, 524,9. 35.13. 87,33. 39,34. 40,34. 41,9

44,3. 49,36. 50,27. 72,27.30. 77,41. 80.7-27.

88,26. 101,22, 116,24. 127,12.17.90.21. 128.19.

n® 257 Tr. 2, 610, 18-27. 146.2.3.2 1.26. 161,

32.34.36. 168,1 2.26. 169,19. 171,17. 207,20.

212 .
13 . 19 .20 . 220,9. 231,14 .16. 17 . 238,19-19.

236,9-40. 243,36.97.89. 244,18. 257,19.26.27.

2«. 258,86. 265,4 1 . 266,5 .6. 280,4. 296,15.

298,34 299 4.26. 338.21. .*142,23.24.4 1. 343,

12-22. s. reben, vites, wingart.

Urkundenbuch der Stadl Basel. Ul.

I vinetum Rebpflanzung 36,19.40. 37,18. s. rebeaker.

vinicopiom Trunk beim Abschluss eines Handels

166,6.

viniferi agri 22,26.

vinitor Rebmann 51,8. 18-1,32.

vir für 285,23.

vir., vird. s. verdencella.

virga (Flächenmass) 290,4. s. Hüte,

v i r
j e h e n (wir) bekennen 194,4.

vis texceptio) 40,31. n® 140 Tr. 2, 558.29.

115,24. 145,36. 180,31. 182,28. 220,4. 283,

40. 293,37. 305,1. vi coactus 14,26. 64,18.

78,39. 165,15. 253,26. 259,25. 2811,21.

vischentzc Fisehweide, Fischereirecht 175,13.

s. piscaria, piscina.

vischerre Fischer 225,31. s. piscator.

vites 62-24. 120,5.9. 128,27. 151,8. 299,26. s.

reben, vinea.

vivarium Weiher 96,2. s. piscaria, piscina.

voget, foget, vogt, vocht t) 41,35. 53,35.

102,33. 143,25. 211,37. 286,5. 297,7. 0° 555
Boos 149.25. S. im Namenregister die Artikel

Basel — Hlouheim — Brombaeh — Kirchen
— Hergheim — Laufenhurg -— Schönau u. s.

oben advocatus 1, viceadvucatus. J) Vormund
28,17.19 99.80. 1(K),24 ION,3 2. n° 230 Boos

133,37. n® 243 Tr. 2, 597,10. 136,20. 139,32.

166,4. n° 800 Tr. 2, 637,9. 174,9 192,25.

27.36.

211,32. n° 402 Tr 2, 611,9. s. advo-

catus 3, curator, tutor.

vogctic, vogteige, vogtejr /) Amt eines

Vogts 117.10. s. advocatia. a) Vormundschaft

53.17. 136,21.

volvertigen vervollständigen 77, 1 3.

vor vorher 24,7.

vor = vrowe 19,8. 77,3. 195,4. 201.27. 276,8.

s. ver, vro.

vorder Fordetang 23.26. 225,19.

vorgenemet vorgenannt, festgesetzt 226,5.

vorn = vrowen (gen,, dat, u. acc. sing) 11,14.

77.18. 201,29. s. vron.

vrilich frei 1,22. 18,27. 93,3. s. frilich.

vro *» vrowe 15,2. 41,21. 139,31. s. fro, vor.

vron «= vrowen (sing.) 41,25. 188,40. 141,27.

s. vom.

v r 3 n d e Beschlagnahme 102,17.23.

vrSnen mit Beschlag belegen 102,17. 216,40.

vrowen vrirt Hurenwirt 69,26.

vrumet frommt 70,2 8.

vulgare deutsch 135,38

v Br fuhr, ging 47,25.

vurglhe (ith) bekenne 11,19. s. vergihe.

vürztlicn (sieh) ver lichten 47,26. s. furzhech,

verziehen.

wa wo 61,7.

wachs s. wahs.

wag Fischwag 175,12.

62
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wagcner — zeige48(5

wagener 209,35. n° 555 Boos 1-19,25. s. cur*
j

ripatius.

wahs, wachs (als Zim) 61,3$. 279,23. s. cera. :

wahtmeistcr 69,26.

wan t) ausser 250,31. 282,83. nüt was nur
219.11. j) w«/94,l5. 175,85. 214,24. 282,38.

307.3.

wsnde, wand, wantul t) weil 11,20. 69.16.

102,33. 142,8. 172,34. 174,88. 201,37. 211,81.

216.88. *) ausser, sondern 25,84. 70,84. 77,

10. 108,15. 141,38. 143,8. 174,12. 250.35.

301,25. s. wenne,

wandelen ändern 18,80. n* 320 Tr. 2, 641,2.

warandia, werandia Gewähr, Gewährleistung n® 1
:

Tr. 2, 498,18. 8.1. 22,39. n» 80 Tr. 2, 528,9. i

50,23. 52,81. 62,33. 66,23. n° 131 Tr. 2,'

554.19. n® 132 Tr. 2, 555,35. n° 136 Tr. 2,

888.17. 89,38. n® 166 Tr. 2. 568,8 n° 167'

Tr 2, 569,29. 96.8. n° 179 Tr. 2, 572,9.

120.88. 135,18. 141,7. n° 277 Tr. 2, 620,10.
|

nc 282 Tr. 2, 628.16. 162,9. 168,43. 176,39.

180.12. n° 343 Tr. 2, 645.8. n® 344 Boos !

139,38. 182,39. 187,5. 213,26. 232,27. 235,59.
|

244.8. 271,44. 280,11. 365,4 1 . s. werschaft.

— warandire 284,8. s. weren 2. — warandus
Garant 369,9. s. wer.

warten s. uswarten. — wartende erwartetet

243.4.

war* = wart ward 77,13.

wasen Rasen, Grasuruehs 28,14.

wasserruns 28,14. s. runs.

wc was war 6,30. 194,28.

wobei Weibel 188,39. 193,21.

weher 109,33. 223,29. 243,2. s. textor.

wechseler, Wechsler s. wehseier.

wehsei, weihsei Tausch 1,18, 193,37. 195,35.

wehselcr, wechseler, Wechsler 142,38.

222.17. 260,26. s. campsor.

weihsei s. wehsei.

wen (wir) wollen 252,20.

wenne ausser 61,7. s. wände,

wc nt (sie) wollen n° 236 Boos 134,8. 167,1.

wer Garant 28,33. 70,7. 138,37. 108,37. ».

warandus.

werandia s. warandia.

weren i) gewähren, übermachen, tahlen 23,38.

n° 243 Tr. 2, 598,10. 173,2. 195,2 s. geweren.

») garantieren 29,33. 57.12. 92,3. 98,35. 99,8.

109,10. 141,41. 143.15. 144,5. n® ;KX) Tr. 2,

637,32. 174,25. 195,33. 209,31. n® 402 Tr. 2,

612.8. 219,7. 222,30. 248.2h. n° 555 Boos

149,19 s. warandire.

wer in in einen Besiti einsetten 218,39. s. in-

vestire u. vgl. gewer.

werincclla s. vcrdcncella.

werschaft. werschafft Gewährleistung, Ga-
rantie 178,4. 261,17. 264,7. s. warandia.

wideme, widme l) Vergabung (mischen Ehe-
leuten) 188,24. J) Kirehtngut 117,10. s. dos
ccclesie. — widmen vergaben, vermachen

(mischen Eheleuten) 261,30. widemotte 41,25.

widemute 188,19.

wider bieten, widerbieten aufkünden 108,
16. 250,37.

widir komen auf etwas zurückkommen, etwas
rückgängig machen 219,8.

widersache Widerfort n® 267 Tr. 2, 727,11.

wider triben hintertrieben 239,11.

widir s wider,

widme s. wideme.

widmen s. widemen.

Wien naht, wienaht ll’eihnacht n® 78 Tr. 2,

526.15. 201,23. 215,27. s. wihnachlen, winnaht.

wiger Weiher 188,21.

wihnachten Weihnachten 175,20. s. wiennaht,

winnaht.

wilent, wilunt weiland 209,18. 243,1.

wille war be aus freien Stücken 215,30.

will Heise, wiltflesc Wildbret 327,30. 328,12.

wilunt s. wilent.

win (als Abgabe) 166,33.

wingart 178,11. ». rehgarte, vinea.

w ingelt Abgabe in Wein 252,12.

win man W/inrerkäufer 193,20.

winnaht, winnacht Weihnacht 118,4. 277,33.
s. wiennaht, wihnachten.

wirl. wirth Ehemann 19,11. 69.19. 100.34.

192,27. 200,37. — wirtinne, wirtin,
wirten Ehefrau 11,15.2t. 41.22. 117,39.

200,25.

wissende (fern.) Wissen 136,43.

wissenthaft, wtssenthaf anerkannt, wirklich

100,24. 156,4. 192,25.

wissentliche ausdrücklich n® 402 Tr. 2, 612,9.

248,29.

wist weist 74,26.

wisunge, wysung Visitatiemsgebiihr 9,13. 31,
23. 56,6. 69,11. 91,2. n® 167 Tr. 2, 569,1t.
99.6. 102,15. 1:49,30. 143.5. 176,36. 195,26.

199.7. 200,33. 215.29. 216,1. 243,8. 251,6.
3-12,42. 343,9 S. revisorium.

wor sa vor 92,37.

wri liehe =* vriliche frei 92,30.

wüssent (sie) weisen 83,1.

wüst weist 24,14.

wysung s. wisunge.

vpotheca Hypothek, Verpfändung n° 131 Tr. 2,

554.15.

zabulum ss sabulum Sand 42,35

zammea 215,9. s. cieke.

zant ate sant tu sanct 18,35. 97,16.

zegegeni, tegegini tugtgen 6,20. 41,34.

xcim zu einem 281,37.

zeinander tu einander, gegen einander 252,36.

zeige Flur 260,33.
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zcrgat — zwing 487

zcrgat »ergeht, terfällt 195,37.

zerslagen aufgehoben 77,12.

zewei = zwei 200,27.

zowein = zwcin zweien 170,3.

zicgelhoff Ziegelei 56,3.

ziegeltec hin mit Zitgeldach versehen 102,29.

rieglicher «=» ze ieglicher tu jeglicher 170,13.

zil 7’ermin 104,35. 252,13.

zistac, zistag, zinstag Dienstag 50.28. 00,17.

110,28. 113,40. n° 300 Tr. 2, 638,8. n° 402

Tr. 2, 612,23. 226,37. 260.7. 307,8. s. cistag,

einstig.

zfigehSrde. zßgehTird Zul>ehbrde*ififb
f
\l

.

276,31.

z ü h e t erstreckt sich 02,4

1

Zunftmeister. Zunftmeister 53,38. 282,17.

n» = zwo (fern.) twei 172.20.

zweiger =* zweier 194,2.

zwelfbottc, zweilfbotte, zweilbotte Apostel

n° 243 Tr. 2, 598,27. 158,27. 194,12. 216,20.

zweyteil Hälfte 60,21.

zwing und bann Gerichtsbarkeit 28,16.
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ABBILDUNGEN OBERRHEINISCHER SIEGEL.

Die nachfolgende Sammlung von Abbildungen oberrheinischer Siegel

erscheint zugleich mit dem Urkundenbuchc der Stadt Basel
;

sie enthält in

erster Linie Siegel baslerischcr Herkunft, in zweiter Linie solche der Nach-

barschaft, vorab des Elsasses. Im Urkundenbuche ist jeweilen auf diese

Abbildungen verwiesen; doch wird letztem, mit Rücksicht darauf, dass sie

auch selbständig und vom Urkundenbuche unabhängig ausgegeben werden,

ein besonderes Verzeichnis vorangestellt; dasselbe nennt auch den Fundort

der Vorbilder sämtlicher Abbildungen, und zwar, soweit solche an Urkunden

sich befinden, welche im Urkundenbuche gedruckt sind, unter Verweisung

auf diesen Abdruck, soweit dies aber nicht der Fall ist, unter Angabe

des betreffenden Archivs; wo das Siegel mehrfach nachzuweisen ist, wird

die Stelle des zur Abbildung verwendeten Exemplars durch Unterstreichung

bezeichnet. In einigen wenigen Fällen war eine Vergleichung des betreffenden

Siegels nicht möglich, und es wurde dann auch dessen Erwähnung im Ver-

zeichnisse unterlassen.
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1. Bischof Burchard von Hasenburg.

t BVRCHARDVS . BASSILIENSIS . EPISCOPVS.

UB. I. tf 75. 1102,1103.

2. Bischof Adalbero von Froburg.

t ADELBERO . DEI LIENSIS . EPS.

UB. /«*££. 1135.

3. Bischof Heinrich I. iton Horburg.

f HEINRICVS . DEI . GRACIA .... LIENSIS . ECLESIE
EPISCOPVS.

UB. /. tf 33. 11S3

—

1 r9°-

4. Bischof Lütold I. von Aarburg.

t LVTOLDVS .DEI IENSIS . EPS.

UB. I. tf 64. 73. 1191—1213. 1206.

5. Bischof Lütold I. von Aarbürg.

LVTOLDVS . DEI . GRATIA . BASIL . EPISCOPVS.

UB. 1. tf 72. 83. 1205. 1212/1213.

6. Bischof Heinrich II. von Thun.

t HENRICVS . DEI . GRA . BASILIENSIS . EPS.

UB. 1. rf 94. 99. 103. I/O. J2/9. 1220-1221. 1223. 1227. 1230.

113. 126. 1233.
—

7. Bischof Heinrich II. von Thun.

ENRICVS . DEI . GRA . BASILIENSIS . EPS.

UB. 1. ?c 131. 141. 1234. 1236.

8. Bischof Lütold II. von Röteln (Erwählter).

t S. . LIVTOLDI . ELECTI . BASILIE IE

UB. I. rf 148. 1238.

9. Bischof Lütold II. von Röteln.

t S . LIVTOI PI . B IS . ECCLIE .

UB. I. tf 108. 160. tSo. 221. 1226. 1241. 1244. 1248.
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10. Bischof Berthold II. von Pfirt.

f S . BERHTOLDI . DEI . GRA . BASILIEN . EPI.

UB. 1. tf 237. 1249-

1 1 . Bischof Berthold II. von Pfirt.

+ S . BERHTOLDI . DEI . GRA . IA . EIT . BASIUENSIS.

UB. I. tf 244 . 232. 233. 263. 1230. 123t. 1233. 1234. 1236. 1237.

273. 278. 3ro. 311. 325. 1238. 1258. 1260.

34° 343 ßi-

1 2. Bischof Berthold II. von Pfirt.

t SIGILLVM . BERHTOLDI ... RA . EIT . BASIUENSIS.

UB. /. 77* 33p. 401. 123p '1260. 1261.

1 3. Bischof Heinrich III. von Neuenburg (Erwählter).

. S . HENRIC SILIEN . ELECTL
UB. I 77* 700 . 1220:1221,

14. Bischof Heinrich III. von Neuenburg.

. S . HENRICI DEI . GRA . BASILIEN . EITSCOIT.

UB. 1. 77* 444. 461. 1263. 1265.

15. Bischof Heinrich III. von Neuenburg.

t S . HENRICI . DEI . GRACIA . BASIUENSIS . EPI.

UB. I. 77* 474. II. 7f 2p. 30. 12Ö6. 126p. 1270. 1271. 1272. 1274.

77. p8. 144. 146. III.

Nachtr. tf 63.

16. Bischof Heinrich IV. von Isny.

. S . ERIS . HEINRICI . DEI . GRA . EPI . BASILIEN.

UB. II. 77* 183. 217. 2/p. 286. 1276. 1277. 1277. 127p.

1 7. Domstift.

t SIGILLVM . SANCTE . MAR . E . BASIUENSIS . ECCLESIE.

UB. I 77* P4. 108. 113. 120.

126. 144. 148. 13p. 160.

18. Domstift.

t SIGILLVM . SANCTE . .

.

UB. I tf 163. 167. ip2. 221.

255- 3it- 321. 325. 331.

367. 368.37p. 380. 385. 4/4.

II. tf 11. 47. pS. 138. 13p.

144. 146. 130. 136. 161.

ipO. 2l6. 217. 2/p. 273.

286. 2pp.334. 363. 424. 444.

455- 456- 508. 58p. 626.

III. tf 12. 22S. 243. 274.383.

I2tp. 1226. 1230. 1232. 1233. 1237-

1238. I24I.

E . BASIUENSIS . ECCLESIE.

1242. 1242/1243. 1246. 1248. 1232.

1236. 1237. 1237. 123p. 1260. 1262.

1268. 1270. 1272. 1274. 1273. 1276.

1277. 127p. 1280. 1281. 1282. 1283.

1284. 1285. 1287. 128S. I2pl. I2p5

.

I2p6. I2p7.
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19. Dompropst Heinrich von Veseneck.

t S . HKNRICI . BASILIEN . PREPOSITL

UB. I tf 167. 172. 240. 124211243. 124311244. 1230.

20. Dompropst Heinrich von Veseneck.

t S . HKNRICI . BASILIEN . PPOITI . & DNI . PP. CAPELLI.

UB. I. tf 2173. 1233.

21. Dompropst Heinrich von Ncuenburg.

t S . HENRICI . D . NOVO . CASTRO . PPOSITI . BASILIEN.

UB. T. tf 406. 414. 1262. 1262.

22. Dompropst Rudolf von Habsburg.

.

.

RODOLFI . DE . HABSPVRCH . PPOSITI . BASILIEN.

UB. II. tf 113. '273.

23. Domdecan Konrad.

.

.

CONRADI . DECANI . ECCLESIE . BASILIEN.

UB. II. tf 130. rpo. 314. 3^r. 1274. 1276. 1280. 1282.

24. Archidiacon Heinrich von Veseneck.

+ S . H . DE . VESVNECA . ARCHID . BASIL.

UB. I. tf 110. 1227.

25. Archidiacon Dietrich am Ort.

...KO SI . . . N . ARCHID . I . LEIMTAL.

UB. II. tf 147, 1274.

26. Archidiacon Peter.

+ S . PETRI . ARCHIDIACONI . BASILIENSIS.

UB. II. tf 152. 1274.

27. Archidiacon Lütold von Röteln.

S . LVTHOLDI . D EIM . ARCHI . BASILIEN.

UB. II. tf 338. 407. 12S1. 1283.

28. Archidiacon Albert von Hatstat.

. . LBERTI . ARCHIDI . . . VLRA . OTENSBVOL.

UB. II. tf <*£. 1271.

29. Domscholaster Heinrich.

t S . . HEINRICI . SCOLASTICI . BASILIEN.

UB. I. tf 261. 1232.
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30. DontscholasUr Heinrich.

t S . HEINRICI . SCOLASTICI . BASILIENSIS.

UB. II. tf 147. 1274.

31. Domsänger Hugo.

t S . HVGONIS . C . . TO . BASIL.

UB. I. tf rio. 1227.

32. Domsänger Erchenfrid.

t S . ERCHENVRIDI . CATORIS . BASILIEN. im Siegelfelde AVE
MARIA.

UB. I. tf 387. II. tf 136. 1260. 1274.

33. Subcustos Johannes.

t S . SVBCVSTODIS . MAIOR . ECCE . BASILIENS.

Original im Staatsarchiv zu

Aarau, Olsberg tf 164. 1293.

34. Judices ßasilienses.

t S . IVDICVM . BASIL

UB. I. tf 446. II tf 136. 168.

35. Bischöflicher Offieial.

t S . CVRIE . BASILIEN.

UB. II. tf 36. 78. 114. 132.

36. Bischöflicher Offieial.

t S . CVRIE . BASILIENSIS.

UB. II. tf 192. 201. 206. 214.

217. 233. 239. 236. 268.

*7' 3'5-345-3*3- 3*9- 392-

37. Bischöflicher Offieial.

t S . CVRIE . BASILIENSIS.

UB. II. tf 251. 397. 403. 419.

428. 438. 440.441.443.459.

475 477- 478.490. 505.518.

541. 618. 666. III. tf 25t

87. 95. 116. 132. 136. 149.

158. 203.221. 227. 248. 250.

38. Erzpricstcrlicher Offieial.

S . OFFIC . . . CHID . BASIL.

UB. II. tf 148. 318. 322. 323.

346. 351. 357. 358.360. 451.

1265. 1275. 1275.

1270. 1271. 1273. 1274.

1276. 1277. 1278. 127S. 1279. 1280.

1281. 1282.

1278. 1282. 1283. 1283. 1284. 1285.

1286. 1288. 1289. 1291. 1292. 1293.

1294. 1295. 1296.

1274. 1280. 1281. 1281. 1284.
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39- Erzpriesterlicker Official.

t S . O . . IC . AKCHID . BASII.

UB. II. rf 463. 484. 492. 321. 1284. 128$. 1285. 1286. 1287. 1290.

5*o. s*3 • 546• 572- 575 **9'-

597- 59&- 682. 684. 690.

699. 703. 707. 7/0. 77/.

irr. «* 7.

40. Capitel von St. Peter.

t SIGILL . CAPITVLI . SCI . PETRI . BASILIE.

UB. I. rf 147. 167. 777. 178. 1237. 124211243. 1244:1243. 1244.

187. 217. 242. 343. 400. bis 1245. 1243. 1248. 1230. 1238.

*35. 458. 11. tf 8. 33. 74. 1261. 1264. 1263. 1268. 1270. 1271.

88. 113. 139. 244. 317. 1272. 1273. 1274. 1278. 1280. 1282.

329. 393. III. Statut tf 7.

40a. Capitel von St. Peter.

t S . CAPITVLI . SANCT TRI . BASILIENSIS.

UB. I. tf 139. II. rf 301. 1241. 1283. 1287. 1288. 1290. 1291.

371.610. 688. 708. III. tf 1294. 1293. 1296. 1299. 1300.

7. 15. 180. 235. 237. 246.

255 I22- 502. 513.

41. Propst Konrad von St. Peter.

f S . CVNRADI . Pl’OITI . S . . . PETRI . IN BASILEA.

UB. I. tf 400. 402. 1261. 1273. 1280.

II. tf 179. 317.

42. Decatt Konrad von St. Peter.

f S . C . DECANI . SCI . PETRI . I . BASILEA.

UB. 1. tf 217. 400. III. Statut

tf 7. 1248. 1261. 1274. 1280.

UbTTi. tf 306.

43. Decan Rudolf von St. Peter.

. . R . DEXA ECC ETRI . BASILIEN.

UB. II. tf 436. 1284.

44. Custos Peter von St. Peter.

t S . P . CVSTOD . S . PETRI . BASILIENS.

UB. II. tf 1 15. III.Statuttf7. 1273- 1274.

45. Scholaslcr Johann von St. Peter (von Eptingen).

t S . SCOLASTICI . SCI . PETRI.

UB. I. tf 438. 1263.

45 a. Rücksiegel des Scholastcrs Johann.

IOHS.

UB. 1. tf 438. 1263.
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46. Chorherr Rudolf von St. Peter.

t S . RODOLFI . CAN . SCI . PETRI . BASILIEN.

U/S. II. tf 33. 1270.

47. St. Leonhard.

t SIGIL . SCI . LEONARDI . BASILEE. im Siegelfelde Pl’OSIT.

UB. I. tf 113. 1230.

48. St. Leonhard.

t SIGIL . SCI . LEONARDI . BASILEE. im Siegelfelde PPOSIT.

UB. I. tf 131. 196. 2i7. 268. 1234. t247- 1248. 1233. 1260. 1263.

387. 443. 490. II. tf is. 1267. 1269. 1270. 1271. 1276. 1277.

20. 31. 4S. 37. iS1'

203. 224.

49. St. Leonhard.

S . ECCE . SCI . LEON . RDI. BASILIENSIS. im Siegelfelde PPOSIT.

UB. II. tf 288. 292.297.349. 1279. 1280. 1281. 1282. 1283.1286.

393. 402. 320. 530•
58°. 1287. /290. 1291. 1294.

387. 708. III. tf 18.

134. 162.

50. Abt Yvo von Cluny.

S . FRIS . YVONIS . DEI . GRA . ABBATIS . CLVNIACEN.

UB. II. tf 307. 1280.

51. St. Alban.

t SIGILLVM . S . ALBANI . BASILEE.

UB. I. tf 170. 1243.

52. St. Alban.

t SIGILL . SCI . ALBANI . BASILEE.

UB. I. tf 293. 297. 310. 435. 1255. 1256. 1265. 126S. 1270. 1274.

461. II. tf 11. 39. 137. 178. 1273. 1294. 1297.

III. tf 167. 360.

53. Prior Heinrich von St. Alban.

t S . HENRICI . PRIORIS . SCI . ALBANI . BASILIENS.

UB. I. tf 293. 297. 310. 1255. 1233. 1236.

54. Prior Wilhelm von St. Alban.

+ S . WILLI . PORIS . S . ALBANI . BASIL. im Siegelfelde SCS.

ALBANVS.
UB. I. tf 455. 461. II. tf 39. 1263. 1265. 1270.
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55- Prior Stephan von St. Alban.

. . FR 1S . STEPHANI . PRI . . . S . SCI . ALBANI . BASILI . .

UB. II. tf tyr. 178. 43p. i*75 - 1284.

56. Prediger, Provincialprior durch Deutschland.

f S . PRIORIS . PVINC . F . . PREDIC . THEVTHONIE.

UB. I. tf 47p. II. tf 2J2. 1267, 1278. 1286.

530.

57. Prediger, Bruder Hermann Vicar am Rhein.

. VDI . FILI . MI . DISCIPLINA . PATS . TVI . ET . NE . DIMITTAS.

LEGE . MATS.
UB. II. tf £j£. 1278.

58. Prediger, Albert weiland Bischof von Regensburg.

f S . FRIS . ALBTI . ODA . EPI . RATISPON . D . ORD . PDIC.

UB. I. tf 425. 426. II. tf 26. 1264. 1264. 126p.

59. Predigerprior von Basel.

t S. PRIORIS . FRM . PREDICATOR . I . BASILEA.

UB. I. tf 2S6. 3/7. J20. >255. 1256. 1287 -

60. Predigerprior von Basel.

S . PRIORIS . FRM DICA BASILIE . .

.

UB. II. tf 42. io3. 232. 317. 1270 . 1273. 1278. 1280. 1281. I2p4

.

332. III. tf rpo.

61. Predigerprior von Bern.

S . PORIS . FRM . PDICAT . . . D . BNE.

UB. II. tf 42. 1270.

62. Barfüsser, Minister in Aletnannien.

t S . MINISTRI . MIN M . ALEMANIE. im Siegelfelde MI .

PR . N . MEA . VOL . S . T . FIAT . und APLl . DORMIENTES.
UB. II. tf 20p. 303. 308. 1276. 1283. 1283.

63. Barfüsser in Basel.

f- S . FRM . MINOR . DE . BASILEA.

UB. I. tf 148. 1238.

64. Häusern.

f S . CONVENTD . SOROR . IN . HIVSEREN.
UB. I. tf 223. 258. 317. 124S. 1232. 1236.
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65. Klingenthal.

S. DVENTVS . SCE . MARIE . I . CHLINGENTAL. int Siegelfelde

AVE . GRA . PLE.

UB. 1. te 462. 480. IT. «* 58. 1265. 2267. 1270. 1273. 1276. 1278

103. 123. 197. 261. 293. 1280. 12S0. 1283. 1283. 1287. 12S8.

317. 404. 424. 483. 381. 1290. 1291. 1294.

613. 641.700.IlI.te 76. 172.

66. St. Clara in Basel.

+ S . SORORV . SCE . CLÄRE . BASI . N .

UB. II. te 137. 209. 294. 614. 1274. 1276. 1280. 1288.

67. St. Clara in Basel.

f S . ABBE . & . OVET . ORDIS SCE . CLÄRE . I . BASIL .

ub. ii. te 296. 322. 328. 374. 1280. 1282. 1286.

324. 547.

68. St. Maria Magdalena in Basel.

t SIGILLVM . PENITENTVM . I . BASILEA.

UB. II. te 29. 217. III. te 420. 1269. 1277. 1298.

69. Abt von Lützel.

. S . ABBATIS . DE . LVZCELA.
UB. 1. te 219. 488. ii. te 29. 1248. 1267. 1269. 1270. 1280. 1281.

36. 300. 309. 334. 341. 1282. 1284. 1284. 1287. 1288. 1290.

360. 375. 432. 460. 604.

614. 707.

70. Abt Arnold von St. Blasien.

.

.

ARNOLDI . ABBIS . SCI . BLASII.

UB. 1. te 218. 219. 1248. 1248.

71. Abt von Wettingen.

f S . ABBATIS . DE . MARISSTELLA.

UB. I. te 219. 240. 412. 413. 1248. 1250. 1262. 1262. 1272. 1280.

II. te 93. 96. 321, 304. 1283. 1289. 1290. 1292.

669. 709. III. te 71.

72. Abt von St. Urban.

f SIGILLVM . ABB . . . Ii . SCO . VRBANO.
UB. II. te 214. 334. 340. 1277. 1281. 1281.
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73. Capitcl von St. Martin in Rheinfclden.

t S . CAPITVU . ECCLF.SIE . R1NVELDENSIS.
UB. II. tf 325. 1280.

74. Istein.

t S . JOANNIS . M0NACH1.

UB. I. tf 423. 1264.

75. R. Decan in Riehen.

t S I . DECA.\I . IN . RIEHEN.

UB. III. tf 240. 1295.

76. Albert Leutpriester in Krotsingen.

t ALBERO . PLEBANVS . DE . CHROC 1NG.

UIi. I. tf 101. 1223.

77. R. Leutpriester in Wintersingen, Decan im Frickgau.

t R . DE DE FMICCOVVEI.
UB. I. tf 101. 1223.

78. P. Leutpriester in Nollingen.

t S . P . PLEBANI . IN . NOLLINGI.

UB. I. tf 101. 1223.

79. Heinrich Leutpriester in Wehr.

t S . HEINRICI . PLEBANI . DE . WERAH.
UB. I. tf 317. 320. 1236. 1253.

80. Arnold Kirchherr in Blotzheim.

f S . ARNOLDI . RECTORIS . ECCE . I . BLATZHEM.
UB. II. tf 3/p. 1280.

81. Peter Reich, Dompropst von Maitiz.

t S . PETRI . PR . . . SITI . MAGVNTINI . im Siegelfelde SCS.

MARTIN.

UB. II. tf ip2. 1236.

82. Heinrich von Heimbach, Prior der 'Johanniter in Deutschland.

f SIGIL . MAG . HENR1CI.

UB. I tf p4- 121p.

83. Beriuger von Laufen, Prior der Johanniter in Deutschland.

f S ITAL . IERLITANI . P . ALAMANIA.
UB. II. tf 150. 1234.

1
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84. Beringet- von Laufen, Vicepräceplor der Johanniter in Deutschland.

. .

.

FRIS . BERENG . . I . DE LOVFFA.
UB. II. tf js- 1270.

85. Johanniter, Haus Basel.

t S . DOM . HOSPITALIS . SCI . I . BASILEA . IOHI.

UB.II. tf 27. 148. jo/, 331. 126p. 1274. 1280. 1286.

85 a. Deutschorden, Commendator in Eisass und Burgund.

t S . COME DE . ALSACIA . & D . BVRGVNDIA.
UB. II. tf it. 1268.

86.

Graf Rudolf von Thierstein.

t SI . RVDOLFI . COMITIS . DE TIERSTEIN.

UB. II. tf 2J£. 1277.

87. Graf Ulrich von Pfirt.

t S . HV . ICI . OMIT . . . ERRETARVM.
UB. I. tf 307. II. tf 41. 1256. 1270.

87 a. Rücksiegel zu 87.

t SIGILLVM . VERITATIS.

88 . Graf Diebolt von Pfirt.

S . THEOBALDI . COMITIS . FERRETARVM.
UB. II. tf 415. 683. 1283. 1290.

88a. Rücksiegel zu 88.

t SIGILLVM . VERITATIS.

89. Honrad von Röteln.

t S . CVNRADI . DE ROETINLEIN.
UB. /. nt 278. 1254.

90. Walther von Klingen.

f S . WALTHER! . DE CLINGEN.

UB. I. tf 233 31$. 317.318. 1249. 12$6j1237. 1236. 1256—1274.

327. 391. 462. 463. 480. 1257. 1261. 1265. 1267. 1278. 1281.

II. tf 253. 338. 445. 447. 1284.

448. 449.

91. Thüring von Ramstein.

f SIGILLVM . TVK1NGI . DE . RAMSTEIN.
UB. I. tf 453. II. tf 182. 1263. 127$.
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92. Berlhold von Ramstein.

+ S . B . . . HOLDI . NOBILIS . DE . RAMSTEtN.
UB. I. tf 1267.

93. Kuno von Ramstein.

t S . CHVNON . . . RAMSTEIN.
UB. II. tf 239. l277~

94. Werner von Ramstein.

.

.

WERNHERI . . . LITIS . DE RAMS.
UB. II. nt 318. 1280.

95. Gottfried von Eftingen.

.

.

GILLV . GOTEFRIDI .DE
UB. II. >f 266_ 1278.

96. Johannes von Eftingen.

+ S . IOHANNIS . DE . KITINGEN.

UB. II. tf 360. 12S1.

97. Konrad von EfEngen.

t S . CHVNRADI . MIL . . IS . DE . EPTINGEN.

UB. II. ff 383- 1282.

98. Matthias von Eftingen.

t S HIE . DE . EPTI . . . N.

UB. II. tf 411. 1283.

99. Konrad Mönch.

S ADI . MONACHL
UB. I. tf 144. 1237.

100. Hugo Mönch.

t SI . . VM . HVGONIS . MONACHI . BASILIKN.

UB. I. tf 337. 34t. 343 • 359^ ‘2S8- 125911260.

101. Konrad Mönch.

t S . . NRADI . MONACHI . BA.

UB. II. tf 44. 1270.

102. Heinrich Mönch.

t S . HENR . DICTI . MONACHI . BA N.

UB. II tf 1S5. 1276.
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103- Hugo Mönch.

t vgonis ms .MO
UB. II. tf 3. 493. 1268. 1283.

104. Hugo Mönch.

t S . HVGONIS . . ON . CH RIS.

UB. II. tf 493. 1^83.

105. Peter und Otto Schaler.

f S . PETRI & OTONIS . SHALARIOR . DE . BASILEA.
UB. I. rf 148. 305. 329. 330. 1238. 1236. 1237. C238.

106. Peter Schaler.

t S . PETRI . SCALARU . DE . BASILEA.
UB. II. tf 117. 223. 238. 1273. 1277. 1278. 1279. 1280. 1281.

272. 277. 314. 333. III. tf 1292. 1293. 1294. 1293. 1296. 1297.

36. 74. 75. 97. 117. 181. 1298. 1300.

228. 250. 378. 418. 549.

107. Werner Schaler
,
Domherr von Basel.

tS.WE RI

.

SCALARII . CAN . BAS1LIEN.

UB. II. tf J37. 333. 361. 1275. 1281.

108. Heinrich Schenk.

t S . HENRICI . PINCE . . . E .

UB. I. tf 409. 1262.

109. Burchard Vilzlum.

t S M . BVRCHARDI . WIZTVMS.
UB. II. tf 17. 464. 1269. 1284.

1 1 o. Thüring Marschalk.

f S . THVRINGI . MARSC BASIL.

UB. II. tf 380. 1282.

111. Ulrick Kuchimeister.

+ S . \Vl.RICI KVCHIMEISTEN . MILITIS . BASIL.

UB. II. tf /11. 1273.

112. Heinrich Brotmeister.

S . H . MAGISST IN . BASILEA.

UB. II. tf 130. 293. 374. 1273- 1280. 1282.

113. Heinrich Zerkinden.

t S . HERICI . MILITIS . PVERORV . D . BASILEA.

UB. II. tf 116. 1273.
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1 1 4. Werner Zerfanden.

f S . WERNHERVS . DER . CHINDON . DE . BASILEA.

UB. II. tf 161. 1275-

115. Heinrich Kraft.

f S . HENRICI . DIC . . CRAI-T . DE . B . . . EA.

UB. II. tf 129. 127 ?.

1 1 6. Heinrich Pfaff.
t S . HENR . DCI . PHAFFE . MILITIS . BASIL.

UB. II. tf 159. 1275.

1 1 7. Burchard von Strassburg.

t S . BVRCHARDI . DE . STRAZ . . RC .

UB. II. tf 227. 1277.

1 1 8. Heinrich Steinlin.

f L . HEINRICI . STAI . . NI.

UB. I. tf 4S4. 1267.

1
1 9. Nicolaus von Titensheim.

. .

.

COLAI . DE . TITINSHE . .

.

UB. II. tf ,177. 409. 1282. 1283.

1 20. Peter im Thum.
. S . . . TER . . . N . TVRNE.
UB. II. tf 233. 1277.

121. Konrad Vorgassen.

. .

.

NRADI . DE . VICO . MLTIS.

UB. I. tf 148. 1238.

122. Ulrich von Frich.

t S ICI . MILTIS . DE . VRI . HE .

UB. II. tf 233. 234. 1277. 1277.

123. Konrad von Uffheim.

. . . RIC E . VFH
UB. II. tf 164. 281. >275. 1279.

1 24. Konrad Geisriebe.

t S . CVNRADI . MILITIS . DICTI . GEISRIBE.

UB. I. tf 461. 494. II. tf 130. 1263. 1267. 1273.

Digitized by Google



125- Ulrich Geisriebe, Schullkeiss von Klein-Basel.

+ S . . . RICI . SCVLTETI . DICTI . GKISR . . EN .

UB. II. tf 184. 1276.

126. Ulrich des Brotmeisters, Schullkeiss von Klein-Basel.

+ S . VLRICI . SCVL . . . MINORIS . . . LEE .

UB. II. tf 294. 1280.

127. Thomas Zebel.

t S . THOME . DICTI . ZEBEL.

UB. II. tf 111. 1273.

128. Konrad von Heidweiler.

f S . CVNRADI . DICTI . DE . HOITEWILRE.
UB. II. tf 183. 303. 1276. 1280.

129. Heinrich von Illzack.

f S . HEINRICI . D . . ILCECHE.

UB. II. nt 185. III. tf 35. 1276. 1291.

130. Johann von Butenheim

f S . IOHANNIS . DE . BVTIN . EN.

UB. II. re 243. 1278.

131. Peter Meliot von Hegenheim.

t SIGILLVM . PETRI . MELIAT.

UB. I. tf 22$. 1248.

132. Konrad Waldner von Gebweiler.

S . CONR . WALDE ... DE . GEBEWILRE.
UB. II. tf 71. 72. 82. 1271. 127t. 1272.

133. Konrad Schullkeiss von Gebweiler.

f S . CVNRADI . FIL . C . SCVLT . DE . GE ... RE .

UB. II. tf 417. 1283.

134. Walther Schullkeiss von Kaisersberg.

S . WALTHER! . SCVL . . TI . DE . KEI
UB. I. tf VJO. T2ÖI.

135. Johann Schnewlin.

t S . IOHANNIS . SNEWELINI.
UB. II. tf 90. 1272.
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136. Heinrich von IVasserstela.

f SIGILLVM . HENRICI . DE WASSERSTELCE.
UB. I. rf 152. 2239.

137. Ulrich von Liebenberg.

t S . VLRICI . MIL1T1S . DE . L1EBINBERC.

UB. I. rf IT5. 124.4.

138. Ulrich und . . von Kienberg.

S . W . . RICI .ET 1 . DE . CHI RC.

UB. I. rf 4S4. 1267.

139. Bürger von Basel.

f SIGILLVM . CIVIVM . BASILIENSIVM.

UB. I. rf 305. 310. 311. 329. 1256. 1237. 2258. I25pjI26o. 1262.

337 343 359 4°9 41*-

140. Bürger von Basel.

t SIGILLVM . CIVIVM . BASII SIVM.

UB. Irf 461.492. II. rf 2.24. 1265. 1267. 1268. 1269. 1272. 1273.

29. 90. 98. 117. 126. 141. 2274. 2275. 1276. 2277. 1277. 2277.

146. 159. 261. 187. 194. bis 1278. 1278. 1280. 1281. 1282.

203. 217. 229. 225. 241. 1284. 1286. 1287. 1288. 1289. 1291.

258. 262. 296. 310. 318. 2293. 2297. 1298. 2299. 1300.

322. 324. 334. 338. 355.

378. 434. 438. 446. 5/5.

543. 604. 640. 649. 659.

663. III. rf 32. 39. 42.

22 3.385. 425. 426. 472. 520.

1 4 1 . Bürger von Klein-Basel.

+ S . CIUIVM . MINORIS . BASILEE.

Nach dem im Besitze des Bür-

gerrates von Basel befind-

lichen Originalstempel.

UB. II. rf 247. 293. 294. 295. 1278. 1280. 1281. 1282. 1283. 1285.

344. 359. 364. 368. 374. 1286. 1287. 1288. 1289. 1290. 1291.

381. 387. 404. 416. 418. 2292. 2293. 2294. 2295. 1296. 1297.

426. 480. 486. 494. 495. 129S. 2299. 2300.

504. 506. 507. 516. 517.

524- 537 57». 607. 621.

623. 639. 648. 669. 686.

709. III. rf 28. 81. 99.

202. 242. 174. 175. 204.

206. 323. 390. 404. 423.

446.462.519. Nachtr. tf6p.
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142. Stadt Rufach.

f SIGILLVM . RVBIALE IV1TAT1S. im Siegelfelde SCA.

MARIA.

UB. I. tf 161. 179. 476. 477. 1241. 1244. 1266. 1266. 1273.

II. tf i2i. 151. 283. 394. 1274/1273. 1279. 1282. 1284. 1286.

45&- SJ8. 383. III. tf 525. 1287. 1300.

1 43. Stadt Sulz.

f S . CIVI . ATIS . DE . SVI.ZE.

UB. II. tf 71. 72. 81. 82. 1271. 1272. 1272. 1287. 1288.

562. 638.

144. Bürger von Neuenburg.

t S . CIVIUM . DE . NVWENBVRC.

UB. II. tf 1271.

145. Bürger von Rheinfelden.

t NORVM . DE . RINVELDIN.

UB. I. tf 168. 1242.

146. Bürger von Rheinfelden.

t S . BVRGENSIVM . DE . RINVELDEN.

UB. I. tf 275. 298. II. tf 272. 1234. 1233. 1279.

147. Bischof Peter /. Reich. •

S . PETRI . DE . . . A . EPI . BASILIENSIS.

UB. II. tf 573. 389. 688. 12S7. 1287. 1290. 1291. 129}. 1295.

III. tf 45. 120. 243. 274. 1296.

Nachtr. tf 72.

148. Domherr Heinrich Kuchimeister.

S . HEIRICI . DCI . KVCHIMEISTER . CAN . BASIL.

UB. II. tf 370. 1287.

149. St. Clara.

S . ABBE . ET . COVENTD . ORDINIS . SCE . CLÄRE . I . MINORI

.

BASIL.

UB. II. tf 704. 1290. 1292. 1292. 1293. 1299.

III. tf 6t. 228. 509. 334.

Digitized by Google



20

150. Erzpriesterlieher Official.

t S . OFFIC . ARCHID . BASIL .

UB. II. tf 572. 393. 1287. 1287. 1294. 1296. 1297. 1298.

III. tf 148. 157. 186. 299. 1299. IJOO.

3/9. 347. 367 400. 410.

441. 460. 464. 490. 517.

5*3- 539 5*6- S4&- SS°-

552- 553 554 566.

1 5 1 . Erzpriesterlieher Official.

f S . OFFIC . AKCH1L) . BASIL .

UB. II. tf 646. 1289. 1291. 1292. 1292. 1293. 1294.

m tc 34. 56. 61. 68. 72. 1293.

82. 83. 90. 98. 130. 166.

176. 186. 222.

152. Bischöflicher Official.

t S . CVR1E . BASILIENSIS.

UB. II. tf 403. 432. 1283. 1284. 1296. 1296. 1297. 1298.

III.tf278.j01. 303. 316. 1299. 1300.

353 35<S. 359 36i 398.

407. 436. 452. 527. 328.

534 536. 538- 573-

1 53 - Spital.

t S . HOSSPITAU . . BASILIENSIS.

UB. II. tf373. 438. III. tf 182. 1282. 1284. 1294. 1319.

Original im Staatsarchiv

su Basel, Spital 21.

154. Abtissin von Alichelfelden.

t S . ABBATISSE . MAGNI . CAMPI.

UB. II. tf 594. 1287.

155. Berthold Leutpriester in Eichsei.

t S . BERHTOLDI . PLEBANI . IN . F.IHSOL.

UB. II. tf 679. 1290.

156. Johann Hurrebold, Leutpriester in Dammcrkirch.

t S . IOHIS . PLBI . IN . DOMARKILCH.
UB. II. tf 663. 1289.
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157 - Gottfried von Staufen, Johannitercomlhur in Neuenburg.

t S FRIDI . DE . . . FEN .

UB. II. tf 367. 1282.

158. Dorberdus Johannilcrcomthur in Sulz.

+ . . . RATR . S . D0A1NI
. (?)

UB. II nt 343. 1281.

15g. Otto von Röteln.

f S . OTTONIS . MILITIS . DE . ROTENLEIN.
UB. II. tf 427. III. tf 14. jp. 128). 1291. 1291.

160. Günther Mönch.

f SIG 1LLVM . GVINTHERI . MONACHI.
UB. II. tf 660. 1289.

16 1. Kotirad Schaler.

t S . C IVNIORI . . . LITIS . DCI . SHALER.
UB. II. tf 457. 616. 6$2. 1284. 1288. 1289.

lös. Hartmann von Baldegg, Vogt zu Basel.

+ S . HARTMANNI . DE . BALDEKE . ADVOCATI . BASILIENSIS.

UB. II tf 272. Original im 1279- 1284.

Staatsarchiv zu Aarau,

Olsberg tf I }j.

163. Johann zu Rhein.

f S . IOHANNIS . MILITIS . DE . RENO.
UB. II. tf SIS- Hl tf 25°- 1286. 1296.

164. Peter Gabler, Vice- Vogl zu Basel.

+ S . P . V . CES . GERETIS . . DVOCATI . BAS1LIEN.

UB. II. tf 414. III. tf $6. 1284. 1292.

165. BerthoId im Sternheller.

t S . BERCHTOLDI . DE . STEINKELR.

UB. II. tf 7/0. 1290.

166. Johann von Iffenthal.

+ S IS . DE . IFET . L .

UB. II. tf 667. 1289.

Digitized by Google



22

1 67- Hugo von Morschweiler.

t S . HVGONIS . DE . MORSWILR.
UB. II. tf 412. 1283,

168. Nordewin von Morschweiler.

t S . NORDWINI . DE . MORSWILR.
UB. II. re 412. 1283.

169. Rudolf von Borsch.

. SIGILLVM OLFI . DE . BERSE.

UB. II. re 633. 12S9.

1 70. fohann von Kappeln.

+ . . OHIS . DE . KAPPELLA . MI ... IS.

UB. II. tf 333. 1286.

171. Bischof Peter II. von Asphelt.

. S . PE IA . EPI . BASILIENSIS.

UB. III. tf 383. 383. 389. 1297. 1297.

172. Erzpriesterlicher Official.

t S . OFFIC . ARCHID . BASIL.

UB. III. tf 207. *295.

1 73. Caplart Dietrich.

t S . CAPPLI.I . PPOSITI . BASILIEN.

UB. III. tf 481. 302. 2299. 1299.

1 74. Decan Ludwig von St. Peter.

t S . LVD . DECAN I . SANCTI . PET . BASIL.

UB. III. tf 233. 1296.

175. Scholasticus Nicolaus von St. Peter.

. . . NICOLAI . D . WORMATIA ASTICI . S . PET . BASILI . .

.

UB. III. tf 322. 48 1. 1296. 1299.

176. Chorherr Nicolaus von St. Peter.

S . MAGRI . NICOL . D . MALTERS . CAN EN.

UB. III. tf 235. 322. 481. 302. 1293. 1296. 1299.

1 7 7. Chorherr Arnold von St. Peter.

f S . ARNOLDI . CANON . ECCL . S . PET . IiASIL

UB. III. tf 322. 481. 1296. 1299.
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178. Chorherr Ludwig von St. Peter.

. S . L . CAN . SCI . PE . . . RECT . ECCE . EIMVT. .

.

UD. UI. tf 48c. 502. !299- 1299.

I 79. Capitel von St. Leonhard.

t S . CAPLI . ECCE . SCI . LEONARDI . HASIL.

UB. III. tf 219. 227. 367. 129$. 1297. 1298. 1299. 1300.

374.420.477.322. 528.573-

180. Propst Martin von St. Leonhard.

t S . MARTI . PPOSI CE . SCI . LEON . BASIL.

UB. III. rf 219. 227. 290. 2295. 1296. 1297. 1297.

329- 367- 374-

1 8 1 . Propst Martin von St. Leonhard.

f S . MARTI . PPOS . ECLE . S . LEON . I . BASIL.

UB. III. tf 420. 428. 460. 1298. 1298. 1299. 1300.

477. 522. 528.

182. Leutpriester in Beltingau

. . . RV . PEBANI . . . BELLICON .

UB. III. tf 119. 2293.

183. Ulrich Kirchhcrr von Luffendorf.

f S . VLRICI . RECT . ECCE . LWEDORF.
UB. III. rf 571. 2300-

184. Deutschorden, Comthur von Basel.

t S . CONMEND IN . BASILEA
UB. III. tf 393. 2297.

185. Deutschorden , Haus Mülhausen.

t S . CONMENDATORIS . IN . MVLNHVSEN.
UB. III. tf 234. 452. 2293. 1299.

186. jfohanniler , Haus Sulz.

t S . D . MVS . SANCTI . . . HANNIS . DE ... LS .

UB. III. tf //?. 1293.

187. Sophie von Klingen.

. S . SVI’HIE . DE . CLINGEN.

UB. III. rf 8t 23. 24. 1291. 1291.
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188. Gräfin Katharina von Pfirt.

+ S . KA ITISSE . DE . PHE . . . O .

ub. m. »* £_?. 1291.

189. Graf Volmar von Froburg.

t S . VOI.MARI . COM . TIS . DE . VROB . RCH .

UB. III. tf 229. ‘29s.

190. Albrecht von Falbenstein.

f S . ALB ILITIS . D . VALKENSTEIN.
UB. III. tf 166. 2297.

191. Graf Hermann i>on Homberg.

S . HERMANNI . COMI DE . HONBERCH.
UB. III. n‘ 236. 1295.

192. Graf Werner von Homberg.

S . WERNHERI . COMITIS . DE . HOMBERG.
UB. III. tf 2 ,yf. 2293.

193. Heinrich Schör/in.

I . DCI . SCHOE
UB. III. tf 140. 2300.

194. Johann Mälzerei.

f S . IOHIS . MACER . . LI . DE . BAS . . . EA.

UB. III. tf 723. 446. 1298. 1298.

195. Johann von Arguel.

t S . IOHS . DCI . DE . ARGWEL . CIVIS . BASILIE .

UB. III. tf 13^ 1292.

196. Konrad Ludwigs.

. S . CHVNRADI . FILII . LVDEWICI . DE . BASILEA.
UB. III. tf 221. 230. 240. 2293. 2294. 2293.

197. Konrad Böller.

f S . CONRADI . DCI . BOELLER .

UB. III. tf 201. 268. 277. 2293. 2294. 2296.

262. 263.
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iy8. Ulrich von Rodersdorf.

S . VL . MILIT . DE . R . . OLSDORF.
Original im Betirksarchiv

su Colmar, I.ütsel 134. 1084.

199. Werner von Gundolsheim.

t S . WEREHERt . FILII . DNI . EGLOL
UB. UI. tf 408. 1298.

200. Heinrich von Löwenberg.

t SIGILLVM . HENRICI . DE . LOW . BF.RC.

UB. III. tf /J/. 136. 1293. '293.

201. Berthold Sermcnzer.

t S . . . CHTDOLDI . SERM . . S .

UB. III. tf 275. 1246.

202. Johann Brunwart von Auggen.

t S . IOHANIS . BRVWARDI . DE . OVCHEIN.
UB. III. tf 2S4. 12146.

203. Wernher von Heidweiler.

t S . WERNHERI . DE . HEITWILR.

UB. III. tf 6r 1242.

204. Johann von Heidweiler.

. I0HANI . . MILIT . . DE HEITWIL .

.

UB. III. tf st6. $25. 1300. 1300.

205. Walther zum Sternen.

t S . WALT . DE . STELLA.

UB. III. tf 1248.

206. Stadl Thann.

t S . UN1U . . SITATIS . CIUIU . DE . TANNE .

UB. III. tf 317. 12146.

207. Stadt Rufach.

t S . RVBIAC . . SIS . CIVITATIS . im Siegelfelde: SCA . MRIA.

UB. III. tf j£7_ 1246.

\
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208. Stadt Sennheim.

t S . VNIVERSITATIS . DK . SENHEIN.

UB. ///. tf 40. ie99 .

209. Stadt Sulz.

f S . OPI DE . SVLZE . DVOC . BASIL .

DVX . MAVRICID.

UB. II1. tf S45- /joo.

im Siegelfelde: S .
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